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Vorbemerkung

Mit diesem Heft wird der Jahresbericht 1978 der Heihe ,,Konten und Standardtabellen" in der Fachserie
,,Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen" vorgelegt. Die Angaben basieren, ebenso wie die in den Jahres-
bänden 1976 und 1977 veröffentlichten Zahlen, auf den im Frühjahr 1977 vorgelegten Ergebnissen der
umfassenden Revision der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen und sind deshalb mit den Zahlen in den
vor der Revision erschienenen Jahresbänden und Vorberichten nicht unmittelbar vergleichbar. Einen voll-
ständigen Überblick über die Rs/ision gibt der Mitte 1977 erschieneneSonderbeitrag,,Revidierte Ergebnisse
1960 bis 1976" in der Fachserie l S ,,Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen". ln diesem Sonderbeitrag sind
u. a. die mit der Revision verfolgrten Ziele und methodischen Anderungen beschrieben sowie die wichtigsten
Abweichungen zwischen den neuen und den früheren Ergebnissen kommentiert worden.

Der vorliegende Jahresband entspricht in seinem Aufbau den vorangegangenen Jahresbänden der Reihe 1

,, Konten und Standardtabellen".

Der'Textteil gibt in Abschnitt 1 einen Überblick über die wichtigsten Ergebnise der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen für 1978, Abschnitt 2 enthält umfassende Erläuterungen zum lnhalt und Aufbau der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, Wie bisher gehen die Erläuterungen in erster Linie von der Dar-
stellung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen in den Konten aus und enthalten u. a. im Abschnitt 2.4
eine ausführliche Beschreibung aller Kontenpositionen. Abschnitt 2.5 gibt darüber hinaus ergänzende Erläute-
rungen zu jeder Standardtabelle. Abschnitt 3 bringt kurzgefaßte Hinweise auf die Veröffentlichungsquellen
der derzeit gültigen Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen.

Der Tabellenteil enthält im Abschnitt 1 das Kontensystem der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen für
die Jahre 1970 und 1972 bis 1978 (bzw. 19771, in Abschnitt 2 Übersichtstabellen mit absoluten Zahlen,
Zuwachsraten, Meßzahlen und Strukturangaben für eine Auswahl wichtiger Tatbestände für alle Jahre und
Halbjahre ab 1960. Die Standardtabellen der Abschnitte 3 und 4 des Tabellenteils zeigen die Details der
jährlichen und halbjährlichen Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, sind jedoch aus Platzgründen in der
Regel auf die Jahre 197O und 1972 bis 1978 beschränkt. Der Tabellenteil schließr in Abschnitt5 mir
Vierteljahresergebnissen f ür die Jahre 1 968 bis 1978 ab.

Der Nachweis der jährlichen Angaben zur Entstehung und Verwendung des Sozialprodukts in den Standard-
tabellen wurde gegenüber dem Jahresband 1977 erheblich erweitert. Es handelt sich dabei insbesondere um
tiefer nach Wirtschaftsbereichon gegliederte Ergebnisse für Produktionswerte, Vorleistungen, Wertschöpfung,
entstandene Einkommen aus unselbständiger Arbeit, Erwerbstätige, Anlageinvestitionen und Anlagevermögen
sowie um Angaben für den Privaten Verbrauch und die Anlageinvestitionen in der Gliederung nach Güter-
gruppen. Es sei darauf hingewiesen, daß sich im Zuge der detaillierten Berechnungen auch Anderungen der
bisher nachgewiesenen Angaben für die Bereiche innerhalb des Warenproduzierenden Gewerbes zurück bis
1960 ergeben haben. Ebenfalls ab 1960 wurden aufgrund der Berechnungen des Anlagevermögens nach
Wirtschaf.tsbereichen die entsprechenden Ergebnisse für die Abschreibungen g€ändert. Weitere Ergebnisse, wie
Angaben über Produktionswerte sowie Ein- und Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen in der Gliederung
nach Gütergruppen, u,erden in Kürze in dem Sonderbeitrag ,,Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen 1960 bis 1976 nach Wirtschaftsbereichen und Gütergruppen" in der Fachserie l8,,Volkswirt-
schaftliche Gesamtrechnungen" veröffentlicht. Dieser Sonderband enthält darüber hinaus die neuen Ergeb-
nisse für die in diesem Heft aus Platzmangel zumeist nicht dargestellten Jahre 196O bis 1969 und 1971.
Hingewiesen sei ferner auf Anderungen bei den Einkommen aus Unternehmertätigkeit und den Ausschüt-
tungen der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit, die aufgrund der nun vorliegenden Ergebnisse der
Körperschaftsteuerstatistik 1974 vorgenommen wurden. Die hiervon betroffenen Konten und Tabellen muß-
ten bis zum Jahr 1972 zurück geändert werden.

Diese Veröffentlichung wurde in der Abteilung ,,Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Unternehmens-
und Wirtschaftsrechnungen" der Abteilungspräsidentin Engelmann in den von den Regierungsdirektoren Dr,
Dorow, Richter und Lützel geleiteten Gruppen bearbeitet.
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Zeichenerklärung
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kleinsten dargestellten E inheit
kein Nachweis vorhanden
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än-ffi=-rrcheinender Sonderbeitrag (siehe Vorbemerkung und Hinweis aul Seite 2\ - 2l Vergleichbare Angaben für die Jahre
1960 bis 1969 befinden sich indsm Sonderdruck der Deutschen Bundesbank Nr.4,,Zahlenübersichten und methodische Erläute-
rungen zur gesamtwirtschaftlichen F inanzieru ngsrechnu ng der Deutschen Bu ndesbank 1 960 bis 1977 ", Juni 1978.
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1 Die wichtigsten Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnurgen 1978

1.1 Entstehung des Sozialprodukts
Das wirtschaftliche Wachstum, gemessen an der Entwicklung des
Bruttosozialprodukts, hat sich im Jahr 1978 belebt. Das B r u t t o -

sozialprodukt in konstanten Preisen desJahres
1970 nahm gegenüber 1977 um 3,5 % zu, nachdem es von 1976 auf
1977 um 2,6 % gestiegen war. Die Halblahresergebnisse lassen er-
kennen, daß sich die wirtschaftliche Entwicklung insbesondere im
zweiten Halbjahr 1978 beschleunigt hat: Die Zuwachsraten des
Bruttosozialprodukts betrugen gegenüber dem ieweils vergleichbaren
Voriahreszeitraum im ersten Halbiahr 1978 real 2,9o/o und im zwei-
ten Halbjahr 4,1 o/o. lm Jahr 1977 war das Bruttosozialprodukt in
konstanten Preisen im ersten Halbjahr um 2,J o/o und im zweiten
Halbjahr um 2,4o/o angestiegen. ln den Vierteliahren 1978 lag das
Bruttosozialprodukt im ersten Vierteliahr real um 1 112%, in den
übrigen Vierteljahren 1978 ieweils um 4% höher als in den ent-
sprechenden Ouartalen des Jahres 1977. lm Voriahr hatten die vier-
teliährlichen Zuwachsraten 3112 % im ersten, 2 % im zweiten Ouar-
talund ieweils 2112o/o in den beiden letzten Ouartalen betragen.

ln .j eweiligen Preisen gerechnet ist das Bruttosozial-
produkt 1978 ebenfalls stärker gestiegen als 1977. Es erhöhte sich
gegenüber 1977 um 7,5o/o asf 1287,5 Mrd. DM. lm Vorjahr hatte
das nominelle Bruttosozialprodukt um 6,4 % zugenommen. Ahnlich
wie in konstanten Preisen war der Anstieg gegenüber dem ent-
sprechenden Zeitraum 1977 im zweiten Halbiahr 1978 l+8,1 'Äl
srärker als im ersten Halbjahr (+ 6,9 7"). Die Preisentwicklung des
Bruttosozialprodukts ist im Berichtsiahr nahezu unverändert ge-
blieben: Ebenso wie 1977 erhöhte sich der Preisindex des Brutto-
sozialprodukts 1978 gegenüber dem Voriahr um knapp 4 %.
Dagegen hat sich der Preisanstieg bei den Gütern der letzten in-

ländischen Verwendung verlangsamt, und zwar von knapp 4o/o 1977
auf 3o/o im Jahr 1978. Dabei hat sich vor allem die Teuerungsrate
des Privaten Verbrauchs (in der Abgrenzung der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen) abgeschwächt; sie verminderte sich von
rd. 4o/o im Jahr 1977 aut 2112Yo '19'18. Der im Vergleich zur Preis-
entwicklung der Güter der letzten inländischen Verwendung stärkere
Anstieg des Preisindex des Sozialprodukts 1978 hängt mit der be-
trächtlichen Verbesserung (+ 3 112 %) der Terms of Trade, gemessen
am Verhältnis der Veränderung der Ausfuhrpreise (+ 1 %) und der
Einfuhrpreise F 2 1 12 %) für Waren und Dienstleistungen, zu-
sammen. lm Vorjahr waren dle Terms of Trade gegenüber 1976
nahezu unverändert gebl ieben.

Das Nettosozialprodukt. zu Marktpreisen er-
höhte sich von 1977 aut 1978 in gleichem Maße wie das Brutto-
sozialprodukt (+ 7,5 o/ol. Die verbrauchsbedingten Abschreibungen,
um die sich die beiden Größen voneinander unterscheiden, stiegen

- zu Wiederbeschaffungspreisen des Berichtsjahres bewertet - im
gleichen Zeitraum um 8 %, ln konstanten Preisen nahm das Netto-
sozialprodukt zu Marktpreisen geringf ügi9 schwächer l+ 3,5 o/ol

gegenüber 1977 zu als das Bruttosozialprodukt (+ 3,5 %)' Die Ab-
schreibungen in Preisen von 197O stiegen im gleichen Zeitraum um
4 o/o.

Das f ür die Beobachtung der Einkommensentwicklung wichtige
Nettosozialprodukt zu Faktorkosten (Volks-

einkommen) betrug im Berichtsiahr 'l OO2 112 Mrd' DM. Der Saldo
aus indirekten Steuern und Subventionen, um den das Nettosozial-
produkt zu Faktorkosten niedriger ist als das Nettosozialprodukt zu
Marktpreisen, belief sich auf 14O 112 Mrd. DM' Sein Anteil am
Bruttosozialprodukt machte - wie in den vorangegangenen

1 Sozialprodukt

MiII. DM

ln Preisen von 1970

1914 . .

1975 .

1976 .

l3tä),,

986 900
1 034 900
1 125000
1 197 200
1 287 500

107 260
117030
125 490
134 250
144 750

879 640
917 870
999 510

1 062 950
1 1427fi

107 280
111 320
121 540
130 100
140 310

772 360
806 550
877 970
932 850

1 002 440

765 700
752 300
792 000
a12200
840 800

87 400
90 860
94 260
97 810

101 680

Nettosoz ial
produkt

zu Markt-
pre isen
(Sp. 6

- Sp. 7)

678 300
661 440
697 740
714 390
739 120

- o,2
- 2,5+ 5,5+ 2,4+ 3,5

Jahr

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

1974
1975
1976,
1977
1978

+ 12,O + 3,7+ 3,8+ 9,2+ 7,O+ '1,8

+
+
+
+
+

+

+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+ 6,7+ 4,3+ 8,9+ 6,3+ 7,5

+ 9,1+ 7,2
+ 7,O+ 7,8

7,3
4,9
8,7
6,4
7,5

7,1
4,4
8,9
6,3
7,5

o,4
1,8
5,3
2,6
3,5

5,1
4,O
3,7
3,8
4,O),,

1974 . .

1975 . .

1976 . .

121"j,,

1974 .

1975 .

1976 .

131ä),,

145
152
166
176
190

100
100
100
100
100

15't
171
184
196
212

138
144
157
168
181

145
151
165
175
188

113
111
117
120
124

128
133
138
143
149

111
108
114
117
121

1970 = 100

144
150
164
174
187

% des Bruttosozialprodukts

89,1 10,9
88,7 10,8
88,8 10.8
88,8 10,9
88,8 10,9

100
100
100
100
100

ln ,eweiligen Preisen

Absch rei
bungsn

N ettosoz ia l-
produkt

zu Faktor-
kosten
(Sp. 3

- Sp. 4)

Brutto-
soz ia l-

prod u kt

N ettosoz ia l-
produkt

zu Markt-
preison
(SP. 1

_ sp.2)

I nd i rgkte
Steu er n
abzügl.
Sub-

ventionen

B rutto -
sozia l-

prod ukt
Absch rei-
bungen

74 5 61 2 3

1) Vorläufiges Ergebnis.

10,9
1 1,3
11,2
11,2
11,2

-9-

74,3
77,9
78,O
77,9
77,9

11,4
12,1
11,9
12,O
12,1

88,6
87,9
88,1
88,o
87,9
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Jahren - knapp 1 1 % aus. Die indirekten Steuern, die als Kosten-
bestandteil bei der Gewinnermittlung abzugsfähig sind, betrugen
164 Mrd. DM und die Subventionen 23 112 Mrd. DM. Verglichen
mit der Entwicklung des Bruttosozialprodukts (+7,5o/o gegenüber
1977) nahmen sowohl die indirekten Steuern als auch die Sub-
ventlonen beträchtlich zu: Die indirekten Steuern erhöhten sich von
1977 auf 1978 um 10oÄ, die Subventionen um 24Yo, An dem
Anstieg der indirekten Steuern war das Aufkommen aus den Um-
satzsteuern, die den größten Einnahmeposten unter den indirekten
Steuern bilden, mit einer Zuwachsrate von 17 7o - insbesondere als
Folge der Erhöhung der Steuersätze ab Januar 1978- beteiligt,
Relativ schwach nahmen die Gewerbesteuereinnahmen l+4Yol zu;
hierbei dürften sich vor allem die Entlastungen durch das Steuer-
änderungsgesetz 1977 auswirken. An Verbrauchsteuern flossen dem
Staat 6 1 12 o/o mehr zu als im Vorjahr. Der Anstieg der Subventionen
l+ 24 %l beruhte insbesondere auf vermehrten ählungen im
Rahmen der europäischen Marktordnungen (u. a, höhere Auf-
wendungen für die Vorratshaltung landwirtschaftlicher Erzeugnisse
und Erstattungen bei der Ausfuhr landwirtschaftlicher Güter) und
auf verstärkten Subventionen an die Deutsche Bundesbahn.

Das Bruttoinlandsprodukt, das die im lnland ent-
standene wirtschaftliche Leistung mißt, hat 1978 gegenüber dem
Vorjahr sowohl real (+ 3,2 o/.1 als auch nominell (+ 7 ,2 o/ol schwächer
zugenommen als das Bruttosozialprodukt, von dem es sich um den
Saldo der Erwerbs- und Vermögenseinkommen zwischen lnländern
und der übrigen Welt unterscheidet, Der Saldo in Höhe von 4
Mrd. DM - um diesen Betrag lag das nominelle Bruttoinlands-
produkt 1 978 niedriger als das Bruttosozialprodukt - ergab sich aus
17 1 12 Mrd. DM an das Ausland gezahlten und 21 112 Mrd. DM aus
der übrigen Welt empfangenen Erwerbs- und Vermögenseinkommen.
Während sich die von lnländern empfangenen Zahlungen aus der

Jahr

übrigen Welt um 12 112 % gegenüber 1977 erhöhten, gingen die an
die übrige Welt geleisteten Erwerbs- und Vermögenseinkommen um
9% zurück. Bei der Beurteilung dieses Rückgangs von 1977 auf
1978 ist zu beachten, daß sich die an das Ausland fließenden Er-
werbs- und Vermögenseinkommen '1977 infolge der starken Zu-
nahme der Ausschüttungen inländischer Unternehmen an die aus-
ländischen Eigentümer um'lg 112 % gegenüber 1976 erhöht hatten.

Der reale Anstieg des Bruttoinlandsprodukts im Jahr 197g beruhte
sowohl auf einer Zunahme der gesamtwirtschaftlichen produktivität
als auch auf einem Anstieg der Zahl der Erwerbstätigen. Die gesamt_
wirtschaftliche Produktivität, gemessen an der Ent_
wicklung des Bruttoinlandsprodukts in preisen von 1970 je durch_
schnittlich Erwerbstätigen, stieg von 1977 aul l97g um 2112%,
also etwas schwächer als im Vorlahr. Die Zahl der jahresdurch_
schnittlich im lnland Erwerbstätigen erhöhte sich 197g
gegenüber 1977 um etwas mehr als 112o/o aul 25,16 Millionen.
Damit hat die Zahl der Erwerbstätigen im lnland zum erstenmal seit
1973 wieder zugenommen. Gleichzeitig sank die Zahl der Arbeits-
losen im Jahresdurchschnitt von 1,03 Millionen im Jahr 1977 aut
993 000 im Jahr 1978 (- 3112 y.l. Die durchschnittlich geleistere
Arbeitszeit aller Erwerbstätigen war 1978 geringer als im Voriahr;
die Produktivität le geleistete Arbeitsstunde dürfte sich 1 97g gegen_
über dem Vorjahr um rd. 3 1 12 % erhöhr haben.

Das Bruttoin landsprodukt ergibt sich ausderSumme
der Bruttowertschöpfung der einzelnen Sektoren zuzüglich der Ein_
fuhrabgaben, die vom Staat bzw. den lnstitutionen der Euro_
päischen Gemeinschaften (übrige Welt) auf eingeführte Güter er_
hoben werden, Die Bruttowertschöpfung der Wirtschaftsbereiche
wird in der Regel durch Abzug der Vorleistungen von den produk_
tionswerten ermittelt. Durch Addition der Bruttowertschöpfung der

2 Bruttoinlandsprodukt. Bruttowertschöpfung nach wirtschaftsbereichen
in jeweiligen Preisen

MiII. DM

Einfuhr-
2\

1974
1975
1976
1977
1 978 ).,

1974
1975
1976

l#).,
1974
1975
1976

l#).,

987 130
1 034 030
1 122820
1 197 090
1 283270

960 220
1 00s 850
1 090 020
1 162 120
1 244710

830 540
864 730
940 590

1 002 000
1 073920

870 590
907 940
987 700

1 052 980
1 130 160

27 030
30 780
32 770
33 780
34 490

495 070
497 420
541 330
576 580
620 620

1fi 220
161 200
1 75 390
1 85 600
196 710

198 270
218ilO
238 210
256 920
278 340

+ 12,O
+ 10,2
+ 9,O+ ?,9
+ 8,3

168
185
201
217
235

19,8
20,8
20,9
21,2
21 ,4

1 29 680
141 120
149 430
160 120
170 790

26 910
28 180
32 800
34 970
38 560

+ 7,5
+ 4,8
+ 8,6+ 6,6+ 7,2

145
152
165
176
189

145
152
165
176
189

117
133
142
146
150

2,7
2,9
2,9
2,8
2,7

137
138
150
160
172

49,s
47,4
47,6
47,5
47,7

+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

4,5
7,3
8,8
5,8
6,0

7,3
4,8
8,4
6,6
7.1

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

+ 6,1 + 6,6 - 7,O + 6,0 ++ 4,1 + 4,3 + 13,9 + 0,5 ++8,8 +8,8 +6,5 +9,8 ++6,5 +6,6 +3,,l +6,5 ++ 7,2 + 7,3 + 2,1 + 7,6 +

1970 = 100

141
147
160
171
183

% der Bruttowertschöpfung 4)

143
149
162
172
185

138
148
161
171
181

179
195
206
221
235

15,4
8,8
5,9
7,2
6,7

+ 14,5

145
152
176
188
207

4,7
6,4
6,6
0,3

1974
1975
1 976

313) .,

87,O
86,5
86,9
86.8
86,9

5,0
5,4
5,4
5,3
5,1

13,0
13,5
1 3,1
13,2
13,1

1 ) DiE bcrtinigtsn Ergebnissr unt§rschcidcn sich von den unb.rcinigtEn dedurch, daß dic untsrstellt6n Entgaltc für Bankdienstlcifiung.n unddsr vorsteuerabzug an umsatzsteuer aut lnvestitionen abgssBtzt sino. - 2) Ei;fuhrzölle, Einfuhrumsta-*"r"., v6rbrauchsteuern aut Ein_fuhren' Abschöpfungsbeträge-undwährungsausgleichsbeträgeaufeingelührte landwirtschaftlicne erzeugnise. - 3) Vorläufiges Ergebnis. _
:li';::l'.iJ";l:;:i"JTT,,:::"'J::::1"",1,"ii;;H^'{;Bii:;;;*"iaJi' "n i""g'äät zuzüsricn u ntersteriter E ntgerte trir eanrJ ienstär"t,ns.^
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BRUTTOI{ERTSCHÖPFUNG ZUSAIII,{ENGEFASSTER lyIRTSCTiAFTSBEREICHE

1970 = 100 VERANDERUNG GEGENÜBER DEII voRJAHR IN %
ln Jeweiligen Prersen ln Preisen von 1970 IN JEWEILIGEN PREISEN IN PREISEN VON IgM

Log.Maßstab
Brullowerlschdpf un g i nsgesamt

220

I80

140

Arlthm. Maßstab
+20

+15

+10

+5

0

Land- l]nd F0rstwirtschaf t, Fischerei
220

180

I40

+15

+10

+5

0

-5
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lliarenproduzierendes Gewerbe
220

180

la0
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0

-5
Handel und Verkehr
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0

260

n0
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+30
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+15
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0

260

220
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Slaat, private Haushalte und private 0rganisation$i ohne Erwerbscharakter

+25
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0
1978 77 78 656667 68697071727374 76 77 78

1

--z

I-1

2,
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Unternehmensbereiche erhält man zunächst die unbereinigte Wert-
schöpfung der Unternehmen insgesamt; sie ist noch nicht um den
Verbrauch an unterstellten Bankdienstleistungen und um den Vor-
steuerabzug an Umsatzsteuer auf lnvestitionen bereinigt, schließt
jedoch keine Einfuhrabgaben ein. Zieht man von der unbereinigten
Bruttowertschöpfung der Unternehmen insgesamt die unterstellten
Entgelte für Bankdienstleistungen und die abzugsfähige Vorsteuer
auf lnvestitionen ab, erhält man die bereinigte Bruttowertschöpfung
des Unternehmenssektors. Addiert man hierzu die Bruttowert-
schöpfung des Staates, der privaten Haushalte und der privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter, ergibt sich die gesamte
Bruttowertschöpfung der Volkswirtschaft. Die folgenden Aus-
führungen über die Entwicklung der Wirtschaftsbereiche beziehen
sich für den Unternehmenssektor auf die unbereinigten Ergebnisse.

Von der Bruttowertschöpf ung (unbereinigt) in je-
weiligen Preisen wurden 1978 620112 Mrd. DM
147 112 %l vom Warenproduzierenden Gewerbe, 278 112 Mrd. DM
(21 112 o/ol von den Dienstleistungsunternehmen, 196 112 Mrd. DM
(15%) von dem Bereich Handel und Verkehr,34 1/2 Mrd.DM
Q1l2%l von der Land- und Forstwirtschaft und 171 Mrd. DM
(13%) von den Bereichen außerhalb des Unternehmenssektors
(Staat, private Haushalte, private Organisationen ohne Erwerbs-
charakter) erwirtschaftet. An der Erhöhung der Bruttowert-
schöpfung in jeweiligen Preisen (+ 7,1 o/o gegeniber 1977) waren
1978 alle großen Wirtschaf tsbereiche beteiligt. Am
stärksten stieg, wie im Vorjahr, die Bruttowertschöfung der Dienst-
leistungsunternehmen an (+8112 %), Etwas stärker als das Brutto-
inlandsprodukt nahm auch die Bruttowertschöpfung des Waren-
produzierenden Gewerbes l+7 112 %) zu; dagegen blieben die Be-
reiche Staat, private Haushalte einschl. privater Organisationen ohne
Erwerbscharakter (+ 6 1 12o/ol, Handel und Verkehr (+ 6 %) sowie
Land- und Forstwirtschaft l+2o/ol hinter der durchschnittlichen

Entwicklung des Bruttoinlandsprodukts zurück. Verglichen mit den
Veränderungsraten des Jahres 1977 gegenüber 1976 hat sich im Be-
richtsjahr nur der Anstieg der Bruttowertschöpfung des Waren-
produzierenden Gewerbes beschleunigt (1977 gegenüber 1976:
+6112o/ol. Etwa dieselben Zuwachsraten wie im Vorjahr (gegenüber
1976) ergaben sich für die Bruttowertschöpfung der Dienstleistungs-
unternehmen (+ 8 %) und des Bereichs Handel und Verkehr (+ 6 %).
Geringer als 1977 fiel die Zunahme der Bruttowertschöpfung der
Land- und Forstwirtschaft und der Bereiche außerhalb des Unter-
nehmenssektors (Staat, private Haushalte usw.) aus; sie hatte im
Vorjahr (gegenüber 1976) noch 3 bzw. 7 % betragen.

Zum re alen Zuwachs des Bruttoinlandsprodukts im Jahr 1978
l+ 3,2oÄ gegenüber 1977) trugen alle großen Wirtschaftsbereiche bei.
Überdurchschnittlich erhöhte sich die Bruttowertschöpfung der
Dienstleistungsunternehmen l+ 4 112 %), des Bereichs Handel und
Verkehr (ebenfalls + 4 112'/.1 sowie der Land- und Forstwirtschaft
(nach den zur Zeit vorliegenden lndikatoren + 4%1, Die Bruttowert-
schöpfun9 des Staates (einschließlich privater Haushalte und privater
Organisationen ohne Erwerbscharakter) nahm gegenüber dem Vor-
jahr um 3 %, diejenige des Warenproduzierenden Gewerbes um
2112% zu. lm Vergleich zur Entwicklung im Jahr 1977 verstärkte
sich im Berichtsjahr die reale Zunahme der Bruttowertschöpfung der
Dienstleistungsbereiche und des Bereichs Handel und Verkehr; bei
den Dienstleistungsunternehmen hatte der Anstieg 1977 gegenüber
1976 3112oÄ, &im Staat usw. 1112o/ound im Handel und Verkehr
3 % betragen. Der Zuwachs der Bruttowertschöpfung des Waren-
produzierenden Gewerbes gegenüber dem Vorjahr war 1978 hier
ebenso hoch wie 1977 l+2112 %). Dagegen hatte die Land- und
Forstwirtschaft 1978 ein geringeres Wachstum zu verzeichnen als
1977, als sich die Bruttowertschöpfung gegenüber 1976 real um 7 %
erhöht hatte.

Jahr

F.,

765 950
751 800
790 590
812 2N
8s8 180

+ 0,5
- 1,8+ 5,2
+ 2,7+ 3,2

744 120
728 600
763 830
783 960
807 630

+ 0,6
- 2,1+ 4,8
+ 2,6+ 3,0

684 500
666 860
703 090
724 310
748020

26 060
24 960
24 230
25 950
27 ofi

399 950
378 980
402 640
41 3 040
422 690

116830
115920
122 210
1 26 030
131 540

141 660
1 47 000
1 54 010
1 59 290
166 740

85 630
8ir 080
89 280
90 530
93 150

Ei nfuhr-
abgaben 2)

21 830
23200
26 160
24320
30 550

117
125
144
152
164

3 Bruttoinlandsprodukt, B ruttowertschöpf u ng nach Wirtschaf tsbereichen
in Preisen von 1970

MiII. DM

1974
197 5
1 976
1977
1 978

658 490
640 520
674 550
693 430
714 480

1974
1 975
1976
1977
1978

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

+ o,2 + 0,1 + 1,0 - 0,8
- 2,1 - 2,6 - 4,2 - 5,2+ 5,3 + 5,4 - 2,9 + 6,2+ 2,8 + 3,0 + 7,1 + 2,6+ 3,0 + 3,3 + 4,2 + 2,3

1970 = 100

% der Bruttowertschöpfung 4)

51 ,9
fi,2
50,8
50.7
50,3

+
+
+
+
+

+
+
+

0,5
0,8
5,4
3,1
4,4

3,1
3,8
4,8
3,4
4,7

+ 4,1
+ 2,9
+ 1,4
+ 1,4
+ 2,9

- 2,7+ 6,3
+ 15,3+ 5,8
+ 7,9

1974
197 5
1 976
1977
1978

113
111
116
120
123

113
110
116
119
122

112
109
115
118
122

112
109
115
119
122

113
108
105
112
117

111
105
112
115
117

107
107
112
116
121

118
121
123
125
128

120
124
130
135
141

1914
1975
1 976
1977
1978

88,9
88,3
aa,7
88,9
88,9

15,2
15,4
15,4
15,5
15,6

18,4
19,5
19,4
19,5
19,8

3,4
3.3
3,1
3,2
3,2

11,1
11,7
11,3
11 ,1
11 .1

1) Die bersinlgten Ergebnisse unterschelden sich von den unbereinlgten dadurch, daß die untorstellt€n Entgelte für Bankdienstleistungen unddsr Vorsteusrabzug an Umsatzsteuer auf lnvestitlonen abgesetzt sind. - 2) Einfuhrzöll€, Einfuhrumsatzstouer, VErbrauchsteuern auf Ein-fuhr€n, A'bschöpfungsbeträg€ und WährungsausglEichsbaträgg auf eingeführte landwirtshaftliche Erzeugnisse. - 3) Vorläufiges Ergebnis. -4) Prozent der unbereinigton Bruttowertschöpfung (Bruttowertschöpfung insgesamt zuzüglich unt€rsteltter Entgeltefür Bankdienstieistung€n
und Vorsteuerabzug an Umsatzst€uor auf I nv€stitionen).
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Wie bereits erwähnt, ergab sich für die Bruttowertschöpfung der
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei imJahr
1978 aufgrund des bisher vorliegenden, z. T. noch lückenhaften Aus-
gangsmaterials, in konstanten Preisen ein Zuwachs von 4%o, in ie-
weiligen Preisen dagegen nur von 2 %. Beeinflußt wird die Ent-
wicklung dieses Bereichs vor allem durch die Landwirtschaft, auf die
über 80 % der Bruttowertschöpfung entfallen. Der gegenüber der
Entwicklung in konstanten Preisen geringere Anstieg der Brutto-
wertschöpfung in jeweiligen Preisen ist vor allem auf die rückläufige
Entwicklung der Erzeugerpreise für landwirtschaftliche Produkte
t-3112 % gegenüber dem Vorjahr) bei gleichzeitigem Anstieg der
E i n kaufspreise landwirtschaf t I icher Betriebsm ittel l+ 1 12 o/ol zurück-
zuführen,

lnnerhalb des Warenproduzierenden Gewerbes,
dessen Bruttowertschöpfung im Jahr 1978 in konstanten Preisen um
2112% und in ieweiligen Preisen um 7112 % zugenommen hat,
verlief die Entwicklung unterschiedlich. Die Bruttowertschöpfung
des Baugewerbes erhöhte sich sowohl inkonstantenPreisen (+ 5%)
als auch in !eweiligen Preisen (+ 11 112%l am stärksten. Etwas
weniger stark, nämlich um 4112 % real und 8 % nominell, erhöhte
sich die Bruttowertschöpfung der Energiewirtschaft (einschl. Wasser-
versorgung und Bergbau). Der Zuwachs der Bruttowertschöpfung
des Verarbeitenden Gewerbes betrug dagegen preisbereinigt nur
1 1 12 % und in jeweiligen Preisen 7 /o.

lm Bereich Handel und Verkehr (einschl. Nach-
r ic hten über m itt I u ng ), dessen Bruttowertschöpfung im
Jahr 1978 real um 4112"/o und nominell um 6yo zunahm, erhöhte
sich die reale Bruttowertschöpfung des Verkehrs einschließlich
Nachrichtenübermittlung (+ 5 %l etwas stärker als die des Handels
l+4oÄ1, in jeweiligen Preisen nahm dagegen die Bruttowert-
schöpfung beider Teilbereiche um etwa 6o/o zu. Ausschlaggebend für
die Entwicklung im Bereich Verkehr (einschl. Nachrichtenüber-
mittlung) war vor allem der starke Anstieg der Bruttowertschöpfung
der Nachrichtenübermittlung, der in konstanten Preisen 9 1 12 o/o und
in jeweiligen Preisen 7 1 12 Yo betrug.

Die reale Entwicklung der Teilbereiche der Dienstlei-
stungsunternehmen (+4112% insgesamt) verlief im
Berichtsiahr nicht einheirlich. Während die preisbereinigte Brutto-
wertschöpfung der Kreditinstitute und Versicherungsunternehmen
im Jahr 1 978 um 8 1 12 "/o zunahm, betrug der Anstieg bei den son-
stigen Dienstleistungen 4112o/" und bei der Wohnungsvermietung
nur 2 1 12 %. ln jeweiligen Preisen betrachtet, zeigen die Teilbereiche
eine etwas weniger differenzierte Entwicklung. Die Bruttowert-
schöpfung der Sonstigen Dienstleistungen l+ g 112 %) erhöhte sich
etwas stärker als dieienige der Kreditinstitute und Versicherungs-
unternehmen (+ I o/ol. Die nominelle Bruttowertschöpfung der
Wohnungsvermietung vergrößerte sich um 5112 %. Für die Dienst-
leistungsunternehmen insgesamt ergab sich ein Anstieg um8112o/o.

Die Bruttowertschöpfung des Bereichs Staat, private
Haushalte und private Organisationen ohneErwerbscharakter war 1978 real um 3% und nominell
um 6112o/o grökr als im Vorjahr. Die Entwicklung dieses Teil-
bereichs wird vor allem durch den Staat bestimmt, dessen Brutto-
wertschöpfung anhand der Entgelte der beim Staat Beschäftigten,
der von den Behörden und Einrichtungen des Staates gezahlten
Produktionssteuern sowie der Abschreibungen (in der Abgrenzung
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungenl gemessen wird. Die
Bruttowertschöpfung des Staates (ohne private Haushalte und
private Organisationen ohne Erwerbscharakter) nahm real und
nominell ebenso zu wie der Gesamtbereich.

1.2 Verwendung des Sozialprodukts
Von seiner Verwendung her gesehen ist die Entwicklung des Sozial-
produkts im Jahr 1978 in jewei I igen Preisen durcheine
relativ starke Zunahme der Anlageinvestitionen gekennzeichnet. Für
Anlagenkäufe wendeten die lnvestoren 1978 11 o/o mehr auf als im
Vorlahr. Besonders ausgeprägt war der Anstieg bei den Bau-
investitionen, die sich um 11 1 12o/o gegeniber 1977 erhöhten. lm
Vorjahr hatten die Bauinvestitionen gegenüber 1976 um 5112%
zugenommen. Die Aufwendungen für Ausrüstungsinvestitionen lagen

4 Verwendurg des Sozialprodukts
in jeweiligen Preisen

Jahr Außen-
b eitrag

MiII. DM
't974
1975
1 976

986 900
1 034 900
1 12s000
1 197 200
1 287 500

+ 7,3
+ 4,9
+ 8,7+ 6,4+ 7,5

100
100
100
100
100

527 sfi
577 420
623 s90
667 180
707 910

+ 7,3+ 9,5+ 8,0+ 7,0+ 6,1

144
157
170
182
193

194 020
2't5290
227190
239 980
256 790

't79
199
210
222
238

216 390
214 540
231 890
249 140
276 460

125
124
134
143
159

76 470
82320
90 680
99 890

110380

1 39 920
132 220
141 210
149 2fi
1 66 080

+ 5500
- 1300
+ 13 700
+ 11 400
+ 9300

+ 43 440
+ 28 950
+ 28 630
+ 29 rO0
+ 37 040

4,4
2,8
2,5
2,5
2,9

19
191">,,

1974
1975
976 .

"l"y

19
19

,rrryr,

1974 . .

1975 .

1976 . .

l3l3),,

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

+ 16,4 - 40 - 4,1+11,0 - 0,9 + 7,7+ 5,5 + 8,1 + 10,2+ 5,6 + 7,4 +1O,2
+ 7,O +11,0 +10,5

197O = lOO

4,O

- 5,5+ 6,8+ 5,7
+ 11,3

1974
1 975
't976

145
152
166
176
190

112
120
133
146
161

133
126
134
142
158

% des Bruttosozialprodukts

19,7 21,9
20,8 20,7
20,2 20,6
20,o n,a
19,9 21,5

7,7
8,0
8,1
8,3
8,6

4,2
2,4
2,6
2,5
2,9

1 ) Vorläufig€s Ergebnis.

53,5
55,8
55,4
55,7
55,0

-13-

0,6
- 0,1

't,2
1,0
o,7
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5 Verwendung des Sozialprodukts

in Preisen von 1970

Jahr Außen-
beltrao

MiII. DM

1974 . .

1975 .

1976.

t3;3},,

1974 . .

1975 .

1976 . .

;3i3),,

197 4
1975 . .

i 976

;3;3),,

1974
197 5
1976

3l;F,,

765 700
752 300
792 000
812 200
840 800

+ o,4

100
100
100
100
100

41 3 790
426 550
M1 010
454 690
470 370

132 310
1 38 250
141 010
142 130
147 310

172 610
165 370
173 200
180 080
191 350

99
95

100
104
110

64 900
65 130
69 350
74 710
80 810

95
95

101
109
118

107 710
1 00 240
103 8sO
105 370
110 540

4 400

0,6
- 0,1

1,3
1,0
0,8

+ 42 590
+ 23 130
+ 26 580
+ 27 000
+ 25 170

+

+
+
+

000
200
300
600

1

10
I
6

+
+
+

+
+
+

+
+
+
+
+

4,2
4,7
4,O
6,3

1,8
5,3
2,6
3,5

0,3
3,1
3,4
3,1
3,4

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

9,9

1970 = 10O

+ 4,3+ 4,5+ 2,O
+ 0,8+ 3,6

- 10,2
+ o,4+ 6,5+ 7,7+ 8,2

- 9,8
- 6,9+ 3,6+ 1,5
+ 4,9

113
111
117
120
124

113
116
120
124
128

122
128
130
131
136

102
95
99

100
105

54,O
56,7
55,7
56,0
55,9

8,5
8,7
8,8
9,2
9,6

14,1
13,3
13,1
13,O
13,1

% des Bruttosozialprodukts

17,3 22,5
18,4 22,O
17,8 21 ,917,5 22,2
11 ,5 22,8

5,6
3,1
3,4
3,3
3.O

1 ) Vorläufiges Ergebnis.

1978 um 10112y. über ihrem Vor,jahresbetrag (1977: +1Oo/"l.Der
Vorratsaufbau war am Berichtsjahr etwas geringer als im Vorjahr und
dürfte sich aul 9112 Mrd. DM belaufen haben. Der Private Ver-
brauch und der Staatsverbrauch nahmen 1978 im Vergleich zur Ent-
wicklung des Sozialprodukts leicht unterdurchschnittlich zu: ln
jeweiligen Preisen erhöhten sich gegenüber 1977 der Private Ver-
brauch um 6 % und der Staatsverbrauch um 7 o/o. lm Vorjahr hatte
die Zunahme des Privaten Verbrauchs 7 o/o und die des Staats-
verbrauchs 5112"/" gegenüber 1976 betragen. Der Außenbeitrag
stieg gegenüber 1977 nominell um 7 112 auf 37 Mrd. DM; diese
Zunahme resultien aus einer Erhöhung der AusJuhr von Waren und
Dienstleistungen um 51 l2bÄ lnach einer Zunahme um 6 % im Jahr
1977) und der Einf uhr von Waren und Dienstleistungen um 3 112 o/o

(nach+6%imVorjahr).

Auch in konstanten Preisen gerechnet nahmen die
Anlageinvestitionen 1978 gegenüber dem Vorjahr im Vergleich zu
den übrigen Aggregaten der Verwendungsseite des Sozialprodukts
relativ stark zu l+6112 %). Dabei übertraf der reale Zuwachs der
Ausrüstungsinvestitionen (+ 8 % gegenüber 19771 den der Bau-
investirionen (+ 5./.1. lm Vergleich zur Entwicklung im Vorjahr hat
sich vor allem der Anstieg der Bauinvestitionen beschleunigt; sie
hatten von 1976 auf 1977 real um 1 112 % zugenommen. Bei den
Ausrüstungsinvestitionen in konstanten Preisen war 1977 der Zu-
wachs gegenüber dem Vorjahr l+7 112 %) nur geringfügig niedriger
als 1978. Der letzte Verbrauch nahm im Berichtslahr real ebenfalls
stärker zu als 1977. Die Zuwachsrate des Privaten Verbrauchs er-
höhte sich von 3o/o im Jahr 1977 auf 3112% 1978, die des Staats-
verbrauchs von 1oÄ 1977 auf 3112o/o 1978, jeweils gegenüber dem
Vorjahr betrachtet. Niedriger als im Vorjahr dagegen waren - in
Preisen von 1970 gerechnet - die Vorratsveränderung l+ 6 112 nach
+8112 Mrd. DM im Jahr 1977) und der Auf3enbeitrag (+25 nach
+ 27 Mrd. DM im Jahr 19771. Der Rückgang des Außenbeitrags
ergab sich aus einer realen Zunahme der Ausfuhr um 4112o/o und
der Einfuhr um 6%. lm Vergleich zur Entwicklung des Vorjahres
war 1978 der Zuwachs der Ausfuhr etwa gleich groß wie im Vorjahr,
der der Einfuhr etwas stärker;1977 waren sowohl die Ausfuhr als
auch die Einfuhr real um 4 1 12 Vo gegeniber 1 976 gestiegen,

Fürden Privaten Verbrauch wurden 1978insgesamt70g
Mrd. DM aufgewendet, davon 699 112 Mrd. DM von den inlän-
dischen privaten Haushalten und I 1 /2 Mrd. DM von den privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter (Eigenverbrauch). lm Ver-
gleich zum Vorjahr erhöhten sich die Ausgaben für den privaten
Verbrauch um 6 %. Die Zunahme war damit geringer als im Jahr
1977, in dem für den Privaten Verbrauch 7 % mehr als ,l976 aus_
gegeben worden waren. Gleichzeitig hat sich der preisanstieg des
Privaten Verbrauchs abgeschwächt; die Teuerungsrate betrug im Be_
richtsjahr 2 1 12 "/o nach ei ner Zunahme um knapp 4 o/o im Jahr 1 gj 7.
Entsprechend günstiger entwickelte sich der private Verbrauch in
konstanten Preisen: Nachdem 1g77 ein Zuwachs von So/o zu ver_
zeichnen war, stieg der Private Verbrauch preisbereinigt im Berichts_jahr um 3 1 12 Yo.

ln der Gliederung nach Verwend ungshauptg ru ppen
des Systematischen Güterverzeichnisses für den privaten Verbrauch,die sich seit der Revision der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen auf die Käufe der privaten Haushalte im lnland bezieht,
zeigt sich, daß 1978 alle Hauptgruppen an der Ausgabensteigerung
beteiligt. waren und daß die Entwicklung der einzelnen Ver_
wendungzwecke differenziert verlief. über dem Durchschnitt der
Entwicklung des gesamten Privaten Verbrauchs lagen die Ausgaben
für Waren und Dienstleistungen für Verkehrszwecke, Nachrichten_
übermittlung mit einer Zunahme um B112 % gegenüber 1g77 unddie Ausgaben für Persönliche Ausstattung, sonstige Waren und
Dienstleistungen mit einer Zuwachsrate von B lo gegenüber dem Vor_jahr. Zwischen 6 und 7 % erhöhr wurden gegenüber 1977 die Aus_
gaben für Elektrizität, Gas, Brennstofle u.ä., Waren und Dienst_
leistungen für Bildungs- und Unterhaltungszwecke sowie für Waren
und Dienstleistungen für die Körper- und Gesundheitspflege. Gering_
fi.igig weniger als für den gesamten privaten Verbrauch im Durch_
schnitt wurde - mit Zunahmen um 5 und S1l2% gegenüber
1977 - im Berichtsjahr für Wohnungsmieten u. ä. sowie für Klei-
dung, Schuhe aufgewendet. Für übrige Waren und Dienstleisrungenfür die Haushaltsführung sowie für Nahrungs- und Genußmiitel
wurden je 4 112 o/o mehr ausgegeben als 1977.

-14-



VERl{ENDUNG DES SOZIATPRODUKTS

- 

ln jereiligen Preisen

Log. illaßstab

I 970 = 100

-- 
In Preisen von 1970

VERANDERUNG GEGENÜBER oET voRJAHR IN %
IN JEWEILIGEN PREISEil IN PREISEN VON 1970

Bruttosozialprodukt
250 Maßslab

200 +20

150
+ l0

0

I -I0

Pilvater Verbrauch
250

2m

150

+30

20

+10

0

I 10

Staatsverbrauch
250

2m

150

+30

+20

10

0

220
Brutt0investitionen(Anlageiflvestiti0nen und V0rralsveränderung)

+30

20

150

+10

70

t0

-20

Ausfuhr von lliaren ünd Dienslleislungen

250

2m

150

+30

+20

+10

0

-10

-20I

EinIuhr v0n t{aren und Dienstleistungen
250 +30

+2n

+10

0

IO

200

1978 70 71n 74 75 76

^2.

44-4

1-

C,Z-#

150

t970 l97t 't972 1973 1974 1975 1976 1977 t965 66 67 6869 70 7172 7374 75 76 77 78 6s66 67

Shtinr$hes Eundesaml 79 0588
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Jah r

)"

s)'

527 550
577 420
623 590
667 180
707 910

51 3 700
ß1 210
607 070
647 900
68s 630

65 840
72 090
77 470
81 590
8s 990

64 150
66 940
70 840
77 120
ao 720

39 6sO
42 910
45 320
4g 210
51 330

Persö n-
lichs
Aus-

stattu ng;
so nst ige

Waren u nd
Dienstlel-

stu ngen 4)

28 s90
31 480
34 590
37 460
,10 390

146 980
1 57 840
1 69 650
179 550
187 460

133
143
1il
163
170

53 140
57 570
60 060
63 680
66 900

139
150
157
166
175

222fi
25 080
2A 570
29 110
31 210

169
190
217
221
237

117
120
128
130
135

67 610
79 370
90 870
99 140

107 710

+ 4,6
+ 17,4
+ 14,5
+ 9,1+ 8,6

137
161
185
n2
219

100
112
122
130
139

25 490
27 930
29 700
32 040
33 920

155
'169
180
194
206

119
120
122
126
130

6 Privater Verbrauch nach Verwendungszrarccken *l

Darunter Käufe der privatan Haushalte für den Privaten Verbrauch im lnland

in jeweiligen Preisen
MiII. DM

197 4
197 5
1 976
1977
1 978

1974
197 5
1976
1977
1 978

1974
197 5
1 976
1977
1978

197 4
1975
1976
't977
1 978

1974
197 5
1976
1977
1978

+ 7,3+ 9,5+ 8,O+ 7,O
+ 6,1

113
116
120
124
128

+ 7,3+ 9,2+ 8,2+ 6,7+ 5,8

+ 10,6
+ 10,1+ 9,9+ 8,3
+ 7,8

+ 5,5
+ 7,4
+ 7,5
+ 5,8
+ 4,4

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

+ 6,6 + 9,2 + 14,6 + 5,9
+ 8,3 + 9,5 + 12,7 + 4,3
+ 4,3 + 7,5 + 13,9 + 5,8
+ 6,0 + 5,3 + 1,9 + 8,9
+ 5,1 + 5,4 + 7,2 + 4,7

1970 = 100

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

11,9
9,6
6,3
7,9
5,9

5,0
5,0
4,9
4,9
4,9

5,6
5,6
5,7
5,8
5,9

o,2
4,2
5,6
6,4
6,5

7,5
7,4
7,5

144
157
170
182
193

142
156
168
180
190

146
160
172
181
191

145
151
160
174
183

150
162
171
182
194

7,7
7,6

164
180
198
215
231

118
122
't27
134
140

).,:

) u,:

)

Verwendungszwecke in % der Käufe der privaten Haushalte insgesamt

loo 28,6 10,3 12,8 4,3 12,5 '13,2

100 28,1 10,3 12,8 4,5 1 1,9 14,1
100 27 ,9 9,9 12,8 4,1 11 ,7 1 5,O
100 27,7 9,8 12,6 4,5 1 1,9 15,3
100 27 ,3 9,8 12,5 4,6 1 1,8 15,7

in Preisen von 1970
1970 = 100

5)'

112
115
119
123
127

109
111
114
114
118

107
111
112
113
114

118
121
125
127
130

120
119
122
128
129

121
123
126
133
139

i) Hauptgruppen des Systsmatischen Güterverzeichnisses für den Privaten Verbrauch, Ausgabe 1963.
1) Einschl. Verzshr in Gaststätten. - 2) Einschl. Mistwert der Eigentümerwohnungon. - 3) Soweit nicht in anderen Verwendungszwecken
enthalton. - 4) Dienstleistungen des Bsherbsrgungsgewerbes, der Banken, der Versicherungen u. a. - 5) Vorläufiges Ergebnis.

Die Entwicklung des Privaten Verbrauchs in konstanten Preisen
nach Verwendungshauptgruppen verlief ebenfalls uneinheitlich.
Ebenso wie in jeweiligen Preisen nahmen die Ausgaben für Waren
und Dienstleistungen für Verkehrszwecke, Nachrichtenübermittlung
l+6112 %) am stärksten zu. Auch die Ausgaben für Persönliche
Ausstattung, sonstige Waren und Dienstleistungen, für Waren und
Dienstleistungen für Bildungs- und Unterhaltungszwecke (.jeweils
+ 4 1 12 oÄl sowie f ür Elektrizität, Gas, Brennstof fe u. ä. l+ 4 o/ol

stiegen stärker als der gesamte Private Verbrauch. Die Entwicklung
der Aufwendungen für Nahrungs- und Genußmittel entsprach mit
einer Zunahme um 3112 % gegenüber dem Vorjahr derjenigen des
gesamten Privaten Verbrauchs in konstanten Preisen, Geringer war
1978 die reale Zunahme der Ausgaben für Waren und Dienst-
leistungen für die Körper- und Gesundheitspflege, für Wohnungs-
mieten u, ä,, für Übrige Waren und Dienstleistungen für die Haus-
haltsführung sowie für Kleidung, Schuhe, die sich zwischen 1 und
3 % erhöhten.

Die zusätzlichen Ausgaben der privaten Haushalte im lnland in der
Gliederung nach Li eferberei chen hatten eine unterschied-
liche Entwicklung. Am stärksten nahmen gegenüber 1977 die Käufe
von den Lieferbereichen Kreditinstitute, Versicherungsunter-
nehmen, sonstige Dienstleistungsunternehmen sowie Energie- und

Wasserversorgung, Bergbau (jeweils + 8 %) und Staat, private Organi-
sationen ohne Erwerbscharakter, häusliche Dienste (+ 7 112o/ol zu.
Am geringsten nahmen die Aufwendungen für Käufe von der Land-
und Forstwirtschaft, Fischerei (+ 112'Äl zu. Die Käufe vom Einzel-
handel, auf die rd. 41 % des gesamten Privaten Verbrauchs entfallen,
lagen gut 5 % höher als 1977. Die Käufe von den übrigen Liefer-
bereichen wurden zwischen 5 1 /2 und 6 % erhöht. Der Private Ver-
brauch von lnländern in der übrigen Welt stieg um 13o/o, der von
Gebietsfremden im lnland um 9 1 12 o/o.

Der Staatsverbra uch stieg 1978 in ieweiligen Preisen um
7 % aut 257 Mrd. DM an. Verglichen mit der Vorjahresentwicklung
(1977: + 51i2 o/"1 war die Zunahme größer. An dem Zuwachs des
Staatsverbrauchs waren 1978 sowohl der Verbrauch für zivile
Zwecke als auch der Verteidigungsaufwand beteiligt. Der Verbrauch
für zivile Zwecke, auf den rd.85o/o des gesamten Staatsverbrauchs
entfallen, nahm mit 7 % in gleichem Maße zu wie im Voriahr. Der
Verteidigungsaufwand, der 1977 um 'l Yo zurickgegangen war, stieg
1978 um 6112y.. lnnerhalb der zivilen Verbrauchsausgaben er-
höhten sich die Entgelte für die beim Staat Beschäftigten 1978 um
6 1 12 y., nach einer Zunahme um 7 Yo im Jahr 1977. ln dem Anstieg
des Personalaufwandes wirkten sich in erster Linie die Anhebung der
Beamtengehälter und Angestelltenvergütungen um 4,5 Yoder Grund-

E loktri-
zität,
Gas,

Brenn-
stoffe
u. ä.

Übrige
Waren u nd

D ienst-
le istu ngen

für d ie
H ausha lts-
führung 3)

Waren u nd
D ienstlei-

stungen für
V6rkehrs-
zwecke,

Nachrich-
tsn über-
mitt lu ng

Warsn u nd
Dienst-

I €istu ngen
f ür d ie
Körper-
und Ge-

su ndhe its-
Pflege 3)

Waren u nd
D ienstlei-

stu ngsn für
B ildu ngs-

und
U ntor-

haltu ngs-
zwecke 3)

P rivater
Verbrauch ins-

gesmt

Nah-
ru ngs-
und

G enu ß-
mittel 1)

Klei-
dung,

Schuhe

Woh-
nu ngs-
m ietsn
u. a.2l
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Jahr

7 Anlqeinvestition€n

in leweiligen Preisen

Jahr

Nach Anlagearten
Bau i nvest itio nen

3i3).,

13!,'rl ".

1974
1975
1976

1974
1975
1976

216 390
214 ilO
231 890
249 140
276 460

1 75 840
174 220
191 760
209 030
230 680

38 630
36 400
39 640
43 080
47 410

64 470
s9 190
64 980
70 110
77 340

144
132
145
156
't72

Staet

36 820
36 630
36 590
36 060
41 330

+ 15,5

- 0,5
- 0,1
- 1,4
+ 14,6

129
't29
129
127
145

17,O
17,',|
15,8
't4,5
14,9

Oienst-
lei-

stu ngs-
käufe 1 )

59 650
65 070
70 2o,0
76 330
80 240

MiII. DM

40 550 76 470 139 920 103 1oO40320 82320 132220 95 590
40 130 90 680 141 210 104620
40 't10 99 890 149 2fi 1 1 3 190
45 780 1 10 380 166 080 1247fi
Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %
+ 15,4 - 4,1 - 4,O - 9,4
- 0,6 + 7,7 - 5,5 - 7,3
- 0,5 + 1O,2 + 6,8 + 9,4
- 0,0 + 10,2 + 5,7 + 8,2+14,1 +10,5 +11,3 +1O,2

1970 = 100
1974
1975
197
197
197

125
124
134
't43
159

123
122
134
146
161

100
100
100
100
100

81,3
81 ,2
82,7
83,9
83,4

1974
1975
1 976

132 112 133132 120 126131 133 134131 146 142
1 49 161 1 58
% der Anlageinvestitionen insgesamt

18,7 35,3 64,718,8 38,4 61,617,3 39,1 60,916,1 40,1 59,9
1 6,6 39,9 60,1

% des Bruttosozialprodukts

4,1 7,7 14,23,9 8,0 12,83,6 8,1 12,6
3,4 8,3 12,5
3,6 8,6 12,9

- 4,O

- 0,9+ 8,1+ 7,4
+ 11,0

- 7,6
- 0,9
+ 10,1
+ 9,0
+ 10,4

- 6,2
- 5,8+ 8,9+ 8,7
+ 10,1

- 11,2
- 8,2
+ 9,8+ 7,9
+ 10,3

121
1',t4
124
135
148

17,9
17,O
17,1
17,3
17,1

29,4
27,6
28,O
28,1
2a,o

134
124
136
147
162

47,6
44,6
45,1
45,4
45,1

1974 . .

1975...
1976 .

131,'11".

21 ,9
20,7
20,6
20,8
21,5

17,8
16,8
17,O
17,5
17,9

10,4
9,2
9,3
9,5
9,7

3,9
3,5
3,5
3,6
3,7

197
1973l ''

gehälter und Ortszuschläge sowie entsprechende Erhöhungen der
Arbeiterlöhne ab März 1978 aus. Die laufenden Käufe des Staates
von Waren und Dienstleistungen nahmen 1978 um 7 112o/o und
damit stärker zu als im Vorjahr 11977: +6112y.1. Dies beruhte
sowohl auf der Entwicklung der Käufe der Gebietskörperschaften
als auch auf der Entwicklung der Käufe der Sozialversicherung
- insbesondere der Krankenversicherung - zugunsten der bei ihr
Versicherten.

ln konstanten Preisen stieg der Staatsverbrauch 1978 um3112oÄ.
Es sei darauf hingewiesen, daß bei der Berechnung des Staatsver-
brauchs in konstanten Preisen die verbesserte Urlaubsregelung für
die Mehrzahl der Beschäftigten des öffentlichen Dienstes ab 1978
nicht zu einer entsprechenden prozentualen Kürzung.des realen
Staatsverbrauchs geführt hat. Es wird vielmehr davon ausgegangen,
daß diese Arbeitszeitverkürzung im wesentlichen durch Produktivi-
tätserhöhungen ausgegl ichen wurde.

Die Anlageinvestit io ne n betrugen 1974 276 112 Mrd.
DM; davon entfielen 110 112 Mrd. DM (4OVol auf Ausrüstungs-
investitionen und 166 Mrd. DM (6O 7o) auf Bauinvestitionen. An den
Anlageinvestitionen waren die Unternehmen (einschl. Wohnungs-
baul mit 230 1/2 Mrd. DM ,l83 112 %l und der Staat mit
46 Mrd. DM (16 112y.l deteiligt. Von den Bauinvestitionen wurde
der größte Teil, nämlich 46 112Yo, für den Wohnungsbau (77 1/2
Mrd. DM) aufgewendet, 28 112o/o 147 112Mrd. DMI für den Unter-
nehmensbau ohne Wohnungsbau und 25o/o (41 Mrd. DM) für den
Staatsbau,

Wie schon oben erwähnt, waren am relativ hohen Zuwachs der An-
lageinvestitionen in jeweiligen Preisen um 11% sowohl
die Bauinvestitionen mit einer Zunahme um 11 112 % als auch die
Ausrüstungsinvestitionen mit einer Steigerung von 10112% be-

6,5
5,?
5,8
5,9
6,0

3,7
3,s
3,3
3,0
3,2

1) Einschl. privater OrganisationEn ohne Erwerbscharakter. - 2) Nur neue Baut6n. - 3) Vorläufiges Erg6bnis.

1974
197 5
1976

is;ä) 2l

8 Ausfuhr und Einfuhr
in jeweiligen Preisen

Einfuhr

MiII. DM
276190 228160 48030 232 750 173 100
272 6aO 219 640 53 040 243 730 1 78 660
312050 252720 59330 283 420 213220
330 570 268 430 62 140 301 070 224740
348 57O 279 17O 69,too 31 1 530 231 290
Veränderung gegenüber dem Voriahr in %
+ 28,6 + 31,O + 18,5 + 25,4 + 28,8
- 1,3 - 3,7 +10,4 + 4,7 + 3,2+'t4,4 +15,1 +11,9 +16,3 +19,3
+ 5,9 + 6,2 + 4,7 + 6,2 + 5,4+ 5,4 + 4,O + 11,7 + 3,5 + 2,9

1970 = 100
181 186 161 168 172179 179 177 176 177204 206 198 205 21'l216 219 208 217 223224 227 232 225 229

1974
1975
1976

1il3)

1974
1975
1976

l3;3)

+ 16,5+ 9,1+ 7,9
+ 8,7+ 5,1

2l'

2l

159
173
187
203
213

1) Einschl. ErwBrbs- und Vermögenseinkommen. - 2) Vorläufiges
Ergebnis.
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LEtzts inländisch€ Verwendung von GÜtsrn

daruntar
Anlagsinvestitio nen

ins-
gesamt investitionen

B au-Aus-
rüstu ngs-

zu sm men Privator
V €rb rauch

Staats-
verb rauch

B rutto-
sozial-

produkt
Einfuhr

Lstzte
Ver-

wendung
von

Gütern 1)

Jahr

I Proisentwicklung gegenüber 1970

Preisindex mit wechselnder Wägung
(Warsd(orb des jeweil igen Berichtsiahres)

1970 = 10O

1974
1975
1976
1977
1 978

128,9
137,6
142,O
147,4
1 53,1

135,2
136,3
142,7
144,8
141,5

130,0
137,3
142,2
146,9
150,7

1 30,5
138,0
143,2
148,7
153,3

127,5
135,4
14't,4
146,7
150,5

146,6
155,7
161,1
168,8
174,3

+ 11,6
+ 6,2+ 3,5+ 4,8+ 3,2

125,4
129,1
133,9
138,3
144,5

+ 6,6+ 3,5+ 3,2+ 3,3+ 4,4

117,8
126,4
130.8
133,7
136,6

129,9
131,9
136,0
141,6
1fi,2

Ausfuhr

124,6
135,0
138,5
140,7
142,1

Veränderung des lndexstandes gegenüber dem Vorjahr in %

1974
197 5
1 976
1977
1 978

+ 7,9
+ 5,7+ 3,8+ 3,8+ 3,1

+ 7,O+ 6,2+ 4,5+ 3,8+ 2,6

+
+
+
+

+
+
+
+
+

6,9
6,7
3,3
3,8
3,9

21,O
0,8

7
5
3

4,
1,
2,

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

9,3
5,6
3,5
3,3
2,6

6,8
7,3
3,5
2,3
2,2

6,4
1,5
3,1
4,2
6,1

+ 15,0
+ 5,0
+ 2,6
+ 1,6
+ 1,O

1) Letzter V€rbrauch, lnvestitionen und Ausfuhr, - 2) Vorläufiges Ergsbnis,

teiligt, Gegenüber der VoriahresentwickJung hat sich die Zunahme
der Bauinvestitionen stark beschleunigt l19ll: + 5 1 12 o/ogegenüber

1976); der Anstieg der Ausrüstungslnvestitionen war dagegen
ähnlich hoch wie im Jahr 1977 (+ 1O%). lm Rahmen der Bau-
investitionen wurden 1 978 besonders für den staatlichen Bau, der in
den vorangegangenen Jahren eine rückläufige Entwicklung aufwies,
mehr Mittel aufgewendet l+ 14112 % gegenüber 19771 als im Vor-
jahr; aber auch die Bauinvestitionen im Bereich des Wohnungsbaus
und des Unternehmensbaus (ohne Wohnbauten) nahmen mit Zu-
wachsraten von 1O 1 12 bzw. 1 0 % stärker zu als 1977.

ln konstanten Preisen gerechnet wurden die Anlage-
investitionen im Berichtsjahr um 6 1 12o/o gegenÜber 1977 erhöht;
dabei stiegen die Ausrüstungsinvestitionen real stärker an (+ 8 %) als
die Bauinvestitionen (+ 5 %). Die Preise für Bauleistungen nahmen
1978 beschleunigt zu; diese Entwicklung führte zu einer Ver-
teuerung der Bauinvestitionen um 6o/o. Det größere Teil der Zu-
nahme der nominellen Bauinvestitionen entfiel also auf Preis-
steigerungen. Die Preise für Ausrüstungsgüter wurden 1978 in etwa
demselben Maße erhöht (Zunahme elwa 2o/ol wie im vorange-
gangenen Jahr. lm Vorjahr hatten die Baupreise ebenfalls stärker
(+ 4 % gegenüber 19761 angezogen als die Preise für Ausrüstungen.

Der A u ßen be it rag - Saldo der Aus-und EinfuhrvonWaren
und Dienstleistungen zwischen lnländern und der übrigen Welt -
lag, wie bereits erwähnt, deutlich über dem Vorjahresergebnis und
betrug in ieweiligen Preisen 37 Mrd. DM (1977: + 29 1/2 Mrd. DM).
Er ergab sich aus Ausfuhren in Höhe von 348'l12 Mrd. DM nach
Abzug von Einfuhren in Höhe von 311 112 Mrd. DM. Der Anstieg
des Außenbeitrags um 7 112 Mrd. DM ergab sich aus einer Zunahme
der Überschüsse im Warenverkehr um 4 Mrd. DM von 43112 aul
knapp 48 Mrd. DM und einer Verringerung des traditionellen
Defizits im Dienstleistungsverkehr um 3112 Mrd. DM von gut 14
auf nicht ganz 11 Mrd. DM. Während die Ausfuhr von Waren und
Dienstleistungen 1978 in ihrer Entwicklung nur wenig hinter der des
Vorjahres zurückblieb, hat sich die Zunahme der gesamten Einfuhr
erneut deutlich verlangsamt, Die Ausfuhr von Waren und Dienst-
leistungen nahm gegenüber dem Vorjahr im Berichtsjahr um 5 112oÄ
zu, nach einem Anstieg um 6 % im Jahr 1977. Die gesamte Einfuhr
stieg 1 978 nur noch um 3 1 12 % an, nach einer Zunahme um 6 % im
Jahr'197'l .

ln ko nst a nte n P re ise n des Jahres 1970 ging der Außen-
beitrag von 27 Mrd. DM im Jahr 1977 aul 25 Mrd. DM im Berichts-
.jahr zurück. Anders als in jeweiligen Preisen nahm 1978 die Einfuhr
von Waren und Dienstleistungen real (+ 6 %) stärker zu als die Aus-
f uhr (+ 4 112 %1. Die volumenmäßige Zunahme der Einf uhr hat sich
gegenüber dem Vorjahr leicht beschleunigt (1977: + 4112o/ol, da-
gegen stieg die Ausfuhr real etwa mit der gleichen Rate wie im
Vorlahr.

Die P r e i-s e der gesamten Ausf uhr von Waren und Dienst-
leistungen sind - nach den Konzepten der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen - 1978 gegenüber dem Vorjahr nur noch um
1 % angestiegen. Damit hat sich bei der Ausfuhr die seit einigen
Jahren zu beobachtende Verlangsamung des Preisanstaegs auch im
Berichtsiahr fortgesetzt (Preisentwicklung 1976: + 2 112o/o, 1917:
+ 1 112o/ol. Die Preise für die eingeführten Waren und Dienst-
leistungen gingen 1978 erstmals seit 1967 zurück. Nach Steige-
rungen um 4112% (1976) und 1 112% (1977) sank der Preisindex
{ür die gesamte Einfuhr im Berichts,ahr um 2 112 %.

Die Terms of Trade - als Verhältnisder Preisentwicklung
für ausgeführte Waren und Dienstleistungen zur Preisentwicklung für
eingeführte Waren und Dienstleistungen nach den Definitionen und
Abgrenzungen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ge'
messen - sind i m Jahr 1 978 deutlich gestiegen (+ 3 1 12'/.1. 1977
hatte sich bei nahezu gleichen Aus- und Einfuhrpreissteigerungen
das reale Austauschverhältnis kaum verändert und 1976 hatte es sich
um 2 o/o verschlechtert, Eine Zunahme der Terms of Trade bedeutet
an gesamtwirtschaftlicher Sicht, daß sich das Kosten - Erlös - Ver-
hältnis der Volkswirtschaft im Wirtschaftsverkehr mit der übrigen
Welt verbessert hat. Die Verbilligung der Einfuhr für Zwecke der
inländischen Produktion hat sich in diesem Fall nicht voll in der
Preisentwicklung der Ausfuhrgüter ausgewirkt. Dadurch haben sich
1978 gegenüber dem Vorjahr die Güter der letzten inländischen Ver-
wendung (Privater Verbrauch, Staatsverbrauch, lnvestirionen) etwas
weniger verteuert als die wirtschaftliche Leistung, gemessen am
Bruttosozialprodukt, Während die Teuerungsrate des Bruttosozial-
produkts 1978 4o/o betrug, erhöhten sich gleichzeitig die Preise der
Güter der letzten inländischen Verwendung nur um 3 %.

1.3 Verteilung des Volkseinkommens
Das Vol ksei nkommen (Nettosozialprodukt zu Faktor-
kosten) betrug 1978 1 OO2 l\4rd. DM. Es erhöhte sich gegenüber dem
Vorjahr um 7,5o/o, also stärker als im Jahr 1977 G 6,3 % gegenüber
1976). Je Einwohner gerechnet stieg das Volkseinkommen um
7,6%, d. h. von 15193 DM im Jahr'1977 auf 16346 DM im Jahr
1 978.

Vom Volkseinkommen entfielen - in der Darstellung nach E i n -
kommensarten -711 Mrd.DM auf Bruttoeinkommen aus
unselbständiger Arbeit und 291 Mrd. DM auf Bruttoeinkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen (auch als Unternehmens- und
Vermögenseinkommen bezeichnet). Der Anstieg des Volksein-
kommens schlug sich in der Entwicklung sowohl der E i n -
kommen aus unselbständiger Arbeit alsauchder
Einkommen aus Unternehmen und Vermögen

nieder. Dabei nahmen die Bruttoeinkommen aus Unternehmen und
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INVESTITIONEN

1970 = 100 VERÄNDERUNG GEGENÜBER DEil voRJAHR IN %
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10 Verteilung des Volkseinkommens Forstwirtschaft, Fischerei 61/2 Mrd. DM (1 %). Die Entwicklung
der Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit, die sich, wie
bereits erwähnt, insgesamt um 6 112 % gegenüber 1977 erhöhten,
verlief in den einzelnen Wirtschaftsbereichen unterschiedlich. So
erhöhte sich 1978 die Summe der Einkommen aus unselbständiger
Arbeit in den Dienstleistungsunternehmen überdurchschnittlich
{.+.9112 % gegenüber 1977), während die Zunahme imWarenprodu-
zierenden Gewerbe sowie im Bereich Handel und Verkehr (+ 5112
und + 6 %) unter der gesamten durchschnittlichen Entwicklung
blieb. ln der Landwirtschaft sowie in den Bereichen außerhalb des
Unternehmenssektors (Staat, private Haushalte, private Organisatio-
nen ohne Erwerbscharakter) erhöhten sich 1978 die Einkommen aus
unselbständiger Arbeit nahezu gleich wie im gesamten Durchschnitt
(+6112% gegenüber 1977I. Bei der Beurteilung dieser Angaben
muß berücksichtigt werden, daß sich in den unterschiedlichen Zu-
uachsraten sowohl Veränderungen der Durchschnittsverdienste als
auch Veränderungen der Anzahl der iähresdurchschnittlich beschäf-
tigten Arbeitnehmer in den einzelnen Wirtschaftsbereichen aus-
wirken.

Die Bruttoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit der inländischen privaten Haushalte setzten

sich - wie die Übersichtstabelle 2.11 im Tabellenteil zeigt - aus
581 112 Mrd. DM Bruttolöhnen und -gehältern und 130 Mrd. DM
Sozialbeiträgen der Arbeitgeber (tatsächliche Beiträge an die Sozial-
versicherung und Versicherungsunternehmen sowie unterstellte Bei-
träge für soziale Leistungen der Arbeitgeber für Altersversorgung,
Krankheitsfälle u, ä.) zusammen. Der Zuwachs der Brutto-
einkommen aus unselbständiger Arbeit (+ 6112 %l w:l'.d im wesent-
lichen durch den Anstieg der Bruttolöhne und gehälter bestimmt.

Die B rutto lo hn- und -ge haltsu mme stieg l978gegen-
über dem Voriahr um 6112 %. Diese Zunahme ergab sich aus einem
Anstieg der Durchschnittsverdienste um etwas über bo/o und einer

11 Einkommen aus uns€lbständiger Arbeit
nach zusam mengef aßten W irtschaf tsbereichen

Jahr

Staat,
private
H aus-
halte
usw.

MiII. DM

ruttoeinkommen
aus

Jahr

1914
1975
1 976
1e771
'te78J

712 360
806 550
877 970
932 850
oo2 Mo

MiII. DM

560 600
583 400
626 320
669 680
711 710

211 760
223 1n
251 650
263 170
290 730

un-
selb -
stän-
d iger
Arbeit

U nter-
nehmer-

tät ig-
keit
und
Ver-

mögen

1974
1975
1 976
1e77 I
197A)

+ 7,1
+ 4,4+ 8,9+ 6,3+ 7,5

+ 10,0+ 4,1+ 7,4+ 6,9+ 6,3

Veränderu ng gegenüber dem
Vorlahr in %

% des Volkseinkommens

27,4
27,7
28,7
24,2
29,O

+ 7,7+ 5,4
+ 12,8+ 4,6
+ 10,5

1970 = 100

145
151
165
175
188

155
161
113
185
197

100
100
100
100
100

72,6
72,3
71,3
71,8
71,O

123
130
146
153
169

1 ) Vorläufigos Ergebnis.

Vermögen gegenüber 1977 stärker zu (+ 10 112o/"1 als die Brutto-
einkommen aus unselbständiger Arbeit l+ 6 1 12 %). ln den Jahren
1975 und 1976 waren die Unternehmens- und Vermögens-
einkommen ebenfalls stärker gestiegen als die Einkommen aus
unselbständiger Arbeit. Dagegen blieb dae Entwicklung der Brutto-
einkommen aus Unternehmen und Vermögen im Jahr 1977, wie in
den meisten früheren Jahren, hinter derjenigen der Bruttoein-
kommen aus unselbständiger Arbeit zurück, Betrachtet man zum
Beispiel den Zeitraum 1970 bis 1978, so zeigt sich ein Anstieg der
Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit um 97 % gegenüber
einer Zunahme von 69 % der Bruttoeinkommen aus Unternehmen
und Vermögen. Die gesamtwirtschaftliche Lohnquote, ge-
messen als Anteil der Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit
am Volkseinkommen betrug 1978 71,Oo/o, ndch 71,8o/o im Jahr
1977 und 67,8o/o 1970. Bei der Beurteilung dieser Entwicklung ist
u. a. zu berücksichtigen, daß sich im Berichtsjahr die Zahl der durch-
schnittlich beschäftigten Arbeitnehmer gegenüber 1977 um 1 o/" er-
höht und die Zahl der Selbständigen und Mithelfenden Familien-
angehörigen um 2o/o vermindert hat. Bei einem Vergleich dieser
Erwerbstätigenkategorien mit den genannten Einkommensarten ist
zu beachten, daß in den Unternehmens- und Vermögenseinkommen
neben den Einkommen aus Einzelunternehmen (einschl. Landwirte,
Freie Berufe u, ä.) und Personengesellschaften auch die unverteilten
Gewinne der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit, die
empfangenen Vermögenseinkommen des Staates und die Ver-
mögenseinkommen aller Bevölkerungsgruppen enthalten sind.

Von den B ruttoe i n kom men aus u nsel bständ i ger
A r b e i t in Höhe von 71 1 Mrd. DM, die 1978 den inländischen
privaten Haushalten zugeflossen sind, kamen 708 Mrd. DM von in-
ländischen W irtschaf tsbere ichen. Aus ihrer Beschäfti-
gung in der übrigen Welt erhielten Auspendler über die Grenzen der
Bundesrepublik Deutschland und ähnliche Arbeitnehmergruppen
(2. B. deutsche Arbeitnehmer bei atliierten Streitkräften) 3 1/2
Mrd. DM. Die inländischen Wirtschaftsbereiche leisteten 1978 neben
den bereits aufgeführten 708 Mrd. DM an inländische private Haus-
halte 2112 Mrd. DM Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit
an Einpendler aus der übrigen Welt. Die Summe der beiden zuletzt
genannten Größen ergibt das im lnland entstandene Bruttoein-
kommen aus unselbständiger Arbeit (710 112 Mrd. DMl, Diese Ein-
kommen entstanden zu knapp einem Viertel 122 1 12 y"l beim Staat,
den privaten Haustralten und den privaten Organisationeh ohne
Eryverbscharakter und zu gut drei Viertel (77 112%l im l)nter-
nehmenssektor; daran war das Warenproduzierende Gewerbeallein
mit 50 % (354 Mrd. DM) beteitigt. lm Bereich Handet und Verkehr
betrug die Summe der dort entstandenen Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit 115 112 Mrd. DM (16 %), in den Dienstteistungs-
unternehmen 74Mrd, DM (lO 112%l und im Bereich Land- und

51 820
56 250
61 930
67 370
73 820

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %
+ 10,1 + 10,4 + 7,5 + 8,6 + 14,6+ 4,1 + 7,5 + 1,0 + 4,4 + 9,5+ 7,4 +11,0 + ?,6 + 7,O +10,1+ 6,9 + 9,2 + 6,6 + 6,6 + g,B
+ 6,3 + 6,6 + 5,6 + 6,1 + 9,6
' 1970 = 100

1974
1975
1976
1977'1
ß78J

559 680
582 350
625 230
668 130
710 660

4 660
5 010
5 560
6 070
6 470

132
142
158
172
183

289 090
292 120
314 410
335 1 70
3s3 910

145
147
158
169
178

91 310
95 360

102 020
1 08 710
115300

122 800
133 610
141 310
151 290
161 160

1)
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1975
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1977
1978

197 4
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1976
1977
1978

),,

),,
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174
186
197

156
163
175
186
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180
198
216
237

180
196
207
222
236

33,3
32,6
33,0
33,5
34,1

+ 15,6+ 8,8+ 5,8+ 7,1+ 6,5

100
100
100
100
100),,

1) Vorläuf iges Ergebnis.
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Erhöhung der Zahl der jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeit-
nehmer um 1 o/o, Die monatlichen Bruttolöhne und -gehälter je durch-
schnittlich beschäftigten Arbeitnehmer erhöhten sich von 2 1 36 DM
im Jahr 1977 auf 2246 DM im Jahr 1978 (+5,2%1. Die Ent-
wicklung der Durchschnittsverdienste hat sich im Vergleich zum
Vorjahr ( 1977 gegenüber 1976: + 6,9 o/ol abgeschwächt. Es sei
darauf hingewiesen, daß Kurzarbeiter in der Zahl der durchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitnehmer, die der Berechnung zugrunde liegt,
enthalten sind. Dagegen ist das von der Bundesanstalt für Arbeit
gewährte Kurzarbeitergeld nicht in die Bruttolohn- und gehalt-
summe einbezogen, sondern wird als laufende Übertragung an
private Haushalte nachgewiesen.

Die So zialbeiträge der Arbeitgeber, die nebenden
Bruttolöhnen und -gehältern in der Größe des Bruttoeinkommens
aus unselbständiger Arbeit enthalten sind, haben 1978 in fast
gleichem Maße wie die Bruttolohn- und {ehaltsumme zugenommen,
Ausschlaggebend hierfür war die Entwicklung der tatsäch-
lichen Sozialbeiträge (+60/ol , in der u.a. die Herauf-
setzung der Beitragsbemessungsgrenzen in den Rentenver-
sicherungen, in der gesetzlichen Krankenversicherung und in der
Arbeitslosenversicherung zum Ausdruck kommt.

Die unterstellten Sozialbeiträge erhöhten sich
1978 um 6%. Dieser im Vergleich zur Zunahme der Bruttolohn-
und -gehaltsumme leicht unterproportionale Anstieg ist vor allem
auf die Entwicklung der unterstellten Sozialbeiträge für die Ver-
sorgung der Beamten (+ 6 %) zurückzuführen, deren Anteil an den
unterstellten Sozialbeiträgen insgesamt mehr als die Hälfte ausmacht
und deren Höhe als Prozentsatz der Bezüge der Beamten im aktiven
Dienst berechnet wird. Bei der Berechnung der übrigen unterstellten
Sozialbeiträge wurde vor allem von der neuerdings verfügbaren

Jahr

statistischen Aufbereitung der Rückstellungen für betriebliche
Ruhegeldverpflichtungen beim Pensionssicherungsverein a, G. aus-
gegangen, aus deren Veränderung (Nettozuführung) die ent-
sprechenden unterstellten Sozialbeiträge für die betriebliche Alters-
versorgung abgeleitet werden.

Aus den Bruttolöhnen und {ehältern zahlten die Arbeitnehmer
92 112 Mrd. DM Lohnsteuer und 78 Mrd. DM Sozialbeiträge der
Arbeitnehmer. Damit verblieben den Arbeitnehmern als N e t t o -
lohn- und -gehaltsumme 411 Mrd.DM, daswaren 58%
des Bruttoeinkommens aus unselbständiger Arbeit. Die Nettolohn-
und -gehaltsumme, die sich nach Abzug der Lohnsteuer (in der
Abgrenzung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, d.h.
nicht - wie die Kassenzahlen - gegen Arbeitnehmersparzulagen
saldiert) und der Sozialbeiträge der Arbeitnehmer von der Summe
der Bruttolöhne und -gehälter ergibt, erhöhte sich 1 978 um 7 1 12 o/"

(nach + 4% im Jahr 1976 und +60/o 19771, d. h. um gut einen
Prozentpunkt mehr als die Bruttolohn- und gehaltsumme. Die
unterschiedliche Entwicklung ist insbesondere auf den geringen
Anstieg der Lo h nste u er ft 1 112 % gegenüber 19771 zurick-
zuführen, in dem die Auswirkungen des Steueränderungsgesetzes
1977 und des Gesetzes zur Steuerentlastung und lnvestitions-
förderung sichtbar werden, deren Regelungen - abgesehen von den
schon für 1977 erhöhten Weihnachtsfreibeträgen - ab 1978
wirksam wurden. Die Sozialbeiträge der Arbeit-
n e h m e r nahmen 1978 um 6'l12% zu. ln diesem Anstieg wirkten
sich u. a. die bereits im Zusammenhang mit den tatsächlichen Sozial-
beiträgen der Arbeitgeber erwähnten gesetzlichen Anderungen der
Renten-, Arbeitslosen- und gesetzlichen Krankenversicherung aus.

lm lnland entstanden 1978 E inkommen aus Unterneh-
men und Vermögen in Höhe von 287 112 Mrd. DM. lm
gleichen Zeitraum empfingen inländische Sektoren 18 1/2 Mrd. DM
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12 Einkommen aus Unternshmertätigkeit und Vermägenseinkommen der inländischen Sektoren

MiII. DM

1974
1 975
1976
1977
1978

1974
1975
1976
1977
1978

1974
1975
1976
1977
1 978

211 760
223 150
2s1 650
263 170
290 730

123
130
146
153
169

100
100
100
100
100

20't 170
214 930
235 860
256 730

162 240
174 110
191 590
198 460
203 080

-1480
-1210

770
-7 740

40 410
42 030
45 040
50 530
55 170

7 640
7 000
7 140
7 650
8 630

- 1580
- 4630
- 7350
- 10 940
- 10 650

10 620
9 600

10150
I 720

11 460

12200
14 230
17 500
20 660
22010

+ 19,4
+ 16,6
+ 23,O
+ 19,1+ 6,5

185
216
265
313
333

19 810
19 850
30 280
25 030

193 530
207 930
228 720
249 080

+
+
+
+
+

0,1
5,4
2,4
4,6
0,5

+ 3,9+ 7,4
+ 10,0
+ 8,9

+ 4,2+ 6,8
+ 9,7+ 8,8

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

+ 3,5 X +10,9 +13,5
+ 7,3 X + 4,0 - 8,4
+10,0 x +7,2 +2,O
+ 3,6 X +12,2 + 7,1
+ 2,3 + 9,2 + 12,8

x
x
x
x
x

x
X
x
x
X

- o,5
- 9,6+ 5.7
- 4,2
+ 17,9

- 19,9+ o,2
+ 52,5
- 17,3

1974
1975
1976
1977
1978

125
134
147
160

127
135
144
162

142
153
168
174
178

175
183
196
219
240

123
111
118
113
133

136
't37
20a
172

1970 = 1O0

X
x
x
x

208
191
195
n8
235).,:

),,

% des Bruttoeinkommens aus Unternehmertätigkeit und Vermögen insgesamt

91 ,4 95,0 76,6 - O,7 19,1 3,6 - O,7 5,0
93,2 96,3 78,O - 0,5 18,8 3,1 - 2,1 4,3
90,9 93,7 76,1 - 0,3 17,9 2,8 - 2,9 4,O
94,6 97,6 75,4 - 2,9 19,2 2,9 - 4,2 3,7

69,9 19,0 3,0 - 3,7 3,9

9,4
8,9
2,O

l:i
1) Einschl. privator Organisationen ohne Erwerbscharaktsr. - 2) Vor der BesteuErunO. - 3) Vorläufiges Ergebnis.
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Einkommen aus Unternehmen und Vermögen aus der übrigen Welt;
15 Mrd. DM wurden an die übrige Welt geleistet. Per Saldo ver-
blieben den inländischen Sekroren 29O112 Mrd. DM an Unter-
nehmens- und Vermögenseinkommen. Die Einkommen aus Unter-
nehmen und Vermögen setzten sich 1978 aus 254 112 Mrd. DM
E inkommen aus Unterneh men (unverteilte Gewinne

der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit und Einkommen
aus Unternehmertätigkeit der privaten Haushalte) und 66 1 /2
Mrd, DM Ver möge nsei n ko m men zusammen,diediepri-
vaten Haushalte und der Staat empfangen haben (Zinsen, Dividenden
und ähnliche Ausschüttungen der Unternehmen mit eigener Rechts_
personlichkeit, Nettopachten und Einkommen aus immateriellen
Werten). Von der Summe dieser Einkommen sind die von den priva-
ten Haushalten und vom Staat geleisteten Zinsen in Höhe von
30 1/2 Mrd. DM abzuziehen, um auf die erwähnte Summe von
29O 112 Mrd. DM zu kommen. Da die statistischen Unterlagen z. Z.
die Aufteilung der Einkommen aus Unternehmen auf Sektoren noch
nicht zulassen, werden in der Tabelle 12 nur die Entnahmen der
privaten Haushalte (2O3 Mrd. DMI für 1978 ausgewiesen. Von den
Vermögenseinkommen (66 112 Mrd. DM) flossen fünf Sechstet
(55 Mrd. DM) an private Haushalte.

Die Bruttoeinkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
nahmen - wie bereits erwähnt - im Berichtsjahr um 10 1/2 % ge-
genüber 1977 zu. Die beiden großen Bestandteile der Einkommen
aus Unternehmen und Vermögen entwickelten sich von 1g7? auf
1978 nahezu gleich: Die Einkommen aus Unternehmen nahmen um
10% zu (nach 4112o/oZuwachs im Jahr 1977), und die Vermögens-
einkommen stiegen um 10 112% (nBch einer Zunahme von g % im
Voriahr). Der Anstieg der Entnahmen der privaten Haushalte betrug
im Jahr 1978 2112% (gegenüber 3112% im Jahr 19771. Die Zu-

Jah r

nahme der Vermögenseinkommen setzte sich 1g78 aus einem
Anstieg der Ausschüttungen der Unternehmen von 6 % (nach einer
Steigerung von 39 1/2% im Jahr 1g77) und e-iner Erhöhung von
Zinsgutschriften (+ 7 %) zusammen. Die vom Staat empfangenen
Vermögenseinkommen erhöhten sich im Berichtsjahr um 1g lo
(gegenüber einer Abnahme von 4o/o im Jahr 1g77). Ausschlaggebend
für diese Entwicklung war, daß im Jahr 197g die Deutsche Bundes_
post erstmals seit 1974 einen Gewinn an den Bund abführte. Der im
Vergleich zu den Voriahren relativ geringe Anstieg der Zinsen auf
öffentliche Schulden l+6112 % im Jahr 1g78 gegenüber i23o/o
bzw. + 18 % in den Jahren 1976 und lg77) ist insbesondere auf den
niedrigen durchschnittlichen Zinssatz auf dem Geld- und Kapital-
markt zurückzuführen.

Aus der Größe der im lnland entstandenen Einkommen aus Unter-
nehmen und Vermögen lassen sich die Unternehmens-
g e w i n n e (in der Def inition der Volkswirtschaftlichen Gesamt_
rechnungen) ableiten, indem die per Saldo von den Unternehmen
geleisteten Zinsen, Nettopachten und Einkommen aus immateriellen
Werten abgesetzt und die von anderen Unternehmen und von der
übrigen Welt empfangenen Ausschüttungen aus Beteiligungsverhält_
nissen u. ä. hinzugesetzt werden. Außer den 297 112 Mrd. DM im
Unternehmenssektor entstandenen Einkommen aus Unternehmen
und Vermögen f lossen 1978 den Unternehmen l5 Mrd. DM aus Aus_
schüttungen anderer Unternehmen (einschl. der Entnahmen aus
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit) zu. Die Unter_
nehmen leisteten im gleichen Zeitraum per Saldo 21 Mrd, DM
Zinsen, Nettopachten und Einkommen aus Lizenzen, patenten und
sonstigen immateriellen Werten an andere Sektoren und an die
übrige Welt, Als Unternehmensgewinne standen den Unternehmen
281 112 Mrd. DM zur Verfügung. Gegenüber dem Vorjahr erhöhten
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13 Entstandene Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermägen und Unternehmensgewinne

Unternehmsn ohns olgsne
Rec n lich ke it

MiII. DM
1974
1975
1 976
1977
1978

1974
1975
1 976
1977
1 978

I.,:

212 910
223330
250 s60
264 130
287 sfi

123
129
145
153
166

100
100
100
100
100

10 330
10 490
10 940
14 140
15160

23 180
23 610
21 460
21 580
21 020

+ 4,3+ 1,9
- 9,1
+ 0,6
- 2,6

163
166
151
152
148

10,9
10,6
8,6
8,2
7,3

200 060
210 210
240 040
256 690
281 690

36 900
3s 000
46 450
47 580

1 7 0§'0
15 150
16 170
225fi
23 850

120
107
114
159
168

19 810
19 850
30 280
25 030

163 160
175 2'tO
193 590
209 110

1 64 640
176 420
194 360
201 370
206 180

162 240
174 1 10
191 590
1 98 460
203 080

- 1480
- 1210

770
7 740

3,5
7,3

10,0
3,6
2,3

1) Einschl' Entnahmen aus unt€rn€hmen ohns Eigone Flachtspgrsönllchkoit. - 2) Einschl. der per saldo von untsrnshman an dle übrige wsltfi:Tl[:: j'li",,l;,[3]'i33""E?lll.i;.t' - 3) Vor Abzus der direkten si""",n',.'a. - a) Einrchr, privater osanisationon ohne Er-werbs-

+ 14,O+ 1,5
+ 4,3
+ 29,3+ 7,2

+ 2,9+ 7,4
+ 10,5
+ 8,0I

)',

1,0
4,9

12,2
5,4
8,9

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

4,9
4,7
4,4
5,4
5,3

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

+ 1,2 - 5,3 +20,o _19,9
+ 5,1 - 5,1 _ 11,4 + o,2
+ 14,2 + 32,7 + 6,7 + 52,5+ 6,9 + 2,4 + 39,S _ 17,3+ 9,7 + 5,9

1970 = 100

120
126
144
154
169

94,0
94,1
95,8
97,2
98,0

17,3
15,7
18,5
18,0

8,0 9,3 76,66,8 8,9 78,56,5 12,1 77,38,5 9,5 79,2
8,3

3,6
7,2

10,2
3,6
2,4

x
x
X
x
X

x
x
x
x
x
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77,3
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71 ,7
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BRUTTOINLANDSPRODUKT UND PRODUKTIVITAT
Veränderung gegenüber dem Voriahr in 7o

Bruttoinlandsprodukt EijII$ Produktivrtät (Bruttornlandsprodukt
in Preisen von 1970 l:::i::ri" in Preisen von 1970,e Erwerbstätigen)
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sich die Unternehmensgewinne 1978 um 9112 %, d. h. infolge der
nahezu unveränderten per Saldo geleisteten Zinsen, Nettopachten
u. ä. etwas stärker als die im lnland entstandenen Unternehmens-
und Vermögenseinkommen (+ I % gegenüber 19771.

Von der Gesamtsumme der Bruttoeinkommen aus Unternehmen
und Vermögen in Höhe von 29O 112 Mrd. DM wurden imJahr 1978per
Saldo 73 112 Mrd. DM direkte Steuern und sonstige laufende Über-
tragungen an den Staat gezahlt. Von den Unternehmen wurden per
Saldo aus Schadenversicherungstransaktionen (Saldo aus Netto-
prämien und Leistungen), aus der Ditlerenz zwischen tatsächlichen
Sozialbeiträgen und sozialen Leistungen der Lebensversicherungs-
unternehmen und Pensionskassen, aus der Differenz zwischen unter-
stellten Sozialbeiträgen und sozialen Leistungen der Unternehmen
und ähnlichen Übertragungen 7 Mrd. DM empfangen, so daß sich ein
Nettoeinkommen aus Unternehmen und Ver-

m ö g e n von 224 Mrd. DM ergibt.

Die Bruttoeinkommen aus Unternehmen und
Vermögen nahmen -wie bereits erwähnt- im Berichtsiahr
um 10 112 % gegenüber 1977 zu. Die entsprechenden Netto-
einkommen erhöhten sich im selben Zeitraum um '13 112"/o. Der
Unterschied im Verlauf der Brutto- und Nettoeinkommen erklärt
sich vor allem daraus, daß die direkten Steuern und sonstigen
Abgaben an den Staat, die aus den Bruttoeinkommen aus Unter-
nehmen und Vermögen zu zahlen sind, relativ wenig angestiegen
sind (+ 1 'l12o/o gegeniber 19771. ln den beiden vorangegangenen
Jahren hatten die entsprechenden Zuwachsraten bei nahezu 20o/o
gelegen. Die geringe Zunahme der öffentlichen Abgaben auf die
Unternehmens- und Vermögenseinkommen im Jahr 1978 ist vor
allem auf den im Vergleich zu den Vorjahren relativ niedrigen
Anstieg der veranlagten Einkommensteuer l+2% gegenüber 1977)
und der Körperschaftsteuer l+7112 gegenüber 1977) zurück-
zuführen. Ausschlaggebend für die Entwicklung der veranlagten Ein-
kommensteuer waren die Auswirkungen der erwähnten Steuer-
gesetze 1977. Bei der Beurteilung der Entwicklung der Körper-
schaftsteuer 1 978 ist zu beachten, daß die Heraufsetzung der Steuer-
sätze für ausgeschüttete und einbehaltene Gewinne aufgrund des
Körperschaftsteuerreformgesetzes im Jahr 1977 zu außergewöhnlich
hohen Zunahmen (+ 35 % gegenüber 1976) gefühn harte (vgl. auch
den Abschnitt über die laufenden Einnahmen des Staatesl. Es sei
darauf hingewiesen, daß die hier verwendeten Angaben über die ver-
anlagte Einkommensteuer und die Körperschaftsteuer nicht - wie
die Kassenzahlen - um die lnvestitionszulagen nach §§ 4a und 4 b
des lnvestitionszulagengesetzes gekürzt sind. Der größenmäßig
geringfügige Saldo der übrigen Zu- und Absetzungen von den Brutto-
einkommen aus Unternehmen und Vermögen (Saldo der Schaden-
versicherungstransaktionen der Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit, Saldo der tatsächlichen Sozialbeiträge und sozialen
Leistungen der Lebensversicherungsunternehmen und Pensions-
kassen, Saldo der unterstelltenSozialbeiträge und sozialen Leistungen
der Unternehmen u, ä.) hat im Berichtsjahr etwas zugenommen,
d. h. cjen Unternehmen flossen 1978 per Saldo mehr laufende Über-
tragungen zu als im Vorjahr.

Die Nettoeinkommen aus Unternehmen und Vermögen in Höhe von
224 Mrd, DM setzten sich 1978 aus 203 Mrd. DM entnommenen
Gewinnen der privaten Haushalte, 31 112Mrd. DM nichtentnomme-
nen Gewinnen der Unternehmen und einem Minusposten für die
Einkommen des Staates aus Unternehmen und Vermögen (- 10 112
Mrd. DM) zusammen, Der Anstieg der N ettoei n ko m men
aus Unternehmen und Vermögen im Jahr 1978
(+ 13112 %) wirkte sich in einer Zunahme der entnommenen Ge-
winne und Vermögenseinkommen der privaten Haushalte (um 4 %
bzw, 8 Mrd, DM), ferner in gestiegenen Entnahmen und Vermögens-
einkommen des Staates (um 112 Mrd. DM) und in einer Erhöhung
der nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen (um 18
Mrd. DM) aus, Die Zunahme der entnommenen Gewinne und Ver-
mögenseinkommen der privaten Haushalte war geringer als in den
Jahren 1976 und 1975 Ueweils +9%), iedoch etwas höher als im
Jahr 1977 (+3 112 % gegenüber 1976). Die entnommenen Gewinne
und Vermögenseinkommen des Staates, die seit 1g70 nahezu ständig
gesunken sind, haben im Jahr 1 978 wieder geringfügig zugenommen.
Dies ist im wesentlichen darauf zurückzuführen, daß im Vergleich zu
den vorangegangenen Jahren einerseits die Entnahmen und Ver-
mögenseinkommen des Staates (vor Abzug der Zinsen auf öffent-
liche Schulden) stärker gestiegen sind (+ 18 % gegenüber 1g77) und
andererseits die Zinsen auf öffentliche Schulden einen relativ ge-
ringen Zuwachs hatten (+6112 % gegenüber 19771. Die nichtent-
nommenen Gewinne der Unternehmen, die im Jahr 1g77 gegenüber
1976 rückläufig gewesen waren, nahmen 1978 wieder zu. Auf die

Rolle, die die nichtentnommenen Gewinne für die Finanzierung der
Anlageinvestitionen und der Vorratsveränderung der Unternehmen
spielen, wird im Abschnitt über die Ersparnis und Vermögensbildung
weiter unten eingegangen. Bei der Beurteilung der Entwicklung der
nichtentnommenen Gewinne ist zu berücksichtigen, daß sich diese
Angaben nur als Differenz zwischen dem Volkseinkommen, das sich
über die Entstehungs- und Verwendungsrechnung des Sozialpro-
dukts nach Abzug der Abschreibungen und indirekten Steuern
(abzüglich der Subventionen) ergibt, und den übrigen Größen der
Verteilungsrechnung (Einkommen aus unselbständiger Arbeit, Ent-
nahmen und Vermögenseinkommen nach Abzug der Abgaben)
ermitteln lassen. Diese Berechnungsart hat zur Folge, daß sich
Fehler bei anderen Größen in besonderem Maße in dieser als Resi-
duum ermittelten Position niederschlagen können. Ferner ist zu
beachten, daß in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen die
Bewertung der Abschreibungen vom Gesichtspunkt der realen Sub-
stanzerhaltung ausgeht; infolgedessen werden die im Berichtszeit-
raum geltenden Wiederbeschaffungspreise zugrunde gelegt. Da diese
Bewertung von dem im Handels- und Steuerrecht gebräuchlichen
Nominalwertprinzip abweicht, besteht für die Position der nichtent-
nommenen Gewinne der Unternehmen häufig die Gefahr von Fehl-
i n terpretatio nen.

1.4 Laufende Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis
und lnvestitionen des Staates

lm Jahr 1978 haben die laufenden Einnahmendes Staates (Gebiets-
körperschaften und Sozialversicherung) erstmals seit 1975 wieder
- wenn auch nur geringfügig - schwächer zugenommen als die
laufenden Ausgaben. Die laufenden Einnahmen be-
liefen sich auf 556 Mrd. DM; ihr Anstieg gegenüber 1977 betrug
6112o/o und war damit deutlich geringer als im Voriahr (1977:
+10% gegenüber 1976). Die laufenden Ausgaben
erhöhten sich 1978 um 7 Yo auf 530 Mrd. DM. Die Zunahme ent-
sprach etwa derienigen von 1977 G71l2o/ol. Die Summe der
übrigen Ausgaben (Bruttoinvestitionen und Vermögensüber-
tragungen), gekürzt um empfangene Vermögensübertragungen und
Abschreibungen, betrug 61 1 12 Mrd. DM. Diese Position nahm 1978
um 7112% gegenüber 1977 zu. Dabei wiesen die Brutto-
investitionen, die im Voriahr nahezu unverändert geblieben waren,
eine erhebliche Steigerung urn 14o/o auf, während die geleisteten
Vermögensübertragungen des Staates im Vergleich zu 19'77 um
31 12 y. abnahmen. Als Differenz zwischen Ausgaben und Ein-
nahmen ergab sich 1978ein Finanzierungsdefizit von
36 Mrd. DM; es war um rd.5112Mrd. DMgrößeralsdas Defizir im
Jahr 1977 (30 1/2 Mrd. DM).

Die verringerte Zunahme der la u{enden E i nnah me n be-
ruhte in erster Linie auf der Entwicklung des Steueraufkommens.
Die Steuern, die - in der Abgrenzung der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen - im Berichtsjahr 33'l 112 Mrd. DM berrugen
und damit rd, 60 o/o der gesamten laufenden Einnahmen ausmachen,
stiegen 1978 - nach einem Zuwachs von 11 lo im Jahr 1977 - nur
um 5 1 12 %. Die Sozialbeiträge, auf die mit 1 98 'l 12 Mrd. DM mehr
als ein Drittel der laufenden Einnahmen entfällt, erhöhten sich im
Berichtszeitraum um 7 oÄ (1977: + 1 112 %1. Die sonstigen
laufenden Einnahmen, die der Staat empfangen hat (Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen, Verwaltungsgebühren und
Kostenerstattungen der privaten Haushalte, Zahlungen aus dem
Ausland u. ä.), nahmen 1978 um 181 12 o/o zu.

Die Steu ern (einschl. Verwaltungsgebühren der Unternehmen)
umfassen in dieser Darstellung nicht die als Vermögensübertragung
gebuchte Erbschaftsteuer. Es ist darauf hinzuweisen, daß die Ein-
nahmen aus der veranlagten Einkommensteuer und der Körper-
schaftsteuer in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
- abweichend von den Steuernachweisen in anderen Statistiken -nicht um die seit 1969 gewährten lnvestitionszulagen gekürzt sind.
Die lnvestitionszulagen werden in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen als Vermögensübertragungen nachgewiesen. Der um
lnvestitionszulagen ungekürzte Nachweis der Einkommen- und
Körperschaftsteuer entspricht demjenigen der Lohnsteuer hin-
sichtlich der Arbeitnehmersparzulagen, die in den Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen nicht - wie in den Statistiken der Steuer-
einnahmen - vom Lohnsteueraufkommen abgesetzt sind, sondern
ebenfalls als Vermögensübertragungen nachgewiesen werden.

Der im Vergleich zum Vorjahr abgeschwächte Anstieg der Steuern
im Jahr 1978 (+ 5112o/ol erklärt sich weitgehend aus der Ent-
wicklung des Aufkommens aus den Steuern vom Einkommen: Die

-24-



Einnahmen aus der Lohnsteuer (einschl. Lohnsteuer auf pensionen)
stieger-nur um 1 112oÄ, aus der veranlagten Einkommensteuer nurum 20Ä und aus der Körperschaftsteuer um 7 1l2o/o. ln demgeringen Zuwachs des Aufkommens aus der Lohnsteuer spiegeln sichdeutlich die f inanziellen Auswirkungen des Steueränderungsgesetzes
1977 sowie des Gesetzes zur Steuerentlastung und lnvestitions-
förderung wider, die beide am 1. Januar lgTg i; Kraft traten (mit
lullahme der Anhebung des Weihnachtsfreibetrages, die schon1977 wirksam wurde). Bei der Entwicklung der väranlagten Ein_
kommensteuer dürften sich die genannten Gesetzesänderungen eben_falls bereitsausgewirkthaben, u.a, durch Anpassung der Voraus-zahlungen. Darüber hinaus kann man davon ausgeheri, daß das mitder Körperschaftsteuerreform des Jahres 1977 eingeführte An-rechnungsverfahren insbesondere im zweiten Halblahr 1g7g zuersten Minderungen des Einkommensteueraufkommens führte, DasAnrechnungsverfahren beinhaltet, daß die von Kapitalgesellschaftenauf ausgeschüttete Gewinne einbehaltene und abgefü-hrte Körper_
schaftsteuer auf die individuel le E inkommensterersi-hrld der Anteils_
eigner angerechnet wird. Der im Vergleich zum Vorjahr stark ver_ringerte Anstieg der Körperschaftsteuer ergibt sich aus der Tatsache,

daß im Jahr 1977 infolge der Heraufsetzung der Steuersätze für
ausgeschüttete und einbehaltene Gewinne im Rahmen der er_wähnten Körperschaftsteuerreform außergewöhnllch hohe Zu_nahmen zu verzeichnen waren. Relativ schwach gestiegen sind imJahr 1978 außerdem die Gewerbesteuereinnahmln G4%1. Auchhierbei dürfte es sich in erster Linie um Auswirkungen des Steuer_
änderungsgesetzes 1977 sowie des Gesetzes zur Steueientlastung undlnvestitionsJörderung handeln, die bei der Gewerbesteuer u, a. einedeutliche Heraufsetzung der Freibeträge beinhalten. Die Einnahmen
aus den Steuern vom Umsatz nahmen um 17 % zu. Diese hohe
Zuwachsrate geht insbesondere auf die Erhöhung der Mehrwert_
steuersätze von 11 auf 12o/obzw. von 5,5 auf 6o/o ab Januar 197gzurück, Die Verbrauchsteuern, die ebenfalls zu den aufkommens_
starken Steuern zählen, brachten 1 97g 6 1 12 % mehr als im Vorjahr.

Die Zunahmeder So zialbe iträge imJahrlgTgin Höhevon
7_o/o gegenüber 1977 ergab sich aus einem Anstieg der tatsächlichen
Sozialbeiträge - soweit sie an die Sozialversicheiung fließen _ und
aus einem Anstieg der unterstellten Sözialbeiträge (für die Beamten_
versorgung, für Beihilfen u. ä.) um jeweils 7 %. Der Anstieg der tat-
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MiII. DM
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sächlichen Sozialbeiträge beruhte vor allem auf der Entwicklung der
Bruttolohn- und -gehaltsumme (+ 6,3 o/ol^ Hinzu kamen einige ge-
setzliche Anderungen, wie die Erhöhung der Beitragsbemessungs-
grenzen ab Januar 1978 in den Rentenversicherungen der Arbeiter
und Angestellten und der Arbeitslosenversicherung (von 3 40O auf
3 700 DM monatlich), in der knappschaftlichen Rentenversicherung
(von 4 200 auf 4 60O DM monatlich) und in der gesetzlichen
Krankenversicherung (von 2 55O auf 2775DM monatlich). Nicht
einbezogen in die Sozialversicherungsbeiträge sind Beitragsnach-
entrichtungen aufgrund des Rentenreformgesetzes vom Oktober
1972, die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen als Ver-
mögensübenragungen der privaten Haushalte an die Sozialver-
sicherung nachgewiesen werden. ln der Zunahme der unterstellten
sozialbeiträge l+ 7 %l - die sich zu rd. 90 o/o aus unterstellten Bei-
trägen für die Altersversorgung der Beamten des Staates und zu rd.
1O% aus dem Gegenwert der Beihilfen im Krankheitsfall u.ä'
zusammensetzen - spiegelt sich in erster Linie die Entwicklung der
Beamtengehälter wider, die die Grundlage für die Berechnung der
unterstellten Sozialbeiträge fÜr die Altersversorgung der Beamten
bilden. Empfänger der unterstellten Sozialbeiträge an den Staat sind
in der Darstellung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen alle
Körperschaften des Staatssektors als Arbeitgeber.

Die sonstigen lauf enden Einnahmen stiegen1978
um 18112oÄ auf 26 112 Mrd. DM. Zu dieser Entwicklung trug ins-
besondere ein weiterer erheblicher Zuwachs der Zahlungen aus dem
Europäischen Ausrichtungs- und Garantiefonds für die Landwirt'
schaft bei. Eine starke Zunahme war auch bei den vom Staat
empfangenen Erwerbs- und Vermögenseinkommen zu verzeichnen,
die darauf zurückzuführen ist, daß die Deutsche Bundespost im
Berichtsjahr erstmals seit 1974 wieder einen Gewinn an den Bund
abl ieferte.

Die laufenden Ausgaben dBs Staates betrugen 1978
- wie eingangs erwähnt - 530 Mrd. DM. Sie nahmen um 7 % und

damit geringfügig stärker zu als die laufenden Einnahmen. An dem
Anstieg der laufenden Ausgaben war der Staatsverbrauch, der mit
257 Mrd. DM knapp die Hälfte der laufenden Ausgaben ausmachte,
mit einem Zuwachs von 7 o/o beteiligt. Die laufenden Übertragungen

-wie soziale Leistungen (Renten, Pensionen, Unterstützungen),
Subventionen u. ä. -, auf die mit 251 112 Mrd.DM rd. 47 o/o der
laufenden Ausgaben entfielen, erhöhten sich um 7112o/", Die
größenmäßig weniger ins Gewicht fallenden Zinsen (22 Mrd. DM)
stiegen um 6112yq Auf die Entwicklung des Staatsverbrauchs
wurde bereits im Abschnitt 1.2 näher eingegangen.

Der an die privaten Hausha lte (einschl. privater Ogani-
sationen ohne Erwerbscharakter) fließende Teil der laufenden Über-
tragungen - hauptsächlichin Form so z i a I e r Le i st u n gen -
erhöhte sich um 6 % aut 206 Mrd. DM. Für diese im Vergleich
zum Vorjahr 11977: + 7%) etwas abgeschwächte Zunahme war
insbesondere die Entwicklung der Renten aus den Renten-
versicherungen der Arbeiter und Angestellten sowie aus der knapp-
schaftlichen Rentenversicherung maf§ebend, die mehr als die Hälfte
der gesamten sozialen Leistungen des Staates ausmachen und sich
nur um 5112o/o erhöhten 11977: +11112yo\. Diese Steigerung
beruhte hauptsächlich noch auf den Auswirkungen der Renten-
anpassungen von 9,9 oÄ ab Juli 1977 aufgrund des 20. Renten-
anpassungsgesetzes, während im Jahr 1978 keine Anpassung der
Renten stattfand. lm Bereich des durchschnittlichen Anstiegs der
gesamten sozialen Leistungen an private Haushalte lag auch die
Zunahme der Barleistungen der Arbeitslosenversicherung sowie der
Zuwachs bei den öffentlichen Pensionen, Die Zunahme der
Leistungen der Arbeitslosenversicherung war vor allem auf stark
gestiegene Zahlungen im Rahmen der Arbeitsmarktpolitik zurück-
zuführen, während Arbeitslosengeld, Anschlußarbeitslosenhilfe und
Kurzarbeitergeld zusammengenommen nahezu unverändert waren,
Relativ starke Steigerungen waren dagegen bei den Beihilfen nach
dem Bundeswohngeldgesetz l+2'loÄl aufgrund von Leistungs-
verbesserungen ab Januar 1978, beim gesetzlichen Kindergeld
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ft8112 %) durch die im Steueränderungsgesetz 1g77 enthaltene
Erhöhung des rcndergeldes ab dem zweiten Kind sowie bei den
Sozialhilfeleistungen (+8112Yol und den Barleistungen aus dergesetzlichen Krankenversicherung l+ 7 1 12 yol zu verzeichnen.
Unterdurchschnittlich erhöhten sich im Berichtsjahr die Bar_
leistungen aus der gesetzlichen Unfallversicherung (+ 1 1l2o/ol und
aus der Kriegsopferversorgung (+ 2112 %l sowie die Ausbildungs-
beihilfen G 4 %1.

Die Unternehmen erhielten im Berichtszeitraum 26112
Mrd. DM an laufenden übertragungen und damit 22o/o mehr als
1977. Hierbei handelte es sich zu rd.gOo/o um Subventionen. Der
Rest umfaßte Zahlungen an die Deutsche Bundesbahn und an die
Pensionskasse Deutscher Eisen- und Straßenbahnen für die Ver-
sorgung der Beamten (nach Artikel 131 GG) sowie Beiträge an
Schadenversicherungsunternehmen; er erhöhte sich l97g um
7 112 y". Die Subventionen nahmen beträchtlich, und zwar um 24 oÄ

zu. Dieser Anstieg beruhte insbesondere auf vermehrten Zahlungenim Rahmen der Europäischen Marktordnungen, wie z. B. auf
höheren Aufwendungen für die Vorratshaltung landwirtschaftlicher
Erzeugnisse und verstärkten Erstattungen bei der Ausfuhr solcher
Güter, Eine beachtliche Zunahme wiesen auch die Subventionen an
die Deutsche Bundesbahn l+ 2a 1P %) sowie die Ausgaben zur
Sicherung des Steinkohleneinsatzes in der Elektrizitätswirtschaft auf
G'l5112o/ol, zu deren Finanzierung ab 1975 aufgrund des Dritten
Verstromungsgesetzes vom Dezember ,l974 eine Ausgleichsabgabe
erhoben wird. Gestiegene Zahlungen an die Deutsche Bundesbahn
für die Versorgungsbezüge ehemaliger Beamter waren der Grund für
die Zunahme der sonstigen laufenden übertragungen an Unter-
nehmen.

Die laufenden Übenragungen des Staates an die übrige Welt
beliefen sich 1978 avt 18112 Mrd. DM. Das entspricht einem
Anstieg von 6 % gegenüber dem Vorjahr. Sie umfaßten zu etwas
mehr als 20o/o soziale Leistungen (laufende Wiedergutmachungs-
leistungen, Renten u. ä.) und zu knapp 8O % sonstige laufende über-
tragungen. Die Zunahme der laufenden übertragungen an die übrige
Welt ist vor allem auf die Entwicklung der sonstigen laufenden über-
tragungen zurückzuführen, und zwar insbesondere auf erhöhte
Zahlungen an die E uropäischen Gemeinschaften.

Die Bruttoinvestitionen des Staates betrugen 1g7g
46 Mrd. DM und hafien damit - nach mehrjähriger Stagnation -einen Zurnrachs von 14Yo zu verzeichnen, Sie umfassen in dieser
Darstellung die Käufe von neuen und gebrauchten Anlagen und
Land sowie selbsterstellte Anlagen des Staates nach Abzug der Ver-
käufe von gebrauchten Anlagen und Land, ferner die Vorrats-
veränderung (Vorratshaltung insbesondere von Rohöl und Kern-
brennstoffen). Die lnvestitionen sind in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen im Prinzip im Zeitpunkt des Entstehens von
Forderungen und Verbindlichkeiten darzustellen und nicht im
Zeitpunkt der Zahlung. Für den Nachweis der Bauten gilt darüber
hinaus, daß angdfangene Bauten auch vor dem Zeitpunkt der
Rechnungstellung als Anlageinvestitionen zu buchen sind, Aus
diesem Grunde werden die Bauinvestitionen des Staates für den
Nachweis in den Volkswinschaftlichen Gesamtrechnungen vor allem
anhand von Unterlagen der Bauberichterstattung und ähnlicher
Ouellen über die Bauproduktion ermittelt. Sie erhöhten sich nach
dieser Rechnung im Jahr 1978 um 14112o/oaul 41 112 Mrd. DM.'
Die kassenmäßigen Bauausgaben stiegen im gleichen Zeitraum um
8 1 12 %, bei einer Ausgabensumme von 38 Mrd. DM.

Die vom Staat geleisteten Vermögensübertra-gungen gingen 1978 um 3112%aut 29 112 Mrd.DM zurück.
Diese Entwicklung beruhte insbesondere auf einer erheblichen Ab-
nahme der Vermögensübertragungen an die privaten Haushalte
l-19112 % gegenüber 1977), während die Vermögensübertra-
gungen an Unternehmen um 6 % anstiegen, Für den Rückgang der
von den Haushalten empfangenen Vermögensübertragungen war vor
allem die verringerte Gewährung von Sparprämien maßgebend. ln
dieser Entwicklung kommt zum Ausdruck, daß auf grund der
Häufung von Abschlüssen von Sparverträgen I 970 - u. a. infolge der
Erhöhung der prämienbegünstigrten Leistungen nach dem 3. Ver-
mögensbildungsgesetz von 312 auf 624DM - im Jahr 1977 außer-
gewöhnlich viele Sparverträge fällig wurden. 1978 dürfte sich der
Einfluß dieser Maßnahme nur noch geringfügig ausgewirkt haben.
Der Anstieg der Vermögensübertragungen an Unternehmen ist in
erster Linie auf erhebliche Zunahmen bei den lnvestitionszuschüssen
- u. a. auch im Rahmen der Energiepolitik - zurückzuführen.
Nennenswert höher als im Vorjahr waren außerdem die Tilgungs-
zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn. Teilweise aufgefangen
wurde diese Entwicklung durch einen Rückgang der aus dem Auf-

kommen der veranlagten Einkommen. und Körperschaftsteuer
f inanzierten lnvestitionszulagen. An die übrige Welt wurden lgTg
geringere Vermögensübertragungen geleistet als im \roriahr l_gy"l.
- Die in der Größenordnung relativ unbedeutenden Vermögensüber_
tragungen, die der Staat e mpf a n ge n hat(6Mrd. DM),vermin_
derten sich gegenüber 1977 um 5 %, Diese Abnahme geht in erster
Linie auf die von privaten Haushalten geleisteten Vermögensübertra-
gungen zurück, bei denen sich die Beitragsnachentrichtungen auf_grund des Rentenreformgesetzes vom Oktober 1g72 um rund ein
viertel verringerten.

Wie eingangs erwähnt" ergab sich für den Sektor Staat 197g einFinanzierungsdef izit von 36 Mrd.DM. lm Vorjahr
hatte sich das Defizit aut 30 112 Mrd. DM belaufen. An dem Defizit
waren alle Gruppen von öffentlichen Körperschaften beteiligt, Es
setzte sich 1978 aus einem Defizit bei den Gebietskörperschaften in
Höhe von knapp 34 Mrd. DM (1977:26 112 Mrd. DM) und einem
Defizit bei der Sozialversicherung von etwas mehr als 2 Mrd. DM(1977: 4 Mrd. DM) zusammen. ln dem Defizit der Gebietskörper-
schaften nach dem Konzept der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen sind die Bauinvestitionen in der produktionsmäßigen
Abgrenzung berücksichtigt. Geht man bei der Berechnung des
Finanzierungssaldos von der kassenmäßigen Abgrenzung der Bauten
aus, ergibt sich ein Defizit von annähernd 30 112 Mrd. DM (1977:
25 112 Mrd. DM). Nur auf dieser Basis läßt sich das Finanzierungs-
defizit der Gebietskörperschaften getrennt für den Bund, die Länder
und die Gemeinden zeigen. Beim Bund belief sich das Defizit lgTg
auf 20 Mrd. DM (1977: 18112 Mrd. DM), bei den Ländern auf
9 112 Mrd. DM (1977: knapp 6 112 Mrd. DM) und bei den
Gemeinden auf 1 Mrd. DM (1977: ebenfa[s 1 Mrd. DM].

1.5 Einkommen der privaten Haushalte
und seine Verwendung

lm Jahr 1978 hatten die privaten Haushalte (einschl. der privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter) ein verf ügbaresEinkommen (ohne nichtentnommene Gewinne der Unter-
nehmen ohne eigene RechtSpersönlichkeitl in Höhe von g1O1t2
Mrd. DM. Dieser Betrag setzte sich zusammen aus g7O Mrd. DM
Erwerbs- und Vermögenseinkommen (ohne nichtentnommene Ge-
winne der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeitl ,247 112
Mrd. DM empfangenen laufenden übertragungen sowie - als Ab_
zugsposten - I 1 12 Mrd. DM Zinsen auf Konsumentenschulden und
398 112 Mrd. DM geleisteten laufenden übertragungen.

Die Zusammensetzung und Entwicklung der Erwerbs- undVermögenseinkommen ist z.T. bereits im Abschnitt
über die Verteilung des Volkseinkommens beschrieben vvorden. Wie
dort gezeigt, entfielen von den Bruttoeinkommen aus unselb-
ständiger Arbeit (71 1 'l 12 Mrd. DM) im Jahr 1978 41 1 Mrd. DM auf
Nettolöhne und -gehälter, 2Og112 Mrd. DM auf Sozialbeiträge der
Arbeitgeber und Arbeitnehmer und 92 112 Mrd. DM auf Lohn-
steuerabgaben (ohne Lohnsteuer auf Pensionen). Die Gesamtsumme
der Einkommen der privaten Haushalte aus Unter-
nehmen und Vermögen (einschl. nichtentnommene
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit) ließ
sich zum Redaktionsschluß dieser Veröffentlichung aus Mangel an
statistischen Unterlagen für die Aufteilung der nichtentnommenen
Gewinne der Unternehmen noch nicht nachweisen. Die Angaben in
der Tabelle 16 und die folgenden Ausführungen beziehen sich des-
halb auf die Einkommen der privaten Haushalte aus Unternehmen
und Vermögen ohne nichtentnommene Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit. Von den Entnahmen und Ver-
mögenseinkommen (brutto) in Höhe von 258 112Mrd, DM ent-
fiele,r 211 112Mrd. DM auf entnommene Gewinne und Vermögens-
einkommen (netto) - vor Abzug von Zinsen auf Konsumenten-
schulden - und 46 112 Mrd. DM auf direkte Steuern u. ä. ln dem
zuletzt genannten Betrag ist auch der Saldo aus unterstellten Sozial-
beiträgen und sozialen Leistungen der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit berücksichtigt, der im Konto des Haushalts-
sektors gebucht wird.

Von den laufenden Übertragungen in Höhe von
247 112 Mrd. DM, die den privaten Haushalten im Jahr 1g78 neben
den Erwerbs- und Vermögenseinkommen zugeflossen sind, stammte
der weitaus größte Teil vom Staat, nämlich 206 Mrd. DM. ln dieser
Summe sind u.a. 114 Mrd. DM Geldleistungen der Rentenver-
sicherung, 22 Mrd. DM öffentliche Pensionen, 15 Mrd. DM Kinder-
geld, 10 112 Mrd. DM Geldleistungen aus der Arbeitslosen-
versicherung (Arbeitslosengeld, Anschlußarbeitslosenhilfe, Kurz-
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16 Erwerbs- und Vermög€nseinkommen, laufende Übertragungen und verfügbares Einkommen der privaten Hau*talte r)

Geleistste lauf snde Übertragu ngen

darunter an den Staat
daru nter

Ja hr

1974
197 5
1 976
1977
1 978 t,

)",

1914
1 975
1 976

121"1,

MiII. DM

166 660 136 180
202070 169 020
217 860 181 240
233 100 194 500
247 630 206 1 10

Tat-
säch-
liche

Sozial-
beiträge

113 1803h26460
109 400 137 850
125 190 156 290
140 150 167 810
142ofi 179 300

1974
1975
1 976
1977
1 978

8,5 + 8,6
9,9 + 4,8
5,8 + 7,9
5,8 + 6,5
6,1 + 5,6

+ 10,0
+ 4,1
+ 7,4
+ 6,9+ 6,3

+ 13,7
+21 ,2+ 7,8+ 7,O
+ 6,2

+ 15,4
+ 24,1+ 7,2+ 7,3
+ 6,0

+ 13,5
- 8,4
+ 2,O
+ 7,1
+ 12,8

+11,9
+ 3,6
+ 13,4
+ 9,3
+ 4,5

+ 13,0
aa

+ 14,4
+ 11,9
+ 1,4

61 8 970
680 soo
720 770
771 350

620 450
681 710
721 *O
763 610
81 0 470

763zfi
799 540
862 950
91 8 670
969 960

560 600
583 400
626 320
669 680
711 110

202 650
216 140
236 630
248 990
258 250

92270
1 09 650
1 19 730
1 30 320
1 37 930

+ 16,8
+ 18,8
+ 9,2
+ 8,8+ 5,8

7 640
7 000
7 140
7 650
8 630

301 820
312 900
352 130
380 510
398 490

256 660
265 870
301 420
329 340
344 230

+
+
+
+

8,3
9,9
5,9
7,O

+
+
+
+
+

Veränderung gegenüber dem Voriahr in %

+ 4,9
+ 6,7+ 9,5+ 5,2+ 3,7

1970 = 100

+11,6
+ 3,7
+ 12,5
+ 8,1+ 4,7

+ 10,5
+ 9,0
+ 13,4
+ 7,4
+ 6,8

arbeitergeld, Zahlungen im Rahmen der Maßnahmen zur Arbeits-
marktpolitik u. ä.) und der Arbeitslosenhilfe sowie 7 112 Mrd- DM
Geldleistungen der gesetzlichen Krankenversicherung enthalten. Die
Leistungen der Sozialversicherung (ohne Pensionen) betrugen
r:usammen 138 Mrd. DM; auf Leistungen der Gebietskörperschaften
(ohne Pensionen) in Form von Kriegsopferversorgung, Arbeitslosen-
und Sozialhilfe, gesetzlichem Kindergeld u. ä. entf ielen 40 Mrd. DM'
Neben den staatlichen Übertragungen empfing der Haushaltssektor
41 112 Mrd. DM laufende Übertragungen in Form von sozialen
Leistungen der Unternehmen, Versicherungsleistungen der Schaden-
versicherungsunternehmen, internationalen privaten Ubertragungen
u. ä. ln dieser Position sind ferner die von Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit empfangenen laufenden Übertragungen
(insbesondere Schadenversicherungsleistungen und unterstellte
Sozialbeiträge) enthalten.

Um zu dem verfügbaren Einkommen der privaten Haushalte zu
kommen, waren von der Summe der empfangenen Erwerbs- und
Vermögenseinkommen und laufenden Übertragungen der privaten
Haushalte im Jahr 1978 Zinsen auf Konsumentenschulden in Höhe
von 8112 Mrd. DM und geleistete laufende Übertragungen der
privaten Haushalte in Höhe von 398 112 Mrd. DM abzuziehen. Der
weitaus größte Teil der geleisteten laufenden Übertragungen
186 1 t2 %l entfiel auf laufende Übertragungen an den Staat, nämlich
344 Mrd' DM' Von diesem Betrag entfielen 179 112 Mrd' DM auf
tatsächliche Sozialbeiträge in Form von Arbeitgeber-, Arbeitnehmer-
und sonstagen Beiträgen an die Sozialversicherung und 142 Mrd' DM
auf Steuern (Lohnsteuer, direkte Steuern der privaten Haushalte auf
Einkommen aus Unternehmen und Vermögen, Steuern im Zu-
sammenhang mit dem Privaten Verbrauch). Neben laufenden Über-
tragungen an den Staat zahlten die privaten Haushalte 54 1/2
Mrd. DM in Form von tatsächlichen Sozialbeiträgen an Lebensver-
sicherungsunternehmen und Pensionskassen, unterstellten Sozial-
beiträgen an Unternehmen, Schadenversicherungsprämien, inter-
nationalen privaten Übertragungen (insbesondere HeimatÜber-
weisungen der ausländischen Arbeitnehmer) u, ä, ln diesem Betrag
sind ferner - entsprechend der Behandlung der empfangenen
laufenden Übertragungen - die geleisteten laufenden Übertragungen
der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit (insbesondere
Schadenversicherungsprämien und soziale Leistungen, für die Sozial-
beiträge unterstellt werden) enthalten,

165
204
219
235
249

208
191
195
208
235

176
182
205
221
232

179
185
210
230
240

181
181
207
232
235

172
187
212
228
244

Das verfügbare Einkommen der privaten Haushalte
(ohne nichtentnommenb Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit) stieg 1978 - ebenso wie in den beiden voran-
gegangenen Jahren - gegenüber dem Voriahr um 6 %. An dieser
Entwicklung waren die einzelnen Einkommens- und Übertragungs-
arten in unterschiedlichem Maße beteiligt. So erhöhten sich die
Erwerbs- und Vermögenseinkommen (ohne nichtentnommene
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit) - bei
einem Anstleg der Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit von
6112% und der Entnahmen und Vermögenseinkommen der priva-
ten Haushalte von 3 112 "/o - um 5 1 12 % gegenüber 1977 und die
von privaten Haushalten empfangenen laufenden Übertragungen
stiegen um 6 %. lm Jahr 1977 hatten die Erwerbs- und Vermögens-
einkommen ebenso wie die empfangenen laufenden Übertragungen
etwas stärker, nämlich um 6 112 % bzw, 7 % gegenüber dem Voriahr
zugenommen. Die Zinsen auf Konsumentenschulden stiegen im Jahr
1978 um 13 % (nach t2o/o im Jahr 1976 uad+7 o/o im Jahr 1977).
Diese Entwicklung im Jahr 1978 war ausschließlich auf die starke
Zunahme der Kreditbestände zurückzuführen; die Zins#tze blieben
gegenüber dem Vor.jahr nahezu unverändert. Die von privaten Haus-
halten geleisteten laufenden Übertragungen erhöhten sich 1978
weniger stark (+ 4112 "/o gegenüber 1977) als die empfangenen
Erwerbs- und Vermögenseinkommen (+ 5 112 %) und die empfange-
nen laufenden Übertragungen der privaten Haushalte (+ 6 %). Damit
zeigt sich 1978 ein unterschiedliches Bild zu den beiden Voriahren:
Sowohl im Jahr 1 976 als auch 1 977 stiegen die geleisteten laufenden
Übertragungen der privaten Haushalte stärker (+ 12 1 12 y. und + 8 %
gegenüber den entsprechenden Vorjahren) alsdie Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen (+ 8 % und + 6112o/,\ sowie die empfangenen
laufenden Übertragungen der privaten Haushalte l+8o/ound+7 o/ol.

Wie bereits dargestellt, erhöhten sich die von privaten Haushalten
empfangenen laufenden Übertragungen im

Jahr 1978 um 6% gegenüber dem Vorjahr (nach +7% im Jahr
1977). Diese Entwicklung wird im wesentlichen durch den Anstieg
der Leistungen des Staates (einschl. der Übertragungen an private
Organisationen ohne Erwerbscharakter) bestimmt (+ 6 7o gegenüber
dem Vorjahr), die an den empfangenen laufenden Übertragungen
der privaten Haushalte den weitaus größten Anteil (83 %) haben.
Die laufenden Übertragungen von Unternehmen und von der übrigen
Welt an private Haushalte erhöhten sich 1 978 um 7 1 12 % gegenüber
dem Vorjahr (nach + 5'l12oÄim Jahr 1977).

144
158
167
179

153
160
173
184
195

148
158
173
142
188

162
196
211
226
240

146
160
169
179
190

155
161
173
185
197

169
200
219
234
252

*) Einschl. privatsr Organisationen ohne Erwerbscharakter.
1) Ohne nichtontnommene G€winne dsr Unternehmen ohne eigeno Flechtspsrsönlichkeit. - 2) Soziale Loistungsn im Zusammenhang mit
tatsächlichen sozialbeiträgen. - 3) Einschl. stabilitätszuschlag. - 4) vorläufiges Erg€bnis.
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Wie bereits aufgeführt, nahmen die geleisteten lau-
fenden Übertragungen der privaten Haushalte im Be-
richtsjahr um 4112o/o zu, also weniger stark als die empfangenen
Erwerbs- und Vermögenseinkommen und die empfangenen lau-
fenden Übertragungen der privaten Haushalte. lm Jahr 1977 hatte
der Anstieg der geleisteten laufenden Übertragungen 8 % gegenüber
1976 betragen. Ausschlaggebend für diese Entwicklung im Jahr
1978 war die Zunahme der geleisteten laufenden Übertragungen der
privaten Haushalte an den Staat (+ 4 1 12 % gegenüber 1 977), die den
weitaus größten Anteil (86 112'/"1 an den geleisteten laufenden
Übertragungen insgesamt der privaten Haushalte ausmachen. Dieser
Anstieg wird überwiegend vom Aufkommen an Steuern und Sozial-
beiträgen bestimmt. Die direkten Steuern der privaten Haushalte
1142 Mrd. DM) haben sich, insbesondere durch die relativ geringe
Zunahme der Lohnsteuer und der veranlagten Einkommensteuer,
um 1 112 % gegenüber 1977 erhöht. ln dieser Entwicklung werden
- wie bereits erwähnt - die Auswirkungen des Steueränderungs-
gesetzes und des Gesetzes zur Steuerentlastung und lnvestitions-
förderung sichtbar. lm vorangegangenen Jahr waren die direkten
Steuern der privaten Haushalte um 12% gegenüber 1976 gestiegen.
Die Sozialbeiträge der privaten Haushalte an den Staat 1197 112
Mrd. DM) erhöhten sich 1978 um 7 o/o gegenüber dem Voriahr;
dieser Anstieg setzte sich zusammen aus einer Zunahme der tat-
sächlichen Sozialbeiträge |.179 112 Mrd. DM) um 7 % und der unter-
stellten Sozialbeiträge für die Beamtenversorgung, Beihilfen im
Krankheitsfall u. ä. (18 112 Mrd. DM) um 7 o/o. Die sonstigen von
privaten Haushalten an den Staat gezahlten laufenden Über-
tragungen (Strafen, Rückerstattungen usw.) nahmen 1978 um
7 112% zu. Neben den laufenden Übertragungen an den Staat
leisteten die privaten Haushalte laufende Übertragungen an Unter-
nehmen, an private Organisationen ohne Erwerbscharakter und an
die übrige Welt; diese Beträge erhöhten sich 1978 um 6 % gegenüber
dem Vorjahr, Dabei haben sich die tatsächlichen und unterstellten
Sozialbeiträge (ohne Sozialbeiträge an den Staat) um 5 70 erhöht, die
Schadenversicherungsprämien der privaten Haushalte (einschl.
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit) stiegen um
9112'/.. Eine rückläufige Entwicklung war - wie schon seit einer
Reihe von Jahren - bei den Heimatüberweisungen ausländischer
Arbeitnehmer zu beobachten (- 5 % gegenüber 1977l,.

Das verfügbare Einkommen der privaten Haushalte
(ohne nichtentnommene Gewinne, vgl. Tabelle 2.15 im Tabellenteil)
setzte sich 1978 -nach Einkommensarten (Nettoein-
kommen) gegliedert - aus 41 1 Mrd. DM Nettolöhnen und
-gehältern, 211 112 Mrd. DM entnommenen Gewinnen und Ver-
mögenseinkommen (vor Abzug der Zinsen auf Konsumenten-
schulden) und 221 112 Mrd. DM empfangenen laufenden Übertra'
gungen (nach Abzug der Lohnsteuer auf Pensionen) zusammen. Die
Summe der drei Nettoeinkommensarten (zusammen A44 112
Mrd, DM) wich um 34 Mrd. DM vom verfügbaren Einkommen der
privaten Haushalte (ohne nichtentnommene Gewinne der Unter'
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit) ab. Bei dem Differenz-
betrag handelt es sich um Zinsen auf Konsumentenschulden (8 1/2
Mrd. DM) und bestimmte laufende Übertragungen (25 Mrd. DM),
wie z. B. Steuern im Zusammenhang mit dem Privaten Verbrauch,
Strafen, Saldo der Schadenversicherungsprämien und -leistungen,
{reiwillige Sozialbelträge der Selbständigen, Hausfrauen u. ä. und
laufende Übertragungen an die übrige Welt, die sich schwer den drei
unterschiedenen Einkommensarten zurechnen lassen.

Die Entwicklung der drei bei der Analyse des Haushaltseinkommens
dargestellten Nettoe in ko mme nsarte n war im Berichts-
.iahr unterschiedlich. So erhöhten sich die Nettolöhne und gehälter
um 7 112 % gegenüber 1977, die entnommenen Gewinne und Ver-
mögenseinkommen (vor Abzug der Zinsen auf Konsumenten-
schulden) um 4112% und die empfangenen laufenden Übertra-
gungen (nach Abzug der Lohnsteuer auf Pensionen) um 6 %. lm
Vorjahr war die Entwicklung der einzelnen Nettoeinkommensarten
etwas differenzierter verlaufen: Die Nettolohn- und gehaltsumme
war gegenüber '1976 um 6 % gestiegen, die entnommenen Gewinne
und Vermögenseinkommen hatten um 3112% und die empfange-
nen laufenden Übertragungen um 7 o/o zugenommen, Die Zinsen auf
Konsumentenschulden erhöhten sich 1 978 - wie bereits erläutert -
um 13% gegenüber dem Vorjahr 11977: +7 oÄl.Die nichtzurechen-
baren geleisteten laufenden Übertragungen der privaten Haushalte
haben im Jahr 1978 umSo/o, d. h. stärker als das verfügbare Einkom-
men der privaten Haushalte zugenommen. Diese Entwicklung wird
im wesentlichen durch den sehr starken Anstieg der freiwilligen
Sozialbeiträge der Selbständigen, Hausfrauen u. ä. bestimmt l+ 20 o/o

gegenüber 19771. ln diesem Zusammenhang ist zu erwähnen, daß
nach den Regelungen des 21. Rentenanpassungsgesetzes ab 1. Januar

527 550
577 420
623 590
667 180
707 910

1974
1 975
1976
1977
1 978

19?4
197 5
1 976
1977
1 978

1914
1975
1 976
1977
1 978

+ 15,8
+ 12,3
- 6,1

- 1,6
+ 6,4

+ 8,3
+ 9,9
+ 5,9
+ 7,O

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

8,5 + 7,3
9,9 + 9,5
5,8 + 8,0
5,8 + 7,O
6,1 + 6,1

1970 = 100

+
+
+
+
+

+ 14,2
+ 12,9
- 5,7+ 7,2

x
x
X
x

x
x
x
X

I,,:

I":

144
158
167
179

146
160
169
179
190

145
164
1*
165

144
157
170
142
193

159
179
168
165
176

') Einschl. privater Organisatlonen ohns EruErbscharakter
1) Vorläuf iges Ergebnis.

Auf die Entwicklung der laufenden Übertragungen vom Staat ist
bereits bei der Erläuterung der laufenden Ausgaben des Staates ein-
gegangen worden. Der im Vergleich zum Voriahr (+ 7 % gegenüber
1976) im Jahre 1978 etwas abgeschwächte Anstieg der laufenden
Übertragungen vom Staat (+ 6 % gegenüber 1917l- ist insbesondere
durch die Zunahme der Geldleistungen der Rentenversicherungen
(+ 6 %) gekennzeichnet, die mehr als die Hälfte (im Jahr 1978
114 Mrd. DM) der laufenden Übertragungen des Staates an private
Haushalte ausmachen. Der Zuwachs der Geldleistungen der gesetz'
lichen Krankenversicherung war höher (+7 112 % gegenüber 1977)
und derjenige der öffentlichen Pensionen niedriger (+ 5 % gegenüber
1977) als der Anstieg der sozialen Leistungen des Staates insgesamt.
Die staatlichen Leistungen aus der Arbeitslosenversicherung
( Arbeitslosengeld, Anschl u ßarbeits losen h i lfe, K u rzarbeitergeld,
Zahlungen im Rahmen der Maßnahmen zur Arbeitsmarktpolitik
u. ä,) sowie für Arbeitslosenhilfe, erhöhten sich - zusammen
betrachtet - gegenüber 1977 um 6 %, d. h. gleich stark wie die
sozialen Leistungen des Staates insgesamt. ln diesem Zusammenhang
sei erwähnt, daß die durchschnittliche Zahl der Arbeitslosen um
37 000 auf 993 000 im Jahr 1978 gegenüber 1977 zurückgegangen
ist und die darin enthaltene Zahl der sog. Hauptbetragsempfänger

- zum Bezug von Arbeitslosengeld oder Arbeitslosenhilfe Be-
rechtigte - von 721 000 auf 673 000 gefallen ist. lm gleichen Zeit-
abschnitt sank die durchschnittliche Zahl der Kurzarbeiter von
234000 auf 191 000. Überdurchschnittlich entwickelten sich 1978
die Zahlungen des gesetzlichen Kindergeldes G8112 %) durch die
im Steueränderungsgesetz 1977 enthaltene Erhöhung des Kinder-
geldes ab dem zu,eiten Kind sowie die Beihilfen nach dem Bundes-
wohngeldgesetz l+21 o/.1 aufgrund von Leistungsverbesserungen ab
Januar 1978. Neben den laufenden Übertragungen des Staates
fließen den privaten Haushalten auch laufende Übertragungen von
Unternehmen und von der übrigen Welt zu; hierbei handelt es sich
vor allem um soziale Leistungen der Unternehmen im Zusammen-
hang mit Zahlungen von Alters-, Hinterbliebenen- und lnvaliditäts-
renten, Unterstützungen im Krankheitsfall u.ä. (+5% gegenüber
1977); weiterhin sind in dieser Position Schadenversicherungs-
leistungen, internationale Übertragungen u. ä. (+ 10% gegenüber
1977) mthalten.
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Verfügbares Einkommen
Letzter Verbrauch

zusammen nehmen 1 )
Unter- Staat
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tragun9en
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6u11" 2)3) zuSammen Staats-
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Privater
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sozial-

produkt
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lvlarkt-
preisen

18 Nettosozialprodukt, verfügbares Einkommen in der Volkswirtschaft und seine Vorwendulrg

Verwendung des verf ügbaren
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10,8
11,6
10,0
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% des verfügbaren Einkommens

1,0 27,O 72,O 83,7
1,1 23,1 75.9 48,2
1,7 24,1 73,6 86,8
1,3 25,6 '13,1 86.9
2,9 25,1 72,1 85,8

'l) Einschl. nicht€ntnommen€r Gewinne der Unt€rn€hmen ohn6 eigene Rechtspersönlichk€it. - 2) Ohne nichtentnommene Gowinn6 der Unternehmen ohn6 eigene Rechts-
persönlichkeit. - 3) Einschl, privater Organisationen ohne Erwerbscheräkter. - 4) Vorläufiges Erg€bnis.

1979 die Mindestbeiträge - die nunmehr in mindestens drei aufein-
anderfolgenden Jahren zu entrichten sind, um Ansprüche auf dyna-
mische Renten aufgrund von freiwilligen Beiträgen in die Rentenver-
sicherung zu erwerben - für das Jahr 1979 von monatlich 36 auf
72 DM angehoben wurden,

Die privaten Haushalte verwendeten vom verfügbaren Ein-
kommen (ohne nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit 81O112 Mrd. DM) 708 Mrd. DM für
den Privaten Verbrauch, 1O2 112 Mrd. DM wurden gespart. Der
Pr ivate Verbrauch erhöhte sich im Jahr 1978 gegenüber

dem Vorjahr um 6% und die E rsparni s um 61l2yo. lmVor-
jahr hatten die privaten Haushalte 7 o/o (nehr für den Privaten Ver-
brauch ausgegeben, während die Ersparnis um 1 112 % gegenüber
1976 zurückgegangen war. Die Sparquote, gemessen als Anteil der
Ersparnis (ohne nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit) am verfügbaren Einkommen der priva-
ten Haushalte war mit 12,7 yo etwas höher als im Jahr 1977
fi2,6V"|. Es sei in diesem Zusammenhang bemerkt, daß in den hier
nachgewiesenen Angaben über die Ersparnis keine Nettozuführungen
zu Rückstellungen für betriebliche Ruhegeldverpflichtungen ent-
tlalten sind; sie werden als Vermögensübertragungen an private Haus-
halte dargestellt und gehen auf diese Weise in den Finanzierungs-
saldo der privaten Haushalte ein. Angaben über das verfügbare Ein-
kommen und die Ersparnis der privaten Haushalte einschl. der
Nettozuführungen zu Rückstellungen für betriebliche Ruhegeldver-
pflichtungen werden regelmäßig von der Deutschen Bundesbank ver-
öffentlichu entsprechende Zahlen Werden nachrichtlich in Tabelle
2.1 6 nachgewiesen.

Neben der laufenden Ersparnis wirken sich im Finanzierungssaldo
der privaten Haushalte die empfangenen und geleisteten V e r -

mögen sübert ra g u n ge n aus, Die von privaten Haushalten
empfangenen Vermögensübertragungen (17 1/2 Mrd. DM) ver-
ringerten sich - vor allem aufgrund des Rückgangs der staatlichen
Sparprämien - im Jahr 1978 u m I 1 12 y. (gegenüber einer Zunahme
im Jahr 1977 von 3%). Die in den Vermögensübertragungen eben-
falls enthaltenen Nettozuführungen zu betrieblichen Pensionsrück-
stellungen für die unverfallbaren Ansprüche der Arbeitnehmer aus
betrieblichen Versorgungszusagen (8 112 Mrd. DM) stiegen dagegen

um 5 % an. Die deleisteten Vermögensübertragungen der privaten
Haushalte (33 1/2 Mrd. DM) nahmen imgleichen Zeitraum um9%
zu (1917: + 6 % gegenüber 1976). Ausschlaggebend für diese Ent-
wicklung waren erhöhte Zuteilungen von Bauspareinlagen, die
- soweit {ür Bauzwecke verwendet - zusammen mit den Tilgungs-
beträgen für Bauspardarlehen als fiktive Vermögensübertragungen an
den Unternehmenssektor gebucht werden, Der Finan-
zierungssaldo der privaten Haushalte, der sich aus der
Ersparnis und dem Saldo der Vermögensübertragungen ergibt,
betrug 1 978 86 1 /2 Mrd. DM; er erhöhte sich gegenüber dem Vor-
jahr um 2 o/ol 1977 hatte er gegenüber 1 976 um 3 % abgenommen,

1.6 Ersparnis und Vermögensbildung der Sektoren
lm folgenden werden die Angaben über die verfügbaren Einkommen,
die Ersparnis und die lnvestitionen der einzelnen Sektoren, die
bereits an verschiedenen Stellen in den vorangegangenen Ab-
schnitten bei der Kommentierung erwähnt wurden, noch einmal im
Zusammenhang dargestellt, um einen Überblick über die Vermögens-
bildung der Volkswirtschaft zu geben.

Vom Nettosozialprodukt zu Marktpreisen in Höhe von 1142 112
Mrd. DM wurden 1978 per Saldo 18 Mrd. DM in Form laufender
Übertragungen an die übrige Welt geleistet; den inländischen Sekto-
ren verblieben 1124 112 Mrd.DM als verf ügbares Ein-
ko m m e n. Der weitaus größte Teil dieser Einkommen stand den
privaten Haushalten zur Verfügung, nämlich 81O 112 Mrd. DM; dem
Staat verblieben 282 112 Mrd. DM und die nichtentnommenen Ge-
winne der Unternehmen betrugen 31 112 Mrd. DM. Von den verfüg-
baren Einkommen insgesamt wurden 964 112 Mrd. DM als I e t z -
ter Verbrau ch (Privater Verbrauch 708 Mrd. DM, Staatsver-
brauch 256 112 Mrd. DM) verwendet, 160 Mrd. DM wurden gespart.
Die gesamtwirtschaftliche E rspar n is machte 14% des verfüg-
baren Einkommens der inländischen Sektoren aus, An der Ersparnis
waren überwiegend die privaten Haushalte beteiligt (ohne nichtent-
nommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit 1O2 112 Mrd. DM); der Staat sparte im Berichtsjahr 25 112
Mrd. DM und die Unternehmen 31 1/2 Mrd. DM.
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Das verfigbare Einkommen der inländischen Sektoren hat 1978 in
ähnlichem Maße (7 112 o/ol zugenommen wie das Nettosozialprodukt
zu Marktpreisen. Der Zuwachs des verfügbaren Einkommens der
Volkswirtschaft war - wie der des Sozialprodukts - etwas höher als
1977 (+ 6 1 12 o/o gegenüber 1976). Mit diesem Anstieg des ver-
fügbaren Einkommens der inländischen Sektoren ging eine Zunahme
des letaen Verbrauchs (Privater Verbrauch, Staatsverbrauch) um
6112o/" einher, die um einen Prozentpunkt unter derjenigen des
verfügbaren Einkommens lag. Entsprechend kräftig erhöhte sich im
Jahr 1978 die gesamtwirtschaftliche Ersparnis um 17 Yo gegenüber
1977 (auf 160 Mrd. DM), die damit - nach Abnahmen in den
Jahren 1974 und 1975 - ihren bisher höchsten Betrag im Jahr 1973(149 Mrd. DM) überstiegen hat. Die Ersparnis der einzelnen
Sektoren entwickelte sich 1978 sehr unterschiedlich. Während die
Ersparnis der Unternehmen (einschl. der nichtentnommenen
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit) sehr
stark anstieg {um 18 Mrd. DM, d. h. sich gegenüber dem Vorjahr
mehr als verdoppelte), erhöhte sich die Ersparnis der privaten Haus-
halte um 6 Mrd. DM bzw.6 112 %; gleichzeitig hat sich die Ersparnis
des Staates gegenüber ihrem Vorjahreswert kaum geändert. Damit
hat sich der seit 1976 zu beobachtende Rückgang der Ersparnis der
privaten Haushalte sowie im Jahr 1977 die Abnahme der Ersparnis
der Unternehmen (nichtentnommene Gewinne) im Berichtsjahr
nicht fortgesetzt, Die Gründe für die geringe Anderung der staat-
lichen Ersparnis, insbesondere das relativ schwach angestiegene
Steueraufkommen, sind im Abschnitt über die laufenden Einnahmen
.und Ausgaben des Staates bereits erläutert worden,

Die Vermögensbildung der Sektoren hängt auf3er von der Ersparnis
auch von den empfangenen und geleisteten Vermögens-
übert ragu nge n ab. Von den inländischen Sektoren sind per
Saldo nur die Unternehmen Empfänger von Vermögensüber-
tragungen, die sowohl vom Staat als auch von den privaten Haus-
halten aufgebracht werden. lm Jahr 1978 haben der Staat per Saldo
112 Mrd. DM weniger und die privaten Haushalte per Saldo 4112
Mrd. DM mehr an Vermögensübertragungen zur Ver{ügung gestellt
als 1977. lm gleichen Zeitabschnitt empfingen die Unternehmen per
Saldo 3112 Mrd. DM mehr an Vermögensübenragungen als im
Vorjahr. Die Vermögensübertragungen an die übrige Welt, die über-
wiegend vom Staat geleistet werden, gekürzt um Vermögensüber-
tragungen von der übrigen Welt, lagen annähernd auf dem gleichen
Niveau wie im Vorjahr. Die 1978 zu verzdichnende Abnahme der
Nettovermögensübertragungen des Staates beruhte vor allem darauf,
daß - wie bereits im Abschnitt über die laufenden Einnahmen und
Ausgaben des Staates erläutert wurde - die Sparprämien zugunsten
der privaten Haushalte erheblich unter dem Betrag des Jahres 1977
blieben. Für die - verglichen mit dem Voriahr - per Saldo höheren
geleisteten Vermögensübertragungen der privaten Haushalte war
neben dem erwähnten Rückgang der vom Staat empfangenen Spar-
prämien insbesondere die starke Zunahme der Zuteilung von Bau-
sparmitteln für den Wohnungsbau von Bedeutung, die in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen als fiktive Vermögens-
übertragungen vom Sektor der privaten Haushalte an den Unter-
nehmenssektor nachgewiesen werden.

An der gesamtwirtschaftlichen Ver mö9e n sbild u ng
- Ersparnis und Saldo der Vermögensübertragungen - in Höhe von
1 58 1 /2 Mrd. DM hatten die privaten Haushalte im Jahr 1 978 einen
Anteil von 86 1/2 Mrd. DM, die Unternehmen von 69 1/2 Mrd. DM
und der Staat von 2112 Mrd. DM, Die Vermögensbildung in der
ges.rrnten Volkswirtschaft nahm gegenüber 1977 um 23 Mrd. DM
und damit in nahezu gleichem Maße zu wie die gesamtwirtschaft-
liche Ersparnis. Diese Zunahme ergab sich aus einem starken Anstieg
der Vermögensbildung im Unternehmenssektor um 22 Mrd. DM,
einer Erhöhung der Vermögensbildung der privaten Haushalte um
1 112 Mrd. DM und einem leichten Rückgang der Vermögensbildung
des Staates um 1/2 Mrd. DM (in dieser Betrachtung sind die nicht-
entnommenen Gernrinne der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit sowie die Eigenmittel der privaten Haushalte für den
Wohnungsbau in die Vermögensbildung des Unternehmenssektors
einbezogen). lm Jahr 1977 dagegen hatte die Erhöhung der Ver-
mögensbildung des Staates um 9 Mrd. DM bei einem Rückgang der
Vermögensbildung der privaten Haushalte um 2112 Mrd. DM und
einer gegenüber dem Vorjahr nahszu unveränderten Vermögens-
bildung der Unternehmen zu einem vergleichsweise geringen Anstieg
der gesamtwirtschaftlichen Vermögensbildung gegenüber 1976 l+ 7
Mrd. DM) geführt.

Die Vermögensbildung eines Sektors ist gleich der Summe aus den
N ett o inv est it io ne n (Bruttoinvestitionen abzüglich Ab-

schreibungen) und dem Finanzierungssaldo. Die inlän-

dischen Sektoren verwendeten 1978 den weitaus überwiegenden Teil
der Vermögensbildung der Volkswirtschaft für Nettoinvestitionen
1141 Mrd. DM); davon entfielen 72 112 % auf Unternehmen
l1O2 112 Mrd.DM) und27 112%auf denStaat(38ti2Mrd.DM).
lm Unternehmenssektor hat sich im Berichtslahr bei einem starken
Anstieg der Vermögensbildung (um 22 Mrd. DM gegenüber 1977)
und einer Zunahme der Nettoinvestitionen (um l0 Mrd. DM) das
Finanzierungsdefizit um 12 Mrd, DM verringert. Das Finanzierungs-
def izit des Staates erhöhte sich um 5 112 Mrd. DM; gleichzeitig ging
die Vermögensbildung um 112 Mrd. DM zurück, und die staatlichen
Nettoinvestitionen stiegen um 5 Mrd. DM gegenüber 1977. Der
Finanzierungssaldo der privaten Haushalte nahm 1978 um 1 112
Mrd. DM gegenüber dem Vorjahr zu (nach Abnahmen in den Jahren
1976 und 1977 um 9 bzw. 2112 Mrd. DM). Der Forderungsüber-
schuß der inländischen Sektoren zusammen gegenüber der übrigen
Welt erhöhte sich gegenüber dem Vorjahr um 8112 aul 17 112
Mrd.DM. lm Jahr 1977 hatte der Finanzierungsüberschuß der
Volkswirtschaft 9 Mrd, DM betragen, Auf die wirtschaftlichen Vor-
gänge mit der übrigen Welt wird zusammenhängend im nächsten
Abschnitt eingegangen.

Die F inanz ieru ngssituation der U nterneh men
hat sich 1978 -verglichen mit derienigen im vorangegangenen
Jahr - wesentlich geändert, lur Finanzierung ihrer Bruttoinvestitio-
nen (Anlageinvestitionen und Vorratsveränderung zusammen 2zlo
Mrd. DM) stellten die Unternehmen (einschl. Wohnungsbau) 207
Mrd. DM eigene Mittel (Abschreibungen, nichtentnommene Ge-

19 Ersparnis und Vermögensbildung
MiII. DM

Jahr f ;l;:rrx5
1974
1975
1 976
1977
1 978

197 4
197 5
1976
1977
1 978

197 4
1975
1976
1977
1 978

1974
1 975
1 976
1977
1 978

ErsParni5 2)

140620 8 550
105 970 9 480
129580 16950
136 790 13 510
159 930 31 650

39 170
7 800

14 680
26 850
25720

92 900
1 04 290
97 950
96 430

102 560

- 7770
- 7940
- 10 520
- 11 590
- 15940

85 130
96 350
87 430
84 840
86 620

85 130
96 350
87 430
8r'.8r']o
86 620

Saldo der Vermögensübertragungen

't974
1 975
1976
1977
1978

21 860
- 24 610
- 6060

2 990
2 530

Ersparnis einschl. Saldo der Vermögensübertragungen
(Vermögensbildung)

1 39 940
105 170
1 28 300
1 35 530
1 58 710

Netto i nvestitio nen

- 680
800

- 128o
-1260
-1220

114630
96 210

120 100
126290
141 010

2s 310
8 960
8 200
9 240

'17 7@

24 400
23 gso
29 980
34 190
37 910

- 17 310
- 16 810
- 20 740
- 23 860
- 23 190).,

).,

).,

).,

32 950
33 430
46 930
47 700
69 560

79 210
61 030
86 010
92 680

102 490

F inanzieru ngssaldo

35 420
35 180
34 090
33 610
38 520

- 46260
- 27 600
- 39 080
- 44 980
- 32 930

- 13 s60
- 59 790
- 40 150
- 30 620
- 35 990

1) Einschl, privater Organisation€n ohne EruerbscharaktBr. -2) Abweichend von der Darstellung im Kontonsystsm dsr Volkswirt-
schaftlichEn G6amtrochnung6n sind in d6r Ersparnis der Unt€r-
nshmen (unverteilt€ Gewinn€ der Untornshmen mlt sigen€r R€chts-
p€rsönllchkeit) die nichtentnommcnen Gewinne d€r UntErnehmon
ohne €lg6n6 R€chtspgrsönlichkeit olnbezogEn; d16 Ersparnls d€r pri-
vat€n Haushalte u. ä, lst ohne dies€ nichtentnommen€n Gewlnne
darg€st€llt. - 3) Vorläuflges Ergebnls.
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Jahr

),,

181 240
172 320
205260
220 130
2397@

1 75 840
174 220
191 760
209 030
230 680

I 550
I 480

16 950
13 510
31 650

1 02 030
't11290
1192W
127 450
137 290

24 400
23 950
29 980
34 190
37 910

Fremds
M ittel

( F inan-
zisru ngs-
def izit)

46 260
27 600

1 34 980
't44 720
166 180
175 150
206 850

74,5
84,0
81,0
79,6
86,3

1 10 580
120 770
1 36 200
1 40 960
168 940

61,0
70,1
66,4
64,O
70,5

20 Bruttoinvestitionen der Unternehmen *) und ihre Finanzierung

MiII. DM

1974
1 975
1 976
1977
1 978

39 080
44 980
32 930

% der Bruttoinvestitionen bzw, der Finanzierungsmittel insgesamt

197 4
1975
1976
1977
1 978

100
100
100
100
100

97,O
101 ,1
93,4
95,0
96,2

4,7
5,5
8,3
6,1

13,2

56,3
64,6
58,1
57,9
57,3

25,5
16,0
19,O
20,4
13,7

3,s
3,9
4,6
5,5
5,8

*) Elnschl. Wohnungsvermietung und privater Organistionen ohne Erworbscharakter
1 ) Vorläufig6 Ergebnis,

winne und Saldo der Vermögensübertragungen) bereit; an fremden
Mitteln (Finanzierungsdefizit) wurden 33 Mrd. DM verwendet. Wie
bereits erwähnt, erhöhten sich gegenüber dem Vorjahr die Brutto-
investitionen der Unternehmen um 9% (191/2 Mrd. DM). Mit
diesem Anstieg ging eine unterschiedliche Entwicklung der Finanzie-
rungsmittel einher. Während sich im Jahr 1978 die eigenen Mittel
der Unternehmen um 18 % ß1 112 Mrd. DM) gegenüber dem Vor-
jahr erhöhten, wurden im gleichen Zeitabschnitt 12 Mrd, DM weni-
ger fremde Mittel zur lnvestitionsf inanzierung verwendet als im Jahr
1977. Der Zuwachs der eigenen Mittel setzt sich zusammen aus einer
Erhöhung der nichtentnommenen Gewinne um 18 Mrd. DM, der
Abschreibungen um 10 Mrd. DM sowie der per Saldo empfangenen
Vermögensübertragungen um 3112 Mrd. DM. Der Anteilder eigenen
Mittel der Unternehmen an der lnvestitionsfinanzierung ist von
79,6o/" im Jahr 1977 auf 86,3 % im Jahr 1978 gestiegen. An dieser
Entwicklung waren insbesondere die nichtentnommenen Gewinne
beteiligt, deren Anteil an der Finanzierung der Bruttoinvestitionen
von 6,1 auf 13,2%im Berichtsjahr gestiegen ist; der Anteil der Ab-
schreibungen und der Anteil des Saldos der Vermögensübertra-
gungen haben sich dagegen kaum verändert. Der Anteil der fremden
Mittel an der lnvestitionsfinanzierung ging von 20,4"/o im Vorjahr
aut 13,7 % im Jahr 1978 zurück und lag damit niedriger als im Jahr
1975 (16,0%). Die in den Jahren 1976 und 1977 zu beobachtende
Tendenz der Unternehmen zur verstärkten Fremdfinanzierung ihrer
lnvestitionen hat sich - bei relativ stark gestiegenen Bruttoinvesti-
tionen - somit im Jahr 1978 nicht fortgesetzt.

1.7 Die wirtschaftlichen Vorgänge mit d€r übrigen Welt
ln diesem Abschnitt werden die Vorgänge mit der übrigen Welt, auf
die bereits an verschiedenen Stellen des Textes eingegangen worden
ist, noch einmal im Zusammenhang dargestellt, Die Beschreibung
beschränkt sich auf Angaben in jeweiligen Preisen; die Entwicklung
der Aus- und Einfuhr in konstanten Preisen und der Preisverlauf der
aus- und eingeführten Waren und Dienstleistungen, die im Rahmen
der Verwendung des Sozialprodukts behandelt wurden, bleiben im
folgenden ausgeklammert. Der Darstellung liegen die Ergebnisse des
Außenkontos im Abschnitt 1.1 und der Tabellen 3.20 und 3.4O im
Tabellentei I zugrunde,

Die a llgeme ine E ntwick lu ng derwirtschaftlichenVor-
gänge mit der übrigen Welt ist 1978 nach der starken Verlangsamung
der Zunahme der Aus- und Einf uhr von Waren und Dienstleistungen
im Jahr 1977 durch eine weitere, im Vergleich zur Entwicklung im
Vorlahr jedoch nur geringe Abschwächung der Zunahme der Güter-
einfuhr und einen nahezu unveränderten prozentualen Anstieg der
Güterausfuhr gekennzeichnet. Die wirtschaftliche Verf lechtung mit
der übrigen Welt - hier gemessen am Verhältnis des Außenhandels-
volumens (Summe der Aus- und Einfuhr von Waren und Dienst-
leistungenl zum Bruttosozialprodukt ist von 52,8 % im Jahr 1977
auf 51,3% im Berichtsjahr zurückgegangen. Der Außenbeitrag

(Saldo der Aus- und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen) belief
sich 1978 auf 37 Mrd. DM und lag damit deutlich über dem Vor-
jahresniveau 129 112 Mrd. DM). Der Überschuß im Warenverkehr
nahm von 43 112 auf 48 Mrd. DM im Berichtsiahr zu. Das traditio-
nelle Defizit der Dienstleistungsbilanz - einschließlich des Saldos
der Erwerbs- und Vermögenseinkommen zwischen lnländern und
der übrigen Welt -, das 1977 gegenüber 1976 sprunghaft um rd.
3112 auf 14 Mrd. DM angestiegen war, verringerte sich im Berichts-
lahr wieder im gleichen Maße und betrug 1978 11 Mrd. DM Dem
um 7 1 12 Mrd. DM höheren Außenbeitrag stand ein gegenüber dem
Vorjahr um 1 Mrd. DM niedrigerer Saldo der an die übrige Welt
geleisteten laufenden Übertragungen in Höhe von 18 Mrd. DM
gegenüber. Berücksichtigt man, daß 1978 -gegenüber dem Vorjahr
fast unverändert - per Saldo gut 1 Mrd. DM Vermögensübenra-
gungen an Ausländer geleistet wurden, ergibt sich ein Finanzierungs-
überschuß gegenüber der übrigen Welt in Höhe von gut 17 112
Mrd. DM. Er war um 8 1/2 Mrd. DM größer als im Jahr 1977.

Die gesamte Ausfuhr betrug im Jahr 1978 348 112
Mrd. DM. Sie war um 18 Mrd. DM oder 5112% höher als im
Vorjahr, nachdem sie 1977 um 6o/o und 1976 um 14112o/o selan-
über dem jeweiligen Vorjahr zugenommen hatte, Die Warenausfuhr
stieg 1978 um 10 112 Mrd. DM, die Dienstleistungsverkäufe (ohne
Erwerbs- und Vermögenseinkommen) nahmen um 5 Mrd. DM zu
und die für exportierte Faktorleistungen empfangenen Erwerbs- und
Vermögenseinkommen erhöhten sich um 2 112 Mrd. DM.

Die Warenausf uhr belief sich im Berichtsjahr auf 279
Mrd. DM und war um 10112 Mrd. DM oder 4o/o höher als im Vor-
jahr. lhr Anteil an der gesamten Ausfuhr betrug 1978 80 %. Gegen-
über den Angaben über den Generalhandel in der Außenhandels-
statistik lag die Warenausfuhr nach dem Ausland in der Abgrenzung
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen im Jahr 1978 um 15
Mrd, DM niedriger. Dies erklärt sich aus den Zu- und Absetzungen,
die beim Übergang von den Werten der Außenhandelsstatistik auf
die Größen entsprechend den Konzepten der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen vorgenommen werden.

Etwa die Hälfte (7 112 Mrd. DM) der Differenz (gegenüber der
Warenausfuhr laut Generalhandel) resultiert aus der Nettostellung
des grenzüberschreitenden Veredelungsverkehrs, der in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen nur in Höhe des Veredelungs-
lohns in die Aus- und Einfuhr einbezogen wird. Von Bedeutung sind
daneben auf der Ausfuhrseite Absetzungen im Zusammenhang mit
Rückwaren, Preisnachlässen, Ersatz- und Rückzahlungen usw. Diese
Buchungen stellen Korrekturen von vorausgegangenen Waren-
strömen dar. Solche Absetzungen beliefen sich 1978zusammen auf
7 Mrd. DM. Die sonstigen Zu- und Absetzungen ergaben per Saldo
eine Verminderung der Generalhandelsausfuhr um knapp 1

Mrd. DM. Die Warenausfuhr an die übrige Welt umfaßt im Vergleich
zur Außenhandelsstatistik ferner die Warenlieferungen in die DDR
(1978: 41 /2 Mrd. DM).
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21 Wirtschaftliche Vorgärge mit dor übrigen Welt

Finan-
z ieru ngs-

saldo
(Sp. 7

+ sp. 1o)

Jahr

l"

11

1974
1975
1976
1977
1 978

1974
1 975
1 976
1977
1978

276 190
272 680
31 2 050
330 570
348 570

23275o
243 730
283 420
301 070
31 1 530

+ 43 440
+ 28 950
+ 28 630
+ 29 500
+ 37 040

+ 14 360
- 14 490

320+ 870+ 7540

4 390
4 710
5 640
7 930

10 110

40+ 320+ 930+ 2290+ 2180

MiII. DM

21 840
23 900
24 790
26 930
28230

+ 44O-+ 2060 -+890+
+ 2140 +
+ 1300 +

-174fi
- 19 190
- 19 150
- 19000
- 18 120

480
1 740

Q
150
880

+ 25 990
+ 9760
+ 9480
+ 10 5)o0
+ 18920

+ 13 880
- 16 230

28O +
+ 1020 +
+ 8420

- 680
- 800
-1280
-1260
-1220

+ 25 310
+ 8960+ 8200+ 9240
+ 17 700

_70
- 120

480+20
+40

20
20
70
40
80

;
70
60

700
820

1 350
1 400
1 300

Veränderung gegenüber dem Voriahr in Mill. DM

)

+ 61 470
- 3510
+ 39 370
+ 18 520
+ 18000

+ 47 110
+ 10 980
+ 39 690
+ 17 650
+ 10 460

+7O
+ 12O
+ 530
+5lo
- 100

+ 13 810
- 16 350

760+ 1040+ 8460

1) Waren und Dienstleistungen (ein*hl. Erwerbs- und Vermögenseinkommen). - 2) Vorläuf iges Ergebnis.

Die Dienstleistungsverkäuf e an die übrige Welt
- nach den Konzepten und Abgrenzungen der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen - nahmen 1978 gegenüber dem Voriahr
um 11 1 12o/o zu und machten (ohne empfangene Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommenl 47 112 Mrd. DM oder 13 112o/o der gesamten
Ausfuhr aus. Nach den Abgrenzungen der Zahlungsbilanz, aus denen
die Nachweisungen der Dienstleistungsströme in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen abgeleitet sind, spielen darunter die
Transportleistungen an die übrige Welt (u. a. Frachten, Personen-
beförderung und Hafendienste) mit einer Gesamthöhe von 13 1/2
Mrd. DM, ferner die Einnahmen im privaten und geschäftlichen
Reiseverkehr (9 112 Mrd. DM) und die Einnahmen von Regierungs-
stellen (7 Mrd. DMI eine besondere Rolle. ln den Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen wird der Private Verbrauch von Gebiets-
fremden im lnland als Teil der gesamten Dienstleistungsverkäufe
gesondert berechnet. Er erreichte 1978 eine Höhe von 16 Mrd. DM,
das sind 1 112 Mrd. DM oder 9 112 o/o mehr als im Vorjahr. lm Priva-
ten Verbrauch sind neben den Einnahmen im nichtgeschäftlichen
Reiseverkehr und Käufen der Grenzgänger und Pendler vor allem
Einnahmen von alliierten Streitkräften enthalten, deren Angehörige
nach den Abgrenzungen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen als Ausländer zählen. ln den Dienstleistungsverkäufen ist
ferner der Saldo im Transithandel (1978: 3 Mrd. DMI enthalten.

Die von der übrigen Welt empf angenen Erwerbs- und
Ve r m ö ge nse i n ko m me n betrugen 1978 21 1/2 Mrd. DM;

das waren 60Ä der gesamten Ausfuhr und 2112 Mrd. DM bzw.
12 112y. mehr als 1977. Von ihnen entfielen 84 112./. (18 112
Mrd. DM) auf Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
und 15 112o/o 13 112 Mrd. DM) auf Einkommen aus unselbständiger
Arbeit. Die im Vergleich zur Vorjahresentwicklung deutlich höhere
Zunahme der empfangenen Eryverbs- und Vermögenseinkommen
(1978: + 12 112"/o, 1977: + 6 %) beruhte in erster Linie auf dem
kräftigen Anstieg der vom Ausland empfangenen Kapitalerträge
{1978: 17 Mrd. DM bzw. + 15 % gegenüber dem Vorjahr, 1977:15
Mrd. DM bzw. + 6112Y.1. Die Kapitalerträge aus dem Ausland
machen den größten Teil der empfangenen Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen (1978: 94 112Yol aus.

Die gesamte E inf u hr erreichte im Jahr 1978 eine Höhe
von 31 1 112 Mrd. DM; das ist eine Steigerung gegenüber dem Vor-
jahr um 3112!o. Die Verlangsamung der Zunahme, die im Jahr
1977 gegenüber 1976 besonders stark ausgeprägt war, hat sich -
anders als bei der Ausfuhr - 1978 bei der Einfuhr fortgesetzt. Nach
Zunahmen um 6o/o im Jahr 1977 und 16 1l2oÄ 1976 wuchs die
gesamte Gütereinfuhr im Berichtsjahr nur noch um 3'l12 %. Dem
Betrag nach stieg sie um 1O 112 Mrd. DM. Davon entfielen 61/2
Mrd. DM auf die Wareneinfuhr und 51/2 Mrd. DM auf die Dienst-
leistungskäufe (ohne geleistete Erwerbs- und Vermägensein-
kommen). Demgegenüber nahmen die an das Ausland gelei$eten
Erwerbc und Vermögenseinkommen, die 1977 gegenüber 1976
stark (+ 3 Mrd. DM) gestiegen waren, im Berichtsjahr um 1 112
Mrd. DM ab.

Die Wareneinf uhr belief sich 1978 aul 231 1/2 Mrd.DM
und machte Sut 74o/o der gesamten Einfuhr aus. Gegenüber den
Ergebnissen des Generalhandels in der Außenhandelsstatistik be-
stehen, wie bei der Warenausfuhr, auch bei der Wareneinfuhr aus
dem Ausland Unterschiede durch Zu- und Absetzungen. Die Ergeb-
nisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen über die Waren-
einfuhr aus dem Ausland lagen um 22 Mrd. DM unter den Ergeb-
nissen der Außenhandelsstatistik für den Generalhandel. Neben den
im gleichen Umfang wie auf der Ausfuhrseite erforderlichen Kür-
zungen aufgrund der Nettoverbuchung des Veredelungsverkehrs (um
7'l12 Mrd. DM) und den auch bei der Einfuhr stark ins Gewicht
fallenden Korrekturen im Zusammenhang mi't Rückwaren, Preis-
nachlässen, Ersatz- und Rückzahlungen usw. (- 6 Mrd. DM) sind
Absetzungen vor allem wegen des Übergangs von der cif - Bewertung
(Außenhandelsstatistik) zur fob - Bewertung der Wareneinfuhr in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen erforderlich. 1978
wurden 8 Mrd. DM für Frachten und Seetransportversicherungen
von der Wareneinfuhr zur Dienstleistungseinfuhr umgesetzt. Die
restlichen Zu- und Absetzungen fielen auf der Einfuhrseite per Saldo
kaum ins ssv\richt, Abweichend zur Außenhandelsstatistik werden
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ferner die Einfuh-
ren aus der DDR (1978: 3 112 Mrd. DM) einbezogen. Die Warenein-
fuhr aus der übrigen Welt har sich nach dem 1977 gegenüber 1g76
kräftig verlangsamten Wachstum (1976 + 19 112o/o,1977 + 5112%l
noch einmal in der Entwicklung leicht abgeschwächt. Sie stieg im
Berichtsiahr nur noch um 3 % an.

Die Dienstleistungskäuf e von der übrigen Welt nach
den Konzepten der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen be-
trugen 1978 (ohne die von lnländern gezahlten Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen) 63 Mrd. DM, Der Anteil an der gesamten
Einfuhr machte 20 % aus (auf der Ausfuhrseite betrug der ent-
sprechende Anteil nur 13112'/"1, Von den Ausgaben für Dienst-
leistungen entfielen (nach Zahlungsbilanzkonzept) 29 Mrd. DM auf
Reiseverkehrsausgaben der lnländer im Ausland und 15 Mrd. DM
auf Transportleistungen der übrigen Welt. Der in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen berechnete Private Verbrauch
von lnländern in der übrigen Welt, der auf der Einfuhrseite zum
größten Teil aus den nichtgeschäftlichen Reiseverkehrsausgaben
besteht, stieg im Berichtsjahr um 1 3 % und damit etwas stärker als im
Jahr 1977 gegenliber 1976 (+ 10 112"/.1. Er nahm - wie mit Aus-
nahmen in den Jahren 1974 und 1976 stets seit 1969- innerhalb
der Dienstleistungskäufe überdurchschnittlich zu. Die gesamten
Ausgaben für Dienstleistungen stiegen um 10% an und somit
deutlich stärker als 1977 l+ 5 1 12 %1.

Die für importierte Faktorleistungen an die übrige Welt g e z a h I -
ten Erwerbs- und Vermögenseinkommen gingen
1978 gegenüber dem Vorjahr spürbanvon 19 auf 17 1/2 Mrd. DM
zurück, das ist ein Rückgang um 9 %. Der Anteil an der gesamten
Einfuhr betrug 1978 5112o/o gegenüber 6112% im Jahr 1977.Der
Rückgang gegenüber 1977 ist die Folge geringerer an die übrige Welt
geleisteter Zahlungen von Einkommen aus Unternehmertätigkeit
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und Vermögen (15 Mrd. DM gegenüber 17 Mrd. DM 1977), deren
Verlauf, wie auf der Ausfuhrseite, ebenfalls durch die Entwicklung
der Kapitalerträge entscheidend beeinflußt wird. Diese hatten 1977
eine sehr hohe Steigerung (von 12 Mrd. DM im Jahr 1976aul 14112
Mrd. DM tür 1971l. erfahren und sind im Berichtsjahr wieder auf
12 1 12 Mrd. DM zurückgefallen. 1978 machten die Kapitalerträge an
die übrige Welt 84 % der geleisteten Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen aus. Die an die übrige Welt geleisteten Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit (2 112 Mrd. DM) liegen dem
Betrage nach nur unwesentlich höher als im Vorjahr.

An laufenden Übertragungen wurden 1978ausder
übrigen Welt 10 Mrd. DM empf angen; das waren2 Mrd. DM
oder 27 112o/o mehr als lm Jahr 1977. Die Zunahme ist ausschließ-
lich auf den Anstieg l+32 112 %) der ausdem Europäischen Aus-
richtungs- und Garantiefonds für die Landwirtschaft empfangenen
Mittel zurückzuführen, die den größten Teil (knapp 81/2 Mrd. DM)
der insgesamt vom Staat empfangenen laufenden Übertragungen in
Höhe von 9 Mrd. DM ausmachten. Die von Unternehmen und
privaten Haushalten aus der übrigen Welt empfangenen laufenden
Übertragungen spielten dagegen nur eine geringe Rolle (jeweils
112Mrd. DM). Die an die übrige Welt ge le istete n laufenden
Übertragungen stiegen gegenüber 1977 um 1 1 12 Mrd. DM bzw. um
5 7o an und betrugen im Jahr 1978 28 Mrd. DM. Darunter domi-
nieren, wie auf der Einnahmenseite, die laufenden Übertragungen
des Staates, die um 6 % anstiegen und 1978 18 1 12 Mrd. DM (gegen-
über 17 1 12 Mrd. DM 1977) ausmachten. Darunter wiederum
machten die Übertragungen des Staates an internationale Organi-
sationen 1197A 12 Mrd. DM, 1971 10112 Mrd. DM) den ge-
wichtigsten Teil aus. Die laufenden Übertragungen von privaten
Haushalten an die übrige Welt veränderten sich dagegen nur wenig
ft112%l und beliefen slch 1978 auf 8112 Mrd. DM. Der größte
Teil davon (1978: 5112Mrd. DM) entfiel auf Heimatüberweisungen
der ausländischen Arbeitnehmer, die 1978 erneut der bereits seit
einigen Jahren zu beobachtenden rückläufigen Tendenz folgten und

1978 um 5 % niedriger lagen als im Vorjahr. Von den Unternehmen
wurden -ähnlich wie im Vorjahr - rd. 1 Mrd. DM laufende über-
tragungen an die übrige Welt geleistet.

Der Saldo der laufenden Einnahmen und Aus-
g a b e n im Verkehr mit der übrigen Welt zeigte 1978 einen Ein-
nahmeüberschuß von 19 Mrd. DM. Diese Größe ergibt sich, indem
man vom Außenbeitrag (37 Mrd. DM) die per Saldo an die übrige
Welt geleisteten laufenden Übertragungen (18 Mrd. DM) abzieht.
ln gesamtwirtschaftlicher Sicht stellt ein positiver Saldo der
laufenden Rechnung mit der übrigen Welt denienigen Teil der Er-
sparnis aller inländischen Sektoren dar, der nicht zur Finanzierung
der inländischen Nettolnvestitionen verwendet wurde, sondern per
Saldo als Vermögensübertragungen, Kreditvergabe u. a. an das
Ausland floß.

Die aus der übrigen Welt empfangenen Vermö9ensüber-
tragungen waren wie in den Vorjahren unbedeutend (0,08
Mrd. DM). Von den geleisteten Vermögensübertragungen an die
übrige Welt in Höhe von knapp 1 112 Mrd. DM entfiel der über-
wiegende Teil (1 Mrd. DM) auf Zahlungen des Staates (Ent-
wicklungshilfe, Wiedergutmachungen u. a.).

Der Finanzierungssaldo gegenüber der übrigen Welt
betrug 1978 17 112 Mrd. DM. Er errechnet sich durch Abzug der per
Saldo an die übrige Welt geleisteten Vermögensübertragungen vom
Saldo der laufenden Einnahmen und Ausgaben und stellt das ab-
schließende Ergebnis des Außenkontos der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen dar. 1977 hatte der Finanzierungssaldo gut 9
Mrd. DM betragen. Die Zunahme um 8'l 12 Mrd. DM im Berichtsjahr
beruhte in der vorliegenden Saldenbetrachtung auf einer Zunahme
des Überschusses im Warenverkehr um 4 Mrd. DM bei gleachzeitigem
Rückgang des Defizits im Dienstleistungsverkehr um3112 Mrd. DM
und den per Saldo um 1 Mrd. DM niedrigeren an die übrige Welt
geleisteten lauf enden Übenragungen.
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2 Erläuterungen zum lnhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

2.1 Allgemeiner überblick

2.1.1 Einführung

Die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen sind ein auf der Kreis-
laufanalyseder Wirtschaftstheorie basierendes S yst e m sta t i -
stischer Ergebnisse zur Darstellung gesamtwirt-
sc h a f t I i c h e r (makroökonomischer) Vorgänge.

Ziel der Darstellung ist ein möglichst umfassendes, übersichtliches,
hinreichend gegliedertes, quantitatives Gesamtbi ld des wirt-
schaftlichen Geschehens. ln dieses Gesamtbild werden alle am Wirt-
schaftsablauf beteiligten Einheiten (Wirtschaftseinheiten) mit ihren
für die Beschreibung der Struktur und Entwicklung der Volkswirt-
schaft wesentlichen Tätigkeiten einbezogen, Unter Volkswirtschaft
wird in diesem Zusammgnhang die wirtschaftliche Betätigung der
inländischen Wirtschaftsr:inheiten verstanden. Die wirtschaftlichen
Tätigkeiten der Wirtschaftseinheiten werden anhand von Angaben
über die einzelnen wirtschaftlichen Vorgänge dargestellt. Bei den
dargestellten wirtschaftlichen Vorgängen handelt es sich um Güter-,
Einkommens- und Finanzierungsströme und daraus - u, a. durch
Differenzbildung - abgeleitete Größen, wie die Wertschöpfung, das
verfügbare Einkommen, die Ersparnis usw. Diese Angaben über die
wirtschaftlichen Vorgänge werden durch Bestandsdaten, insbe-
sondere über das Sach- und Geldvermögen, ergänzt. Die Ergebnisse
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen werden grundsätzlich
in Geldeinheiten ausgedrückt. Sie werden anhand von statistischem
Ausgangsmaterial aus der gesamten Wirtschafts- und Finanzstatistik
(ei nsch l. verwandter Statisti kbereiche) berechnet bzw. du rch Schätzu ng
ermittelt,

Damit das Bild überschaubar bleibt, wird in den Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen die Vielzahl der Wirtschaftseinheiten und
der wirtschaftlichen Vorgänge zu Gruppen zusammengefaßt
(aggregiert). Die Gruppen sind so gebildet, daß die vielschichtigen
Zusammenhänge im Wirtschaftsleben möglichst klar erkennbar
werden, Die Wirtschaf tseinheiten werden in erster
Linie nach der Art ihres wirtschaftlichen Verhaltens gruppiert; in
grober Gliederung spricht man von Sektoren, in feiner Gliederung
von Wirtschafts- bzw. Produktionsbereichen, Haushaltsgruppen usw.
Die Abgrenzung und Zusammenfassung der wirtschaft-
lic hen Vo rgä nge wird in der Weise vorgenommen, daß ein
möglichst aussagefähiges Bild über die

- Produktion, Verteilung und Verwendung der Güter,

- Entstehung, Verteilung, Umverteilung und Verwendung der Ein-
kommen,

- Vermögensbildung und ihre Finanzierung
entsteht, Die in die Darstellung einbezogenen Bestands-
d a t e n sollen insbesondere die Höhe und Zusammensetzung der
Vermögen nach Vermögensarten für die verschiedenen Gruppen von
Winschaftseinheiten zeigen. Ergänzend werden auch Angaben (2, T.
in physischen Einheiten ausgedrückt) über den Einsatz der Pro-
duktionsfaktoren Arbeit und Kapital sowie über Einkommens-
empfänger und ähnliche Tatbestände in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen dargestel lt.

Oie Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen be-
ziehen sich - wie das statistische Ausgangsmaterial für die Aufstel-
lung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen - auf a b ge-
lau f en e Zeit räu me (in dieser Veröffentlichung handelt es
sich um Jahres-, Halbjahres- und Vierteliahresergebnisse), Sie sollen
im Zeitablauf miSlichst vergleichbar sein, um die Entwicklungs.
tr€nds ln der Volkswirtschaft (kurz-, mittel- und langrfristigl klar
erkcnnen zu lassen. Nicht unter den Begriff der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen fallen g e s a m t w i r t s c h a f t I i c h e
Vo ra u ssc hät z u n ge n, die zwar die Form (dasDarstellungs-
schemal mit den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen g6m€in-
sam haben, sich absr in den Voraussetzungon für ihre Aufstellung
grundlegend unterscheiden. Die Volkswirtschaftlichen Gesamtrech
nungen stellen eine notwendige Voraussetzung für gesamtwirtschaft-
liche Projektionen dar.

Den Kern der Volkswinschaftlichen Gesamtrechnungen bilden
Sekto r ko nten und damit unmitt€lbar zusammenhängende
Ta be lle n (Standardtabellen) über die Entstehung und VErwen-
dung des Sozialprodukts, über die Verteilung. Umverteilung und

Verwendung der Einkommen und über die Vermögensbildung und
ihre Finanzierung. Dieser Teil der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen wird nach einheitlichen Konzepten, Oefinitionen,
Systematiken usw. aufgestellt und bilder den Hauptteil dieser Ver-
öffentlichungsreihe (Reihe 1, Konten und Standardtabellenl. Die
Konten und Standardtabellen vrerden hinsichtlich der Darstellung
der Produktion, Verteilung und Verwendung der Güter sowie der
Einkommensentstehung durch I n pu t-O utput- Tabe I len
ergänzt, die u, a, die produktions- und gütermäßigen Verflechtungen
in der Volkswirtschaft zeigen. ln lnput - Output - Tabellen werden
- u. a. wegen ihrer speziellen Aufgabenstellung - z. T. abweichende
Konzepte verwendet. Die lnput - Output - Tabellen werden in einer
besonderen Veröffentlichungsreihe dargestellt (Reihe 2, lnpur -
Output - Tabellen). Zu den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen gehören ferner gesa mtwirtschaf tl i che Ver-
mögensrechnungen. Sie sollen das Sachvermögen, die
Forderungen, die Verbindlichkeiten und das Reinvermögen in
möglichst tiefer Gliederung nach Gruppen von Vermögensbesitzern
bzw, +igentümern und nach Vermögensarten zeigen. Die gesamt-
wirtschaftlichen Vermögensrechnungen sind in der Bundesrepublik
Deutschland zur Zeit noch nicht voll ausgebaut. Dieser Band enthält
nur Reihen über das reproduzierbare Anlagewrmögen und die Vor-
ratsbestände; Angaben über das Geldvermi[en und die Verbindlich-
keiten der Sektoren werden im Rahmen der Finanzierungsrechnung
der Deutschen Bundesbank veröffentlicht.

Mit der Aufstellung der amtlichen Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen ist in der Bundesrepublik Deutschland gemäß § 2, Nr. 5
des Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke (StatGesl
vom 3. 9. 1 953 das Statistische Bundesamt beauftragt.

2.1,2 Verwendung

lnhalt, Umfang und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen hängen von einer Vielzahl von Faktoren ab. Wesentliche
Bedeutung haben - abgesehen von dem kreislaufanalytischen
Grundschema und dem verfügbaren statistischen Ausgangsmaterial -
die tatsächlichen und angestrebten Verwe ndu ngszwecke.
Als umfassendstes statistisches lnstrument der Wirtschaf ts-
beobachtung und unentbehrliche Grundlage für gesamt-
wirtschaftliche Ana lysen und Projekt ionen finden die
Volkswirtschaf tlichen Gesamtrechnu ngen als statistisches Hilfsmittel
insbesondere im Rahmen der Konjunktur- und Wachstumspolitik
Verwendung. ln steigendem Maße werden sie aber auch in der Struk-
turpolitik der einzelnen Wirtschaftsbereiche, in der Einkommens-
und Sozialpolitik sowie in der Finanzpolitik (2. B. für die mittel-
fristige Finanzplanung) verwendet. Auch in der Geld-, Kredit- und
Zahlungsbilanzpolitik werden sie als Orientierungsmittel benutzt.
Für bestimmte Probleme der Regionalpolitik werden ebenfalls
Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen benötigt.
Für die Messung des wirtschaftlichen Wohlstandes (in umfassendem
Sinne) können die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nur mit
Einschränkungen herangezogen werden, Zwar werden bestimmte
Elemente der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen im Rahmen
von statistischen Systemen zur Untersuchung gesellschaftlicher Ver-
hältnisse (u. a. in Systemen sozialer lndikatoren) verwendet, Von
ihrer Aufgabenstellung her vermögen die Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen allerdings keine umfassenden Aussagen über die
Entwicklung der ,,Lebensqualität" zu liefern. Die Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen stellen nur Unterlagen über die wirt-
schaftlichen Aspekte der Lebensverhältnisse und -bedingungen zur
Verfügung (soweit diese mit monetär meßbaren wirtschaftlichen
Vorgängen verbunden sind). Nicht berücksichtigt werden in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen u.a. die Produktions-
tätigkeit der privaten Haushalte für den eigenen Bedarf (von einzelnen
Ausnahmen abgesehen). Freizeitaktivitäten undz,T. auch Aus-
wirkungen der Wirtschaf tstätigkeit auf die natürliche Umwelt.
Ferner ist zu beachten, daß bestimmte Vorgänge, die zur wirtschaft-
lichen Leistung (Sozialprodukt) beitragen, aus der Sicht von Wohl-
fahrtsuntersuchungen anders zu beurteilen sind (2. B. Aufwen-
dungen für Verkehrsunfälle, öffentliche Sicherheit u. ä.), Da die
Konzepte der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nicht allen
Anforderungen gleichzeitig entsprechen können, sollte bei der Ver-
$rendung der Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen stets geprüft werden, inwieweit ihre Konzepte für den ie-
weiligen Analysezweck geeignet sind.
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Benutzer der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen sind
außer den Bundesministerieri und den Ministerien der Bundesländer
hauptsächlich die Deutsche Bundesbank, der Sachverständigenrat
zur Begutachtung der gesamtwinschaftlichen Entwicklung, die
Sozialpartner, die Wirtschaftsverbände, die internationalen Orga-
nisationen und insbesondere die wirtschaftswissenschaftlichen
Forschu ngsi nst itute,

Da für die Aufstellung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
praktisch das gesamte verfügbare Ausgangsmaterial der Wirtschafts-
und F inanzstatisti k sowie ähnl icher Statisti kbereiche herangezogen
werden muß, lassen sie besonders deutlich Lücken im statistischen
System und Mängel in der Übereinstimmung von Definitionen und
Klassifikationen erkennen, Die Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen bilden deshalb zugleich einen außerordentlich nütz-
lichen Rahmen fürdie Koordinierung und Weiter-
e nt wi c k I u n g desstatistischen lnstrumentariums.

2.1.3 Konzepte

Die theoretischen Ansatzpunkte der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen basieren auf den kreislaufanaly-
tischen Erkenntnissen der Wirtschaftstheorie über die Zusammen-
hänge zwischen der Produktion und Güterverwendung, der Ein-
kommensentstehung, -verteilung und -verwendung, der Vermögens-
bildung und ihrer Finanzierung usw. lhre Ausgestaltung zu einem
modernen vielseitigen System Volkswirtschaftlicher Gesamtrech-
nungen wirft eine Fülle von theoretischen und praktischen Pro-
blemen auf, Sie betreffen u, a.

- die Abgrenzung der Volkswirtschaft,

- die Bestimmung der kleinsten Wirtschaftseinheiten, die der Dar-
stellung zugrunde gelegt werden sollen (Darstellungseinheiten),

- die Zusammenfassung der Wirtschaftseinheiten zu Gruppen,
- die Festlegung der in die Darstellung einzubeziehenden wirt-

schaftlichen Tätigkeiten und damit verbundenen Vorgänge sowie
ihrer Definitionen, Abgrenzungen, Bewertungen, Klassifi-
zierungen u, ä.,

- die Wahl der zweckmäßigsten Darstellungsschemata,

- die umfangreichen und komplizierten Berechnungsmethoden
und Kontrollen.

Die Konzepte sind so festgelegt, daß die vielschichtigen Zusammen-
hänge im Wiftschaftsablauf (2. B. zwischen der Produktion und dem
Einsatz der Produktionsfaktoren, zwischen dem Einkommen und
dem Verbrauch usw.) in einem konsistenten System von Defini_
tionen, Bewertungen, Klassifizierungen usw. dargestellt werden. Bei
der Wahl der Konzepte spielen außer den Verwendungszwecken
auch die Möglichkeiten der Statistik, entsprechende Daten bereit-
zustellen, eine Rolle. lnhalt, Umfang und Aufbau der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen in der Bundesrepublik Deutschland
sind weitgehend an den Empfehlungen der inter-nat io na len Organ isati o nen ausgerichtet. Es sind dies
in erster Linie auf weltweiter Ebene das System Volkswirtschaft-
licher Gesamtrechnungen der Vereinten Nationen (System of
National Accounts 1), abgekürzt: SNA) und im Rahmen der Euro-
päischen Gemeinschaften das aus dem SNA abgeleitete Euro-
päische System Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen 2) (abge-
kürzt: ESVG). Diese Systeme stammen aus dem Jahr 196g bzw.
1970; Vorläufer waren frühere Fassungen des SNA (erste Fassung
1953) und das Standardsystem Volkswirtschaftlicher Gesamtrech-
nungen der OEEC a) (erste Fassung 19521. Die Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen fast aller Länder - so auch der Bundes_
republik Deutschland - weichen in einzelnen punkten von den
internationalen Regelungen ab. Die grundsätzlichen überlegungen
für den Aufbau des Kontensystems in der Bundesrepublik Deutsch_
land sind 1960 in,,Winschaft und Statistik,,beschrieben worden 4),

Die Abweichungen beruhen einerseits auf unterschiedlichen
Schwerpunkten in den Anforderungen der Benutzer an die Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen in den einzelnen Ländern,
andererseits auf dem von Land zu Land mehr oder weniger ab-
weichenden statistischän Ausgangsmaterial, das für die Aufstellung
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen zur Verfügung steht.
Es sei in diesem Zusammenhang erwähnt, daß das Statistische
Bundesamt für Zweckeder Europäischen Gemeinschaften die Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen auch nach einem zwischen den
Mitgliedstaaten vereinbarten Tabellenprogramm auf der Grundlage
des ESVG aufstellt. Diese Ergebnisse werden vom Statistischen Amt
der Europäischen Gemeinschaften laufend veröffentlicht 5),

ln den Ländern mit zentralgeleiteter Wirtschaft wird nicht das SNA,
sondern das ,,System Volkswirtschaftlicher Bilanzen" (häufig als
MPS - Material Product System - abgekürzt) als Richtschnur für
die Aufstellung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ver-
wendet. Die Grundzüge dieses Systems 6) sind von den Vereinten
Nationen 1971 veröffentlicht worden. Ergebnisse nach dem MPS
sind mit denen auf der Grundlage des SNA nicht unmittelbar ver-
gleichbar, da die grundlegenden Konzepte in größerem Umfang von-
einander abweichen.

2.1.4 Darstellungsformen

Die Ergebnisse der amtlichen Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen werden vom Statistischen Bundesamt in Form eines ge-
schlossenen Kontensystems mit doppelter Buchung aller gezeigten
Vorgänge und in einer Reihe von Tabellen, die das Kontensystem
ergänzen, dargestellt.

Die K o n t e n werden nur für die Darstellung der Ergebnisse der
jährlichen, nicht aber der halbiährlichen Berechnungen verwendet,
die im allgemeinen weniger tief gegliedert sind. ln den Konten
werden ausschließlich Ergebnisse in jeweiligen Preisen dargestellU
Berechnungen in konstanten Preisen zur Ausschaltung der Preis-
entwicklung können im Prinzip nur für Güterströme (Waren und
Dienstleistungen) und daraus abgeleitete Tatbestände (2. B. Brutto-
wertschöpfung der Wirtschaftsbereiche) vorgenommen werden und
erstrecken sich somit nur auf Ausschnitte der in den Konten darge-
stellten Tatbestände. Der Aufbau der Konten wird in den Ab-
schnitten 2.3 und 2.4 beschrieben.

Bei den Tabellen ist zwischen Standardtabellen
(iährlich, halbjährlich und vierteljährlich) und I nput-Out-
put-Ta bellen zu unterscheiden. Die Standardtabellen stirn-
men in den Konzepten, Definitionen usw. grundsätzlich mit den
Konten überein und bringen für möglichst lange Zeiträume vergleich-
bare Angaben. Die lnput - Output - Tabellen haben, wie bereits er-
wähnt, wegen ihrer speziellen Aufgabenstellung z. T, abwsichende
Konzepte, Definitionen, Gliederungen usw. lm folgenden wird auf
lnput - Output - Tabellen nicht näher eingegangen; sie sind Gegen-
stand der Reihe 2 in der Fachserie 18.

2.1.5 Berechnungsgrundlagen und -methoden

Als Berechnungsgrundlagen werden Ergebnisse aus praktisch allen
Gebieten der Wirtschafts- und Finanzstatistik sowie verwandter
Statistikbereiche verwendet. Diese Angaben werden meist primär für
spezielle Zwecke der Verwaltung usw. erhoben; nur 5ehr wenige
Statistiken dienen in erster Linie der Aufstellung von Volkswirt-
schaf tlichen Gesamtrechnu ngen, D ie Volkswirtschaftl ichen Gesamt-
rechnungen stellen deshalb ein Produkt der Weiterver-
arbeitung des statistischen Ausgangsmaterials dar, wie z.B.
auch die Produktions- und Preisindizes. Bei der Aufgtellung der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen wird das statistische Aus-
gangsmaterial im Hinblick auf seinen Aussagewert und seine Ver-
wendbarkeit für die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ein-
gehend geprüft und miteinander verglichen, Ergebnisse aus Teil-
erhebungen werden hochgerechnet, die Ausgangsdaten werden
- soweit erforderlich - inter- und extrapoliert, Lücken im Aus-
g€ngsmaterial werden schätzungsweise ergänzt, ferner ist das
Material durch mehr oder weniger umfangreiche Berechnungen auf
die Konzepte, Definitionen, Abgrenzungen und Klassifizierungen

1) United Nations: A System of National Accounts (Studies in
Methods, Series F, No. 2, Rev. 3), New york 1968. - 2) Statisti-
sches Amt der Europäischen Gemeinschaften: Europäisches Systsm
Volkswirtschaftlicher Gesmtrechnungen (ESVG), Brüssel 197O, _
3) Organisation for European Economic Cooperation (OEEC):
AStandardis6d System of National Accounts, paris i952. _
4) Bartels. H., Das Kontsnsystem für die Volkswlrt$haftlichen
Gssamtr€chnungsn dsr Bundesrepublik Deutschland, Erster Teil:
O€s-angostrebtE Kontensystem, Wirtschaft und Statistik, Jahrgang
1960, Heft 6, S.317 ff. - Bartsts, H., Raabe, K.-H., Schörry, O. unJMitarbeit€r, Das Kontensystem für die Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen der Bundesrepublik Doutschland, Zweiter Teil:
Das ausgefüllts vereinfachts Kontensystem, Wirtschaf t und Statistik.
Jahrgang 1960, Hert 1O, S. S71 ff.

5) Siehe z,B. Statistisches Amt der Europäischen Gemsinschaften:
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen ESVG, Aufgegllederte Ta_
bellen 197O.- 1977, Luxemburg 1979. _ 6) United Nations: BasicPrinciples of the System of Balanc€s of ths National Economy (Stu_
dios in Methods, Series F, No. 17), Ndw york 1971.
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der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen umzustellen. Soweit
möglich, werden kombinierende Berechnungen unter Verwendung
verschiedenen Ausgangsmaterials durchgeführt, um mehr Kontroll-
möglichkeiten zu haben, Alle Angaben müssen im Zeitablauf mehr-
fach berechnet werden, da Ergebnisse frühzeitig verlangt werden, die
Unterlagen der Ausgangsstatistiken aber erst nach und nach ver-
fügbar sind. Die Ergebnisse der ersten Berechnungen werden als
vorläufig bezeichnet. Neuartiges und unregelmäßig anfallendes
Material kann oft erst in den umfassenden, in mehrlährigen Ab-
ständen durchgeführten großen Revisionen in die Ergebnisse
eingearbeitet werden. Die Ergebnisse der letzten großen Revision
wurden in einem Sonderbeitrag der Fachserie 18, Volkswirtschaft-
liche Gesamtrechnungen, im Juli 1977 für die Jahre 1960 bis 1976
veröffentlicht 1 ).

Über die Berechnungsgrundlagen und -methoden der wichtigsten
Teilgrößen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ist in der
Zeitschrift ,,Winschaft und Statistik" berichtet worden. Die in Be
tracht kommenden Aufsätze sind in der Aufstellung am Ende dieses
Heftes aufgeführt.

2.2 Abgrenzung der Volkswirtschaft
und Sektorenbildung

2,2,1 Abgrenzung der Volkswiftschaft

Zur Volkswirtschaft der Bundesrepublik Deutschland wird die wirt-
schaftliche Betätigung aller Wirtschaftseinheiten ( lnstitutionen bzw,
Personen) gerechnet, die ihren ständigen Sitz bzw.
Wohnsitz im Bundesgebiet haben. Für die Abgrenzung ist im
allgemeinen die Staatsangehörigkeit ohne Bedeutung. Ausländische
Arbeitnehmer mit Wohnsitz in der Bundesrepublik zählen deshalb
zu den inländischen (gebietsansässigen) Wirtschaftseinheiten. Ebenso
ist es unerheblich, ob die Wirtschaftseinheiten eigene Rechts-
persönlichkeit haben. Ständig im lnland befindliche Produktions-
stätten, Verwaltungseinrichtungen usw. zählen deshalb unabhängig
von den Eigentumsverhältnissen zu den inländischen Wirtschafts-
einheiten; umgekehrt gehören ständig im Ausland gelegene Produk-
tionsstätten, Verwaltungseinrichtungen usw, im Eigentum von
lnländern nicht zu den inländischen Wirtschaftseinheiten.

Ausnahmen von dieser Regel bilden u. a. d i p I o m at i sc h e und
konsularische Vertretungen sowie Streit-
kräfte. Diplomatische und konsularische Vertretungen des
Bundes im Ausland zählen stets zu den inländischen Wirtschafts-
einheiten der Bundesrepublik Deutschland, umgekehrt werden aus-
ländische diplomatische und konsularische Vertretungen sowie aus-
ländische Streitkräfte und deren Versorgungseinrichtungen im
BundesgEbiet nicht zu den inländischen wirtschaftlichen lnstitu-
tionen gerechnet; sie sind gebietsfremde Wirtschaftseinheiten. Von
inländischen Winschaftseinheiten ausgerüstete und betriebene
Sc h if f e, L u f t f aht ze u ge, B o h r in se ln usw. gelten
als inländische Produktionsstätten, unabhängig von den Eigentums-
verhältnissen. Zu den lnvestitionen der Volkswirtschaft rechnen
dagegen die durch inländische Wirtschaftseinheiten gekauften
Schiffe, Flugzeuge und ähnliche lnvestitionsgüter, auch wenn diese
von ausländischen Wirtschaf tsei nheiten betrieben werden.

ln den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen wird zwischen dem
I nlands- und dem I nländerkonzept unterschieden.
Diese Unterscheidung bezieht sich nicht unmittelbar auf die Ab-
grenzung der Volkswirtschaft, sondern wird zur näheren Kenn-
zeichnung bestimmter Einkommens-, Ausgaben- und Erwerbs-
tätigkeitsbgriffe verwendet. Bei den Einkommen besagt das
lnlandskonzept, daß es sich um Einkommen handelt, die im Zuge
der Produktion bei inländischen Wirtschaftseinheiten entstanden
sind. Man spricht deshalb im Zusammenhang mit den im lnland
entstandenen Erwerbs- und Vermögenseinkommen auch vom
lnlandsprodukt. Das lnländerkonzept bezieht sich bei der Dar-
stellung der Einkommen hingegen auf die den inländischen Wirt-
schaftseinheiten zugeflossenen Einkommen, unabhängig davon, ob
diese Einkommen bei inländischen Wirtschaftseinheiten oder bei
Einheiten entstanden sind, die nicht zur eigenen Volkswirtschaft
gehören. Die im lnland entstandenen, iedoch nicht von lnländern
empfangenen Einkommen werden beim lnländerkonzept nicht mit-

1 ) Fachserie 1 8, Volkswlrtschaftl ichs Gesamtrechnungen, Beihe S, 2,
Revidierte Ergebnisse 1960 bis 1976.

gerechnet, Die Summe der Erwerbs- und Vermögenseinkommen, die
von inländischen Wirtschaftseinheiten letztlich (d. h. nach Abzug'
der von ihnen an die übrige Welt geleisteten Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen) verdient bzw. empfangen werden, stellt das
Sozialprodukt ( lnländerprodukt) dar. lnlands- und lnländerkonzept
werden ferner bei den Käufen der privaten Haushalte unterschieden.
Hier mißt das lnlandskonzept die bei inländischen Wirtschafts-
einheiten getätigten Käufe für den Privaten Verbrauch, unabhängig
davon, ob die kaufenden Haushalte inländische Wirtschaftseinheiten
sind oder nicht. Das lnländerkonzept erfaßt hingegen die Käufe (im
lnland oder außerhalb) aller privaten Haushalte, die zu den
lnländern rechnen. Bei den Erwerbstätigen schließlich verwendet
man das lnlandskonzept für die bei inländischen Wirtschafts-
einheiten BeschäftiEen (Arbeitsortkonzept), das lnländerkonzept
dagegen für die erwerbstätigen lnländer (Wohnortkonzept),

2.2.2 D arctellungsei nh€ iten

Die Wi rtsc haftse i n he i te n können in verschiedener Form
und Abgrenzung erfaßt werden. Als Einheiten kommen z. B. im
Bereich der gewerblichen Wirtschaft in Betracht: Unternehmens-
zusammenschlüsse (Konzerne, Organschaften usw.), Unternehmen,
örtliche Einheiten und fachliche Einheiten (fachliche Unter-
nehmensteile oder fachliche Betriebsteile; letztere werden im
Englischen als ,,establishments" bezeichnet). Die Wahl der zweck-
mäßigsten Darstellungseinheit bildet eines der schwierigsten
Probleme der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen und wird
von analytischen und statistisch - technischen Gesichtspunkten
bestimmt,

ln den Konten und Standardtabellen der Bundes-
republik dienen als Darstellungseinheit die kleinsten ln-
stitutionen, die selbst bi lanzieren (Unternehmen)
bzw. die eine eigene Haushalts- und ggf, Vermögensrechnung auf-
stellen (2, B, Gebietskörperschaften, Kirchen, Wohlfahrtsverbände,
private Haushalte). Landwirtschaftliche Betriebe gelten, auch wenn
sie zusammen mit gewerblichen Betrieben einem einzigen Eigen-
tümer gehören, stets als selbständige Einheit. Eine wesentliche
Ausnahme von der allgemeinen Regel bildet die Wohnungs-
vermietung. Die hiermit verbundenen Tätigkeiten werden, durch das
statistische Ausgangsmaterial bedingt, stets isoliert von den übrigen
Tätigkeiten der Unternehmen, des Staates, der privaten Haushalte
usw. betrachtet und in einem besonderen Bereich zusammengefaßt,

I n den I n p u t - O u t p u t - T a b e I I e n werden dagegen stärker
nach fachlichen Gesichtspunkten abgegrenzte Einheiten benötigt,
die möglichst h o moge n im Hinblick auf die Produktionstechnik
und lnputstruktur sind, z, T, auch hinsichtlich der Verwendungder
produzierten Güter, Es ist in diesem Zusammenhang zu beachten,
daß Angaben über die Einkommensverteilung und -umverteilung
sowie über die Finanzierung, die sich im Prinzip nur für selbst-
bilanzierende Einheiten ermitteln lassen. nicht Gegenstand der
Darstellung in lnput-Output-Rechnungen sind.

2.2.3 Sektorengliedorung

Die kleinsten Darstellungseinheiten werden nach der Art ihres
wirtschaftlichen Verhaltens gruppiert und zu-
sammengefaßt. Es wird davon ausgegangen, daß das wirtschaftliche
Verhalten der Wirtschaftseinheiten weitgehend von zwei Faktoren
bestimmt wird, nämlich einerseits von der Art der von ihnen vor-
wiegend ausgeübten bzw, von der besonderen Kombination der bei
ihnen vereinigten Tätigkeiten und andererseits von ihrer Stellung
zum Markt und den daraus resultierenden Finanzierungs-
möglichkeiten. Aus dieser Sicht wird zwischen Unternehmen, Staat,
privaten Haushalten und privaten Organisationen ohne Erwerbs-
charakter unterschieden.

Die U nte rne h me n reichen vonden landwirtschaftlichenüber
die gewerblichen Unternehmen bis zu den freien Berufen. Sie sind
dadurch charakterisiert, daß sie in erster Linie Waren und Dienst-
leistungen produzieren (und verteilen) und sio gegen ein Entgelt, das
mindestens die Kosten deckt, auf dem Markt absetzen, Unter den
Unternehmen heben sich die Kreditinstitute durch ihre besondere
Stellung auf dem Geld- und Kapitalmarkt (im weitesten Sinne) und
die Versicherungsunternehmen, die mit ihren Prämieneinnahmen
und Versicherungsleistungen eine besondere Art der Umverteilung
bewirken, von den übrigen Unternehmen (Produktionsunternehmenl
ab und bilden in den Volkswiftschaftlichen Gesamtrechnungen
eigene Sektoren ( Untersektoren).
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Zumeist unabhängig vom Marktgeschehen erfüllt der S t a a t durch
seine Verwaltungsleistungen, seine Maßnahmen zur Umverteilung
von Einkommen und Vermögen (Subventionen, Renten, Ent-
schädigungen usw,) und seine Kreditgewährung usw. vielerlei
Gemeinschaftsaufgaben. lnnerhalb des Staatssektors unterscheiden
sich Gebietskörperschaften und Sozialversicherung in ihrer Auf-
gabenstellung und werden deshalb als getrennte Sektoren (Unter-
sektoren) dargestellt.

Die pr ivate n Ha u s ha lte treten inerster LiniealsAnbieter
von Arbeitskraft, als letzte Käufer von Ver- und Gebrauchsgütern
und als Anleger von Ersparnissen auf. lhre Einnahmen sind aber
nicht allein vom Markt abhängig, denn neben Einkommen aus
Erwerbstätigkeit und Vermögen spielen auch Einnahmen aus Über-
tragungen (Renten, Pensionen, Unterstützungen usw.) eine Rolle.

Bei den privaten Organisationen ohne Erwerbs-
c h a r a k t e r, die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
im allgemeinen mit den privaten Haushalten zusammengefaßt
werden müssen, da statistische Angaben für einen getrennten
Nachweis noch fehlen, handelt es sich um Organisationen, Ver-
bände, Vereine, lnstitute usw., die nicht zum staatlichen Sektor
gehören, ihre Leistungen aber ebenfalls unentgeltlich oder zu nicht
voll die Kosten deckenden Preisen abgeben. Sie bestreiten ihre
Aufwendungen - abgesehen von speziellen Entgelten - zu einem
wesentlichen Teil aus Beiträgen und Zuwendungen privater Haus-
halte.

Die Gesamtheit der Wirtschaftseinheiten, die ihren ständigen Sitz
(Wohnsitz) außerhalb der Bundesrepublik Deutschland haben, wird
-internationalem Brauch folgend- als ,,übrige Welt"
bezeichnet.

lm Kontensystem wird folgende Kl'assilizier u ng derSek-
toren verwendet:

1 Unternehmen
1 1 Produktionsunternehmen
'12 Kreditinstitute
1 3 Versicherungsunternehmen
2 Staat
21 Gebietskörperschaften
22 Sozialversicherung
3 Private Haushalte und private Organisationen

ohne Erwerbscharakter
31 Private Haushalte
32 PrivateOrganisationenohneErwerbscharakter

Die Sektoren und Untersektoren sind wie folgt definiert und
abgegrenzt:

l Untornehmen
Zum Sektor Unternehmen rechnen alle lnstitutionen, die vor-
wiegend Waren und Dienstleistungen produzieren bzw. erbringen
und diese gegen spezielles Entgelt verkaufen, das in der Regel über-
schüsse abwirft, zumindest jedoch annähernd die Kosten deckt.
Hierzu gehören auch lnstitutionen, die im allgemeinen Sprach-
gebrauch nicht oder nicht immer als Unternehmen bezeichnet
werden, wie z. B, landwirtschaftliche Betriebe, Handwerksbetriebe,
Ein- und Verkaufsvereinigungen (auch in genossenschaftlicher
Form), Kreditinstitute, private Versicherungen sowie Praxen der
freien Berufe, ferner die Deutsche Bundesbahn, die Deutsche
Bundespost und sonstige Unternehmen, die dem Staat gehören,
unabhängig von ihrer Rechtsform. lm Unternehmenssektor erfaßt
sind auch solche Organisationen ohne Erwerbscharakter - mit ihren
Anstalten und Einrichtungen -, die ihre Leistungen vorwiegend
Unternehmen ohne spezielles Entgelt erbringen und von diesen
finanziert werden. Einbezogen in den Unternehmenssektor ist ferner
die nichtgewerbliche Wohnungsvermietung einschl. der Nutzung von
E igentümerwohnungen,

ihre Leistungen vorwiegend Unternehmen ohne spezielles Entgelt
erbringen und von diesen finanziert werden (2. B, Arbeitgeber-
verbände, Wirtschaftsverbände, Kammern, überwiegend von Unter-
nehmen f inanzierte wissenschaftliche lnstitute) sowie die gewerbliche
und nichtgewerbliche Vermietung von Wohnungen einschl, der
Nutzung von Eigentümerwohnungen.

12 K r e d i t i n s t it u t e

Zu den Kreditinstituten gehören neben der Deutschen Bundesbank
alle Unternehmen, die Bankgeschäfte im Sinne des § 1 des Kredit-
wesengesetzes (KWG) betreiben. Zu den Kreditinstituten rechnen
u.a. Kreditbanken, lnstitute des Sparkassenwesens, Kreditgenossen-
schaften und genossenschaftliche Zentralbanken, Hypotheken-
banken und öffentlich - rechtliche Grundkreditanstalten, Kredit-
institute mit Sonderaufgaben, ferner sonstige Kreditinstitute, wiez. B. Teilzahlungskreditinstitute, Kapitalanlagegesellschaften, Kas-
senvereine und Kreditgarantiegemeinschaften. Die Postscheck- und
Postsparkassenämter sind in den Kontengruppen 1 bis 6 (siehe
Abschnitt 2.3.21 im Unternehmen ,,Bundespost" enthalten, da für
sie keine getrennten Gewinn- und Verlustkonten vorliegen, die für
ihre Einbeziehung in den Sektor Kreditinstitute hätten heran-
gezogen werden können, Dagegen sind Vermögensrechnungen für
diese Einrlchtungen soweit verfügbar, daß die f inanziellen Vorgänge
des Postscheck- und Postsparkassendienstes in der Kontengruppe 7
in den Sektor der Kreditinstitute einbezogen werden können. Nicht
zu den Kreditinstituten - sondern zu den Produktionsunter-
nehmen - rechnen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
die Effektenbörsen und alle Unternehmen, die lediglich die Ver-
mittlung von Bank- und Effektengeschäften zum Gegenstand haben,
wie Darlehens-, Finanzierungs- und Effektenmakler. Es sei darauf
hingewiesen, daß bei Kreditgenossenschaften (Raiffeisenbanken)
auch das Warengeschäft, sofern es in Kombination mit dem Bank-
geschäft betrieben wird, im Sektor Kreditinstitute erfaßt wird.

13 V e r s ic h e r u n g s u n t e r n e h m e n

Der Sektor Versicherungsunternehmen umfaßt alle Unternehmen,
die Versicherungsgeschäfre betreiben, d. h. kalkulierbare Risiken
gegen vertraglich vereinbarte Prämien übernehmen, Zu den Ver-
sicherungsunternehmen gehören - unabhängig von der Rechts-
form - Lebensversicherungsunternehmen, Pensionskassen, Sterbe-
kassen, Krankenversicherungsunternehmen, Schaden- und Unfall-
versicherungsunternehmen sowie Rückversicherungsunternehmen.
Einbezogen sind - entsprechend den allgemeinen Konzepten für die
Abgrenzung der Volkswirtschaft - auch Niederlassungen aus-
ländischer Versicherungsunternehmen im lnland. Zu den Pensions-
kassen rechnet u. a. die zusatzversorgungskasse für das Baugewerbe,
dagegen zählen Zusatzversorgungseinrichtungen für Angestellte und
Arbeiter des Bundes, der Länder, der Gemeinden und anderer
öffentlicher Körperschaften (2, B. Versorgungsanstalt des Bundes
und der Länder, Versorgungsanstalt der Deutschen Bundespost,
Zusatzversorgungskassen von Gemeinden und Gemeindeverbänden)
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen zur Sozialver-
sicherung. Die Ersatzkassen (2. B, Deutsche Angestellten-Kranken-
kasse, Barmer Ersatzkasse) rechnen zur Sozialversicherung, auch
soweit es sich um ihr Geschäft mit freiwilligen Mitgliedern handelt.
Nicht zum Sektor Versicherungsunternehmen - sondern zu den
Produktionsunternehmen - gehört die Vermittlung von Ver-
sicheru ngen.

2 Staat
Der Sektor Staat umfaßt alle lnstitutionen, deren Aufgabe über-
wiegend darin besteht, Dienstleistungen eigener Art für die All-
gemeinheit zu erbringen, und die sich hauptsächlich aus Zwangs-
abgaben finanzieren. Über den Staat vollzieht sich der überwiegende
Teil der Einkommensumverteilung in der Volkswirtschaft, Zum
Staat gehören die Gebietskörperschaften und die Sozialversicherung,
Nicht zum Sektor Staat rechnen im Eigentum der Gebietskörper-
schaften und der Sozialversicherung befindliche Unternehmen,
unabhängig von ihrer Rechtsform.

21 G 6 b ie t sk ö r pe rs c h a f te n

Zu den Gebietskörperschaften rechnen der Bund einschl. Lasten-
ausgleichsfonds und ERP-Sondervermögen, die Länder einschl.
Stadtstaaten, die Gemeinden und Gemeindeverbände (Amter,
Kreise, Bezirks-, Landschaf tsverbände usw,), ferner Zweckverbände
sowie Organisationen ohne Erwerbscharakter, deren Mittel vor-
wiegend aus öffentlichen Zuschüssen stammen. Bei den Zweck-

11 Produktionsunternehmen
Als Produktionsunternehmen (im engeren Sinn) werden in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen alle. Unternehmen be-
zeichnet, die überwiegend in der Land- und Forstwirrschaft (Einschl.
Tierhaltung und Fischerei), im Warenproduzierenden Gewerbe, im
Handel und Verkehr und in den Dienstleistungsbereichen - mit Aus-
nahme der Kreditinstitute und Versicherungsunternehmen _ tätig
sind. Ei ngeschlossen sind Organisationen ohne Erwerbscharakter, die
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verbänden und den ihnen gleichgestellten Organisationen zwischen-
gemeindlicher Zusammenschlüsse handelt es sich um Körperschaften
des öffentlichen Rechts, denen mindestens eine Gemeinde oder ein
Gemeindeverband als Mitglied angehört und die den Zweck-
verbandsgesetzen oder entsprechenden Landesgesetzen unterliegen.
Nicht zu den Gebietskörperschaften gehören die in ihrem Eigentum
bef indlichen Unternehmen, unabhängig von ihrer Rechtsform. Die
Abgrenzung gegenüber den Unternehmen folgt der in der deutschen
Finanzstatistik üblichen Trennungslinie. Danach rechnen u. a. zu
den Einrichtungen der Gebietskörperschaften: Öffentliche Ein'
richtungen der Sozialhilfe (Altenheime, Blindenheime, Obdachlosen-
heime u. ä.1, Einrichtungen der Jugendhilfe (Erziehungsheime,
Jugendbildungsheime u. ä.), Einrichtungen des Gesundheitswesens
(Krankenhäuser, Anstalten für Nerven' und Ge,isteskranke, Ent-
bindungsheime u. ä.), ferner sonstige Einrichtungen, wie Vieh- und
Schlachthöfe, Markthallen, Feuerwehren, Bestattungseinrichtungen
u. a. m. Nicht zum Sektor Staat, sondern zu den Produktions-
unternehmen zählen u. a. Einfuhr- und Vorratsstellen, kommunale
Versorgungs- und Verkehrsunternehmen sowie Hafenbetriebe. Zu
den Kreditinstituten gehören u. a. Wohnungsbauf örderungsanstalten
der Länder.

22 Soz ialversicherung
Zur Sozialversicherung zählen in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen die Rentenversicherung der Arbeiter und der Angestell-
ten, die knappschaftliche Rentenversicherung, Zusatzversorgungs-
einrichtungen für Angestellte und Arbeiter des Bundes, der Länder,
der Gemeinden und anderer öffentlicher Körperschaften (2. B.
Zusatzversorgungsanstalt des Bundes und der Länder, Versorgungs-
anstalt der Deutschen Bundespost, Zusatzversorgungskassen von
Gemeinden und Gemeindeverbändenl, die Altershilfe für Landwirte,
die gesetzliche Krankenversicherung, die gesetzliche Unfallver-
sicherung und die Arbeitslosenversicherung. Bis Mitte 1964 gehörten
auch die Familienausgleichskassen dazu (die Bundeskindergeldkasse,
die statt der Familienausgleichskassen im Jahr 1964 tätig wurde,
rechnet zum Bund).

3 Private Haushalts und private Organisa-
tionon ohne Erwerbscharakter

Der Sektor private Haushalte und private Organisationen ohne Er'
werbscharakter umfaßt mit den privaten Haushalten alle lnstitu-
tionen, die auf dem Markt in erster Linie als Anbieter von Arbeits-
kraft, als letzte Käufer von Ver- und Gebrauchsgütern und als
Anleger von Ersparnissen auftreten. lhre Einnahmen stammen
hauptsächlich aus Einkommen aus Erwerbstätigkeit und Vermögen
und aus Einkommensübertragungen. Die privaten Haushalte produ-
zieren zwar in nicht unerheblichem Umfang Waren und Dienst'
leistungen, verkaufen sie iedoch nicht, sondern verbrauchen sie
selbst. Wegen der Schwierigkeiten der theoretischen Abgrenzung,
der statistischen Erfassung und der Bewenung der hauswirtschaft-
lichen Produktionstätigkeit wird diese in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen nur in Höhe der Entgelte der häuslichen
Bediensteten erfaßt Zu den privaten Organisationen ohne Erwerbs-
charakter rechnen alle Organisationen, Verbände, Vereine. lnstitute
usw. - einschl. ihrer Anstalten und Einrichtungen -, deren
Leistungen vorwiegend privaten Haushalten dienen und die sich zu
einem wesentlichen Teil aus freiwilligen Zahlungen (Beiträgen,
Spenden usw.) von privaten Haushalten und aus Vermögenserträgen
und nur zu einem geringen Teil aus öffentlichen Zuwendungen
finanzieren. ln ihrer Tätigkeit ähneln diese lnstitutionen in gewisser
Hinsicht dem Staat.

Der Sektor private Haushalte umfaßt alle Ein- und Mehrpersonen-
haushalte (einschl. der Anstaltsbevölkerung). Der für diesen Sektor
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nachgewiesene
Produktionswert enthält nur die Entgelte (Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit) der häuslichen Bediensteten. Die Vermietung von
Wohnungen durch private Haushalte und die Nutzung von
Eigentümerwohnungen werden im Sektor Produktionsunternehmen
nachgewiesen. lm Sektor der privaten Haushalte werden ferner keine
Anlageinvestitionen im Eigentum von Privatpersonen (2. B. Käufe
von Grundstücken, Wohnungen usw.) erfaßt. Diese Aufwendungen
sind, da ein getrennter Nachweis bisher nicht möglich ist, in den
Angaben für den Unternehmenssektor€nthalten. ln den Konten 3
bis 7 müssen wegen Lücken im statistischen Ausgangsmaterial die
privaten OrgEnisationen ohne Erwerbscharakter mit den privaten

. Haushalten zusammengefaßt werden.

32 Private Organisationen ohne
Erwerbscharakter

Als private Organisationen ohne Erwerbscharakter werden in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen alle Organisationen,
Verbände, Vereine, lnstitute usw. -einschl. ihrer Anstalten und
Einrichtungen - angesehen, deren Leistungen vorwiegend privaten
Haushalten dienen und die sich zu einem wesentlichen Teil
- abgesehen von speziellen Entgelten - aus freiwilligen Zahlungen
(Beiträgen, Spenden usw.) von privaten Haushalten und nur zu
einem geringen Teil aus öffentlichen Zuwendungen finanzieren.
Hierzu gehören u,a, Kirchen, religiöse und weltanschauliche Vereini-
gungen. karitative, kulturelle, wissenschaftliche (überwiegend von
privaten Haushalten finanzien) und im Erziehungswesen tätige
Organisationen, pol itische Parteien, Gewerkschaften, Sportvereine,
gesellige Vereine usw. Es sei erwähnt, daß die von den privaten
Organisationen betriebenen Anstalten und Einrichtungen - un-
abhängig von der Art der Finanzierung einzelner Einrichtungen -
wie ihre Trägerorganisationen zugeordnet werden.

Zur Abgrenzung dieses Sektors sei bemerkt, daß die Anlageinvesti-
tionen dieser Einrichtungen in den Angaben für Produktionsunter-
nehmen enthalten sind, Die Abschreibungen der privaten Organisa-
tionen ohne Erwerbscharakter sind in der Kontengruppe 2 im Haus-
haltssektor, in der Kontengruppe 6 dagegen im Unternehmenssektor
erfaßt. Die Buchung der Abschreibungen der privaten Organisa-
tionen ohne Erwerbscharakter auf Konto 6 des Unternehmens-
sektors erscheint zweckmäßig, solange die Anlageinvestitionen dieser
lnstitutionen dort nachgewiesen werden.

2.2.4 Gliederung nach Wirtschaftsbereichen

ln verschiedenen Standardtabellen der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen werden Angaben in einer tieferen Gliederung als
nach Sektoren dargestellt. Produktionswert, Vorleistungen und
Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen z, B. werden in der Glie-
derung nach 57 Wirtschaftsbereichen dargestellt. Diesen Ergebnissen
liegen die gleichen Darstellungseinheiten zugrunde, wie sie im Ab'
schnitt 2.2.3 für die Sektorengliederung beschriqben wurden. Die
kleinsten Darstellungseinheiten (Unternehmen usw.) sind nach dem
Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit den Bereichen zuge-
ordnet, Die.Bestimmung des Schwerpunkts folgt den in den Erläute-
rungen zur Systematik der Wirtschaftszweige,
Ausgabe 1961, auf den Seiten 9 ff. beschriebenen Richtlinien. Die
Wirtschaftsbereiche der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
sind in Übersicht 1 anhand der Systematik der Wirtschaftszweige,
Stand 1970 (Produzierendes Gewerbe WZ rev. 1976), Fassung für
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Mai 1979, erläutert. ln
dieser Übersicht sind für das Warenproduzierende Gewerbe auch die
entsprechenden Nummern der SYPRO - Systematik der Wirt'
schaftszweige (WZ) rev., Fassung für die Statistik im Produzierenden
Gewerbe - angegeben.

2.2.5 Gliederung der Unternehmen nach der Rechtsform

Für die Unterteilung der Unternehmereinkommen in verteilte und
unverteilte Einkommen ist die' Unterscheidung von Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit und ohne eigene Rechtspersönlich-
keit von Bedeutung. Die unverteilten Gewinne des Unternehmens-
sektors beziehen sich grundsätzlich nur auf Gewinne der Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit. Bei den Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeir schließen die verteilten Gewinne
auch die von den Eigentümern in Unternehmen belassenen Gewinn-
anteile (nichtentnommene Gewinne) ein.

Zu den Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sö n I i c h ke it gehören: Kapitalgesellschaften (vorallemAktien-
gesellschaften und Gesellschaften mit beschränkter Haftung),
Genossenschaften, Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit,
Körperschaften des öffentlichen Rechts (2. B. die Bundesbank,
öffentlich - rechtliche Versicherungsanstalten) sowie rechtsfähige
Vereine und Stiftungen. Die Körperschaften des öffentlichen Rechts
und die rechtsfähigen Vereine und Stiftungen sind allerdings nur
soweit einbezogen, wie auf sie die Definition der Unternehmen
zutrifft.

Zu den Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit werden in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen auch die Bundesbahn
und Bundespost als Sondervermögen des Bundes gerechnet. Wie
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit werden f erner

- bedingrt durch das statistische Ausgangsmaterial - öffentliche
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit behandelt (2. B.
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Bereich

Systematik der Wirtschaftszweige, Stand 197O (Produzierendes Gewerbe WZ rev. 1976) *l

Bezeichnu ng

WZ 1970 bzw.
WZ rev. 1976 SYPRO 1 )

Nummer

Unternehmen

Land- und Forstwirtschaft,
Fischerei

Landwi rtschaft

Forstwi rtschaf t, Fischerei,
gewerbliche Gärtnerei
und Tierhaltung

Warenproduzierendes
Gewerbe 3)

Energie. und Wasser-
versorgung, Bergbau

Elektrizitäts-, Gas-,
Fernwärme- und
Wasserversorgung

Bergbau

Ko hlenbergbau

Übriger Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe 3)

Chemische lndustrie,
Herstellung und Ver-
arbitung von Spalt-
und Brutstoffen

Minera lölvera rbeitu ng

Herstellung von Kunst-
stoffwaren

Gu mmiverarbeitung

Gewinnung und Ver-
arbeitung von Steinen
und Erden

Feinkera mik
Herstellung und Ver-

arbeitung von Glas

Eisenschaffende I ndustrie
NE-Metallerzeugung, N E-

Metall halbzeugwerkg

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei;
Produzierendes Gewerbe; Handel; Verkehr und Nach-
richtenübermittlung; Kreditinstitute und Versiche-
rungsgewerbe; Dienstleistungpn, soweit von Unter-
nehmen und Freien Berufen erbracht (einschl. Arbeit-
geberverbände, Berufsorganisationen und Wirtschafts-
verbände und der von ihnen betriebenen Schulen,
Krankenhäuser u. ä. Anstalten und Einrichtungen;
Einfuhr- und Vorratsstellen) 2)

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei

Allgemeine Landwirtschaft; Garten- und Weinbau; Land-
wirtschaftliche Tierhaltung und -zucht; Dienstleistun-
gen auf der land- und forstwirtschaftlichen Erzeuger-
stufe

Forstwirtschaft; Fischerei und Fischzucht, gewerbliche
Gärinerei und gewerbliche Tierhaltung

Produzierendes Gewerbe

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau

Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und Wasserversorgung

Bergbau

Steinkohlenbergbau und -brikettherstellung, Kokerei;
Braunkohlenbergbau u nd -brikettherstellu ng

Erzbergbau; Gewinnung von spalt- und brutstoffhaltigen
Erzen; Kali- und Steinsalzbergbau, Salinen; Gewin-
nung von Erdö|, Erdgs; Sonstiger Bergbau, f61fgs-
winnung

Verarbeitendes Gewerbe

Chemische lndustrie; Herstellung und Verarbeitung von
Spalt- und Brutstoffen

Mineralölverarbeitu ng

Herstellu ng von Kunststoff waren

Herstellung von Gummiwaren; Runderneuerung und
Reparatur von Bereif u ngen

Gewinnung von Steinen und Erden; Verarbeitung von
Steinen und Erden (ohne Grobkeramik, Herstellung
von Schleifmittelnl; Grobkeramik; Herstellung von
Schleif mitteln

Feinkeramik

Herstellung und Verarbeitung von Glas

Eisenschaf f ende I ndustrie
NE-Metal lerzeugung, NE-Metal lhalbzeugwerke

0 - 7 (einschl. T. a.
80 4, 80 5, 80 6;
T. a. 9. 70 0)

0

000-0O2;O09

00 5; 05

1-3

1

10

11

110;111

113- 118

2

2OO;2O1

205
210

213 - 216

221 - 223;226

224

227

230 - 232
233

10-77

10,21

10

21

2111,2114

2130 - 2180

22- 69
40;24

22
s8

59

25

51

52

27

28

Übersicht 1: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
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Übersicht 1: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Bereich

Systematik der Wirtschaftszweige, Stand 1970 (Produzierendes Gewerbe WZ rev. 1976) *)

Bezeichnung

WZ 1970 bzw.
WZ rev. 1976 SYPRO 1 )

Nummer

Gießerei

Ziehereien, Kaltwalz-
werke, Stahlver-
formung usw.

Stahl- und Leichtmetall-
bau, Schienenf ahrzeug-
bau

Maschinenbau

Herstellung von Bürc
maschinen, ADV-Ge-
räten und -Einrictr
tungen

Stra ßenfa hrzeugbau,
Reparatur von Kraft-
fahrzeugen usw.

Schiffbau

Luft- und Raumfahrzeug
bau

Elektrotechnik, Re
paratur von Haushalts-
geräten

Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren

Herstellung von Eisen-,
Blectr und Metallwaren

Herstellung von Musik'
instrumenten, Spiel-
waren, Füllhaltern usw.

Holzbearbeitung
Ho lzverarbeitu ng

Zellstof I-, Holzschlif f-,
Papier- und Pappe
erzeugung

Papier- und Pappe.
verarbeitung

Druckerei, VervieF
fä ltigung

Ledererzeugung

Lederverarbeitung

Texti lgewerbe

Bek leidu ngsgewerbe

Ernä hrungsgewerbe
(ohne Getränke'
herstellung)

Getränkeherste I lung

Taba kverarbeitung

Eisen-, Stahl- u nd Tempergießerei; N E-Metal lgießerei

Ziehereien, Kaltwalzwerke; Stahlverformung, Ober-
flächenveredlung, Härtung; Mechanik a. n, g.

Herstellung von Stahl- und Leichtmetallkonstruktionen,
Weichenbau; Kessel- und Behälterbau; Schienenfahr-
zeugbau

Maschinenbau

Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungsge-
räten und -einrichtungen

Herstellung von Kraftwagen und deren Teilen; Straßen-
fahrzeugbau (ohne Herstellung von Kraftwagen); Re-
paratur von Kraftfahrzeugen, Fahrrädern; Lackierung
von Straßenfahrzeugen

Schiffbau

Luft- und Raumfahrzeugbau

Elektrotechnik; Reparatur von elektrischen Geräten für
den Haushalt

Feinmechanik, Optik; Herstellung von Uhren

Herstellung von Eisen-, Blech- und Metallwaren

Herstellung von Füllhaltern u. ä., Stempeln; Verarbei-
tung von natürlichen Schnitz- und Formstoffen; Foto-
und Filmlabors; Herstellung von Musikinstrumenten,
Spielwaren, Sportgeräten, Schmuck u' ä.

Holzbearbeitu ng

Ho lzverarbeitu ng

Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und Pappeerzeugung

Papier- und Pappeverarbeitung

Druckerei, Vervielfälti gung

Ledererzeugung

Lederverarbeitung (ohne Herstellung von Schuhen);
Herstellu ng von Schuhen

Textilgewerbe

Bekleidu ngßgewerbe

Ernährungsgewerbe (ohne Getränkeherstellu ng)

Brauerei, Mälzerci', Alkoholbrennerei, Herstellung von
Spirituosen, Weinherstellung und -verarbeitung; Mine-
ralbrunnen, Herstellung von Mineralwasser, Limo-
naden

Taba kverarbeitu ng

234 - 236

237 - 239

24O;241;247

242

243

244;245;249 1

246

244

25O;259 1

252- 254

256

257;258

260
261

264

265

268

270
271; 272

275

276

28129
(ohne 293 - 295,299)

293 - 295

299

29

30

31

32

50

33

34

35

36

37

38

39

53

54

55

56

57

61

62

63

64

68
(ohne
6871 - 6879)

6871 - 6879
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Übersicht 1: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Bereich

Systematik der Wirtschaftszweige, Stand 1970 (Produzierendes Gewerbe WZ rev. 1976) *)

Bezeichnung

WZ 197O bzw.
WZ rev. 1976 SYPRO 1 }

Nummer

Baugewerbe

Bauhauptgewerbe

Ausbaugewerbe

3

30
31

Handel (einschl. Einfuhr- und Vorratsstellen); Verkehr
und Nachrichtenübermittlung (einschl. Postscheck-
und Postsparkassenämter)

Handel (einschl. Einfuhr- und Vorratsstellen)
Großhandel (einschl. Einfuhr- und Vorratsstellen);

Handelsvermittlu ng

E inzel handel

Verkehr und Nachrichtenübermifilung (einschl. Post-
scheck- und Postsparkassenämter)

E isenbahnen

Binnenschiffahrt, -wasserstraßen und -häfen; See- und
Küstenschif f ahrt, Seehäfen

Straßenverkehr; Luftfahrt, Flugplätze; Transport in
Rohrleitungen; Spedition, Lagerei und Verkehrsver-
mittlu ng

Deutsche Bundespost (einschl. Postscheck- und Post-
sparkassenämterl

4; 5 (einschl. 60 6;
T. a. 9. 70 0)

4 (einschl. T. a. 9. 70
4O141;42 (einschl.
T. a. 9. 70 0)

43
5 (einschl. 6O 6)

s00
502;503

501;504;505;509

50 7 (einschl. 60 6)

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe (ohne Post-
scheck- und Postsparkassenämter); Dienstleistungen,
soweit von Unternehmen und Freien Berufen erbracht
(einschl. Arbeitgeberverbände; BerufsorgEnisationen
und Wirtschaftsverbände und der von ihnen betrie-
benen Schulen, Krankenhäuser u, ä. Anstalten und
Einrichtungen) 2)

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe (ohne Post-
scheck- und Postsparkassenämter; Effektenbörsen,
Vermittlung von Bank- und Effektengeschäften; Ver-
mittlung von Versicheru ngen)

Kredit- und sonstige Finanzierungsinstitute (ohne Post-
scheck- und Postsparkassenämter; Eflektenbörsen,
Vermittlung von Bank- und Effektengeschäften)

Versicherungsgewerbe (ohne Vermittlung von Versiche-
ru ngen )

Wohnungsvermietung 2)

Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht (einschl. Effektenbörsen, Vermitt-
lung von Bank- und Effektengeschäften; Vermittlung
von Versicherungen; Arbeitgeberverbände, Berufs-
organisationen und Wirtschaftsverbände und der von
ihnen betriebenen Schulen, Krankenhäuser u. ä. An-
stalten . und Einrichtungen; ohne Wohnungsvermie-
tung) 2)

Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe

6 (ohne 60 6I;
7 (einschl. T. a. 80 4,
80 5, 80 6)

6 (ohne 60 6; 60 9;
61 9)

60 (ohne 60 6; 60 9)

61 (ohne 61 9)

T. a.71 70
7 (einschl. 60 9; 61 9;
T. a. 80 4, 80 5, 80 6;
ohne T. a.71 7Ol

Wissenschaft, Bildung, Erziehung und Sport; Kunst,
Theater, Film, Rundfunk und Fernsehen; Verlags-,
Literatur- und Pressewesen

Gesu nd heitswesen ; Veterinärwesen

700

706-708

71 O;71 'l

72-77
72-75
76-77
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Bereich

Systematik der Wirtschaftszweige, Stand 1970 (Produzierendes Gewerbe WZ rev. 1976) -)

Bezeichnung

WZ 1970 bzw.
WZ rev. 1976 SYPRO 1 )

Nummer

Übri ge Dienstleistungen

Staat

Gebietskörperschaf ten

Sozia lversicherung

Private Haushalte und
private Organisationen
ohne Erwerbs-
charaktel

Private Haushalte
(häusliche Dienste)

Private Organisationen
ohne Erwerbscharakter

Wäscherei und Reinigung (einschl. Schornsteinfeger-
gewerbe); Friseur- und sonstige Körperpflegegewerbe;
Rechtsberatung; Wirtschaftsberatung und -prüfung;
Architektur- und lngenieurbüros, Laboratorien und
ähnliche lnstitute; Wirtschaf tswerbung (ohne Aus-
stellungs- und Messewesenl; Grundstücks- und Woh-
nungswesen, Vermögensverwaltung; Sonstige Dienst-
leistungen (einschl. Effektenbörsen, Vermittlung von
Bank- und Effektengeschäften; Vermittlung von Ver-
sicherungen; Arbeitgeberverbände, Berufsorgani-
sationen und Wirtschaftsverbände und der von ihnen
betriebenen Schulen, Krankenhäuser u. ä. Anstalten
und E inrichtungen ; ohne Wohnu ngsvermietung) 2)

Gebietskörperschaften 4) und Sozialversicherung (ohne
Einfuhr- und Vorratsstellen; Vertretungen fremder
Staaten in der Bundesrepublik; inter- und supranatio-
nale Organisationen - mit Behördencharakter -) 2)

Gebietskörperschaften 4) (ohne Einfuhr- und Vorrats-
stellen; Vertretungen fremder Staaten in der Bundes-
republik; inter- und supranationale Organisationen
- mit Behördencharakter -) 2)

Sozialversicherung 2)

Organisationen ohne Erwerbscharakter und Private
Haushalte (ohne Arbeitgeberverbände, Berufsorgani-
sationen und Wirtschaftsverbände und die von ihnen
betriebenen Schulen, Krankenhäuser u. ä. Anstalten
und Einrichtungen) 2)

Private Haushalte 2)

Organisationen ohne Erwerbscharakter (ohne Arbeit-
geberverbände, BerufsorgEnisationen und Wirtschafts'
verbände und die von ihnen betriebenen Schulen,
Krankenhäuser u. ä. Anstalten und Einrichtungenl 2)

701;7O2;712-718
(einschl. 60 9; 61 9;
T. a. 80 4, 80 5, 80 6;
ohne T. a.71 7Ol

I (ohne T. a. 9, 70 0;
9. 9)

9. (ohne T. a. 9. 70 0;
9. 9)

96

8 (ohne T, a. 80 4,
80 5, 80 6)

85

80 (ohne T. a. 80 4,
80 5, 80 6)

Übersicht 1: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

') Fassung f ür Volkswirtschaftliche Gesamtrfthnungsn, Mei 1979.
l) SystEmatik dsr Wirtschsftszweige (WZ) rev,, Fassung für.dle Statistik im Produzierend€n Gewerbe - SYPBO -, Stand 1976, - 2) ln don
Volkswirtschaftlichon Gesamtrochnungen umfaßt dsr den Dl€nstlglstungsunt€rnehmen zugeordneto B€r€ich,,Wohnungsvermlstung" außer
der gewerblichen Wohnungsvormietung im Wirtschaftszw€ig Grundstücks- und Wohnungsw€sn (-1. a,71 70) die gEwerbliche Wohnungsver-
mistung von Einh€ltsn, die nach dem Schwerpunkt ihrer wlrtschaftlichen Tätigkoit and€ren Bersichen zugsordn€t sind, sowie dio nichtg€-
werblicho Wohnungsvermietung einschl. der Nutzung von Eigantümerwohnungan. - 3) Die SYPBO - Position 65 - WZ 249 5, 259 (ohne
25911,269,279- Beparatur von Gobrauchsgiitern (ohne olektrischs Geräte für den Haushalt) wlrd bis zum Vorlisg€n ent§prrchender
fachstatistischer Ausg6ngsdat€n nicht g€sondert dargestellt, Di6 Werts sind in dEn Angaben der übrigan Wiftschaftsberelche enthalt€n. -
4) OhnE UnternEhm€n im Eigentum dar Gebietskörporschaft€n,
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Übersicht: 2 Gliederung'der Gütergruppen in den lnput-Output-Tabellen und ihre Zuordnung zu den Wirtschaftsbereichen
i n den Volkswirtschaf tl ichen Gesamtrechnungen

Gütergruppen der lnput-Output-Tabellen Nummer dsr Systematik
der Wirtschaftszweige,

Stand 197O
(Prod uzierendes Gewerbe

WZ (ev.1976) ')
Nr Bezeichnung

1

2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

Erzeugn isse der Landwirtschaf t

Erzeugnisse der Forstwirtschaft und der gewerblichen Jagd

Erzeugnisse der F ischerei und der F ischzucht

Elektrischer Strom (einschl. Dampf von Elektrizitätswerkenl

Gas und Dampf (ohne Dampf von Elektrizitätswerken)

Wasser aus öff entl icher Versorgung

Kohle und Erzeugnisse des Kohlenbergbaues

Bergbauerzeugnisse (ohne Kohle, Erdöl und Erdgas)

Erdö1, Erdgas und bituminöse Gesteine

Chemische Erzeugnisse

M inera lölerzeugnisse

Ku nststof f erzeugni sse

Gummi- und Asbestwaren

Baumaterial und feuerfeste keramische Erden, grobkeramische Erzeugnisse sowie Erzeugnisse
der Steinbildhauerei und Steinmetzerei

Zement, Kalk, Gips und Baustoffe daraus

Fei nkeram ische Erzeugn isse

Glas und Glaswaren

Eisen und Stahl (einschl. -halbzeug), Erzeugnisse der Ziehereien, Kaltwalzwerke, Stahlver-
formung, Oberflächenveredlung und Härtung sowie der Schlosserei, Schyveißerei, Schleiferei
und Schmiederei, a. n. g.

NE-Metalle und NE-Metallhalbzeug

G ießereierzeugnisse

Stah l- u nd Leichtmetal lbauerzeugn isse (ohne Waggons)

Fahrzeuge (ohne Kraftwagen und -zubehör)

Maschinenbauerzeugnisse (ohne Lokomotiven, Büromaschinen, Geräte und Einrichtungen
für d ie automatische Datenverarbeitu ng)

Kraftwagen und -zubehör, Reparatur von Straßenfahrzeugen

B üromasch i nen, Datenverarbeitungsgeräte u nd -einrichtungen

E lektrotechnische Erzeugnisse (ohne Geräte und Einrichtungen für die automatische Datenver-
arbeitung)

Feinmechanische und optische Erzeugnisse sowie Uhren

Eisen-, Blech- und Metallwaren (ohne Kraftwagenzubehör)

Musi kinstrumente, Sportgeräte, Spiel- und Schmuckwaren

Schnittholz, Halbfabrikate aus Holz und Holzwaren

Holzschliff , Zellstoff , Papier und Pappe

Papier- und Pappeuraren, Druckereierzeugnisse, Lichtpaus- und verwandte Waren

000 - 002, 009

005

05

T. a. 100, 101

T. a. 100, 103, 105

T. a. 10O, 107

110, 111

113-115, 118

116

200,201

205

210

213,216,222t

221,223, 2228,
2229

2221 -2226
224,226

227

230 - 232,
237 -239

233

29,236
240,241

245 - 248

242

244,2491

243

250

252,254

256

257,254

260,261

2U

265,268
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Übersicht 2: Gliederung der Gütergruppen in den lnput-Output-Tabellen und ihre Zuordnung zu den Wirtschaftsbereichen
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

') Oie systematische Zuordnung dor Wirtschaftsbsreiche in den Volk§rirtschaftlichen Gesmtrechnungen ist in Übersicht 1 dargsstellt

Gütergruppen der I nput-Output-Tabellen N ummer der Systematik
der Wirtschaftszweige,

Stand 197O
(Produzierendes Gewerbe

WZ rev. 1976) ")
Nr Bezeichnung

33

u
35

36

37

38

39

40

41

42

43

44

45

46

47

48

49

50

51

52

53

il
55

56

57

58

59

60

Leder und Lederwaren

Textilien

Bekleidung und Bettwaren sowie Polsterei- und Dekorateurarbeiten

Nahrungs- und Genußmittel (ohne Milch, Fleisch, Getränke und Tabakwaren)

Milch und Milchpräparate, Butter und Käse

Fleisch und Fleischerzeugnisse, rohe Häute und Felle

Geträn ke

Tabakwaren

Bauten

Leistungen des Großhandels (einschl. Rückgewinnung) und der Einfuhr- und Vorratsstellen

Leistungen der Handelsvermittlung

Leistungen des E inzelhandels

Leistungen der Eisenbahnen (nur schienengebundener Verkehr)

Leistungen der Schiffahrt, Wasserstraßen und Häfen

Sonstige Verkehrsleistungen

Leistungen der Nachrichtenübermittlu ng

Bankdienstleistungen (ohne Vermittlungl gegen tatsächl iche E ntgelte

Bankdien$ leistungen (oh ne Vermittlu ng) gegen unterstellte Entgelte

Dienstleistungen der Versicherungen (ohne Vermittlung und Sozialversicherung)

Mar ktbest immte Gaststätten- und Beherbergungsleistungen

Verlags-, Literatur- und Presseleistungen

Marktbestimmte Gesundheits- und Veteri närleistungen

Vermietung von Grundstücken und Räumen

Marktbestimmte Forschungs- und Unterrichtsleistungen sowie Leistungen der für Unternehmen
tät ige n Organ isationen ohne E rwerbscharakter

Übrige marktbestimmte Dienstleistungen, Reparatu r von Gebrauchsgütern

Leistungen der privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter(einschl. Anstalten und Einrichtungen)

Häusliche Dienste

Leistungen der Gebietskörperschaften und der Sozialversicherung (otrne Einfuhr- und Vorratsstellen)

270 - 272

275

276

2A1 -287,249,
292,296,297

2AA

291

293 -295
299

3

4O141 ,T. a.9.70.0

42

43

500

502, 503

501, 504, 505, 509

s07

60 (ohne 606,609)

60 (ohne 606, 609)

61 (ohne 619)

700

708

710,711

7170

70605, 7062 (ohne 70626)
7066. 8041, 80s0, 8060

701 , 702,70600, 70626,
7064, 7068, 707 ,712,713,
7 1 4, 7 17 5, 7 18, 2495, 259,
269,2t9

8O (ohne 8041, 8050, 8060)

85

9 (ohne T. a. 9700,9.9)
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Bezeichnung
Zuordnung zu den

in Übersicht 2
dargestellten Gütergruppen

Erzeugnisse der Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Energie, Wasser und Bergbauerzeugnisse

Mineralölerzeugn isse

Chemische und Kunststofferzeugnisse, Gummi- und Asbestwaren

Steine und Erden, feinkeramische Erzeugnisse, Glas und Glaswaren

Fahrzeuge, Maschinenbauerzeugnisse usw.

Elektrotechnische, feinmechanische und optische Erzeugnisse, EBM-Waren usw

Holzhalbfabrikate, Holzwaren, Papier, Pappe, Papier- und Pappewaren, Druckereierzeugnisse

Leder, Lederwaren, Textilien, Bekleidung

Nahrungs- und Genußmittel des Ernährungsgewerbes

Leistungen des Verkehrs und der Nachrichtenübermittlung

Bankdienstleistungen gegen tatsächliche Entgelte, Dienstleistungen der Versicherungen

Vermietung von Grundstücken und Räumen, Erstellung von Bauten

Marktbesti mmte Gaststätten- u nd Beherbergungsleistungen

Übrige marktbestimmte Dienstleistungen

Nichtmarktbesti mmte Dienstleistu ngen,

Eigenverbrauch der privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter

1,2,3

4, 5,6,7 , I
11

10,12, 13

14, 15,16, 17

22,23,24,25, 18

26,27,28,29

30,31,32

33, 34, 35

36, 37, 38, 39, 40

45, 46,47,48

49,51

55,41

52

42,53, U,56,57
T. a. 58, 59, 60

T. a. 58

Übersicht 3: Gliederung des Privaten Verbrauchs nach Gütergruppen

Übersicht 4: Gliederung der Anlageinvestitionen nach Gütergruppen

Bezeichnung
Zuordnung zu den

in Übersicht 2
dargestellten G ütergruppen

Gießereierzeugn isse

Stahl- und Leichtmetallbauerzeugnisse (einschl. hydraulischer Grubenstempel; ohne Schienenfahrzeuge)

Fahrzeuge (ohne Kraftwagen)

Maschinenbauerzeugnisse (ohne Lokomotiven, hydraulische Grubenstempel, Geldschränke
und Tresoranlagen)

Kraftwagen

Büro maschi nen, Datenverarbeitungsgeräte und -einrichtungen

Elektrotechnische E rzeugn isse (ohne Datenverarbeitungsgeräte und +inrichtu ngen)

Feinmechanische und optische Erzeugnisse sowie Uhren

Eisen-, Blech- und Metallwaren (einschl. Geldschränke und Tresoranlagen)

Musikinstrumente, Sportgeräte, Spiel- und Schmuckwaren

Holzwaren

Textilien

Käufe abzüglich Verkäufe von gebrauchten Ausrüstungen (einschl. Anlageschrott)

Rohbauleistungen I
Sonstige Bauleistungen I

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

34

42

41
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öffentliche Versorgungs-, Verkehrs- und ähnliche Betriebe). Diese
Unternehmen gehören nach dem ESVG zu den Ouasi-Kapital-
gesellschaften, die mit den Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit zu einem Sektor zusammengefaßt werdenl). Aus
praktischen Erwägungen werden auch Kreditinstitute unabhängig
von der Rechtsform stets in die Gruppe der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit ei nbezogen.

Die Masse der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit bilden die Personengesellschaften und
Einzelunternehmen (Landwirte, Gewerbetreibende, freiberuflich
Tätige usw.). Zu dieser Gruppe rechnet auch die Wohnungsver-
mietung durch private Haushalte (einschl. der Nutzung von Eigen-
tümerwohnu ngen) .

2.3 Die wirtschaftlichen Tätigkeiten und ihre
kontenmäßige Darstellung

2.3.1 Dio wirtschaftlichen Tätigkeiten und
damit verbundenen Vorgänge

Bei den wirtschaf tlichen Tätigkeiten, die in den
Volkswinschaftlichen Gesamtrechnungen nachgewiesen werden,
handelt es sich im wesentlichen um die Produktion, Verteilung und
Verwendung von Gütern (Waren und Dienstleistungen), um die
Entstehung, Veneilung und Verwendung der Einkommen sowie um
die Kreditgewährung und -aufnahme im weitesten Sinne, Mit diesen
wirtschaftlichen Tätigkeiten ist jeweilseine Reihe wirtsc haf t -

licher Vorgänge verbunden: Um z,B. Güter produzieren
und verteilen zu können, müssen Waren und Dienstleistungen
anderer (in- und ausländischer) Produzenten gekauft und zusammen
mit Arbeit, Kapital und unternehmerischer Leistung eingesetzt
werden; die produzierten Güter werden verkauft, auf Lager
genommen oder ggf, auch ohne spezielle Gegenleistung abgegeben,
sie werden von anderen gekauft und zur Weiterverarbeitung, zum
Weiterverkauf, zum letzten Verbrauch oder zur Erweiterung bzw,
zum Ersatz von Anlagen verwendet usw. lm Produktionsprozeß
werden Einkommen erzielt, die entweder zum Kauf von Gütern für
den letzten Verbrauch benutzt, ohne spezielle Gegenleistung an
andere Winschaftseinheiten übertragen oder gespart werden.
Gesoarte Einkommensteile wiederum werden zur Bildung von Sach-
und Geldvermögen benutzt usw.

Die wirtschaftlichen Vorgänge werden in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen grundsätzlich in Form von Güter-, Ein-
k o m m e n s- und F i na n z i e r u n gs st r ö m e n erfaßt. Sie
sind zur Beschreibung der wirtschaftlichen Tätigkeiten der Sektoren
usw, derart abgegrenzt und zusammengefaßt, daß die für die
Kreislaufanalyse wichtigen Tatbestände
sichtbar werden, Zahlreiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen nachgewiesene Größen werden durch Differenzbildung
ermittelt, z. B, die Bruttowertschöpfung durch Abzug der Vor-
leistungen von den Produktionswerten oder die Ersparnis durch
Abzug des letzten Verbrauchs vom verfügbaren Einkommen. Die
wichtigsten, sich aus der Kreislaufanalyse ergebenden Größen bilden
den lnhalt der Konten (siehe das wgiteruntendargestellte Rahmen-
schema der Kontenpositionen in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen). ln den Standardtabellen werden die wirtschaftlichen
Vorgänge teils tiefer untergliedert (2. B. die Einkommen nach der
Einkommensartl, teils nach anderen Gesichtspunkten zusammen-
gefaßt (2. B. die laufenden Einnahmen des Staates, die auf ver-
schiedenen Konten des Staatssektors erscheinen, zu einer Summe),

Für die Beufteilung des lnhalts der einzelnen Kontenpositionen und
der hiermit im Zusammenhang stehenden Angaben in den Tabellen
ist die Kenntnis der Konzepte im einzelnen von Bedeutung.
Dabei geht es u, a. um Fragen nach dem Umfang der einbezogenen
Vorgänge, ihrer Bewertung, ihrer Periodisierung und ihrer ökono-
mischen Zuordnung (2. B, Zuordnung der Güter zur letzten Ver-
wendung oder zu den Vorleistungenl' Der lnhalt der einzelnen

1 ) Neben di$on öf fentlichen Ou6si-Kapitalgesol lschatten untErschei-
det das ESVG auch prlvatr6chtl ichs Oua3i-Kapit8l9e3€llschaften, näm-
llch r€latlv große Personeng€sel lschaften u nd E inzsluntsrn€hmen, dis
6ins von ihren E igentümern losgelöste, vollständige Buchführung. be-
3itzen. Auch disse Untsrnehman w€rden im ESVG mit den Unter-
nshmen mlt eigener Rachtspsrsönlichkeit zusammengofaßt. ln dor
Bundesrepublik liegsn für einsn Nachwoi8 diasor Gruppo von Unter-
nshmen ksin€ ausreich€nden statlstlschen Untorlagdn vor.

Kontenpositionen wird im Abschnitt 2.4 näher beschrieben; im
folgenden sollen einige allgemeine Bemerkungen vorangestellt
werden.

Hinsichtlich des U mf angs der einbezogenen wirtschaftlichen
Vorgänge ist zu bedenken, daß sie sich teils zwischen, teils innerhalb
der Wirtschaftseinheiten abspielen. Bei den ersten -auch Trans-
aktionen genannt- ist zwischen Marktvorgängen und
Vorgängen, die sich außerhalb des Marktes vollziehen, zu
unterscheiden. ln einer Marktwirtschaft steht das Marktgeschehen
im Mittelpunkt der Wirtschaftsbeobachtung und Wirt5chaftspolitik.
lm Kontensystem der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ist
aus diesem Grund die Darstellung in erster Linie auf die Erfassung
der Marktvorgänge abgesrellt. Die Darstellung geht aber darüber
hinaus, um wesentliche Teile des Wirtschaftsablaufs außerhalb des
Marktes, die für die Beobachtung und Analyse des wirtschaftlichen
Geschehens von Bedeutung sind, nicht unberücksichtigt zu lassen.

Bei einem Teil der zusätzlich zu den Marktvorgängen einbezogenen
Vorgänge geht es darum, ein möglichst vollständiges Bild der
P rodu kt i o n zu geben. Sowird bei den Unternehmen u.a.der
Eigenverbrauch der Unternehmer (im eigenen Unternehmen pro-
duzierte und im privaten Haushalt des Unternehmers verbrauchte
Erzeugnisse) als unterstellter Umsatz einbezogen. Auch noch nicht
verkaufte Erzeugnisse aus eigener Produktion und selbsterstellte
Anlagen der Unternehmen sind im Produktionswert enthalten. Für
Kreditinstitute wird der Produktionswert unter Berücksichtigung
von unterstellten Entgelten für Bankdienstleistungen - in Höhe der
Differenz zwischen Vermögenserträgen und Aufwandszinsen-
berechnst. Bei den Versicherungsunternehmen stellt das in der
Prämie enthaltene Dienstleistungsentgelt den Produktionswert dar.
ln die Oarstellung gehen auch die vom Staat und von privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter produzierten Dienst-
leistungen, die der Allgemeinheit oder bestimmten Gruppen der
Bevölkerung ohne spezielles Entgelt zur Verfügung gestellt werden,
ein; sie werden anhand der Aufwendungen dieser lnstitutionen
berechnet. Dabei werden für die Beamten, um ihr Bruttoeinkommen
mit dem anderer Arbeitnehmergruppen besser vergleichbar dar-
stellen zu können, unterstellte Sozialbeiträge für die Alters- und
Hinterbliebenenversorgung berechnet. Die Trennungslinie zwischen
Leistungen der Unternehmen und der privaten Haushalte ist bei
bestimmten Vorgängen schwierig zu ziehen (2. B. Wohnen im
eigenen Haus). Anforderungen der Analyse sprechen dafür,
bestimmte Vorgänge zweckmäßigerweise in den Unternehmens-
sektor einzubeziehen, obwohl die Produzenten keine Unternehmer
im eigentlichen Sinne sind (2, B, Erstellung von Eigenheimen durch
Eigenleistungen der privaten Haushalte). So ist nach den inter-
nationalen Regelungen grundsätzlich die gesamte Urproduktion
(Land- und Forstwinschaft, Bergbau) in den Produktionswert der
Volkswirtschaft einzubeziehen, Ebenso wird die Erstellung von
Bauten, unabhängig davon, ob z. B, Eigenheime oder Garagen im
Wege der Selbsthilfe der privaten Haushalte erstellt werden, im
Produktionswert des Unternehmenssektors nachgewiesen. Ferner ist
im Produktionswert des Unternehmenssektors die Nutzung von
Eigentümerwohnungen enthalten, für die der Mietwert in Anlehnung
an die Mieten vergleichbarer Mietwohnungen geschätzt wird, Häus-
liche Dienste werden in den Produktionswert des Haushaltssektors
nur in Höhe dor Entgelte für bezahlte Arbeitskräfte einbezogen;
ansonsten bleibt der Wert der Hausarbeit - u, a. wegen fehlender
statistischer Ausgangsdaten für eine laufende Berechnung - außer
Ansatz.

Die weitgehende Begrenzung der Darstellung auf die Markworgänge
wirkt sich auch auf den Nachweis der Güterverwendung
aur So wird als letzte Verwendung im Prinzip die Entnahme der
Güter aus dem Markt dargestellt, nicht jedoch - z. B. bei den priva-
ten Haushalten - die Lagerhaltung von Verbrauchsgütern oder die
Nutzung dauerhafter Gebrauchsgüter, Auch Sachleistungen der
Sozialversicherung und der Sozialhilfe sowie sonstige Sachüber-
tragungen, z. B. von gemeinnützigen Einrichtungen an private Haus-
halte, gehen grundsätzlich nicht in den PrivatEn Verbrauch ein; bei
den nachgewiesenen laufenden Übertragungen und Vermögensüber-
tragungen handelt es sich im Prinzip also nur um Geldleistungen,

Die Summe der im Produktionsprozeß entstandenen Einkom-
m e n ist vom Umfang her grundsätzlich durch die Konzepte der
Wertschöpfung bestimmt. Bei der Darstellung der Verteilungsvor-
gänge wird z. T. von dem tatsächlichen Verlauf der Transaktionen
abgewichen. So werden z. B. in den Bruttoeinkommen aus unselb.
ständiger Arbeit der privaten Haushalte die Arbeitgeberbeiträge zur
Sozialversicherung erfaßt, die ebenso wie die Löhne und Gehälter
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ein Entgelt für den Produktionsfaktor Arbeit darstellen; die betref-
fenden Beiträge werden tatsächlich jedoch überwiegend vom Arbeit-
geber direkt an den Staat abgeführt. Hingewiesen sei ferner darauf,
daß die in den Einkommen aus unselbständiger Arbeit enthaltenen
sozialen Aufwendungen z. T. sowohl bei der Darstellung der Ver-
teilung der Erwerbseinkommen als auch bei der Darstellung der Ein-
kommensumverteilung als Teil der sozialen Geldleistungen (unter
gleichzeitiger Verbuchung als unterstellte Sozialbeiträgel nachge-
wiesen werden. Dies geschieht mit dem Ziel, einerseits ein möglichst
vollständiges Bild der Erwerbseinkommen, andererseits aber auch
eine möglichst abgerundete Darstellung der sozialen Bestandteile der
Einkommen zu geben. Die sich nach Abschluß der Verteilungs- und
Umverteilungsvorgänge ergebende Summe der verfügbaren Ein-
kommen ist jedoch - sieht rnan von den Einkommens- und Umver-
teilungslrorgängen mit der übrigen Welt ab - mit der Wertschöpfung
(Nettowertschöpfung zu Marktpreisen) identisch. Es sei erwähnt,
daß {realisierte und. nichtrealisierte} Kapitalgewinne und -verluste
beim Sach- und Geldvermögen nicht in die Darstellung der Ein-
kommen eingehen. Realisierte Kapitalgewinne und -verluste z. B.
beim Verkauf von gebrauchten Anlagegütern oder von Wertpapieren
sind in den betreffenden Güterströmen (Verkauf von Anlagegütern)
bzw. Forderungströmen (Verkauf von Wertpapieren) enthalten,

Vorgänge innerhalb der einzelnen Wirtschaftseinheiten werden in
den Konten und Standardtabellen in der Regel nicht dargestellt.
Ausnahmen bilden z, B. bestimmte Steuern, die staatliche Stellen an
sich selbst zahlen (2. B. Einfuhrabgaben auf eingeführte Güter des
Staates). Transaktionen zwischen den Wirtschaftseinheiten werden
z. T. dann nicht erfaßt, wenn es sich um Wirtschaftseinheiten ein
und desselben Sektors handelt. Hierfür sprechen teilweise
analytische Gründe; vielfach erklärt sich das aber daraus, daß für den
Nachweis der betreffenden Transaktionen zwischen den Wirtschafts-
einheiten eines Sektors ausreichendes statistisches Ausgangsmaterial
fehlt (2. B. für die Käufe und Verkäufe'zwischen privaten Haus-
halten). Werden die Transaktionen zwischen den Wirtschafts-
einheiten eines Sektors nicht nachgewiesen, spricht man von einer
konsolidierten Darstellung der betreffenden Trans-

aktionsart für diesen Sektor.

Die einzelnen Arten von Transaktionen zwischen den Sektoren
werden in der Regel zunächst unsaldiert dargestellt. So
werden z. B. Güterverkäufe eines Sektors im allgemeinen nicht gegen
seine Güterkäufe saldiert nachgewiesen, sondern beide Ströme er-
scheinen getrennt (erst bei der Ermittlung der Bruttowertschöpfung
werden z. B. die Produktion und die Vorleistungen saldiert). ln Aus-
nahmefällen, z, B. bei den Käufen bzw. Verkäufen von Land und
gebrauchten Anlagen, muß von dieser Regel wegen fehlender Unter-
lagen abgewichen werden; es erscheint in diesem Fall im allgemeinen
nur der Saldo.

Ebenso wie der Umfang der dargestellten Vorgänge orientiert sich
auch ihre Bewertung weitgehend am Marktgeschehen. Über
den Markt abgesetzte Güter werden deshalb grundsätzlich mit ihren
Marktpreisen bewertet, Für die im Unternehmenssektor unter-
stellten Verkäufe wird auf die Erzeugerpreise dieser oder ähnlicher
Güter zurückgegriffen. Dies gilt z. B. für die Entnahmen von Gütern
durch den Unternehmer für seinen eigenen Haushalt, die Nutzung
von Eigentümerwohnungen (sie gehen mit Marktmieten vergleich-
barer Mietwohnungen in die Darstellung ein) und Deputate. Die
Vorratsveränderung an eigenen Erzeugnissen der Produzenten und
die selbsterstel lten Anlagen si nd grundsätzlich zu Herstellungskosten
des Berichtszeitraums bewertet. Bei den Dienstleistungen des Staates
und der privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter wird im
Prinzip von den Kosten ausgegangen. übertragungen und Finan-
zierungsströme werden grundsätzlich zu den tatsächlichen Trans-
aktionswerten nachgewiesen. Abschreibungen werden in den Konten
stets zu Wiederbeschaffungspreisen - und nicht, wie in der Handels-
und Steuerbilanz. zu Anschaffungspreisen - nachgewiesen, Als
Einkommen wird somit nur angesehen, was nach Erhaltung des
,,realen" Vermögensbestandes übrig bleibt.

Erheblichen Einfluß auf die dargestellten Ergebnisse haben ferner
die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen angewendeten
Regeln fürdie Periodis ieru ng derVorgänge. Diewirtschaft-
lichen Vorgänge finden z. T. innerhalb einer bestimmten periode
ihren Abschluß, z. T, gehen sie darüber hinaus. Sie können in ver-
schiedenen Stad ie n erfaßt unddarggstelltwerden: Güterströme
z.B. im Stadium des Eigentumsübergongs, der tatsächlichen
Lieferung, der Rechnungsausstellung, der Bezahlung usw., Ein-
kommensteuern im Stadium der Einkommensentstehung, des Fällig-

werdens oder der Bezahlung der Steuern usw, lm allgemeinen
werden in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen die Vor-
gänge im Zeitpunkt des Entstehens von For-
deru ngen und Verbi nd I ic hkeiten erfaßt. Soweitdas
statistische Ausgangsmaterial Zahlungsvorgänge nachweist, wird
versucht, die Ergebnisse schätzungsweise auf den Zeitpunkt des
Entstehens von Forderungen und Verbindlichkeiten umzurechnen.
Dies ist jedoch nicht immer möglich (2. B, bei der Aus- und Einfuhr
und bei den meisten Übertragungen). Auf Besonderheiten (2. B.
hinsichtlich der angefangenen Bauten) wird bei der Erläuterung der
einzelnen Kontenpositionen hingewiesen (siehe Abschnitt 2,4).

Bei der Ermittlung der wirtschaftlichen Leistung der
Volkswirtschaft (Sozialprodukt) spielen Fragen der Zuord-
n u n g der wirtschaftlichen Vorgänge zur letzten Verwendung von
Gütern (letzter Verbrauch, . lnvestitionen, Ausfuhr) und zu den
Vorleistungen eine erhebliche Rolle. Zu den Vorleistungen rechnen
alle Güter, die in der Periode im Produktionsprozeß verbraucht
worden sind; ihr Wert muß deshalb bei der Ermittlung der wirt-
schaftlichen Leistung der einzelnen Bereiche (Bruttowertschöpfung)
von den Produktionswerten abgesetzt werden. ln diesem Zusammen-
hang ist darauf hinzuweisen, daß die vom Staat und von den
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter erbrachten Dienst-
leistungen, sofern sie nicht gegen Benutzungsgebühren u. ä. abge-
geben werden, als Eigenverbrauch dieser lnstitutionen voll dem
letzten Vorbrauch zugerechnet werden. Diese vereinfachende Dar-
stellungsweise ist in die internationalen Empfehlungen auf-
genommen worden, da für eine Aufschlüsselung der Dienstleistungen
der Gebietskörperschaften usw. auf die tatsächlichen Verwender-
bereiche brauchbare Schlüssel fehlen.

Auch in anderen Teilen der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen bestehen z. T. nicht leicht zu lösende Zuordnungs-
probleme im Hinblick auf den ökonomischen Charakter der Vor-
gänge. Die Verteilung des verfügbaren E i n ko m mens und der
Ersparnis auf die Sektoren z. B. hängt u, a. davon ab, ob bestimmte
Geldübertragungen als laufende übertragungen oder als Vermögens-
übertragungen angesehen werden. Die Transaktionspartner - z. B.
die privaten Haushalte und der Staat - können durchaus unter-
schiedliche Auffassungen über den Charakter der betreffenden Vor-
gänge haben. Für die Abgrenzung des verfügbaren Einkommens
dürfte vor allem die Situation bei den privaten Haushalten und
Unternehmen von lnteresse sein, weniger dagegen die des Staates. ln
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen wird deshalb bei der
Zuordnung der Übertragungen zu den laufenden oder Vermögens-
übertragungen von der Auffassung der jeweils kleineren Einheit - als
leistende oder empfangende Einheit der betreffenden übertragung -ausgegangen. Beispiele hierfür finden sich im Abschnitt 2.4.

Die kreislaufanalytischen Grundlagen für die Darstellung der wirt-
schaftlichen Tätigkeiten finden ihren Niederschlag u. a. im Aufbau
des Kontensystems. Vor der Erläuterung der einzelnen Ströme soll
zunächst das Kontensystem als Ganzes beschrieben werden (Ab-
schnitt 2.3.2). Bei der Darstellung des Aufbaus der einzelnen
Konten wird zugleich auf den Zusammenhang mit den Standard-
tabellen eingegangen (Abschnitt 2.3.3). Die Erläuterung des lnhalts
der Kontenpositionen folgt im Abschnitt 2,4.

2.3.2 Das Kontensystem
Den allgemeinen Rahmen für den Aufbau der
Volkswinschaftlichen Gesamtrechnungen bildet das Kontensystem.
Für jeden Sektor ist eine Reihe von Konten eingerichtet, die in
übersichtlicher, vergleichbarer Form einen überblick über die wirt-
schaftlichen Tätigkeiten und dAmit verbundenen Vorgänge der zu
Sektoren zusammengefaßten Wirtschaftseinheiten geben. Daneben
enthält das Kontensystem für die Darstellung der Güterströme ein
zusammengefaßtes Güterkonto, das das Aufkommen und die Ver-
wendung der Güter (Waren und Dienstleistungen) in der gesarmen
Volkswirtschaft zeigt, sowie ein zusammengefaßtes Konto der
übrigen Welt, auf dem die wirtschaftlichen Vorgänge der übrigen
Welt mit inländischen Wirtschaftseinheiten nachgewiesen werden,
Das zusammengefaßte Güterkonto ist die hauprsächliche Nahtstelle
zu den lnput-Output-Tabellen.

Die Sektorkonten werden aufgrund der verschiedenen wirtschaft_
lichen Tärigkeiten gebildet. Da fast alle Tätigkeiten bei sämtlichen
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übersicht 5: Schematische Darstellung der Konten der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

0 Zusammengefaßtes Güterkonto

Konten der Sektoren

I Zusmmangefaßta Konto d€r übrigen Wolt

Private Haushalto und
privato Organisationen
ohne Erwerbrcharakter

StaatUnt6rnehmen

31

Private
Haushelte

32
Prlvate

Organisa-
tionen o,E

21

Gebiet+
körper-

rchaften

22

Sozialver-
sich6rung

3

in3gesämt

13
Versiche-

ru ngSunter-
nehmen

2

in3gesamt

1

insgesa mt

11

Produ ktioni-
u nt6r-

nehm€n

12

Kredit-
institute

Kontengruppo 1 : Produktionskontsn

1-1 L,-tTll 12-1 lrltl 21 -1 22-1 3-1 31 -l 32-1

Kontongrupp€ 2: Einkommensentstohung8konton

11 -2 lrl-r-lTl 21 -2 3-2 lrt 32-2

Kont€ngruppo 3: E inkomm€nsvertei lu ngskontsn

1-3 ITI 11-3

lTt
13-3 lrlTl 22 -3 I "-"ll

Kontengruppe 4: E inkommensumverteilu ngskonten

-r-lTl-r-lrltlTl 22-4 I "-olr
Kont€ngruppe 5: Einkommen3vorw€ndungskonten

r-s Il-l tl - 5 lrl 13-5 2-5 l'-l=-l--
Kont€ngruppe 6: Vermögensveränderungrkonten

1-6 I

TI
11 - 6 lTlr 2-6 Irl 22-6 I .-.

l-t-
Kontengruppe 7: Finanzierung3konten

1-7 l-r-lllll 2-7 Irl 22-7 lr
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Übersicht 6: Rahmenschema der Kontenpositionen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Posi-
tions-
Nr.

Position
Gegen-

buchungs-
Nr.

Posi-
t ions-
Nr.

Position
Gegen-

buchu ngs-
Nr.

Produ ktionswerte der Sektoren
Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
Ei nfu hrabgaben

1.60
8.60
4.65

o.80

0.90

0.60
0.70

Vorleistungen der Sektoren
Letzter Verbrauch (Privater Verbrauch

und Staatsverbrauch)
0.71 I Privater Verbrauch
0.75 I Staatsverbrauch
Bruttoinvest itio nen
0.81 | Anlageinvestitionen
0.85 | Vorratsveränderung
Ausf uhr von Waren und Dienstleistungen

0 Zusammengefaßtes Güterkonto der Volkswirtschaft

o.10
0.40
0.45

Gesamtes Aufkommen von Gütern aus der Produktion und Einfuhr

1.10

5.10

6.21
6.25
8.10

1.10
1.49

Vorleistungen, Bruttowertschöpf ung

1 Produktionskonto eines Sektors

2 Einkommensentstehungskonto eines Sektors

3 Einkommensverteilungskonto eines Sektors

Gesamte Verwendung von Gütern

Produktionswert

0.10

1.49
4.10/8.31

Abschreibungen, geleistete Produktionssteuern, Beitrag zum
Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten

B ruttowertschöpfu ng, empfangene Subventionen

2.10
2.20
2.49

3.10

3.20

3.49

Geleistete Erwerbs- und Vermögenseinkommen, Anteil
am Volkseinkommen

2.49

3.1018.21

3.2018.25

Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten, empfangene
Erwerbs- und Vermögenseinkommen

4 Einkommensumverteilungskonto eines Sektors

4.10
4.20
4.30
4.35
4.40

3.49

4.49

2.20
0.45

4.2018.32
4.30/8.33
4.3s18.34

4.40/8.35

Anteil am Volkseinkommen, empfangene laufende übertragungen

Vorleistungen
Bruttowertschöpfu ng

0.60
2.50

1.60 Produktionswert

Abschreibungen
Ge lei stete Produ ktionssteuern
Beitrag zu m Nettoin landsprodukt zu

Faktorkosten (Nettowertschöpf ung) 3.50

6.70
4.61/8.81

2.50
2.70

Bruttowertschöpfu ng
Empf angene Subventionen

Geleistete Einkommen aus unselbstän-
diger Arbeit

Geleistete Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen

Anteil am Volkseinkommen

3.60/8.71

3.701A.75
4.50

3.50

3.60

3.70

Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu
Faktorkosten (Nettowertschöpf ung)

Empfangene Einkommen aus unselbstän-
diger Arbeit

Empfangene Einkommen aus Unterneh-
mertätigkeit und Vermögen

Geleistete Subventionen
Geleistete direkte Steuern
Geleistete Sozialbeiträge
Soziale Leistungen
Sonstige geleisrete laufende Über-

tra9ungen
Verfügbares Einkommen

2.70
4.70

4.80/8.83
4.A518.U

4.90/8.85
5.50

4.50
4.60

4.70
4.80
4.85
4.90

Anteil am Volkseinkommen
E mpfangene indirekte Steuern
4.61 I Produktionssteuern

I
4.65 | Einfuhrabgaben
Empfangene direkte Steuern
Empfangene Sozialbeiträge
Empfangene soziale Leistu ngen
Sonstige empfangene lauf ende über-

tragungen

Geleistete laufende übertragungen, verfügbares Einkommen
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Übersicht 6: Rahmenschema der Kontenpositionen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Posi-
tions-

Nr.
Position

Gegen-
buchungs-

Nr.

Posi-
tions-

Nr.
Position

Gegen-
buchungs-

Nr.

Letzter Verbrauch (Privater Verbrauch
bzw. Staatsverbrauch)

Ersparnis
o.70
6.s0

5.50 Verfügbares Einkommen5.10

5.49

6.10

6.n

6.30
6.49

7.10

8.10
4.20

8.30

I nvestitionen, geleistete Vermögensübertragungen,
F inanzierungssaldo

Letzter Verbrauch, Ersparnis

Veränderung der Forderungen

5 Einkommensverwendungskonto eines Sektors

6 Vermögensveränderungskonto eines Sektors

7 Finanzierungskonto eines Sektors

8 Zusammengefaßtes Konto der übrigen Weh

Verfügbares Einkommen

5.49

6.10
2.10

6.30/8.37

Ersparn is, Abschreibungen, empfangene Vermägensübertragungen

4.49

6.49
7.1018.40

8.99

0.40

3.10

3.20

2.20
4.30
4.35
4.40
6.30
7.10
7.99

Finanzierungssaldo, Veränderung der Verbindlichkeiten

Nichtentnommene Gewinne der Unter-
nehmen ohne eig. Rechtspers.
( Buchung i m Haushaltssektor)

Brutto invest it ionen
6.21 I Anlageinvestitionen
6.25 I Vorratsveränderung
Geleistete Vermögensübert ragu ngen
Fi nanzierungssa ldo

6.60

0.81
0.85

6.80/8.87
7.50

6.50
6.60

6.70
6.80

E rsparn is
Nichtentnommene Gewinne der Unter-

nehmen ohne eig. Rechtspers.
(Buchung i m Unternehmenssektor)

Abschreibungen
E mpfangene Vermägensübertragungen

F inanzierungssa ldo
Veränderung der Verbindl ichkeiten
Statistische Diff erenz

7.60/8.90 7.50
7.60
7.99

Veränderung der Forderungen

2.70
4.70
4.80
4.85
4.90
6.80
7.60

0.90

3.60

3.70
8.80

8.60
8.70

8.90
8.99

Verkäufe von Waren und Dienstleistungen
Empfangene Erwerbs- und Vermögens

einkommen
Einkommen aus unselbständiger
Arbeit
Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen

Empfangene Übertragungen
Produ kt ionssteuern
Sozialbeiträge
;Soziale L6istungen
Sonstige lauf ende Übertragungen
Vermögensübertragungen

Veränderung der Verbindlichkeiten
Statistische Differenz

8.71

8.75

8.81
8.83
8.84t
8.85
8.87

Käufe von Waren und Dienstleistungen
Geleistete Erwerbs- und Vermögensein-

kommen
Einkommen aus unselbständiger
Arbeit
Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen

Geleistete Übertragungen
8.31 I Subyentionen
8-g2 I Direkte Steuern
8.33 I Soziatoeitrase
8.3+ I Soziate Leistungen
8.35 I Sonstige laufende Übertragungen
8.37 | Vermögensübertragungen
Veränderung der Forderungen

4.25

4.21

8.40

Aufwendungen der übrigen Welt
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Wirtschaftseinheiten vorkommen, wenn auch in ganz verschiedenem
Ausmaße, sind für jeden Sektor die gleichen Konten eingerichter
worden. Das Kontensystem enthält somit

- einzusammengefaßtes G üter k o nto (Konto0),
- Sektorkonten, die für jeden Sektor (bzw. Unter-

sektor) folgende Ausschnitte des wirtschaftlichen Geschehens
zeigen:

Kontengruppe 1: Produktion von Waren und Dienstlei-
stungen,

Kontengruppe 2: Entstehung von Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen,

Kontengruppe 3: Verteilung der Erwerbs- und Ver-
mögensein ko mmen,

Kontengruppe 4: Umverteilung der Einkommen,
Kontengruppe 5: Verwendung der Einkommen,
Kontengruppe6: Vermögensbildung,
Kontengruppe 7: Veränderung der Forderungen und Ver-

bindl ichkeiten,

- ein zusammengefaßtes Konto der übrigen Welt
(Konto 8). Es erfaßt alle Vorgänge zwischen der übrigen Welt
und sämtlichen inländischen Sektoren, Das Konto stellt diese
Vorgänge aus der Sicht der übrigen Welt dar.

jedoch nicht bei allen Positionen möglich. Bei den Güterströmen
z. B. muß aus Mangel an statistischem Ausgangsmaterial weitgehend
auf diesen Nachweis verzichtet werden, Bei den Erwerbs-und Ver-
mögenseinkommen und übertragungen kann bei der Gegenbuchung
im allgemeinen nur einer der drei großen Sektoren (Unternehmen,
Staat, private Haushalte und private Organisationen ohne Erwerbs-
charakter) angegeben werden, nicht jedoch der betreffende Unter-
sektor.

Das Kontensystem wird in unterschiedlicher Sektorengliederung auf-
gestellt. Einen raschen Überblick vermittelt das ve re inf ac hte
K o'nt e n sy ste m (Abschnitt 1.1 des Tabellenteils), in dem nur
die drei großen Sektoren Unternehmen, Staat und private Haushalte
einschl. privater Organisationen ohne Erwerbscharakter unter-
schieden werden. Daneben enthält es das zusammengefaßte Güter-
konto und das zusammengefaßte Konto der übrigen Welt. Es ist nur
vereinfacht im Hinblick auf die Sektorengliederung, nicht ledoch
hinsichtlich der nachgewiesenen Tätigkeiten und Vorgänge. Diese
entsprechen, unabhängig von der Sektorengliederung, stets dem
Rahmenschema. lm vereinfachten Kontensystem werden, abgesehen
von den Güterströmerr und der Veränderung der Forderungen und
Verbindlichkeiten, auch die Beziehungen von Sektor zu Sektor
gezeigt.

ln Abschnitt 1.2 sind die Sektorkonten in erweiterter
Sektorengliederung dargestellt, d. h. in der Gliederung der Unter-
sektoren (Sektoren mit zweistelliger Sektornummer). Wie bereits
erwähnt, können die Beziehungen von Untersektor zu Untersektor
im allgemeinen nicht nachgewiesen werden, sondern nur die der
Untersektoren zu einem der großen Sektoren (bzw. zur übrigen
Welt).

Die in den Abschnitten 1 ,3 f ür den U n t e r n e h m e n s s e k t o r
und 1.4 Iür den Staatssektor dargestellten Konten zeigen,
wie die Untersektoren an ieder einzelnen position beteiligt sind. ln
den Staatskonten sind auch die Anteile des Bundes, der Länder und
der Gemei nden aufgef ührr.

Konsolidierte Sektorkonten für die gesamte
Volkswirtschaft enthält - ergänzend zum vereinfachten Konten-
system - Abschnitt 1.5. ln dieser Darstellung sind die wirtschaft_
lichen Vorgänge entsprechend dem Rahmenschema für alle Sektoren
zusammengefaßt, jedoch in leder Kontengruppe nach Kürzung aller
Vorgänge zwischen inländischen Wirtschaftseinheiten. Vorgänge
innerhalb oder zwischen inländischen Sektoren, die auf ver-
schiedenen Kontengruppen nachgewiesen werden, fallen - ebensowie die Kontensalden - nicht unter die gesamtwirtschaftliche
Konsolidierung. Da aus statistischen Gründen auf den produktions_
konten die Produktionswerte und Vorleistungen nicht konsolidiert
nachgewiesen werden können, sind diese Konten aus der Dar$ellung
fortgelassen.

Die Konten der einzelnen Sektoren enthalten, soweit ein
statistischer Nachweis möglich ist, auch Vorgänge zwischen den
wirtschaftlichen lnstitutionen des betreffenden Sektors auf ein und
demselben Sektorkonto. Diese Ströme sind ,edoch nach Möglichkeit
getrennt ausgewiesen (sie sind an der Gegenbuchungsnummer zu
erkennen), um eine sektorale Konsolidierung zu er-
möglichen. die die Beziehungen zwischen den Sekroren deutlich
macht. Allerdings lassen sich die Gütertransaktionen zwischen wirt_
schaftlichen Einheiten desselben Sektors in der Regel nicht getrennt
darstellen. Auch z. B. hinsichttich der Veränderung der Forderungen
und Verbindlichkeiten in Wertpapieren ist der Nachweis vön Sektorzu Sektor nicht möglich. Die nachgewiesenen innersektoralen
Ströme sind in einigen Fällen unvollständig. So umfassen z. B, die
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen keine Zinsen
und Einkommen aus immateriellen Werten. Soweit überhaupt keine
Vorgänge zwischen Einheiten desselben Sektors nachgewiesen
werden, bedeutet das nicht, daß derartige Ströme auch in Wirklich-keit nicht vorkommen. Käufe und übenragungen innerhalb des
Haushaltssektors z, B. können wegen fehlender statistischer
Angaben nicht in die laufende Berichterstattung einbezogen werden,

Einen schematischen überblick über alle z.Z. ein-
gerichteten Konten gibt übersicht 5. Die dort aufgeführten
Nummern der Sektorkonten kennzeichnen sowohl den Sektor als
auch die Kontengruppe. An erster Stelle ist die Sektornummer auf-
geführt, nach dem Ouerstrich folgt die Nummer der Kontengruppe.
Konto 11 -3 z. B. ist ein Konto des Sektors ll ,,produktions-
unternehmen", und zwar das Konto zur Darstellung der Verteilung
der Erwerbs- und Vermögenseinkommen (Kontengruppe 3) dieses
Sektors. Für die Sektorkonten sind in der übersicht 5 folgende
Kurzbezeichnu ngen verwendet:

Produktionskonten ( Kontengruppe 1 ),
Einkommensentstehungskonten ( Kontengruppe 21,
E inkommensvertei lungskonten ( Kontengruppe 3).
E inkommensumvertei lungskonten ( Kontengruppe 4I,
Einkommensverwendu ngskonten ( Kontengruppe 51,
Vermögensveränderungskonten ( Kontengruppe 6),
Finanzierungskonten (Kontengruppe 7)"

Wie Übersicht 5 zeigt, können für die privaten Organisationen ohne
Erwerbscharakter keine getrennten Konten für die Kontengruppen 3
bis 7 aufgestellt werden. Ergebnisse konnten bisher nur für aus-
gewählte Jahre nachgewiesen u,erden.

Einen ersten Überblick über den lnhalt der Konren gibr das in
ÜbersichtO dargestellte Rahmenschema der Konten-pos i t i o n e n. Es beziehtsichaufaile Artenvonwirtschaftlichen
Vorgängen, faßt diese der übersichtlichkeit wegen jedoch zu relativ
großen Gruppen zusalmmen. Die Positionsnummern der Konten-
gruppen 1 bis 7 werden für jeden Sektor ohne Unterschied ange_
wendet. Die beteiligten Sektoren sind an der Buchungs_
n u m m e r zu erkennen, die außer der positionsnummer die
Nummer des Sektors enthält (siehe Abschnitt I des Tabellenteils).
Die Se k to r n u m mer ist vorangestellt und durch einen Ouer_
strich von der Positionsnummer getrennt. Die Buchungsnummer
11 - 3.10. z. B. bezieht sich auf die von produktionsunternehmen
(Untersektor 1 1) geleisteten Einkommen aus unselbständiger Arbeit(Positions- Nr.3.10). Die pos it io n s n u m m e r n enthalten
zunächst den Hinweis auf die Kontengruppe, anschließend, durch
einen Punkt abgetrennt, eine laufende Nummer,Die positionender
linken Seite der Konten haben laufende Nummern bis 49, die der
rechten Seite von 50 bis g9. Die laufende Nummer 4g nennt stets
den abschließenden Kontensaldo, die Nummer 50 den von der vor_
hergehenden Kontengruppe übernommenen Saldo. position S.4g
z.B. kennzeichnet die Ersparnis auf dem Einkommensverwendungs_
konto, Position 6.50 die Ersparnis auf dem Vermögensveränderun!s_
konto.

Auf den Konten ist zugleich die Gegenbuchungs-
n u m m e r angegeben, Sie läßt erkennen, welcher andere Sektor
von dem Vorgang berühft wird, ob der partner ggf. nicht zur eigenenVolkswirtschaft gehört (Gegenbuchung auf deni Konto der übrigen
Welt) oderob der Strom auf einem Konto desselben Sektors geg-en_gebucht wird. Der Nachweis von Sektor zu Sekror läßt besonJersdeutlich die Verflechtungen in der Volkswirtschaft erkennen, ist

2.3.3 Die Konten und ihr Zusammenhang mit
den Standardtabollsn

Dieser Abschnitt erläutert den Aufbau der Konten sowie den
Zusammenhang zwischen den Kontenpositionen und den in den
Standardtabellen dargestellten Tatbeständen. Die Hinweise beziehen
sich auf die Tabellen im Abschnitt 3 des Tabellenteils. Eingehendere
Erläuterungen zum lnhalt der Kontenpositionen folgen im Ab_
schnitt 2.4.
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Übersicht 7: Aufkommen und Verwendung der Güter, lnlandsprodukt und Sozialprodukt

Ableitung aus dem Güterkonto
Darstellung in der Sozialproduktsberechnung

Entstehungsrechnung Verwendungsrech nung

Summe der Produ ktionswerte

+ Einfuhr (ohne Erwerbs- und Ver-
möggnseinkommsn an dis
übrige Wett)

+ EinruhrabgabBn

Gesamtss Aufkommsn von Gütern
aus dsr Produktlon und Einfuhr

- Vorl€istung6n

- Ausfuhr (ohne Erwerbs- und Ver-
mögsnsoinkommen aus der
übrigon Welt)

Letzts i nländischs Verwondung
von Güt€rn

Privater Verbrauch
Staatsverbrauch
B ruttoi nvestition6n

+ Ausfuhr (ohne Erwerbg und Ver_
mögenseinkommEn aus der
übrigen Welt)

Letzt€ Verwendung von Gütern
(ohne Erwerbg und Vermögens-
ainkomm€n aus der übrigen Welt)

- Einfuhr (ohne Erwerbs- und V€r-
mögensinkommen an dis
übrige Wett)

I rutto in landsp rod u k t

Summe der ProduktionswErte

+ Ei nfuhrabgaben

- Vorleistungen

B ru tto inlandsprod u kt

L€tzte in länd ische VErwendung
von Gütern

Privatsr Verbrauch
Staatsverb rauch
B rutto invest i tionen

+ Ausfuhr (einschl. Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen aus der
übrigen Welt)

Letzte Verwendung von Gütern
(6inschl. Erwarbs- und Vermögens
einkomm€n aus der übrigen Welt)

- Einfuhr (einschl. Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommsn an die
übri9e Wett)

B rutto so2ialp rodu k t
Letzt€ inländische Verwendung

von Gütern
Außenb6itrag

Zusam mengef aßtes Güterkonto
(Konto 0)

Das zusammengefaßte Güterkonto zeigt auf der linken Seite das
Auf ko mmen an Gütern (Waren und Dienstleistungenl ausder
inländischen Produktion und Einfuhr, auf der rechten Seite die
Ve rwe nd u ng dieser Güter. Hauptverwendungskategoriensind
die Vorleistungen, der letzte Verbrauch, die Bruttoinvestitionen und
die Ausf uhr'von Waren und Dienstleistungen, Der letzte Verbrauch
umfaßt den Privaten Verbrauch (Käufe der inländischen privaten
Haushalte und Eigenverbrauch der privaten Organisationen ohne
Erwerbscharakler) und den Staatsverbrauch. Zu den Brutto-
investitionen rechnen die Anlageinvestitionen und die Vorratsver-
änderung. Es ist zu beachten, daß diö Position ,,Einfuhr" auf der
linken Seite des zusammengefaßten Güterkontos keine Einfuhr-
abgaben auf die eingeführten Gürer enthälu die Bewertung dieser
Position entspricht damit derjenigen der Einfuhr auf dem zu-
sammengefaßten Konto der übrigen Welt. Auf der rechten Seite des
zusammengefaßten Güterkontos wird jedoch die Verwendung ein-
geführter Güter in den einzelnen Verwendungskategorien einschl.
Einfuhrabgaben nachgewiesen; zum Ausgleich werden deshalb auf
der linken Seite des zusammengefaßten Güterkontos die Einfuhr-
abgoben als eigene Position gebucht.

Aus den Positionen des zusammengefaßten Güterkontos lassen sich
das Bruttoinlandsprodukt und -unter Berück-
sichtigung von Einkommensvorgängen mit der übrigen Welt - das
B ru tt os oz ia lp ro d u k t ableiten. Das Bruttoinlands-
produkt ist Ausdruck der gesamten im lnland entstandenen wirt-
schaftlichen Leistung, unabhängig davon, in welchem Umfang
inländische oder ausländische Wirtschaftseinheiten dazu beigetragen
haberi. Das Bruttosozialprodukt bezieht sich dagegen auf die
gesamte wirtschaftliche Leistung der lnländer. Es wird aus dem
Bruttoinlandsprodukt durch Abzug der Erwerbs- und Vermögens-
einkommen, die an die übrige Welt geflossen sind, und Hinzufügung

der Erwerbs- und Vermögenseinkommen, die lnländer aus der
übrigen Welt empfangen haben, ermittelt. übersicht 7 zeigr, wie sich
das Bruttoinlandsprodukt und das Bruttosozialprodukt aus der
Produktion bzw. aus dem gesamten Aufkommen an Gütern ableiten
lassen. Nach Abzug der Vorleistungen und der Ausfuhr von dem
gesamten Aufkommen an Gütern aus der inländischen Produktion
und Einfuhr ergibt sich die letzte inländische Verwendung von
Gütern; sie umfaßt den Privaten Verbrauch, den Staatsverbrauch
und die Bruttoinvestitionen, Fügt man die im zusammengefaßten
Güterkonto nachgewiesene Ausfuhr hinzu und zieht man die
Einfuhr (ohne Einfuhrabgabenl ab, so erhält man das Brutto-
inlandsprodukt.

ln der Verwendu n gsrechnu ng des Sozialprodukts wird
- wie im rechten Teil der Übersicht 7 verdeutlicht - ähnlich vor-
geg6ngen. Es werden dort jedoch zur letzten inländischen Ver-
wendung von Gütern die Ausfuhr einschl, der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen aus der übrigen Welt hinzugefügt und die
Einfuhr einschl, der Erwerbs- und Vermögenseinkommen an die
übrige Welt abgezogen, Die Differenz zwischen der Ausfuhr und der
Einfuhr von Waren und Dienstleistungen wird als AußenbEitrag
bezeichnet. Die letzte inländische Verwendung von Gütern und der
Außenbeitrag ergeben das Bruttosozialprodukt. Das Bruttosozial-
produkt und das Bruttoinlandsprodukt weichen um den Saldo der
Erwerbs- und Vermögenseinkommen zwischen lnländern und der
übrigen Welt voneinander ab.

ln der Entstehungsrechnung des Sozialprodukts wird
- wie aus dem mittleren Teil der übersicht 7 hervorgeht - das
Bruttoinlandsprodukt durch Abzug der Vorleistungen von den
Produktionswerten und Addition der Einfuhrabgaben ermittelt. Die
Aus- und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen erscheinen nicht
explizit in der Entstehungrechnung des Sozialprodukts. Addiert
man zum Bruttoinlandsprodukt die Erwerbs- und Vermögensein-
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schöpfung abgesetzt. ln den Konten erscheinen nur bereinigte
Ergebnisse. Gewisse Probleme ergeben sich hinsichtlich der bereinig-
ten Ergebnisse bei der Untergliederung des Unternehmenssektors in
Teilsektoren, nämlich Produktionsunternehmen, Kreditinstitute und
Versicherungsunternehmen. Hinsichtlich der unterstellten Entgelte
für Bankdienstleistungen wurde dabei behelfsmäßi9 so vorgegangen,
daß der Verbrauch an unterstellten Entgelten für Bankdienstlei-
stungen dem Teilsektor Kreditinstitute hinzugefügt wurde, wodurch
sich eine entsprechend verminderte Wertschöpfung ergibt. Hierauf
wird in einer Fußnote zu den betreffenden Konten besonders auf-
merksam gemacht.

'E inkommensentstehungskonten der Sektoren
( Kontengruppe 2)

Die Einkommensentstehungskonten zeigen für jeden Sektor die Ent-
stehung von Erwerbs- und Vermögenseinkommen aus der Brutto-
wertschöpfung. Zu diesem Zweck werden Abschreibungen und
Produktionssteuern von der Bruttowertschöpfung abgesetzt, Sub
ventionen dagegen hinzugerechnet. Die Produktionssteuern
umfassen alle indirekten Steuern mit Ausnahme der Einfuhr-
abgaben. Zu den indirekten Steuern rechnen alle Steuern, die der
Staat (bzw. die Europäischen Gemeinschaften) bei den Produzenten
erheben und die bei der Gewinnermittlung abzugsfähig sind. Die
abschließenden Salden der Einkommensentstehungskonten stellen
die Beiträge der Sektoren zum Nettoi n la ndsprodu kt zu
Faktorkosten (Nettowertschöpfung) dar. Der Beitrag zum
Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten vermittelt ein zusammen-
gefaßtes Bild der im Sektor entstandenen Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit und Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen, Die Summe der Beiträge der Sektoren zum Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten ergibt das gesamte Nettoinlandsprodukt
zu Faktorkosten der Volkswirtschaft.

Die Ableitung des gesamten Nettoinlandsprodukts zu Faktorkosten
aus der Bruttowertschöpfung und dem Bruttoinlandsprodukt sowie
den Zusammenhang mit den Sozialproduktskonzepten erläutern die
ÜbersichtS und die Standardtabelle 3.1. Dortwirdauch
das Nettoinlandsprodukt zu Marktpreisen nachgewiesen, das sich
nach Abzug der Abschreibungen vom Bruttoinlandsprodukt ergibt.
Nicht dargestellt ist das relativ selten verwendete Bruttoinlands-
produkt zu Faktorkosten; es schließt Abschreibungen ein, jedoch
nicht den Saldo aus indirekten Steuern und Subventionen. Für alle
lnlandsproduktskonzepte gibt es entsprechende Sozialprodukts-
konzepte; sie weichen jeweils um den Saldo der Erwerbs--und Ver-
mögenseinkommen zwischen lnländern und der übrigen Welt von
dem lnland5produktskonzept ab. ln der Gliederung nach Wirt-
schaftsbereichen wird die Ableitung der Nettowertschöpfung aus der
Bruttowertschöpfung in den Tabellen 3.2 und 3.8 dargestellt, für die
Kreditinstitute und Versicherungsunternehmen ferner in den
Tabellen 3.9 und 3.10. Die Tabellen 3.2 und 3.8 zeigen auch die
Zummmensetzung der Nettowertschöpfung aus Einkommen aus
unselbständiger Arbeit und Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen.

Ei nkommensvertei lu ngskonten der Sektoren
(Kontengruppe 3)

Auf den Einkommensverteilungskonten der Sektoren (Konten-
gruppe 3) wird gezeigt, welche E r we r bs- und Ve r m ö ge n s-
einkommen die Sektoren zusätzlich zu den im Sektor ent-
standenen Einkommen von anderen Sektoren und der übrigen Welt
empfangen und welche Erwerbs- und Vermögenseinkommen die
Sektoren an andere Sektoren und an die übrige Welt geleistet haben.
Die Erwerbs- und Vermögenseinkommen sind in der Konten-
gruppe 3 in Einkommen aus unselbständiger Arbeit einerseits und
Einkommen aus Unternehmeftätigkeit und Vermögen andererseits
aufgeteilt. Auf den Einkommensverteilungskonten erfolgt - durch
die Einbeziehung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen zwischen
lnländern und der übrigen Welt- der Übergang vom lnlands- zum
Sozialproduktskonzept. Als abschließende Kontensalden ergeben
sich dieAnteilederSektorenam Vo I k se i n ko m men (Netto-
sozialprodukt zu Faktorkosten).

Die Darstellung der Verteilung der Erwerbs- und Vermögensein-
kommen in den Konten wird durch verschiedene Standard-
tabe llen ergänzt. Tabelle3.2l behandelt zusammenfassend die
Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen und zeigt u. a.
die Aufgliederung der Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen der Sektoren in Einkommen aus Unternehmertätigkeit

und Vermögenseinkommen. Aufbauend auf dieser Darstellung wird
in Tabelle 3.23 die Verteilung der Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen für den Unternehmenssektor in der Weise
dargestellt, daß als Zwischengröße die Unternehmensgewinne - in
der Abgrenzung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen -
sichtbar werden. Ferner wird dort die Verwendung der Unter-
nehmensgewinne gezeigt, Für die Unternehmen mit eigener Rmhts-
persönlichkeit wird neben den Ausschüttungen auch die Belastung
mit Steuern und anderen laufenden Übertragungen nachgewiesen.
Die in dieser Tabelle dargestellten verteilten Unternehmensgewinne
für Unternehmen ohne eigene Rechtspersonlichkeit schließen

-ebenso wie in den Konten die verteilten Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen der Unternehmen an private Haus-
halte - nichtentnomrnene Gewinne der Einzelunternehmen und
Personengesellschaften ein. Die als abschließender Saldo (Anteil am
Volkseinkommen) auf dem Einkommensverteilungskonto des Unter-
nehmenssektors nachgewiesenen Einkommen stellen deshalb aus-
schließlich unverteilte Gewinne (vor der Besteuerung) der Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit dar. Für die Einkommen
aus unselbständiger Arbeit wird die Belastung mit öffentlichen
Abgaben u.ä. in der Tabelle3.22 gezeigt. Eine entsprechende Dar-
stellung für die Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Ver-
mögen gibt die Tabelle 3.24.

Einkommensumverteilungskonten der Sek-
toren
( Kontengruppe 4)

Auf den Einkommensumverteilungskonten der Sektoren wird - aus-
gehend von den Anteilen der Sektoren am Volkseinkommen - dar-
gestellt, welche laufenden Übertragungen die Sektoren empfangen
und welche sie geleistet haben. Den abschließenden Saldo der Ein-
kommensumverteilungskonten bildet das - für den letzten Ver-
brauch und die Ersparnis - verfügbare Einkommen.

Zu den lauf enden Übertragungen rechnen alle Geld-
leistungen, für die keine spezielle Gegenleistung erbracht wird und
die nicht als Vermögensübertragungen angesehen werden {siehe
Abschnitt 2.4t., AuI der Einnahmenseite der Umverteilungskonten
der Sektoren werden - soweit die entsprechenden Vorgänge in dem
betreffenden Sektor vorkommen - indirekte Steuern (Produktions-
steuern und Einfuhrabgaben), direkte Steuern, Sozialbeiträge,
soziale Leistungen und sonstig€ laufende Übertragungen (2, B.
Nettoprämien für Schadenversicherungen, Schadenversicherungs-
leistungen) unterschieden. Auf der Ausgabenseite erscheinen die
Subventionen, direkte Steuern, Sozialbeiträge, soziale Leistungen
und sonstige laufende Übenragungen.

Das für den U nternehmenssektor nachgewiesene ver-
f ügbare Einkommen bezieht sich, wie der Anteil am
Volkseinkommen (mit dem das Einkommensumverteilungskonto
der Unternehmen eröffnet wird), ausschließlich auf Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit, Es handelt sich um die unver-
teilten Gewinne der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit,
vermindert um direkte Steuern und andere geleistete laufende Über-
tragungen und erhöht um die von diesen Unternehmen empfangenen
laufenden Übertragungen. Die nichtentnommenen Gewinne der
Einzelunternehmen und Personengesellschaften (Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit) sind im Anteil am Volkseinkommen
und damit auch im verfügbaren Einkommen des Haushaltssektors
enthalten. Das Umverteilungskonto dieses Sektors umfaßt auch be-
stimmte laufende Übertragungen, die sich auf Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit beziehen.

Die Summe der verfügbaren Einkommen der Sektoren ergibt das
verfügbare Einkommen der Volkswirtschaft.
Es schließt neben dem Volkseinkommen indirekre Steuern (abzügl.
Subventionen) ein und kommt dem Begriff des Nettosozialprodukts
zu Marktpreisen nahe. Von diesem unterscheidet es sich dadurch,
daß laufende Übertragungen an die übrige WeJt abgesetzt und
laufende Übertragungen von der übrigen Welt einbegriffen sind.

Die Vorgänge der Umverteilung der Einkommen werden in ver-
schiedenen S t a n d a r d t a b e I I e n dargestellt. Tabelle 3.25 gibt
einen zusammengefaßten Überblick über die Einkommensverteilung
und -verwendung in der Volkswirtschaft. Die Vorgänge der Umver-
teilung, soweit sie den Unternehmenssektor betreffen, sind in zu-
sammenfassender Weise u. a. in Tabelle 3.23 enthalten. Ein um-
fassendes Bild der Einkommensumverteilung über den Staat
- einschl. der Umverteilung von Vermögen - vermittelt
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Übersicht 8: Entstehung des Sozialprodukts nach dem lnlands- und lnländerkonzept

lnlandskenzept

Summs der Produktionswerte
- Summe d6r Vorleistungen
= Bruttowertschöpfung

der Wirtschaftsbereiche
+ Einfuhrabgab€n
= Bruttoinlandsprodukt

- Abschreibungen
= Nsttoinlandsprodukt zu Marktpreisen

- lndirekte Steuern
+ Subvsntionen
= Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten

( Nettow€rtschöpfu ng)

Summe der im lnland entstandensn
Erwerbs- und Vermögensei nkommen,

und zwar
Einkommen aus unselbständigsr
Arbeit
( I nl andsk onzept )

Einkommen aus Unternshmer-
tätigkoit und Vermögen
( lnlandskonzept)

+ Saldo der Erwerbs- und Vermögens
6inkommen zwischen lnländarn und
der übri96n Welt

+ Saldo dsr Erwerbs- und Vermögens-
einkommen zwisch€n lnländern und
dar übrigen Welt

+ Saldo der Erw6rbs- und Vermögens-
sinkommen zwischan lnländern und
der übrigen Welt

lnländerkonzept

B rutto soz i6l prod uk t

- AbschrEibungen
= N€ttosozialprodukt zu Marktpreisen

- lndirekte Steuern
+ Subvsntionsn
= Nettosozialprodukt zu Faktorkosten

( Volk sein k ommen )

Summe der d6n lnländern letztlich
zugeflossenen Erwerbe und Ver-
mögirqei nko mmen,
u nd zwar

Einkommen aus unselbständigsr
Arbeit
( lnländsrkonzept)
Einkommen aus Unternehm6r-
tätigkeit und Vermögen
( I nländerkonz€pt)

kommen .aus der übrigen Welt und zieht die Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen an die übrige Welt ab, so erhält man das Brutto-
sozialprodukt.

Es gibt noch einen weiteren Weg zur Ableitung des Bruttosozial-
produkts, nämlich über die Verteilung der E in k o m m e n. Aus-
gangsgröße ist das Volkseinkommen, das die Summe aller Erwerbs-
und Vermögenseinkommen darstellt, die inländische Sektoren
- nach Abzug der von ihnen geleisteten Erwerbs- und Vermögens-
einkommen (2. B. in Form von Zinsen oder ausgeschütteten
Gewinnen) - bezogen haben, Addiert man hierzu die Ab-
schreibungen und den Saldo aus indirekten Steuern und Subven-
tionen, so erhält man ebenfalls das Bruttosozialprodukt. Hierauf
wird bei der Erläuterung der Einkommensentstehungs- und Ein-
kommensvertei lungskonten näher eingegangen.

Mit den Positionen des zusammengefaßten Güterkontos befassen
sich verschiedene Standardtabel len (abgesehen z. B. von
lnput-Output-Tabellen, auf die hier nicht eingegangen wird), Einen
zusammenhängenden Überblick über die Verwendung des Sozial-
produkts in jeweiligen und in konstanten Preisen gibt Tabelle 3.13.
Die einzelnen Verwendungskategorien des Sozialprodukts h,erden ih
einer Reihe von Tabellen nach verschiedenen Gesichtspunkten ge-
gliedert, und zwar der Private Verbrauch in Tabelle 3.1 4, der Staats-
verbrauch in Tabelle 3.15, die Anlageinvestitionen in den Tabellen
3,16 bis 3.18, die Vorratweränderung in Tabelle 3.19 und die Aus-
fuhr und Einf uhr von Waren und Dienstleistungen in Tabelle 3.20.
Ergänzende Angaben für die Anlageinvestitionen des Staates bringt
Tabelle 3.34. Die Produktionswerte und Vorleistungen werden -zusammen mit der Wertschöpfung - in den Tabellen zur Ent-
stehungsrechnung des Sozialprodukts nach Wirtschaftsbereichen
untergliedert (Tabellen 3.2 bis 3,8, außer Tabelle 3.4),

Produktionskonten der Sektoren
( Kontengruppe 1 )

Auf den Produktionskonten der Sektoren erscheinen auf der rechten
Seite die Produktionswerte der Sektoren, auf der linken die Vor-
leistungen und als abschließender Saldo die Bruttowert-
schöpfung. Oie Summe der Bruttowertschöpfung der
einzelnen Sektoren ergibt die Bruttowertschöpfung der Volkswirt-
schaft. Da die Vorleistungen, wie bereits erwähnt, einschl. Einfuhr'
ab€aben dargestellt werden, schließt die Summe der Bruttowert-
schöpfung der einzelnen Sektoren keine Einfuhrabgaben ein. Um
das Bruttoinlandsprodukt zu berechnen, müssen folglich die Ein-

fuhrabgaben zur Summe der Bruttowertschöpfung der Sektoren
hinzugefügn werden. Das Bruttosozialprodukt ergibt sich, ausgehend
vom Bruttoinlandsprodukt, durch Addition der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen aus der übrigen Welt und durch Abzug der
Erwerbs. und Vermögenseinkommen an die übrige Welt. Den
Zusammenhang zwischen Bruttowertschöpfung, Bruttoinlands-
produkt und Bruttosozialprodukt verdeutlichen u, a, die Übersicht 8
und die Standardtabelle 3.1.

Produktionswerte, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung werden
in den Standardtabellen 3.2 bis 3.8 nach Wirtschafts-
bereichen untergliedert. Die Tabellen3.9 und3.10 geben ergän-
zende lnformationen über die Kreditinstitute und Versicherungs-
unternehmen, Bei der Zusammenfassung der Produktionswerte, Vor-
leistungen und Bruttowertschöpfung der einzelnen Wirtschafts-
bereiche zu Gesamtwerten für die Volkswirtschaft sind einige
Besonderheiten zu beachten. So werden die unterstellten Entgelte
für Bankdienstleistungen, die als Bestandteil des Produktionswertes
der Kreditinstitute nachgewiesen werden, nicht in den Verbrauch
der einzelnen Gruppen von Verwendern dieser unterstellten Bank-
dien$lei$ungen einbezogen, sondern global den Vorleistungen des
Unternehmenssektors hinzugerechnet. Dadurch vermindert sich
entsprechend die BruttowertschöpIung der Unternehmen in8esamt.
Eine zweite Besonderheit betrifft den Nachweis des Vorsteuerabzugs
an Umsatzsteuer für lnvestitionen. Die Güterströme werden in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen grundsätzlich einschl.
Umsatzsteuer nachgewiesen, auch wenn diese beim Käufer abzugs-
fähig ist. Soweit die Umsatzsteuer bei Gütern der letzten Verwen-
dung abzugsfähig ist - dies trifft für die lnvestitionen der meisten
Unternehmen (als Erwerber von lnvestitionsgütern) zu -, würde sie
im Hinblick auf die tatsächliche steuerliche Belastung dieser Güter
zu einem überhöhten Nachweis des Sozialprodukts führen. Die
'lnvestitionen werden deshalb ohne abzugsfähige Umsatzsteuer nach-
gewiesen, Bei den Produzenten der betreffenden lnvestitionsgüter
stößt eine entsprechende Reduzierung der Verkaufswerte allerdings
auf methodische Schwierigkeiten, ln der Entstehungsrechnung wird
deshalb der Vorsteuerabzug auf lnvestitionen global für den Unter-
nehmenssektor vorgenommen, Man unterscheidet deshalb - siehe
z. B. Tabelle 3.8 - unbereinigte und bereinigte Ergebnisse. Die be-
reinigten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbereinigten da-
durch, daß die unterstellten Entgelte für Bankdienstleistungen global
in die Vorleistungen einbezogen werden und die Bruttowert-
schöpfung entsprechend vermindert wird, ferner wird der Vorsteuer-
abzug an Umsatzsteuer für I nvestitionen ( 1 968 bis 1 973 gekürzt um
lnvestitionssteuer) von den Produktionswerten und der Bruttowert-
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Tabelle 3,32. Die Umverteilungsvorgänge des Staates erscheinen im

- einschl. der Umverteilung von Vermögen - vermittelt Tabel-
Ersparnis und den lnvestitionen des Staates in Tabelle3.31, Auch
aus der Tabelle 3.33, die die wirtschaftlichen Beziehungen des
Staates zu den anderen Sektoren der Volkswirtschaft und zur
übrigen Welt zeigt, geht der Umfang der Umverteilungsvorgänge über
den Staat hervor. Aus der Sicht der privaten Haushalte wird die
Einkommensumverteilung in der Tabelle 3.39 im Rahmen des Ein-
kommens der privaten Haushalte und seiner Verwendung dargestellt.
Mit der Zusammensetzung einzelner Gruppen von laufenden Über-
tragungen befassen sich verschiedene Standardtabellen, so Tabel-
le 3.35 mit den Steuern, Tabelle 3.36 mit den Sozialbeiträgen, Ta-
belle 3.37 mit den tatsächlichen Sozialbeiträgen an den Staat, Ta-
belle 3.38 mit den sozialen Leistungen und Tabelle 3.29 mit den
Schadenversicherungstransaktionen und übrigen laufenden Übertra-
gungen (soweit nicht Steuern, Subventionen, Sozialbeiträge und
soziale Leistungen). Über die Ableitung der Nettoprämien für Scha-
denversicherungen aus den Beitragseinnahmen der Versicherungs-
unternehmen und ihre Aufgliederung auf Sektoren unterrichtet
Tabelle 3.27. Einen Überblick über die Aufgliederung der Schaden-
versicherungsleistungen nach Sektoren gibt Tabelle 3.28.

E i nkommensverwendu ngskonten der Sektoren
( Kontengruppe 5)

Auf den Einkommensverwendungskonten der Sektoren wird die
Verwendung der nach der Umverteilung verfügbaren Einkommen für
den I et zt en V erbrauc h (Privater Verbrauch bzw. Staats-
verbrauch) unddie E rsparnis dargestellt, Die Ersparnisbildet
zugleich den abschließenden Saldo der Einkommensverwendungs-
konten der Sektoren,

Die Vorgänge der Einkommensverwendung erscheinen in verschiede-
nen - meist bei den vorangehenden Kdnten bereits erwähnten -
Sta ndardta be I len. Für alle Sektoren zusammen wird die
Verwendung der Einkommen in den Tabellen 3.25 und 3.26 behan-
delt. Der Verbrauch und die Ersparnis des Staates werden im Ge-
samtzusammenhang der staatlichen Einnahmen und Ausgaben in
Tabelle 3.31 nachgewiesen. Der Private Verbrauch und die Ersparnis
der privaten Haushalte werden u. a. in Tabelle 3.39, die das Ein-
kommen der privaten Haushalte und seine Verwendung zeigt, dar-
gestellt. Über die Zusammensetzung des Privaten Verbrauchs unter-
richtet Tabelle 3.14, den Staatsverbrauch erläutert Tabelle 3.15.

Vermögensveränderungskonten der Sektoren
( Kontengruppe 6)

Die Vermögensveränderungskonten der Sektoren geben in zu-
sammengefaßter Form ein Bild der Vermögensbildung und ihrer
Finanzierung. Die Bildung von Sachvermögen wird auf der linken
Seite der Vermögensveränderungskonten in Höhe der Brutto-
investitionen nachgewiesen. Die Bruttoinvestitionen um-
fassen diejenigen Güter aus der inländischen Produktion und Ein-
fuhr, die nicht verbraucht oder ausgeführt worden sind. Hierzu
gehören die Bruttoanlageinvestitionen und die Vorratsveränderung.
Die Wertminderung der Anlagen durch Verschleiß und wirtschaft-
liches Veralten in der Periode wird anhand der Abschreibungen
gemessen, die getrennt von den Bruttoinvestitionen auf der rechten
Seite der Vermögensveränderungskonten nachgewiesen werden, Die
Abschreibungen sind zu Wiederbeschaffungspreisen bewertet. Die
Bruttoinvestitionen abzüglich der Abschreibungen werden als
Netto i nvestit ionen bezeichnet, Bei den Anlageinvesti-
tionen werden entsprechend Brutto- und Nettoanlageinvestitionen
unterschieden. Die Nettoinvestitionen erscheinen nicht explizit auf
den Vermögensveränderu ngskonten.

ln globaler Betrachtung werden die Nettoinvestitionen im Prinzip
aus der E rs pa r n i s finanziert, d. h,ausdemTeil derverfügbaren
Einkommen. der nicht verbraucht worden ist. Die Vermögens-
veränderungskonten der einzelnen Sektoren werden auf der rechten
Seite mit der Ersparnis eröffnet. Auf den Vermögensveränderungs-
konten wird ferner die Umverteilung von Vermögen durch Ver-
mögensübertragungen dargestellt. Hierzu gehören alle diejenigen
Geldleistungen, für die keine spezielle Gegenleistung erbracht wird
und die nicht als laufende Übertragungen verbucht werden (die
Kriterien für die Unterscheidung von laufenden und Vermögensüber-
tragungen werden im Abschnitt 2.4 erläutert). Addiert man zur
Ersparnis eines Sektors die von ihm empfangenen Vermögensüber-
tragungen und zieht die von ihm geleisteten Vermögensüber-
tragungen ab, so erhält man eine Größe, die in den Standardtabellen

als Vermögensbildung bezeichnet wird. Sie umfaßt nicht
die Wertänderungen am vorhandenen Vermögen (nichtrealisierte
Kapitalgewinne bzw. -verluste). lm Unternehmenssektor schließt die
in den Tabellen nachgewiesene Vermögensbildung auch die n ic h t -
entnommenen Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit ein. Da die nichtentnommenen Gewinne der
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit nicht in der
Ersparnis des Unternehmenssektors, sondern der privaten Haushalte
enthalten sind, werden sie auf den Vermögensveränderungskonten
von den privaten Haushalten zum Unternehmenssektor umgebucht,

Der abschließende Saldo der Vermögensveränderungskonten der
Sektoren wird als F inanzieru ngssa ldo bezeichnet. Er ist
grundsätzlich gleich der Veränderung der Forderungen abzügl. der
Veränderung der Verbindlichkeiten des betreffenden Sektors
(hierauf wird bei der Erläuterung der Finanzierungskonten näher
ei ngego ngen).

Hinsichtlich der Bruttoinvestitionen sei darauf aufmerksam ge-
macht, daß im Haushaltssektor keine Bruttoinvestitionen nachge-
wiesen werden. Die Wo h nu ng s invest it io n e n sind,auch
wenn private Haushalte Bauherren sind, vollständig in den Unter-
nehmenssektor einbezogen. Dies folgt daraus, daß die Wohnungsver-
mietung (einschl. unterstellter Mieten für Eigentümerwohnungen) in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen stets als unternehme-
rische Tätigkeit angesehen wird. ln den Bruttoinvestitionen des
Unternehmenssektors sind auch die Anlageinvestitionen der p r i -
vaten Organ isationen ohne E rwerbschara kter
einbezogen. Entsprechend enthalten auch die Abschreibungen des
Unternehmenssektors die Abschreibungen auf das Anlagevermögen
ber privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter (im Einkom-
mensentstehungskonto erscheinen sie dagegen im Haushaltssektor),

Ein zusammenfassendes Bild der Ersparnis und Vermögensbildung
gibt die Standardtabelle 3.26. Die Anlageinvestitionen
werden in Tabelle 3.16 nach Anlagearten (Ausrüstungsinvestitionen
und Bauinvestitionen) und Sektoren, in Tabelle 3.1 7 nach Wirt-
schaftsbereichen und in Tabelle 3.18 nach Gihergruppen unterglie-
dert. Über die Bruttoinvestitionen des Staates unterrichtet ergän-
zend Tabelle 3.34. Die Ableitung der Vorratsveränderung in der
Bewertung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen aus den
Buchwerten der Vorratsbestände erläutert Tabelle 3.19. Die Ver-
mögensübertragungen nach Sektoren sind in Tabelle 3,30 zusam-
mengestellt.

Finanzierungskonten der Sektoren
(Kontengruppe 7)
Die Finanzierungskonten zeigen für jeden Sektor, wie sich der aus
den Vermögensveränderungskonten übernommene Finanzierungs-
saldo aus Veränderungen der Forderungen einerseits und
Veränderungen der Verbi ndl ichkeiten andererseits zu-
sammensetzt. Die Angaben über die Veränderung der Forderungen
und die Veränderung der Verbindlichkeiten sind der Finanzierungs-
rechnung der Deutschen Bundesbank entnommen. Als Ouellen dien-
ten für die Jahre von 1 970 bis 1974 der Sonderdruck der Deutschen
Bundesbank Nr.4,,Zahlenübersichten und methodische Erläute-
ru ngen zur gesamtwirtschaft lichen F inanzieru ngsrechnu ng der Deut-
schen Bundesbank 1960 bis 1977", Juni 1978 (revidierte Zahlenl,
für die Jahre ab 1975 die in Betracht kommenden Monatsberichte
der Deutschen Bundesbank. Die Angaben für den Zeitraum von
1960 bis 1969 sind dem im Mai 1975 von der Deutschen Bundes-
bank veröffentlichten Sonderdruck,,Zahlenübersichten und metho-
dische Erläuterungen zur gesamtwirtschaftlichen Finanzierungs-
rechnung der Deutschen Bundesbank 1950 bis 1974" entnommen;
sie sind mit den Zahlen für die Zeit ab 1970 nicht vollvergleichbar
(siehe auch die Erläuterungen zur Tabelle 3.41 im Abschnitt 2.5).
Die Veränderungen der Forderungen und Verbindlichkeiten sollen
im Prinzip zu Transaktionswerten nachgewiesen werden. Ab-
weichungen zwischen den Finanzierungssalden des Kontensystems
und denen in den Veröffentlichungen der Deutschen Bundesbank
sind in den Finanzierungskonten (und auf dem Konto der übrigen
Weltl als statistische Differenz nachgewiesen; sie beruhen u. a. auf
Unterschieden im statistischen Ausgangsmaterial.

T a b e I I e 3.41 gibt einen zusammenfassenden überblick über die
Veränderung der Forderungen und die Veränderung der Verbind-
lichkeiten der Sektoren in der Gliederung nach Arten von finan-
ziellen Aktiva bzw. Passiva. Die Kreditinstitute sind in dieser Tabelle
- entsprechend der Darstellung der Deutschen Bundesbank - in
Bundesbank, Geschäf tsbanken und Bausparkassen untergliedert.
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Zusammengef aßtes Konto der übrigen Welt
( Konto 8l
Das zusammengefaßte Konto der übrigen Welt zeigt die wirtschaft-
lichen Vorgänge zwischen der übrigen Welt und der eigenen Volks-
wirtschaft (d. h. den inländischen Wirtschaftseinheiten). Es stellt alle
Vorgänge aus der Sicht der übrigen Welt dar. Die auf dem Konto
nachgewiesenen Käufe von Waren und Dienstleistungen entsprechen
der auf dem Güterkonto dargestellten Ausfuhr von Waren und
Dienstleistungen der Bundesrepublik Deutschland, die geleisteten
Erwerbs- und Vermögenseinkommen den auf den Sektorkonten
nachgewiesenen Erwerbs- und Vermögenseinkommen, die lnländer
aus der übrigen Welt bezogen haben, usw, Der Außenbeitrag der
eigenen Volkswirtschaft ist gleich der Diff erenz zwischen den
Positionen 8.10 und 8.20 einerseits und den Positionen 8.6O
und 8.70 andererseits. Der Finanzierungssaldo der eigenen Volks-
wirtschaft ergibt sich durch Abzug der Position 8.40 von der Summe
der Positionen 8.90 und 8.99.

Einen mehr ins einzelne gehenden Überblick über die wirtschaft-
lichen Vorgänge mit der übrigen Welt gibt Tabelle 3.40. Sie
zeigt u. a. die Vorgänge getrennt für EG -Länder und Nicht -
EG - Länder.

2.4 Erläuterungen zu den Kontenpositionen

2.4.1 ttlaren und Dienstleistungen

2.4.1.1 Prod u kt io n swerte (0.10und 1.60)

Die Produktionswerte geben den Wert der von inländischen Wirt-
schaftseinheiten in der Berichtsperiode produzierten Güter (Waren
und Dienstleistungen) an. Sie werden auch als Bruttoproduktions-
werte bezeichnet, um deutlich zu machen, daß Vorleistungen nicht
abgesetzt sind.

a) Unternehmen

Die Produ kt io nswerte der Unternehmen stellendenWert
der Verkäufe von Waren und Dienstleistungen aus eigener Pro-
duktion sowie von Handelsware an andere (in- und ausländische)
Wirtschaftseinheiten dar, vermehrt um den Wert der Bestandsver-
änderung an halbfertigen und fertigen Erzeugnissen aus eigener
Produktion und um den Wert der selbsterstellten Anlagen. Firmen-
interne Lieferungen und Leistungen sind nicht einbezogen. Beim
Transithandel (Handelsgeschäfte von lnländern mit Kontrahenten in
der übrigen Welt, bei denen der Warenstrom das lnland in der Regel
nicht berührt) wird.als Produktionswert der den Transithandel be-
treibenden Bereiche (vor allem Großhandel) nur die Handelsspanne
(Differenz zwischen dem Wert der Warenverkäufe und dem Wert der
eingesetzten Handelsware zu Einstandspreisenl nachgewiesen. Die
Summe der Produktionswerte der Unternehmensbereiche ergibt sich
im Prinzip aus der Addition der Produktionswerte der einzelnen
Unternehmen. Eine Ausnahme bildet - bedingt durch das
statistische Ausgangsmaterial - der Produktionswert der Land-
wirtschaft, der die Verkäufe von landwirtschaftlichen Erzeugnissen
(2. B. Futtermittel und Saatgutl an andere landwirtschaftliche
Betriebe nicht umfaßt.

Zu den Verkäufen der Unternehmen rechnet in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen auch der Eigenverbrauch der
Unternehmer (im eigenen Unternehmen produzierte und im privaten
Haushalt des Unternehmers verbrauchte Erzeugnisse), Ebenso
worden die Einnahmen aus der Vermietung gewerblicher Räume und
sonstiger (reproduzierbarerl Anlagen als Verkäufe gebucht, dagegen
nicht Gebühreneinnahmen aus Patenten, Urheberrechten u. ä. (sie
stellen Einkommen aus immateriellen Werten dar). Als unternehme-
rische Tätigkeit wird u. a. die Wohnungsvermietung (einschl. der
Nutzung der Eigentümerwohnungen) angesehen. Der Produktions-
wert des Bereichs Wohnungsvermietung umfaßt die Summe der
Wohnungsmieten (einschl. Umlagen für Treppenhausbeleuchtung,
Wasserverbrauch, Schornsteinfegen, Mül labf uhr, Straßenreinigung,
Hausaufzug) zuzügl. eines geschätzten Mietwertes für Eigentümer-
nohnungen; Untermieten sind nicht enthalten, Die mit dem Verkauf
bzw. Kauf von gebrauchten Anlagen und Land verbundenen über-
tragungskosten sind Bestandteil des Produktionswertes der die über-
tragungskosten tragEnden Unternehmen usw. Die Bestimmung des
Wertes der Verkäufe der Kreditinstitute und Versicherungsunter-
nehmen wirft besondere Probleme auf, die weiter unten behandelt
werden.

ln die selbsterstellten Anlagen des Unternehmenssektors
sind u. a. die Eigenleistungen der privaten Haushalte im Wohnungs-
bau einbezogen.

Die Produktionswerte der Unternehmen sind grundsätzlich zu
Marktpreisen bewertet. Eine besondere Regelung gilt für die
Verkäufe von verbrauchsteuerpflichtigen Erzeugnissen (vor allem
Branntwein und Mineralölerzeugnisse) im Begleitscheinverfahren,
die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen stets einschl.
der entsprechenden Verbrauchsteuern nachgewiesen werden, auch
wenn diese vom Produzenten nicht in Rechnung gestellt, sondern
vom Käufer an die Finanzverwaltung abgeführt werden. Der Wert
der Verkäufe schließt die in Rechnung gestellte Umsatzsteuer ein,
auch wenn der Käufer die Möglichkeit des Vorsteuerabzugs hat.
Gewährte Skonti und Rabatte sind im Prinzip abgesetzt. Der Eigen-
verbrauch der Unternehmer geht mit Erzeugerpreisen in die Rech-
nung ein. Die Bestandsveränderung an Halb- und Fertigwaren aus
eigener Produktion und die selbsterstellten Anlagen sind weitgehend
zu Herstellungskosten dargestellt. Der Bewertung der Bestands-
veränderung (Zugänge minus Abgänge) an Halb- und Fertigwaren
liegen die Herstellungskosten der Berichtsperiode zugrunde.

Der Produktionswert der Kreditinstitute schließt neben
den tatsächlichen Einnahmen aus Gebühren und Provisionen unter-
stellte Entgelte für Bankdienstleistungen in Höhe der Differenz
zwischen Ertragszinsen und anderen Vermögenseinkommen der
Kreditinstitute einerseits und Aufwandszinsen dieser lnstitutionen
andererseits ein. Die unterstellten Entgelte für Bankdienstleistungen
werden im Produktionskonto der Kreditinstitute als Verkäufe von
Bankdienstleistungen gebucht, Sie werden auf der Käuferseite nlcht
den tatsächlichen Verbrauchern der unterstellten Bankdienst-
leistungen zugeordnet. sondern - aus Vereinfachungsgründen -global einer zu diesem Zweck in die Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen eingestellten fiktiven Einheit im Unternehmenssektor
zugerechnet. Für diese Einheit werden im Produktionskonto die
unterstellten Entgelte für Bankdienstleistungen als Vorleistungen
nachgewiesen; gleichzeitig ergibt sich für diese Einheit eine negative
Bruttowertschöpfung in Höhe der unterstellten Entgelte für Bank-
dienstleistungen. ln dem erweiterten Kontensystem wird die
spezielle fiktive Einheit mit dem Sektor Kreditinstitute zusammen-
gefaßt, d. h. im Produktionskonto und im Einkommensentstehungs-
konto wird die bereinigte Brutto- bzw. Nettowertschöpfung gezeigt
(siehe auch die Erläuterungen zur Tabelle 3.g).

Als Produktionswert der Vers ic heru ngsu nte r ne h me n
gilt im wesentlichen das in den Bruttoprämien enthaltene Entgelt für
die Dienstleistungen der Versicherungsunternehmen, Dieser Dienst-
leistungsanteil wird ermittelt, indem von den Beitragseinnahmen im
Erstversicherungsgeschäft für das Geschäftsjahr und den Erträgen
aus der Verzinsung der Vermögensanlagen der Versicherungs-
unternehmen (einschl, Kursgewinnen bzw. -verlusten) die in der
gleichen Periode fälligen Leistungen abgezogen werden. Die Erträge
aus der Verzinsung umfassen neben den Zinseinnahmen aus Kapital-
anlagen (bei der Lebensversicherung) auch die gezahlte und zurück-
gestellte Gewinnbeteiligung der Versicherten. Nicht einbezogen ist
der Teil der Vermögenserträge, der auf die ,,eigenen Mittel" der
Versicherungsunternehmen entfällt (entsprechend ist dieser Teil der
Vermögenserträge auch nicht in der Bruttowertschöpfung und in
den,,entstandenen" Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen der Versicherungsunternehmen enthalten). Die er-
wähnten Leistungen umfassen sowohl Zahlungen als auch Rück-
stellungen für das Geschäftslahr, Der Produktionswert der Ver-
sicherungsunternehmen enthält außerdem Erlöse aus dem aktiven
Rückversicherungsgeschäft, der Vermietung von gewerblich ge-
nutzten Grundstücken u, ä. Die Erlöse aus dem aktiven Bück.
versicherungsgeschäft werden als Differenz zwischen den Einnahmen
einerseits und den Leistungen und den Kostenerstattungen an Vor-
versicherer andererseits ermittelt.

b) Staat und private Organisationen ohne Erwerbscharakter
Der Produktionsv\,€rt des Staates und der privaten Organisationen
ohne Erwerbscharakter wird - da die Leistungen dieser lnstitu-
tionen überwiegBnd ohne spezielles Entgelt der Allgemeinheit bzw.
bestimmten Gruppen der Bevölkerung zur Verfügung gestellt
werden - durch Addition der Aufwandsposten dieser Einheiten
ermittelt. Hierzu rechnen die Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit der bei diesen lnstitutionen Beschäftigten, die von den be-
treffenden Behörden und Einrichtungen gezahlten Produktions-
steuern sowie Abschreibungen und Vorleistungen. Die Vorleistungen
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umfassen auch die vom Staat und den privaten Organisationen ohne
Erwerbscharakter gezahlten Einfuhrabgaben (Einfuhrumsatzsteuer,
Zölle und Verbrauchsteuern auf Einfuhren sowie Abschöpfungs-
und Währungsausgleichsbeträge bei der Einfuhr von landwirtschaft-
lichen Erzeugnissen). Enthalten sind außerdem die Käufe von
anderen Körperschaften des Staatssektors bzw. privaten Organisa-
tionen ohne Erwerbscharakter (2. B. Käufe der Sozialversicherung
von Krankenhäusern der Gebietskörperschaften oder der privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter). ln die Vorleistungen des
Staates wird nach internationalem Brauch u. a. der Erwerb von
militärischen Bauten und dauerhaften militärischen Ausrüstungen
einbezogen. Auch die sozialen Sachleistungen der Sozialversicherung
und die Sozialhilfe sowie ähnliche Leistungen der privaten Organisa-
tionen ohne Erwerbscharakter an private Haushalte sind in den Vor-
leistungen enthalten.

c) Private Haushalte

Der Produktionswert der privaten Haushalte ist wegen der
Schwierigkeiten der theoretischen Abgrenzung, der statistischen
Erfassung und der Bewertung der hauswirtschaftlichen Produktions-
tätigkeit auf die Entgelte (Bar- und Naturalverdienste sowie Sozial-
beiträge der Arbeitgeber) der häuslichen Bediensteten beschränkt.
Die Wohnungsvermietung (einschl. der Nutzung von Eigentümer-
wohnungen) wird als unternehmerische Tätigkeit angesehen und ist
in den Unternehmenssektor einbezogen, Ebenso werden die Eigen-
leistungen der privaten Haushalte im Wohnungsbau im Unter-
neh menssektor nachgewiesen.

2.4.1,2 V o r I e i st u n ge n (0.60und 1.10)

Unter Vorleistungen ist der Wert der Güter (Waren und Dienst-
leistungen) zu verstehen, die inländische Wirtschaftseinheiten von
anderen (in- und ausländischen) Wirtscha{tseinheiten bezogen und
im Berichtszeitraum im Zuge der Produktion verbraucht haben
(beim Staat und bei den privaten Organisationen ohne Erwerbs-
charakter wird - durch das statistische Ausgangsmaterial bedin$ -der Verbrauch anhand der Käufe gemessen). Der Verschleiß dauer-
hafter Güter (lnvestitionsgüter) wird nicht als Vorleistung (inter-
mediärer Verbrauch) behandelt, sondern mit der Berechnung der
Abschreibungen erfaßt, Nicht zu den Vorleistungen gehören ferner
die Leistungen der Produktionsfaktoren Arbeit und Kapital, Die
Vorleistu ngen u mfassen au ßer Rohstoff en, sonstigen Vorprodukten,
Hilfs- und Betriebsstoffen, Brenn- und Treibstoffen und anderen
Materialien auch Handelsware (ausgenommen Handelsware im
Transithandel - siehe die Erläuterungen zu Position 0.10), Bau- und
sonstige Leistungen für laufende Reparaturen, Transportkosten,
Postgebühren, Anwaltskosten, gewerbliche Mieten, Benutzungs-
gebühren für öffentliche Einrichtungen usw. ln die Vorleistungen
sind ferner die gesamten unterstellten Entgelte für Bankdienst-
leistungen einbezogen; sie werden vereinfachend als Vorleistungen
einer - global dem Unternehmenssektor bzw. dem Teilsektor
Kreditinstitute zugerechneten - speziellen fiktiven Einheit ange-
sehen (siehe die Erläuterungen zum Produktionswert der Kredit-
institute). Prämien an Schadenversicherungen rechnen nur in Höhe
des hierin enthaltenen Dienstleistungsanteils zu den Vorleistungen,
Gebühren für Patente, Urheberrechte u. a. stellen keine Vor-
leistungen dar, sondern gelten als Einkommen aus immateriellen
Werten. Die Vorleistungen des Staates enthalten u. a. Käufe von
militärischen Bauten und dauerhaften militärischen Ausrüstungen.
Ferner sind Käufe der Sozialversicherung, der Sozialhilfe usw. von
Medikamenten sowie Arzt- und Krankenhausleistungen, die letztlich
privaten Haushalten zugute kommen, Bestandteil der Vorleistungen
des Staates.

Die Summe der Vorleistungen der Sektoren ergibt sich im prinzip
durch Addition der Vorleistungen der einzelnen Unternehmen,
Körperschaften des Staatssektors bzw, privaten Org.rnisationen ohne
Erwerbscharakter. Der Verbrauch an unterstelltcn gdnkdienst-
leistungen ist, wie bereits erwähnt, einer speziellen fiktiven Einheit
zugerechnet. Die Vorleistungen der landwirtschaftlichen Betriebe
schließen - entsprechend der für die produktionswerte be-
schriebenen Regelung - nicht den Verbrauch von landwirtschaft-
lichen Erzeugnissen (2. B. Futtermittel und Saatgut) ein, die direkt
von anderen inländischen landwirtschaftlichen Betrieben bezogen
werden.

Die Vorleistungen sind zu Marktpreisen der Periode bewertet, auch
wenn ein Teil der von den Unternehmen verbrauchten Güter bereits
in früheren Perioden bezogen worden ist. Eingeführte Güter werden
einschließlich Einfuhrabgaben (Einfuhrumsatzsteuer, Zölle und

Verbrauchsteuern auf Einfuhren sowie Abschöpfungs- und
Währungsausgleichsbeträge) nachgewiesen. Analog zu der für die
Produktionswerte erläuterten Regelung sind bei verbrauchsteuer-
pflichtigen Erzeugnissen (vor allem bei Branntwein und Mineralöl-
erzeugnissen) die darauf zu entrichtenden Verbrauchsteuern in die
Vorleistungen einbezogen. Der Wert der Vorleistungen umfaßt die
Umsatzsteuer auf Güter von inländischen Lieferanten, auch wenn
das verbrauchende Unternehmen die Vorsteuer abziehen kann.

2,4.1,3 Letzter Verbra u c h
Der letzte Verbrauch in der Volkswirtschaft umfaßt den Privaten
Verbrauch und den Staatsverbrauch.

a) Privater Verbrauch (0.71 und5.10)
Als Privater Verbrauch werden die Käufe der inländischen privaten
Haushalte für Konsumzwecke und der Eigenverbrauch der privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter bezeichnet.

Neben den tatsächlichen Käufen der privaten Haushalte, zu
denen u. a. Entgelte für das in häuslichen Diensten beschäftigte
Personal und an den Staat gezahlte Benutzungsgebühren gehören,
sind auch bestimmte unterstellte Käufe einbegriffen. Hierzu zählen
der Eigenverbrauch der Unternehmer (im eigenen Unternehmen
produzierte und im privaten Haushalt des Unternehmers verbrauchte
Erzeugnisse), der Wert der Nutzung von Eigentümerwohnungen und
Deputate der Arbeitnehmer, ferner Aufwendungen für die Ver-
pflegung und Bekleidung der Bundeswehr. Von den Prämien der
privaten Haushalte an Lebens-, Schaden-, private Unfall- sowie
Krankenversicherungsunternehmen geht nur das hierin enthaltene
Dienstleistungsentgelt in den Privaten Verbrauch ein, Entsprechend
aufgespalten werden auch die Ausgaben der privaten Haushalte für
Lotto, Toto u, dgl. Die Wohnungsmieten (einschl. des geschätzten
Mietwertes für Eigentümerwohnungen) schließen Umlagen für
Treppenhausbeleuchtu ng, Wasserverbrauch, Schornsteinf egen, Müll-
abfuhr, Straßenreinigung und Hausaufzug sowie Pachten für Gärten
ein. Untermieten sind - wie alle sonstigen Verkäufe zwischen
privaten Haushalten, einerlei ob es sich um gebrauchte Güter, die
von den kaufenden Haushalten auf dem Markt erworben wurden
(2, B, Möbel, Haushaltsgeräte, Kraftwagen), oder um im Haushalt
produzierte Waren und Dienstleistungen (2. B. Kleidung, Bastel-
arbeiten, Transport- und Pflegeleistungen) handelt - nicht erfaßt.
Entgelte für das von privaten Haushalten beschäftigte Personal sind
iedoch - wie bereits erwähnt - im Privaten Verbrauch enthalten.
Verkäufe der inländischen privaten Haushalte an andere Sektoren
und an die übrige Welt sind, soweit hierfür Anhaltspunkte vorliegen,
von der Summe der Käufe abgesetzt,

Nicht zum Privaten Verbrauch, sondern zu den Vorleistungen
werden alle Ausgaben der Unternehmer und Arbeitnehmer auf
Geschäfts- und Dienstreisen, für Auslösungen, Tagegelder usw,
gerechnet. Sofern von Selbständigen gekaufte Güter zugleich im
Unternehmen und im Haushalt des Unternehmers verwendet werden
(2. B. elektrischer Strom, Personenkraftwagen), werden die Käufe
auf Vorleistungen bzw. Anlageinvestitionen einerseits und den
Privaten Verbrauch andererseits aufgeteilt. Ausgeschlossen aus dem
Privaten Verbrauch sind ferner alle Aufwendungen der Eigentümer
von Mietwohnungen und Eigenheimen für Reparaturen, da die
Wohnungsvermietung als unternehmerische Tätigkeit angesehen
wird. Schönheitsreparaturen zu Lasten des Mieters gehen dagegen in
den Privaten Verbrauch ein. lm Privaten Verbrauch nicht enthalten
sind die Aufwendungen der Sozialversicherung und der Sozialhilfe
für Medikamente sowie Arzt- und Krankenhausleistungen, Diese
Aufwendungen kommen zwar letztlich den privaten Haushalten als
Sachverbrauch zugute, sie werden jedoch als Vorleistung des Staates
gebucht, da Höhe und Art der Käufe in hohem Maße von staatlichen
Gesichtspunkten bestimmt werden - außerdem ist die Zuordnung
auf einzelne Haushaltsgruppen kaum möglich,

Nach dem vorher Gesag,ten ist der Private Verbrauch - gemessen an
den Käufen der privaten Haushalte - nicht identisch mit dem t a t -
sächlichen letzten Verbrauch der privaten Haushalte, Hierzu
gehören u. a. der Wert der staatlichen Erziehungs-, Gesundheits- und
ähnlichen Leistungen, die letztlich von privaten Haushalten ver-
braucht werden, sowie entsprechende Leistungen der Unternehmen
(auf den Verbrauch auf Geschäftskosten wurde schon hingewiesen);
ferner ist zu berücksichtigen, daß viele Waren und Dienstleistungen,
die im Haushalt verbraucht werden, dort erst produziert werden,
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daß bei langlebigen Gebrauchsgütern zwischen dem Zeitpunkt des
Kaufs und der Nutzung zu unterscheiden ist, daß in den Haushalten
gewisse Vorräte an Verbrauchsgütern gebildet werden usw'

Die Käufe für den Privaten Verbrauch schließen Umsatzsteuer ein;
sie sind im Prinzip im Zeitpunkt des Entstehens von Forderungen
und Verbindlichkeiten zu erfassen. Dem hauptsächlich verwendeten
statistischen Ausgangsmaterial (Angaben über die Umsätze der
Lieferanten der privaten Haushalte - Einzelhandel, Handwerk,
Dienstleistungsunternehmen usw. -) liegt in der Regel det Zeit-
punkt der Rechnungsausstellung zugrunde.

Außer den Käufen der inländischen privaten Haushalte umfaßt der
Private Verbrauch den E igenverbrauch der privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter. Der
Eigenverbrauch ist derjenige Teil des Produktionswertes dieser Or-
ganisationen, der nicht an den Staat oder an private Haushalte ver-
kauft wird; er wird bestimmten Gruppen der Bevölkerung ohne
spezielles Entgelt zur Verfügung gpstellt.

Bei den Verkäufen der privaten Organisationen ohne Erwerbs-
charakter an den Staat handelt es sich in erster Linie um Verkäufe
der Krankenhäuser karitativer Verbände an den Staat. Die Verkäufe
an private Haushalte betreffen insbesondere Leistungen der
Krankenhäuser und Heime dieser Organisationen, die den privaten
Haushalten unmittelbar in Rechnung gestellt werden, ferner Ein-
nahmen aus Veranstaltungen von Sportvereinen usw. Die Verkäufe
der privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter an private Haus-
halte gehen in die Summe der Käufe der Haushalte für den Privaten
Verbrauch ein.

b) S taat sve r b ra u c h (0.75 und 5.10)

Der Staatsverbrauch entspricht den Aufwendungen des Staates für
Verwaltungsleistungen (2. B. Sicherheitsleistungen, Unterrichtslei-
stungen, Gesundheitsbetreuung, allgemeine Verwaltungsleistungen),
die der Allgemeinheit ohne spezielles Entgelt zur Verfügung gestellt
werden. Er ergibt sich nach Abzug des Wertes der Verkäufe (haupt-
sächlich gegen Benutzungsgebühren) und der selbsterstellten An-
lagen vom Produktionswert des Staates. Der Produktionswert des
Staates wird, wie bereits erwähnt, anhand der laufenden Auf-
wendungen der lnstitutionen des Staatssektors gemessen.

Zu den laufenden Aufwendungen rechnen die Einkommen aus
unselbständiger Arbeit der beim Staat Beschäftigten (im weitesten
Sinne, d. h. Beamte, Angestellte, Arbeiter, Soldaten, Wehrpflichtige
usw.i, die von den Behörden und Einrichtungen des Staates ge-
zahlten Produktionssteuern, ferner Abschreibungen und Vor-
leistungen dieser I nstitutionen.

Die vom Staat geleisteten Einkommen aus unselbständiger Arbeit
schließen unterstellte Sozialbeiträge für die Altersversorgung der
Beamten ein. Enthalten sind auch Aufwendungen für die Ver-
pflegung und Bekleidung der Bundeswehr. Die Abschreibungen des
Staates beziehen sich hauptsächlich auf Gebäude; Straßen, Brücken,
Wasservwge und ähnliche Güter des Staates mit schwer bestimm-
barer Nutzungsdauer werden internationalem Brauch folgend nicht
abgeschrieben. Die Vorleistungen des Staates messen, bedingt durch
das statistische Ausgangsmaterial, die laufenden Käufe des Staates
und nicht den tatsächlichen Verbrauch. Vorratsveränderungen im
Zusammenhang mit laufenden Käufen des Staates werden daher
nicht verbucht (bei der im Vermögensveränderungskonto des Staatss
nachgewiesenen Vorratsveränderung handelt es sich ausschließlich
um Güter, die zur Vorratshaltung -2.8. zur Vorratshaltung von
Rohöl - angeschafft werden). ln den Vorleistungen des Staates sind
auch die vom Staat gezahlten Einfuhrabgaben ( Einfuhrumsatzsteuer,
Zölle und Verbrauchsteuern auf Einfuhren sowie Abschöpfungen
und Währungsausgleichsbeträge auf eingeführte landwirtschaftliche
Erzeugnisse) enthalten, Ferner umfassen sie - den Marktvorgängen
folgend - die Käufe der Sozialversicherung, der Sozialhilfe usw. für
soziale Sachleistungen, z. B. Käufe von Medikamenten sowie von
Arzt- und Krankenhausleistungen. Außerdem wird nach inter-
nationalem Brauch der Erwerb von dauerhaften militärischen Aus-
rüstungen für die eigenen Streitkräfte sowle die Errichtung mili-
tärischer Bauten für die eigenen sowie für die Stationierungsstreit-
kräfte einbezogen. Nicht enthalten sind dagegen die Güterkäufe des
Staates, die zur unentgeltlichen Ausfuhr bestimmt sind, sowie Käufe
des Staates im Zusammenhang mit dem Aufenthalt ausländischer
Streitkräfte (soweit es sich nicht um Bauten handelt). Diese Käufe

werden - in Übereinstimmung mit dem ESVG - als Ausfuhr nach-
gewiesen (unter gleichzeitiger Verbuchung als übertragung des
Staates an die übrige Welt).

Der Staatsverbrauch ist seinen Aufwandsposten entsprechend
periodisiert. Die vom Staat geleisteten Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit - einer der beiden großen Aufwandsposten - wer-
den im Prinzip im Zeitpunkt der Fälligkeit der Einkommen nachge
wiesen. Für die Vorleistungskäufe ist im Prinzip der Zeitpunkt des
Kaufs maßgeblich, iedoch liegen den statistischen Ausgangsdaten
weitgehend Zahlungsvorgänge zugrunde. Die hiermit verbundenen
Abweichungen vom Grundsatz dürften bei diesem Posten jedoch nur
unwesentlich ins Gewicht fallen,

2.4.1.4 Anlageinvestitionen und Vorratsver-
änderung
Die Summe aus Anlageinvestitionen und Vorratsveränderung wird
auch als Bruttoinvestitionen bezeichnet. Die Anlageinvestitionen
stellen ,,Bruttoanlageinvestitionen" in dem Sinne dar, daß Ab-
schreibungen nicht abgesetzt sind. Für die Anlageinvestitionen nach
Abzug der Abschreibungen, wie sie der Darstellung der Vermögens-
bildung zugrunde liegen (siehe die Erläuterungen zur Ersparnis),
wird die Bezeichnung,,Nettoanlageinvestitionen" verwendet. Die
Summe aus Nettoanlageinvestitionen und Vorratsveränderung wird
als Nettoinvestitionen bezeichnet.

a) Anlageinvestitionen (O.81 und6.21 )

Die Anlageinvestitionen umfassen die Käuf e neuer Anlagen
(einschl. aller eingeführten Anlagen und selbsterstellten Anlagen)
sowie von gebrauchten Anlagen und Land nach A b z u g der
Verkäufe von gebrauchten Anlagen und Land, Die Käufeund
Verkäufe von gebrauchten Anlagen und Land saldieren sich weit-
gehend in der Volkswirtschaft mit Ausnahme der Verkäufe von An-
lageschrott, gebrauchten Ausrüstungsgütern an private Haushalte
(2. B. Kraftwagen) und an die übrige Welt (Kraftwagen, Schiffe u.a.).
Die Anlageinvestitionen der privaten Organisationen ohne Erwerbs-
charakter werden im Unternehmenssektor nachgewiesen, Die lnve-
stitionen in Wohnbauten sind, in Übereinstimmung mit der Behand-
lung der Wohnungwermietung als unternehmerische Tätigkeit, eben-
falls in den Unternehmenssektor einbezogen. Die privaten Haushalte
haben - sieht rnan von den im Unternehmenssektor erfaßten Wohn-
bauinvestitionen ab - ex definitione keine Anlageinvestitionen. Es
sei darauf hingewiesen, daß die Käufe und Verkäufe von gebrauch-
ten Anlagen und Land innerhalb des Unternehmenssektors wegen
Lücken in den statistischen Grundlagen nur unvollständig nach-
gewiesen werden können.

Als Anlagen werden in diesem Zusammenhang alle dauer-
haften, reproduzierbaren Produktionsmittel angesehen, mit Aus-
nahme dauerhafter militärischer Güter und dauerhafter Güter, die in
den Privaten Verbrauch eingehen. Als dauerhaft gelten in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen dieienigen Produktionsmittel,
deren Nutzungsdauer mehr als ein Jahr beträgt und die normaler-
weise aktiviert werden, Ausgenommen sind geringwertige Güter, vor
allem solche, die periodisch wieder beschafft werden. auch wenn sie
eine längere Nutzungsdauer als ein Jahr haben (2. B. kleinere Werk-
zeuge, Reifen, Büromittell. Nicht in den Wert der Anlagen gehen
ferner die Aufwendungen für die normale lnstandhaltung ein.
Größere Reparaturen, die zu einer wesentlichen Steigerung des
Wertes einer Anlage führen bzw. einen größeren Schaden aus-
gleichen, sind dagegen Bestandteil der Anlageinvestitionen. Der Wert
der Dionstleistungen, die mit der Herstellung und dem Kauf von
lnvestitionssiitern verbunden sind (Leistungen von Architekten,
Rechtsanwaltskosten, öffentliche Gebühren usw.), wird gleichfalls
einbezogen, Auch die Kosten im Zusammenhang mit der Über-
tragung von gebrauchten Anlagen und Land sind in den Anlage-
investitionen enthalten (sie gelten als Käufe von neuen Anlagen).
Sächliche Aufwendungen der Unternehmen für Forschung und Ent-
wicklung, die erst in späteren Perioden genutzt werden, rechnen
- soweit es sich nicht um dauerhafte Güter handelt - stets zu den
Vorleistungen und nicht zu den Anlageinvestitionen.

ln den Tabellen zur Verwendungsrechnung des §ozialprodukts wird
hauptsächlich zwischen Ausrüstungs- und Bauinvestitionen unter-
schieden. Die A u sr üs t u ng s inve st it io n e n beziehen
sich auf Maschinen, maschinelle Anlagen, Fahrzeuge, Betriebs- und
Geschäftsausstattungen sowie ähnliche Anlagegüter, die nicht fest
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mit Bauten verbunden sind. Die Ba u invest it io ne n betref-
fen Gebäude und sonstige Bauten, wie Straßen, Brücken, Tunnels,
Flugplätze, Kanäle, Staudämme, Stahl- und Holzkonstruktionen
(Montagebauten), Versorgungs- und Rohrfernleitungen, die Anlage
von Sportplätzen, Parks u. ä., ferner Aufwendungen im Zusammen-
hang mit der Erstanlage von Forsten, Weinbergen, Obstplantagen
und dergleichen. Einbezogen sind mit Bauten fest verbundene Ein-
richtungen, wie Aufzüge, Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen,
außerdem gärtnerische Anlagen, die Umzäunung von Grundstücken
u. ä.

Die We rta n sät ze für die Anlageinvestitionen schließen Mehr-
wertsteuer aus, soweit der lnvestor die Möglichkeit des Vorsteuer-
abzugs hat. lnvestitionssteuer ist, soweit sie erhoben wurde, ein-
bezogen,

Die Anlageinvestitionen sind, soweit es sich um Käufe handelt, im
Prinzip im Zeitpunkt des Entstehens von Forderungen und Ver-
bindlichkeiten nachzuweisen. Angefangene Bauten werden nach
internationaler Übung bereits zum Zeitpunkt der Produktion den
Anlageinvestitionen zugerechnet. Dagegen zählen angefangene Aus-
rüstungen zur Vorratsveränderung der Produzenten.

b) Vo rratsverä n der u n9 (0.85und6.25)
Die Vorratsveränderung bezieht sich auf Unternehmen und ausge-
wählte Vorräte des Staates (Mineralöl und Kernbrennstoffe), nichr
dagegen auf Vorräte der privaten Organisationen ohne Erwerbs-
charakter und der privaten Haushalte (Einfuhr- und Vorratsstellen
des Bundes zählen zu den Unternehmen), Sie stellt die Veränderung
der Vorräte am Ende der Berichtsperiode gegenüber dem Bestand
am Anfang der Periode dar. Die Vorräte umfassen alle Vorprodukte,
die halbfertigen und fertigen Erzeugnisse aus eigener Produktion
und die Handelswaren, die zu diesen Zeitpunkten vorhanden und
dazu bestimmt sind, im Produktionsprozeß verbraucht oder verkauft
zu vwrden. Auch die Veränderung der Bestände an Vieh und pflanz-
lichen Produkten bei den landwirtschaftlichen Erzeugern ist ein-
bezogen. Die Vorräte an pflanzlichen Erzeugnissen umfassen die
nicht verkauften Erntemengen an Getreide, Kartoffeln und Wein-
most, nicht d{egen die noch nicht geernteten Produkte. Ange-
fangene Bauten werden nicht als Vorratsveränderung, sondern als
Anlagei nvestitionen nachgewiesen.

Die Vorräte an Vorprodukten (einschl. Handelsware) werden auch
als lnput - Vorräte bezeichnet,die Bestände an eigenen Erzeugnissen
der Produzenten als Output - Vorräte. Die Veränderung der
Output - Vorräte ist, neben den Verkäufen und selbsterstellten An-
lagen, Bestandteil der Produktionswerte der Unternehmen. Die Zu-
bzw. Abnahme der lnput - Vorräte wird bei der Ermittlung der Vor-
leistungen von den Vorleistungskäufen abgesetzt bzw. hinzugefügt,
um den Verbrauch zu ermitteln.

Die Berechnung der Vorratsveränderung geht von Bestandsangaben
über Vorräte zu Buchwerten (in der Landwirtschaft zu Preisen zum
Jahresende, beim Staat zu Jahresdurchschnittspreisen) aus. Die
Buchwerte usw, werden zunächst auf eine konstante Preisbasis
(1970) umgerechnet. Die Differenz zwischen Anfangs- und End-
beständen zu konstanten Preisen wird anschließend mit jahresdurch-
schnittl ichen Preisen bewertet. Die so ermittelte Vorratsveränderung
ist frei von Scheingewinnen und -verlusten, die aus preisbedingten
Anderungen der Buchwerte resultieren, Scheingewinne und -verluste
stellen die Differenz zwischen der Veränderung der Buchyverte (End-
bestände gegenüber Anfangsbeständen) und der Vorratsveränderung,
bewertet zu Preisen der Periode, dar. Die beschriebene Bewertung
der Vorratsveränderung zu laufenden Preisen entspricht im Grund-
satz derienigen der Abschreibungen; sie basiert auf dem Grund-
gedanken, daß als Unternehmereinkommen nur die Beträge ange-
sehen werden, die nach Erhaltung des,,realen', Vermögensbestandes
übrig bleiben.

Die Vorratsveränderung enthält Mehrwertsteuer nur, soweit bei
lnput-Vorräten die Möglichkeit des Vorsteuerabzugs nicht besteht.

2.4.1.5 Ausf uhr von Waren und Dienstlei-stungen (0.90und8,10)

Als Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen gelten alle Waren- und
Dienstleistungsverkäufe an Wirtschaftseinheiten, die ihren ständigen
Sitz (Wohnsitz) außerhalb des Bundesgebietes haben. ln gewissem
Umfang werden auch unentgeltliche Lieferungen und Leistungen
einbezogen. Hierbei handelt es sich um unentgeltliche Leistungen

des Staates im Rahmen der Entwicklungshilfe, Nahrungsmittelhilfe
u. ä. und im Zusammenhang mit dem Aufenthalt ausländischer
Streitkräfte in der Bundesrepublik Deutschland (soweit es sich nicht
um Bauten handelt). Die Ausgaben des Staates für diese Güter
werden nicht als Staatsverbrauch, sondern als laufende über-
tragungen des Staates an die übrige Welt verbucht. Erwerbs- und
Vermögenseinkommen aus der übrigen Welt, die in dor Sozial-
produktsberechnung als Ausfuhr nachgewiesen werden, sind in dem
Strom0.90 und 8.10 nicht enthalten. Zu den Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen rechnen auch Gebühren für Patente, Urheber-
rechte u. ä.

Die Ausf uhr soll in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen im
Prinzip im Zeitpunkt des Entstehens von Forderungen und Verbind-
lichkeiten nachgewiesen werden. Aus praktischen Erwägungen wird
bei der Warenausfuhr allerdings vom Zeitpunkt des Grenzübergangs
ausgegangen, der in der wesentlichen statistischen Ouelle - der
Außenhandelsstatistik - zugrunde liegt, Die Dienstleistungsverkäufe
werden, wie in der Zahlungsbilanz, weitgehend im Zeitpunkt der
Zahlung nachgewiesen.

Um das beschriebene Konzept zu realisieren, muß das statistische
Ausgangsmaterial in verschiedener Hinsicht umgeformt und ergänzt
werden:

Die B erec h n u ng der Warenverkäufe an das Ausland gehtvon
den Zahlen des Generalhandels aus, jedoch werden einige Positionen
der Außenhandelsstatistik abgesetzt und einige Ergänzungen vor-
genommen. Abgezogen werden u. a. der Lagerverkehr auf aus-
ländische Rechnung, der nicht die Wirtschaftstätigkeit der in-
ländischen Wirtschaftseinheiten betrifft. Außerdem wird die
Ausfuhr zur passiven Lohnveredelung abgezogen, die Ausfuhr nach
aktiver Lohnveredelung wird auf den Veredelungslohn reduziert.
Dadurch wird der Veredelungsverkehr lt. Außenhandelsstatistik auf
die marktrelevanten Ströme beschränkt. Ferner werden unent-
geltliche Lieferungen von Unternehmen, wie Werbemittel, Muster,
Proben, Kulanzlieferungen u, dgl., die in der Außenhandelsstatistik
erfaßt werden, nicht berücksichtigt, da davon ausgegangen werden
kann, daß sie in die Preiskalkulation der gegen Entgelt umgesetzten
Güter eingegangen sind. Hinzugesetzt werden dagegen Fisch-
anlandungen deutscher Fischereifahrzeuge im Ausland, Klein-
sendungen u. ä.

Die Angaben über die Dienstleistungsverkäufe an das Ausland sind
weitgehend aus der Zahlungsbilanz der Deutschen Bundesbank über-
nommen. Hierzu zählen u, a. die Einnahmen aus dem Reiseverkehr
und dem Transportgeschäft sowie Kapitalerträge aus dem Ausland.
Zu den Dienstleistungsverkäufen rechnet ferner der Saldo (Verkäufe
abzügl. Käufe) im Transithandelsgeschäft inländischer Wirtschafts-
einheiten.

Die Angaben über die Waren- und Dienstleistungsvorgänge mit dem
Ausland werden, um die gesamte Ausfuhr von Waren und Dienst-
leistungen zu ermitteln, um Zahlen über entsprechende Trans-
aktionen mit der DDR und Berlin (Ost) ergänzt.

2.4.1,6Einf uhr von Waren und Dienstlei-
stungen (0.40und8.60)
Zur Einfuhr von Waren und Dienstleistungen rechnen alle Waren-
und Dienstleistungskäufe von Wirtschaftseinheiten, die ihren
ständigen Sitz (Wohnsitz) außerhalb des Bundesgebietes haben.
Erwerbs- und Vermögenseinkommen an die übrige Welt, die in der
Sozialproduktsberechnung als Einfuhr nachgewiesen werden, sind in
diesem Strom nicht enthalten. Zu den Erwerbs- und Vermögens-
einkommen rechnen auch Gebühren für Patente, Urheberrechte u. ä.

Die Einfuhr soll in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen im
Prinzip im Zeitpunkt des Entstehens von Forderungen und Ver-
bindlichkeiten nachgewiesen werden, Aus praktischen Erwägungen
wird bei der Wareneinfuhr allerdings vom Zeitpunkt des Grenzüber-
gangs ausgegengen, der in der wesentlichen statistischen euelle
- der Außenhandelsstatistik - zugrunde liegt. Die Dienstleistungs-
käufe werden, wie in der Zahlungsbilanz, weitgehend im Zeitpunkt
der Zahlung nachgewiesen.

Zur Realisierung dieses Konzepts wird das statistische Ausgangs-
material in verschiedener Hinsicht umgeformt und ergänzt:
Die Berechn u ng der Warenkäufe aus dem Ausland geht von
den Zahlen des Generalhandels aus, Hiervon wird zunächst die Ein_fuhr auf Lager auf ausländische Rechnung abgesetzt. Da hierfür
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keine speziellen Angaben zur Verfügung stehen, muß auf Unterlagen
über die auf ausländische Rechnung vom Lager wieder ausgeführten
Waren zurückgegriffen werden. Ferner werden unentgeltliche Bezüge
(Geschenke, Muster, Proben, Werbemittel usw.), die in der Außen-
handelsstatistik erfaßt werden, nicht berücksichtigt, da unterstellt
werden kann, daß sie in die Preiskalkulation der gegen Entgelt unr
gesetzten Güter eingegangen sind, Außerdem wird die Einfuhr zur
aktiven Lohnveredelung abgezogen, die Einfuhr nach passiver Lohn-
veredelung wird auf den Veredelungslohn reduziert. Dadurch wird
die Darstellung des Veredelungwerkehrs - anders als in der Außen-
handelsstatistik - auf die marktrelevanten Ströme begrenzt. Hinzu-
gesetzt werden Kleinsendungen u, ä. Um zu einer vergleichbaren
Bewertung zu kommen, wird der Wert der über See eingeführten
Waren vom Grenzwert schätzungsweise auf den Wert frei Grenze des
exportierenden Landes umgerechnet. Dabei werden von den
cif - Werten (cost, insurance, freight) der Außenhandelsstatistik die
Fracht- und Versicherungsleistungen abgesetzt, um die fob - Werte
(free on board) zu errechnen. Soweit es sich um Transport- und
Versicherungsleistungen von Ausländern handelt, wird hierdurch die
Gesamtsumme der Einfuhr nicht vermindert, da die entsprechenden
Beträge von der Wareneinfuhr zu den Dienstleistungskäufen um-
gesetzt werden.

Die Angaben über die Dlenstleistungskäufe aus dem Ausland sind
weitgehend aus der Zahlungsbilanz der Deutschen Bundesbank über-
nommen. Hierzu zählen u. a. die Ausgaben inländischer Wirtschafts-
einheiten im Reiseverkehr und im Transportgeschäft sowie Kapital-
erträge an das Ausland.

Die Waren und Dienstleistungsvorgänge mit dem Ausland werden
um entsprechende Transaktionen mit der DDR und Berlin (Ost)
ergänzt.

2. 4.2 Bruttowertschöpfung

2.4.2.1 Brutrowe rtsc höpf u nS (1.49und2.501
Die Bruttowertschöpfung ist ein Maßstabfürdie wirtschaf t-
I i c h e L e i s t u n g der Sektoren, er ergibt sich - ausgehend von
den Produktionswerten der Sektoren -durch Ausschaltung der Vor-
leistungen. Die im Zuge der Produktion eingetretene Wertminderung
des reproduzierbaren Anlagevermögens ist von dieser Größe für die
wirtschaftliche Leistung noch nicht abgesetzt; hierfür sind ent-
sprechende Abschreibungen zu berücksichtigen. Die um die Wert-
minderung des reproduzierbaren Anlagevermögens bereinigte
Bruttowertschöpfung der Sektoren wird als Nettowertschöpfung zu
Marktpreisen bezeichnet. Sie erscheint nicht unmittelbar im Konten-
system, kann jedoch anhand der Angaben der Kontengruppe 2 ohne
weiteres ermittelt werden, Die Bruttowertschöpfung enthält außer
Abschreibungen die vom Sektor zu zahlenden Produktionssteuern
(abzüglich Subventionen) und die im Sektor entstandenen Erwerbs-
und Vermögenseinkommen ( E inkommen aus unselbständiger Arbeit
und Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen).

lm U nter ne hm enssek to r wird die Bruttowertschöpfung
durch Abzug der Vorleistungen von den Bruttoproduktionswerten
ermittelt. Ebenso ergibt sich die Bruttowertschöpfung der einzelnen
Unternehmensbereiche durch Abzug der Vorleistungen von den
Produ ktionswerten.

Für die lnstitutionen des Staatssektors und fürdie pri-
vaten Organisationen ohne Erwerbscharak-
t e r wird die Bruttowertschöpfung durch Addition der von ihnen
gezahlten Einkommen aus unselbständiger Arbeit und Produktions-
steuern sowie von Abschreibungen auf das von ihnen eingesetzte
reproduzierbare Sachvermögen (außer Straßen, Brücken, Wasserwe.
gen u.ä,) bcrechnet..Die Bruttowertschöpfung der p r i va te n
Haushalte entspricht den Einkommen aus unselbständiger
Arbeit (Bar- und Naturalverdienste sowie Sozialbeiträge der Arbeit-
geber) der bei privaten Haushalten beschäftigten Personen.

Die Addition der Bruttowertschöpfung der Sektoren ergibt die
Bruftowertschöpfung der Volkswirtschaft. Sie enthält keine Ein-
fuhrabgaben; diese sind in den Wert der Vorleistungen der Sektoren
einbezogen. Um das Bruttoinlandsprodukt zu be
rechnen, müssen die Einfuhrabgaben zur Bruttowertschöpfung der
Volkswirtschaft hinzugefügt werden. Oas Bruttoinlandsprodukt ver-
mittelt in zusammengefaßter Form ein quantitatives Bild der
wirtschaftlichen Leistung, die aus der Produktionstätigkeit der
inländischen Wirtschaftseinheiten resultiert. ln gütermäßiger §icht

entspricht es dem Geldwert aller in der Periode von den inländischen
Wirtschaftseinheiten produzierten Waren und Dienstleistungen nach
Abzug des Wertes (ohne Einfuhrabgaben) der im produktionsprozeß
als Vorleistungen verbrauchten Güter. Das Bruttoinlandsprodukt ist
gleich der Summe der Erwerbs- und Vermögenseinkommen, die im
Zuge der Produktion entstanden sind, zuzüglich Abschreibungen
und indirekten Steuern (abzüglich Subventionen).

Vom Bruttoinlandsprodukt zu unterscheiden ist das Brutto-
s o z i a I p r o d u k t, das als umfassender Ausdruck der wirtschaft-
lichen Leistung dem Bruttoinlandsprodukt vielfach vorgezogen wird.
Es umfaßt, wie das Bruttoinlandsprodukt, Abschreibungen und
indirekte Steuern (Produktionssteuern und Einfuhrabgaben) ab-
züglich Subventionen, mißr im übrigen die wirtschaftliche Leistung
aber an den Erwerbs- und Vermögenseinkommen, die inländischen
Wirtschaftseinheiten letztlich zugeflossen sind. lm lnland ent-
standene Erwerbs- und Vermögenseinkommen, die an die übrige
Welt geleistet wurden, werden folglich nicht mitgerechnet, dagegen
sind diejenigen Erwerbs- und Vermögenseinkommen einbezogen, die
inländische Wirtschaftseinheiten aus der übrigen Welt empfangen
haben. Das Konzept des Bruttosozialprodukts hängt eng mit dem
des Volkseinkommens zusammen, von dem es sich dadurch unter-
scheidet, daß es außer Erwerbs- und Vermögenseinkommen der
inländischen Wirtschaftseinheiten aus dem lnland und der übrigen
Welt Abschreibungen und indirekte Steuern (abzüglich Sub-
ventionen) enthält (siehe Übersicht 8).

2.4.2.2 Absc h r e i bu n ge n (2.10 und 6.70)
Abschreibungen messen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen die Wertminderung des reproduzierbaren Anlage-
vermögens im Lauf der Periode durch Verschleiß und wirtschaft-
liches Veralten, Vorzeitiges Ausscheiden von Anlagen durch
Schadenfälle ist, soweit diese versicherbar sind, berücksichtigt.
Straßen, Brücken, Wasserwege und ähnliche Güter des Staates mit
schwer bestimmbarer Nutzungsdauer werden, internationalem
Brauch folgend, nicht abgeschrieben, Bei diesen Gütern wird davon
ausgegangen, daß ihr Nutzwert durch entsprechende Reparaturen
erhalten bleibt.

lm Gegensatz zu den Abschreibungen in der Handels- und Steuer-
bilanz werden die Abschreibungen in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen zu Wiederbeschaffungspreisen der Anlagegüter in
der Berichtsperiode bewertet. Als Einkommen wird somit nur
angesehen, was nach Erhaltung des ,,realen" Vermögensbestandes
übrig bleibt.

Bei der Berechnung der Abschreibungen wird von den
Anlageinvestitionen der einzelnen Jahre in konstanten Preisen aus-
gegangen, die entsprechend der erwarteten wirtschaftlichen
Nutzungsdauer der einzelnen Gütergruppen auf die Gesamtzeit ihrer
Nutzung gleichmäßig verteilt werden (lineare Abschreibungs-
methode). Die auf die einzelnen Jahre entfallenden Beträge werden
anschließend mit jeweiligen Preisen der entsprechenden I nvestitions-
güter (Wiederbeschaffungspreisen) bewertet. Zur Aufteilung der so
ermittelten Ergebnisse für den gesamten Unternehmenssektor auf
einzelne Unternehmensbereiche werden vorwiegend die Kosten-
strukturstatistiken herangezogen.

Für bestimmte Zwecke der Analyse wären auch Angaben aus der
fandels- oder Steuerbilanz nützlich, Die vorhandenen
statistischen lnformationen reichen für diE Ermittlung entsprechen-
der Angaben im Rahmen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen iedoch nicht aus,

2.4,2,3 I ndirekte Steuern
Zu den indirekten Steuern zählen alle Steuern und ähnlichen Ab.
$ben, die der Staat oder Einrichtungen der Europäischen Gemein-
schaften (als Teil der übrigen Welt) bei Produzenten erheben und die
bei der Gewinnermittlung abzugsfähig sind. Nicht gemeint ist in
diesem Zusammenhang die Abzugsfähigkeit als Sonderausgaben. Die
indirekten Steuern belasten die Produktion bzw. die Umsätze von
Waren und Dienstleistungen, den Einsatz der Produktionsfaktoren
sowie die Einfuhr von Waren und Dienstleistungsn. Die indirekten
Steuern werden in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen in

- Produktionssteuern und

- Einfuhrabgaben
u nterte ilt.
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a) P rod u kti onsste ue r n (2,20und 4.61/8.81)

Die von Unternehmen, z. T. auch von Behörden und Einrich-
tungen des Staates sowie von privaten Organisationen ohne Er-
werbscharakter an den Staat gezahlten Produktionssteuern
umf assen

Produktionssteuern i.e.S., wie z.B.

Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer), jedoch ohne Einfuhr-
u msatz steuer,
Beförderungsteuer (bis Ende 1967, Restzahlungen auch
später),
G runderwerbsteu er,
Zuschlag zur G ru nderwerbsteuer,
Kapi ta lverkeh rsteuer,
Versicheru ngsteuer,
Rennwett- und Lotteriesteuer,
Wechselsteuer,
Feuersc h utzsteuer,
Verg n ü9un9ste uer,
Verbrauchsteuern (einschl. Einnahmen aus dem Brannt-
weinmonopol und dem Zündholzmonopol), jedoch ohne
Verbrauchsteuern auf Einfuhren,
Geträ nkesteuer,
Spe isee issteuer,
Kraftfahrzeugsteuer (soweit nicht von privaten Haus-
halten gezahlt),
Grundsteuer A und B,
Gewerbesteuer auf Ertrag und Kapital einschl. Lohn-
summensteuer,
Schankerlaubnissteuer u.ä.m.,
Einnahmen aus der Milchumlage,
Ausgleichsabgabe zur Finanzierung der Mehrkosten beim
Einsatz von Steinkohle in der Elektrizitätswirtschaft
(Koh lepf en nig);

Verwaltungsgebühren (soweit nicht von privaten Haushalten
gezahlt).

Der Zeitpunkt der Buchung entspricht bei den Produktions-
steuern dem kassenmäßigen Eingang beim Staat. Für eine Um-
rechnung auf den angestrebten Zeitpunkt der Fälligkeit fehlen
die erf orderl ichen Unterlagen.

Die von Unternehmen an die übrige Welt geleisteten
Produktionssteuern bestehen aus der Umlage an die Europäische
Gemeinschaft für Kohle und Stahl (EGKSUmlage),

b) Einf uhrabgaben (O.45und4.65)

Die Einfuhrabgaben umfassen alle von Unternehmen, Behörden
und Einrichtungen des Staates sowie von privaten Organisationen
ohne Erwerbscharakter an den S t a a t bei der Einfuhr von
Gütern abzuführenden Abgaben, und zwar

- Einfuhrumsatzsteuer (bis 1967 Umsatzausgleichsteuer),

- Zölle,

- Verbrauchsteuern auf Einfuhren,

- Abschöpfungen und Währungsausgleichsbeträge bei der Ein-
fuhr von landwirtschaftlichen Erzeugnissen.

Die Einfuhrabgaben, die den Europäischen Gemeinschaften ab
1971 als eigene Einnahmen zustehen (Zölle - bzw. Zollanteile
bis 1974-, Abschöpfungen und Währungsausgleichsbeträgel,
werden als Einfuhrabgaben an den Staat verbucht. Sie werden
- diesem Vorgehen entsprechend - außerdem als laufende Über-
tragungen des Staates an die übrige Welt nachgewiesen.

2,4.2.4 Su bv e nt i o n e n l2,7Ound 4,10/8.31)
Unter Subventionen versteht man in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen Zuschüsse, die der Staat oder Einrichtungen
der Europäischen Gemeinschaften im Rahmen der Wirtschafts- und
Sozialpolitik an Unternehmen für laufende Produktionszwecke
gewähren, sei es zur Beeinflussung der Marktpreise oder zur
Stützung von Produktion und Einkommen.

Zu den Subventionen des St a a t e s rechnen

- Zuschüsse an die Landwirtschaft, wie z. B.

Zahlungen zum Ausgleich vön Preisverlusten (2,8. im Rahmen
der Europäischen Marktordnungen),
Zahlungen zur Förderung der Eier- und Geflügelwirtschaft,
Zahl u ngen zur Treibstof fverb.i I ligu ng,

Zahlungen zum Ausgleich von Nachteilen der Landwirtschaft
inf ol ge der DM-Aufwertungen,
Beihilfen zur gesetzlichen Unfallversicherung,
Zinsverbill igu ngszuschüsse an die LandwirtschafU

- Zuschüsse an die Fischwirtschaft, wie z. B,
Fangprämien an die Fischerei,
Zahlu ngen zur Treibstof f verbi ll igu ng,
Zinsverbi I ligu ngszuschüsse f ür die Fischerei;

- Zuschüsse an die Energiewirtschaft und den Bergbau, wie z. B.

Zahlungen zur Förderung des Steinkohleeinsatzes in der
E lektr iz itätsw irtschaft,
Zahlungen zur Stabilisierung des Kohleabsatzes,
Zahlu ngen zur Treibstoff verbill igu ng,
Zinsverbilligungszuschüsse an die Energiewirtschaft und den
Bergbau,
Zahlungen der Montan-Union an den Bergbau;

- Zuschüsse an die Verarbeitende lndustrie, wie z. B.
Übergebietlicher Ausgleich nach dem Milch- und Fettgesetz,
Stützungsmaßnahmen für die Magermilchverarbeitung und
-verwendu ng,

. Beihilfen für die Verwendung von Milchfett zur Herstellung
von Mischfutter,
Währungsausgleichsbeträge bei der Ein- und Ausfuhr,
Zahlungen zur Treibstoffverbi ll igung,
Zinsverbilligungszuschüsse an die Verarbeitende Industrie;

- Zahlungen an das Baugewerbe, wie z, B,
Loh n koste nzuschüsse;

- Zuschüsse an den Handel, wie z. B.
Zuschüsse zu den Kosten der Vorratshaltung landwirtschaft-
licher Erzeugnisse,
Erstattungen bei der Ausfuhr pflanzlicher und tierischer
Erzeugn isse,

Zuschüssse zu den Kosten für Abbaumaßnahmen bei Markt-
ordnungswaren,
Zahlungen zum Ausgleich von Preisverlusten,
Zuschüsse zum Ausgleich von Wertverlusten bei Beständen
landwirtschaftlicher Produkte infolge der DM-Aufwertungen,
Währungsausgleichsbeträge bei der Ein- und Ausfuhr,
Zuschüsse zur Einfuhr und Lagerung von Kohle;

- Zuschüsse an den Verkehr und die Nachrichtenübermittlung, wie
Z, B,

LiquiditätsÄilfe an die Deutsche Bundesbahn,
Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn für Betrieb und
Unterhaltung höhengleicher Kreuzungen,
Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn zu Personalmehr-
au fwendu ngen,
Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn und sonstige Ver-
kehrsträger zu den Kosten im Personennahverkehr,
Frachthilfen an die Deutsche Bundesbahn und andere Ver-
kehrsträger für die Beförderung von Kohle, Erz, Getreide,
Betriebszuschüsse an die Lufthansa,
Za hlungen zur Treibstoff verbill igu ng,
Zi nsverbi ll igungszuschüsse u.ä. an Verkehrsbetriebe;

Zuschüsse auf dem Gebiet des Wohnungswesens, wie z. B.
Z i nsverbi I I igu ngszusc hüsse;

- Zuschüsse an sonstige Dienstleistungsbereiche, wie z.B,
Zi nsverbi I I igu ngszu schüsse,

Die Zuordnung der Subventionen auf Wirtschaftsbereiche richtet
sich nach dem Tätigkeitsbereich des E m pfä n g e r s, deroft nicht
mit dem letzlich Begünstigten identisch ist. Bei Zinszuschüssen gilt
als Empfänger nicht das Kreditinstitut, sondern der Kreditnehmer.
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Die Angaben über Subventionen beziehen sich weitgehend auf
Zahlu ngsvorgänge.

Bei den Subventionen der Europäischen Gemein-
sc haf te n handelt essich um unmittelbar an Unternehmen,d. h.
ohne Einschaltung des Staates, geleistete Zahlungen des Agrarfonds
- Abteilung Ausrichtung - sowie um Zuschüsse der Europäischen
Gemeinschaft für Kohle und Stahl (EGKS) an den Bergbau.

2.4.2.5 Beirräge zum Nettoinlandsprodukt zu
F a k t o r k o s t e n (Nettowertschöpfung)
(2.49 und 3.50)

Die Beiträge zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten (Nettowert-
schöpfung) umfassen die in den Sektoren entstandenen Erwerbs-
und Vermögenseinkommen, nämlich Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit und - ausschließlich im Unternehmenssektor -
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen. Der Beitrag
der privaten Haushalte zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten
bezieht sich allein auf die Einkommen aus unselbständiger Arbeit
der in häuslichen Diensten gegen Entgelt Beschäftigten. Die Summe
der Beiträge der Sektoren zum Nettoinlandsprodukt zu Faktor-
kosten (Nettowertschöpfung) ergibt das gesamte Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten der Volkswirtschaft.

Die im Beitrag eines Sektors zum Nettoinlandsprodukt zu Faktor-
kostenenthaltenen E i n ko m me n aus u nse I bstä nd iger
A r b e i t entsprechen den in der Kontengruppe 3 in der
Position 3,10 nachgewiesenen ,,verteilten" Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit. Die Erläuterungen zu dieser Position geben nähere
Hinweise über lnhalt und Abgrenzung der Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit.

Die im Unternehmenssektor entstandenen Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen ergeben
sich nach Abzug der geleisteten Einkommen aus unselbständiger
Arbeit vom Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten.
Diese Hestgröße mißt - in der vorliegenden Phase der Verteilungs-
vorgänge - die Summe der Betriebsergebnisse {einschl. Verzinsung
des Fremdkapitals). Sie schließt - funktional gesehen - einen kal-
kulatorischen Lohn für die Arbeitsleistungen des Unternehmers und
der mithelfenden Familienangehörigen sowie das Entgelt für das ein-
gesetzte eigene und fremde Sach- und Geldkapital der Unternehmen
sowie für die unternehmerische Leistung ein. Scheingewinne und
-verluste werden mit der Bewertung der Abschreibungen und
Vorratsveränderung zu Wiederbeschaffungspreisen ausgeschaltet.
Kapitalgewinne und -verluste im Zusammenhang mit der Bewertung
bzw. mit Transaktionen von Anlagen und finanziellen Werten sind
ebenfalls nicht enthalten.

2,4.3 Vortoilung der Erwerbr- und Vermtilpnseinkommen, laufende
Übenragungen und verfügbare Einkommen

Leistungen der Arbeitgeber nach den Vermögensbildungsgesetzen,
Abfindungen beim Ausscheiden des Arbeitnehmers aus dem Arbeits-
bzw. Dienstverhältnis und ähnliche Leistungen. Auch Einkommen
aus nebenberuflicher unselbständiger Arbeit bzw. geringfügiger ab-
hängiger Tätigkeit sind einbezogen, wie Vergütungen an neben-
berufliche Hausmeister und Heizer, Aushilfskellner, Stundenbuch-
halter usw., ferner Provisionen für unselbständige Versicherungs-
vertreter. Zum Einkommen der Soldaten rechnen die Geldbezüge,
die Verpflegungskosten und der Wen der Bekleidung; der Wert der
Unterkunft wird nichr als Naturalentgelt angesehen. Der Lohn-
begriff u mfaßt auch Hei marbeiterlöhne.

Zu den Sozialbeiträgen der Arbeitgeber gehören tat-
sächliche Sozialbeiträge an die Sozialversicherung, an Ver-
sicharungsunternehmen, Pensionskassen und an die übrige Welt
sowie unterstellte Sozialbeiträge (siehe auch die Aus-
führungen unter 2.4.3.7t..

Die tatsächlichen Sozialbeiträge umfassen die
gesetzlich vorgeschriebenen sowie die freiwillig vom Arbeitgeber
übernommenen Beiträge zu folgenden Einrichtungen:

- Rentenversicherung der Arbeiter und Angestellten,
- knappschaftliche Rentenversicherung,

- Zusatzversicherung im öffentlichen Dienst,

- landwirtschaftliche Alterskassen (einschl. Zusatzversorgungskasse
für Arbeitnehmer in der Land- und Forstwirtschaft),

- gesetzliche Krankenversicherung,

- Unfallversicherung,

- Arbeitslosenversicherung,

- Familienausgleichskassen (bis 1964; allerdings nur, soweit sie für
Kinder von Arbeitnehmern bestimmt waren),

ferner Beiträge für Einzel- und Gruppenversicherungen bei Lebens-
versicherungsunternehmen und selbständigen Pensionskassen zu-
gunsten der Arbeitnehmer sowie die Beiträge an die Postbeamten-
krankenkasse und an die Krankenversorgungseinrichtung der
Bundesbahnbeamten. Zu den Beiträgen an Versicherungsunter-
nehmen werden auch die Beiträge für die Zusatzversorgung der Aus-
pendler zu alliierten Streitkräften gerechnet.

Unterstellte Sozialbeiträge sind -ebenso wie die
tatsächlichen Sozialbeiträge - Kosten für den Produktionsfaktor
Arbeit und werden deshalb als Bestandteil der Bruttoeinkommen
aus unselbetändiger Arbeit angesehen. Zu den unterstellten Sozial-
beiträgen gehören

- unterstellte Sozialbeiträge für die Beamtenversorgung,

- unterstellte Sozialbeiträge für Aufwendungen der Arbeitgeber
auf gru nd betniebl icher Ruhegeldverpfl ichtungen.

- unterstellte Sozialbeiträge für Aufwendungen der Arbeitgeber im
Fall von Krankheit, Unfall und besonderen Notlagen (2. B.
Sterbefälle).

Unterstellte Aufwendungen für die Beamtenversorgung werden in
die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen eingestellt, um das
Einkommen der Beamten mit dem anderer Arbeitnehmergruppen
möglichst vergleichbar darstellen zu können. Sie werden sowohl für
Beamte der Gebietskörperschaften' und der Sozialversicherung im
Staatssektor als auch für Beamte der öffentlichen Unternehmen
(insbesondere Bundesbahn, Bundespost und Bundesbank) und der
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter (Kirchen) be-
rechnet. Bei der Berechnung kann nicht von der Höhe derr in der
Periode gezahlten Pensionen ausgegangen werden, da hierin u. a,
Pensionen aufgrund einmaliger Ereignisse (Pensionen an frühere
Wehrmachtsangehörige und ihre Hinterbliebenen sowie an ähnliche
Gruppen von ehemaligen Beamten) enthalten sind; das Verhältnis
zwischen der Summe der Ruhegehälter und den Einkommen aus
unselbständiger Arbeit ist dadurch bei den Beamten außerge-
wöhnlich hoch, Es wird deshalb anstelle der sozialen Leistungen ein
Prozentsatz der Bezüge der aktiven Beamten als unterstellte Sozial-
beiträge zugrunde gelegrt,

Die unterstellten Beiträge der Arbeitgeber aufgrund betrieblicher
Ruhegeldverpflichtungen umfassen Beiträge in Höhe der in der
Periode gezahlten Renten und Pensionen an ehemalige Arbeit-
nehmer und Hinterbliebene sowie die Nettozuführungen zu Rück-
stellungen für zukünftig fällig werdende betriebliche Pensions-
zahlungen. Einbezogen sind ferner die Zuwendungen der Arbeit-
geber an Unterstützungskassen,

2.4.3.1 E inkommen aus unselbständiger
b e i t (3.1 0/8.21 und 3.60/8.71 )

Die Einkommen aus unselbständiger Arbeit umfassen

- Bruttolöhne und -gehälter und

- Sozialbeiträge der Arbeitgeber.

Ar-

Die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nachgewiesene
B ru tto I o hn- und -ge ha lt su m me enthält die Löhneund
Gehälter - vor Abzug der Sozialbeiträge der Arb€itnehmer und der
Lohnsteuer-, die den Arbeitern, Angestellten, Beamten, Soldaten
(einschl. Wehrpflichtigen). Auszubildenden, Volontären und ähn-
lichen Arbeitnehmergruppen aus dem Arbeits- bzw. Dienswerhältnis
zugeflossen sind, Einbezogen sind Akkord, Bandarbeits- und
Prämienzuschläge, Leistungs-, Schmutz- und Lästigkeitszulagon,
Montagezuschläge, Zuschläge für Mehr-, Nacht-, Schicht- und
Son ntagsarbeit, sonsti ge ta rif I ich oder f rei verei n barte Vergütu ngen
und Zulagen, wie Familien- und Kinderzuschläge (bis 1974 auch
Kinderzuschläge im öffentlichen Dienst) sowie Wohnungszuschüsse,
Essengeld und Fahrtkosonzuschüsse. Weiter sind enthalten Natural-
vergütungen, Vergütungen für die durch Fest- und Feiertage, Urlaub,
Krankheit usw. ausg€fallene Arbeitszeit (Lohnfortzahlung), gesetz-
liche Zuschüsse des Arbeitgebers zum Krankengeld, Jahressonder-
zuwendungen wie 13. Monatsgehalt, zusätzliches Urlaubsgeld,
Gratifikationen, Gewinnbeteiligungen, Erfolgs- und Treueprämien,
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Nicht als Einkommen aus unselbständiger Arbeit, sondern als Vor-
leistungen der Arbeitgeber werden Trennungsentschädigungen,
Umzugskostenvergütungen, Tage- und Übernachtungsgelder, Ersatz
von Reisekosten, Auslösungen im Baugewerbe, Kleider- und Werk-
zeuggelder, Aufwendungen für die Ausbildung von Arbeitskräften,
für das Personalbüro, für den Betriebsrat, für betriebseigene Unfall-
stationen, Kantinen, Kindergärten, Erholungsheime und ähnliche,
zum Teil von den Unternehmen unter den Personalkosten gebuchte
Aufwendungen betrachtet. Aufwendungen der Arbeitnehmer aus
ihren Verdiensten, z. B. für spezielle Berufskleidung, Werkzeug usw.,
werden nur dann zu den Vorleistungen gerechnet, wenn die Arbeit-
nehmer hierzu vertraglich verpflichtet sind. Alle übrigen Ausgaben
der Arbeitnehmer aus ihren Verdiensten im Zusammenhang mit
ihrer Erwerbstätigkeit gelten in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen dagegen als Einkommen aus unselbständiger Arbeit. Der
überwiegende Teil der,,Werbu ngskosten" des deutschen
Einkommensteuerrechts (2. B. Fahrtkosten zur Arbeitsstelle) wird in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen als Einkommen aus
unselbständiger Arbeit angesehen (diese Regelung ist allerdings im
Hinblick auf den Vergleich der Einkommen aus unselbständiger
Arbeit mit den Einkommen der Selbständigen nicht unproblema-
tisc h).

Bei den Einkommen aus unselbständiger Arbeit des Unter-
nehmenssektors an die übrige Welt handelt es sich haupt-
sächlich um die Einkommen der über die Grenzen des Bundesgebiets
einpendelnden Arbeitnehmer. Die vom Staat an die übrige Welt
geleisteten Einkommen aus unselbständiger Arbeit betreffen vor-
nehmlich die Löhne und Gehälter des nichtdeutschen Personals der
deutschen Botschaften und Konsulate. Aus der übrigen Welt
empfangen verschiedene Personengruppen Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit, u. a. Auspendler über die Grenzen des Bundes-
gebiets sowie deutsches Personal bei ausländischen Botschaften und
Konsulaten sowie bei den ausländischen Streitkräften,

Die Einkommen aus unselbständiger Arbeit werden im Prinzip im
Zeitpunkt der Fälligkeit nachgewiesen.

2.4.3.2 E inkommen aus Unternehmertätigkeit
u n d V e r m ö g e n l3.2Ol8.25und 3.70/8.75)

Die in Betracht kommenden Positionen zeigen die geleisteten bzw.
empfangenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
der Sektoren und der übrigen Welt. lm Unternehmenssektor wird
dargestellt, welche Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen den Unternehmen - außer den bei ihnen entstandenen
Einkommen - zugef lossen sind und welche Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen die Unternehmen geleistet (verteilt)
haben. Die unverteilten Einkommen der Unternehmen, und zwar
der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit, stellen den
Anteil der Unternehmen am Volkseinkommen dar (siehe die Er-
läuterungen zur Kontenposition 3.49 und 4.50). Bei den übrigen
Sektoren - Staat, private Haushalte und private Organisationen ohne
Erwerbscharakter - entstehen ex definitione keine Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen. Diese Sektoren sind haupt-
sächlich Empfänger von Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen, lei$en aber auch Vermögenseinkommen, Beim Staat
handelt es sich um die Zinsen auf öffentliche Schulden, bei den
privaten Haushalten und den privaten Organisationen ohne Erwerbs-
charakter um Zinsen auf Konsumentenschulden.

Die Berechnung der Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen nac h A rt e n zielt hinsichtlichdervondenSektoren
empfangenen und geleisteten Einkommen auf den Nachweis fol-
gender Ströme:

Zinsen,
Nettopachten und Einkommen aus immateriellen Weften,
Dividenden und sonstige Ausschüttungen der Unternehmen mit
eigener Rechtspersön lichkeit,
Einkommen der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit.

Einen Überblick über die bisher vorliegenden Ergebnisse über die
Aufteilung der Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Ver-
mögen nach Arten gibt der zweite Teil der Tabelle 3.21 .

Die Z i n s e n der Unternehmen schließen die Verzinsung der Ver-
mögensanlagen der Versicherungsunternehmen aus Versicherungs-

verträgen ein (slehe Tabelle 3.10). Das Disagio bei der Ausgabe fest-
verzinslicher Wertpapiere (mit Ausnahme des Emissionsdisagios bei
Geldmarktpapieren) wird nicht als Vermögenseinkommen erfaß1,
sondern als Kursgewinn angesehen; Kursgewinne bzw. -verluste wer-
den in den Einkommen nicht berücksichtigt. Nicht in die Zinsen
einbezogen sind ferner Provisionen, Gebühren u. ä. - Zu den Zinsen
auf Konsumentenschulden sei bemerkt, daß hierzu nicht die Ver-
zinsung von Krediten rechnet, die als Verbindlichkeiten des Unter-
nehmenssektors angesehen werden, z. B. die Verzinsung von Wohn-
baukrediten. Tilgungsbeträge sind grundsätzlich aus den Zinsen aus-
geschlossen, auch wenn sie mit den Zinsen in einer Summe an den
Kreditgeber gezahlt werden.

Nettopachten beziehen sich im Prinzip ausschließlich auf
Land, nicht dagegen auf reproduzierbares Anlagevermögen. Die
Mieten auf rreproduzierbares Anlagevermögen (bzw, überwiegend
reproduzierbäres Anlagevermögen), wie gewerbliche Mieten und
Wohnungsmieten, stellen keine Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen dar, sondern werden als Dienstleistungs-
verkäufe bzw. -käufe gebucht. Die z. B. im Bereich Wohnungs-
vermietung entstandenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen werden - nach Berücksichtigung der von diesem Bereich
empfangenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Ver-
mögen - entweder in Form von Zinsen, Dividenden und sonsti-
gen Ausschüttungen von Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit oder als Einkommen aus Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit (einschl. der Einkommen der privaten .Haus-
halte als Wohnungsvermieter bzw, Besitzer von Eigenheimen) ver-
teilt, - Bei den Einnahmen aus immateriellen Werten
handelt es sich um Gebühren für Patente, Urheberrechte u. ä.

Dividenden und sonstige Ausschüttungen der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit werden - wie auch
die Zinsen usw. - im Prinzip vor Abzug von nichtveranlagten
Steuern vom Ertrag und sonstigen direkten Steuern nachgewiesen.
Auch solche Ausschüttungen sind einbezogen, die zur Kapital-
erhöhung in den betreffenden Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit verwendet werden. Enthalten sind ferner die Ab-
lieferungen und Überschüsse der öffentlichen Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit. Ausgenommen ist die Gewährung von
Gratis- und Kapitalberichtigungsaktien, soweit sie nicht Einkommen
aus u nselbständiger Arbeit darstellen.

Die Einkommen der privaten Unternehmen o h n e eigene Rechts-
persönlichkeit (einschl. der Wohnungsvermietung durch private
Haushalte) sind in voller Höhe als verteilte Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen gebucht, also unabhängig davon, ob
die Gewinne entnommen worden sind oder als nichtentnommene
Gewinne im Unternehmen belassen wurden (siehe die Erläuterungen
zur Kontenposition 6.1 0 und 6.60 und auch zur Tabelle 3.21, in der
die nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit getrennt von den entnommenen Gewinnen
und Vermögenseinkommen dargestellt werden).

lm vereinfachten Kontensystem werden als empfangene bzw. ge-
leisteter, Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen aus-
schließlich Ströme zwischen den drei Sektoren und mit der übrigen
Welt dargestellt. ln der Darstellung der Sektorkonten mit erweiterter
Sektorengliederung enthalten die verteilten und empfangenen Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen der Unternehmen
an innersektoralen Strömen alle von Kreditinstitutenund
Versicherungsunternehmen geleisteten und empfangenen Unter-
nehmer- und Vermögenseinkommen (auch innerhalb der Sektoren
Kreditinstitute und Versicherungsunternehmen). Aus Mangel an ver-
fügbaren Unterlagen können die zwischen den Produktionsunter-
nehmen fließenden Zinsen und Einkommen aus immateriellen
Werten noch nicht nachgewiesen werden, Die vom Staat geleisteten
Zinsen auf öffentliche Schulden enthalten auch Zinsen zwischen den
Gebietskörperschaften und zwischen Gebietskörperschaften und der
Sozialversicherung, - Die innersektoralen Ströme sind an der in
Betracht kommenden Gegenbuchungs - Nummer erkennbar.

Die verteilten und empfangenen Zinsen, Nettopachten, Einkommen
aus immateriellen Werten, Dividenden und sonstigen Ausschüt-
tungen der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit sind im
Prinzip im Zeitpunkt der Fälligkeit nachzuweisen, die Einkommen
der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit im Zeitraum der
Einkommensentstehung bzw. der Fälligkeit der bei der Ein-
kommensberechnung zu berücksichtigenden empfangenen und ge-
leisteten Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen.
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2,4.3.3 Anteile der Sektoren am Volksein-
kommen (3.49und4.5O)
Die Anteile der Sektoren am Volkseinkommen zeigen die nach
Abschluß der primären Einkdmmensverteilung auf die Sektoren ent-
fallenden Erwerbs- und Vermögenseinkommen. Ausgehend von den
Erwerbs- und Vermögenseinkommen, die in den Sektoren ent-
standen sind (Beiträge zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten),
ergeben sich die Anteile der Sektoren am Volkseinkommen durch
Hinzufügen der von den Sektoren empfangenen Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen und Absetzen der von den Sektoren geleisteten
Erwerbs- und Vermögensei nkommen.

lm U nter n e h menssek to r leitetsichderAnteil am Volks-
einkommen gedanklich unter Berücksichtigung des Begriffs der
Unternehmensgewinne wie folgt aus dem Beitrag zum Netto-
inlandsprodukt zu Faktorkosten ab:

Entstandene Erwerbs- und Vermögenseinkommen (Beitrag zum
Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten)

- geleistete Einkommen aus unselbständiger Arbeit
= entstandene Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Ver-

mögen
+ empfangene Zinsen
+ empfangene Nettopachten und Einkommen aus immateriellen

Werten
+ empfangene Dividenden und sonstige Ausschüttungen von

Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
+ empfangene Einkommen aus Unternehmen ohne eigene Rechts-

persönlichkeit

- geleistete Zinsen

- geleistete Nettopachten und Einkommen aus immateriellen
Werten

= Unternehmensgewinne (in der Abgrenzung der Volkswirtschaft-
I ichen Gesamtrechnungen)

- Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
(Entnahmen der privaten Haushalte und der Unternehmen mit
eigener Bechtspersönlichkeit sowie nichtentnommene Gewinne
der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit)

= Gewinne der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit

- Dividenden und sonstige Ausschüttungen der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit

= Unverteilte Gewinne der Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit = Anteil des Unternehmenssektors am Volks-
einkommen.

Einen Überblick über die im Unternehmenssektor entstandenen Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen, über die von
Unternehmen empfangenen und geleisteten Einkommen aus
Vermögen und über die Unternehmensgewinne gibt die Tabelle 3.23.

Der Anteil des Staates am Volkseinkommen entspricht der
Differenz aus din vom Staat empfangenen Einkommen aus Unter-
nehmenätigkeit und Vermögen und den Zinsen auf öffentliche
Schulden.

lm Haushaltssektor ergibt sich der Anteil am Volks-
einkommen als Differenz zwischen den von privaten Haushalten und
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter empfangenen
Erwerbs- und Vermögenseinkommen (Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit und Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögenl und den Zinsen auf Konsumentenschulden.

2.4.3.4 I n d ir e k t e S t e u e r n 12,2010.45 und 4.60/8.81)
Siehe dio Ausführungen unter 2.4.2,3

2,4.3.5 S u bve nt i o n e n l2,7Ound4.10/8,31)
Siehe die Ausführungen unter 2.4.2.4

2.4.3.6 O irekte Steuern 14.2018.32 und4.70)
Diese Gruppe laufender Übertragungen umfaßt alle vom Staat er-
hobenen Steuern, die das Einkommen derjenigen Wirtschaftsein-
heiten belasten, die diese Abgaben zu leisten haben. Nicht hierzu
rechnen die bei der Gewinnermittlung abzugsfähigen Steuern
(indirekte Steuern) und die als Vermögensübertragungen gebuchten
Steuern und steuerähnlichen Abgaben, wie die Erbschaftsteuer und

- bis 1974 - die Ablösungsbeträge im Rahmen des Lastenaus-
gleichs. Letztere werden ab 1975 ebenfalls zu den direkten Steuern
gere ch net.

Die direkten Steuern umfassen

- Steuern auf das Einkommen und Vermögen, nämlich
E inkommensteuer,
Ergänzungsabgabe zur Einkommensteuer (bis lg74),
Lohnsteuer,
Kör perschaftsteuer,
E rgänzungsabgabe zur Körperschaf tsteuer,
nichtveranlagte Steuern vom Ertrag,
Vermögensteuer,
Lastena usgleichsabgaben ;

- Steuern im Zusammenhang mit dem Privaten Verbrauch, wie
z.B.

Kraftfahrzeugsteuer der privaten Haushalte (also nicht die
von Unternehmen, von staatlichen Behörden und Einrich-
tungen sowie von privaten Organisationen ohne Erwerbs-
charakter gezahlte Kraftfahrzeugsteuer, die als indirekte
Steuer gebucht wird).
Hundesteuer,
Jagd- und Fischereisteuer u.ä,

Einbezogen ist außerdem der 1970 und 1971 einbehaltene rück-
zahlbare Konjunkturzuschlag zur veranlagten Einkommensteuer, zu r
Lohnsteuer und zur Körperschaftsteuer. Er stellt nach der Abgaben-
ordnung zwar keine Steuer dar, wirkt ökonomisch ledoch wie eine
besondere Art Steuervorauszahlung. Seine Rückzahlung, die haupt-
sächlich im Jahr 1972 erlolgte, wurde in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen entsprechend als verminderte Steuerzahlung
seitens der Empfänger des zurückgezahlten Konjunkturzuschlages
behandelt.

ln den Angnben über die Einnahmen aus der veranlagten Ein-
kommensteuer, der Lohnsteuer und der Körperschaftsteuer ist der
von Mitte 1973 bis Mitte 1974 erhobene Stabilirätszuschlag enr-
halten.

Eine weitere Besonderheit im Nachweis der Steuern in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen besteht darin, daß-abweichend
von den kassenmäßigen Steuerzahlen -die Einnahmen aus der
Lohnsteuer nicht um die ab 1971 aus dem Lohnsteueraufkommen
gezahlten Arbeitnehmersparzulagen und die Einnahmen aus der
veranlagten Einkommen- und Körperschaftsteuer nicht um die aus
dem Aufkommen der genannten Steuern ab 1970 geleisteten ln-
vestitionszulagen gekürzt sind.

Bei den vom Unternehmenssektor (Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit) gezahlten direkten Steuern handelt es sich um
die Körperschaftsteuer, die Ergänzungsabgabe zur Körperschaft-
steuer und die auf Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
entfallenden Teile der nichtveranlagten Steuern vom Ertrag, der Ver-
mögensteuer und der laufenden Lastenausgleichsabgaben. - Die aus
der übrigen Welt an den Staat fließenden direkten Steuern betreffen
die Lohnsteuer der Einpendler in das Bundesgebiet sowie - ab
1965 - die Kuponsteuer auf Kapitalerträge der Ausländer.

Die direkten Steuern sollen grundsätzlich im Zeitpunkt der Fällig-
keit nachgewiesen werden, Bei der Lohnsteuer wird dies dadurch zu
erreichen versucht, daß dem jeweiligen Berichtslahr die Kassen-
zahlen für die Monate Februar des Berichtsiahres bis Januar des
folgenden Jahres zugerechnet werden (entsprechend wird auch bei
Halbjahren vorgegangenl. Bei der Einkommen- und Körperschaft-
steuer sowie auch bei den sonstigen direkten Steuern muß aus
Mangel an entsprechenden Unterlagen von einer Umrechnung ab-
gesehen werden.

2.4,3.7 S o z ia lbe it rä ge (4.30/8,i8 und4.8O/8.83)

Die Sozialbeiträge umfassentatsächliche Sozialbeiträge und unter-
stellte Sozialbeiträge. Die tatsächlichen Sozialbeiträge werden von
privaten Haushalten im lnland und in der übrigen Welt an lnsti-
tutionen (Sozialversicherung, Versicherungsunternehmen) gezahlt,
die soziale Leistungen (siehe die Ausführungen unter 2.4.3.8) ge-
währen. Unterstellte Sozialbeiträge stellen den Gegenwert von
sozialen Leistungen dar, die von Arbeitgebern direkt - ohne die
Zwischenschaltung von Dritten - an die Begünstigten gezahlt oder für
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diese zurückgestellt werden. ln den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen werden unterstellre Sozialbeiträge nur von inländischen
privaten Haushalten an Arbeitgeber im I nland dargestellt.

a) Tatsäch I i che Sozi-al beiträge
Die tatsächlichen Sozialbeiträge setzen sich aus Arbeitgeber-,
Arbeitnehmer- und sonstigen Sozialbeiträgen zusammen. Die
sonstigen Sozialbeiträge umfassen Pflichtbeiträge der Selb-
ständigen und freiwillige Beiträge der Selbständigen, Hausfrauen
u. a. an den Staat (Sozialversicherung) sowie an Unternehmen
(Versicherungsunternehmen einschl. Pensionskassenl und an die
übrige Welt (von Auspendlernl.

lm folgenden werden die tatsächlichen Sozialbeiträge aus der
Sicht der empfangenden Sektoren näher erläutert.

- Beiträge an Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
Bei den tatsächlichen Sozialbeiträgen an Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit handelt es sich in erster Linie
um tatsächliche Beiträge an Versicherungsunternehmen und
Pensionskassen, Diese Beiträge beruhen hauptsächlich auf
Einzel- und Gruppenversicherungen der Arbeitgeber bei
Versicherungsunternehmen und Pensionskassen zugunsten
ihrer Arbeitnehmer. Einbezogen sind auch die Beiträge zu
den Bundesbahn- und Bundespostbeamten-Krankenkassen
(einschl, tatsächlicher Beiträge der Pensionäre). Hinzu
kommen Beiträge zur Pflichtversicherung von Selbständigen
aufgrund gesetzlicher Vorschriften in berufsständischen
Selbstverwaltungen (Kammern), z. B. für Arzte, Apotheker,
Notare usw,

- Beiträge an den Staat
Bei den tatsächlichen Sozialbeiträgen an den Staat (Sozial-
versicherung) handelt es sich um Arbeitgeber- und Arbeit-
nehmerbeiträ9e, Pflichtbeiträge von Selbständigen, Frei-
willigenbeiträge von Selbständigen, Hausfrauen u.a. an die
folgenden Tiäger:

Rentenversicheru ng der Arbeiter,
Rentenversicheru ng der Angestellten,
knappschaftliche Rentenversicheru ng,
Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst,
landwirtschaftliche Alterskassen,
gesetzliche Krankenversicheru ng,
gesetzl iche Unfallversicheru ng,
Arbeits losenversicheru ng,
Familienausgleichskassen (bis 1 964),

Die tatsächlichen Sozialbeiträge an die Sozialversicherung
yrierden von inländischen privaten Haushalten (einschl. der bei
den Stationierungsstreitkräften Beschäftigten) und privaten
Haushalten aus der übrigen Welt (Einpendler) geleistet. Sie sollen
wie alle laufenden Übertragungen grundsätzlich im Zeitpunkt der
Fälligkeit nachgewiesen werden. Bei den Beiträgen zu den
Rentenversicherungen der Arbeiter und Angestellten und zur
Arbeitslosenversicherung werden dem jeweiligen Berichtsjahr die
Kassenzahlen für die Monate Februar des Berichtsjahres bis
Januar des folgenden Jahres zugerechnet (entsprechend wird in
den halbjährlichen Berechnungen vorgegangen); die Ausgangs-
zahlen für die knappschaftliche Rentenversicherung und die
gesetzliche Krankenversicherung entsprechen bereits dem ange-
strebten Prinzip.

b) Unterstellte Sozialbeiträge
Unterstellte Sozialbeiträge werden in den Umverteilungskonten
auf der Ausgabenseite der privaten Haushalte und auf der Ein-
nahmenseite derjenigen Sektoren gebucht, die als Arbeitgeber
entsprechende soziale Leistungen gewähren (siehe die Aus-
führungen unter 2.4.3.8). lm Falle der privaten Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit werden sie auf der Einnahmen-
seite des Sektors der privaten Haushalte - der auf der Ebene der
Umverteilung auch die Einzelunternehmen, personengesell-
schaften u.ä, umfaßt - nachgewiesen,

Die unterstellten Sozialbeiträge setzen sich - in der Gliederung
nach empfangenden Sektoren - wie folgt zusammen:

- Beiträge an Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
Dazu gehören unterstellte Sozialbeiträge für die Versorgung
der Beamten der Bundesbahn, Bundespost, Bundesbank und
anderer öffentlicher Unternehmen sowie unterstellte Sozial-

beiträge der Arbeitgeber für Aufwendungen aufgrund betrieb-
licher Ruhegeldverpflichtungen und für weitere soziale
Leistungen.

Für die Beamten bei der Bundesbahn, Bundespost, Bundes-
bank und anderen öffentlichen Unternehmen, soweit sie
nicht mit Einnahmen und Ausgaben brutto in den Haushalten
der Gebietskörperschaften gebucht werden, wird ein Prozent-
satz der Bezüge der aktiven Beamten als unterstellte Sozial-
beiträge zugrunde gelegt. Die unterstellten Sozialbeiträge für
Aufwendungen der Arbeitgeber aufgrund betrieblicher Ruhe-
geldverpflichtungen umfassen Beiträge in Höhe der laufenden
Betriebsrenten zuzüglich der Nettozuführungen zu Rück-
stellungen für zukünftig fällig werdende betriebliche pensions-
zahlungen. Hierzu zählen auch Zuwendungen der Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit an Unterstützungs-
kassen (in Höhe der sozialen Leistungen der Kassen), Zu den
unterstellten Beiträgen für weitere soziale Leistungen gehören
Beiträge in Höhe der Beihilfen im Fall von Krankheit, Unfall
und besonderen Notlagen, wie Sterbefälle u. ä.

Beiträge an den Staat
Dazu zählen Aufwendungen für die Versorgung der Beamten
bei den Gebietskörperschaften und der Sozialversicherung in
Höhe eines bestimmten Prozentsatzes der Bezüge der aktiven
Beamten, ferner Beiträge in Höhe der Beihilfen im Krank-
heitsfall u. ä.

Beiträge an private Haushalte (einschl, privater Organi-
sationen ohne Erwerbscharakter und Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit),
Diese Beiträge enthalten unterstellte Beiträge für Aufwen-
dungen der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
für Ruhegeldverpflichtungen (in Höhe der gezahlren Betriebs-
renten zuzüglich Nettozuführungen zu Rückstellungen für
betriebliche Ruhegeldverpflichtungen), Zuwendungen der
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit an Unter-
stützungskassen (in Höhe der sozialen Leistungen der Kassen)
und Beiträge für weitere soziale Leistungen (in Höhe der
Beihilfen im Krankheitsfall u, ä.), ferner die Aufwendungen
der privaten Organisationen für Ruhegeldverpflichtungen (in
Höhe der gezahlten Renten) und für weitere soziale Lei-
stungen (in Höhe der Beihilfen im Krankheirsfall u. ä.1. Für
die Beamten bei Kirchen, Kammern u, ä. werden Beiträge in
Höhe eines bestimmten Prozentsatzes der Bezüge der aktiven
Beamten unterstellt,

2.4.3.8 S o zi al e Le i st u n ge n (4.35/8.34 und 4.g1l9,g4l
Zu den sozialen Leistungen zählen laufende Geldleistungen anprivate Haushalte und an die übrige Welt, für die keine spezielle
Gegenleistung erbracht wird und deren Gewährung von dem Vor-
handensein bestimmter Risiken (Lebenslagen und Tatbestände, die
zu Notlagen führen können) abhängig ist. Hierzu rechnen Krankheit,
I nvalidität, körperliche und geistige Gebrechen, Arbeitsunfälle und
Berufskrankheiten, Alter, Bedürfnisse der Hinterbliebenen,
Familienlasten, Mutterscha{t, Arbeitslosigkeit, Berufsausbildung der
Erwachsenen, hohe Miet- und ähnliche Lasten. Die sozialen Lei_
stungen werden von Unternehmen, vom Staat und von privaten
Haushalten (einschl. privater Organisationen ohne Erwerbs_
charakter) gewährt. Es werden folgende Gruppen von sozialen
Leistu ngen unterschieden :

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit tatsächlichen Sozial-
beiträgen,

- soziale Leistungen im Zusammenhang mit unterstellten Sozial_
beiträgen,

- sonstige soziale Leistungen.

Die sozialen Leistungen werden im folgenden ausgehend von den
leistenden Sektoren erläuten.

a) Unternehmen

Bei den sozialen Leistungen des Unternehmenssektors handelt es
sich um Leistungen von Unternehmen mit eigener Rechtsper_
sönlichkeit (einschl. der Leistungen der netto im Haushalt ver_
buchten öffentlichen Unternehmen ohne eigene Rechtsper_
sönlichkeit). lm einzelnen handelt es sich um folgende
Leistu ngen:

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit tatsächlichen
Sozialbeiträgen

-66-



Hierzu gehören hauptsächlich Leistungen von Lebensver-
sicherungsunternehmen (einichl. Pensionskassen) aufgrund
von Einzel-und Gruppenversicherungen der Arbeitgeber bei
Versicherungsunternehmen (einschl. Pensionskassenl, Hinzu
kommen Versorgungsleistungen seitens berufsständischer
Selbstverwaltungen (Kammern) aufgrund von Pflichtver-
sicherungen bestimmter selbständiger Berufsgruppen (Arzte,
Apotheker, Notare usw.). Empfänger dieser sozialen Lei-
stungen sind in erster Linie inländische private Haushalte.

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit unterstellten
Sozialbeiträgen

Sie umfassen direki gezahlte Ruhegelder an frühere Arbeit-
nehmer und ihre Hinterbliebenen (Betriebspensionen und
Leistungen aufgrund betrieblicher Ruhegeldverpflichtungen
- mit und ohne Bildung von Rückstellungen --, Beamten-
pensionen von öffentlichen Unternehmen), ferner Beihilfen
und Unterstützungen im Krankheitsfall. Es handelt sich um
Leistungen sowohl von Produktionsunternehmen als auch
von Kreditinstituten und Versicherungsunternehmen. Emp-
fänger sind ausschließlich inländische private Haushalte.

- Sonstige soziale Leistungen

Hierunter sind - zur Vereinfachung der Darstellung - die
sozialen Leistungen von Produktionsunternehmen an die
übrige Welt zusammengefaßt. Es handelt sich um verhältnis-
mäßig geringe Beträge.

b) Staat

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit tatsächlichen
Sozialbeiträgen

Sie umfassen in erster Linie die Geldleistungen folgender
Trägerder Soz i a I ve rsi c h er u n g :

Rentenversicherung der Arbeiter,
Rentenversicheru ng der Angestellten,
knappschaftliche Rentenversicherung,
Zusatzversicherung im öffentlichen Dienst,
landwinschaftl iche Alterskassen,
gesetzl iche Krankenversicherung,
gesetzl iche Unfal lversicherung,
Arbeitslosenversicheru ng,
Familienausgleichskassen ( bis 1 9641.

Der größte Teil dieser Zahlungen fließt den inländischen
privaten Haushalten zu und nur ein geringer Teil an die übrige
Welr.

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit unterstellten
Sozialbeiträgen

Hierzu gehören die Pensionen der Gebietskörperschaften und
der Sozialversicherung (ohne die Pensionen der öffentlichen
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit und der netto
im Haushalt verbuchten Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeitl, ferner Beihilfen im Krankheitsfall u. ä.
Empfänger sind die inländischen privaten Haushalte.

- Sonstige soziale Leistungen

Hierbei handelt es sich u. a. um die folgenden Geldleistungen
der G eb i ets k ö rpe rsc h af te n (einschl.ihrer brutto
im Haushalt verbuchten Unternehmen ohne eigene Rechts-
persön lichkeit) :

Versorgung der Kriegsopfer,
Kriegsschadenrenten und sonstige Geldleistungen im
Rahmen des Lastenausgleichs,
laufende Wiedergutmachungsleistungen,
Kriegsgefangenen- und Häftlingsentschädigungen u. ä.,
Geldleistu ngen der Arbeitslosen- und Sozialhilf e,
gesetzliches Kindergeld,
Ausbildu ngsbeihilfen,
Wohngeld und ähnliche Leistungen u. a. m.

Der größte Teil dieser Ausgaben wird an inländische private
Haushalte geleistet. Die übrige Welt empfängt in erster Linie
Wiedergutmachu ngsleistu ngen.

c! Private Haushalte (einschl. privater Organisationen ohne Errarcrbs-
chara kter)

Die von den privaten Haushalten (einschl. privater Organi-
sationen) gewährten sozialen Leistungen beziehen sich nur auf
unterstellte Sozialbeiträge. Sie umfassen die Pensionen an frühere
Kirchenbeamte und ihre Hinterbliebenen. Einbezogen sind ferner
die sozialen Leistungen der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönl ichkeit.

d) Übrige Welr

Bei den sozialen Leistungen von der übrigen Welt handelt es sich
um soziale Leistungen im Zusammenhang mit tatsächlichen
Sozialbeiträgen sowie um sonstige soziale Leistungen.

2,4.3.9 Sonstige lauf ende Übertragungen
(4.40/8.35 und 4.90/8.85)
Diese Position enthält alle laufenden Übertragungen, die keine
indirekten Steuern (einschl, Verwaltungsgebühren der Produzenten),
direkten Steuern, Sozialbeiträge, sozialen Leistungen oder Subven-
tionen darstellen. Die folgende Gliederung der sonstigen laufenden
Übertragungen geht vom leistenden Sektor aus, Dabei ist zu be-
achten, daß in den Unternehmenssektor nur Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit einbezogen sind; laufende Über-
tragungen der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
werden im Sektor der privaten Haushalte nachgewiesen. Die laufen-
den Übertragungen werden, soweit die statistischen Ausgangsdaten
keine Darstellung zum Zeitpunkt der Fälligkeit zulassen, zum Zeit-
punkt der Zahlung nachgewiesen:

a) Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
Die von Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit ge-
leisteten sonstigen laufenden Übertragungen

- an Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
umfassen Schadenversicherungsleistungen der Versicherungs-
unternehmen und Nettoprämien für Schadenversicherungen
an Versicherungsunternehmen,

- an den Staat umfassen Schadenversicherungsleistungen
der Versicherungsunternehmen (einschl. Ersatzleistungen
privater Haftpflichtversicherungsunternehmen an die Sozial-
versicherung nach § 1542 RVOI, Strafen u. ä. Zuweisungen,

- an private Haushalte (einschl. privater Organi-
sationen ohne Erwerbscharakter und Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit) umfassen Schadenversicherungs-
leistungen der Versicherungsunternehmen,

- an die übrige Welt umfassen Schadenversicherungs-
leistungen der Versicherungsunternehmen, 1960 bis 1962
Ablösungsbeträge für nichterfüllte Kohleabnahmeverträge mit
den USA, ferner Kostenausgleichsbeträge im Post- und Fern-
meldeverkehr mit der DDB, Strafen, Straßenbenutzungs-
gebühren u. ä.

b) Staat
Die vom Staat geleisteten sonstigen laufenden Übertragungen

- an Unternehmsn mit eigener Rechtspersönlichkeit
umfassen Nettoprämien für Schadenversicherungen, Zahlun-
gen an die Deutsche Bundesbahn für die Versorgung ver-
drängter Beamter (nach Art. 131 GG) und an die Pensions-
kasse deutscher Eisen- und Straßenbahnen,

- an den Staat umfassen Zuweisungen und Zuschüsse
(soweit laufende Übertragungenl zwischen Körperschaften
des Staatssektors, wie allgemeine Finanzzuweisungen (2. B.
Zuweisungen im Rahmen des gesetzlich geregelten Finanz-
ausgleichs zwischen den Gebietskörperschaften) und zweck-
gebundene Zuweisungen (2. B, zur Wissenschafts- und Wirt-
schaftsförderung, Zuschüsse des Bundes zu den Renten-
versicherungen u. a. m.),

- an private Organisationen ohne Erwerbs-
charakter umfassen Zuschüsse an Verbände der freien
Wohlfahrtspflege und deren Einrichtungen, Religions-
gemeinschaften, Arbeitnehmerverbände, politische Parteien,
Sportvereine u. a. m,,

- an die übrige Welt umfassen Beiträge an die Euro-
päischen Gemeinschaften (Haushaltsbeiträge sowie die über
den Staat geleiteten Einnahmen der EG, wie Zölle, Ab-
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schöpfungs- und WährungsausgleichsbeträgeI, sonstige Bei-
träge an internationale Organisationen, Wiedergutmachungs-
leistungen an lsrael und aufgrund weiterer Globalverträge mit
ausländischen Staaten sowie Leistungen im Rahmen der Ent-
wicklungshilfe, ferner den Wert unentgeltlicher Ausfuhren,
wozu auch die Ausgaben im Zusammenhang mit aus-
ländischen Streitkrä{ten (ohne Bauten} zählen, u. a. m,

cl Private Haushalte (einschl. privater Organisationen ohne Er-
werbscharakter und Unternehmen ohne eigene Bechtsper-
sön lich keit)

Die von privaten Haushalten, privaten Organisationen ohne Er-
werbscharakter sowie von Einzelunternehmen und Personen-
gesellschaften (Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit)
geleisteten sonstigen laufenden Übertragungen

- an Unternehmen mit eigener Rechtspers<inlichkeit
umfassen Nettoprämien für Schadenversicherungen,

- an den S t a a t umfassen Rückerstattungen im Rahmen der
Sozialhilfe und ähnliche Erstattungen, Strafen, Verwaltungs-
gebühren u. ä.,

- andie übr i ge We lt umfassen Heimatüberweisungenaus-
ländischer Arbeitnehmer, Unterstützungszahlungen, Visa-
gebühren u. ä.

d) Übrige Welr

Die von der übrigen Welt an inländische Sektoren geleisteten
sonstigen laufenden Übertragungen

- an Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
umfassen Nettoprämien für Schadenversicherungen, Schaden-
versicherungsleistungen von ausländischen Versicherungs-
unternehmen,

- an den S t a a t umfassen Zahlungen des Europäischen Aus-
richtungs- und Garantiefonds, des Europäischen Sozialfonds
u. ä.

- an private Haushalte (einschl. privater Organi-
sationen ohne Erwerbscharakter und Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit) umfassen
Unterstützungszahlungen und sonstige Leistungen (Gewinne
aus staatlich genehmigten §pielen usw.).

2.4.3.10 Verf ügbare Einkommen (4.49und5.50)

Das verfügbare Einkommen gibt den Einkommensbetrag an, der den
Winschaftseinheiten nach der Veneilung der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen und nach der Umverteilung über empfangene
und geleistete laufende Übertragungen für den letzten Verbrauch
und die Ersparnisbildung zur Verfügung steht, Dieser Einkommens-
begriff ist in erster Linie für den Sektor private Haushalte von Be-
deutung. Für diesen Sektor wird er in den Tabellen auch ohne nicht-
entnommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit verwendet. ln den Kontendes Unternehmenssektors
ist das verfügbare Einkommen größenmäßig gleich der Ersparnis der
Unternehmen m it eigener Rechtspersönlichkeit.

Die Summe der verfügbaren Einkommen in der Volkswirtschaft ist
nicht unwesentlich größer als das Volkseinkommen. Dies ergibt sich
daraus, daß indirekte Steuern (abzügl. Subvenrionen) im Begriff des
verfügbaren Einkommens der Volkswirtschaft enthalten sind, nicht
dagegen im Volkseinkommen. Diesumme der verfügbaren Einkommen
entspricht annähernd dem Nettosozialprodukt zu Marktpreisen. Sie
unterscheidet sich hiervon um den Saldo der laufenden über-
tragungen zwischen inländischen Wirtschaftseinheiten und der
übrigen Welt.

2.4.4 Ersparnis, Vermtigensbildung, Finanzierungssaldo

2.4.4.1 E rsparnis (5.49und6.50)
Die E rspa rnis stellt den Teil des nach der Umverteilung ver-
fügbaren Einkommens der Sektoren dar, der nicht für den letzten
Verbrauch verwendet wurde. Mit ihr schließt die laufende Rechnung
der Sektoren ab. Zugleich bildet sie eine zentrale Größe zur Be-
schreibung der Vermögensbildung der Sektoren. Wie aus den Konten
der Gruppe 6 hervorgeht, messen Ersparnis und Saldo der Ver-
mögensübertragungen (empfangene abzüglich geleistete Vermögens-
übertragungen) die Ve r mö ge n sbi I d u ng der Sektoren, die
außer der Sachvermögensbildung (Nettoanlageinve6titionen und

Vorratsveränderung) den Finanzierungssaldo der Sektoren (Ver-
änderung der Forderungen abzüglich Veränderung der Verbindlich-
keiten) umfaßt.

Die Höhe der Ersparnis der Sektoren hängt von der Definition,
Abgrenzung, sektoralen Zuordnung usw. der laufenden Einnahmen
und Ausgaben ab; sie enthält keine Kapitalgewinne bzw. -verluste,

Die Ersparnis des Unternehmenssektors entspricht den unverteilten
Gewinnen der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit nach
Abzug der geleisteten laufenden Übertragungen und Hinzufügung
der empfangenen laufenden Übertragungen, Einbezogen ist die Ver-
änderung der Pensionsrückstellungen der Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit (siehe die Ausführungen zum Einkommen aus
unselbständiger Arbeit). Da im Unternehmenssektor kein letzter
Verbrauch zu buchen ist, stimmt die Ersparnis der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit mit ihrem verfügbarenEinkommen
überein.

Die Ersparnis der privaten Haushalte schließt in der Kontendar-
stellung die nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit ein.

2,4,4,2 N ichtentnommene Gewinne der Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
(6.10 und 6.601

Dieser Strom enthält hauptsächlich die nichtentnommenen Gewinne
sowie Einlagen und Darlehen (nach Abzug der Rückzahlungen) der
privaten Haushalte in Einzelunternehmen und personengesell-
schaften, ferner die Eigenmittel der privaten Haushalte als Bau-
herren, sofern diese Mittel nicht über Bausparkassen aufgewendet
werden (zugeteilte Bauspareinlagen und Tilgungsbeträge für Bauspar-
darlehen). Die über Bausparkassen aufgebrachten Mittel werden - in
Übereinstimmung mit der Finanzierungsrechnung der Deutschen
Bundesbank - als Vermögensübertragungen nachgewiesen,

Da dieser Strom nur als Restgröße ermittelt werden kann, nämlich
im Haushaltssektor als Differenz zwischen der Ersparnis (3 - 6.50)
und dem Saldo der Vermögensübertragungen (3 - 6.80 abzügl.
3- 6.30) einerseits und dem aus der Finanzierungsrechnung der
Deutschen Bundesbank übernommenen Finanzierungssaldo der pri
vaten Haushalte (3- 7.50) andererseits, kommen in ihm neben Un-
genauigkeiten in der Berechnung der erwähnten Positionen auch
gewisse Abgrenzungsschwierigkeiten zum Ausdruck. So enthält der
Finanzierungssaldo der privaten Haushalte z. B. nicht den Netto-
erwerb von GmbH- und Genossenschaftsanteilen an Produktions-
unternehmen; dieser ist folglich Bestandteil der Position 6.10/6.60.
Außerdem ist in dieser Position die Veränderung der Pensionsrück-
stellungen bei privaten Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit enthalten. Ferner schließt diese Position die von privaten Orga-
nisationen ohne Erwerbscharakter zur Finanzierung ihrer Netto-
investitionen verwendeten Mittel ein, sofern hierfür nicht Kredite in
Anspruch genommen worden sind.

Durch die Übernahme revidierter Angaben aus der Finanzierungs-
rechnung der Deutschen Bundesbank ab 1970 (siehe die Erläute-
rungen zur Tabelle 3,41 ) sind die Ergebnisse für den Zeitraum ab
1 970 mit denen der Jahre vor 1 970 nicht voll vergleichbar.

2.4,4.3 V ermögensübertragu ngen (6.30/8.37 und
6.80/8.87)
Als Vermögensübertragungen werden alle Geldleistungen ohne
spezielle Gegenleistung angesehen, die zumindest für eine der be-
teiligten Wirtschaftseinheiten eine unmittelbare Vermö ge n s-
zu- oder -abnahme darstellen. Ausschlaggebend ist im all-
gemeinen, wie die jeweils kleinere Einheit den Vorgang wirt-
schaftlich beurteilt, z. B, die Unternehmen oder privaten Haushalte,
wenn der Partner der Staat ist. Die Vermögensübertragungen werden
untergliedert nach I nvestitionszuschüssen und sonstigen Vermögens-
übertragungen. Zu den letzteren zählen auch die sog. fiktiven Ver-
mögensübertragungen. Bei diesen übertragungen findet kein über-
gangaufeineandere rechtlich selbständige Einheit statt, sondern es
werden nur Vermögensteile einer rechtlich selbständigen Einheit in
der kontenmäßigen Darstellung auf einen anderen Sektor über-
tragen. Oer Nachweis derartiger f iktiver Vermögensübertragungen ist
erforderlich, wenn wirtschaftliche Tätigkeiten einer rechtlich selb-
ständigen Einheit in verschiedenen Sektoren nachgewiesen werden.
Dies gilt z. B. für die Wohnungsvermietung, die - bedingt durch das
statistische Ausgangsmaterial - vollständig im Unternehmenssektor
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(Produktionsunternehmen) dargestellt wird. Die von privaten Haus-
halten für den Wohnungsbau über Bausparkassen aufgewendeten
Beträge (zugeteilte Bauspareinlagen und Tilgungen von Bauspar-
darlehen) erscheinen deshalb u nter den Vermögensübertragungen.

Die folgende Gliederung der Vgrmögensübertragungen geht vom
leistenden Sektor aus. Die Vermögensübertragungen werden, soweit
die statistischen Ausgangsdaten keine Darstellung zum Zeitpunkt
der Fälligkeit zulassen, im Zeitpunkt der Zahlung nachgewiesen.

gesetz und dem Bundesrückerstattungsgesetz (soweit Kapital_
entschädigungen), Leistungen im Rahmen des Währungsaus-
gleichs für Sparguthaben Vertriebener, Spar- und Wohnungibau_prämien, Arbeitnehmersparzulagen (ab l97l ), Leistungen im
Zusammenhang mit der Sicherung der Spareinlagen im Saarland
1960 bis 1962, den Sozialrabatt für den Erwerb von Volkswagen_
werk-Aktien (1961), Leistungen an Flutgeschädigte (,l962);

- an die übrige Welt umfassen lnvestitionszuschüsse und
sonstige Vermögensübertragu ngen,
Zu den I nvestitionszuschüssen zählen vor allem
Leistungen im Rahmen der Entwicklungshilfe.

Zu den sonsti gen Vermögensübertragu ngen
rechnen Hauptentschädigungen im Rahmen des Lastenausgleichs,
Wiedergutmachungsleistungen nach dem Bundesentschädigungs-
gesetz und dem Bundesrückerstattungsgesetz sowie Zahlungen an
den EWG-Entwicklungsf onds.

a) Unternehmen
Die von Unternehmen geleisteten Vermögensübertragungen

- an Unternehmen umfassen nur sonstige Ver-
mö ge n s ü be r t ra g u n ge n, dae ausschließlich ausfiktiven
Vermögensübertragungen in Höhe der Finanzierung der lnve_
stitionen der Versicherungsunternehmen und Kreditinstitute im
Wohnungsbau bestehen,

- an den Staat umfassen als sonstige Vermögens_
übe rt ra g u n g e n vermögenswirksame Steuern (Ablösungs-
beträge im Rahmen des Lastenausgleichs -bis 1g74,ab1975in
den direkten Steuern enthalten -), Leistungen aus der Wert_
papierbereinigung im Rahmen des Lastenausgleichs, Anliegerbei_
träge u. ä.,

- an private Haushalte enthalten als sonstigeVermögensübertra gu ngen die Nettozuführung zu
Rückstellungen bei Lebensversicherungen und pensionskassen im
Zusammenhang mit der Verbuchung tatsächlicher Sozialbeiträge
und sozialer Leistungen und ferner die Nettozuführung zu
R ückstellungen für R uhegeldverpf lichtu ngen im Zusammenhang
mit der Verbuchung unterstellter Sozialbeiträge - siehe hierzudie Erläuterungen zu den Kontenpositionen 4.30/g.33 und
4.80/8.83.

bI Staat

Die vom Staat geleisteten Vermögensübertragungen

- an Unternehmen umfassen lnvestitionszuschüsse und
sonstige Vermögensübenragu ngen.

Zu den I nvestitio nszusc hüssen zählen für Bauvor-
haben und andere lnvestitionen bestimmte Zuschüsse (u. a, auch
diejenigen, um die seir 1969 das Aufkommen der veranlagten
Einkommensteuer und Körperschaftsteuer aufgrund der lnvesti-
tionszulagengesetze gekürzt ist), Zuschüsse zur Förderung der
ganzjährigen Beschäftigung in der Bauwirtschaft, Hauptent-
schädigungen im Rahmen des Lastenausgleichs (soweit für
lnvestitionen verwendet), Kapitalabfindungen im Rahmen der
Kriegsopferversorgung, Tilgungszuschüsse sowie die Umwandlung
von Darlehen in Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn 1g62,
1966, 1969 und 1970 und an die Deutsche Bundesposr u. ä.

Zu den sonstigen Vermögensübertragungen
rechnen Entschädigungen nach dem Allgemeinen Kriegsfolgen-
gesetz und nach dem Altsparergesetz, Betriebsmittelzu_
weisungen an Einfuhr- und Vorratsstellen, prämien für die
Schlachtung von Kühen und Nichtvermarktung von Milch,
Prämien und Zuschüsse für die Stillegung von Kohlebergwerten,
Abwrackprämien für Schiffe u. ä. sowie - an fiktiven Ver-
mögensübertragungen - nichtentnommene Gewinne der bruttoin den öffentlichen Haushalten gebuchten Unternehmgn ohne
eigene Rechtspersönlichkeit und Mittel für den staatseigenen
Wohnungsbau. Außerdem ist im Jahr 1g61 die übernahme des
Aufwertungsverlustes der Bundesbank durch den Bund in diese
Ausgabengruppe einbezogen;

- an den Staat umfassen lnvestitionszuschüsse
(Zuweisungen für lnfrastrukturmaßnahmen, Maßnahmen des
Küstenschutzes, für den kommunalen Straßenbau, für den Bau
von Schulen, Krankenhäusern u.ä,) sowie sonstige Ver-
mögensübertragungen in Form von einmaligen
größeren Zahlungen zwischen den einzelnen Körperschaften des
Staatssektors, Einbezogen ist außerdem die Einräumung von
Schuldbuchforderungen des Bundes an die Sozialversicherung für
aufgelaufene Forderu ngen 1 961 ;

- an private Haushalte umfassennursonstige Ver-
mögensübertragu ngen wie Entschädigungen nach
dem Allgemeinen Kriegsfolgengesetz und nach dem Altsparer-
gesetz, Hauptentschädigungen im Rahmen des Lastenausgleichs,
Wiedergutmachungsleistungen nach dem Bundesentschädigungs-

cl Private Haushalte

Die von privaten Haushalten geleisteten Vermögensübertragungen

- an Unternehmen umfassen als sonstige Ver-
möge nsübert ragu nge n ausschließlich fiktive Ver-
mögensübertragungen, und zwar die Zuteilung von Bauspar-
einlagen (soweit für Bauzwecke verwendet) und die Tilgung von
Bauspardarlehen,

- an den Staat umfassenim Rahmenderso nstigen Ver-
möge nsü bertragu nge n vermögenswirksame Steuern
(Erbschaftsteuer), Beitragsnachentrichtungen an die Rentenver-
sicherung infolge des Rentenreformgesetzes vom Oktober 1972
sowie geringe Beträge an Rückerstattungen des Sozialrabatts
beim Erwerb von Volkswagenwerk-Aktien 1961 bis 1963,

- an die übrige Welt bestehen aus sonstigen Ver-
mögensübertragungen im Zusammenhang mit Erb-
schaften, Vermächtnissen, Mitgiften, Restitutionen u. ä.

d) Übrige Welt
Die von der übrigen Welt geleisteten Vermögensübertragungen

- an den S ta at umfassen lnvestitionszuschüsse und sonstige
Ver mögensübertra gu ngen.
Die lnvest it io n szu s chü sse enthalten Zahlungen aus
dem EG - Regionalfonds (ab ,l976) und Kostenbeteiligungen
Frankreichs für den Ausbau des Rheins (ab 1977).
Die sonstigen Vermögensübertragungen be-
stehen aus Zahlungen aus dem ERp - Sondervermögen 1 96O und
1 961.

- an private Haushalte bestehen aus sonstigen
Vermö gensübertragu ngen im Zusammenhang mit
Erbschaften, Vermächtnissen, Mitgiften, Restitutionen u. ä.

2.4.4,4 F i nanz ieru ngssa I den (6.49und 7.50)
Die Finanzierungssalden der Sektoren stellen den abschließenden
Saldo der Vermögenweränderungskonten dar und messen den über-
schuß bzw. das Defizit der Veränderung der Forderungen gegenüber
der Veränderung der Verbindlichkeiten. Ein positiver Finanzierungs-
saldo bedeutet, daß Geldvermögensbildung über die Kreditaufnahme
hinaus stattgefunden hat. Bei einem negativen Finanzierungssaldo ist
die Zunahme der Verbindlichkeiten größer als die Zunahme der
Forderungen. Die Summe der Finanzierungssalden der Sektoren er-gibt den Finanzierungssaldo gegBnüber der übrigen Welt. Er ist auf
dem zusammsngefaßten Konto der übrigen Welt nicht als solcher
dargestellt, läßt sich aber als Differenz der positionen g.90 und g.99
zur Position 8.40 leicht ermitteln.

lm Rahmen des Kontensystems vrrerden die Finanzierungssalden des
Unternehmens- und Staatssektors im Prinzip als Salden der Ver-
mögenweränderungskonten berechnet. Der Finanzierungssaldo des
Haushaltssektors wird dagegen der Finanzierungsrechnung der
Deutschen Bundesbank entnommen. Die geringfügigen Abweichun-
gen bei den anderen Sektoren und auf dem zusammengefaßten
Konto dsr übrigpn Welt erklären sich hauptsächlich aus dem ver-
schie'denen statistischen Ausgangsmaterial sowie den unterschied-
lichen Möglichkeiten der Angleichung der Ausgangszahlen an die
angestrebten Konz€pte und Definitionen der Volkswirtschafrlichen
Gesamtrechnu ngen.
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2.4.4.5 V eränderung
und 7.60/8.90)

der Forderu ngen (7.10/8.2n

Die Angaben über die Veränderung der Forderungen und Verbind-
lichkeiten sind der Finanzierungsrechnung der Deutschen Bundes-
bank entnommen. Von 1970 bis 1974 liegen die in dem Sonder-
druck Nr.4 ,,Zahlenübersichten und methodische Erläuterungen zur
gesamtwirtschaftlichen Finanzierungsrechnung der Deutschen
Bundesbank 1960 bis 1977", Juni 1978, veröffentlichten Angaben
zugrunde, die Zahlen ab 1975 sind den in Betracht kommenden
Monatsberichten der Deutschen Bundesbank entnommen. Die An-
gaben für den Zeitraum 1960 bis 1969 basieren auf den im Mai 1975
veröffentlichten Berechnungen der Deutschen Bundesbank (Sonder-
druck,,Zahlenübersichten und methodische Erläuterungen zur
gesamtwirtschaftlichen Finanzierungsrechnung der Deutschen Bun-
desbank 195O bis 1974") und sind mit denenfürdieJahreab 1970
nicht voll vergleichbar.

Zu den Forderungen bzw. Verbindlichkeiten rechnen - in der
Gliederung der Bundesbank -

Geldanlage bei Banken,
Bargeld u nd Sichtei nlagen,
Termingelder (einschl. durchlaufender Gelder),
Spareinlagen,

Geldanlage bei Bausparkassen,
Geldanlage bei Versicherungen,
Geldmarktpapiere (einschl. zweckgebundener Emissionen von
Schatzanweisu ngen),
festverzinsliche Wertpapiere,
Aktien,
Auslandsposition der Deutschen Bundesbank,
kurz- und längerfristige Bankkredite,
Darlehen der Bausparkassen,
Darlehen der Versicherungen und sonstige Forderungen.

Als ,,innersektorale" Forderungen bzw. Verbindlichkeiten weist die
Deutsche Bundesbank ferner im Sekror Kreditinstitute die Ver-
änderungen der Forderungen und Verbindlichkeiten zwischen der
Bundesbank und den Geschäftsbanken, im Sektor Staat die Ver-
änderungen der Forderungen und Verbindlichkeiten zwischen den
Gebietskörperschaften und der Sozialversicherung sowie im Unter-
nehmenssektor die Veränderungen bestimmter Forderungen bzw.
Verbindlichkeiten im Zusammenhang mit der Finanzierung von
Wohnbauten nach. Die Veränderungen der,,innersektoralen" For-
derungen bzw. Verbindlichkeiten sind in den Summen für die
stärker aggregierten Sektoren nicht enthalten (2. B. ist die Ver-
änderung der Forderungen der Sozialversicherung an die Gebiets-
körperschaften nicht in den Angaben für den gesamten Staatssektor
enthalten). Stets einbezogen sind jedoch die Vorgänge zwischen
Bausparkassen und den übrigen Kreditinstituten, da die Bundesbank
die Bausparkassen als eigenen Sektor behandelt. lm übrigen werden
die Veränderungen der Forderungen bzw. Verbindlichkeiten gegen-
über Einheiten desselben Sektors nicht dargestellt. Eine Ausnahme
bilden Geldmarktpapiere, festverzinsliche Wertpapiere und Aktien,
bei denen auch Vorgänge zwischen Einheiten desselben Sektors
erfaßt werden.

lnhalt und Abgrenzung dsr einzelnen Arten von Forderungen und
Verbindlichkeiten sind in dem Sonderdruck der Bundesbank Nr.4
,,Zahlenübersichten und methodische Erläuterungen zur gesamtwirt-
schaftlichen Finanzierungsrechnung der Deutschen Bundesbank
1 960 bis 1977", Juni 1 978, näher beschrieben.

Als,,Veränderung" wird in der Finanzierungsrechnung die
Zu- oder Abnahme der einzelnen Aktiva und Passiva zwischen dem
Beginn und Ende des Berichtszeitraumes dargestellt. Zu- und Ab-
gänge im Laufe der Periode sind somit bei den einzelnen Arten von
Aktiva bzw, Passiva gegeneinander aufgerechnet (2. B. die in der
Periode gewährten längerfristigen Kredite gegen die Tilgung von
längerfristigen Krediten). Es wird jedoch nicht die Veränderung von
Aktiva gegen die Veränderung von Passiva saldiert, also z. B. nicht
die Veränderung der von einem Sektor an andere Sektoren ge-
währten längerfristigen Kredite gegen die Veränderung der von
diesem Sektor aufgenommenen längerlristigen Kredite.

Bewertungsmaßstab sollen - um einen lückenlosen An-
schluß an die Vermögensveränderungskonten zu gewährleistsn - im
Prinzip Transaktionsurene sein, d, h. die Werte, zu denen die sinzeF
nen Transaktionen im Berichtszeitraum stattgefunden haben. Reali-
sierte Kapitalgewinne und -verluste, die z. B. bei der Veräußerung

von Akti€n erzielt werden, kommen bei dieser Bewertungsgrundlage
in den Angaben über die Veränderung der finanziellen Werte zum
Ausdruck.

2.4.4,6 V eränderung der Verbindlichkeiten
(7.60/8.90 und 7. 1 0/8.401

Siehe die Ausführungen zur Veränderung der Forderungen.

2.4.4.7 Statistische Dilf ere nz (7.99/8.991

Die statistischen Differenzen auf den Finanzierungskonten der Sek-
toren und auf dem zusammengefaßten Konto der übrigen Welt be-
ruhen auf Abweichungen zwischen den von der Bundesbank ermit-
telten Finanzierungssalden (= Veränderung der Forderungen abzüg-
lich Veränderung der Verbindlichkeiten) und den im Rahmen des
Kontensystems berechneten absch I ießenden Sa lden der Vermögens-
veränderungskonten (bzw, des zusammengefaßten Kontos der
übrigen Welt). Sie erklären sich aus dem verschiedenen Ausgangs-
material und den unterschiedlichen Möglichkeiten der Angleichung
der Ausgangszahlen an die angestrebten Konzepte und Definitionen
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen. Die Summe der sta-
tistischen Differenzen einschl. derienigen auf dem zusammenge-
faßten Konto der übrigen Welt ergibt Null.

2.5 Ergänzende Erläuterungen zu den Tabellen der
Volkswirtschaftl ichen Gesamtrechnu ngen

lm Tabellenteil dieses Heftes werden - neben den Konten - zwei
Typen von Tabellen unterschieden: Übersichtstabellen und
Standardtabel len.

Als Übersichtstabellen werden vereinfachend die im
Abschnirt 2 des Tabellenteils enthaltenen Tabellen mit absoluten
Zahlen, Wachstumsraten, Meßzahlen und Strukturangaben in % für
eine Auswahl wichtiger Tatbestände bezeichnet. Sie dienen der
schnellen Orientierung über die gesamtwirtschaftliche Entwicklung
und enthalten Angaben für alle Jahre und Halbjahre ab 1960.

Die Standa rdtabelle n der Abschnitte 3 und 4 des Tabel-
lenteils zeigen die Details der jährlichen und halbjährlichen Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen, sind jedoch aus Platzgründen
auf ausgewählte Jahre und in der Regel auf absolute Zahlen be-
schränkt. Die Trennung in Tabellen mit Jahreszahlen (Abschnitt 3l
und Tabellen mit Halbiahreszahlen (Abschnitt 4) wurde mit Rück-
sicht auf die unterschiedliche Tiefe der Gliederung in den jährlichen
und halbjährlichen Berechnungen vorgenommen. Die Standard-
tabellen in diesem Heft beziehen sich - von wenigen Ausnahmen
abgesehen - auf die Jahre 1970 und 1972 bis 1978. Ein Fund-
stellennachweis, der im Anschluß an das lnhaltsverzeichnis abge-
druckt ist, enthält Hinweise, wo der Benutzer Angaben für die in
den Tabellen nicht enthaltenen Jahre 1960 bis,l969 und 197,|
finden kann. Es ist vorgesehen, auch für die Jahre 1950 bis 1959 auf
die Konzepte der Revision 1977 abgestimmte Eckdaten zu berech-
nen. Abschnitt 5 des Tabellenteils enthält die Vierteljahresergebnisse
ausgewählter Größen der Sozialproduktsberechnung, die beginnend
mit dem 1. Vierteljahr 1968 ermittelt worden sind.

Die folgenden Erläuterungen beziehen sich auf die Tabellen des Ab-
schnitts 3, die fachlich am tiefsten gegliedert sind. Die Erläute-
rungen sollen vor allem den Zusammenhang mit den Konten deut-
lich machen; ferner werden die wichtigsten Beziehungen zwischen
den Tabellen dieses Abschnitts herausgestellt. Darüber hinaus ent-
halten die Erläuterungen - ergänzend zu den Bemerkungen über die
Kontenpositionen im vorangehenden Abschnitt- methodische
Anmerkungen, z. B. zu den Preisindizes im Rahmen der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen, zu den als Bezugszahlen ver-
wendeten Angaben über Erwerbstätige und zur Berechnung des
reproduzierbaren Sachvermögens,

Tebelle 3. 1 : Wertschöpfung, lnlandsprodukt und Sozialprodukt
Disse Tabelle gibt einen Uberblick über die wirtschaftliche Leistung
der Volkswirtschaft, gemessen anhand der Wertschöpfung sowie des
lnlands- und Sozialprodukts (siehe auch übersicht 8). Von diesen
Größen erscheinen im Kontensystem die Bruttowertschöpfung zu
Marktpreisen - sie wird im allgemeinen vereinfachend ohne den
Zusalz ,,zu Marktpreisen" als ,,Bruttowertschöpf ung" bezeichnet -,
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das Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten (Nettowertschöpfung)
und das Nettosozialprodukt zu Faktorkosten (Volkseinkommenl.
Die Sektorkonten zeigen allerdings nur die Brutto- und Nettowert-
schöpfung der einzelnen Sektoren bzw. die Anteile der Sektoren am
Volkseinkommen. Die gesamte Bruttowertschöpfung, das Netto-
inlandsprodukt zu Faktorkosten und das Volkseinkommen werden
nur in den konsolidierten Sektorkonten dargestellt (Abschnitt 1.5
des Tabellenteils). Das Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen
erscheint nicht explizit im Kontensystem, kann iedoch unmittelbar
abgeleitet werden ( gesamte B ruttowertschöpf u ng zuzügl ich E i nf u hr-
abgaben).

Nicht aufgenommen in die Tabelle wurden die weniger häufig ver-
wendeten Begriffe Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten, Brutto-
inlandsprodukt zu Faktorkosten und Bruttosozialprodukt zu
Faktorkosten. Die Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten läßt sich
durch Abzug des Saldos aus Produktionssteuern und Subventionen
von der Bruttowertschöpfung errechnen. Das Bruttoinlandsprodukt
zu Faktorkosten und das Bruttosozialprodukt zu Faktorkosten
ergeben sich durch Abzug des Saldos aus indirekten Steuern und
Subventionen vom Bruttoinlandsprodukt bzw Bruttosozialprodukt
zu Marktpreisen.

ln konstanten Preisen liegen nur Angaben für das
Marktpreiskonzept, nicht dagegen für das Faktorkostenkonzept vor,
da die Deflationierung der Steuern und Subventionen erhebliche
theoretische und praktische Probleme aufwirft. Bei der Berechnung
der preisbereinigten Bruttowertschöpfung bzw. des preisbereinigten
Bruttoinlandsprodukts müssen jedoch auch die Einfuhrabgaben und
der Vorsteuerabzug an Umsatzsteuer auf I nvestitionen in Preisen des
Basisjahres ermittelt werden. Dabei wird von den im Basisjahr
geltenden Steuersätzen und von der Mengenentwicklung der b+
steuerten Güter - bzw. von der Volumenentwicklung der Güter,
soweit sich die Steuerbemessungsgrundlage auf den Geldwert
bezieht - ausgegangen. Der auf diese Weise ,,def lationierte" Wert
der indirekten Steuern erlaubt allerdings keine Aussagen über die
Entwicklung der realEn Kaufkraft der betreffenden Steuerein-
nahmen beim Staat. Den Berechnungen in konstanten Preisen liegen
die Preise des Jahres 1970 zugrunde. Die in konstanten Preisen aus-
gedrückten Größen Bruttowertschöpfung, Bruttoinlandsprodukt
und Bruttosozialprodukt werden auch als reale Bruttowert-
schöpfung, reales Bruttoinlandsprodukt bzw. reales Bruttosozial-
produkt bezeichnet (im Gegensatz zu den entsprechenden nomi-
nellen, d, h, zu Preisen der Berichtsperiode ausgedrückten Größen).

Bei den Preisindizes für die Bruttowertschöpfung, das ln-
lands- bzw, Sozialprodukt nach dem Marktpreiskonzept handelt es
sich um lndizes mit jährlich wechselnder Wägung (Paasche.
Formel), die die Verteuerung der wirtschaftlichen Leistung des
Berichtsjahres gegenüber dem Basisiahr 1970 messen. Ein Vergleiclr
mit dem unmittelbar vorangehenden Zeitraum ist nur mit Ein-
schränkungen möglich, da der lndexabstand von Jahr zu Jahr u. a.
durch Anderungen im Wägungsschema beeinflußt werden kann
(siehe auch die Erläuterungen zur Tabelle 3.1 3),

Tabelle 3.2: Produktionswerte, Vorleistungen und Wertsofiöpfum
in leweiligen Preison nach Wirtschaftsbereichen

ln dieser Tabelle sind die Positionen der Produktions- und Einkom-
mensentstehungskonten dargestellt und für den Sektor Produktions-
unternehmen nach Unternehmensbereichen gegliedert. Produktions-
steuern und Subventionen sind abweichend von der Darstellung in
den Konten saldiert. Die Beiträge zum Nettoinlandsprodukt zu Fak-
torkosten (Nettowertschöpfung) sind, soweit dies für die Bereiche
möglich ist, nach Einkommensarten aufgeteilt, Dabei werden die in
den Bereichen entstandenen Einkommen aus unselbständiger Arbeit
und - als Restgröße ermittelt - die in den Bereichen entstandenen
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen unterschie-
den. Die letzteren schließen, funktional gesehen, einen kalkulatori-
schen Lohn für die Arbeitsleistungen der Unternehmer und der mit-
helfenden Familienangehörigen sowie das Entgelt für das eingesetzte
eigene und fremde Sach- und Geldkapital der Unternehmen und für
die unternehmerische Leistung ein. Die in der Tabelle 3.2 nachge-
wiesenen,,entstandenen" Einkommen aus unselbständiger Arbeit
der Sektoren sind identisch mit den in der Kontengruppe 3 nachge-
wiesenen ,,geleisteten" Einkommen aus unselbständiger Arbeit. Die
entstandenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
lassen sich in Konto 3 der Unternehmen in der Weise errechnen, daß
man zu dem Anteil am Volkseinkommen die geleisteten Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen hinzufügt und die empfan-
genen Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen ab-

zieht. Weitere Hinweise zu den hier darge$ellten Tatbeständen ent-
halten die Erläuterungen zu den Kontenpositionen im Abschnitt
2.4.

Es ist zu beachten, daß die Summen der Produktionswerte, Vor-
leistungen, Bruttowertschöpfung, Produktionssteuern abzüglich Sub-
ventionen, Nettowertschöpfung und der entstandenen Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen für die einzelnen Wirt-
schaftsbereiche nicht den betreffenden Gesamtzahlen für alle Wirt-
schaftsbereiche entsprechen. Dies hängt damit zusammen, daß der
Verbrauch an unterstellten Bankdienstleistungen und der Vorsteuer-
abzug an Umsatzsteuer auf lnvestitionen (ggf, um lnvestitionssteuer
vermindert) nicht den einzelnen Wirtschaftsbereichen, sondern nur
global dem Unternehmenssektor zugerechnet werden. Die Addition
der Bereiche ergibt zunächst das unbereinigte Ergebnis - in Tabelle
3.2 als ,,Alle Wirtschaftsbereiche (unbereinigt),, bezeichnet. Das
bereinigte Ergebnis - in der Tabelle 3.2 als ,,Alle Wirtschaftsbe-
reiche (bereinigtl" bezeichnet - ergibt sich

- f ür die Produktionswerte
durch Verminderung (ab 1968) um den Vorsteuerabzug an Um-
satzsteuer auf lnvestitionen (ggf. um lnvestitionssteuer gekürzt),

- für die Vorleistungen
durch Erhöhung um die unterstellten Entgelte für Bankdienst-
le istu ngen,

- für die Bruttowertschöpfung
durch Verminderung (ab 1968) um den Vorsteuerabzug an Um-
satzsteuer auf lnvestitionen (ggf. um lnvestitionssteuer gekürzt)
und die unterstel lten Entgelte f ür Bankdienstleistungen,

- für die Produktionssteuern (abzüglich Subventionen)
durch Verminderung (ab 1968) um den Vorsteuerabzug an Um-
satzsteuer auf lnvestitionen (ggf, um lnvestitionssteuer gekürzt),

- für die Nettowertschöpfung
durch Verminderung um die unterstellten Entgelte für Bank-
d ienstleistu ngen,

- für die Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
durch Verminderung um die unterstellten Entgelte für Bank-
d ienstleistu ngen,

Um den Zusammenhang mit den Konten zeigen zu können, wird die
Bruttowertschöpfung der Unternehmen, der Produktionsunter-
nehmen und der Kreditinstitute auch bereinigt nachgewiesen, d. h.
für Unternehmen und Produktionsunternehmen nach Abzug der
unterstellten Entgelte für Bankdienstleistungen und des Vorsteuer-
abzugs auf lnvestitionen, für die Kreditinstitute unter Einbeziehung
des Verbrauchs an unterstellten Bankdienstleistungen.

Die Bereinigung um den Vorsteuerabzug an Umsatzsteuer auf ln-
vestitionen (Sgf. um lnvestitionssteuer verminden) erklärt sich aus
der Behandlung der Mehrwertsteuer in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen nach dem dort angewandten modi-
fizienen Bruttosystem, ln der Entstehungsrechnung werden Pro-
duktionswerte und Vorleistungen der Bereiche grundsätzlich
einschließlich Umsatzsteuer nachgewiesen, ln der Verwendungs-
rechnung werden dagegen die Anlageinvestitionen und die Vorrats-
veränderung ohne Umsatzsteuer dargestellt, soweit die lnvestoren
den Vorsteuerabzug geltend machen können (ggf, um lnvesti-
tionssteuer erhöht). Um Entstehungs- und Verwendungsseite ein-
ander anzugleichen, wird der Vorsteuerabzug auf lnvestitionen
(gSf, um lnvestitionssteuer vermindert) von den Produktionswerten,
der Eruttowertschöpfung und dsn Produktionssteuern global ab-
gezogen. Es ergäbe ein verzerrtes Bild der Produktionswerte und der
Bruttoweftschöpfung, wollte man diesen Abzugsposten auf die ein-
zelnen Unternehmensbereiche aufteilen. Dabei ist es gleichgültig, ob
man an eine Aufteilung nach produzierenden Bereichen der betref-
fenden lnvestitionsgüter oder nach investierenden Bereichen denkt.
Die Kürzung der Produktionssteuern um den Vorsteuerabzug an
Umsatzsteuer auf lnvestitionen (ggf, vermindert um lnvestitions-
steuer) ist erforderlich, um die bei den einzelnen Unternehmens-
bereichen nachgewiesene geschuldete Mehrwertsteuer (Saldo aus der
in Rechnung gestellten Umsatzsteuer und der abzugsfähigen Vor-
steuer auf Vorleistungen) mit dem kassenmäßigen Aufkommen an
Mehrwertsteuer (ohne Einfuhrumsatzsteuer) in Einklang zu bringen,

Tabelle 3.3: Produktionsurert, Vorleistungen und Bruttowertschöp
fung in jeweiligen Preisen nach Wirtschaftsbereichen

ln Tabelle 3.3 werden die Positionen des Produktionskontos (Pro-
duktionswerte, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung) in einer
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tieferen Gliederung nach Wirtschaftsbereichen (57 Bereiche) als in
Tabelle 3.2 nachgewiesen, Die Gliederung der Wirtschaftsbereiche ist
in Übersicht 1 im Abschnitt 2.2 ausführlich dargestellt. Hinsichtlich
der Behandlung der unterstellten Entgelte für Bankdienstleistungen
und des Vorsteuerabzugs an Umsatzsteuer auf lnvestitionen sei auf
die betreffenden Ausführungen zu Tabelle 3.2 hingewiesen.

Tabelle 3.4: Bruttowertschöpfurg der Wirtschaftsbereiche, Brutto-
inlandsprodukt

Der erste Teil der Tabelle zeigt die Bruttowertschöpfung (siehe auch
die Erläuterungen in Abschnitt 2.4.2.1) in der Bereichsgliederung
der Tabelle 3.3, ferner die Einfuhrabgaben und das Bruttoinlands-
produkt. Für die einzelnen Komponenten der Bruttowertschöpfung
(Abschreibungen, Saldo aus Produktionssteuern und Subventionen,
Nettowertschöpfung) liegen Angaben in dieser tiefen Bereichsgliede-
rung nur für das Jahr 1976 vor (siehe Tabelle 3.8). Hinsichtlich der
Behandlung des Verbrauchs an unterstellten Bankdienstleistungen
und des Vorsteuerabzugs an Umsatzsteuer auf lnvestitionen sei auf
die betreffenden Ausführungen zu Tabelle 3.2 hingewiesen. Zur
Ermittlung des Bruttoinlandsprodukts müssen zur Bruttowert-
schöpfung aller Bereiche die Einfuhrabgaben, die Bestandteile der
Vorleistungen der Bereiche sind, addiert werden.

Der zweite Teil der Tabelle unterrichtet Über die Entwicklung der
Bruttowertschöpfung in konstanten Preisen (von 1970) in der glei-
chen Bereichsgliederung sowie über die Entwicklung der Einfuhr-
abgaben und des Bruttoinlandsprodukts in konstanten Preisen'

Preisindizes auf der Basis 1970 für die Bruttowertschöpfung der
Wirtschaf tsbereiche lassen sich durch D ivision der Angaben des
ersten Teils durch die Angaben des zweiten Teils der Tabelle 3.4
ermitteln, wobei die Ouotienten mit 100 zu multiplizieren sind.
Derartige Preisindizes bringen zum Ausdruck, wie sich die Leistung
der einzelnen Wirtschaftsbereiche (gemessen an der Bruttowert-
schöpfung) bzw. der Gesamtwirtschaft (gemessen am Bruttoinlands-
produkt) gegenüber 1970 verteuert hat.

Es sei darauf hingewiesen, daß in der Darstellung zu Preisen von
1970 - im Gegensatz zu derjenigen in ieweiligen Preisen - auch für
den Zeitraum von 1960 bis 1967 ein Globalabschlag für den Vor-
steuerabzug an Umsatzsteuer auf lnvestitionen (um lnvestitions-
steuer reduziertl erforderlich ist.

Tabelle 3.5: Produktionswert der Wirtschaft$ereiche in ieweiligen
Preisen

Tabelle 3.5 bringt Angaben über die Produktionswerte in der Be-
reichsgliederung der Tabelle 3.3. Der Begriff des Produktionswertes
ist im Abschnitt 2.4.1 .1 näher erläutert. Die Bereichsgliederung wird
in Übersicht 1 im Abschnitt 2.2 ausführlich dargestellt. Hinsichtlich
der Behandlung des Vorsteuerabzuges an Umsatzsteuer auf lnvesti-
tionen sei auf die betreffenden Ausführungen zu Tabelle 3.2 hinge-
wiesen.

Tabelle 3,6: Vorleistungen der Wirtschaftsbereiche in jeweiligen
Preisen

ln dieser Tabelle werden die Vorleistungen in der Bereichsgliederung
der Tabelle 3,3 dargestellt. Der Begriff der Vorleistungen ist im
Abschnitt 2.4.1.2 ausf ührlich erläutert; Übersicht 1 im Ab-
schnitt 2.2 enthält eine detaillierte Darstellung der Bereichsgliede-
rung. Hinsichtlich des Verbrauchs an unterstellten Entgelten für
Bankdienstleistungen sei auf die betreffenden Ausführungen zu
Tabelle 3.2 hingewiesen.

Tabelle 3.7 : Produktionswert. Vorleistungsn und Bruttowertschöp-
fung in Preisen von 1970 nach Wirtscftaftsbereichen

Tabelle 3.7 zeigt Produktionswerte, Vorleistungen und Bruttowert-
schöpfung für 1 0 Wirtschaftsbereiche in Preisen von 1 970.
Durch Division der entsprechenden Angaben in jeweiligen Preisen
(aus Tabelle3.2 oder 3.3) durch die Angaben in Preisen von 1970
aus Tabelle 3.7 (und Multiplikation mit 100) lassen sich Preisindizes
für Produktionswerte, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung
berechnen. Hierbei handelt es sich um Preisindizes, denen der
,,Warenkorb" des jeweiligen Berichtsjahres zugrunde lie$ (Paasche-
Formel). Wegen der wechselnden Wägung geben sie die Preisent-

wicklung von Jahr zu Jahr nur mit Einschränkungen wieder.
Hinsichtlich des Verbrauchs an unterstellten Entgelten für Bank-
dienstleistungen und des Vorsteuerabzugs an Umsatzsteuer auf lnve-

stitionen sei auf die betreffenden Ausführungen zu Tabelle 3.2 hin-
gewiesen.

Tabelle 3.8: Produktionswert, Vorleistungen und Wertschöpfuru
nach Wirtschaftsbereichen im Jahr 1976

Tabelle 3.8 gibt für alle Tatbestände der Tabelle 3.2 Angaben in
tiefer Gliederung nach 57 Wirtschaftsbereichen für das Jahr 1976
(die Bereichsgliederung ist in Übersicht 1 im Abschnitt 2.2austihr-
lich erläutert). Die Auf teilung der Nettowertschöpfung der Wirt-
schaftsbereiche in Einkommen aus unselbständiger Arbeit und Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen folgt der Gliede-
rung der Tabelle 3.12 (49 Wirtschaftsbereiche).
Das verfügbare statistische Grundmaterial reicht für eine jährliche
Darstellung aller Wertschöpfungskomponenten in dieser tiefen Be-
reichsgliederung nicht aus, so daß der Nachweis in Tabelle 3.8 auf
das Jahr 1 976 beschränkt bleibt.

Tabelle 3.9: Produktionswert und Wertschöpfung der Kreditinsti-
tute

Tabelle 3.9 ergänzt die in Tabelle 3.2 dargestellten Zahlen für die
Kreditinstitute. lnsbesondere wird der Anteil der unterstellten Ent-
gelte für Bankdienstleistungen am Produktionswert der Kredit-
institute sowie der Zusammenhang zwischen den bereinigten und
unbereinigten Größen für den Sektor Kreditinstitute gezeigt. Die
bereinigten Angaben über die Höhe der Vorleistungen, der Brutto-
wertschöpfung und der entstandenen Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen beziehen eine spezielle fiktive Einheit ein.
Diese im Kontensystem nicht gesondert nachgewiesene Einheit
nimmt die Gegenbuchungen der unterstellten Entgelte für Bank-
dienstleistungen der Kreditinstitute auf, Die bereinigten Vor-
leistungen sind deshalb um die Vorleistungen der speziellen fiktiven
Einheit (in Höhe der unterstellten Entgelte für Bankdienst-
leistungen) höher als die unbereinigten Vorleistungen, die bereinigte
Bruttowenschöpfung ist entsprechend niedriger. Auch die Netto-
wertschöpfung und die entstandenen Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen sind in der bereinigten Form entsprechend
geringer als in der unbereinigten Darstellung.

Tabelle3.10: Beitragseinnahmen, Produktionswert und Wert-
schöpf ung der Versicherungsuntetnehmen

Diese Tabelle ergänzt die in Tabelle 3.2 für die Versicherungsunter-
nehmen dargestellten Zahlen über die Produktionswerte und die
Zusammensetzung der Wertschöpfung. lnsbesondere wird der
Zusammenhang zwischen den Produktionswerten und den Beitrags-
einnahmen zahlenmäßig erläutert. Nur der Dienstleistungsanteil der
Beitragseinnahmen geht in den Produktionswert ein; er ergibt sich
nach Abzug der Leistungen (gezahlt und zurückgestellt), soweit sie
nicht aus Zinsen und Kursgewinnen finanziert werden, von den
Beitragseinnahmen für das Geschäftsjahr (Beitragseinnahmen im
Erstversicherungsgeschäft im Geschäftsjahr abzüglich der Ver-
änderung der Beitragsüberträge). Dazu kommen sonstige Entgelte für
Dienstleistungen, z. B. aus dem aktiven Rückversicherungsgeschäft
und der Vermietung von gewerblichen Grundstücken. Die Ein-
nahmen aus dem aktiven Rückversicherungsgeschäft werden saldiert
gegen die Leistungen und die Kostenerstattungen an Vorversicherer
nachgewiesen.

Tabelle 3.1 1 : Bruttowortschöpf ung nach Wirtschaftsbereichen und
Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1970 je Erwcrbs-
tätigen

ln der Tabelle wird die Entwicklung der Bruttowertschöpfung in
Preisen von 1970 je durchschnittlich Erwerbstätigen in tiefer Gliede-
rung nach Wirtschaftsbereichen in Form von Meßzahlendargestellt.
Diese Größe wird vielfach als Maßstab für die Entwicklung der,,Pro-
duktivität" in der Volkswirtschaft sowie in den Wirtschaf tsbereichen
verwendet; sie ist jedoch nicht unproblematisch und kann nur als
grobes Orientierungsmittel dienen, Es ist zu beachten, daß bei dieser
Berechnung der gesamte ,,reale" Ertrag der wirtschaftlichen Tätig-
keit ausschließlich auf den Produktionsf aktor Arbeit bezogen wird,
obgleich das Produkt aus dem Zusammenwirken sämtlicher Produk-
tionsfaktoren (also auch des Kapitals und der unternehmerischen
Leistung) entsteht. Außerdem ist die Zahl der Erwerbstätigen (Selb-
ständige, mithelfende Familienangehörige und beschäftigte Arbeit-
nehmer bei inländischen lnstitutionen) nur ein sehrgrober Maßstab
für die aufgewendete Arbeit usw. Die Entwicklung der Meßzahlen
wird u. a. durch Anderungen der Struktur in der Volkswirtschaft
bzw. innerhalb der einzelnen Wirtschaftsbereiche beeinflußt.
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Tabelle 3.12: Einkommen aus unselbständiger Arbeit nach Wirt_
schaftsbereichen

Die Tabelle zeigt ergänzend.zu Tabelle 3.2 die im lnland entstande_
nen Einkommen aus unselbständiger Arbeit (siehe auch die Erläute_
rungen im Abschnitt 2.4.3.11 in tiefer Gliederung nach Wirtschafts_
bereichen. Die Ableitung der Bruttolohn. und -gehaltsumme und der
Nettolohn- und -gehaltsumme aus den entstandenen Bruttoein-
kommen aus unselbständiger Arbeit wird in Tabelle 3.22 dargestellt.
Die Gliederung der Wirtschaftsbereiche wird in übersicht 1 im
Abschnitt 2.2 erläutert.

Tabelle 3.13: Verwendung des Sozialprodukts

Tabelle 3.13 enthält Angaben über die Verwendung des Sozial-
produkts in leweiligen und in konstanten Preisen (von 19701 sowie
über die Preisentwicklung der Komponenten des Sozialprodukts. Bei
den im unteren Teil der Tabelle dargestellten Preisindizes
für die Verwendungsseite des Bruttosozialprodukts handelt es sich
um Preisindizes mit wechselnder Wägung, denen der ,,Warenkorb,,
des jeweiligen Berichtsjahres zugrunde liegt (Paasche - Formel). Sie
zeigen die Preisentwicklung des Berichtsjahres gegenüber 1g70, dem
Basisjahr für die Berechnungen des Sozialprodukts in konstanten
Preisen. Die Preisentwicklung gegenüber dem jeweiligen Voijahr läßt
sich aus ihnen - wegen der wechselnden Wägung - nur mit Ein-
schränkung ablesen. Der Preisindex für das Bruttosozialprodukt
stellt die Preisentwicklung der von der Wirtschaft erbrachten pro-
duktionsleistung dar, die als Differenz zwischen allen von der Volks-
wirtschaft erzeugten Waren und Dienstleistungen und der Summe
aller Vorleistungen, zu denen auch eingeführte Güter gehören, er-
rechnet wird (unter Berücksichtigung des Saldos der Erwerbs- und
Vermögenseinkommen zwischen lnländern und der übrigen Welt).
Auf die Preise der Güter, die in die letzte inländische Verwendung
(Privater Verbrauch, Staatsverbrauch, Anlageinvestitionen und Vor-
retsveränderung) eingehen, wirkt sich neben der im Sozialprodukt
zum Ausdruck kommenden Preisentwicklung der Produktions-
leistungen der lnländer auch die häufig hiervon abweichende preis-
entwicklung der eingeführten Waren und Dienstleistungen aus.

Tabelle 3.14: Privato? Verbrauch

ln dieser Tabelle wird zunächst die Herkunft des Privaten Ver-
brauchs (siehe auch Abschnitt 2.4.1.3.a| aus den inländischen Lie-
ferbereichen gezeigt. Diese Darstellung bezieht sich ausschließlich
auf die Käufe der privaten Haushalte, nicht iedoch auf den Eigenver-
brauch der privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter, der
ebenfalls Bestandteil des Privaten Verbrauchs in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen ist. Nachgewiesen werden in diesem
Teil der Tabelle die Käufe von privaten Haushalten unabhängig
davon, ob die betreffenden Haushalte zu den inländischen Wirt-
schaftseinheiten zählen oder nicht (lnlandskonzept). Addiert man
zu den Käufen von privaten Haushalten im lnland den Privaten Ver-
brauch von lnländern in der übrigen Welt und setzt den Privaten
Verbrauch von Gebietsfremden im lnland (hauptsächlich Reiseaus-
gabenl ab, so erhält rrnn den Gesamtbetrag der Käufe der inländi-
schen privaten Haushalte für den Privaten Verbrauch. Nur in dieser
Abgrenzung können die Käufe der privaten Haushalte mit den Ein-
kommen des Haushaltssektors unmittelbar in Beziehung gesetzt
uierden.
lm zweiten Teil der Tabelle wird der Private Verbrauch nach Ver-
wendungszwecken dargestellt. Diese Darstellung bezieht sich ebenso
wie die nach Lieferbereichen auf die Käufe der privaten Haushalte
im lnland. Auch hier wird der Eigenverbrauch der privaten Organisa-
tionen ohne Erwerbscharakter nicht auf Verwendungskategorien
aufgeteilt, Der Gliederung liegen die Hauptgruppen des systemati-
schen Güterverzeichnisses für den Privaten Verbrauch, Aus-
gabe 1963, zugrunde; einige Hauptgruppen sind weiter untergliedert.
Die Ergebnisse in der Gliederung nach Verwendungszwecken werden
in ieweiligen Preisen und in Preisen von 1 970 dargesrellr.
Der dritte Teil der Tabelle zeigt die Käufe der privaten Haushalte im
lnland nach zusammengefaßten Gütergruppen der Sysrematik für
Produktionsbereiche in lnput-Output-Rechnungen (siehe auch über-
sicht 3 im Abschnitt 2.21. Es handelt sich um Ergebnisse der lnput-
Output-Tabellen zu Anschaffungspreisen, die dort allerdings tiefer
gegliedert ausgewiesen werden. Nach Addition des Eigenverbrauchs
der privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter zu den Käufen
der privaten Haushalte im lnland erhält man den Privaten Verbrauch
im lnland und nach Hinzufügen des Privaten Verbrauchs der lnlän-
der in der übrigen Welt und nach Abzug des Privaten Verbrauchs von
Gebietsfremden im lnland (überwiegend Reiseausgaben) den Priva-
ten Verbrauch nach dem lnländerkonzept. Auch diese Ergebnisse

werden in jeweiligen Preisen und in preisen von 1970 dargestellt.
Abschließend wird nachrichtlich der Private Verbrauch je Einwoh-
ner nachgewiesen.

Durch Division der Angaben in jeweiligen preisen und in konstanten
Preisen nach Verwendungszwecken bzw. Gütergruppen (und Multi-
plikation mit 100) lassen sich Preisindizes für Verwendungszwecke
bzw. Gütergruppen berechnen. Hierbei handelt es sich, wie grund-
sätzlich in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, um preis-
indizes mit wechselnder Wägung, denen der ,,Warenkorb,,des jewei-
ligen Berichtsjahres zugrunde liegt (Paasche - Formel).

Tabelle 3.15: Staat$rerbrauch

Diese Tabelle zeigt die Kostenelemente des Produktionswertes des
Staates und die Ableitung des Staatsverbrauchs (siehe auch
Abschnitt 2.4,1,3.b1 aus den Produktionswerten ,ür den Staat
insgesamt sowie für die Gebietskörperschaften (Bund, Länder und
Gemeinden) und die Sozialversicherung. Die Kosten für die laufende
Produktion umfassen, wie Tabelle 3.,l5 zunächst für den gesamten
Staatssektor zeigt, den Wert der Käufe von Gütern - Vorleistungen
(Buchungs-Nr. 2-1.1O) - und die Bruttowertschöpfung (Buchungs-
Nr. 2-1.49) mit ihren Bestandteilen: Entgelte für die beim Staat
Beschäftigten (Buchungs-Nr. 2-3.1O1, Produktionssteuern (Bu-
chungs-Nr. 2-2.20l- und Abschreibungen (Buchungs-Nr. 2-2.10).
Die Käufe von Gütern für die laufende Produktion des Staates schlie-
ßen in dieser Tabelle Transaktionen innerhalb des Staatssektors,
z. B. Käufe der Sozialversicherung von Krankenhäusern der Gebiets-
körperschaften, ein. Die Verkäufe des Staates an andere Sektoren
(Benutzungsgebühren u. ä.) sind in den Buchungs-Nrn. 0.60, 0.70
und O.90 enthalten. Die Buchungs-Nr. 0.6O umfaßt auch die Ver-
käufe innerhalb des Staatssektors. Zur Produktionstätigkeit des
Staates zählen u, a. in eigener Regie erstellte Anlageinvestitionen
(selbsterstellte Anlagen). Sie machen nur einen relativ geringen
Betrag des Produktionswertes aus und sind - neben den Verkäufen
- zur Berechnung des Staatsverbrauchs vom Produktionswert des
Staates abzusetzen.

Der auf diese Weise ermittelte Staatsverbrauch ist unterteilt in den
Verbrauch für zivile Zwecke und den Verteidigungsaufwand. Der
nachrichtlich aufgeführte Betrag für soziale Sachleistungen umfaßt
die Käufe des Staates von anderen Sektoren der Volkswirtschaft und
von anderen Gruppen von Körperschaften des Staatssektors zu-
gunsten der Empfänger sozialer Sachleistungen, ferner die in eigenen
Einrichtungen (Kinder-, Erholungs-, Altenheime u. ä.) des Staates
produzierten sozia len Leistungen.

lm zweiten Teil der Tabelle wird die Ermittlung des Staatsver-
brauchs der Gebietskörperschaften, getrennt für Bund, Länder und
Gemeinden, in der gleichen Gliederung wie für den gesamten Staats-
sektor nachgewiesen. Der dritte Teil der Tabelle enthält die ent-
sprechenden Angaben für die Sozialversicherung.

Tabelle 3.16: Anlageinvestitionen nach Sektoren und Anlagearten
Die Tabelle 3.16 beginnt mit einem überblick über die Anlageinve-
stitionen in jerareiligen Preisen nach Anlagearten, wobei in erster
Linie zwischen Ausrüstungs- und Bauinvestitionen unterschieden
wird (siehe auch die Erläuterungen zu den Kontenpositionen 0.81
und 6.21 im Abschnitt 2.4.1.41. Es ist zu beachten, daß bei den
Ausrüstungsinvestitionen von den Käufen der lnvestoren an neuen
Ausrüstungen (auch eingef ührten Ausrüstu ngen ) und selbsterstel lten
Ausrüstungen die Verkäufe von Anlageschrott sowie von gebrauch-
ten Fahrzeugen an private Haushalte und an die übrige Welt abzu-
setzen sind, um zum Begriff der Ausrüstungsinvestitionen in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen zu gelangen. Bei den Bau-
investitionen sind, da Verkäufe an die privaten Haushalte und an die
übrige Welt kaum in Betracht kommen und Angaben über die Wie-
derverwendung von Baumaterialien nicht vorliegen, entsprechende
Korrekturen nicht vorgenommen worden.
ln der Tabelle wird zwischen Wohnbauten und Wohnungen unter-
schieden. Die lnvestitionen in Wohnungen schließen Wohnungen in
Nichtwohnbauten ein, berücksichtigen dagegen nicht die gewerblich
genutzten Räume in Wohnbauten. Für die Analyse werden Angaben
über die lnvestitionen sowohl in Wohnbauten als auch in Woh-
nungen benötigt.
Der zweite Teil der Tabelle zeigt die Anlageinvestitionen in der Sek-
torengliederung des erweiterten Kontensystems. Auch in diesem Teil
wird zwischen Ausrüstungs- und Bauinvestitionen unterschieden, ln
der sektoralen Darstellung sind ergänzend zu den ,,neuen,, Aus-
rüstungen und Bauten die Verkäufe bzw, Käufe der lnvestoren von
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gebrauchten Ausrüstungen sowie von Land an andere bzw. von ande-
ren lnvestoren zu berücksichtigen. Es wird für jeden Sektor der
Saldo aus Käufen und Verkäufen nachgewiesen, und zwar getrennt
für Ausrüstungen und Bauten (Land)' Die Verkäufe bzw. Käufe von
vorhandenen Bauten können mangels statistischer Unterlagen nicht
berücksichtigt werden.

Der dritte Teil der Tabelle bringt Angaben in konstanten Preisen von
1970. Da die vorhandenen Preisunterlagen nicht ausreichen, um iede
einzelne der in jeweiligen Preisen dargestellten Positionen hin-
reichend genau zu deflationieren, müssen die Angaben in konstanten
Preisen stärker zusammengefaßt werden.

Tabelle 3. 1 7 : Anlageinvestitionen nach W irtschaft$ere ic'tren

ln dieser Tabelle werden die Anlageinvestitionen in der Gliederung
nach 43 investierenden Wirtschaftsbereichen nachgewiesen. Die Dar-
stellung erfolgt in ieweiligen Preisen und in Preisen von 1970 für
Anlagen, Ausrüstungen und Bauten in ieweils der gleichen Bereichs-
gliederun0. Da ein vollständiger Nachweis der Transaktionen mit
gebrauchten Anlagen und Land zwischen allen investierenden Wirt-
schaftsbereichen zur Zeit mangels statistischer Unterlagen nicht
möglich ist, werden die Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsberei-
chen nur auf der Grundlage des Erwerbs neuer Anlagen einschließ-
lich selbsterstellter Anlagen (also ohne Käufe und Verkäufe von
gebrauchten Anlagen und Land) dargestellt.
Es sei darauf hingewiesen, daß die in dieser Tabelle als lnvestitionen
der Wohnungsvermietung ausgewiesenen Werte sich ausschließlich
auf lnvestitionen in Wohnungen beziehen. Eingeschlossen sind Woh-
nungen in Nichtwohnbauten und ausgeschlossen geurerbliche Räume
in Wohnbauten. Tabelle 3,16 enthält auch Angaben über die lnvesti-
tionen in Wohnbauten.
Die Bereichsgliederung ist in Übersicht 1 im Abschnitt 2.2 ausführ-
lich erläutert.

Tabelle 3. 1 8: Anlage investitionen nach G titergru ppen

ln dieser Tabelle werden die Anlageinvestitionen gegliedert nach
Gütergruppen in ieweiligen Preisen und in Preisen von 1970 darge-
stellt. Sie umfassen Käufe aus der inländischen Produktion und aus
dem Ausland sowie die Eigenleistungen der lnvestoren und sind zu
Anschaff ungspreisen des lnvestors (einschließlich Transportkosten,
Handelsspannen und nichtabzugsfähiger Mehrwert- bzw. lnvesti-
tionssteuer) bewertet. Den als Darunter-Position aufgeführten Ein-
fuhrzahlen liegen die Grenzübergangswerte zugrunde. Der Gliede-
rung der Ausrüstungsinvestitionen liegt für alle Jahre die Systematik
der Produktionsbereiche in lnput-Output-Rechnungen (SlO), Stand
1977 , zugrunde (bisher das ,,Systematische Warenverzeichnis für die
lndustriestatistik"). Die Zuordnung der Gütergruppen ist in Über-
sicht 4 dargestellt.

Tabelle 3.19: Vorräte und Vorratweränderung

Der erste Teil dieser Tabelle bringt Angaben über die Vorrats-
be$ände ieweils am Ende des Jahres. Sie sind in Vorräte der Land-
und Forstwinschaft einerseits sowie der gewerblichen Bereiche
einschl. Staat andeierseits gegliedert. Die Vorratsbestände der Land-
und Forstwirtschaft sind zu Preisen am Jahresende bewertet, ln den
gewerblichen Bereichen sind die Vorräte zu Buchwerten dargestellt;
den Vorratsangab-en für den Staat liegen Jahresdurchschnittspreise
zugrunde. Für die Bereiche insgesamt werden auch Vorratsbestände
in Preisen von 1970 nachgewiesen. Der zur Deflationierung der
Buchwerte bzw. Jahresdurchschnittswerte (gewerbliche Bereiche
und Staat) verwendete Preisindex ist in der Tabelle aufgeführt.

Der zweite Teil der Tabelle befaßt sich mit der Vorratsveränderung.
Sie wird getrennt für die Land- und Forstwirtschaft, die gewerb-
lichen Bereiche und den Staat in jeweiligen Preisen und in Preisen
von 1970 dargestellt, Die Vorratsveränderung der gewerblichen
Bereiche ist in der Gliederung nach Vorprodukten (einschl. Handels-
ware) und eigenen Erzeugnissen (halbfertige und fertige) der Produ-
zenten ausgewiesen, Für die gewerblichen Bereiche sind ferner die
Veränderung der Buchwerte und die Scheingewinne bzw, -verluste
aufgefühft.

Die Berechnung der Vorratsveränderung zu durchschnittlichen
Preisen des Jahres geht von der Differenz zwischen Anfangs- und
Endbeständen in Preisen von 1970 aus, die anschließend auf jahres-
durchschnittliche Wiederbeschaff ungspreise umgerechnet wird. Der
hierfür verwendete Preisindex stimmt nicht mit dem im oberen Teil
der Tabelle dargestellten lndex überein, da dort die leweiligen Vor-
ratsbestände als Wägungsunterlagen dienen, während für die Um-

rechnung der Vorratsveränderung auf Wiederbeschaffungspreise ein
Preisindex benötigt wird, dessen Willungsschema den Anteilen der
verschiedenen Bereiche bzw. Gütergruppen an der Vorratsverände-
rung entspricht. Der Differenzbetrag zwischen der Vorratsverände-
rung zu Buchwerten und der zu durchschnittlichen Preisen der
Periode stellt Scheingewinne bzw. -verluste dar (siehe auch die Er-
läuterungen zur Kontenposition 0.85/6.25 im Abschnitt 2.4.1 .4l,.

Tabelle 3.20: Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
Diese Tabelle bringt zu dem Teil des Kontos der übrigen Welt, der
sich auf den Güterverkehr bezieht, Angaben in tieferer sachlicher
Gliederung. Die Vorgänge werden iedoch abweichend vom Konto I
aus der Sicht der eigenen Volkswirtschaft gezeigt. Außer Angaben in
jeweiligen Preisen werden auch Angaben in konstanten Preisen (von
1970) nachgewiesen.

Bei der Darstellung der Ausfuhr, der Einfuhr und des Außenbeitrags
wird zwischen Warenverkehr, Dienstleistungsverkehr und Erwerbs-
und Vermögenseinkommen unterschieden. Die Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen werden in jeweiligen Preisen nach Arten und -
parallel dazu - nach empfangenden bzw, leistenden Sektoren darge-
stellt. Die Verwirklichung des lnländerkonzepts beim Privaten Ver-
brauch im Rahmen der Verwendungsrechnung des Sozialprodukts
bedingt die Einbeziehung des Privaten Verbrauchs Gebietsfremder
im lnland in die Ausfuhr und des Privaten Verbrauchs von lnländern
in der übrigen welt in die Einfuhr (siehe Tabelle 3.14). Dlese ströme
werden nach internationaler Vereinbarung als Dienstleistungsverkehr
aufgefaßt (siehe auch die Erläuterungen in den Abschnitten 2.4.1.5
und 2.4.1.6).

Tabelle 3.21: Verteilung der Erwerbs- und Vermögonseinkommen

Die Tabelle 3.21 zeigt zunächsr. für die gesamte Volkswirtschaft den
Übergng vom Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten (Nettowert-
schöpfung) zum Nettosozialprodukt zu Faktorkosten (Volksein-
kommen) in der Gliederung nach Einkommen aus unselbständiger
Arbeit und Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen.
Das erste Konzept (Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten) bezieht
sich auf die Phase der Einkommensent*ehung, das zweite (Volks-
einkommen) auf die Phase nach Abschluß der primären Ein-
kommensverteilung, d. h, nach der Verteilung von Erwerbs und
Vermögenseinkommen zwischen den Sektoren und mit der übrigen
Welt, Die Angaben zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten und
zu seiner Gliederung nach Einkommensarten sind aus Tabelle 3.2
übernommen, in der die Entstehung der Einkommen nach Wirt-
schaftsbereichen dargestellt ist.

Der zweite Teil der Tabelle zeigt die primäre Einkommensverteilung
nach Sektoren, Diese Vorgänge werden im Kontensystem auf den
Einkommensverteilungskonten ( Kontengruppe 3) nachgewiesen.

Die in der Tabelle dargestellten Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen werden sowohl hinsichtlich der empfangenen als
auch der gBleisteten Einkommensströme getrennt nach Vermögens-
einkommen (Zinsen, Nettopachten, Einkommen aus immaterieilen
Werten sowie Ausschüttungen der Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit) und Einkommen aus Unternehmortätigkeit (Ent-
nahmen und nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit) nachgewiesen. Darüber hinaus werden
die Bruttoeinkömmen aus Wohnungwermietung als Teil der Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit dargestellt. Die Bruttoeinkorn-
rnen aus Wohnungwermietung ergeben sich durch Abzug der Vor-
leistungen, Abschreibungen, Produktionssteuern (abzüglich Subven-
tion€n), geleisteten Einkommen aus unselbständiger Ark»it und der
geleisteten Zinsen vom Produktionswert (Bruttomioten) des Sektors
Wohnu ngsvermietung.

Durch die Übernahme revidierter Angaben aus der Finanzierungs-
rechnung der Deutschen Bundesbank ab 1970 (siehe die Erläute-
rungen zur Tabelle 3.41 ) sind die Angaben der Entnahmen der pri
vaten Haushalte und der nichtentnommensn Gewinne der Unter-
nehmen. ohne eigene Rechtspersönlichkeit mit den für die Jahre
1 960 bis 1 969 veröffentlichten Zahlen nicht voll vergleichbar.

Tabelle 3.22: Einkommen aus unselbständiger Arbeit
Die Tabelle 3.22 gibt zunächst eine Aufgliederung der Einkommen
aus unselbständiger Arbeit nach ihrer Entstehung in 13 Wirtschafts-
bereichen im lnland. Anschließend wird der Übergang vom lnlands-
zum lnländerkonzept global gezeigt, Für das lnländerkonzept (von
den privaten Haushalten empfangene Einkommen aus unselbständi-
ger Arbeit) wird sodann die Zusammensetzung aus Arbeitgeberbei-
trägen (tatsächliche Sozialbeiträge der Arbeitgeber und unterstellte
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Sozialbeiträge) und Bruttolöhnen und -gehältern dargestellt. Diese
Unterteilung erscheint nicht im Kontensystem. Die Darstellung wird
ergänzt um die Abzüge an tatsächlichen Sozialbeiträgen der Arbeit-
nehmer und an Lohnsteuer von der Bruttolohn- und -gehaltsumme.
Diese Abzüge sind im Kontensystem Teil der von privaten Haus-
halten geleasteten direkten Steuern und Sozialbeiträge. Die Zusam-
mensetzung dieser Positionen (Buchungs-Nrn. 3-4.20 und 3-4.30)
geht aus den Tabellen 3.35, 3.36 und 3.37 hervor. Tabelle 3.35
macht deutlich, wie groß der Anteil der von Arbeitnehmern gezahl-
ten Lohnsteuer an den gesamten Steuern der privaten Haushalte ist.
Die Tabelle 3.36 weist die Gliederung der Sozialbeiträge in tatsäch-
liche und unterstellte, in Arbeitgeber-, Arbeitnehmer- und sonstige
Beiträge sowie nach den empfangenden Sektoren nach, ln der Ta-
belle 3.37 werden die an den Staat geleisteten tatsächlichen Sozial-
beiträge der Arbeitgeber und Arbeitnehmer in großer Tiefe nach
Arten zerlegt.

Bei der Ermattlung der in Tabelle 3.22 nachgewiesenen Nettolohn-
und -gehaltsumme wird die Kirchensteuer nicht abgezogen, Die
Kirchensteuer wird - wie alle Übertragungen innerhalb des Haus
haltssektors - nicht explizit nachgewiesen (konsolidierte Darstel-
lungsweise), Sie erscheint deshalb auch nicht unter den Einnahmen
der privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter.

Tabelle 3,23: Unternehmensgewinne und Ersparnis der Unterneh'
men mit eigpner Rechtspersönlicikeit

Diese Tabelle zeigt die Vorgänge der Einkommensverteilung und
-umverteilung für den Unternehmenssektor unter Einbeziehung der
derzeit vorliegenden Angaben über die Vermögensein-
kommen und Unternehmensgewinne. Zu den
Vermögenseinkommen rechnen Zinsen, Dividenden und sonstige
Ausschüttungen der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
sowie Nettopachten und Einkommen aus immateriellen Werten
(siehe die Ausführungen unter2.4.3.2l. Die Summe der Unter-
nehmensgewinne schließt Zahlungen von Dividenden und sonstige
Ausschüttungen zwischen Unternehmen ein. Nähere Erläuterungen
zum Begriff dbr Unternehmensgewinne enthalten die Ausführungen
unter 2.4.3.3. Einen umfassenden Überblick über die Konzepte und
Methoden der in dieser Tabelle dargestellten Ergebnisse gibt der
Aufsatz,,Vermögenseinkommen und Unternehmensgewinne 1960
bis 1972" in Hett 41197 4 der Zeitsch rift ,,Wirtschaft u nd Statistik".
Die Tabelle gibt zunächst eine Aufgliederung der im lnland ent-
standenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
nach 9 Wirtschaftsbereichen. Die Kreditinstitute ur€rden in diesem
Zusammenhang ohne unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen
dargestellt. Daneben werden die Kreditinstitute iedoch nachrichtlich
auch einschließlich der unterstellten Entgelte für Bankdienstleistun-
gen nachgewiesen, da für manche Erkenntniszupcke diese Darst€l'
lungmrt aussagefähiger ist. Zu den im Unternehmenssektor entstan-
denen Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermirgen wsrden
in der Tabelle die von den Unternehmen empfangenen Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen (ledoch ohne empfangene
Zinsen, Nettopachten u, ä., die gegen die von Unternehmen geleiste-
ten Zinsen u. ä. saldiort sind) addiert. Die per Saldo geleisteten
Zinsen, Nettopachten u. ä. der Unternehmen werden anschließend
abgezogen. Die geleisteton Zinsen, Nettopachten und ähnlichen Ver-
mögenseinkommen sind in der Tabelle auch unsaldiert, getrennt
nach Produktionsunternehmen, Kreditinstituten und Versicherungs-
unternohmen, nachgewiesen (die Vorgänge zwischen Produktiong
unternehmen sind dabei konsolidiert dargestellt). lm Rechengang
ergeben sich sodann die Untern€hmensgewinne, die in der Gliede-
rung nach S€ktoron sowie nach Unternehmen mit und ohne €igene
Rechtspersönlichkeit dargestellt werden.

Die Gewinnverwendung wird anschließend nur für die
Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
I i c h ke i t gezei$, Die Aufteilung der Gewinneder Unternehmen
ohne eigene Rechtspers<inlichkeit nach den empfangenden Sektoren
(in Tabelle 3.23 nach Unternehmen und privaten Haushalten) wird
in der Tabelle 3.21 nach Entnahmen und nichtentnommenen Ge'
winnen der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit fortge-
füh rt.
Für die Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit werden
zunächst die Ausschüttungen nach den Herkunfts- und Bestim-
mungssektoren und die unverteilten Gewinne in der Gliederung nach
Sektoren dargestellt, Ferner werden die empfangenen und gelei-
stoten laufenden Übertragungen der Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit - einmal in der Gliederung nach Sektoren,
zum anderen nach Arten von Übertragungen - nachgewie§en' Dsn
Abschluß der in der Tabelle dargestellten Staffelrechnung bildet die
Ersparnis der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit.

Tabelle 3.24: Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
(vor und nach der Umverteilungl

Diese Tabelle zeigt für die Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen zunächst global den Übergang vom lnlands- zum
lnländerkonzept. Angaben über die Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen nach Wirtschaftsbereichen enthalten die
Tabellen 3.2 und 3.23. Anschließend wird die Belastung der Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen mit Abgaben und
ähnlichen Übertragungen gezei$. Der weitaus überwiegende Teil
entfällt auf öffentliche Abgaben. Hierbei handelt es sich einerseits
um die von Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit gezahl-
ten direkten Steuern (Buchungs-Nr. 1 - 4.2Ol. und sonstigen laufen-
den Übertragungen (Buchungs-Nr. 1 -4,40), andererseits um die
von den privaten Haushalten und privaten Organisationen ohne
Erwerbscharakter gezahlten direkten Steuern (ohne Lohnsteuer und
Steuern im Zusammenhang mit dem Privaten Verbrauchl und tat-
sächli che Sozialbeiträge ( Pf I ichtbeiträge der Selbständigen ). D ie von
privaten Haushalten und privaten Organisationen ohne Erwerbs-
charakter gezahlten Abgaben auf Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen stellen einen Teilbetrag der Buchungs-Nr.
3 - 4.2O (siehe auch Tabelle 3.35) dar. Es ist zu beachten, daß die
Zuordnung der direkten Steuern auf Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen nicht unproblematisch ist. So ist z. B. die
gesamte Einkommensteuer hier einbezogen, obwohl ein gewisser
Teil dieser Steuer auf Einkommen aus unselbständiger Arbeit und
Übertragungen gezah lt wird,
Als Abzugsposten werden in der Tabelle ferner die Schadenver-
sicherungsprämien der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlich-
keit (nach Abzug der von ihnen empfangenen Schadenversicherungs-
leistungen) und taufende Übertragungen von Unternehmen mit
eigbner Bechtspersönlichkeit an die übrige Welt nachgewiesen.
Weitere Korrekturposten der Bruttoeinkommen sind die von Ver-
sicherungsunternehmen und Pensionskassen empfangenen tatsäch-
lichen Sozialbeiträge und die daraus gezahlten sozialen Leistungen.
Ferner wird die Differenz zwischen den unterstellten Sozialbei-
trägen, die Unternehmen (mit und ohne eigene Rechtspersönlich-
keitl in ihrer Eigenschaft als Arbeitgeber empfangen haben, und den
gezahlten sozialen Leistungen der Unternehmen im Zusammenhang
mit ihren unterstellten Sozialbeiträgen berücksichtigt. Dieser Saldo
entspricht den Nettozuführungen (bzw. -auflösungenl zu Rück-
stellungen für betriebliche Ruhegeldverpflichtungen. - Die Zu- bzw,
Absetzung der genannten laufenden Übertragungen geschieht aus
Gründen der Vereinfachung der Darstellung, um das Netto-
einkommen der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit in
Höhe der unverteilten Gewinne dieser Unternehmen nachweisen zu
können (siehe die Untergliederung der Nettoeinkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen im unteren Teil der Tabellel,

Die Nettoeinkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen enthalten die entnommenen Gewinne
und Vermögnseinkommen der privaten Haushalte (einschl. privat€r
Organisationen ohne Erwerbscharakter) und des Staates sowis die
nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen. Die entnommenen
Gewinne und Vermögenseinkommen der privaten Haushalte sind in
dieser Tabelle nach Abzug der Zinsen auf Konsumentenschulden
dargestellt; sie schließ€n - ebenfalls im Gegensatz zur Darstellung in
den Konten - keine nichtentnommenen Gewinne von Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit ein. Auch die entnommenen Gs-
winne und Vermögenseinkommen des Staates sind saldiert darge-
stellt, und zwar nach Abzug der Zinsen auf öffentliche Schulden.
Die nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen sind in unver-
teilte Gewinne der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkoit
(Buchungs-Nr. 1-6.50) und nichtentnommene Gewinne der Untsr-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit (Buchungs-Nr. 1-6,80)
unterteilt.

Durch die Lbernahme revidierter Angaben aus der Finanzierungs-
rechnung der Deutschen Bundesbank ab 1970 (siehe die Erläute-
rungen zur Tabelle 3.41) sind die Angaben der entnommenen
Gewinne und Vermögenseinkommen der privaten Haushalte usw.,
der nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen insgesamt und
der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit mit den für die
Jahre 1960 bis 1969 veröffentlichten Zahlen nicht voll vergleichbar.

Tabelle3.25: Nettosozialprodulit, verfügbares Einkommen und
seine Verwendung

lm ersten Teil der Tabelle 3.25 wird in konsolidierter Form für die
gesamte Volkswirtschaft der Übergang vom Nettosozialprodukt zu
Faktorkosten zunächst zum Nettosozialprodukt zu Marktpreisen
und anschließend zur Summe der verfügbaren Einkommen in der
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Volkswirtschaft sowie deren Verwendung für den letzten Verbrauch
und die Ersparnis dargestellt. Der zweite Teil zeigt die gleichen Zu-
sammenhänge in der Sektorengliederung des vereinfachten Konten-
systems. Auf den Nachweis des Anteils der Sektoren am Nettosozial-
produkt zu Marktpreisen wurde verzichtet, da er keinen besonderen
Aussagewert hat. lm Gegensatz zur Darstellung in den Konten sind
in Tabelle 3.25 das verfügbare Einkommen und die Ersparnis der
privaten Haushalte ohne nichtentnommene Gewinne der Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit angegeben.

Durch die Übernahme revidierter Angaben aus der Finanzierungs-
rechnung der Deutschen Bundesbank ab 1970 (siehe die Erläute-
rungen zur Tabelle 3,41) sind die Angaben der folgenden Tabellen-
positionen mit den für die Jahre 1960 bis 1969 veröffentlichten
Zahlen nicht voll vergleichbar:

Verfügbares Einkommen der Unternehmen,
Nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönl ichkeit,
Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte ohne nichtent-
nommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtspersön-
lichkeit,
E rsparnis der Unternehmen,
Ersparnis der privaten Haushalte ohne nichtentnommene
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit,
Ersparnis der privaten Haushalte einschl. nichtentnommener
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit.

T&elle 3.26: Ersparnis und Vermögensbildung

Die Tabelle beginnt mit einem Überblick über den Zusammenhang
zwischen Ersparnis, Vermögensbildung, Nettoinvestitionen und
Finanzierungssaldo der Volkswirtschaft. Die Nettoinvestitionen er-
geben sich nach Abzug der Abschreibungen von den (Brutto-) An-
lageinvestitionen und der Vorratsveränderung. Der Finanzierungs-
saldo gegenüber der übrigen Welt ist so gegliedert, daß der Anteil,
den der Außenbeitrag und die Salden der laufenden und der Ver-
mögensübertragungen zwischen inländischen Sektoren und der
übrigen Welt hieran haben, deutlich wird.

lm zweiten Teil der Tabelle ranrden dieselben Zusammenhänge in
der Gliederung nach Sektoren dargestellt.

Durch die Übernahme revidierter Angaben aus der Finanzierungs-
rechnung der Deutschen Bundesbank ab 1970 (siehe die Erläute-
rungen zur Tabelle 3.41 ) sind die Angaben der folgenden Tabellen-
positionen mit den für die Jahre 1960 bis 1969 veröffentlichten
Zahlen nicht voll vergleichbar:

Ersparnis der Unternehmen,
Nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönl ich keit,
Ersparnis der privaten Haushalte ohne nichtentnommene Ge
winne der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit,
Ersparnis der privaten Haushalte einschl. nichtentnommener
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit,
Vermögensbildung der Unternehmen (Produ ktionsunternehmen ),
Vermögensbi ldung der privaten Haushalte,
Fi nanzieru ngssaldo der Unternehmen (Produktionsu nternehmen),
Finanzierungssaldo der privaten Haushalte.

Tabelle3.27: Beitragseinnahmen aus Versicherungsverträgen nach
Sektoren

Diese Tabelle ergänzt die Tabelle 3.10 in verschiedener Hinsicht. Sie
bezieht erstens die Beiträge inländischer Wirtschaftseinheiten an
Versicherer im Ausland ein, Hierbei handelt es sich überwiegend pm
Beiträge von Produktionsunternehmen für Schadenversicherungen.
Sie weist zum zweiten explizit die an Versicherungsunternehmen im
ln- und Ausland gezahlten Bruttoprämien nach. Ferner werden alle
Angaben zum Geschäft der inländischen Versicherungsunternehmen
nach Lebens- und Schadenversicherungsgeschäft getrennt dargestellU
dabei sind die Nebenzweige der Lebensversicherungsunternehmen
dem Schadenversicherungsgeschäft zugeordnet. Wegen der besonde-
ren Bedeutung für den Nachweis der Sozialbeiträge werden Angaben
für die Pensionskassen als Darunter-Position der Lebensversiche-
rungsunternehmen gezeigt. Beiträge im Rückversicherungsgeschäft
sind nicht enthalten; sie werden in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen grundsätzlich gegen die Leistungen saldiert nach-
gewiesen (der Saldo erscheint im Produktionswert unter den sonsti-

gen Entgelten; er ist in den Vorleistungen der rückversicherten Ver-
sicherungsunternehmen gegengebucht). Außerdem zeigt die Tabelle
für die Bruttoprämien, für die Nettoprämien und für die Dienst-
leistungsentgelte aus Beitragseinnahmen die jeweils darin enthalt+
nen tatsächlichen Sozialbeiträge bzw, die entsprechenden Dienst-
leistungsanteile, Hinweise zur Abgrenzung und Behandlung der
Sozialbeiträge in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
finden sich in den Erläuterungen zu den Tabellen 3.36 und 3.37
sowie zu den Kontenpositionen 4.30/8.33 und 4.80/8,83. Schließ-
lich zeigt die Tabelle für den Dienstleistungsanteil der Beitragsein-
nahmen und f ür die Nettoprämien die Aufgliederung nach leistenden
Sektore n.

lm übrigen sei auf die methodischen Erläuterungen zu den Konten-
positionen 4.4Ol8.35 und 4.90/8.85 hingewiesen.

Tabelle 3.28: Leistungen und Veränderung der Verbindlichk€iten
aus Versicherungsverträgen nach Sektoren

Entsprechend Tabelle 3.27 sind in Tabelle 3.28 die Leistungen von
Versicherungsunternehmen im Ausland an inländische Wirtschafts-
einheiten - das sind überwiegend Leistungen an Produktionsunter-
nehmen im Schadenversicherungsgeschäft - in die Darstellung ein-
bezogen. Ebenso wird - wie in fabelle 3.27 - zwischen Lebens-
und Schadenversicherungsgeschäft unterschieden. Alle Ströme sind
- mit Ausnahme der im Geschäftsjahr gezahlten Leistungen - nach
Sektoren untergliedert, Die gezahlten Leistungen lassen sich in der
Gliederung nach Sektoren iedoch als Differenz der Leistungen für
das GeschäItsjahr und der zurückgestellten Leistungen ermitteln. Die
in den Leistungen für das Geschäftsiahr der inländischen Ver-
sicherungsunternehmen enthaltenen sozialen Leistungen werden von
den übrigen Leistungen getrennt ausgewiesen. Außerdem wird
gezeigt, wie groß die Leistungen sind, die aus Schadenversicherungs-
verträgen an Unternehmen ohne und an Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit f I ießen.

Als empfangender Sektorerscheint bei Leistungen in der Haftpflicht-
versicherung usw. nicht derlenige des Versicherungsnehmers,
sondern der des letzten Empfängers,

Die Veränderung der Verbindlichkeiten aus Versicherungsverträgen
umfaßt die Veränderung der im Geschäftsjahr zurückgestellteh
Leistungen (Veränderung der Deckungsrückstellungen in der
Lebens-, Haftpflicht- und Unfallversicherung sowie der Rück-
stellungen für Versicherungsfälle, Beitragsrückerstattung und
Rückkäufe) und die Beitragsüberträge.

lm übrigen siehe die Ausführungen zu den Kontenpositionen
4.4Ol8.35 und 4.9O/8.85.

Tabelle 3.29: Schadenversicherungstransaktionen und übrigs laufen-
de Übertragungen (soweit keine Steuern, Subventio-
nen, Sozialbeiträge und sozialen LeistungenI

Diese Tabelle gibt eine zusammenfassende übersicht über die von
den einzelnen Sektoren empfangenen bzw. geleisteten laufenden
Übertragungen, soweit es sich nicht um Steuern, Subventionen,
Sozialbeiträge und soziale Leistungen handelt, Diese laufenden
Übertragungen sind in den Konten als ,,sonstige laufende über-
tragungen" in den Kontenpositionen 4,40 und 4,90 zusammen-
gefaßt. Oie Tabelle zeigt für die Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit, den Staat, den Haushaltssektor und die übrige Welt
ieweils die empfangenen und geleisteten laufenden übertragungen in
der Gliederung nach Arten.

Der Nachweis bezieht sich insbesondere auf die Schadenver-
sicherungsleistungen und die Nettoprämien für Schadenversiche-
rungen. Damit wird ein Überblick über die intersektoralen Umver-
teilungsvorgänge im Zusammenhang mit Schadenversicherungen
gegeben. Daneben werden übertragungen des Staates im Rahmen
der internationalen Zusammenarbeit, internationale private über-
tragungen durch private Haushalte u. ä. gezeigt. lm Sektor Staat
werden außerdem die innersektoralen laufenden übertragungen
sowie die Leistungen an private OrganisationEn ohne Erwerbs-
charakter und bestimmte zwischen dem Staat und den Unternehmen
bzw. privaten Haushalten geflossene laufende übertragungen nach-
gewiesen.

Tabelle 3.30: Vermögensübertragungen nach Sektoren
Diese Tabelle gibt ein zusammenfassendes Bild der von den Sektoren
empfangenen und geleisteten Vermögensübertragungen. Die Salden
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der Vermögensübertragungen für die Sektoren geben an, in welcher
Größenordnung Ersparnis und Vermögensbildung der Sektoren inden Definitionen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
voneinander abweichen. Zum lnhalt der nachgewiesenen Ströme
siehe die Erläuterungen zu den Vermögensübertragungen in den
Konten ( Kontenpositionen 6.30/8.37 und 6.80/9.g7),

Übertragungen innerhalb des Staatssektors aus. Es werden vier große
Gruppen von Vorgjängen unterschieden, nämlich 1. Transaktionen inWaren und ._Dienstleistungen, 2. Erwerbs- und Vermögensein_
kommen, 3. übenragungen und 4. finanzielle Vorgänge. Für .iededieser Gruppen - mit Ausnahme der f inanziellen Vorgänle _
werden die Anteile der Gebietskörperschaften (untergliedert in
Bund, Länder und Gemeinden) und der Sozialversicherung getrennt
dargestel lt,

Die Tabelle zeigt zunächst die Einnahmen und gibt getrennte An-
gaben für 1. Verkäufe von Verwaltungsleistungen sowie von ge-
brauchten Anlagen und Land, 2. die vom Staat empfangenen Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen, 3. die vom Staat
empfangenen laufenden und Vermögensübertragungen und 4. die
Veränderung der Verbindl ichkeiten.

Tabelle 3.31: Laufende Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis und
lnvestitionen des Staates

ln dieser Tabelle werden unter dem Begriff,,Laufende Einnahmen,,
die vom Staat empfangenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen (Buchungs-Nr. 2 - 3.70! und die vom Staat
empfangenen laufenden übertragungen (Buchungs-Nrn. 2- 4,60,
2- 4.7O,2 - 4.8O und 2 - 4.9O) zusammengefaßt. Hinsichtlich des
Nachweises der Steuern ist zu beachten, daß ihre Summe in dieser
Darstellung nicht die als Vermögensübertragung gebuchte Erbschaft-
steuer und bis 1974 auch nicht die Ablösungsbeträge im Rahmen
des Lastenausgleichs enthält.

Der Begriff ,,Laufende Ausgaben" umfaßt Zinsen auf öffentliche
Schulden (Buchungs-Nr, 2- 3.201, geleisrete laufende über-
tragungen (Buchungs-Nrn. 2- 4.1O, 2- 4.35 und 2 - 4.40) und
den Staatsverbrauch (Buchungs-Nr. 2-5.10). Die Summe der
Käufe des Staates für die laufende Produktion und der Verkäufe aus
laufender Produktion schließt innersektorale Ströme ein (2. B.
Käufe der Sozialversicherung von Krankenhäusern der Gebiets-
körperschaften). Diese Ströme sind jedoch getrennt nachgewiesen,
so daß sie, wenn dies für die Analyse erforderlich ist, aus den dar-
gestellten Summen herausgenommen werden können.

Die Tabelle wird getrennt für den Staat insgesamt, für die Gebiers-
körperschaf ten und für die Sozialversicheru ng aufgestellt.

Tabelle 3.32: Umvorteilung von Einkommen und Vermögen übe
den Staat

Diese Tabelle bietet einen vollständigen und detaillierten überblick
über die Umverteilung von Einkommen und Vermögen über den
Staat.

Die Tabelle gibt zunächst Gesamtgrößen für die übertragungen, die
der Staat von anderen Sektoren und der übrigen Welt empfangen
hat. Hierbei handelt es sich an laufenden Übertragungen um die
indirekten Steuern u.ä. (Buchungs-Nr. 2-4.601, die direkten
Steuern (Buchungs-Nr. 2- 4.701, Sozialbeiträge (Buchungs-Nr.
2 - 4.801 und um sonstige laufende Übertragungen (Buchungs-Nr.
2- 4.90l., Einbezogen sind ferner die vom Staat empfangenen Ver-
mirgensübertragungen (Buchungs-Nr, 2 - 6.80). Obwohl die Tabelle
im Prinzip nur Vorgänge zwischen dem Staat und anderen Wirt-
schaltseinheiten zeigen soll, sind die von Behörden und Ein-
richtungen des Staates gezahlten indirekten Steuern (Umsatzsteuer,
Kraftfahrzeugsteuerl, die auf der rechten Seite des Einkommens-
umverteilungskontos des Staates nachgewiesen werden, nicht
eliminiert worden, urh die Ableitung aus den Konten und den Zu-
sammenhang mit den anderen Tabellen für den Staatssektor nicht zu
komplizieren, lm Anschluß an die Gesamtsumme der vom Staat
empfangenen Übertragungen wird ihre sektorale Gliederung und
Zusammensetzung nach wichtigen Gruppen von Übertragungen
gezeigt.

lm zweiten Teil der Tabelle wird- zunächst ein überblick über die
Zusammensetzung der vom Staat an andere Sektoren und an die
übrige Welt geleisteten laufenden und Vermögensübertragungen
gegeben. Unter den laufenden Übertragungen wird zwischen Sub-
ventionen (Buchungs-Nr. 2 - 4.101, sozialen Leistungen (Buchungs-
Nr, 2 - 4.35) und sonstigen laufenden übertragungän (Buchungs-
Nr. 2 - 4.40) unterschieden; dazu kommen die vom Staat ge-
leisteten Vermögensübertragungen (Buchungs-Nr. 2-6.3O). An-
schließend werden die vom Staat geleisteten laufenden Über-
tragungen in der Gliederung nach empfangenden Sektoren und
wichtigen Gruppen von Übertragungen dargestellt.

Tabelle 3.33: Wirtschaftliche Beziehungen dos Staates zu den ande-
ren Sektoren der Volkswirtschaft und zur übrigen
Welt

Mit dieser Tabelle soll ein umfassender Überblick über die Be-
ziehungen des Staates zu den anderen Sektoren der Volkswirtschaft
und zur übrigen Welt gegeben werden. Die Tabelle schließt daher

Die Verkäufe von Verwaltungsleistungen stellen einen Teil der
Buchungs-Nrn. 0.60 (Verkäufe an Unternehmen),0.70 (Verkäufe an
private Haushalte) und 0.90 (Ausfuhr von Waren und Dienst-
leistungen) dar. Hinzugefügt sind die Verkäufe von gebrauchten
Anlagen und Land (Abzugsposten bei Buchungs-Nr.2 - 6.2O1. Der
Betrag ist in Tabelle 3.34 aufgeführt.

Bei den empfangenen Einkommen aus Unternehmertärigkeit und
Vermögen handelt es sich um Buchungs-Nr. 2 - 3.7O,

Die empfangenen übertragungen entsprechen der Summe der in
Tabelle 3.31 aufgeführten laufenden und Vermögensübertragungen.

Die Veränderung der Verbindlichkeiten (Buchungs-Nr. 2 - 7.60l,
schließt in Tabelle 3.33 die statistische Differenz des Finanzierungs-
kontos des Staates (Buchungs-Nr. 2 - 7.99) ein.

Die Ausgaben sind unterteilt in 1. Käufe von Waren und Dienst-
leistungen, 2.verteilte Erwerbs- und Vermögenseinkommen,
3. geleistete Übertragungen und 4, Veränderung der Forderungen.
Die Summe der Ausgaben des Staates an andere Sektoren und an die
übrige Welt ist einschl. der Veränderung der Forderungen ebenso
groß wie die Summe der Einnahmen einschl. der Veränderung der
Verbindlichkeiten. Ein Saldo ergibt sich erst, wenn man Ausgaben
und Einnahmen ohne die Veränderungen der Forderungen bzw. Ver-
bindlichkeiten betrachtet. Für den Staatssektor insgesamt ist dies
der Finanzierungssaldo (Buchungs-Nrn. 2 - 6.49 und 2 - 7.50). Es
ist zu beachten, daß die Addition der Ausgaben (ohne Veränderung
der Forderungen) und der Einnahmen (ohne Veränderung der Ver-
bindlichkeiten) getrennt für Gebietskörperschaften und Sozialver-
sicherung in Tabelle 3.33 nicht zu den Finanzierungssalden dieser
Körperschaftsgruppen führt, da die Vorgänge innerhalb des Staats-
sektors aus der Darstellung ausgeklammert sind.

Unter den Ausgaben entspricht die Summe der Käufe von Waren
und Dienstleistungen für laufende Produktionszwecke im Konten-
system der Buchungs-Nr. 2 - 1.1O, Einbezogen sind ferner die von
Behörden und Einrichtungen des Staates gezahlten Produktions-
steuern. Dieses Vorgehen erweist sich als zweckmäßig, um auf der
Seite der Einnahmen die empfangenen übertragungen nicht korri-
gieren zu müssen (diese enthalten die von Behörden und Ein-
richtungen des Staates gezahlten indirekten Steuern). Die Käufe für
lnvestitionszwecke ergeben sich im Kontensystem als Summe aus
den Buchungs-Nrn. 2-6.21 und 2-6.25 zuzüglich der Verkäufe
von gebrauchten Anlagen und Land (Tabelle 3.34), iedoch abzüglich
der selbsterstellten Anlagen.

Die verteilten Erwerbs- und Vermögenseinkommen schließen Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit an die beim Staat Beschäftigten
(2 - 3.101 und Zinsen auf öffentliche Schulden (2 - 3.201 ein.

Die geleisteten Übertragungen stimmen mit der Summe aus laufen-
den und Vermögensübertragungen in Tabelle 3.33 überein.

Die Veränderung der Forderungen entspricht auf dem Finanzie-
rungskonto des Staates der Buchungs-N r.2 - 7.1O,

Tabelle 3.34: Bruttoinvestitionon des Staates

Tabelle 3.34 ergänzt die Angaben der Tabelle 3.16 über die Anlage-
investitionen des Staates und zeigt u, a, die Bruttoinvestitionen der
Gebietskörperschaften in der Gliederung nach Bund, Ländern und
Gemeinden. Diese Darstellung stößt hinsichtlich der Käufe von
neuen Bauten allerdings auf Schwierigkeiten. Oa die Bauinvesti-
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tionen des Staates, wie die der anderen Sektoren, grundsätzlich im
Zeitpunkt der Produktion nachzuweisen sind, können die Angaben
der Finanzstatistik, die sich auf den Zeitpunkt der Zahlung be-
ziehen, nicht verwendet werden, wenn Leistung und Zahlung erheb-
lich voneinander abweichen bzw. wenn das Verhältnis zwischen
beiden im Zeitablauf schwankt. Eine Korrektur der Zahlen der
Finanzstatistik anhand der Bauberichterstartung ist aber nur für die
Gebietskörperschaften insgesamt, nicht iedoch getrennt fÜr den
Bund, die Länder und die Gemeinden möglich. Hieraus wurde
folgende Konsequenz gezogen: Die Käufe neuer Bauten für die
Gebietskörperschaften insgesamt werden einmal entsprechend dem
Zeitpunkt der Leistung, zum anderen entsprechend dem Zeitpunkt
der Zahlung nachgewiesen, Angaben für den Bund, die Länder und
die Gemeinden beziehen sich ausschließlich auf den Zeitpunkt der
Zahlung. Sie lassen sich auf dieser Basis miteinander vergleichen, für
Vergleiche mit den Bruttoinvestitionen anderer Sektoren können sie
iedoch nur bedingt verwendet werden, - Die als Vorratsveränderung
nachgewiesenen Beträge betreffen ausschließlich Güter, die zur Vor'
ratshaltung angeschafft worden sind (Mineralöl und Kernbrenn-
stoffe).

Tabelle 3.35: Steuern

Die Tabelle ergänzt die Angaben über die Steuereinnahmen des
Staates in den Tabellen 3.31 und 3.32 in mehrfacher Hinsicht. lm
ersten Teil der Tabelle sind alle Steuern aufgeführt, die inländische
Sektoren leisten. Neben den an den Staat abgeführten Steuern sind
auch die Steuern an die übrige Welt, die von den Unternehmen in
Form der EG KS - Umlage gezahlt werden, nachgewiesen. Die G liede-
rung in diesem Teil der Tabelle geht von der sektoralen Gliederung
aus - im Unternehmenssektor mit Angaben für die Untersektoren
( Produ ktionsu nterneh men, Kredit i nstitute, Versicheru ngsu nter-
nehmen) - und zeigt für die Sektoren die Steuern nach volkswirt-
schaftlich wichtigen Kategorien (indirekte Steuern, direkte Steuern
usw.).

Durch Abzug der Steuern an die übrige Welt und Einbeziehung der
Steuern aus der übrigen Welt erhält man die Summe der Steuern an
den Staat. Diese Steuern werden im zweiten Teil der Tabelle nach
volkswirtschaftlich wichtigen Kategorien (indirekte Steuern, direkte
Steuern usw.) und nach den wichtigsten Steuerarten dargestellt,
Nach Abzug der Verwaltungsgebühren von den Steuern des Staates
ergibt sich als Restgröße der Betrag der an den Staat fließenden
Steuern im engeren Sinne.

Tabelle 3.36: Sozialbeiträge

Diese Tabelle bietet einen vollständigen Überblick über die Sozial-
b€iträge. Der erste Teil der Tabelle zeigt die Zusammensetzung der
an inländische Sektoren geleisteten Sozialbeiträge; dabei wird
zwischen tatsächlichen Sozialbeiträgen und unterstellten Sozial-
beiträgen unterschieden. Tatsächliche Sozialbeiträge umfassen alle
Zahlungen, die versicherte Personen oder ihre Arbeitgeber an die
Sozialversicherung oder an Lebensversicherungsunternehmen und
Pensionskassen leisten, um Ansprüche auf soziale Leistungen dieser
lnstitutionen zu erwerben. Unterstellte Sozialbeiträge stellen den
Gegenwert der sozialen Leistungen dar, dievon Arbeitgebern direkt
(ohne Zahlung von tatsächlichen Sozialbeiträgen) an von ihnen
gegenwärtig oder früher beschäftigte Arbeitnehmer oder sonstige
Berechtigte (2. B. Witwen, Waisen) gezahlt werden. Entsprechend
der Definition der tatsächlichen Sozialbeiträge werden in der Tabelle
unter tatsächlichen Sozialbeiträgen Arbeitgeber-, Arbeitnehmer- und
sonstige Sozialbeiträge unterschieden; zu den letztgenannten
rechnen Pf lichtbeiträge der Selbständigen an die Sozialversicherung
(wie z. B. Unfallversicherung, Handwerkerversicherung, landwirt-
schaftliche Alterskassen) und an Pensionskassen, soweit sie aufgrund
der Vorschriften von Kammern und ähnlichen lnstitutionen zwangs-
weise erhoben werden, ferner aber auch freiwillige Beiträge von
Hausfrauen u, ä. an die Sozialversicherung, Zu den sonstigen tatsäch-
lichen Sozialbeiträgen zählen auch die Beiträge der Pensionäre, die
in der Postbeamtenkrankenkasse bzw. in der Krankenversorgung der
Bundesbahnbeamten krankenversichert sind. Unterstellte Sozialbei-
träge sind ex definitione ausschließlich Arbeitgeberbeiträge, die an
den Staat, an Unternehmen und an private Organisationen ohne
Erwerbscharakter fließen. Beiträge zu privaten Lebensver-
sicherungen, Krankenversicherungen u. ä., die in keinem Zusammen-
hang mit tariflichen Vorschriften, Versorgungsanwartschaften oder
sonstigen Absprachen mit dem Arbeirgeber stehen, gelten nicht als
Sozialbeiträ9e.

Der zweite Teil der Tabelle zeigt zunächst, in welchem Umfang
Sozialbeiträge für die Alters- und Hinterbliebenenversorgung einer-
seits und für die Versicherung gegen sonstige Risiken (2. B. Krank-
heit, Unfall) andererseits geleistet wurden. Ferner wird dargestellt,
welcher Teil der tatsächlichen bzw. unterstellten Sozialbeiträge -
neben den Sozialbeiträgen an den Staat - an Unternehmen mit
eigener Rechtsp-ersönlichkeit und an Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit fließt. Diese Unterteilung der Sozialbeiträge
nach Rechtsformen der Unternehmen ist von Bedeutung, weil die
Umverteilungstransaktionen der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit mit denen der privaten Haushalte zusammenge{aßt
dargestellt werden.

Nach Berücksichtigung der tatsächlichen Sozialbeiträge der Ein-
pendler (nur an den Staat) und der tatsächlichen Sozialbeiträgeder
Auspendler an lnstitutionen der übrigen Welt (dazu zählen nicht die
Sozialbeiträge von beschä{tigten Arbeitnehmern bei alliierten Streit-
kräften; diese Beiträge werden an die deutsche Sozialversicherung
gezahlt) ergibt sich abschließend die Summe der Sozialbeiträge der
inländischen privaten Haushalte. Diese Summe entspricht der
Buchungs - Nr.3 - 4.3O und der Zeile ,,Sozialbeiträge" als Teil der
von privaten Haushalten geleisteten laufenden Übertragungen, die in
der Tabelle 3.39 nachgewiesen werden.

Tabelle 3.37: Tatsächliche Sozialbeiträge an d6n Staat

Diese Tabelle ergänzt den Überblick über die Sozialbeiträge in der
Tabelle 3.36 durch eine Aufgliederung der tatsächlichen Sozialbei-
träge an den Staat. Die Sozialbeiträge werden - getrennt für jeden
Sozialversicherungsträger - einerseits nach Beiträgen von Gebiets-
ansässigen (lnländern) und von Einpendlern und andererseits nach
Arbeitgeber-, Arbeitnehmer- und sonstigen Beiträgen (Pflichtbei-
träge der Selbständigen, freiwillige Beiträge von Selbständigen, Haus-
frauen u. ä. zur Sozialversicherung) untergliedert dargestellt. Die
Gliederung nach Sozialversicherungsträgern stimmt mit der ent-
sprechenden Gliederung für die Geldleistungen der einzelnen Sozial-
versicherungsträger in der Tabelle 3,38 überein. Es sei erwähnt, daß
die hüttenknappschaftliche Zusatzversicherung im Saarland, die
organisatorisch mit der Landesversicherungsanstalt des Saarlandes
verbu,-,den ist, nicht als knappschaftliche Rentenversicherung,
sondern unter der Rentenversicherung der Arbeiter nachgewiesen
wird. Die Summe der an die einzelnen Sozialversicherungsträger
geflossenen Sozialbeiträge entspricht den tatsächlichen Sozial-
beiträgen an die Sozialversicherung in der Tabelle 3.31 , die für den
Staat - in der Untergliederung nach Gebietskörperschaften und
Sozialversicherung - u. a. die empfangenen laufenden übertra-
gungen nachweist.

Tabelle 3.38: Soziale Leistungen

Diese Tabelle gibt einen Überblick über die insgesamt von inländi-
schen Sektoren und der übrigen Welt gewährten sozialen Leistungen
an die inländischen privaten Haushalte und die übrige Welt. Es sei
daran erinnert, daß es sich ausschließlich um Geldleistungen handelt;
Sachleistungen sind nicht einbezogen. lm ersten Teil der Tabelle
sind die sozialen Leistungen nach leistenden Sektoren und nach
ihrem Zusammenhang mit den Sozialbeiträgen gegliedert. Der zweite
Teil der Tabelle bezieht sich auf die sozialen Leistungen an private
Haushalte und zeigt die Leistungen nach Arten (für die Gebiets-
körperschaften) bzw. Trägern {für die Sozialversicherung}.

Tabelle 3.39: Einkommen der priyaten Haushalte und seine Ver-
nnendung

Tabelle 3.39 gibt einen umfassenden Überblick über das Einkommen
der-privaten Haushalte (einschl. privater Organisationen ohne Er-
werbscharakter) und seine Verwendung. Sie beginnt mit dem Nach-
weis der von privaten Haushalten empfangenen Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen (Buchungs - Nrn. 3.- 3.60 und 3 - 3.70) und
zeigt nachrichtlich die hierauf entfallenden Abzüge, nach Arten
gegliedert. Nach Abzug der Zinsen auf Konsumentenschulden
(Buchungs-Nr.3-3.20) von der Summe der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen der privaten Haushalte ergibt sich der Anteil der
privaten Haushalte am Volkseinkommen.

Anschließend werden die durch die privaten Haushalte empfangenen
laufenden Übertragungen nachgewiesen. Dabei ist zu beachten, daß
der Sektor der privaten Haushalte außer den privaten Organisationen
ohne Erwerbscharakter für die Darstellung der Einkommens-
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umverteilung und -verwendung (im Kontensystem wie in der tabel-
larischen Darstellung) zusätzlich noch die Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit umfaßt - der Unternehmenssektor enthält
dementsprechend im Bereich der Einkommensumverteilung und
-verwendung nur die Transaktionen der Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit, Die durch den Haushaltssektor empfangenen
laufenden Übertragungen umfassen u, a. die von den privaten Or-
ganisationen ohne Erwerbscharakter als Arbeitgeber erhaltenen
unterstellten Sozialbeiträge und die Schadenversicherungsleistungen
an die Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit. Die
Gliederung der empfangenen laufenden übertragungen wird in der
Tabelle sowohl nach den Transaktionspartnern in vereinfachter
Sektorengliederung als auch nach den in den Kontenpositionen
zusammengefaßten Übenragungsarten und einigen zusätzlichen
Unterteilungen ausgewiesen. Nach Abzug der geleisteten laufenden
Übertragungen, die in entsprechender Gliederung wie die empfan-
genen laufenden Übertragungen nachgewiesen werden, ergibt sich
das verfügbare Ei nkommen.

Das verfügbare Einkommen (Buchungs-Nr. 3- 4.491 wird in der
Tabelle auch ohne nichtentnommene Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit (Buchungs-Nr. 3-6.1O) dar-
gestellt. ln dieser Abgrenzung wird es ferner in der Gliederung nach
Einkommensarten nachgewiesen. Dabei wird zwischen Nettolohn-
und -gehaltsumme (siehe Tabelle 3.22t, , entnommenen Gewinnen
und Vermögenseinkommen (siehe Tabelle 3.24) sowie empfangenen
laufenden Übertragungen (soziale Leistungen von Gebietskörper-
schaften, Sozialversicheru ng, Unternehmen, privaten Organisationen
ohne Erwerbscharakter und von der übrigen Welt - nach Abzug der
Lohnsteuer auf Pensionen -, ferner laufende Übertragungen des
Staates an private Organisationen ohne Erwerbscharakter sowie
internationale private Übenragungen) unterschieden. Die Summe
dieser drei Einkommensarten übersteigt das verfügbare Einkommen
der privaten Haushalte ohne nichtentnommene Gewinne um be-
stimmte Aufwendungen, die bei der Gliederung nach Einkommens-
arten nicht als Abzugsposten einbezogen werden können, da sie sich
z. T, nur schwierig einzelnen Einkommensarten zuordnen lassen.
Hierbei handelt es sich insbesondere um Zinsen auf Konsumenten-
schulden, Nettoprämien lür Schadenversicherungen abzüglich
Schadenversicherungsleistungen, Steuern im Zusammenhang mit
dem Privaten Verbrauch (2. B. Kraftfahrzeugsteuer, Hundesteuer)
und Nettoübertragungen der privaten Haushalte an die übrige Welt.

Nach Abzug des Privaten Verbrauchs vom verfügbaren Einkommen
erhält man die Ersparnis der privaten Haushalte (einschl. bzw' ohne
nichtentnommene Gewinne, je nachdem, ob man den Privaten Ver-
brauch vom verfügbaren Einkommen der privaten Haushalte einschl,
oder ohne nichtentnommene Gewinne abzieht), Der Finanzierungs-
saldo der privaten Haushalte (Buchungs-Nr. 3-6.49) ist aus der
Finanzierungsrechnung der Deutschen Bundesbank entnommen.

Durch die Übernahme revidierter Angaben aus der Finanzierungs-
rechnung der Deutschen Bundesbank ab 197O (siehe die Erläute-
rungen zur Tabelle 3.41 ) sind die Angaben der folgenden Tabellen-
positionen mit den für die Jahre 1960 bis 1969 veröffentlichten
Zahlen nicht voll vergleichbar:

E ntnommene Gewinne und Vermögenseinkommen,
Nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönl ichkeit,
Verfügbares Einkommen ohne nichtentnommene Gewinne der
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit,
Ersparnis ohne nichtentnommene Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit,
Finanzieru ngssaldo,

Tabelle 3.40: Wirtschaftlicho Vorgänge mit der übrigsn Welt

Diese Tabelle stützt sich auf das Konto der übrigen Welt, zeigt die
wirtschaftlichen Vorgänge iedoch aus der Sicht der eigenen Volks-
wirtschaft. Dargestellt werden außer der Aus- und Einfuhr und dem
Außenbeitrag, die bereits in der Tabelle 3.20 nachgewiesen sind, die
laufenden Übertragungen aus der übrigen Welt und an die übrige
Welt, der Saldo der laufenden Einnahmen und Ausgaben, die Ver-
mögensübertragungen aus der übrigen Welt und an die übrige Welt
und - als abschließendes Ergebnis - der Finanzierungssaldo gegen-
über der übrigen Welt. Der Saldo der laufenden Einnahmen und
Ausgaben ergibt sich, wenn man den Außenbeitrag um die laufenden
Übertragungen aus der übrigen Welt erhöht und um die laufenden
Übertragungen an die übrige Welt vermindert. Der Finanzierungs-

saldo gegenüber der übrigen Welt entspricht auf dem zusammen-
gefaßten Konto der übrigen Welt den Positionen 8.90 und B.gg ab-
züglich 8.40,

ln der Tabelle 3.40 werden alle Vorgänge in der regionalen Glie-
derung nach EG - Ländern, Nicht - EG - Ländern und ggf. lnstitu-
tionen der EG gezeigt. Der Gebietsstand der EG - Länder entspricht
dem in den einzelnen Jahren jeweils gültigen Stand, d. h. bis einschl.
1972 handelt es sich um SPartnerländer (Frankreich, ltalien,
Niederlande, Belgien, Luxemburg) und ab 1g73 um I partnerländer
(die vorstehend genannten Länder sowie Großbritannien, lrland und
Dänemark), ln die Nicht- EG- Länder einbezogen sind auch die
DDR und Berlin (Ostl. für die bei den wichtigsten Positionen Dar-
unter-Zahlen gegeben werden,

Tabelle 3.41: Veränderung der Forderungen und Verbindlichkeiten
nach Sektoren

Diese Tabelle enthält wichtige Ergebnisse der Finanzierungsrech-
nung der Deutschen Bundesbank, Dargestellt werden die Verände-
rungen der Forderungen und Verbindlichkeiten der inländischen
Sektoren und der übrigen Welt gegenüber inländischen Wirtschafts-
einheiten. Die Differenz zwischen der Veränderung der Forderungen
und der Verbindlichkeiten der einzelnen Sektoren wird als Netto-
veränderung der Forderungen bzw. der Verbindlichkeiten (-) der
betreffenden Sektoren bezeichnet; sie v\reicht von den Finanzie-
rungssalden, wie sie in den Konten nachgewiesen werden, z, T. ab.
Die Abweichungen (,,Statistische Differenzen") beruhen vor allem
auf Unterschieden in dem vom Statistischen Bundesamt und von der
Deutschen Bundesbank in den Berechnungen verwendeten statisti-
schen Ausgangsmaterial.

Bei den inländischen Sektoren wird in der Tabelle3.41--
entsprechend dem Vorgehen der Deutschen Bundesbank - zwischen
nichtfinanziellen und finanziellen Sektoren unterschieden. Zu den
nichtfinanziellen inländischen Sektoren gehören (in der Klassifi-
zierung der Sektoren in den Konten):

Produktionsu nternehmen,
Staat,

Gebietskörperschaf ten,
Sozialversicheru ng,

Private Haushalte und private Organisationen ohne
E rwerbscharakter.

Die f inanziellen Sektoren umfassen:

12 Kreditinstitute,
13 Versicherungsunternehmen.

lnnerhalb der Produktionsunternehmen wird als besondere
Funktion die Finanzierung der Wohnbauten unterschieden.

11

2
21

22
3

Die Kreditinstitute sind untergliedert in

- Deutsche Bundesbank,

- Geschäftsbenken (,,Kreditinstitute"
lichungen der Bundesbank) und

- Bausparkassen,

in den Veröffent-

Die Gliederung der Forderungen und Verbindlich-
keiten nach Arten ist aus den Veröffentlichungen der
Bundesbank unverändert übernommen worden. lnhalt und Abgren-
zung der oinzelnen Arten von Forderungen und Verbindlichkeiten
sind in dem Sonderdruck der Bundesbank Nr. 4,,Zahlenübersichten
und mEthodische Erläuterungen zur gesamtwirtschaftlichen Finan-
zierungsrechnung der Deutschen Bundesbank 1960 bis 1977", Juni
1 978, näher beschrieben.

Als ,,innersektorale" Forderungen bzw. Verbindlichkeiten weist die
Bundesbank bei den Kreditinstituten die Veränderungen der For-
derungen und Verbindlichkeiten zwischen der Bundesbank und den
Gcschäftsbanken, beim Staat die Veränderungen der Forderungen
und Verbindlichkeiten zwischen Gebietskörperschaften und der
Sozialversicherung sowie im Unternehmenssektor die Vorände-
rungen bestimmter Forderungen bzw. Verbindlichkeiten im Zu-
sammenhang mit der Finanzierung von Wohnbauten nach. Die Ver-
änderungen der,,innersektoralen" Forderungen bzw. Verbindlich-
keiten sind in den Summen für die stärker aggregierten Sektoren
nicht enthalten (2, B. ist die Veränderung der Forderungen der
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Sozialversicherung an die Gebietskörperschaften nicht in den An-
goben für den gesamten Staatssektor enthalten). Stets einbezogen
sind die Vorgänge zwischen Bausparkassen und den übrigen Kredit-
instituten, da die Bundesbank die Bausparkassen als eigenen Sektor
behandelt.

Die in Tabelle 3.41 nachgewiesenen Zahlen über die Veränderung
der Forderungen und Verbindlichkeiten sind bis 1974 dem genann-
ten Sonderdruck der Bundesbank entnommen, der revidierte An-
gaben ab 1960 enthält; als Ouellen für den Zeitraum ab 1975
dienten die in Betracht kommenden Monatsberichte der Deutschen
Bundesbank. Kleinere Abweichungen in den Summen ergeben sich
durch Runden der Zahlen. Aus redaktionellen Gründen ist eine
Übernahme der revidierten Angaben der Deutschen Bundesbank
z. Z. nur für den Zeitraum ab-1970 möglich. Für die Jahre 1960 bis
1969 stammen die in die Berechnungen des Statistischen Bundes-
amtes eingearbeiteten Angaben über die Veränderung der Forde-
rungen und Verbindlichkeiten der Sektoren aus dem im Mai 1975
erschienenen Sonderdruck der Deutschen Bundesbank,,Zahlenüber-
sichten und methodische Erläuterungen zur gesamtwirtschaftlichen
Finanzierungsrechnung der Deutschen Bundesbank 1950 bis 1974";
die Angaben für die beiden Zeiträume sind deshalb nicht voll ver-
gleichbar. Die von der eingeschränkten Vergleichbarkeit betroffenen
Positionen sind in den Erläuterungen zu den Tabellen 3.21 ,3.24,
3.25,3.26 und 3.39 im einzelnen genannt.

Tabelle 3.42: Einvvohner, Erwerbstätige und beschäftigte Arbeit-
nehmer

ln dieser Tabelle sind die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech'
nungen verwendeten Bezugszahlen über die Bevölkerung und Er-
werbstätigkeit dargestellt. Die Zahlen über die Wohnbevölkerung
liegen z, B. der Berechnung von Angaben über das Volkseinkommen
je Einwohner und über den Privaten Verbrauch le Einwohner zu-
grunde, die Zahlen über Erwerbstätige werden u. a. zur Berechnung
der Produktivitätsentwicklung und von Durchschnittseinkommen
herangezogen. Wichtig für diesen Zweck ist, daß die Bevölkerungs-
und Erwerbstätigenzahlen nach den gleichen Konzepten abgegrenzt
sind wie die entsprechenden Güter- und Einkommensströme. Die
Wohnbevölkerung kann mit allen Ergebnissen der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen in Beziehung gebracht werden, denen das
lnländerkonzept zugrunde liegt. Bei den Erwerbstätigen liegen
Angaben sowohl für das lnlands- als auch für das lnländerkonzept
vor. Angaben über Erwerbstätige und beschäftigte Arbeitnehmer in
der Gliederung nach Wirtschaftsbereichen beziehen sich stets auf das
I n la ndsko nzept.

Das I nlandskonzept (Arbeitsortkonzept) erfaßt in derZahl
der Erwerbstätigen bzw, Arbeitnehmer u. a. Grenzgänger aus dem
Ausland und Ausländer, die bei deutschen diplomatischen und
konsularischen Vertretungen im Ausland beschäftigt sind. Aus-
geschlossen sind lnländer, die als Grenzgänger im Ausland be-
schäftigt sind, sowie deutsches Personal bei ausländischen Ver-
tretungen und ausländischen Streitkräften im lnland. Nach dem
I nl ä nde rko n zep t (Wohnortkonzept) werden dagegen
Grenzgänger, die im Ausland beschäftigt sind, und deutsches
Personal bei ausländischen Vertretungen und Streitkräften im lnland
in die Erwerbstätigen- bzw. Arbeitnehmerzahl einbezogen; aus-
geschlossen sind nach diesem Konzept Grenzgänger aus dem
Ausland und Ausländer, die bei deutschen Vertretungen im Ausland
beschäftigt sind. ln den Angaben sowohl nach dem lnlandskonzept
als auch nach dem lnländerkonzept sind die im Bundesgebiet
wohnenden ausländischen Arbeitnehmer enthalten. Die aus-
ländischen Streitkräfte bleiben dagegen nach beiden Konzepten
u nberücks ichtigt.

Bei allen Angaben der Tabelle 3.42 handelt es sich um Jahresdurch-
schnittszahlen, die aus monatlich, vierteljährlich oder auch in größe-
ren Abständen anfallenden Stichtagsangaben ermittelt worden sind.
Alle Angaben dieser Tabelle sind mit den Ergebnissen der
Volks-, Berufs- und Arbeitsstättenzählung
1970 abgestimmt.

Zur Wohnbevölkerung der Bundesrepublik gehören alle
Personen, die im Bundesgebiet ihren ständigen Wohnsitz habon
(siehe Abschnitt 2.2.1l,. Die Wohnbevölkerung gliedert sich nach der
Beteiligung am Erwerbsleben in Erwerbspersonen und Nichterwerbs-
personen.

Zu den Erwerbspersonen rechnen Erwerbstätige und
Arbeitslose.

Als Erwerbstätige werden alle Personen angesehen, die
einer Erwerbstätigkeit oder auch mehreren Erwerbstätigkeiten nach-
gehen, unabhängig von der Dauer der tatsächlich geleisteten oder
vertragsmäßig zu leistenden wöchentlichen Arbeitszeit. Für die
Zuordnung als Erwerbstätiger ist es unerheblich, ob aus dieser Tätig-
keit der überwiegende Lebensunterhalt bestritten wird oder nicht,
Zu den Erwerbstätigen gehören auch Soldaten (einschl. der Wehr-
pflichtigen). Nicht zu den Erwerbstätigen rechnen Personen in ihrer
Eigenschaft als Grundstücks-, Haus- und Wohnungseigentümer oder
als Eigentümer von Wertpapieren und ähnlichen Vermögenswerten.

Die Erwerbstätigen sind in Tabelle 3.42 nach der Stellung im Beruf
und nach Wirtschaftsbereichen gegliedert. lm Fall mehrerer (gleich-
zeitiger) Tätigkeiten ist sowohl für die Zuordnung nach der Stellung
im Beruf als auch für die Zuordnung auf Wirtschaftsbereiche die
zeitlich überwiegende Tätigkeit zugrunde gelegt.

Nach der Stellung im Beruf wird unterschieden zwischen Selbständi-
gen und mithelfenden Familienangehörigen sowie beschäftigten
Arbeitnehmern. Zu den Se lbst än d ige n gehören tätige Eigen-
tümer in Einzelunternehmen und Personengesellschaften, selb-
ständi9e Landwirte (auch Pächter). selbständige Handwerker,
selbständige Arzte, Anwälte und andere freiberuflich Tätige, selb-
ständi9e Handels- und Versicherungsvertreter, Hausgewerbe-
treibende, Zwischenmeister, selbständige Lehrer und Musiker, selb-
ständige Artisten, Hebammen mit Niederlassungserlaubnis, in der
Kranken- und Kinderpflege selbständig tätige Personen u. ä. Nicht
zu den Selbständigen zählen Personen, die gleichzeitig als Haupt-
tätigkeit in einem Arbeits- oder Diensrverhältnis stehen und lediglich
i nnerhalb ihres Arbeitsbereiches selbständig disponieren können. Zu
den mithelf enden Fa mi I ienangehöri gen werden
alle Personen gerechnet, die regelmäßig unentgeltlich in einem land-
wirtschaftlichen oder nichtlandwirtschaftlichen Betrieb mitarbeiten,
der von einem Familienmitglied als Selbständigen geleitet wird,
soweit nicht gleichzeitig eine andere Haupttätigkeit vorliegt, z. B. in
einem Arbeits- oder Dienstverhältnis. Als beschäfiigter A r b e i t.
n e h m e r zählt, wer als Arbeiter, Angestellter, Beamter, Richter,,
Berufssoldat, Soldat auf Zeit, Wehrpflichtiger, Auszubildender,
Praktikant oder Volontär in einem Arbeits- oder Dienstverhältnis
steht und hauptsächlich diese Tätigkeit ausübt.

Tabelle3.43: Reproduzierbares Sachvermögen nach Vermögens-
arten

Zu dem in dieser Tabelle dargestellten reproduzierbaren Sachver-
mögen rechnen das gesamte in der Produktion eingesetzte Anlage-
vermögen ohne Grund und Boden sowie die Vorratsbestände, Das
Gebäuchsvermögen der privaten Haushalte und die militärisch
genutzten dauerhaften Güter sind in den Angaben nicht enthalten.
Das reproduzierbare bzw, produzierte - Anlagever-
m ö g e n ist ebenso abgegrenzt wie die Anlageinvestitionen (siehe
die Erläuterungen zu den Kontenpositionen 0.81 und 6.21). Es
umfaßt das Ausrüstungs- und das Bauvermögen der Unternehmen,
des Staates und der privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter.
Zum Bauvermögen der Unternehmen zählen neben den Nichtwohn-
bauten sämtliche Wohnbauten einschl. der eigengenutzten Woh-
nungen privater Haushalte. Das Bauvermci,gen des Staates ist in die
Gruppen Hochbau und Tiefbau unterteilt. Die Vorratsbe-
s t ä n d e umfassen die am Jahresanfang bei den Unternehmen
vorhandenen Bestände an Vorprodukten, an halbfertigen und
fertigen Erzeugnissen aus eigener Produktion und an Handelsware
sowie beim Staat Vorratsbestände an Mineralöl und Kernbrenn-
stoffen (siehe die Erläuterungen zu den Kontenpositionen 0,85 und
6.25).

Das Änlagevermögen wird bru tto und netto dargestellt. Bei
Anwendung des Bruttokonzepts werden die Anlagen mit ihrem
Neuwert ohne Berücksichtigung der Wertminderung ausgewiesen,
während beim Nettokonzept die seit dem lnvestitionszeitpunkt auf-
gelaufenen Abschreibungen abgezogen sind. Öffentliche Tiefbauten,
wie Straßen, Brücken, Wasserwege, Kanalisation u. ä., werden inter-
nationalem Brauch folgend nicht abgeschrieben. Bei ihnen wird
davon ausgegangen, daß ihr Nutzwert durch entsprechende Repara-
turen erhalten bleibt.

ln Tabelle 3.43 ist das Sachvermögen mit Wiederbescha{fungs-
preisen, Anschaffungspreisen und konstanten preisen von lg70
bewertet. Bei dem Nachweis des Anlagevermögens zu W i e d e r -
beschaffungspreisen wird der Betrag zugrunde gelegt,
der hätte gezahlt werden müssen, wenn die Anlagen im Berichrsjahr,
genauer im Berichtszeitpunkt, neu beschafft worden wären. Bei
Anwendung des Nettokonzepts wird vom Neuwert die Summe der
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aufgelaufenen Abschreibungen, ebenfalls bewertet mit den im Be-
richtszeitpunkt geltenden Wiederbeschaffungspreisen, abgezogen,
Unter dem Anschaf f ungspreis wird dagegen der Wert
verstanden, den die Anlagen im Zeitpunkt der Anschaffung hatten.
Dieser Wert wird - beim Nettokonzept nach Abzug der zu An-
schaffungspreisen bewerteten Abschreibungen - solange bei-
behalten, bis die entsprechenden Anlagen endgültig aus dem Bestand
ausscheiden. Soweit sich im Anlagevermögen noch Güter befinden,
die vor 1950 angeschafft wurden, sind diese nicht mit ihren ur-
sprünglichen Anschaffungswerten in die Berechnung eingegangen,
sondern mit den Preisen von 1950. Soll die reale bzw. mengen-
mäßige Entwicklung des Anlagevermögens über mehrere Jahre ver-
gleichbar dargestellt werden, so sind Einflüsse aus der Veränderung
von Preisen möglichst vollständig auszuschalten. Das geschieht,
indem die Anlagegüter unabhängig davon, wann sie angeschafft
wurden bzw. wie lange sie sich im Bestand bef inden, einheitlich mit
den Preisen von 1 970 bewertetwerden.

Die Angaben überdie Vorratsbestände der Unternehmen
entsprechen, mit Ausnahme der landwirtschaftlichen Vorräte, den
Buchwerten in den Handels- bzw. Steuerbilanzen, Die landwirt-
schaftlichen Vorräte wurden durch Bewertung der am Jahresanfang
vorhandenen Bestände an Vieh und pflanzlichen Produkten mit
Jahresanfangspreisen ermittelt. Die Vorratsbestände des Staates sind
mit Jahresdurchschnittspreisen bewertet. Da nicht hinreichend
detaillierte lnformationen über den Anschaffungszeitpunkt der Vor-
räte vorliegen, wurde darauf verzichtet, eine Umbewertung auf
Anschaffungs- bzw. Wiederbeschaffungspreise vorzunehmen, Diese
Ungenauigkeit dürf te bei Vorräten, die mehrmals im Jahr um-
geschlagen werden, nicht von allzu großer Bedeutung sein. Bei der
Darstellung des Sachvermögens zu konstanten Preisen wird die Preis-
entwicklung der Vorräte gegenüber dem Basisjahr 197O berück-
sichtigt.

Bei der Berechnung des Anlagevermögens wird eine Kumu-
lationsmethode angewendet, die lange lnvestitionsreihen und
Angaben iiber die Nutzungsdauer der einzelnen Anlagegüter voraus-
setzt. Je nachdem, ob von Anlageinve$itionen in ieweiligen oder in
konstanten Preisen ausgegangen wird, ergibt sich das Anlage-
vermögen zu Anschaffungspreisen oder zu konstanten Preisen, Die
Werte zu Wiederbeschaffungspreisen werden durch Umbewertung
der Ansätze zu konstanten Preisen mit den am Jahresanfang
geltenden Wiederbeschaf f u ngspreisen berech net.

Weitere Erläuterungen der in der Anlagevermögensrechnung ange-
wandten Begriffe, Berechnungsgrundlagen und -methoden enthalten
drei Aufsätze in den Heften 1011971, 1111972 und 6/1979 der
Zeitschrift ..Wirtschaft und Statistik".

Tabelle 3.44: Anlagevermögen nach Wirtscfiaftsbereicfi en

ln dieser Tabelle werden das Anlage-, Ausrüstungs- und Bauver-
mögen der Wirtschaftsbereiche zu Wiederbeschaffungspreisen und in
Preisen von 1970 gezeigt. Die Bestandsgrößen werden nach dem
Brutto- und nach dem Nettokonzept ausgewiesen.

Weitere Hinweise zu den Begriffen der Anlagevermögensrechnung
enthalten die Erläuterungen zu Tabelle 3.43, Die Angaben zur Ent-
wicklung des Anlagevermögens (Zugänge, Abgänge und Abschrei-
bungen) in Preisen von 1970 werden in Tabelle 3.45 gebracht.

Tabelle 3.45: Anlagevermögen, Zugänge, Abearpe und Abschrei_
bungen in Preisen von 1970

ln dieser Tabelle wird gezeigt, rnrie sich das Anlagevermögen in
Preisen von 197O unter Berücksichtigung der Zugänge, Abgänge und
Abschreibungen von Jahr zu Jahr verändert. Für die F o r t _

sch re i b u n g des Anlagevermögenszu konstanten preisengelten
die Beziehungen:

Bruttoanlagevermögen am A,nfang des Jahres
+ Zugänge während des Jahres

- Abgänge während des Jahres
= Bruttoanlagevermögen am Anfang des Folgejahres

sowie
Nettoanlagevermögen am Anfang des Jahres

+ Zugänge während des Jahres

- Abschreibungen während des Jahres
= Nettoanlagevermögen am Anfang des Folgejahres.

Die Zu gä n ge entsprechen den Bruttoanlageinvestitionen (siehe
Erläuterungen im Abschnitt 2.4,1.4.a1. Da in der Anlagevermögens-
rechnung der Grund und Boden noch nicht einbezogen ist und die
statistischen Unterlagen bei Transaktionen mit bebauten Grund-
stücken eine Unterteilung in den Gebäude- und Grundstückswert
nicht ermöglichen, können jedoch bei den Zugängen an Bauten die
Käufe und Verkäufe von vorhandenen Bauten nicht berücksichtigt
werden. Bei den Zugängen an Ausrüstungen sind Erlöse aus der Ver-
schrottung sowie Verkäufe gebrauchter Ausrüstungen an private
Haushalte und an die übrige Welt abgesetzt. Bei den in Tabelle 3.45
ausgewiesenen Abgängen handelt es sich um Anlagen, die
effektiv aus dem Bestand ausscheiden, bewertet mit dem Neuwert
der entsprechenden Anlagen. Die Abgänge dürfen nicht mit den
Abschreibungen gleichgesetzt werden, welche die Wert-
minderung des Anlagevermögens im Laufe eines Jahres messen
(siehe die Erläuterungen im Abschnirt 2.4.2.21.
Die Angaben der Tabelle 3.45 sind nach folgenden Wirtschafts-
bere ichen u ntergliedert:

Unternehmen
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Warenproduzierendes Gewerbe

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme. und Wasserversorgung
Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe
Baugewerbe

Handel und Verkehr
Handel
Verkehr, Nachrichtenübermittlung

D ienstleistungsunternehmen
Kred itinstitute, Versicherungsu nternehmen
Wohn u ngsverm ietu ng
Sonstige D ienstleistu ngen

Staat

ln den Zusammenfassungen für ,,Alle Wirtschaftsbereiche" sind auch
Zahlen für die privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter ent-
halten. Von einem getrennten Ausrrueis der Einzelangaben für die
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter wurde wegen der
beträchtlichen Unsicherheiten, die durch die lückenhaften statisti-
schen Unterlagen für diesen Bereich bestehen, abgesehen.
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3 Hinweis auf die veröffentlichungsquellen der derzeit gültigen Ergebnisse
der Vo Ikswirtschaftl ichen Gesamtrechnu ngen

3.1 Jahres- und Halbjahresergebnisse

Der vorliegende Jahresbericht 1978 der Reihel ,,Konten und
Standardtabellen" in der Fachserie 18 ,,Volkswirtschaftliche Ge-
samtrechnungen" enthält Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen für die Jahre 1960 bis 1978 nach dem neuesten
Berechnungsstand. Unverändert gegenüber dem Jahresbericht 1977
sind - mit Ausnahme der im folgenden Absatz erwähnten
Angaben - die Ergebnisse für die Jahre 1960 bis 1974. Die Berech-
nungen für die späteren Jahre bzw. Halbjahre wurden im Juli 1979
abgeschlossen. Sie stützen sich auf das bis Juni 1979 vorliegende
stat istische Ausgangsmateria l.

Der Nachweis der jährlichen Angaben zur Entstehung und Verwen-
dung des Sozialprodukts sowie der Anlagevermögensrechnung wurde
gegenüber dem Jahresband 1977 hinsichtlich der Gliederung nach
Wirtschaftsbereichen bzw. Gütergruppen erheblich erweitert. lm
Zuge der detaillierten Berechnungen haben sich auch Anderungen
der bisher nachgewiesenen Angaben für die Bereiche innerhalb des
Warenproduzierenden Gewerbes zurück bis 1960 ergeben. Ebenfalls
ab 1960 wurden aufgrund der Berechnung des Anlagevermögens
nach Wirtschaftsbereichen die entsprechenden Ergebnisse für die
Abschreibungen geändert. Betroffen von den genannten Korrek-
turen sind die Tabellen 3.2 bis 3.8, 3.11 und 3.12,3.16 bis 3.18
sowie 3.42 bis 3.45, Weitere Ergebnisse in der neuen tieferen Gliede-
rung, insbesondere auch Angaben für die in diesem Heft nicht ent-
haltenen Jahre 1960 bis 1969 und 1971 werden in Kürze in dem
Sonderbeitrag,,Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen 1960 bis 1976 nach Wirtschaftsbereichen und Güter-
gruppen" (Reihe S.3) in der Fachserie 18 ,,Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen" veröffentlicht werden. Aufgrund von Ergeb-
nissen der Körperschaftsteuerstatistik 1974 mußte auch eine Ande-
rung bei den Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
vorgenommen werden; sie betrifft die Tabellen 3.21 , 3.23 bis 3.26
sowie 3,39 und reicht bis zum Jahr 1972 zurück.

Soweit es sich nicht um neu aufgenommene oder tiefer gegliederte
Tabellen handelt, sind die in den Abschnitten 1, 3 unct 4 des Tabel-
lenteils dieses Berichtes aus Platzgründen nicht aufgeführten An-
gaben für die Jahre 1960 bis 1969 und 1971 in dem Sonderbeitrag
,,Revidierte Ergebnisse 196O bis 1976" (Reihe S.2) bzw. im Jahres-
band 1977 der Reihe 1 in der Fachserie 18 ,,Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen" enthalten. Ein ausführlicher Fundstellennach-
weis für die einzelnen Konten und Tabellen befindet sich auf Seite 8,

Der im September-Heft 1979 von ,,Wirtschaft und Statistik,, ver-.öffentlichte Aufsatz,,Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
1. Halbjahr 1979" basiert dagegen auf den Angaben des Jahres-
berichtes 1978 der Reihe ,,Konten und Standardtabellen,,. Die
Berechnungen für das 1. Halbjahr 1979 wurden Mitte September
1 979 abgeschlossen.

Erste Ergebnisse der Sozialproduktsberechnung für das ganze Jahr
1979 werden im Januar-Heft 1980 von ,,Wirtschaft und Statistik,,
erscheinen. Der Darstellung liegen bis einschl. 1978 die Angaben aus
dem Jahresbericht 1978 zugrunde.

Erste umfassende Angaben der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen für 1979 mit Halbiahresergebnissen wird ein Aufsatz im
Februar-Heft 1980 von ,,Wirtschaft und Statistik" bringen. Er wird
das bis Mitte Februar 1980 anfallende statistische Ausgangsmaterial
berücksichtigen. Dabei werden auch neue Ausgangsdaten'für die
Jahre 1977 und 1978 eingearbeitet werden. Die Angaben für diese
beiden Jahre können dadurch zum Teil von denen des Jahres-
berichtes 1978 der Reihe ,,Konten und Standardtabellen" ab-
weichen.

Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen für den
Zeitraum 1950 bis 1(m0 (für das Bundesgebiet ohne Saarland und
Berlin) enthält das im Januar 1972 erschienene Heft ,,Revidierte
Reihen ab 1950" (Reihe S. I der Fachserie 1g ,,Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen"). Die dort dargestellten Zahlen sind infolge der
im Rahmen der Revision 1977 vorgenommenen methodischen
Anderungen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nicht
unmittelbar mit den derzeit gültigen Ergebnissen für den Zeitraum
ab 1960 vergleichbar. Es ist vorgesehen, für die Analyse langer
Reihen auch revidierte, auf die neuen Konzepte abgestimmte Eck-
daten der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen für den Zeit-
raum 1 95O bis 1959 zu berechnen.

ln der Reihe 2 ,,lnput-Output-Tabellen" der Fachserie 18 ,,Volks-
wirtschaftliche Gesamtrechnungen" sind bisher Ergebnisse für 1965
und 1970 erschienen. ln dem Heft ,,lnput-Output-Tabellen 1970"
befinden sich ausführliche Erläuterungen zum lnhalt und Aufbau, zu
den Berechnungsmethoden und -grundlagen sowie zur analytischen
Auswertung der lnput-Output-Tabellen. - Jährliche lnput-Output-
Tabellen für die Jahre 1970 bis 1974 auf der Grundlage der 1977
revid ierten Ergebnisse der Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen
werden in der Reihe 2 ,,lnput-Output-Tabellen" der Fachserie 18
,,Volkswirtschaf t liche Gesamtrechn ungen " Anfang 1 980 veröff ent-
iicht werden.

Die im Vorbericht 1978 der Reihe ,,Konten und Standardtabellen"
dargestellten Ergebnisse sind durch den vorliegenden Jahresbericht
z. T. überholt. Der Vorbericht 1978 - im April 1979 erschienen -
geht von dem bis Mitte Februar 1979 vorliegenden statistischen Aus-
gangsmaterial für die vorangegangenen Jahre aus und hat den selben
Berechnungsstand wie der im Februar-Heft 1979 von ,,Wirtschaft
und Statistik" abgedruckte Auf satz,,Vo lkswirtschaftl iche G esamt-
rechnungen 1978 - Vorläufiges Ergebnis", Der Berechnungsstand
des Vorberichts 1978 liegt auch den im Statistischen Jahrbuch 1979
enthaltenen Konten und Tabellen der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen zugrunde,

3. 2 Vierteliahresergebnisse

ln Abschnitt 5 des Tabellenteils sind die bisher vorliegenden Ergeb-
nisse der vierteljährlichen Sozialproduktsberechnung für den Zeit-
raum von 1968 bis 1978 enthalten, Aktuelle Ouartalsergebnisse
erscheinen als Beilage zum ,,Statistischen Wochendienst" und im
Tabellenteil von ,,Wirtschaft und Statistik". Es ist vorgesehen, die
Vierteljahresberechnung auf weitere Aggregate der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen auszudehnen und in einer gesonderten
Veröff ent I ichung darzustellen.
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1 Konten der Volkswlrtschaft
Fundstcllennachweis lür Angaben der Jahre

1.1 Vereinfachtes
Buchungs-

Nr

0.40

o.4,

1-1,14
1-1 -49

1-2.14

Gesamtes Aufkonnen von Gütem aus
der lrodulcbion ud, Xinfuhr

a_) Lo

1-).1A

1-).2O

1-1.49

Fußnoten siehe S..94

SutrEe

Sunue

4€1 O.O i71 B9A 6)A ArA 680 450 7O1 25A 77O O1O A21 17O 88J 160

.97A 19i2 19'i, .?74 ",9'i, P?7')Pos ition
I G"*"r-
I buctrungs-
I N".

1976')

O Zusammengefaß

1 Unter
1-1 Produk

1-2 EinkommGns

1-3 Einkommons

Produktionswert e

Unternehren
Staat
Priv. Haushalte
Priv. organisationen o.E.

Einfu-h.r von !,laren und Dienst-
leistunBen

Einfuhrabgaben

1-1.60
2-1.60
1-1.61
t-1.65

3.60

2-4.65

. n.2 7OO 2 .1t6 26a 2 4oti ?1a 2 6?1 1\q 2 75? 260 1 A2g r2O 1 lg2 rOA 1 rcg 8,8O

\l^ z uo, ,Aa ? ?46 880 2 Bq2 a-o ) aLA ?5o
_1'^ ?11 o1O ?5? 660 272 )?A 29' 57O
:9^ 14?O 15jO i600 4g+o, u 21 c8o ?1 LrO 25 7?O 27 960

17a 22a yo 26? 44a za1 94a 294 o9o

9.a 28 ,t8o ,z aoo t4 9?o 18 560

4))
21?

I

12A q20

1B 6CO

151 6rA 17a 24A

?1 ?7a 21 Va

. 580 2rO 1 969 +AO 2 2A, lAA 2
a19 a5O 160 ?1a 186 .26a

1 aaa I 2ca a ?tc
11 

'2C 
1tt ota 17 ?)c 19

?16

26

1 964 220 2 12. lga 2 604 960 2 914 4)A' O11 75a 1 )29?50 1 5a9 410 1 ?O2 510

VorleistunBen
Bmttowertschöpfungf )

1 a92 62a I 261 51O 1 42A 4)a I 6A1 1aA 1 627 5?O I A06 2ga 1 Bgo 810 I 9?4 AaO
ta7 610 ?a7 B7C 78? 750 A1A 

'4a 
Ad+ 7)O q+o 5go 1 002 000 1 0?1 g20

1 6nO21O 1 959400 22a11AO 241teAO 24g2 aao2746AAO 2B92A1O1O487rO

o.60
1-2.5A

Abschreibungen

Geleistete Prod.uktiotrssteuem
an d.en Staat
an d.ie übrige Welt

Beltrag zu Nettoinfandsprod.ukt
zu ['aktorkosten (Nettowert-
schöpfug)

1 -6.7O

1-1.ro

2 61
a1

-4
B

64 a7a

68 
'2A58 r|60

6C

464 e?O

1O9 71O

98 410
98 lro

BO

6?2 o?a5r2 91C 61' 2AO 649 ?gC 714 4AO ?A1 45O 8r7 O5O

eo 990 89 7AC)

94 810
94 ?)a

BO

.oo 550

95 2?a
95 l1c

9o

10> 24A
1O5 160

80

86 220
e6 lra

7A

117 
'aO 

125 g+O 115 
'5A11r 9Fn

111 AaO
80

125 12O

125 O5o
7o

59? ?;1o 724 12A ?9-i 79C B4t 
'60 

880 1gO 957 
'OA 

1 O21 O5O 1 Og? 52O

Geleistete ninkomen aus unselb-
ständiger Arbeit

Geleistete EiEkomen aus Unter-
nebüertätigkelt und Vemögen
an den Staat
an priv. HaushaltezJ
an die übrlge \rle1t

Anteil an Volksei.komen(uverteilte Gewi.me ü ))

an pri
an dle

.v. Haushalte
übri8e I.IeIt

?a
?a
75

1,
B

1 -4.5O

2-
1-

1-1.6c
a.?1

214 660 255 AlO 2?A A2O
ayo 86"0 a1?o2'\ 4Oo ?r, 58o 25a 4Bo17 25A 14 620 tA +ZO

19 B5a 1o 2Ao 25 aro

154 42a 416 aAA
1t5 a7aI 174

+,t o9a
1 79a

199
14

48) 92a
4B'1 B50

2 o7o

29. 8?A
291 A6C

810

>49 5Oo

,47 l€fr
2 14O

10 
'1Ot äiö

4A2 1aC)

4CO 71AI 6Oa

24 ?aa 19 810

44A 74O
446 810

1 910

517 )2o
515 1OA

2 220

17tt 6.A ß5 gga

7 6iA 7 ttta.58 laa 173 8808 61a 9 66A

14 51a 21 48O

211 81A
,,1 4ra

191 ?9a1c 57o

22) 77a
9 42a

810
,2O

Summe
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lichen Gesamtrechnungen
1960 bis 1969 und 1971 siehs iiborsicht Soits I.
Kontensystem
Buchungs-

Nr.

o.?o

o.90

0.60

o.80

Vorle j-stmgen
Untemebmen
StaatP!iv. OrguisatioDeD o.E.

Letzter Verbrauch
O.71 lgcivater verbrauch
o.?'lll Käuf€ d.er priv. Haushalte
O.?1>l Eigenverbraucb der priv.

I orgej-satioEeD o.E.
O.75 lstaatsverbrauch
BruttoinvestitioneD

A!laBeinvesti!ioren
lJnternebEe#,'
Staat

vorratsverälderog
UnterBeheea
Staat

AuBfuIr von WareD ud. DleDst-
lelatuBen

0.81

0 .85

,-5-1a
1-5.11

1 -6.21
2-6.21

't-6.25
2-6.2'

8.10

1-1
2-1
1-1

1
I
1

0
0
0

1
I 5

0

Gesmte Veryendug votr Gütern

tes Güterkonto

nehmen
tionrkonto 1)

entatohungskonto

vsn€ilungakonto

1 152 
"A 

I )41 t4A ^, 511 12O I 71", 1rO 751 41O 1 9r9 5OO 2 OlO 
'84 

2 125 17o
1 a92 62A

56 1?a
, i60

4?5 66a
167 

'5a)62 52C

5 Ola
1aB rc

587 61A

9 70a
9 6)0

?o

75 6704 1+A

591 7Ba
447 ?50442 17A

5 58A
144 O1a

12 25a
12 1tA

124

20 980
6 49O
4 7BO
9 71a

6 010
194 azo

221
216

1 261 5)O 1 420 4rO I 60a

7o7 B7a 782 75O aao 54o 864

1 890 810 1 9?4 8rO
111 8AA 141 98O

7 690 A )6a

94O 59A 1 OO2 OOO 1 O?1 92O

71O 19 O5O 2) 600
640 18 960 ?' 5OO

90 100

100
570
460

570
t50
54C

627 5?o 1
117 460

6 )8O

?92 710
577 42o
,71 160

6 260

9O7 160 9d+ 7OO
667 1AO 70? 91o
659 52O 699 11o

7 660 a 600
219 9Ao 216 79o

260 
'4O 

28r 760
249 14O 276 460
2O9 OrO 2lO 680
40 110 45 78O
11 40O 9 aOO11 lOO 9 1O0

,oo 2oo

806 29O
126 240

6 9?o

850 78O
62) 59o
616 A5O

6 74O

245 59o
211 A9O
191 76040 1)O
11 7OO
11 5oo

200

a? 74a4 9tO

658 18a
49. 680
445 6?A

6 010
166 7AC

212 640
225 44O
19O 29C
15 150
? zaa
7 2AO

o

102t
721
52?
521

189 O9O 2t6 9tsg
171 69a 214 

'4A14) AlA 1AO 54Olo 660 )1 g1a
15 4aA 2 600
15 2OA 2 6A020a 0

1?t
40

890
190
840
55a
500
400
100

5
5

215 29o

21' 24O
214 54O174 22O
40 12O

- lroo
- 1go0

600

142 92a 17c 9?a 200 E20 259 A4a 256 
'90 

29) a90 
'11 

lro 
'26 

90a

1 960 22O 2 r21 1Ao 2 604 96a 2 914 4rO 1 01' 75o 1 r2g ?€D 1 549 41O' 7o2 5)A

1 6A0 21O 1 969 4OO 2 20' lAO 2 4r' 640 2 492 rOO 2 ?46 AAO 2 892 81O 1 O48 7rO

1 6aO zto 1 969 4OO 2 20) 1AO 2 41) 640 2 492 rOO 2 ?46 AAO 2 492 A1O 1 O4A 75O

1t
14

040

190

15 A?O
14 BOO

2?O

16
16

710

460
2ro
2ro

597 VA 72a 12A 797 ?;qO A45 560 880',190 95? rOO 1O21 O5O 1O97 52O

464 620 552 91O 611 2Oa

44 110
1? 190a 610
18 O9O

672 O7O

,1 1AO

11 OrO
7 OOO

11 lro

€49 79a

)a 6?a
9 52c
7 640

11 tlo

16 190
5 16A
1 67a
7 564

7r4 48O ?41 45o 417 O5O

6
11 110

65A
Blo
71c

)5 510
16 160
? 650

15 71O

1' ?40
7 14O

14 650

481 o1c 5?1 B9a 61a A>a 680 460 70, 2ro 77o a1O Al 17o 881 160

1-1.60 hoaiuktionswert 0.'10

Sume

1-2.50 Bruttowertschöpfug
EEpfaDgeDe Subventionen

von Staatvo! aler übrigen l.relt

1-1.49

2-4.10
a.r1

SUEEe

4-) LO

20
20
25

)t
8

2-
1-

1 -r.ro

'1-1.70

Beitrag zu NettoinlaDdsprod.ukt
zu Fal(torkosten (Nettowert-
schöpfug)

EBpfBn8ene xinkomen aus Unter-
nehEertätj"Bkeit ud Vemö8en
von Staat
von priv. Haushalten
von der übrj.Ben 'de1t

2)

SuEne
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1 .l Vereinfachtes

Buchugs-
Nr

1-+.20

1-4.1'

1 -4.40

1 -4.49
Swne

ß?71)1974

---n-T.

.97' ^'9?61972 1.e7)1)q7a
Position

I c"g".-
lbuchungsI N"-

19?a1

1 Unter

1-4 Einkommons

1-5 Einkommens

8'
84

9o
9o
9o

?-4.70

1 -r.50
8.85

.2 11O 11 6Ba f 17O 15 4Oa 14 2@

460
42a
40

400
o9c
450
020

1a

a1B

,14
4BO
,a

2A 1204aa

460
780
47A

oro

o'To

990
.90
41A
+24

12 7?a

21

1
11

? 6541 800

17 72o

18 410

15 ato
15 2?O

60

29 610
7 8rO
1 9'n

19 1ro
680

5 774

2' o50
6 ?2A1 600

15 1)O
600

1O 690

24 4)A 25 
'4O16 220

16 1(ß
60

17 O@
16 990

7O

1A ?60
1A 214

,a

18 0@
610

14 020
1) 9€§

60

t2 5OO

8 610
2 O5O

20 99o
850

12 a?O
12 824

5a

22 7Oa 21
6160 6
114A 1

14 57A 14
414

12 860 a0

440

4 664

4

'10

Gelei,stete direkte Steuern
an deD Staat

Soziale Leistungen
an priv. Haushalte
an d,ie übriBe Velt

Sonstige geleistete laufende
übertragungen
an UnternebEen
an deD Staat
aD priv. Haushalte'/
u d.ie übrige tJelt

Verlügbares XinkomeD
40 Br0 55 ?2o 62 460 61 7n A+ 02O 79 58o 76 O5O

1-6.20

1-6.)O

1-6.49

2-1.10
2-1.49

1-7.1O

SUEEe

SuEne

SuEme

Sunne

2-2.20

)_) LO

1-6.5O 4 660 .2 77O 12 86C- 10 OlO '.lo 690 1? 72O 5 77OErsparnis
4 660 12 77O 12 860 10 OIO 10 690 17 ?2O 5 77O

1-7.50

o.
o.

1-6.
2-6.

81
85

80
80
BO

154
1+3
I5

6

I
4

210
010
2ao

990
79a

2ro

880

181 14A
aao ,4a2 600

9 080
1 200? 554
5 110

2@
?@
,oo

7AO
1&
880
?40

- 61 12A - 72 A6a - +6 26A - 2? 600 - )9 0AO - 44 980 - 
'2 

9rA

1

1

,
9

1A1 24A
1?5 A4o

5 4OO

22O 11O
2O9 OrO
11 100

72 12o
74 22O
1 900

.97 49O
r90 290

7 2OO

2r9 ?ao
2ro 6ao

9 1OO

14 210
I 400
,9408 870

14 75O
1 480
4 O5O
9 22O

12 644
1 25O
tTa
B OBO

1' 
'50I O20

, 560I 770

9 85O
1 460
2 a1A
5 

'70

205
191
1'
14

1

Bruttoinveetitionen
"l -6. 21 | Anl ageinvest itionen2 )
1 -6.25 | Vorratsverärd-eruB
Ge leist et e VerEöBensübertragunBen

&E üntemohDen
u dcE 6taat
an priv. Uaushalte'/

IinaDzieroB66aldo

12 )4a p9 rco 1r5 29A 147 620 15A O7O 1BO 960 1A9 Xfr 221 6Oa

1-6 Vormögons

1-7 Finanzie

2 Staat (einschl

2-l Produk

2-2 Einkommcns

Verärd.erutrg der tr'ord.erungen 125 4AA !1 ?5a f' 160 146 BOO 196 160 2O1 15O 2O9 56A 277 1?a

12> 48A 1?1 75A .r5 16a 146 BOO 196 160 2O1 15O 2O9 
'60 

277 17A

Vorlei6tuo8en
BruttovertschöpfunB 2-2.5a

0.60 56 170

61 +AO

75 670

85 O4O

e7 74a

98 820

1A2 57O

14 55a

117 4€fr

124 45A

126 24O lt1 AAO

111 42O 14O 49O

141 9AO

149 5n

19 ara 16a 71a 1a6 ,6A 217 .2A 241 910 257 660 272 t?A 291 5rO

a25O 41rO 4€,40 521A 574O 624O 68OO 74efr

50 '140 BO 760 94 a)a 'T09 '160 114 51O 124 9AO 111 4AO 141 87O

160 200 210 2209o 18011A 15A

Abschrelbu8eD
Geleistete Produktionssteuc:.1

an d.en Staat
Beitrag zm Nettoi4land.sprodukt
zu Faktorkosten (Nettowert-
schöpfung)

2-6.7O

2-4.61

2-1.rO
61 48a 85 o4o 98 B2o 114 55a 1|24 45o j)j 42o 14a 49o 149 5ra

trtßnoten siehe S.94.

SuEne
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Kontensystem

Buchugs-
Nr,

nehmen

umveneilungskonto5)

verwendungskontoS)

vorändsrungskonto

rungskonto

Sozialversic heru ng )

tiorialonlo

ontst€hun9!konto

att 51a

ao 400

19 üA

17 ?ao

21 480

12 6ra

12 77O

5 7€fr

82 180

- 6' 1?o

2r4 B1O

60

24 7ro

14 47A

to zao

20 lro

25 oto

20 O7O

76

ß7e1)

21 080

,1 410
I 610
, o70

21 610
,2O

117 290

52 6@
1 480

20 15O
,1 010

221 600

- 12 9ro

1o9 76a

- ,4o

Iii11. DM

15 9OA
4 O9OI 45a

1a 14a
22A

21 59o
,99a1 ?)o

11 5BA
290

10 950
7 A1O
2 860

19 7@
500

29 17O

7 6502 49O
'18 610

420

25 9to
6 72O
?a@

16 5AO
,70

24 19A
6 72a2 A1a

15 a?a
154

21 260
6 160r 900

14 71O
29a

aq Rs

18 240

10 OIO 10 690

-148o-121o
1O2 A1O v1 29O

1? ?2o 5 ?7o

40 BrO 55 72O 62 460 6 ?ra 64 7tO 79

4 660 12 77O 12 B6C 10 OrO ,10 5gO 17 ?2O 5 77O

4 660 12 7?O 12 86a 10 OlA 10 690 17 ?2O 5 77O

4 6a)O

21 BOO

6' 1OO

2a 7no

- ,2 AeO

178 )9o

-)o

12 86a

.?c

91 1AA

/ ,oa

- 770 7 ?40

119 2rO 127 45o

7 9Bo12 01a

28 19o
1 2AA
9 7?o17 42A

1 460
11 45A
1A 59A

1' 57022 71O

,7 
'oo,1 020

48 400
1 400

17
1

11
21

040
250
910
BBO

44 ?oo
11@

18 400
25 2OO

112 14A 129 lAO 1r5 294 147 62a 1rA 070 180 960 189

19 O4O
27 960

- 72 06A - 46 26A -27 600 - 
'9 

O80 - 44 980

227 24O 19) 17O 221 97O 24O AOO 2r4 620
. -?o _110_ zno ?10_ 80

125 4aa 171 75o .5' 164 146 196 160 2O1 154 2O9 2?7

19 a5o 160 71O 186 160 217 12A 241 91O 25? 6€fr 2?2 r?O 291 5rO

61 4AA 85 O4O 9a A2A .14 tto 124 4tO 1t1 42O 14O 49O 149 55O

119 ArO 160 ?1A 146 56A 217 12A 241 91O

6) 4Aa 3' C40

25? 66a 2?2 r7o 291 51o

ga aza 114 
'5A 

124 +rA .r1 45a 14O 49A 149 55A

lql219?a 1971 1974 .975 1976 ß7?1)Positi-on
I c..".-
llrctiuss-I N".

1-4.rO

1 -4.80

1 -4.90

Alteil e Volkseinko@e!
(uEverteilte Gewiue)

Enpf an8ene SozialbeiträBe
voD priv. Hau6halten

Sonsti8e eEpfaDgene laufeDde
UbertregugeD
von UnternebEen
voE Staat .\
voD priv. Hauehalten'/
von aler übrigen l,rett

1 -1.49

1-4.1a

1-4.40
2-4.40

8.r,

SuEe

1-r.50 Verfügbares Ei.nlro@en a_[ [o

SUEEe

1 -6.50
I -6.60

1-6.7O

1 -6.80

NichteatDomene Gewime der Unter-
DebEen ohae eiB. Rechtspers.

Abschreibuagen2 )

EDpf angene VeruöBensübertra8ugen
vo! UlternehEen
von Staat
voD priv. Haushalten'/

ErsparDis 1 -5.49

1-6.10
1 -2.1O 1
,-2.1O )

1-A.rO
2-6.10
t-6.10

Sume

1-6.491-?.50

1-?.60

1-7.99

IiDmzl eruBeBald.o

YerälderuB d.er Verbind.li.chkeit en

Statistische Dif f erenz

SEme

2-,t.60 Prod.uktionswert 0.10

SwEe

2-1.492-2.50 BruttowertschöpfuDg

SumEe

-89-



1 .l Vereinfachtes

Buchungs- lo;'""f,;-l 'oro | 'rr, | 'r, I ,oru | .r, I ,,nru | ,,nrr')l ,,rrutl
l rn".Nr

2-t.10

2-r.20

2-1.49

2-4.10

2-4.15

2-4.40

2-4.49

2-5.10
2-5.49

?-6.20

2-6.10

2-6.49

Sume

Su@e

Sumne

Sume

Geleistete EiDl<omen aus unselb-
ständiger Arbeit
aD private Eaushalte
an die übrige 1.Ie1t

Gelelstete Ve roö gereer nkomnen(Zinsen euf öffeDt'l- !chuJ<!en)
an UDtemehEeu
an den Staat ,\an oriw. Haushalte_/
an aie übri8e ]relt

ADteil u Volk8eiD.komen

,- .60

1-1.74
2-1.74

a.75

2-4.54

141 A?O

141 A5O
20

?2 010
17 1901 O5O

o)o
200
780
?20

'11
1
I

2 OlO

480

850
qcto

6 490
14 2rO

94 a1A

94 o2o
10

1A9 16A
149 15A

124 9AO
124 960

20

17 5Oo

6a 14A eA ?60
60 120 80 7402A 20

6 600
5 16a

840
,4a

50 I5A

BO

1)1 4AO

1r, 4@
20

-154a -4610 -7r,a 4094o

1A 22A

7 A1a
1 )ra
1 a6A

220

+5a

1? zCA

9 t201 1+O
1 zBa

264 1 lOO
4?O

-1O 55O

114 51O
118 51O

20

1' 7401 27O
2 22A

27a

20 660
16 

'601 200
2 (ßO

420

6A 774 89 12A 1O+ 7AA 119 7AA fa 1ro 1r5 1rO 141 2OO 15' 
'1O

480 47 zoa 65 t6a ) 9?a 2a 4?o 40 1?o

2 Staat (einschl

2-3 Einkommens

2-4 Einkomm6n§

2-5 Einkommons

2-6 V€rmögons

,9 
'70

2-7 Finrnzis

GeLei6tete SubventioneD
an UnterDehEen

Soziale Leistungen
an priv. Ilaushalte
aD die übrige r.relt

SonatiRe qeleistete laufende
l}bertiagüngen

aD UaterDehneu
an priv. OrgaEj-satioDeE o. E.
an die übri8e welt

VerfüEbares EiD.koEen

1-?.?O

1-+.9O
)-4.90

2->.50

84
,-4.

1

1+7 A7O a1l O4O 222 7gA

)9a
900
574
92a

jl+ B5o

17 51a
114 4AA

1 olA

16 d+O

179 a20
176 1?O, 610

20, 9'10
199 8904 020

14 800

115 51o
112 a4a

1 +7a

15 2ro

164 Ola
164 tAO

, 650

16 410 18 87O
2 49O
5 070

11 )1O

241 A7O

2 2604 d+o
9 91o

2A? 49a

14 11O
2 O5O+ 14A
7 94a

2)1 19o

2' 9ao
, o70
6 220

14 690

242 510

18 960 2' no
192 y+O

188 94O4 000

9 6)A .2 11a

a2 ara 1o5 22o
ao 3aa 1a2 47a
2 45o 2 75a

7 11A .1 14O
a 45a I ?)o2 4OO 1 11O
1 4AA 6 

'OA

22
?
51'

266

o@
8@
,@
B+O

8ro

2+7 66a )r 51a 
'68 

54O )9? 6)a 4A7 
'6a 

45? }oa 5Oa 7go 511 9OO

Staatsverbrauch
ErsparDis

o.75

2-6.ro

,108'110

19 760

1+4 A1A

)9 olo
166 7AO

56 o9a

194 A2A

)9 170

215 29a

- 78O0

22? 19o

14 680

2r9 9ao
26 85o

256 790
25 72O

147 A7A 181 04A 222 790 2)) lgo 207 490 241 870 266 ArO 2A? 510

Bruttoinvestitlonen
2-6. 21 | Anlageinvestitionen
2-6. 25 | Vorratsveräudenug
Geleistete VemögensübertraguEgen

an UnternebEeD
an priv. Haushaftez/
aB dle übrige Welt

tr'inanzieruugssaldo

B1
a,

1 -6. BO
T6.AO

8.47

l0 860
10 66a

200

a2 41O

7 9Ba
1 97a

480

2 19A

17 +2A
9 770
7 224

41a

-402A

1a 96a
11 45O
7 a?a

440

1a 91o

40 650
+a 55o

loo
22 27O
a1 910
7 860

500

1' 560

40 ,ro
40 11O

200

2A 2gO
18 400I 750I 140

- 40 1rO

40 410
40 110

,oo

,o ,80
19 O4O
10 220
1 120

40 92O
40 )2o

600

22 440
11 5708 700

11 Bao
1' eao

o

4' 980
45 78O

200

570

29 lao
20 1>oI 210I O20

- 10 620 - ,5 g9a

15 lro
35 I,a

o

Veränderung der tr'orderunBen .o 8oo 1a 92a 26 94A 1a 
'60 

5 2)A 6 1gA 6 a2o a 4)a

'10 Boo 10 920 26 94a 1a 160 5 UO 6 r9o 6 ozA a 4rO

Fußnoten Biehe S.94.

SuEne

-90-



Kontensystem

Buchunßs-
Nr

2-).50

2-1.?o

Beltrag zw Nettoinlandsprodukt
zu Ialtorkoaten (Nettowert-
echöpfun6)

hDfaaEeue EiDkonnen aus Unter-
nälmeitatistett und vemögen
von UEterDehneE
von Staat
von der übriEen Uelt

2-2.49

20
202'

1-
2-

,,I

Su@e

Sozialversicherung)

vrrt6ilungskonto

umvortailungskonto

vorwgndungskonto

vorändorungrkonto

9
8
1

9
I
1

B

7

8 610
65a
840
14a

560
45A
B'O

1O 670 1A 62A

9 42O
1 14a

60

1O 15O
8 510
I 27O

270

11 4@
10 

'1O1 O5O
100

9 450
1 a)o

190

600
,1O
200

9o

720
1?o
200
150

68 77a 89 rO 1O4 ?OO .19 7AO 12A 1tO 1t5 1rO 145 2OO 15' 
"O

4ro - 1 ,aa - 4 610 - 7 ,n -1o 94o -1o ,5o

124 lAO
,15 40O

11a 1BO: 2ao

BO

1o7 560
a6 29O
a6 1to

1ro
10

21 27A

2 O1O

87 1BO
58 5BO
68 460

9O
1O

18 600

72 a4O
12 

'1A60 440
9o

2' 
'40142 O5O

80

198 
'40197 7OOglo

14 800780

118 400
94 B9o
94 7to

150
10

2) 51O

15 a1o91 A7A
11 680
79 21A'- 1ao

1' )74
10a 1?a

z?o

122 210
9t )oo
9> 110

160
1A

26 91a

700
520
,ro
180

10
28 180

121 A2O

14 260.109 40O
160

140 8gO .sB 60.)
Ma 460 151 11O+1O 4gO

16'
125
125

26
98
98

1ra 1?o
105 

'701O5 1@
200

10
,2 AOO

14' ArO
18 410

12' 19o
2ro

172 97o
172 4OO

570

9 580
1 800

o?o
100
880,
?10

10
970

610
4ro
150

50

620
o20
500

26 A5O

6 aoo

6 52O
) g+o
2+@

120

10
,a 5@

167 47O

840
280
o50
220

25 72O

7 460

149
114
111

,4
'tg+

24
140

18>
145

ü 514
a1 16a

174

4 0BO

850I 654
1 t8o

1O7 O4O

106 ?24
120

126 9?o
126 

'AO190

6 914
I 14O2 564, ola

I
2
2

, t6o 1 aro
, 11O 1 95O

12 410
1 9904 17O
6 25O

2 O5O
4 480I 2?o

19a
laa
29a

714
460
020
254

19 17A

5 2ta
+ 96a
1yaI 650

o

I 070
1 600

-78O0
5 ?4ö

.7 660 1r 51a 164 54a 197 6ra 4o7 560 45? 2OO 5OO 79o Srr go)

+7 87a ßa o4o 222 ?go 2r) Ta 20? 49A 241 a7O 266 ArO 282 51O

147 B7O 1A1 A4O 222 79O 211 19a 2O7 49O 241 A7O 266 ArO 2A2 51O

59 760

) zra
2 47o
I 950

520
o

19 01A

4 I5O

4 040
2 554I 49O

o

56 090

4 640

14 680

6 24A

7
1
1

6
,
2

4
2
1

110
ala
48O

o

0r0
560
470

o

550
880
620

50

6 19O
4 O9O
2 080

60

4, 4aa 4? 2oo 65 040 49 16a , g?o 2a 4?o 40 1?o 19 1?o

2 19a

B 600

1A

-4A2A
14 9?a

-14

1a 91O

16 00c

10

- 11 ,60 - 59 79o

21 Aza d+ 7)O

100 290

- 40 15O - rO 620 - 15 99o

46 7?O 
'6 

58O 44 58o

- 21A 60 - 160

'10 BOO 1a 92A 26 940 10 )60 , 2)A 5 )9O 5 O2O A 41O

60 140 80.760 q4 Or0 1O9 a6O rA 5rO 124 9AO 11' 4AO 141 87O

2-4.ro
2-4.60

2-4.70

2-4.80

,_4 qn

Anteil @ volkseiDko@ea

fupfaD8ene laalirekte SteuerD
(Produktions6teuerE u. Eilfubr-
abgabea)

Produ.ktionssteuertr
von U[ternebEen
voE Staat
von priv. 0rB.o.x.

XiDfuhrabBabetr

fupfaDgene direkte Steuern
voD UnternehEeD ^\von priv. Ilaushaltenz/
von der übriSen l,Je1t

hpfangene Sozialbeiträ8e
voD p!iv. Eaushalten
voE aler übrigen welt

SoBstiße eEpfaDgene laufenile
Übertragungen
von UntemehneD ,\vo! priv. Haushalten'/
von aler übrigen UeIt

2-4.61

2-4.65

2-1.+9

2-2.20
1-2.20

o.4,

1-4.20
)-4.20

8.12

1-4.10
4.11

1-4.40
1-4.40

8.15
Slroe

2-5.50 VerfüBbares EiD]romeu 2-4.49

Sll@e

2-2.10

1O
1O
17

1-6.
1-5.

8.

2-6.5O

2-6.70
2-6.80

haparnle
AbacbreibunBeE

fupf aE8ene vemöBensübertragungen
voD UntemebüeD ,\von priv. HauBhalteD-'
voa tler übrigen Uelt

Swme

2-6.492-7.50
2-7.60
2-7.99

FiBnzielungssaldo
veränderunE der verbindlicbl<eiten
StatiEtiBche Dif f erenz

rungskonlo

§unne

-91 -



1 .l Vereinfachtes

Buchungs-
NI

,-1.10

,-1.49

,-2.10

SrJ@e

Sume

SuDme

S1.@e

z_) Lo

,-r.10

,-1 -49

1-4.20

1-+.)O

,-4.15

)-4.44

,-4.49

75.14

1-r.+9

0.60
Vorleistun8en
der prlv or8anlsationeE o. E.

Bruttowert6chöpfung
1 56a

9 060

4 95a
11 52o

5 46a

15 .)O
6 lAO

16 670

6 970
'18 010

7 690

19 610

a ,60
21 240

4 14C)

11 A1A

12 620 16 15A 1A 47O 2A t9O 2' O5O 24 g8O 2? ,2O 29 600

3 Private Haushalte und private
3-1 Produk

3-2 Einkommens

3-3 Einkomm6ns

3-4 Einkommons

AbBcbreibuDgeD
der priv. Or8aDisationen o. E.

Geleistete Prod.u.ktioDsBteuern
d.er priv. or8aEisatj-oneu o. X.
an deD Staat

BeitraB zu Nettoinlandsprodutt
zu Faktorkoaten (Nettowert-
schöpfung)

1-6.7O

2-4.61

9)o 1 19a 1, 12a ,1 4Bo 1 5ao 1 6?0 I a1O I 94o

B .TOO .10 610 12 lgo 1t €]+a 15 O8O 16 
'1O 

1? 81O 1g 2gO

10 1A 10 10)C 1a 10 10

9 o6a 11 a.a 11 52a 15 11o 16 6?0 18 o1o j9 6)0 21 24O

1-1.60

1-r.?o

Geleistete Einko@en aua unselb-
stänali8er Arbeit
an priv. Ilaushalte

Geleistete Veroögensei nkomen(Zi nsen auJ KonsmeDteDscLuljen)
aD Unternehnen

Anteil an Volksei-D.komen

a '1oo 1a 61a 12 19O 1a €r'+o 15 O8O 16 
"O 

17 A1O ß 2gO

a 6101 670

516 5ra

4 7BO

621 9N
6 ?aa

695 74o

7 €,t+a

754 11O

7 OaO

?91 
'10

7 14O

855 o4o

? 550

918 76n

528 12O 619 )2O 714 6(fr 775 41A A1) 41O A7A 51O 944 22O

Geleistete direkte Steuerr
aa deD Staat

Geleistete Sozlalbeiträge
an Unternebuen4)
atr den Staat
an priv. Haushalte
aE a1ie übrige Welt

Soziale treistungen
an priv. Hauehalte

Sonetige geleistete laufende
übertragungen
an Unternehneu4)
an de! Staat
an die übrige 1./e1t

Verfügbares XinkoEnen

2-+.7O

1-4.80
2-4.AO
t-4.80

8.81

1-4.85

Tr.5a

a_L 9O
9o
85 a ato

8 990

720 770680

920 990i6a

580
1()O

20 11O
172 +OO

15 a7a 164azo z9?5a 9

I 120

29 45a

125 19O

194 52O

850

?7 84A

514

500

1 O5O

12 
'1019 7s)4 17O

8 
'807?1 
'50

6C 440 79 2.a 111 .BC 109 4O0 14O 15O

2O7 OOO

20 O?O
145 O2O

1 820
90

'120 60c
12 650

1A6 72C1 1?a
60

6BO

aao 17a

1+2 47a
1+ 47a

126 5AA1 16C
60

7BA

159 95a
1? 71ai40 460
1 690

7A

)1 4)O
18 610

5$ 11O 571 74O 6.8

14 52O
21 6104 480
a 41O

24 62A
11 5AA2 1AO
B 74O

92 800
'10 40c
B1 1€,C

99c
ta

1?1 110
1A 240

1r1 11O
I 690

9o
1 9OO

90

2? 1OA

14 71A2 560
9 Bla

142

220
21

19?
1

050

800
o80
700orn
'100

1B

10
1
6

447

070
144
€'50
2AA

?1a

99' 4OO 1 O72 gOA I 1 8606'19 600 755 24o a42 26() 92a

Privater Verbrauch
)-5.1^ | Käufe der priv. Haushalte
1-5. " 5 | Eigenverbrauch d.pr.Org. o
Ersparnis

o.?1
o.711
4.715

t-6.ro

621 59a
616 A5A

6 ?4a
97 l9o

167 55a 4+7 75c
162 52a 442 .7O, a1o 5 5BO
BO .BO 82 

'AO

527 
"a521 
'4O6 0'10

91 42a
447 ?rA 5)o 11O 57a ?aO 6.,8 g?A 680 

'OO 
72a ??a ?T »o

5?4
667
6594A5

6

1a4 17ABO O6C

491 63C 7o7 91O
699 11o

B 660

180
520
6605 26a

.ol 080

16067A
010

Fußnoten siehe S.94

Swme

-92-

3-5 Einkommons



Kontensystem

Buchungs-
Nr.

Organisationen ohne Erwerbscharakter
liongkonto

ontstehungskonto

vorloilungakonlo

umvortoilung8konto6)

.g?81)

12 620
I 100

11 52O

29
1

27 
'201 600

25 720

24 9aa1 5)o2' 450

2' o5AI 47O
21 5ao

lBA
21a

1A 47a
1 24a

17 21O

16 15A
1 ?aa

14 95o

?a
a

19

600
640
950

12 620 16 15O 1A 47O 20 >ga 21 A5O 24 gAO 27 12a 29 600

9 060 11 81O 11 52A T 11a 16 6?0 18 OIO 19 610 2,t ?4o

9 060 11 B1o 1a 52a 15 I1a 16 6?0 18 olo 19 610 21 24O

17 A1o 19 29A

669 6A0 ?r 7'to
515 lOO 547 160'1r, 460 141 A5O
1? A1O 19 29o, ,14 1 41O

16 11O

6?6 
'2O481 85O

124 960
16 

'10, 1AA

11 6+0

560 600
415 090
1O9 15A
11 6402 72a

B lOO 10 510 12 lgA

161 )2O 44a 79O 5A9 47O
291 a6O 1r5 a,o 4oa 71a60 12O 80 740 94 O2A

B 1OO 1Q O1Q 12 .gO
? A4A z tYa ? 55)

256 ?10
?51 9ao

2 680
?o

2r5 860
?r1 58a2 220

60

2O1 17O 214
199 81O 211

12Bo 1

60

179 92o 191 oOO
178 88O 191 79O990 1 160

5a 50

15 O8O

,a, 400
446 810
118

15
1

51a
o80
ooo

910
100
?ao
,o

'r58 9oo
158 1)O

540
aa

528 12o 619 Ta ?14 660 ?2, 4io Bi, |io a?a 51o 944 22o

516 55o

990

?54 110

1 69A

791 
"o

I 59O

1 1OO
?o

27 4OO

20 9906 220
190

621 9)O 695 740

1 17O 1 16A

455 o4o 918 760

89 50O
8 420

80 ,8o
560
140

12 560
'ro 020
2 400

140

1 900

192 690

1 420

206 45O
16 160

188 940
1 O5o

,oo

24 8rA
1)O

I 92O

21A )1O
16 99O

199 8901 120
110

..4 5ro
10 21a

142 47a
68O
190

126 91a
a1 4AO

114 480

179 5OO

11 960
1d+ ,ao

920
240

1+5 91O
12 A20

112 O4A
8ro
220

15 27o
1?6 1?O

9907AO
170

1A 25A
14 57oa 570

110

16 59o
1) 41O
a 11A

70

19 OttO

14 78o4 140
12A

1ro
d+o
11a

260

21 2?O
18 060
, o70

140

20
16
4

880
9
5 ,60

140

619 5oo 7r5 24a a42 ?60 92o ?9o 99, 4oo I O?2 9oo I 1y A60

447 71O 5ro lro 
'?1 

74a q8 97O 680 50O 72O 7?O ?71 lro

447 71o 51a 11o 571 74o 61A 9?o 680 
'oo 

?2a ?7a ?71 15O

1972 197) 1974 1975 1976 ß??1)Positi on 1974
Nr.

1-1.60 ProaluktioDawert
l-1.611 Priv. Haushalte
,-l.O1lPTtv. orßanisationen o.E.

o.10
0.10

Suroe

,-2.ro BruttovertBchöpfung ,-1.49

Strue

,-1.ro

1-1.60

Beitrag zu Nettoinlatrdsproaukt
zu Faktorkosten (Nettowert-
scböpfung)

EiDl<omeD aus unselb-
Arbeit

von UDtemehßen
voE Staat ,\
von priv. EaushalteD-/
von der übri8en UeIt

fupfaEgeBe EiD.ko@eD aus UDter-
uehneltäti8keit und vemögen
von UnternehDen
von Staat
votr der übrigen l.Ielt

fupfaageue
Etäod.iger

7_' LO

1-1.1O
2-1.10
,-1.10

4.21

1-1.20
2-1.2O

8.25
Sume

,-4
,-4

,o
80

,-4.A'

Auteif m VolkeeiD.komen

hpfaDgeEe SozialbeiträBe
voE priv. I{aushalteE

hpfanBeDe soziale. LeistuDgen
von untemehmen4)
voE Staat
voE pliv. Eaughalten
voE der übligen Uelt

Sonstige eEpfangene laufeDde
llbertraguagen
von untemebren4 )
voE Staat
voE iler übri8en \.Jelt

,-+.ro

1-4.15
2-+.1'
1-+.r5

4.14

1 -+.40
2-+.408.1'

Sume

,-r.50 verfügbarea Einkomen ,-4.49

Sunme

verwendungskonto6)

-93-



1 .l Vereinfachtes

Nr.
1e?5 I ,rru I ,r??1)197a 1972 197+Gegen-

buchungs-Po siti on
ß7s')

3 Private Haushalte und private

3-6 Vermö9ens

3-7 Finanzie

I Zusammengefaßtes

,-6.',io

1-6.ro

1-6.49

1-7.10

Sllme

Sume

Aufvendungen der übrigen Welt

8.10

8.20

a.ro

8.40

1) Vo!1äufig-e6 Er8ebni6. - 2) Einschl. privater OrEanisationen ohne Xrwerbscharalter. - 1) Bereinigte ErRebnisse (siehe die ErläuteTsbellenteil). 4) UnternehEeD nit eiäenei RechEs:crsönlichkei!. - 5) Nur VorBäDEe; die sich auf UDternehEe; nit eißener RechtspersöD

1-6.60

1-6.80
2-6.80

B.A7

1-7.50

2a 800

12 714
12 alA

524
1BO

51 91a

17A

2A 26A
18 590'1 4BO

190

72 614

25 4rO
22 71O2 47O

2ra

96 15o

2) 7ra
2a 880
1 654

200

a5 114

770

29 )ra
2t 2OO
1 620

210

87 4)A

7 740

,o 700
27 9642 460

280

84 840

5 ?64

190
oro
080
280

090
42A
490
,tBo

19
a7

1

86 6207A 1OO

1
1

-14AO -1210Nicb,teDtDomeDe Gewime der Unter-
nehren ohne eig. RechtsPers.

Geleistete Vemögeneübertra8ungen
ad Untemehmen
an den Staat
an die übrige lJelt

IiDaDzierunS6Ealdo

88 420 94 g5o 92 72C 1O7 18O 12O 5?O 115 690 121 2AA

5A 16a AA 17O 7? 72O B5 
'1O 

10' A1O 1O1 59O 99 55a 1O4 )AOVeränalerung der tr'ord.erungen

5A ßa aa 1?a ?? ?2a a5 vo 1o1 A1o 1O1 59O 99 5ro 1O4 ,8o

träufe von WareD und Dienst-
1ei stun8en

GeleiBtete Eryerbs- und
VemöBetrEeiD](omeD

EiD.koMen aus unselb-
ständiger Arbeit
an priv. Haushalte

EiDkomen aus UDternebDer-
tätiBkeit und Vemögen
an Unternehren
an den Staat
atr priv. Haushaltee/

Geleistete Übertragungen
Subveationen

an UnternehDen

nirekte Steuern
aD den St&at

Sozialbeiträge
aD den Staat

Soziale Leistungen
aD priv. Haushalte

SoBsti8e laufende llber-
tragungea

aE Unternehüen
an den Staat ,)an priv. Haushalte-/

Vemö geusübertragunBeD
an deD Staat .\an ntiw. Harrshalte_/

Veränderung der Forderungen

a.21

4.25

8.17

a.y

a.12

8.r4

1-1.60

1-2.70

2-4.7O

2-4. BO

2-6.AO
T6.AO

0.90

1
2
1

7O
7O
7o

,
'1
'1

9O
90
9O

1-4
2-4
)-4

60

> 710

70

2)O

574

260

4 51O
420

) 950
'140

7o
50
?a

16 82a 29 2oo 16 )9o 29 5zo )9 2ro

7
7

71a
56a
140

1O

020
714
260

5a

2A
o

20

20
o

?a

?a
0

20

80
60
20

1 1 6

I 1 6

19a

274

194

174

210

,160

490

240

aa
9

29a
2 z9o

7o
a a7o

190

94C
22A
5Bo
a40

2A
o

20

?24
,5a
250
12A

20
0

2a

890
500
250
140

140
120

20

11 .1O 1A 75O 26 11O

4 45A

142 924

9 77a

2 A40

1?a 92a

12 41A

2 194

200 820

11 9OA

2 55a

11 15A

2r9 A4A

16 154

2 72a

216 190

16 29O

291 890

18 160

)11 lro

19 24O

126 9OO

21 670

1 41O, ,10

15 9rA
15 ?10

150
?o

11 61a
1) Va

60
60

4 4aa

220

- 200

41A

224

8 O70

9o

5o

600

104

10 49O

,100

80

d+o

110

8 980

2 41O

7A

9o

.70

140

a 4ao

a20

180

,20

190

? 654

] 0o0 , 1ao

11 29O
11 154

9o
5O

4 7)o

14 980
14 650

270

.14 260
18 O9O

100
7O

1 590
,70

1 11O
114

11 110
190

5A

414
290
0'10
11A

.aa 25a 2c5 56A 24' 2Aa 297 42a 106 sA 154 15O 568 160 19? ggo
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Kontensystem
19?7 "1971 1974 1975 1976Gegen-

buchungs-
Nr.

Po6itionBuchuDgs-
Nr.

Organisationen ohne Erwerbscharakter

vorändotung6konto

rungakonto

Konto der übrigen Welt

19?O

BO 1BO

8 240
+ 25O
,970

20

51 910

4 25O

12A 92A

9 52a

B)O
810

20

80 060
12 660
, 57a
7 o7a

2a

91 42O

11 960
B 080
7 A60

20

10' O8O
17 49o
I ?708 700

20

96 
'507 460

228 
'10

15 42O

1' 470
't, 250

220

24 ?2O

197al)

17 45O

9 22O
8 210

20

86 620

17 ?60

294 O9O

17 44O

a2 ,8O
12 57o
5 110
7 22O

2a

97 18o
1A 51O
9 ?40I ?50

20

1O4 17O
19 11O
8 87O

10 220
20

26? 44O 281 94O

BB 420 94 9rO 92 7?O 1o7 )AO 12O 57o 115 690 121 2AO

70 1OA

1O C7a

151 610

a1 200

72 610

i o90

a5 114

lAO

87 4ro

14 160

84 840

14 71O

98 160 ga la ?? 72o 85 51a 1O1 A1o 1O1 59O 99 
'5O 

',t}4 5AO

12 +CO

'19 OOO 22 A1O

7
9

19a
17a

2A

171 24a 216 17O

16 5AA

1 800
1 790

10

1

1

)60
,4O

20

950
9ro

20

15 980

2 O9O

2 070
20

26 140

19 1rO

2
?

I 610
a 600

10

2 240

20

B 690
a 614

60

11 460

9 B1O

9 660
150

1a 79a
1a 574

22A

1' 490.tt 620
2?O

15 08O
14 610

47o

14 7AO
14 

'?A26A

22 
'4O

9o

16 A9O
16 47O

420

28 lro

5o

60 ?a 80

60

2 BOO

n2 ?5a

15 46A
420

60

, o8o
5a

1 410

7A

1 52a

9o

4 060

5a1 47a

1B']BO
4ao

20 020
500

20 910
610

80

9o

710
60

650

91
51

80

90

710
60

650

29 >ro

80 7o

100

4 O9O

?o4 020

1

,
2

2

,49C
40

450

o
o

6
B

1
6

604 000

10 200 '18 a60 2? 7OO 2' 97O
6ao 85O

11 d+O 14 6908 
'8O 

I 4rO
,1O
990

4?O
940
750

9
9

11
8

660 6aO 6)A ?OA 820 I 1rO 1 4OO I 
'OO4BO 41A q4o 5OO 57O I 14O I 1?O I O2O

'1BO 1BO 190 2AO 25O 21O 280 280

16 12a 21 ?tO )'/ 6rc 42 12a 1A 24A 44 59O 
'8 

71O 57 11O

1A -2O - ',TO - 80 - 10 - 180

44a
4BO
2AA

toc
740

924
Bla

1AA 25O zAi 
'6A 

245 2AO 29? 42O 
'a6 

61A 1r4 1ra 
'64 

160 197 99O

rEge! zu deD ProduktiolskoateB der Sektoren iD Abscbritt 2.r.1 des Iextteils. Die Zus8@eD.häl8e verdeutlicht auch Tabelle 1.8 it
lichkeit beziehen. - 6) EiDschl-. der vorgänBe, die sich auf U[temehmeD ohD6 eiq6ne Feeht6DorFÄnl-{chkeit bczichen.

,-5.49

1o
,7

2-6.

,-6.50
,-6.4O

xrsparBia
fupf aE8ene veroöBeneübertraBungeu

von Untem€bEen
von Staat
von alsr übrigen Uelt

Sunne

,-7.60
FiDaEzieruu8ssaldo

Ve!äEderuDg der YerbiBdllchkeiten
1-6.49

Slme

1-r.20
2-1.20

1-2.20

].4.14

1-4.r'

I -+ .40
2-4.40
1-4.40

2-6.1O
1-6.10

0.40

1-'
2-1

8.60

8.70

8.90
ooo

Verkäufe voD Uaren uDd DieDst-
lelatun8en

EiD.homeB au6 unaelb-
ständi8er Arbeit
voD UnteeehEea
voE Staat

Einko@en aug UDterneh[er-
tätigkeit uEd vemöBeD
von UnterDebDen
voE Staat

hpf aDgeD€ tlbertragun6en
Proalu.l(tioDssteuerD

von UEtelBeheen

Sozialbeiträge
von priv. Haushalten

Soziale Lei.stungen
von Unternehmen
voD Staat

Sonstige laufeude llber-
tra8ugeu
voE UDtemebEen
von Staat ,\
von priv. IlaushalteD'/

Vemö gensübertragungen
von Staat
voD priv. I{auehalten'/

VerätrderunB der VerbiEdlichkeiten
Statistische Differenz

4.71

8.87

fupfangene
VemöBeDs

8.85

8.81

a.a,

8.84

Efferbs- und
einko@en

ErträBe der übri8en 1.Ie1t

-95-
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1.2 Sektorkonten in erwei

Buchugs-
Nr.

11-1.1A
11-1 .49

11 -2 .10

Sume

Sunme

Sunme

S],me

11 -2.+9

11-1.1A

11-1.20

11-1.49

1a-+.20
11-4.15

11-4.4A

a4_L LO

1 1 1Position

Vorleistmgen ) \Bruttouertschöpf une,-'
o
.2

60
5a

)ao 92o I 554 22O
772 )8A 419 61a

066 590
581 98a

226 620 1 574
a>2

460 1 ?4A 45O
11O 927 29O

1 826 a6()
987 810

1 1 I

2 A14 1?O1 644 
'?a 

1 925 59o 2 151 
'oo 

2 1?1 Ila 2 426 
'?o 

2 6?' ?4O

11 Produktions
11-1 Produk

11-2 Einkomm€ns

?l-3 Einkommens

fl-4 Einkommene

tl-5 Einkommens

AbschreibMgen
Geleistete Produktionssteuern

an den Staat
an die übr1ge Weft

Beitrag zutr Nettoinlandsprodukt
zu Faktorkosten (Nettovert-
schöpfug) I -1 .54

1-6.7a
2-4.61

121 58O
1O8 940'108 860

80

?74 )40

108 020
94 46D
94 18O

ao

665 O9o

88 49O
92 c7c
91 97a

BO

606 BEC

?9 Bla
aa 6aa
81 54a

7A

54? ?ao

99
91
9.

46'1 490 641 69A 727 41O

61
66

410
9ao
840

9o
66 B5A

50

?.ao
9.A 115 71O

100 880
'100 800

80

591 680 711 22A 787 42a Bit+ 65C 867 5?O 944 0OO 1 006 860

Geleistete Einkomen aus uselb-
ständiger Arbeit

an priv. Haushalte
an die übrige Welt

Geleistete Einkomen aus Unter-
nenmer-ätigkeiL ud Varmögen

an Unternehmen
an dei Staat
an priv. Haushalte)l
an die übrige hlelt

teil am Volkseinkonnen
mverteifte Gewinne 4))

An
(

71.64

1-1.?a
2-).7A
t-1.?a

1 -4 .5A

41' A8A41' 29O
1 79A

245 29O
64 B7O
2 lBA

16? 17A
11 a?A

, 540

424
+22

1

251
61

1
179

9

800
870
910

910
)N
ero
200
740

49O 5OO4a8 2ao
2 220

,oo 8Bo
71 72O2 77o21' 94o
12 45O

6 620

2?9

)20
,20

1

? 94a

472 2.A 624 460

1' 910

74? 21A599 7@ 665 91A

4 010

6A0 ?2O 798 OOO

14A a(,O
118 790I i70
2A6 95O40 5602 15O
156 .20

a 120

12 650

6t
2

97
9

960lra
B.O

-B) 71a
142 a1AI 600

226 r4A
54 26a
2 11A

162 15O7 644

14 410

458 680
456 610

2 O7O

274 620

040
940

.184

12_
?

140
7

/a
990
800
870
6ra

Geleistete dlrekte Steuern
an den Staat

Soziale Leistugen
an priv. Haushalte
an die übrige Welt

Sonstige geleistete laufende
llbertragwgen

an Unternehmen
an den Staat,rige Uelt

Einkonmen
an die üb

Verfügbare s

1-4.8'
8.84

1-4.9O
2-4.90
1-r.50

1 19aI 540
8 490

,a
4 '100
a 12A

6ra
.54

2 970

710
250
190

60

,20
460
680

14 420
10 98O
10 92O

60

4 A1O

720
180

1 1AO

19
11
1.1

5
4

-9

7AO
?20

60

040
o40
810
190
470

.B 5CO 25 5BO 29 Ooo 22 ?OO 21 O1O 
'1 

41O 26 24O

10
10
10

159a
620

9
?
7

25a
440

11 AaA
6 )aa6 z9o

40

12 e)ag 4BO
9 4ra

5o
5?a

5a

1 A1O
) 14O

540laa
4 5(ß

2 7702 164
41A
200

-164A

4
1

180
-429O

660
154

- ra@

4
1

11-5.49

11 -6.2A

11-6.1a

11-6.49

Sume

Summe

11-7.1A

Fußnoten siehe S.,106.

Ersp a rni s I -6.5O 29?o - r8@ 4z9O
_161a 4560 29?O 1a6O 429o ,1ao _987o

-98?o-1614 4 560 , 1Ao

Brutt oinvestit ionen' f-..,' I AnLagFinva.-i -ion^, 1 \
I -6.2c I Vo.raLsvaränderüd
Geleistete Vemö gensübertraBungen

an den Steat :,an Driv. Haushä11,e/'
Iinanzierungs saldo

o. 8'1
o.Bt

2-6. BO
1-6.8O
1-7.rO

55 .Aa
,9 910
15 17a
, 24A
1 9ra
1 29a

5, 1Bc

179 A1A
1?6 49a

2 52C6 200
2 1ia
1 65A

65 4AO

76 A4O
7C 7ao, 1+a
9 45a
)ya6 14a

51 280

166 94O
168 9OO1 9608 760

, 560
5 2OO

14 lro

r99 680
t86 2401' 44O
1o 5@
, 880
5 680

45 74O

214 800
20r 770
11 OrO
95@, 940

52 ?50

1
I I

I I
1

4 
'2a- 76 080

.91 a4a
'1Bt 890

7 1rc
7 15a
2 AaA

145 16A yg ?ro 124 1'10 1r2 21A +1 150 1g+ ,oo 1?1 610

2a 11A )4 ala 2) AlA T, 51a 29 ,60

2a la att a,,,a 2a g1a a1 ,.c

11-O Vermaigons

ll-7 Finanzie

41 290 42 440

29 
'6a 

41 29O 42 44O

Veränderunt det Fordermgen

Smüe
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terter Sektoreng I iederun g

Nr.

unternehmen
lionskonto

ffütchunglkonto

Ycnoilungakonto

,umvortoilungrkonto 5,

vcmcndupgrkontoS)

t a$a 5?o 1 92> :.9o

461 49O 547 7BO

2 15' 
'oo 

2 17' 85o 2 426 57O 2 6?5 ?4o 2 a14 1?o

64A 5?O 1 925 59O 2 151 1Oo 2 
'?' 

85o 2 426 r7O 2 6?5 ?4o 2 814 1?O

,81 9Bo
9 700
9 6)a

7O

698 97o
12 25O
12 1)A

120

,ao
040
850
190

810
o50
9@

90

987
9I

927 29o
16 71O
'16 d+o

7O

819 610 A52 rO
15 A2A 15 4@
14 BOO 15 2rO2?O 2Zo

591 6AA 711 22a 787 42a a14 55O 867 5?O g44 OOO 1 006 860

15
14

606 880

17 5AO1a 66i 11o
41o

2 
'Ao

14 410

9 990

5 540

12 ?1A

4 010

r a?o

727 41O

19 A2O
14 ArOI 680

,ro2 980

11 9ro
1' 670

6 62012 610

I 
'9a4 14O2 71A1 5rO

BO

641 690 665 o(n
22 22O 15 610
18 120 11 5101 ooo 9go454 ,802 650 2 75O

9Bo
55a

'10
8

720
a+o
54A
?64
7AO

1742 22C

11
B

774
2'
18

1

,

,4O

660
480
710
,2o1n

840

472 21a 559 ?60 624 4@ 665 91O @O ?2O 74? 2rO 7g8 OOO

7 940

7 114

a 270i e1tI )4O
60

,
2
2

4
2
I

4
2
1

600
840
680

80

95a
9Bo
880

9o
250
1@

lro
960on
120

5,
2

810
400

,
6,
2

,ro
2n
490
610
'170

25 5AO 29 OOO 22 7OO 21 O1O 
" 

+1O 26 24O

1970 1972 1971 1974 1976Po sition 19?

11-1.6A Prod.uktionswert2 ) o.'to

S]j@e

11 -2.50
11 -2.?O

Bruttowertschöpt*g2 )
EEpf aDgene Subventionen

voE Staat
von der übrigen Wel-t

1-1.49
2-4.10

Swe

11-1.5O

11 -r.7a

Beitrag zw Nettoinlandsprodukt
zu laktorkosten (Nettowert-
schöpf mg )

Enpfangene Einko@eD aus Unter-
nehEertätigkeit ud Vermögen

von UnternehEen
voo Staat
von priv. Haushaften
von aler übrigen l{eft

1-2.49

1-1.2O
2-).20
1-1.20

8.25

Sume

11-4.50
l1-4.80
11-4.9O

Anteil an Volkseinkomen
(uverteilte Gewime )

Enpf angene So zialbeiträge
von priv. Haushalten

Sonstige enpfangene laufende
Übertragugen

von Untelnehren
vom Staat
von der übrigen Uelt

1-1.+9

1-4.10

1-4.40
2-4.4a

8.15

SEne

11-5.5O Yerfügbares Einkomen 1-+.49
Sime

-161a 45Ao
-16)0 4560

-1614 4560

297o -rA@ -429o ,1AO - 9e7O
29?O -1A@ -4290 - r1eo

297o -1A@ -429O 
'1&

9 870

21 800
64 210
2A 7AO

790
7 9Ao

12 010

- 55 18o
7,C 24O_ 7to

-1480
10o t10
)7 cAAI 2>O
11 91O
21 880

080 5'
B5

280
990

5
B1

2B
1
9.7

7€ß
020
19a
200
770
420

480
50c
190

11
1

11
.B

,4 15065 44OI 510

65
to1

1

9 6?0

7 740
125 

'9048 55OI 400
1A 99a27 960

770
17 ,ao
44 ?1O1160
18 15o25 2OO

170
8'10

5AA
460
45a
590

- .t 210
109 600
,7 ?ro1 0201t 52A22 7'1o

1A5 160 119 71O 124 11O 112 ?1O 141 )5O 16t+ 5OA 1?1 610

100
45 740
91 14O2 110

750
280
090

c)
9?

2
4?a
580 a 200

21 alA 14 61a 2a a1o y va 29 560 41 2gO 42 44O

vcrändorungskonto

5a
60

11-6

11-6.7O
y-6.ao

Ersparnis
Nichtentnomene Gevime
der UDternetmen ohne eigene
EechtsDersöalichkeit

-a.b" "h"e 
ib*ge.2 )

Xmpf angene VernögensübertraBmBen
von UnternehEen
voE Staat 2lvon nriv- Harrshaltcn_'

I -5 .49

,-6.10

$_313j
1-6.14
1-6.10

Sunne

r-7.ra
11-7.60
11-7.99

Finanzierugssaldo
Veräldermg der Verbind-lichkeiten
Statistische Diff erenz

1-6.49

Sume

runglkoto

-97-



1.2 Sektorkonten in erwei

PositionBuchungs-
Nr.

12-1.10
12-1.49

12-2.10
12-2.2a

12 Kredit
12-1 Produk

12-2 Einkommens

12-3 Einkommons

12-4 Einkommens

12-5 Einkomm6ns

12-2. +9

Srlme

Slroe

Swme

Swe

B O5O

16 a5o

11 16a

4) 1aA
a9 1+1a

5 laa17 144
1 

'14

15 12A

)7 460

a6 5+A

66 3OO
11 14O6 660
24 810
1 490

1) 29O

12-1.1O

12-1.2a
12 AzC

61 75a
10 5ra7ra
22 9ro2 92A

9 o4o

?1

17 5ro

71 470
,5 )Bo6 2AO
26 1rO
1 660

.1 51O

200

1A 620

77 )64)9 
'905 590

2A 
'Aa4 000

'14 280
12-).49

1? A6C4 BrO1' 17a
9?a

6 51A

7 2ra
2' O8O
1 41A

a2 lAO7 B4O

12-+.20

12-4.15

12-+.40

12-4.49

VorLeistungelS ) - ,Bruttowertschöpfmg o 0.50
-2. ro

22 1541 080
29 arc )2 69a. 7)a 2 t9O

4C a,40
1 46A

44 080
2 o1o

+a 51o 51 7602 2AO I 4?OI
21 4rA )a 78A ]4 BBO 42 1AA 46 11A 5A 71O 55 21O

Abschreibmgen
Geleistete Produktionssteuern

e den Staat
Beitrag zw Nettoinlmdsprodukt

zur Faktorkosten (Nettowert-
schöofung) f)

1-6.7A

2-4.61
940

970

I 254

a 744

- 960

1 t9a
. 950

-1144- 2ro -2564_ .1BO

65A

6BO

a 12A

1 26A

1 510

2 5Oa

860

I o5o

I 46A1 o80 I 7ia 2 t9o 2 01A 2 200 1 47A

Geleistete Einkomen aus uselb-
ständiger Arbeit

m priv. Haushalte
Geleistete Einkomen aus Unter-
nehrertätigkeit md Vernögen

m Unternehmen
u den Staat z)an nriv- Heirshalte/
an -die übrige l,lelt

Anteif m Yolkseinkomen
(mverteilte Gewime 4))

)-1.6a

a
1

8

7O
7o
7A
75

I-+.ro

1-

1-

50 610 62 laA A' 61a 1OO 420 1O2 51A 11O 26A61 )a

Geleistete direkte Steuern
an den Staat

Soziale leistugen
an priv. Haushalte

Sonstige Rel^istata ladfFno-
übertiagugen

an Unternehnen
VerfüBbares Einkomen

2-4.7o

1-1+. a,

I -4.9O
1-5 .50

60
,+a7

1O
5 4OA

9010 14a
9o10 600

1 1?O

a7a

1 650

51a

2 '1BO

t9a
t 410

6BO

1 820

460

40
6 1ro

1 A4O

640

9010 860

4 4aO

?1O

9o'10 2BO

€' 970 a 450 9 764 11 2AO 14 610 'T4 BOO 15 51O

12-5.+9

12-6.20

12-6.10

12-6.+9

Sllme

Srlme

12-7.1A

Fußnoten siehe §.'106.

Ersparni s 1-6.54 5 4oo 6 11o 7 54o 10 a4a 10 860 10 600 10 2Bo

5 4OO 6 11O 7 7+a 1a 14A ,to 860 .10 600 10 zt]a

8 480 11 +6a 12 16a 12 04A i1 860

12-6 Vsrmögons

12-7 Finan2ie

Brutto inve stitionen
' 2-6. ^ I I Anlagainvasti ti on.-
" 2-6..\ I Vo rrar sve ränoor üB
Geleistete Vermö gensiibertragugen

m Unternehmen r )m priY. Haushalte
Iinanzi erugs sal-do

B
B
I
'r

'r-6 .80

1-7.5a

va
2BO
)o

1?A
190
110
42A

oto
97a

BO
42A
2äo
190
4?o

640
580

60
n50
ato
500
9?a

4 040
1 98a

601 140
440

4 060
4 000

60I 140
520
6206 840

2
2

4 840

)
2

t
)

5oc,2a
7ao
22a

1 1 6
7AO
9806

570
5106 B7a

1 12A
1 a7A

a 89o) azo
7o'1 100

6 050 6 990

VeränderEg der Forderugen 94 '190 12) 29O 1.6 41O gB BgO 14A ?1A 1)A 2rO 11 45o

94 19A 123 29A 116 LtlC 98 q?o _ 148 ?io 118 25O .1 460
Sme

-98-
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terter Sektorengliederung

Buchugs-
Nr.

instituto
tionskonto

entstehungskonto

vortoilungskonto

umvortoilungskonto

vorwondungskonto

197a 197a 1974 I ,SZ5 19?6Posi tion
Gegen-

buchugs-
NT

12-1.60 Produl<tionswert 0. '10

Slme

)a 7BO 14 BAO t+2 lAO 45 11O 50 ?1O

-1140

55 210

-?560
112 820
80 610

110 260

2a 4ro 10 ?BA ,4 B8O 42 1AA 46 11O

1 OBO . ?1A 2 tgo I 460 2 OrO

1 0Bo 1 ?1O 2

50 71o 55 zra

2 2AO 1 4an

2 o)o 2 200

- 920
141 14O
76 +1O
7 )605 BOO

1a 75o

- zra - 1BO

50 860 62 560lB o4o 46 16A) 9?a 4 a?o
a ?7a 4 21a561a 720

280

85 1ro
64 A7O, 860 12 A?O

7 040
12 15o

1o1 650
75 170
1O 51O6 480
11 +9O

- 960

97 O9o
?1 9208 6506 25O
1O 27O

6 010
B 590

5O 610 62 )BO A5 610 1AO 42A 96 11O 1O2 
'1O

6 5.O

4)a

)a

7 A40

574

40

9 040

660

60

12 100

1 ala

9o

11 ?90

1 25O

90

11 5'10

1 200

90

14 280

1 140

9o

6 97o A 45c 9 760 11 zCA 14 6)0 ,14 8OO 15 51O

12-2.rA f "rt t o r*t 
" "f 

lop.-il-ld - 1-1.49

Stroe

12-1.5a

a2-1.7O

Beitrag z@ Nettoinlandsprodukt
zu FakLorkosten (N^trodert-
schöpfug) d

Xnpfagene ninkomen aus Unter-
nehmertäti gkeit ud Vermögen

von Unternehmen
von Staat
von priv. Haushalten
von der übrigen ]i,lelt

1-2,49

1-1.2a
2-1.2A
1-1.2a

Stroe

12-4 -5O

12-4.8A

12-4.90

Anteil @ Volkseid(oren
(uverteilte Gewime 4)

Enpf @Bene SozialbeitTäBe
von priv. Haushalten

Son6tige eEpfangene laufcnoe
Ilbertragmgen

Yon UDternebren

1-1.49

1-4.4A

Sume

12-5.50 Verfügbares Einkomen I -4.49
Sr;me

5 4AO 6 tro
5 400 6 11a

7 54O 1O 14A 10 860 10 600
7 54a 10 14A 10 B5O 10 600

5 400
654

6 lro ? ,4O860 94O
1A )4OI 12A

ao 6001 190

'10 280

'10 280
1 5ro

50 50

850
250

10
4

5 050 6 99a 8 480 11 t+50 12 160 12 040 11 860

4 840laa 91a
660

5a

141
980
48O
2ro

,
9a

420
'14a
51o

, 4?O
118 75O1 O?a

6 97o
91 a5o

87a

6 6
,7
I

870
040

6 840
1ao 55a

860
94 19A 12) 2ga 116 41A qn 8go 14A 71a 1r8 25O 145 460

voränderungskonto

rungskonto

12-6.50
12-6.?o
12-6.80

Abschreibugen
Empf angeEe Yemößensübertragu8en
voE StBat 2-5.1)

I -2.10

Su@e

12-7.5O
12-7.60

FinmzierEgssaldo
Veräadermg der Verbindlichkeiten
Statistische Dif lerenz

1-6 .4')

Smme

-99-



1.2 Sektorkonten in erwei

Buchugs-
Nr

11-1.1O
11-1.49

I 1-2.1O1t-2.20
11-2.49

1a-1.1A

1a-1.24

Suree

Sumue

Smme

Smne

1T4.24

1)-+.40

11-4.+9

1970 1974 1975 1976Position
Gegen-

buchungs-
Nr.

1977

13 Versicherungs
13-1 Produk

13-2 Einkommens

13-3 Einkommens

13-4 Einkommens

15 160 21 69a 21 7Aa 25 BrA 2A lAO y 
'70 )4 rcA

13-5 Einkommon6

Vorleistmgen
Brutt owertschöpfug

60
5a

o
1-2

1
4

680
554

,
7

860
174

6 820
B 

'BO

B
9

24A
45A

9 a10
1a 59o

9
1

,1O
100

10
12

690
7201

8 21A 11 atA ,15 000 17 69A '.19 620 20 41A 2' 410

Abschreibugen
Geleistete Produktionssteuern

en den Staat
Beitrag zm Nettoinlandsprodukt

zu Faktorkosten (Nettowert-
schöpfmg)

1-6.74
2-+.61

1 -a.5a

24A

91a

1 a1o

10a

I 564

5 )1a

,50
1 ?9a

6 04C

480

2 410

a 210

510

2 52O

9 670

400

o1a

020

440

210

940

4 550 ? 170 B .BO 9 45A 10 
'9A 

11 1aO 12 ?20

Gefeistete ninkomen aus Eselb-
ständiger Arbeit

an priv. Haushalte
Geleistete Einkonnen aus Unter-
nehEertätigkeit und Vernögen

an UnternehEen
an den Staat i\
an priv. Ilaushalte/
an die übrige Welt

teil am Volkseinkonmen
unverteifte Gewinne 4)

An
(

)-1.6a

1-1.74

T1.74
8.75

1 -4.ra

1 B6a

4 45O
154

o4 29A
10

5 1OO

5 B4O
?1A

o
5 62A

1A

760
214

10
,1O

10

900
290

1A
580

2A

460
,4o

10
090

20

760
140

10
)90

20

1 2AO 2 840

6 7 9

6 97

BO 990

10

10 11 660
20

2 t70 2 550 4 13O

5 7Ba 7 ?10 8 200

12 15O
460

10

6 680 7 +OO

B 19O 11 91O 1) A2O 16 7>a 19 41O 21 
'1O 

2+ 48O

Geleistete direkte Steuern
an den Staat

Soziale Leistungen
an priv. Haushalte

SonsIi g- AAlaistat6 laufFnüo
üoertiagugen

an Unternehren
an den Staat r)an priv. Haushafte"
an dle übrige lJelt

Yerfügbares Einkomnen
9O
B'
5a

2-4.7A

T4.A'

2-+,90

114

2 4aO

.a 54A2 980
71A14 5?a
2BO

2 15a

1I
8

6)O
080
o60
41o
940

I
920

16 11O
420

110

1 760

?10

, 710

19a
2 BOO

19 090

560

) 670

2' 2OO
a .9a

BOO
14 7AO

720) 55a

24 5oo
,700I 1AO

19 1ro
49o, ,60

12 6A0
1 900

440
'10 020

2.40
890

2?a

2 1Aa

17 a6O
2 810

6541) 41A

2 080

490

I 110

20 640
1 174

412O 1

11-5.49

11-6.20

11-6.'a

1 )-6.49

Sume

Stme

11-7.1A

-t'ußnoten siehe S.106,

Ersp arni s 1-6.50 2 0BO 2 )5a , 160890 ) t50 4 120 
' 

940
2 08C 2 a50 5 

'60
890 1"o 4120 1940

13-6 Vormögens

Brutt oinve st i-t ionen
1)-6 -21 | Anfageinvestitionen
Geleistete Vemö gensübertragungen

an Unterneb{en a \an priv. Haushalte'/
Finan zierügs s af d.o

0 .8'1

'1-6 . B0
2-6 .80
1-7.5a

'1 0BO
2 4aO

92a1 490
1 alA

1
2
1
1

ala
190
160
410
820

56a
a4a
900
440

5a

1

1

1

,4O
450
580
870
2)O

I
1

1

520
080
d+o
440
180

440
550
810
720
900

I

5 890

820 I,
I

1 4rO
600

2 70a a 9ra 4 560 4 4202 1AAI 1)O

B'O
-a12A

Veränderung der lorderugen 7 9Ba 11 Bla 14 94A 16 4OO 17 ego 19 610 21 660

21 6607 98a 1) AlC 1+ 94A r5 4oO 17 890 19 610Su@e

-100-
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terter Sektorengliederung

Buchungs-
Nr.

unternehmen
tbnskonto

entatohungskonto

vortoilungskonto

umvortoilungskonto

voryondungskonto

+
olo
020
70a
140
150

BO

2 €]+O

5 11a

6 62A
5 47a

78A

1?A

990

a 490

17 21a
, 240

180
1a ,Ba

210

1 a2A

'T8 600
1 46a' 220

14 71a
210

4 51a

19 15A
1 65a

1'/a
15 070

26a

2 550

5 12O

2 840

5 260

2, 2?o4 160
240

18 6,10
260

14 810
12 480I aro

2qn
210

4 1ro

5 5OO

24 57o

6 040

7 7ea6 51o
840
?90.140

?1a
070
16A
19a
110

47o
t80
190
a7a
1ro

1
1
1

11
9
1

9
B
1

20 71O
1 6?0

16 5AO
250

100
040
5ro,ro
180

a 19A 11 91a 1) Bza 16 ?50 19 41A 21 110 24 480

1 2BO

12 64a
2 z1o

110
'10 r40

160

4

't9

250
21o
760
,30

15 16a ?1 6aa 4 7OA 2\ Aao 2a 3Ao yl 1?o 14 1Oo

ta72 I ,tz-, 1974 19?5 1976Pos iti on
gen- 19?a

Nr 1977

B 210 11 )aa r5 000 a,i a1c) 19 620 20 41O 21 41O

a 21o 1a a)o I aac T 69a 19 620 2A 410 21 410

4 55O ? 17A

4 55O 7 17o

) aga

8 1BO 9 45a 1O 5ga 11 '1OO 12 72O

9 45A 10 5gO 11 1OO 12 ?2O

7 oza 7 94o I 21O g 6?0

11-1.60 Produktiooswert 0.10

SuEme

13-2.50 Bruttowert s chöpfung I -1 .49

Sume

11-1.54

11-1.70

Beitrag zm Nettoinlandsprodukt
zu Faktorkosten (Nettowert-
s chöpfung )

Xnpfangene Xinkomen aus Unter-
nehmertätigkeit md VerEögen

von Untemehnen
vom Staat
von priv. Haushalten
von der übrigen Welt

1-
2-

2A
20
2A

1

1
B

Smme

1)-4 -50

11-4.4O

1r-4.90

Anteil an VolkseinkoEEen(unverteilte Gewinne 4))
Enpf angene So zialbeiträBe

von priv. Haushalten
SonsLige eEpfangen- laufend^

u oerrra gungen
von Unternehnen
voE Staat
von priv. Haushalte/ '
von der übrigea t{e1t

1-4.+A
2-4.+A
a-4.4A

Sumne

1 -4.+9 890 2 080

B9C 2 CBC

240

1 11O 2 lAA

7 9Ba 11 81a

1 5ro
400

2 7aa , 9ta 4 560 4 420 5 89o

2"o 155a 412A 
'940 

5)60
2 

'5a
1 55o 4 12O ,940 5 160

verändorungskonto

890 2 0BO
10a

? 15a
154

4 12A
4r+o

1 940
480

, ,60
5ro

-112a9 010
90

- 1 110,
14 )€,4

7BO

- 8201' a6o
- 100

16 11A
2?A

- 2ro
17 A50
1 o7o

5a
20

180
,1o
480

9oo
,ao
460

ä
I

14 94a 15 4OC 17 B9A 19 610 21 660

11-5.5a Verfügbares Einko@en

Sme

5o
7O

11-6 -
11-6.

Xrsparnis
Abschreibugen

a
1 -2.1A

Sunme

11-?.5a
1T7.64

Finanziermgs s aldo
Veränderun8 der Verbindttchkeiten
Statistische Diff erenz

I -6 .49

Summe

rungskonto

-101 -



1.2 Sektorkonten in erwei

.970 1972 19?1 .974 19?t 19'le'
"9?7t)

Gegen-
buchungs-Po s 1t ionBuchmgs

21 Gebiets
21-1 Produk

21-2 Einkommens

21-3 Einkommons

62 ,Oa B. 25C 94 A4O 1AA 51a 116 480 121 5rO 112 O2A *2 
'4O

21-4 Einkommens

21-5 Einkommons

21-6 Vermögens

NI

21-1.14
21-1.49

21-2.14
21-2.20

Sunne

Sumne

Swme

Sume

Smne

Sume

21-2.49

21 -1.24

21-1.+9

21-4.1A

21-+.15

21-4.+A

2.-4.+9

21-
.10
.49

21-6.20

21 -6 .1A

5
5

21-6.49

21-7.1A

Fußnoten siehe S. 1OG r

VorleistmBen
Bruttowe rt schöpfmg

o .50 11 ya
60 2?A

42 180
BC BOO

L+7 1Aa
9a ?9a

,1 660
148 5)O

60 000
117 79O

54 '100
124 4rO

66 ??O
111 15a

72 62a
141 AlO

91 ,Ba 122 9Aa 141 1?a 162 19o 1?7 79o 188 5ra ß9 92O 214 45O

AbschreibmBen
Geleistete ?roduktionssteuern

an den Staat
Beitra8 zu Nettoinlandsprodukt

zu laktorkosten (Nettowert-
schöpfmg)

2--5.?a

2-+.61

2-).54

1 15a

80

57 A4A

5 aaa

154

141 2AA

5 600

1?O

1a2 020

5 o9o

19A

11A 15O

7 270

210

1r4 )50

4 a1A

1?A

76 610

6 6aa

200

126 12O89 a4o

4 >')C

a4a

6a 2?a Bo 8oo 91 ?9a rcB 5ro 117 ?9o 124 4)o 111 15o 141 aro

Geleistete Einko@en aus uselb-
ständiger Arbelt

an priv. Haushalte
an die übrige l^Ielt

Geleis L e La Vermöfensei nkormen(Zin:en auf öffeot1. Schulden)
an Unternehmen
an den Staat
an nriv- HaushalteT'
an äie übrige welt

Anteil aEVolkseinkoDEen

t-1.60

1 -1 .?a
2-1.7a

8.75
2-+.54

?6 €,5a
76 534

?a

B 4BO
6 49A

850
990
150

, 8BO

B9
B9

10
7
a

1

126 12O
126 1OO

20

20 550
16 a6O1 200
2 680

420
-14 96a

1r4 15A
114 ))o

20

22 010
17 

'901 o5o
, 100

470
-14 02a

114 15O
1aa 1)o

20

17 5oa1) 7441 27O
2 224

2?a
-42 124

12 020
'12 000

20

14 2)O
11 O)O
1 200
1 7AO

220
9 770

220
8'10
a1a
'160
22a
120

1
1

840
,4A
60

-1140

14A 1O1 28A114 1Oa 27A1a 10

a? ?aa

57 o4a
5? Oza

6 600
5 a6a

a 14a
1 2BO

2606 9ia

Gelelstete Subventionen
an Unternehmen

Soziale Leistmgen
an priv. Haushalte
an die übri8e lr'e1t

Sonsr ig. geleisl o- e 1 aufenda
Ubertragmgen

an Unternebren
an öffentl. Körperschaften
an priv. Organisationen o.E
an die übrige l{elt

Verfügbares Einkomen
90
a5
5A

1-4.9A

1-2.74

1-4.8'
8.84

1-4
B

2-5

14 BlA
1? 250
15 a6a
2 19O

60 16Ar 90047 14O
a 57a
7 7ia

61 ela

57 97a5' 8102 16A

a1 6202 49O
65 460
5 a?o

'10 60017' 14O

18 880
50 240
57 98a2 26A

90 79a2 860
69 5Bo
5 56012 7gO

194 620

25 44O
6' 4AA
61 

'1A2 17a

1OO 870
1 070

77 7706 2201' A1O
2O7 11OI 1

9 i9a27 210

I 880

12 1aO
14 A2A
12 76A
2 a6A

52 7)a1 71A4a 74A
1 a1a
6 15O

16 )AA

.B
1

1a
2,

114

a7o
45a
840
400
,BO
1to

14 7AO 1' 1AO
41 52C 56 5rO
)9 24a 54 1?a2 28A 2 

'6066 94O 79 6202Ora 2260
7 O6a 6) 1604 14A 4 640
7 694 9 

'64171 A2a 147 
'1A

'189 2OO 2)6 AaC 276 27A ?g? a.,o 2gB 660 1r. )1O 168 51A 1g5 aao

Staatsverbrauch (Anteil)
Xrsp arnis

o
2-6

8. 890 106 15C 121 5AO 119
12 t+4A 1C ArC 42 zra 1+

151
-1

19a
860

'158 O8O
15 a6O

1
7

1A
aa

57
,1

54A
oBo

179 72a27 590
I

2a7 Yo114 laa '16 )BC 16) A1A !1 A2A 17 110 171 140 lg} 62a

Brutto invest it ionen
?'-6.21 | Io-Lageinvos-ir on^n
. -6.2) I Vorrarsvcrärderug
Geleistete Vernögensüber-
tragungen

an Unternehmen
an öffent1. Körperschaften
an priv. Haushafte ,)an die übrige Welt

Finanziermgss afdo

o
o

a1
B5

'1-5 ,80

1-6.80

48 6.10
19 lro
20 480
B 21A

590
aa 750

10, ?Ba
)9 5Ba

200

49 1AA
1A 15A
21 5Aa
B 750

70041 24a

4A 27O
)9 67a

600

41 1AA
11 )50
20 480
a 7oa

570

+a 9)a
1a 71o.9 86C
7 B6a

5AAlB rr90

,4 76a
)4 76A

o

i7 a1a
a1 1?A,1B,1BO
7 O?a

44a
1 

'1a

ta 49a
20c

2? 19A
7 940
9 BOO

5ro
)10
200

- 57 o5A

1A

- 11 ?1a - 26 ,5a

900
22A
690

45
45

)9 870
,9 570

10a
4A 25O
lB 440

1 970
4BO

5 A2A

9 70a14 6AA
7 2?a

41A

1) 
'2a1' 520

o

40 010
19 9.a.100

47 860 
'1 

74A 68 24.a 61 45O 26 11A 4? 72O 61 57O 6A lga

Veränderug der Fordermgen 4 24a ) zga 16 g4a ? o4a 12 ?4O 400 8 O8O A 72A

a oao a 72O4004 24A 1 29a 16 94A ? a4o 12 ?4oS]l@e
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21-7 Finan ie



terter Sektorengliederung

Nr.

körperschaften

Buchugs-

tionskonto

ontalohungskonto

vortoihngskonto

umvonoilungskonto

voNendungskonto

vorändsrungskonto

6a 27O B0 Boo 91 ?9o 1a8 5ro 11? ?go 124 4to 1)' 15O 141 8rO

,7 a4O 76 610 Ag 14O 1A1 2AO 112 A2O rA 15O 126 r2O 1r4 
"O

214 4rO

141 8)O

100

700
1ro
420
150

- 14 960
149 O7O
114 '10011' 880

210
10

,1 OAO
6 610

2' A@

26 55O

)4 45o
180

5 460
, 060

260
14A

-114087 1Aa

4 6004 110
214
260

7
7

5
4

4
4

4
4

900
4BO
2)O
190

5
4

250
BBO
110

60

100
110
460

a0
910

460
o)o
,4O

90

580
7ro
,ao
270

5
5

990
510
,80

62 7oa A1 25o 94 o4o 1Aa 5)a 116 4Ao 12, ,1o 1rz OZO 142

- 14 020
16, At+O
125 28O
125 O5o

220
10

,8 560
167 47O
25 ,40

142 O5O
80

, 3Aa
to7 56A
86 290
86 15A

110
10

21 27O
91 070
11 6Ba
79 210

lBO

68 5BO
68 460

9o
1A

18 600
72 A4O
12 11O
60 440

90

8609 960

11 12a
6?a

26 O9O
2 27O
2 z9o

t4 970
16t+ 610
24 41O

14O 15O
50

16 7OO

5) O90
9?o41 7OO4 'r7o

6 25O

- 9 77O - 't2 12O
126 ?OO 1rA 1?O
9A 52o 1O5 

'7O98 11O 1O5 160180 20010 10
28 18O t2 AOO12' A2O 14' 8rO
14 260 18 410

1O9 4OO 125 1gO160 2rO

14 810 1' 610

11A 4AO
9+ 89o
94 710

15A
10

2) 51o
115 A1A
15 a70

1OA 17a
270

11 760

)5 62a
79029 29O

2 5)AI AlA

-695a122 21a
95
95

26
12A
15

111

180
400
1BO

- 200

? 58a

22 74A
4BO

a1 60A

19 B2o
77a

12 AOA
1 OOO
1 250

14 71O
, 1AO

41 1OO

17

59
1

46
4

950
070
1ro
480

19 o5OI a1o
1 5AO

,5
1,

45 A2O
890

,7 150
1 8ro

420
810
,60
110

89 2OO 2)6 alo 2?6 27O 29? A6a 2gA 6@ 
"1 

1rO ?,68 5rO

42 25A4 51a
-1460

5 600

a 27O

,95 100

14 110 115 180 161 810 171 82A 14? 
"O 

1?1 140 1gA 620 207 ,10

14 1)O 116 lAO 161 AlO 1?) A2A *? ,ro 1?a 14o 1ga 620

)2 44O
1 15a

12 27OI 95A
9 800

52A
o

1a alo4 o1o

17 6Aa
2 1ra14 600

i)a
o

21 +8a
2 AlA,18 1BO

474
o

1
19

€AO
3aa
860
470

0

27 590
7 2?o

2' 5ro4 O5O
20 480

940
60

15 060
5 O9O

26 57o, 880
21 5AOI 060

50

24 57O
, 560

20 480
5ra

0

, g+o
18 900

900
120

4? A6A 
'1 

?4O 68 240 61 4tO 26 r1O 47 72O 61 5?O @ 19O

5 azA

9 OOO
264

- 41 240
41 77O

_Ta

- ,1 750
42 5OO

-)o

-1)?ra -15)o -1a49a _57060

4 24O 1 29a 16 94A 7 A4o 12 7+a

'16 860
16A

20 060
+iO

25 11O
22A

69 410
190

400 8 080

197a 1971 I 1)Po sit ion

?1 t?,' ",?: 9Ao 141 )./c 1O2 19o jZZ ?9o 1aa >ro

1)

199 92O 2't4 4to

9) 58A 122 9aO 141 1?o 162 19o 177 7gO 188 5ro 19g g2o

60 27O BO 8OO 9a 79O .O8 51O 11? ?gO 124 4rO 1r) 15O

21-1.6a ProduktioDswert o. '10

S]roe

21-2.5A Bruttowertschöpfung

S]Jme

21-1 -50

21-1.7a

Beitra8 zm Nettoinlmdsprodukt
zr FaktorkosLen (Netcoworr-
schöpfug

Ropfugene Eid<omen aus Unter-
nehrertäti gkeit ud Vernö gen

von Unternebren
vom Staat
von der übrigen Welt

1-
2-

1
'1
B

20
2A
25

Sr:me

21-+.7a

21-4.50
21-4.60

2a-4.8a

21 -4.9O

Anteil m Volkseinkomen
Empf angene iDdirekte Steuern
21-a.61 I Produkti onssL euern

I von Unt6rn6fman
I .-^- d!^^-

| ,on pr-Lv.Org.o.E.
21-4.65 | Einfu,hrabgaben
Enpfmgene dj-rekte Steuern

von UDternebren 2\von priv. Haushalten //
von der übrigen hlelt

EEpf mgeDe Sozialbeiträge
voD priv. Haushalten

Sonstige eopfilReDe laufonde
Llbertiagugen -

voD UnternelmeD
von öffentl. Körperschaften
von priv. uaushalten J)
von der übrigen ly'elt

2-1.49

1-4.?O

1-4 ,4A

1-2.2A
2-2.20
T2.2A

t-4.40
E.1)

Srlme

2.-5.5A Yerfügbares nin-komen 2-4.49

Sume

21-6.rO
21-6 -7O
21-6.aO

Abschreibugen
nmDf aD€!ene Veroögeasüber-
tragu8ea

von Untemehmen
von öflf-Et1. Körpers.Laften
von priv. Haushal-ten l)
von der übrigen li,lelt

Xrsparnis
2-2.10

I -6.)a
yä.rc

8.17

Srlme

21-7.5O
21-7.6a
)4_n oo

tr'inazierogssald o
Veränderug der Yerbindlich-
keitenStatisti sche Dif f erenz

2-6.49

Sme

rungskonlo
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1.2 Sektorkonten in erwei

Buchügs-
Nr

22-a.1A
22-1.+9

22-2-10
22-2.20

S]me

Sunme

Stroe

Sllme

Sme

Stme

))_, LO

22-3.10

22-1 -+9

22-4.10

22-4.1'

22-4.4a

22-4 -49

to
+9

22-6,20

22-6,1O

22-6. +9

22-7.1O

tr'ußnoten siehe S.106

197a 1972 1971 19?6.974 1975 197? 1)Position 1978 1)

22 Sozial
22-1 Ptoduk

22-2 Einkommens

22-3 Einkommens

22-4 Einkommons

22-5 Einkomm6ns

22'6 Velmögons

Vorleistmgen
Bruttowert schöpfmB

o
.2

21, 060
214

11 49a4 24A
40 160
t a)a

48 9aC
6 Aza 5? 460

6 660
62

6
14A
994

65 11O
7 140

69 aefr
7 ?20

26 27O 17 71O 45 19A ,tt 91A d+ 12O 69 lrA 72 45A ?? O8O

Abschreibugen
Gef eistete Produl<tionssteuern

m den Staat
Beitrag zuD Nettoi!Imdsprodukt
zu Fa.ktorlosten (Nettowert-
schöpfug) 2-a.ra

2-4.61

1 1oo 4 .1o 4 890 5 88O 6 51O

19A

10

? 520

.100

10

12a

10

110

10

1)A
'10

140

10

.50
ao

1?O

10

6 AlA 7 160

1 2.A + 24A 5 OlO 5 O2O 6 660 6 99a 7 14o 7 ?2o

T1.6a
2-4.rO

Geleistete xinkomen aus
uselbständiger Arbeit

m priv. Haushalte
Anteif u VolkseiDl(omen

6 27O e O7O 10 660 11 25O 11 650 11 600 11 lAO 1O 99O

4 890
?74

5
5

880
174

6
5

510
140

6
4

810 7 520, 470
, 1OO 4 11O
1 17O 1 960

7 160
4 020

Geleistete Subventionen
an Unternehmen

Soziale Leistugen
e priv. Haushalte
e die übrige \y'e1t

SonsELge geleisre-^ IauT-nd-
Übertragugen

@ die übrige hlelt
lrerf ügbares Einl<omen

.84

8
2-5

1-2.7A

1-4
B

80
12 7OO
1o 9601 ?40

850
6A UO

40
121 AtO
12A )60I 49O

710
68 71o

5a
1a1 

'OO110 210I 294

,50
60 160

2a
91 0,9a
92 800
1 t9o

?54
59 a7c

)a
400
714
690

1
I

?a
69

174
58 960

20
B0 260
79 +2o

840

40
,5 6?.0
,5 050

t?a

880
?, 200

100 154
11 54a 46 66A

60
14O 41O
114 5aO1 A5O

a9 1OO 117 24a .19 qa .51 6öA !2 06ß 191 lro 2Ol a4O 216 5?O

Staatsverbrauch (Anterl ) 75
,a

26
7

2 2A
2A

{/
8

6EC
9BO

l+

1
,, 12A

840
,4 91a4 460

69 110
- ,8o

o
2-6

64 100
-)q+o

72 44O
-421O

?7.1 o70
470

,

11 54a 46 66a 58 960 
'9 

17a 50 ,160 6A 71O 68 21O ?5 2OO

Bruttoinve stitionen
22-6.21 -l.alageinvestitionen
Ge-Le-s Le Le V-rmö gensi-bor-raCupFn

m Untarnähr^n Im öffenL1. Körperscha-fton I

m die übrigp W; t IIinezi-rugssaldo 
I

2-7

'1-6 . BO

)9a
11A
112

+ 466

550
69a
250
440

540
oro
@0
4ro

280 450170
40 140

7O
7a 1 25O

820

? 21O o, 7t6 4914 -27)a 1o9O -4O?o

640
200
200

610
220
22a

4ro
-2240

,4O7 42A 1a A6A .4 980 5 77A - 1 860 2rro -25ao

Veränderung der Iorderugen ,2O6 94c 9 59a 13 91a 4 Ara 95O -416a -2r1o

2 ,1A,2o6 940 9 59a 11 9)a 4 a1o 95O - 4 160Srme

-104-
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terter Sektoreng liederu ng

BuchEgs-
Nr.

versicherung
tionakonto

€ntstohungskonto

vorto ilurigskonto

umvortoilungakonto

voMondungskonto

varändorungskonto

6 660 6 99O 7 14O 7 72o

, 21A + 24O 
' 

a)A 6 A2A 6 660 6 99o 7 
'4o 

7 72O

6 r1O 6 ArO ? 160 ? 52O4 B9o 5 88O

5?70 5370 549?O 4540 4

1 1aO

170

4 110

1 14a
624

4 ?70, 880
890

-40- 100

4?O
800
670

540

140

860

4, o20
240
780

)
2594

,Bo 800 B'O

6 27O B O7O 10 660 11 254 11 6>0 11 600 11 180 10 990

1 170
71 9ia
71 7Bo

100
B 980

2A

- 110_ 400
2A- 1?A

5
114
1ra

2A 11O
?80

27 150
o

1 94O

4
157
156

)74
29a

196a 5
97 OAO 115
96 760 114

124

16 20a 1B

?74
214
820
)90

5
27 ,4O

?70
5?o

4 O2O 
' 

47O
16A 92O 180 480
16A 

'2o 
179 84o

600 d+0

28 900 
'2 

6?0
1 020 980

2? AAO Y 6t+Ooo

26 850
410

100
490170

12 18A
17A 524r 79a 15 65a20 1A

410
55c
a5o
)a

?_a 9?a. 690
20 264

29 22O
910

2A r10
o

.7

a9 )ao 117 24o 119 41a 151 610 !2 o@ 191 ,to 2O1 A+o 216 5?O

a1 54O 46 660 58 960 59 17c

11 i4A 46 66a 5B 96a 59 17A

60 16,0 68 ?tA 6A 21O 75 2OO

60 160 68 ?1A 68 210 7' 2OO

? 124 11 A4alro 4 460
110

- ,944
140

- ,80
150

42rO -147O17O 19O

960 '1 OIO 11BO

? 42a 'TO 060 14 9BO 5 77A

25@ 1160 114O

-1860 2r)o -2>oo

ro9o -4o7o -27 21O 9 ?14

-207A- 25A - 190.

14 460 4 914 -27ro
2 51O

- 100
,o
2a

60
110

6 940 9 ,9o 11 o)c) + B1a 9ra -4160 -211o

19?a 19?2 ''971 1974 197t .976 1uchungs-Pos ition

22-1.64 Produktionswert 0.10

S]:Me

26 27a )7 7)a 4' 19a 54 914 (A 12O 69 11O 72 45O 7? OAO

26 27o )7 7rO 45 19o 54 914

1 21o 4 24O 5 OlO 6 O2O

d+ 12O 69 1ra 72 4ro 7? O8O

22-2.5O Bruttowert schöp fwg

Swne

Be-i r rag zw Ne L Lo In I andsproduk I
zu Fakt orkosten (NeLtowerL-
schöpf ug)

Enpfangeae Einkomen aus Uriter-
nehnertätiBkeit und Vermö8en

von Untemehmen
voü Staat

2-2,49

1-).24
2-1.2A

22-1.50

22-r.74

Su@e

2-1.49

1-4.40

,-+"40

1-4.10
22-4.9A

22-4.5O
22-4.40

Anteil an Volkseinkomen
Enpf angene So zialbeiträ8e

von prj-v. Haushalten
von der übrigen Velt

Sonstige eEpfan8ene laufende
Ltbertragmgen

von Unternehren
von öffentI. Körperschaften
von priv. Haushalten ,)

Sume

2-4.+922-5.54 verfügbares Einkomen

Smme

)-6.1a

49
10

22-6.5O
22-6.?O
22-6.4O

Ersparnis
Abschreibmgen
XEpf angene Vermögensüber-
tragugen z)von prlv. Haushalten-'

SrJ@e

2-6.49.5o
.60

22-?.99

22-? Finanzie rugss aldo
Veränderug der Verbindlich-
keiten

Statisti-sche Dif f erenz

SUEEe

rungskonto
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1.2 Sektorkonten in erwei

Nr.
'197210,7A 

I
1971 1974 1975 19?6 .97?t )Position

GeEen-
buchugs-

Nr.
.9',t8

31 Private
31-l Produk

11-2.49

Sr:lme

Sume

Sllme

Srlme

12-1
t0
+9

12-2.1O
12-2.2A

12-2.49

1) Vorläufiees Erf,eois. - 2) uo den liorsteuerabzuf, an unsatzsteuer aur flyestlti-oDen (bis 1971 aekilTzt u rnvestitionssteuer) bereidie sich aui Unternehicn mir eiBener Rechtspersönii"r.t"it U"ri"ü"".*:-oj-n"""v"r.braucü;;";;i"?:;;11i"i-B"okai".stleistulaen in der(siehe die nrläuterungen iE Texfabschnitt z!4.i.4- Produktionsverte - sowle zur Tabelle J., in Abschnitt t.>).

Bruttowert schöpfmg I 2+A1 100 I 2AA 1 )ea 1 4?a 1 5rO I 600 1 g+o

1 24A1 1AA a 2CC 1 laA 1 4?O 1 51a 1 600 1 d+o

Beitrag zm Nettoinlandsprodlkt
zu Fal<torkosten (Nettowärt-
schöpf mg) 1-).50 I ?4a1 1aO 1 20A 1 1Aa I 4?O 1 5rO 1 600 I g+o

1 2401100 1200 1 lAA I 470 . 51a 1 600 I d+o

31-2 Einkommens

32 Private Organisation€n
32-1 Produk

32-2 Einkommons

Vorf eistugen
Bruttowert s chöpfug

19 2.a 21 tBO 2' 450 25 720 2? 960

4 95A12 2AO
6 

'Ao1' ?OO
1 5€,O
7 96A 7 690

1A OrO

50
50

o 4 )4O1a 610

11 
'2O 

14 95a 1? 21A

i 46A
11 750

6 970
16 480

a ,efr19 @O

Abschreibugen
Geleistete Produktionssteuer.n

a den Staat
Bei trag zum Ne{ toj n1üdsprodukb
zu Faktorkosien (Nelbowärr-
schöpfug)

2-+.61

1-1 .50

1 4BO

10

12 26A

1 810

'10

16 210

1 lgA

lo

9 41A

1 12O

10

1a 95a

1 58O

10

11 610

1 94O

10

17 650

9)a

)o

14 8007 COO

1 670

10

7 96A 1A 610 12 2AA T ?5A 15 2OO 16 480 18 Or0 19 @O

-106-



terter Sektorengliederung

Bucnungs- |Nr' 
I

ly.f,iffii.-l rgzo I ßzz I rzt I P7a | ß7t | 1e?6 | lei?')l 1e?8")
| :,r. J l.irI. ll:

Haushalte
lionskonto

11-1.6A Produktionswert 0.10

Srlme

€ntrtghungskonto

ohne Erwerbscharaktel
tbnskonto

sntstohung3konto

nigt. - 3
Volkswirt

I 1AA

1'100

1 100

r 100

11 524

11 52O

I 20A 't ,:itc a ,ac I 47a 1 510 1 600 1 g+O

1 20A 1 24O 1 18a . 474 1 5rO ,1 600 1 640

1 200 1?4A 11AO a4?A 15rO 1600 1

1 204 1 2+O I lga 1 47O 1 51O I 600 ',l g+O

r 95a T 21a .9 21a z 1ao 21 45O 25 72o 2? 9@

14 95o 17 2)a 19 21o 21 laa 21 45o 25 ?2o 27 960

12 2AA 11 ?5O 15 2AO 16 4AO aA OrO 19 @O7 96A ,1O 610

? g€.a 1a 610 12 2AO 11 75O 15 2AO 16 480 18 Or0 19 600

) EiDschl. prj.yater Organisationen ohle Emerbscharakter.- 4) Unternelue! Eit eigeDer Rechtspersönlichkeit. - 5) Nur VorSäEBe,
schBJt ist in die vorleist""ä""--ä"r Kreditinstitute einbezogen. Die !y'ertschöpfun[ der Kreditiastitute i§t entsprecheBd uiedriCer

Brutt owertschöpfEg,1-2,50

Sr@e

o.1a12-1.64 Produkt ionsuert

Sume

32-2.54 Bruttowert s chöp fug

Sume

-107 -

Pos it ion



1.3 Konten des Unter

mit Untergliederung der Kontenpositionen nach produktions

Nr.

1-1.14

1-1.49

1-2.14

I -2.20

I -2.49

1-1.1A

l-t.2A

1-1.+9

Fußnoten siehe S.112.

Slme

Smne

1970 19?1 19?4 1975 1976Position
GeSen-

buchunBs-
Nr

597 11o ?2a 12a 79? ?9o 84 88O 190 957 lOO I O21 O5O

i)

1-1 Pioduk

1-2 Einkommens

1-3 Einkommons

VorleistuBen
Produktionsunt ernelmen
Kredrtlnstrtrrte z )

Ve rsi che rm g sut e rnehne n

Bruitow-rls nöpf ifl , ,ProdukL ionsut arnehi^n_
Kreditinstitute 2)
Versichermgsuternehnen

0.50 1 A92 62A
1 066 59O

22 )5a
1 6A0

547 61a
581 9801 0804"a

601 1OA
554 22A
40 640
I 24A

e)a ,4a
419 6ra1 46A

9 450

261 51O226 620
29 a,O
5 860

7O7 B7A
698 97a. 7)a

7 17a

1
1

1
1

1
1

oro
59a

1 627 57O1 574 460
44 080

2
10

42O +)O
tao 92o
)? 694
6 820 9 olo

3eA 71O452 yo742 7ro
7?2 laa2 19A

B 180

8O5 29o 1 89O 810
744 45O 1 A26 r@48 51O 51 7@

9 r1o 10 690

94O 59O .1 OO2 OOO
927 290 98? A10

2 2OO 1 4?O
11 1OO 12 72O

2 A92 A1O1 6aO 21O I 969 4Oa 2 2O1 1AO 2 4r1 g+O 2 492 ,OO 2 746 88O

Abschreibmgen
Produl<t i onsut ernehnen
Kreditlnst itute
Versi cherungsunternelmen

Geleistete Produktionssteuern
an den Staat

Produl<tionsüt erneluen
Kreditinstitute
VersicheruBsut ernehßen

m die übrige Welt
Produkt ionsunt ernelmen

Beitrag zm Nettoinlmdsprodukt
zu FaktorkosL-n (N^ttowart-
schöpfug)

Prod!}tionsut ernehnerr
Kreditinstitute 2)
Versi cherugsunternehren

1-6.74

2-4.61

8.81

125 U+O
12) 5AO1"A

510

11' 9@
11' AAO
108 8602 5OO2 52O

80
80

11? 
'AO115 71OI 
'90480

1O5 24O
1O5 160
100 800I 9502 410

BO
80

1a9 71A
108 020

1 25O
440

9A 41a
98 lroy+ ,80I 74O2 21a

80
80

r0c t50
99 0ro1 12a

400

95 22a
95 110
91 840I 26A
2 A1O

90
90

a9 ?ao
88 490

940
150

94 B1O

94 710
91 970

97aI 79a
80
BO

990
410
850
100

22A
150
540
oro
,60

?o
7a

64 17O
61 2AO

6ra
24a

6A 52A
68 460
66 850

680
9la

60
60

BO
79

a6
85
a1

1
1

552
547

I

61)
606

6 040

714 4AO
727 41O
-114AI 2'10

464 62A
461 49O

- 25a
a 38a

781 45a
774 a4o
-25609 67A

649 79o
Ct+1 690- 92a7 A20

672 o7O
665 490

- 960
7 94A

- 1BO
5 

'10

910
7AA

200
8BO
280

Geleistete niDl<omen aus unselb-
ständiger Arbeit

m priv. Haushalte
Produl{t ionsunt ernehmen
Kredit institut e
Yersi cherugsunternehmen

an die übrige \,/e1t
Prodü{tionsut e rnetmen

Gefeistete Einkomen aus Unter-
nehmertätigkeit Ed VermöBen

an Unternehnen
Pro dukt ionsmt e rneluer
Kredit inst i tut e
Versicherungsut ernehmen

m den Staat
Produktionsunt ernehren
Kreditinsti tut e
VersicherEgsunt ernehmen

m priv. HaushalteJ)
ProduLt i on sut ernehren
Kreditinstitut e
Versicherügsunt ernehmen

u die übrige Welt
ProduktionsEternehmen
Kredi tinstitut e
Versicherugsunternehmen

lateil an Volkseinkomen(uwerteilte Gewime 4)
Produkt ionsmt ernehmen
Kreditinstitut e
Versicherugsut ernehEen

1-1.60

1 -4.ro

8.71

8.75

,% 1q)
111 57O
71 72o
19 

'904@
I ,702 7?O5 sqo

10
25t g8o
21' 94O
28 

'Ao11 6@
16 47O
12 4rO
4 000

20

44A 74O

446 810
422 A7O
16 

'4O7 4OO

1 9roI 9ro

127 670

9' Ola
61 tlo,1 

'40140
a ,10a 9106 660

10
21' 100
1?9 2Oo
24 810
9 090

1) 25o
9 74a, 490

20

19 85O4 010
14 )OO
2 550

€A A70t7 460

9 42O
2 180
1 )40

,,10

t99 810
t6? 1702t o8o

? ,BO
14 

'2411 O7O
, 414

20

'19 810
5 

'401? 10A
2 t7o

296 a50

1
I

21
12

?

480
650
840
99o

I
I

9
1

,56 42a

ar7 05a
4A' 920

481 850)r8 79411 16A
, aoa
I 17A1 17A

291 A7O

291 060
279 15o

8 oto
, 860

810
810

224 Ala 216 17O

60 1BO

)26 19O

102 620

,56 8ro
101 040,o 2oo

12 99a
17 A6a

150

7 65a
2 8004 Br0

0
158 114
14A A70.1 .7C

4 290
a 6ra
7 6ta

97ato

40 5oo19 41A
210

7 4rO2 15a
5 lAo

o
178 BBO
156 12O
17 144, 62A

9 650
a 120. 510

10

85 O4O
54 260
10 550

21A

9 450
2 110
7 a10

1a
91 79a
62 lro22 9506 t10
10 57A
7 €AA2 92O

'10

25 0ro
6 620

14 28a4 11O

14 5)A7 94a6 
'"'a80

10 2AO
11 91011 51O2 U+O

4J6 BBO

4)' a9a
411 29O1' 12O

6 680
I 7941 794

456 610
17 5)o
? 710
2 A7O
2 o7o

65 
'2015 580
,4o

8 6102 12O6 zAO
10

2r1 580
197 o4O
26 15O
10 aga1' 6?0
9 940, 660

20

24 71A14 410
040
280

402
400
)42

12
,
1
I

7a
714
11A
820
7Aa
600
600

515
488

18
8
2
2

'loo
2AO
620
200
220
220

511 21A 614 A7A ?21 e9A 7A1 O8A 796 26a 871 O5A
Sme

-Ioe -

1
1



nehmenssektors

unternehmen, Kreditinstituten und Versicherungsunternehmen

1977Buch@gs-
Nr.

tionskonto 2)

ontstghungskonto

vcrt6ilungskonto

742 750
772 )Ba2 19O

B 180

12
12
12

11a
114

15 azA
14 BOO
a4 800

220
220

2)a 15 O4O

14 A>O
14 AtO

120
190
190

16 d+O
16 g+O

7O
7O

95? loo 1 O2,1 O5O

7r4 48O
727 41O
-1140I 210

2Or lAA 2 4r' 61+0 2 492 
'OO 

2 ?46 AAO 2 892 A1o12? 299 2 171 85o 2 426 5?o 2 6?5 ?4o 2 a14 floJ4 8BO 42 1OO 46 11O 50 ?rO 55 2rö1t ooo 17 69a 19 620 20 4io 27 nto

2
2

1 6A0 21O I 969 4OO 2 2O1 1AO 2 411 e/+O 2 4g2 ,oo 2 ?46 A8O 2

969 4Oo
925 t90
10 7Ao1) Oro

680 21og+8 57O2' 410
a 21O

ooo

672
665

2to
2ro

o?o

810

,70
480
610
480
,@
710
820
Ito
650
,2o
o40
290
?1O19
,fl
210

940 ,%
927 29O

2 200
11 100

16 71O

as+ 7ro
a52 ro

2 OlO
10 59o

15 460
15 2rO
'15 ?ro

alo 54O
419 610a 460

9 45a

707 870
698 9701 710

7 1?o

547 610
58. 98O1 0804 55a

9 700
9 610
9 610

?o
7A

987 A1oI 47O
12 72O

19 ofr
1a 9@
1a 9@

90
90

12O 79? ?9O 845 >60 880597 
'10

7e1 4fl
774 54O-25e

9 670

151 29o

649 79o64' 690
- 920
7 O2O

It> 29O

464 620
461 49O- 2ro

1 )8a
66 59a

552 91o 611
,47 78A 606

- lBO
5 )1O 5 O4O

81 160 11O 690

60 180
B 55o46 160
5 470
6 +90

8404 A7a
780

4 7AO
4ao

4 21A
zrJ4

9 71a2 220
? 120

17o

124 19O 116 57O

14 ArO
75 170
11 040
1' 740
1 6aO

10 51O1 5ro
7 14O

,ro6 480
lro

14 650
2 9AO

11 49o
180

o90
960
940

9' O10
11 51Oa1 q)o
9 580

11 OrO
9908 650

1 
'907 0oo
)ao6 2ro
,?o

11 I5O
2 ?ro10 27O

1ro

200
880
280

7

10a o40 111102 620
18 120
76 4ro
a o?o

9 520,t ooo
? ,601 160
7 64a

450
6 AOO

19a
1t 51O2 650
10 T1a

114

85 O4O
11 660g+ a7o
6 51O

7 4101 110
5 860

840
6 710

4)O
6 010

29o
11 110
2 18O8 590

140

54A
92A
70a
670
260
270
140
564
780
6)A
1ra

to 200a 140
,8 O4O
4 020

, 160

18
80
12
16

1
12

1

7

7

15
,

12

1

1

,
7
1
5

471 A5O 912 74O,11 21O 614 A7A 721 8gA 7a1 AAO ?96 26A

1970 1972 19?1 1974 197' 1976Pos iti on
8en-

buc

Produkti onswert
Prod uk t ions m L "rn.l*.n J )
Kredit inst itut e
Versicherugsut ernehEen

o.'10

Swe

1 -2. ro

1 -2.?a

Brutt owerts chöpfug
Produktionsürt erneboenl )
Kreditinstitute 2)
Vers icherugs Et ernehnen

XEpfangene Subyentionen
von Staat

Produkt ionswternehmen
von der übrigen lre1t

Produktionsut ernehmen

1-1.49

2-+.10

8.11

S]lme

1 -1.50 Beitrag zw Nettoinf andsprodukt
zu Faktorkosten (Nettowert-
schöpfug)

Produkt ionsmternehnen
Kreditinstitute 2 )
Vers icherugs mtemehDen

nnpfangene Einkomen aus Unter-
neheertätigkeit md Veroögen

von UnternehDen
Produktions mternehmen
Kreditlnst itut e
Vers icherEgsut ernehnen

voE Staat
Produktionsutertehmen
Kreditinstitute
Yers icherungsuternehmen

von priv. I{aushalten})
Produl<tionsuternehmen
Kredit ins t itut e
Vers icheru6smt ernehren

von der übri8en Welt
Produkt ionsut ernehnen
Kreditilst itut e
Versicherugswternehmerr

1-1.2A

2-).20

1-r.20

S]lme

-109-

1
1

1
1



1,3 Konten des Unter
mit Untergliederung der Kontenpositionen nach produktions

BuchEBs-
Nr

1-+.2A

1-+-15

1-+.4A

1 -4. +9

1-5. +9

Iußnoten siehe S.'112.

Sume

§troe

19?2 .971 1974 19?5Po si t ion
gen-

Nr

Geleistete direkte Steuern

an den Staat
Produ-1<tionsunternehmen
Kredit institute
Versi cherEgsuternehmen

Soziale Leistugen
m priv. Haushalte

Produ-ktionsmt ernehmen
Kreditinstitut e
Versi cherEgsuternehmen

m die übrige 1^/e1t
Produl<tionsüt ernehren

Sonstiqe qe'l -i state I aufenoe
übertiag,Ingen

m Unternebren
Pro dul<tlonsut e rnehmen
Kreditinstitute
Versi cheruBsüt ernehren

m den Staat
Prodlktionsunternehmen
Versicherugsut ernelmen

1)m priv. Haushalte-
Versi cherugsuternehaen

an die übrige lJelt
Produl<tionsuternelmen
Yersi chermgsmternehren

VerfüBbares Einkomen
?roduktionsut ernelmen
Krediti-Dsti tut e
Yersi cherugsüte rnelmen

2-4.7A

T+.e5

2-+ '9o

ö. ö)

8. 84

15 4aA 21 O1O 22 7AO 2a 41A 25 O5O 28 12A

I
a

5
1
I

11

a

-70
)9a
6ia
11c

, 6 650
9)a

9o
6ro

7
1

8
I

720
180
600
940

17
1

10,

12
2

2

5A
5o

?2a
440

? 1

a

1
a

47A
154

5o
5o

6ao
590
820
27a

5902 BOO

990
140
40

8',10

190
540
6ra

060
050

5?o att TBo57o .4 ?8a

200
240

660
61c
400
B-oo

4)a
I5A
2BO

860
9?a
5+o

50 6060 60

I 14A
61a
714

12C

24 4)a
19 2904 41A

710

16 22A

16 150
11 72O

?1O
1 710

10 260

1A 21A
7 57a

460
2 lBA

a4 020

1) 96a
1A 19A

8+O
a 11A

60
50

29 6)0

7 83a4 040
9o

1 7aO

I 99a
810

1 180

4 090
2 16a

1O
'1 900

850
410
440

ao 020
10 020

440

1+
16 11O
16 11O

19 1rO
19 110

680

49o

600
1BO
420

610
180
414

10 6904 29A
10 8504 120

1' 41O
1) 41O

42A
1)A
?9a

12 77O4 55O6 1JO
2 080

5 ?709 87a'r0 280, ,60

14 26A
1A 7ra) o40

490

15 4aO
12 814
? lAC

19a

12 820
9 4)a

1B 410
14 420
, 410

564

15 a)A
15 27o.a 92o

680
1 670

a2 11O
11 OlAI 174

1aa

8 4a)O

8 420
6 290

1741 7a,A

40
40

r 51A 12 A7A

a'1 4BO
B 490

va2 4BA

5o
5o

6 16A
1 124

60
2 9BO

9o1 190

1 46A
66a
800

6 72O
) 460

90
1 170

10 AlA
-1450
1A 14A) t,a

4
-1,

600
680
920

800
720
080

40 elA 55 72O 62 460 61 71O 64 020 ?g 58O 76 O5O

1-4 Einkommens

1-5 Einkommens

Ersparni s
Produkti-onsunt ernehrerr
Kreditinstitute
Versichermgsut ernehreD

1-6.5A +
a

5

66C
614
400
890

1?
4
6
2

??a
t6a
1)O
oBo

12 A6a
2 97a
7 

'4a2 15a

10 690
-424n
10 8604 120

ao ola
1 860

1A 14C, 550

17 72O1 1AO
10 600
) 940

5
9

10
5

7?o
870
280
,64

4 66A 12 77O 12 860 1O OrA 10 690 17 72O 5 ??O

-110-



nehmenssektors
unternehmen, Kreditinstituten und Versicherungsunternehmen

Nr

,)umve.toilungskonto

vorwondungskontoS )

14 
')a7 )q4O6 51O

BO
040
?BA

24 a40
14 410

19 A1O, ,+o
1?" aaa

)o zao1' 9101) 51o2 840

21 4AA
12 65a
7 84o

990

19 A5O4 010
11 29O
2 550

240
870
250
1?O

'5
6

oro
620

15 9oa

4 090
1 AlO

10
?. 210

I 45O
1 144

a1a

1A 140
1a 140

220
60

a6a

21 ,9a

5 990
2 71O

40
1 24a

I 714. 550
1BO

1' 584., ,eo
?9o

80
21a

2' 26a

6 
'602 840

60
1 464

a 90aI 680

29 '.170

7 650
, 400

904 160

? 490
2 2ro

240

18 610
18 610

14 2AO4 1tn

4 25O

2 860
2 610

2ro

't9 ?60
19 760

2 t7o

10 400
7 114

410
2 640

660
1 A2O

17 7io12 ?1A
10,104 51a

47a
99a

12
B

,

6ro
t90
570
49a

20
1'

1

5

8
1
1

14
9

20 0?o1' 
'101 140

5 5OO

10 950

7 8)O
, 490

90

110
670
200
260

,o0
170
44n

720
960qn
670

250
o50
210

580
580

+20
160
260

470
120
250

24 19a 25 9ro
6
2

a

2

.16
16

6
2

?
1

980

654

050
880
170

070
470

a5a
90

26a

220

14 71O 15
14 71O 15

29a
80

214

4
I

40 81A 55 720 62 460 61 7rO d+ O20 79 580 ?6 050

4 660 12 77O 12 A60 10 Ol0 ,10 690 1? ?2O 5 ??O

-111-

660
6)O
400
890

12 77o4 5606 1rO
2 080

12
2
?
2

860
97a
540
t50

4
10

4

10 Or0
-44601A 14O) 5ra

17 72O, l3a
10 600

690
29o
860
120

770
870
2ao
,60

5o
o
5

19?a 1972 1974 1976Pos iti on b

1-4.9A

1

1-4 5a

-4 80

Anteil aE Volkseinko@en
(mverteilte Gewime)

Produkt ionsmternehmen
Kreditinst ltute
Vers ichermEis unternehren

Enpf angene So zialbeiträBe
von priv. Haushalten

Produkti onsut emehmen
I{reditinst i tute
Vers icherugs Eternehmen

Sonstige enpfangene laufende Ltber-
traBmBen

von UDterneltEen
Produ]{tionsmternehoen
Kreditins titute
Yers ichermgsut ernehnen

voE Staat
Produkt ionsuternehren
Vers icherugsut ernehnen

1)won Driv. Haushaltetr'_ VersicherEgsmternehren
von der übrigen l{e1t

Produkt ionsEterneimen
Yers icherugsuternehnen

1-1.49

T4.)a

2-4.4A

a-4.4A

SuEe

1-5.50 Verlügbares Einkomen
Produkti onsuternettrEen
Kreditinstitute
Yers icherungsut emehnene

1-4.49

Swe



1.3 Konten des Unter
mit Untergliederung der Kontenpositionen nach Produktions

lucnmgs-lNr' 
I

lo-ll#i;-l nrzo | .tzz I .gzt I ,gzu | .gz> | pzo | ,gzzt)
1 i,".

I -6.2A

1-6.3O

1-5,49

1-7.10

Sllme

Sr]me

1) vorläufißes ErFebni6. - 2).BereiniFte-Ergebnisse -(siehe.die ErläuLeruDFen zu de! Produktionskosten der sektore! iE Abschnitt 2.r.,charakter. - 4) unterDebren mit eigenör Recf,tspersönlichkeit. - 5) llrr voir6ä"[e, die sicb ""r Üntä"""rrrän nit eiienär ä""üI"p"."ä"ri"n

Brutt oinve st itionen
-Anlagcinvesci t ionpn l)Produktionslmterneboen-

Kreditinsti tute
Vers icherungsEt ernehmen

Vorrat sverände rmB
Produkt ionsut ernehmen
Kreditinst itute

Geleistete Vernö gensübertragunBen

Versi cherugsuternehmen
m den Staat

Produkt ionsmternehsen
m priv. HaushalteJ)

Produktionsüt ernehmen
Kreditinst itute
Versi cLerungsunternehnen

IiDmzierugssaf do
Produktionsuternehmen
Kreditinstitute
VersicherEgsüt ernehren

t-a.25

m Unternetmen
Kreditinstitut e

1-6.21

o.B5

'1-6. BO

2-6.80

1-6. aO

22O 1rO
2a9 010
2a1 770

1 4201 440
11 100
11 OtO

14 210

1 400
570ala

2O5 260
191 760146 2404 0001 52O
11 5OO1t 44O

50

14 7AO

1 160
520
640

, 880
, 880

',..!/ +9O
lqa 29O
.85 890

1 07aI 114
? 2Aa
7 15a

,o

9 860

1 460
1001 16A

2 A1A
2 81A

5 57a4 
'?a22A

1 a)a

15A ?aa
141 alo
119 9ao2 284

820
15 2OA
15 170

1o

6 990

790
.9A
600

I 9541 95a

200
280
920

554
,5a

1)O
€,to
190
490

12A
480
470
114

900
980
)40
900
960

60

1
I
5
5

7AA
580
56A
400
)4A

60

25a
150
900

2
2

1
1

,,
10
'10

8
5

6)
65

1
1

14
6

1 I

I ?

55
1
I

12 640 11 15O

1 02a
44A
580

) 560, 560

4250 5129a 1
774
20a
?oo
874

600
)50
980
21A

16817A
5
1

9 7406 680
620

2 440

- 72 O6a
- 76 O8O4 840
- 820

19 o8O
45 ?406 840

1BO

500a 44a

46 260
7 2BA
6 97a

5a

1 940, 940

I a7o
5 620

,ro2 ?20

44 98O
52 7506 87O

900

1A) 14C
1AO 

'4A176 4,qA
2 97a1 080
2 600
2 52a

BO

9 080

B 080
€, 14a

1)A
aao

8BO
180
420
120

172 
'2o174 22O

',a. 24A
175 A4O

112 t4O 129 laa 1)5 29a 147 62A 158 A?O .18O 960 189 
'60

1-6 Vcrmögens

1-7 Finanzio

Veränderog der Forderugen
Produktionsut ernehren
Kreditinstitut e
Ve rsi che rü gsunt e rnehren

425 4AA 1?1 7>O 15t .6A 146 BOO 196 160 2O1 15O 2Og 560

19 61011 Ala
71a
B9o

196
29

2O1 15a
+1 29aTA ?ro

171 7ro)4 670
121 29O

125 4AO
21 Ta
94 '190
? 9Ba

160
,6a

2O9 560
42 440

145 460
21 66A

155 16A
21 A1O

116 410
14 94a

446 BOO
11 51O
98 B9o
16 40C

148
1?

-112-

Position



nehmenssektors
unterneh men, Kreditinstituten und Versicherungsu nterneh men

Nr.

vcränderungskonto

rungrkonto

4 660
1 aao
5 4OO

B9o

21 800
21 800

65 1Oa

64 210

1?B 190
?9 240
90 140
9 010

1o

5 760
5 760

82 1BO

- 170
- 170

10 690
-429O10 8604 120

-1210
-1210
'111 29O

109 600
1 25O

440

1977

7 744
7 740

127 45o

-1480
-1480
1O2 alo
1ao 5aaI 120

400

87a
))i

5
9
o
5

19 O4O
'18 990

5o
2? 960
27 960

1 160
1 160

'18 400
1A lro

5o2' 2OO
25 200

11 
'7011 t?o

50
22 ?1O22 71O

590
590

18
18

4-4 98o
52 7n6 87O

900

39 o8O
45 Z4o6 840

180

27 600
,4 ,506 98o

210

46 260
51 2BA
6 970

50

61 12O
65 4AO
) 4?o1 110

)t
,5

1
1

2* 620
97 zao

117 040
20 ,oo

240 000
91 14O

110 5ro18 
'1O

770
560
1ro
oBo

12
4
6
2

17 ?20
1 1AO

10 600
1 940

119 25o

117 )801 
'90480

10 OlO
I 860

10 14O
1 5ro

12 860
2 97a?702 350

77a
870
280
160

91 loa

650
24A

2a 780

?90

7 980
7 9Bo

12 A10
12 010

17
17

42a
420

880
180
420
120

a1 020
860
100

89 810
940
150

1 20AI 200
I 460I 460

1 2rO
1 25O

28 19O 
'1 

5ao ,7 o+a 
'7 

loo 44 760

125 ,901 1ra
510

48 400

1 400
1 400

I O20
1 020

9 7?o
9 770

11 45O
11 45O

11 91A
11 91O

21 880
21 8BO

112 34O 129 1Oa 115 zga A? 620 154 O7O 18O 960 1A9 
'60

- ?2 060
- 75 0804 840
- 820

22' 9?o
65 44A

144 480
17 O5O

- 210- 15ro
250I o?o

191 17o
85 990
91 O5a
16 1)O

214 e1A
1O1 5OA
114 75O
1+ 560

601 1901 0?o
lao

227 24O
1OO 4?a
11O 91A
15 A60

l2
16ra

90

20
580
6-60
100

2ro
2 110

8601 480

110
1 200

80
o90
550
460

125 48O 171 7rO 155 160 146 800 196 I5O 2O2 11O 2Og 560

des Textteils' Die zus"-eDhän8e verdeutricht auch rabelle r.8 iE TabelleDteiL). - » Eiaschl. priyater orBanisatioaen ohDe Erwerbs-keit bezieheD.

i97o I 1972 1974 19?, I ,gzuPos ition buchung

1-6.50

1-6.64

1 -6.7O

1-6.80

Erspa rni s
Produktionsuternehmen
Kredit insti tute
VerB icherugsuternehmen

Nichtetrtno@etre Geui-@e
der Untemeheen obae eigene
RechtspersöDlicbl<eit

Produlsti onswt emehEeD

Abschreibugen
Produkt ioDsuternehüen
Kreditinstitute
Yerslcherugswternehmen

EEpf angene Vemö gensübertragEsen
von UEterneheen

Produktionsut ernelmen

voE Staat
Produkt ionsut ernehEenKreditilsti-tute ,

von priv. Haushalten5)
Produkt ionsutemehnen

1-5.49

1-6.1O

U-7.13\

1-6.1O

2-6.10

/6.1a

Sume

1-7.54

1-7.60

1-7.99

Finanzieru8s saldo
Pro duI{t i ons unt e rne}men
KreditiDsti.tute
Vers icherugsuternetüen

Verändermg der Verbindli,chkeiten.Produ.ktionsuternel&err
trreditinstitut e
Vers icherugsut ernehnen

Statlstische Differenz
Produkt ioDsEtemehnen
Kredit inst itute
Versicherugsmt erneh0en

1 -6.49

S1]@e

-113-
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1.4 Konten des
mit Untergliederung dgr Kontenpositionen nach Gebietskörpsr

Buchu

2-1 -1a

,_1 LO

2-1.1A

2-1.2A

2-1 . +9

Fußnoten siehe S,118.

Nr

Stroe

Stroe

1970 | act?2 19?1 | 19?4 1975 19?6 197?Po sition

Vorleistugen
Gebiet skörpers chaft en

BEd
länd er
Geneinden

So zi alversicherEg
Bruttowert schöpfug

Gebi et skörper'schaf ten

So zialversicherug

Bud
Länder
GeEeiDden

0.60

2-2.5A

111 B8O 141 gAO
66 77o ?2 620
24 91O 27 2OO
15 59O 17 A+a
26 25O 2A 

'AO65 11O 69 160

140 490 149 55O1)) 15O 141 ArO
24 660 21 920
?1 11O 76 O1O
17 

'80 
,9 900

7 14O 7 ?2O

126 240
8+ 100
25 58O14 680
21 440
62 140

lt1 42O
124 +rA
21 57066 15O
,4 7106 990

8'l 74o iaz >'ja 11? 460
4? ,aa ,) 66a 60 ooo
19 27O 21 12O 24 12O
.o 6!0 12 15o 1t 9?o
17 62A 19 99O 21 91O
40 160 48 910 5? 460

1) 67a
42 1BA
17 B5o
9 17O1i 16A

'r1 +9o

85 040
BO BOO
16 ?4O
+1 7)A
22 11c4 240

56 /',.t
)) 11014 62a
? 26a

11 41O
21 060

6' 4Aa
60 27a
12 79a
)a 9ao
16 7Aa)ua

98 B2O .14 
'5O 

124 45O
91 ?9o 1A8 51O 117 79o
18 890 21 640 22 8O0
+a 6)a 56 ?2A 62 '.tlo
26 27A 1A 17A 12 AAO
5 OlA 6 O2O 6 660

119 B5A 16A 71a 1A6 56A 21? .2a 241 g1O 25? 66a 272 
'?O. 

2g1 5aO

2-1 Produk

2-2 Einkomm€n6

2-3 Einkommons

Abschreibü6en
Gebi et skörp erschaften

Bmd
Länd e r
Gemeinden

So zialversi cherog
Geleistete Produlrtionssteuern

a den Staat
Geb i et sk ö rp e rs chaf t en

Bud
Länder
Gemeinden

So zi alversicherug
Beitrag zu Nettoialandsprodukt
zu FaLtorkosten (Nettowert-
schöpfung)

Gebi et skörp erschaften
Bud
Lätde r
Geneinden

So zialversicherug

2-6.74

2-4.61

2-).5a

2ia
154
210
950qrn
100

9o
BO
1a
40
1A
1A

I5o
a)o
2ao
240
514
120

114
12a

10
60
5A
1A

460
2?O
470
290
510
190

220
210
'to
90

110
10

6 24a
6 O9O

410I 9ro
1 750

150

200
190

10
9o
9o
10

124 9AO
114 15O
21 15o
6/+ 11O
,a 87O
6 Aro

740
600
180
760
450
140

180
170

10
80
80
10

21o
100
a5a
5BO
170
11A

160
150

10
7O
7a
10

4 6404 51a
11aI 400

2 BOO
1)O

.50
14a
10

60
10

1
,t
I
1

6
6

2
4

800
6ro
440
o90
100
170

?
?

2
4

10

1

90
100

I
I

4
4

a
2

210
200

10

60 140
57 040
12 55a
29 91o
14 5BO, .aa

BC 76a
76 65a
16 45O
40 41a
19 7?a4 11a

94 a)o
89 140.a 57o47 16a
21 41A4 e9o

09 160
a1 zga
2a zga
55 07a
26 91a
5 8BO

11) 48O 141 A7O
126 

'2O 
1)4 

'5O24 z't1 25 440
68 9)O 7' 610,, 18o 

'5 
28o

7 160 7 
'2O

118 5rO
112 020
22 410
60 27O
29 .406 51O

61 48A I5 O4O gE e2a 114-5ta 124 45O 111 42O 14o 49O 149 55Q

Geleistete Ei!-komen aus
mselbständiger Arbeit

m prlv. Haushalte
Gebi et skörperschaf ten

Bud
länder
Geneinden

Sozi alversi cherug
m die übrige l^lelt

Gebi et skörp erschaften
Bud

Ge I aisteta Vemögenseinkomrec
fZjnsen auf öffentl. .tchulden)

an Unternehren
Gebiet skö r? erschaft en

Büd
Länder
GeEeinden

an den Staat
Gebietskörperschaf ten

Bud
länder
Gene inden

an priv. Haushalte2)
Gebiet skörp erschaft en

Bud
Länder
Geneinden
übrige Welt

iet skörpers chaften
Bmd

Anteil m Volkseinkomen
Gebi et skörp erschaft en

So z i af Yersicb erEg

an die
Geb

Bud
Länder
Geneinden

T1.64

1-1.7C

2-1.74

T1.?a

2-4.50

8.75

olo
190
,90
780
950
560
050
o50
17o
410
4?o
100
100
620
460

20
47o
47o
470

550
o20
120
o20
880
470

160
160
4ro
770
200
200
270
4)O
500
680
680
160
490
,o

42A
420
420

940
960
2ro
560
1?o
o20

17 5oo
11 74A1' ?404 9904 2104 \tta
I 27o
1 z7o

)?o
400

2 220
2 22a
1 660

510
1A

2?a

-7r50
-514o-45ro-219o4 77o

230
o30
oao
810
940
280
200
200
lro
,804an

784
?BO
260
4BO

40
220
220
229

6ro
?70
120
,60
290
140

48O
49o
49C
210
76a
52a

85a
260

15A
990
990
620ra
40

15A
15a
154

BO
BBO
,,C
57C
7AA
96A

6A 14a
60 12A
57 o2A
12 1ta29 91a
14 tAO, 1aa

2A
2A
2a

6 600
5 160
5 16a
2 214
1 2401 690

840
640
104
260
2AA

54A
5+a
350
17o

2A
60
60
6a

?2
17
1?

6
5
4
1
1

B

6
6
2
I
2

1+
11
11

1
2
4
1
I

16
6
5
4
1
1

1
I
1

2
2
2860

lBalr0

260
26a
260

5BO
95a
94a
42A
59o
17a

1

1
1

,
2?tc

1?a

-10
-14

-10
-141

1
I
1

20 660
16 )60

1A 22A 12 20A
7 e10 q a20
7 A.A 9 52A2 510 1, 24a
2 O9O 2 12O) 21a 3 960
1 aio a 14A1 ArA 1 14O

)1c ).a24O 41a46a 460
1 1601 16a

1 280
1 2BA

2 olo
-1 14A -6-2-2

-4-9-4-1-2
5

45o- ,120-2t7o-204A
-111A

-6
-6

,
-7
-2

4

-1 000

)70a 170

124 9AO
124 960
114 1rO2' lrog+ 11O
)o 87O
6 Aro

20
2a
20

80 760
ao 74O
76 6)a
16 41C
40 4JO
19 77a+ 11A

20
2A
2A

9t+ ala
94 020
a9 1JO
1a 56a47 16a
21 41a
4 B9O

10
10
'to

4a
22a
22A
22A

ro9 160 114 5rO
09 15O 118 

'1Oo1 27A 112 000z 27A 22 
'9O55 a7c 60 270

26 9ro 29 1+O
5 BBO 6 51O

10 20
10 20
to 20

1r, 48O 141 A7O
1r, 460 1+1 A5O
126 3OO 1r4 lto24 1go 25 42O
68 93o ?1 6)01t 18O 15 2AO
7 160 7 52O

20 2020 2020 20

,144 4406A 770 89 120 104 ?oo 119 7ao 12a 1aa 1)t va tu1 ?oo

-114-
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Staatssektors
schaft.in (8und, Länder, Gemeinden) und Sozialversicherung

197a 1972 197) 19?4 | 
' 
ß?5 1976 197?1)Po s ition

Gegen-
buchwgs-

Nr.
Buchugs-

Nr.

lionakonto

vortcilung!konto

119 B5O 160 71o 1a6 
'6a 

217 12O 241 g1O ?57 660 2?2 )?O 291 51O

291 510
214 45O
5) 12O
9, o5o
68 280
77 080

272 17O
199 92o49 590
86 7Oo6' 610
72 45O

257 660
188 5rO49 15O
80 8lO
,8 550
69 110

q2o 160 71O 186 560 21? 12a 241 91O?99 122 980 141 t?O 162 1gO 1?7 ?90119 )4 59o 3a ßo +z 9oo 46 92o199 50 9oo 59 
'2a 

69 o?o 76 oao
919 '7 

49o 4' a9o 5o täo 54 79o27O 17 ?1O 45 lgo 
'4 

9aa 6t+ 12O

9'
2?
,8
28
?6

149 
"O141 8rO

25 92O
76 OlO
)9 900
7 720

111 42O
124 4rO
23 570
66 1ro
14 71o6 990

124 4rO
117 79o
22 800
62't10
,2 AAO6 660

98 82O 114 55O9' 79o 1o8 51o18 890 21 61+0
4A 610 56 72a26 27O 

'O 
1?O

5 OlO 6 O2O

85 O40
80 BO0
16 74O41 73O
22 rro4 24A

6, 480
60 27O
12 ?90,0 90016 

'AO1 21O

124 9AO
114 15O
2' 150
d+ 11O
10 87O
6 81O

1o9 160 Ya 5ro
1Oa ZAo 112 O2O
Zi zao 22 41O
55 O?o 60 27O
ze 9.o 29 ,4o
5 860 6 51o

94 O1o
89 14O
18 57O47 1602) 41O4 8go

60 140
57 040
12 55o29 91o14 5AO1 lOO

4
I
2,
,|

14O 49O
13''150
24 660
71 110
,? lao7 140

4?a 14O 4go 1496t 4AA 85 040 gA A2O y4 55a 124 45O 1

68 770 89 120 104 ?OO 119 7AA 12A 1

141 A7O
1r4 

'50)q Md
7' 610
,5 2Ao
7 520

1r) 48O
126 )2O
24 210
6e 9ro
11 18O
7 160

9 720
I 

'705 1ro
1 

'OO700, lro
1 240
1 200

420
1)O

9o
7AO
15o
150
150

10 1rO
8 610

11 460
10 ,'to7 

'10) 520
?20

, 270
2 800
1 O5O

,80
,oo

80
67o
100
100
,100

10 620 9 600
9420 ayo
4 88O 4 O3O
1 43O 1 14O

580 ,702 470 2 5204 54O 4 28O
1 140 1 200

)1o ,4o24a 27O
70 ?o8ro 860
60 9060 9060 90

670
450
480
240
640
500
97a
oto
2ro
210

20
800
190
190
190

10

9
4
1

80 760
76 650
16 4rO
40 4rO
19 7704 110

8 560
7 4504 11A1 240

7)a2 14a
, )40

850
210
210
20

620
260
260
260

6ro
650
060
56a
140
164
,90
840
260
240

2A
580
140
140
14A

I
7
5
1
1
2
2

7rolro
500
880
880
270
lAO
290

QA
89o
270
27o
2?O

2
4

141 zoa 1

2-1.60
Gebi etskörpers chaf ten

Bud
Länder
Geneinden

So zialversicherEg

Produktionswert 0.,1 o

Sume

2-2.50 Bruttowerts chöpfmB
Gebietstörperschaf teD

Bud
Länder
Geneinden

So zialvers icherug

2-1.+9

S]rue

Beitrag zu Nettoinlandsprodukt
zu tr'aktorkosten (Nettowert-
schöpf Eg)

Gebi etskörperschaf ten
Bwd
länder
Geneinden

So zialvers icherEg
Enpfegene Einkomen aus Unter-
nehnertätigkej-t ud Vemögen

von Untemehnen
Geb i et skö rp e rs chaft en

BEd
länder
Gemeinden

So zialvers icher ug
voE Staat

Geb i e t skä rp e rs cha ft en
Bmd
Lä!der

So zial-vers icherug
von der übrigen Welt

Gebietskö rp ers chaften
Bud

2-1.50

2-1.70

1-1.2O'

2-1.24

4.25

Sunme

-115-
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1.4 Konten des
mit Untergliederung der Kontenpositionen nach Gebietskörper

1975 1976 tgz/)19?a .9?2 197) 19?4
---M: r----5nPos it ion

Geg en-
buchmgs-

Nr.

2-4 Einkommons

2-5 Einkomm6ns

a-2.74

1-4.85

1-4.9a

]-4.9a

2-r.50

B.84

8.85

21 5OO21 44a
1A 5604 060

820
60

2O1 91O
199 890
61 t'.to
)2 A60
19 45O
9 OOO

118 t80
4 0202 17O

,1O1 7+O
120

1 a5o

101 ?50
1 0?o
, o70
2 a9o

.180

7? 7?o

50 48O
25 160
? 110
6 220
6 2?O

??o
, 900.1 600

14 690
11 8101' A1O

880

2A2 51O
20? 11O
59 020
91 250
55 o4O
75 2OO

18 960
18 880
14 220
1 A4O

820
80

192 94O
'188 940
57 980
,1 

'801B 1rO
a 47O

lro 960
4 0002 260

,oo
'1 840

120
'1 740

91 d+o
2 850
2 860
2 7OO

160

69 580
69 

'AO45 
'2022 220

2 040
, 5605 560

680
1 44O1 440

1' 6/+A
12 79o
12 ?90

850

266 8rO
198 620
5A 24O
89 710
50 650
6A 210

16 640
16 600
12 

'1O1 +90
800
40

179 A2o
176 170
55 81O
,o 610
17 250
? qqo

12O 160
, 650
2 160

,00
1 74O

120
1 49O

a4 )ro
49o
490
)20
170

460
460
600
810
050

5 070, o70
7ro

1 OOO
1 

'+O11 11O
'ro 600
10 600

710

241 87O17' 14a
49 )'10
44 460
6A 7rO

2
2
2

65
654'

9
2

1

15 21a
15 lAA
11 1rA
a 19A

850
5O

164 OaO
161+ 

'BO54 1?o
29 984
16 77o
7 42O

110 210

, 6502 164
280

1 960
120

1 29O

79 9?o
2 2602 260
2 120

140

61 .t6O
61 160
42 2+A
19 ?6a1 66a
4 6404 8+0

6to
2 7OO1 )1O
9 910
9 560
9 560

150

2O7 49O
147 

"o18 74O58 87O,9 72a
60 160

14 800
14 7AA11 11a
2 964

710
20

1)' 510
112 O+O
,9 240
18 640
14 27O
6 160

92 8OO

1 474
2 2AO

,201 840
120

1 19O

6? 190
2 A5O
2 OtO
1 g4O

110

51 060
5) 060
)1 560r8 000
1 5AO
4 1404 140

600
2 )2O1 220
7 940
7 690
7 690

250

2)1 19o17' A20
59 O1O
74 5ro40 2BO
59 )7a

14 A5O
14 8)O
11 7AO2 

'AO554
2a

117 51O
114 480
), o6a
1? 150
12 24a
, 47a

79 +24

1 010
2 19O

,oa1 7AA
114
840

,2 B8o 6a 51O
1 7rO I 9OO1 7)O 1 9OO1 600 1 ?4O1to 160

41 74O 47 14O
41 74O 47 14O
26 97O 10 1aO
11 61a 1' !AO1 14O I )AO
1 i1o 1 ,?o
1 i1a 1 ,?o600 

'?A1 
'AO 

1 94a1 11O 1 11A
6 

'oo 
7 92A6 15o 7 7ra6 15O ? 75a1ro 17o

a1 o4o 222 7gO)6 lAO 16) AlA4t oro 57 49o
t9 970 69 660
,1 lAA 

'6 
6A0

45 660 5A 960

12 1ra
12 10A
9 O8O
2 >)a

+90
1O

aa, 22A
1a2 47O
12 760
16 480
11 

'1a4 97a
69 71A
2 ?50
2 060

290
1 670

100
690

1
1

9 6ra
9 

'9a7 16A

21A
40

a2 alo
80 

'BO25 
'1414 15a

7 
'60) 620

,5 050
2 45O
1 880

,oo1 +9o

,70

,8 170
1 4tO
1 45O
I 

'AO7O

,o 84O
,0 84O
19 2AA
10 690

470
2 400
2 400

t501 
'20710

3 4AO
) )ao
1 1Ao

'TOO

147 A7O
114 )rO46 49A
41 9AA2' A60
,5 540

2?8 
'@ 

1r) 2?o 415 6Aa 45a 690 4?o ?2O 
'22 

660 5?O 3?O 611 670

Nr

2-4.14

2-4.r5

2-4.40

2-4.+9

2-5.10

Fußnoten siehe S.'118

Geleistete Subventionen
an UnternehEen

Gebietskörperschaf ten
Bud
Länd.er
GeEeinden

So zialvers i cherEg
So ziale Leistwgen

an priv. Haushalte
Gebietskörperschaf ten

BEd
f,änder
Geneinden

So zialvers icherug
an die übrige Welt

Gebiet skö rp ers chaft en
BEd
Lälder
Geneinden

So zialvers icherung
Sonstige ge le'isfete laufende
llbertragugen

an UnternehEen
Gebietskörperschaf ten

Bund
Geüeinden

an öflentl. Körperschaften
Geb iet skörpers chaften

Bmd
Länder
GeEeinden

an prilr. Organisationen o.E
Gebietskörperschalten

Bmd
Länder
Gemeinden

an die übrige Welt
Gebietskörperschaf ten

BEd
So zialvers icherug

Yerfügbares Xinkomen
Geb i e t skö rp e rs cha lt en

Bmd
Lä!der
Geneinden

So zlalvers icherug

S]:@e

St aateverbrauch
Gebietskörperschaf ten

B@d
Länder
Geneinden

So zialvers icherung
Xrsp a rni s

Gebiets körpers chaft en
Bmd
Länder
Gemeinden

So zialvers ichermg

o.?t

2-6.5O

2r9 9ao
167 54O47 910
?8 59041 02a
?2 44O

26 85O
11 OAO
1O 

'1O11 140
9 6aO

-421O

227 19O
1r8 O8O
47 14O7) 4)O
17 

'1069 11O

.14 680
15 060
1 970
5 940
7 150

- ,8o

166 7aO121 5BA)7 160
54 880
29 14A45 12A

56 o9o
42 2>O
20 1)O
14 ?ao
7 14A1a 840

7? a?o

25 72O

296 790
179 ?20
51 080
84 240
44 400

10 640
-147O

2? 590
? 940
9 010

194 O2O 215 29O
.a9 11O 151 19O
42 aao 4, 560
61 4iO 69 47O
11 66A 16 160
t4 94A 64 10O

19170 -7800
,4VA -1860.6980 -682O
11 110 - 600
6 62a 1 

'6a446a -1940

108 "'10 144 AlA' 8'1 890 106 
"O2? 100 a4 q2a

1t 41O 47 21O
19 

'Aa 
2t 22O

26 22O 
'7 

680

19 ?60 )9 o1o
1? 44O 

'O 
OrO

19 190 11 11A8 57O 12 76A4 480 6 160
7 )2O 8 98o

147 A7A 1A1 040 222 79A 211 19A 207 490 241 A?o 266 A10 2A2 5rc

-116-
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Staatssektors
schaften (Bund, Länder, Gemeinden) und Sozialversicherung

1970 1972 1971 1974 IPosition
gen-

buchmgBuchugs-
Nr

- 10 5ro- 14 020
- 6120
- 6020
- 1880\ 4ao

16' A4O
125 2AO
125 O5O

lro - 1o 94o12O - 14 960)8O - 7 21O
550 - 5 56019O - 2 1?ö77O 4 O2O

t25 O5O
61 560,9 600?t 890

220
220
150
70
10

10
10

18 
'6018 560,a 560

1)O
80

10
,To
,TO

21 274
21 2?O
21 2?O

1A7 A4A
106 72A

9 96a2 A?O
6 570I 12O

96 76a
120
120

59 0?o9t 2ro
55 o4o
75 zCO

222 79a 2r1 1gO 2O7 49o 241 A7O 266 ArO
161 ato 171 A2O 147 11O 1?1 14A lgg 620
57 49a 59 a1o 18 74O 49 11O 5A 24O
69 66a 74 51o 68 87O ?9 )7o 89 7tO
16 6Aa 40 280 

'9 
?2O 44 460 50 650

58 960 
'9 

)7o 60 160 68 7)O 68 21O

1A1 O4A
116 lAO45 OlO
59 970
/ 1AA46 66A

t
1
1

a

2
1
1

,

_12

-4-2
4

4
9
4
,
2
5

-1-6-2-2
5

-5-2-2
-1

5

61a
770
120
)60
290
140

BO
880
510
570
7Ba
960

,BO
950
940
42A
59a
1?a

10

1A
10

26 91A
26 91O
26 91O

'140 B9O

14A +60
11 6A0
2 BOO
9 170
1 610

126 460
4to
410

45A
)20
170
040
114
?7a

olo
14A
000
510
170
170

1ra 17O

'105 
'701O5 160

1O5 ,t6O
52 24O
,2 ?10
20 71O

200

200
140

60
10

126 7OO

98 52o
98 11o

98 
"o50 1ro

,o 170
18 010

180

180
120
60
10

'T'18 400
94 B9o
94 710

94 71a4A 74O
29 510
16 460

150
150
'100

50
10

14 26A 18 410
6 620 8 580
7 d+a 9 8ro

1O9 4OO 12' 19O
109 4OO 125 19O
45 91O 52 560,o 19o 57 2AO1' 2AO 1' 15O

160 21O160 ?1O
,o 5013O 180

1r, 600 '172 97O
151 110 172 400
14 8'1O 15 610
2 98O 1 O4O

'ro 160 10 90o1 670 1 690
1r8 

'OO 
116 77o

490 570490 
'70

1OA 17O
1OA 17O
42 6004' 520
12 A5O

270 -270 -100 -170 -
126 97O
126 5AO
11 7602 44A
7 AlO1 51O

114 820
190
)90

81 99o
I 990

970
610
,201 020

69 58O41 7oo2 110
17 72o4 A7O
27 A80
4 17O4 17O2 15O
2 020

o
6 z5o
6 ?50
6 ?50

75 O4o
1 800

890
580
,1O
910
460
150
790
200
160
1',lO
410
810
9?o
860

o
950
950
o50

II
8

65
17

1

19
2A

,,
1
1

),
)

41
26
.1
11
11
I5

2
2
1

2
2
2

1

9
I
1
1

86 15A
44 660
27 loo
14 19A

114

91 A7O

11 680

122 21a
95 100
95 11a

95 110
45 6?A
11 84O
17 620

.160

12A lAO
15 4AO

149 070
114 100
11' AAO

11' A8O
,6 460
,4 71022 71O

210
210
140
7o
'lo

a7 1AO

68 580
68 460

1O7 564
e6 29a
86 154

167 47O
25 ]402' 14011 6601' 6A0

142 O5O
142 O5O
59 210
65 l60
17 460

80
80

110

19A 
'+O197 ?oO

17 860
) ,9012 620
1 8rO

1?9 A40
640
640

10
10

,4 970t4 970,4 970
1d+ 610
24 4rO
24 4rO
11 21O
11 200

14O 1rO
14O 15O
58 560
64 410
17 lAO

50
50_40
90

18' 620
185 020
16 7OO, 170,11 7601 770

164 azo
600
600

570
o50
070
?20lro
980
770lro
970
120
040
640
480
480
100
180

o
270

10
10

800
800
800

12
12
,2

10
10

2a 180
28 180
28 180

,160
100

60

15 +aO
7 160
8 240

11 1AO
11 1AO
48 410
51 21O
11 

'4020a
200
150

50

60 79o
1 460

770
574
20a
69a

,a a6a
12 AOAI 624
11 6Aa
17 5OA20 26A
1 A2a, ooo
"t 600.T 400

2A

) 25a
1 254) 25a

820
570
2ro
780

6' 160
15 81OI 670
15 4ra
1A 71O
27 

"o, ,60) 160I 7e,o
'1 600

o
, 110
, 110
) 11O

54 a5o
I t4o

790
520
270
,54

+7 14A
29 29OI 56A

15 zAa
1? 85a
2 

'6a2 ,aaI 45a
a o8o

1a
1 Ala
1 AlO
1 AlA

,24
19a
6?a
4r+o
21a
,2a
?4a
090
49a
2ra
174
654
1ao
27a
280
990

1O
290
29a
29a

10
'10

210
160

21 51O21 51O21 51A

145 410
15 170
15 

'70

68 460
17 ?10
20 19O
1A 56A

90
9O
60
to
1A

,a.)a
lB 600
'18 500
18 600

72 A+A
12 7A.2 Ya
5 9+a6 37a

60 440
60 4r+o
26 71O
27 OAO
6 7)o

9O
90
1A
50

140
140

4r+o
620
990
790
6>O
610
990
540

20
580
5AO
580

1?r 820
14 260

71 21o
1 600

14' ArO
18 4',r0

7
I

11 684
5 a4A
6 64A

79 2.a
79 21a
1A 760
18 +aa
10 020

.180
180

6A
120

a1 5)A
a1 16A
7 5BaI 59a4 97aa oza

71 7Ba
.74
174

14 92a 92
2
1

77
46

1
19

1',\

4
4
2
2

1850
48O

,74
1A A4O
19 aro

274 5AO 151 27O 415 6AA 4ra 690 4?O ?2O 
'22 

660 5?O 1?O 611 6?0

242 51O
?o7 11o

47 B7o
14 11O+6 +9O
+1 98o
23 A60
1a 540

147 a7O 1A1 o4a 222 7gA 211 19O 2O7 4gO 241 a7O 266 A)A 2A2 51O

-117 -

1 -4. +A

1-4.40

1-2.20

1-4.2a

T4.24

1-4.10

2-1.49

2-2.2a

T2.2A

0.45

a.12

8.11

8.15

2-4.ra

2-4.6a

2-4.70

2-4.80

2-4.9O Sonsti8e eEpfm8ene laufende
Übertragmgen

von Unternehmen
Geblet skörperschaf t en

länder
Geneinden

Soziafversi cherug
von öffent1. Körperschaften

Gebietskörperschaf ten
Bud
Liirder
Geneinden

Soz ialversichermE,l
voD priv. Haushalten-'

Gebietskörperschaf ten
Länder
Geneinden

So z i alve rs i che rEg
von der übri8en I,,lelt

Gebiet skijq)e rschaft en
Bud

Produ.ktion6st euerD
vo! UDternehEen

Gebiet skörper-
schaft en

Bud
Länder
GeEe iEden

von Staat

voD UnterDehmen
Gebiet skörperschaf t en

BEd
Länder

von priv. tturst atten2)
Gebi e t skö r? e r s chaft en

Bmd
Länder
GemelndeD

voE der übrigen l{elt
Gebi et skö4)erschaf ten

Bud
l,änd er

Enpf e8ene Soziafbeiträge
von priv. Haushaften

Gebi et skö4)erschaft en
Bud
länder
Geneinden

So ziafversicherü8
von der übrigen Welt

So z i alve r si cherüB

ADteil e Volkseinkomen

von priv.0rg.o.E.
Gebietskor?er-

Einfxirabgaben
Gebietskörperschaf ten

Bud

hpfmgene indirekte Steuern

Gebiet skörperschaf t en

Empf mgene direkte Steuern

Bud
länder
Geneinden

Soz j-alversicherug

2-4.61

2-+.65

r-Gebi et skörDeschafteD'
Bund
Läader

schaften
Bud

Srl@--

Verfügbares Einkomen
Gebiet skörp erschaft en

Bud
T,änd er
Geneinden

Sozi alversicherug

2-5.50

Stroe

1975 tsztl) 1q?a



1.4 Konten des
mit Untergliederung der Kontenpositionen nach Gebietskörper

Nr

2-6.20

2-6.1A

2-7.1O

11
197A

2-6 Vermögens

2-7 Fin!nzie

etskör?erschaf ten beruhen
seD werden. - 4) Die FiDan

SmEe

Sr:]me

1) Vorläufiße8 ErqebDis-2) Einschl' privaÜer creenisatlonen ohne xrwerbscharakter.- l) Die Angaben für die-_ei.zernea Gruppeu von cebixä;'i:l:ä:l':l:t"f::i:'l';i";lgi;.it.*i:lx;;ilff#l*i*ti.'äi""äif;$l-ä1"::: verbindrichkeiren aachsewie

1970 197a 1974 19?6 19?7Pos it ion
Gegen-

buchmgs-
Nr.

1975

Bruttoinve s titionen

So zialversicherwg
Vorrat sverändermg

Gebietskörp er-
schaften

Bmd

Geleistete Vernögensüber-
tragmgen

an Unternehnen
Gebi etskörp ers chaften

Bud
Länder
Gemeinden

So zi alvers ichermg
an öffentf . Körperschaften

Gebiet skörp erschaft en
Bud
Länder
Gemeinden

So zialversichermg
2)an pr1v. Hausha-Lte _,

Geb ietskö rpers chaft en
Bud
Länder
Geneinden

an die übrige Welt
Gebietskörper schaf ten

BEd
länder

So zialvers icherug

Fin@ziermgs s aldo
Gebietskörp ers chaft en

So zialvers i cherug

2-6.21

2-6.25

Anlage
Geb

)

i'

,)
schaften.

Bud
Länder
Geneinden

inves t itionen
i etskörp er-

Bud
länder
Geneinden

a -6 ,80

T6.AO

2-?.5a

0.81

o. 85

8 .87

860
150
)ro
69o
860
780
820
480
480
27o
510
702

210

440
,1o
450
o20
590
5BO

10
4ro

99o
750
980
]80
940
240

42 11O 41 
'2O1a q1o 11 5?O1' ?1A 1a a5o4 

'50 
4 iio6 75A 5 9802 61A 2 6?02oo 2zo

19 860 20 480
'19 860 20 480
I 71A a 440

1O 41O '.1l 21O7aa_ Ur2

7 A6a A 7OO7 A60 A ?Oa) o70 , 8404 lBA 4 450410 410
5oo 57o5oo 57a480 56020 ,:

1' .aoa)) 8Ao

,, 52a
5 7Ao

22 59o
2BO

o

o
o

12 O2A

9 77a
9 7004 11A
1 76a1 B)A

7o
14 60A
14 600
6 9607 611,

ao

7 220
7 22A
1 150
1 70a

170
4to
410
41A
,?

210
9Bo
940
15a
?)a
860

4a

800
BO0
510
2aa
u:

970
97a
270
702

4BO
4BO
440

u9

49 870
18 400
1A 15A
7 120
8 45O
2 5AO

250
21 58o
21 

'AO9 
'oo11 6)0
650_

I 750a 75A4 ?90, 540
420

I 140
700
680

20
440

19 9105 000
45 1ro6 410

I
8
4,

a2a
710
7AO
170
96o
710

10
1

4
4

,870
7 150

25 510

22
?
7
1
2
1

9

+
t

1,
2
1

I

7
7
2
4

420
710
45a_

470
070
51a
150
19a
t+40
44A
420
,?

910
5ra
44a
91a
450
460

lo 860
10 66a

40 ,ro
4A 1rO

,9 580

40 410
40 110

45 9Ao
45 780

40 65A
4a 55o

,9 5706 060
7 lAO

25 000

1A 49A
4 4BO
5 51017 42A

170
200

200
200

40 920
+o tzo
19 6706 260
7 6A0

26 27O
650
600

600
600

49 2Ao 49
19 040 20
18 440 19
778O 8?990 7267o ?

600
'18 9O0 20
18 9OO 208000 I10 220 11

au:

17 i4A
11 45a1. 12o
1 670
5 5202 t1o

1ro
18 1BO
1B,1BO

-14_18
-5
-6

4

219O - 4
5A?A -11477o - I1 400
< t4i

?21a 9

100
100 200

200

15 150
a5 15a

14 760
5 59a6 +5O

24 01a
19a

0

o
0

5>o
200

200
200

,oo
,oo
too

7 60C
26 610

€Aa

100

7 590
2? 8AO

45o
2c0

,10 220
10 2206 51O

440
1 120

690
680

10
4ZO

29a - 22 79_9 - 40 15o - ,o 620 _ 15Lao -5? 060 _4r 240 _26550 _ü
17_9 - 29 7,1o - 25 4.to - 18 3to _ ie
9?g -1q919 -12jzo _ 62zo _ g600 - 8280 - 2680 - 84O _91o - 2?)o 109o _ 4O?O _ 2

55 2AO 61 B0O A1 22O 69 22O 24 50 o5o 59 o7a 59 85O

Veränderug
cebi e en;skör?erschait

versichermg
der

Sozial
t0
?
4

)6A
orto
e1c

210
740
a2a 950

5
2 4ro

720
t10

6 )90
400

8
8

6 020I 080
-4160

10 8004 240
6 94a

10 g2A
i 29A, i9a

26 94o16 9tto
11 9aa

10 BOo 10 g2o 26 g4O 1O 
'6a 

5 2N 6 190 5 020 a 410

-118-



Staatssektors
schaften (Bund, Länder, Gemeinden) und Sozialversicherung

Buchugs-

rung3konto

Nr. Position
Gegen-

buchugs-
Nr.

25 7?o
2? 590
? 940
9 010

1a g+o
-147O

? 460
? 270

470
2 29O4 51O

190

26 Aro
,1 o8o
10 

'1O11 140g 610
+ 23O

6 800
6 a1o

440
2 O9O4 100

1?O

26 6?0
4 O5O4 O5O

80
170

, 800
20 480
20 480

60
8 49O

11 9rO
2 080

940
9401 140

60
60
60

25 42O

1 940
, 940

80
160

4 700
18 900
'18 900

?oI 
'1010 
'2O? 460
900
9001 
'60120
1?O
120

24 A20
1 )10
, ,10

1?o
114

1 014
19 A60
19 A60

60
8 B9O

10 91O
I 6>0

470
4?a

1 180
o
o
0

i4 6so1' 060
1 970
5 940? 1ro

,80

6 240
6 O9O

410
1 910, 750

150

29 1)O
, 880
, 880

60
140

, 6A0
21 5AO
21 5AO

60
9 600,t1 92O
1 620
'1 060
1 060
2 560

50
5o
50

800
860
820
600
560
940

5 740
5 600

,8o1 ?60
5 460

140

26 51O
, 560, 560

120
140

-,
-6

,-,

)9 17a
14 71A
16 98011 110
6 620
4 460

,6 090
42 25O
20 11O
14 7AO
7 14011 A4O

4 6404 51O
t10't 400

2 800
1ro

22 49a
2 A1O
2 A1A

140
120

2 570
18 180
1B']BO

9oa 17a
9 92a
a 480

470
470

10'10
0
o
o

19.O10,o o10
11 110
12 7606 '160
8 9BO

4 15O
4 OlO

280a 240
2 51O

120

18 640
2 5502 550

15a
100

2 lOA
14 600
14 600

9o6 620
7 B9O
1 49O

tla
,1a
960

o
o
0

,9 760,2 44O
19 

'90I 5704 480
7 

'20, zra
1 154

2to
9ro1 970
100

12 274
I 95a1 950

,60
7O1 52O

9 BOO
9 BOO

60
1 70a6 040

52a
52a
5r?

o
o
o

2ro
100
154
580
17olro

5
5

, 100
20 480
20 480

60
I 890

11 5ro
2 4?o

5ro
5)oI 94O

o
o
o

55 zao 6'1 Boo A1 22o 69 2?_o 24 45o 50 o5o >9 o7O 59 85o

qqn
754
980
)80
940
240

-15-,,-19-9

40 15O
41 240
25 41O
12 12O2 6Aa
1 O9O

10 620
26 55O
1A )1O6 2?o

8404 070

,6 580
14 45A

,o
46 77O41 77o

40

- 59 ?9A
- 57 060
- ,o ?10
- 18 610
- 8280_ 2710

64 7ro
69 41O
2 510

2' A2O
25 )1a

20

10 glo - 1' 560-r51a-1849a
444 - 5 17A

- g1o- ?o2o-415A- 66ao
14 46a 4 grc

4 0201' ?)o
B 700

17A
5 960
9 710

14 97A'16 860
70

-14
160

- 19o

190
020
77a
400
410
21A

600
000

2A

2

4

-5
7

44 580
42 500

60

160

16 000
20 060

- 11A

8
9

60
80

10
410
400

10
260

100
224

Jo Boo 1a 9za 26 94a 10 160 5 21o 6 
'9O 

6 02O A 4tO

auf kassennäßi-gen Ausgaben; ihre Swne entspricht nichi den Angaben für die Gebietskörperschaften, die genäß den Definitionen der Yolks-
zierungssalden'für d.iä einielnen Gruppen wo-n Gebietskörperschaltea wurden unter Zu8runaelegung dei kassemäßigen Ausgaben für die Käufe

2-6.ro

2-6.7a

2-6.80

Ersparnis
Gebi et skörperschaf ten

Bud
Länder
Gemeinden

So zialversi cherEg

Abschreibmgen
Gebiet skör? erschaft en

Bud
Liirder
GeneiadeD

So zialversicherm8

EEpf ageDe Vemögensüber-
traguBen

von Unternehmen
Gebiet skörperschaf t en

Bud
länder
Geneinden

von öffentl. Körperschaften
Gebiet skörperschaf ten

Bud
länder
Geme inden 2\

von priv. Haushalten '
Gebiet skörperschaf t en

tränder
so zialversicherug

von der übrigen Velt
Gebiet skörperschaf ten

Bud

)-) 1d

1-6.10

1-6.10

8.17

Slme

2-6.492-7.50

2-7.60

)_a oa

tr'iDezierungssaldo
Gebiet skörp erschaft en

Bl1nd \
l,änder I 4
Geneinden )

So z ialve r s i che rEg
Veränderuq der Verbind-

llcMeaten 2/
Gebietskörp erschaf ten
So zialversicherEg

^)Statistische Dif f erenz-'
Gebiet skörperschaf ten
So zialversicherm8

Sllme

-119-
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1.5 Konsolidierte

Buchwg
Nr

?
2

2.49

1.10

1.20

4.49

4. 10
+.10

4.40

S]lme

Sume

Srl@e

Stme

Sume

Sume

5.10
5.49

6.2A
6.10

6.49

?.10

') OhDe XoDto '1 (Produktionskonto)r für das eine Xonsolidierung nlcht nögl-ich ist.1) Yorläufiges Ergebnis.

1970 19?2 197) 1974 19?5 1976 19??1)Posltion buchEg 19?8 1)

2 Einkommons

3 Einkommons

4 EinkommenE

5 Einkommens

6 Vsrmögens

7 Finanzio

Abschreibwgen
Geleistete Produktionssteuern

an den Staat
an die übri8e l,/e]t

Nettoinl-üdsprodukt
ozu Faktorkosten
(Nettowertschöpfug)

6.7A

+
B

50
B1

1.54

144 ?5o
125 

"O125 2AO
7O

998 210

125 49O 1\4 25O10' 45O 1'r4 ,180

1O5 
'7O 

11+ lOO
80 80

875 79O 9r2 74O

a6 114
a6 160
a6 29A

7a

€y'+4 2BA

6A a,a
68 A+O
68 580

60

512 A6a

1A? 26A7+O
97a
890

BO 9a

95
94
94

95 a9a
95 10a

117 010
98 600
98 

'2o80

719 42a 772 59a 805 680

669 B,a a.6 97a 91O 1)o 975 zaa 1 O21 ,1O 1 106 ?1o 1 1A1 flo 1 26A ,1O

Geleistete xi nkomen aus
Eselbständiger Arbeit

an die übrige welt
Gefelstete Xinko@en aus
Unternehmertätigkeit md
Veroögen

an die übrige la,elt
Volkseinkomen +.54

1 61a 1 BOO '.1 95O 2 O9A 2 24O 2 r@

?8O 1' 47o 11 A9O 16 89o 15 O8o
160 806 5ro 877 97O 9r2 85O 1 oo2 44o

690
110

810
4qo

?9a
920

ala 1 ,9o

8
541

14.q

645
10

720

542 610 656 69a 7)1 12o 7AA 94a a21 97o 89r 9rO 951 98O 1 019 880

Geleistete Subventionen
Geleistete Sozialbeiträge

an die übrige ly'elt
Soziale f,eistu8en

an die übrige lJelt
Sonstige geleistete laufende
Ubertragugen

an die übrige l,/elt
Verfügbares Einkomen

85
5A

2.70

B.B'
B .84

15 460
72' 94O

20 910 22 700 2' 970
9Ao 

'@ 
1 O4r 9ro 1 124 610

1(,4
19A

18
462

14 800

7A

a 52a

12 11A

60

2 800

16 g+O

9O

, 710

18 960

90

4 060

2' 500

100

4 o9o

9 610

5a

10 200
600 260

14 BrO

60

, 080

1B,1BO
Bo7 a9o

15 2ro

90

1 710

20 020
898 680

622 61a ?56 19a 841 560 898 ?4a 9r? ?ro 1 o21 ?1o 1 oag 7@ I 176 2gO

Letztet Verbrauch
Ersparnis

o
6

7O
5O

475
124

591 780 65A lga
11+ 160 149 alo 721 57o

'140 620
792 71O 85O 78O 9O7 1@ 9d+ ?Oo
1O5 97o 129 5Ao 1t6 7gO 159 gto

660
600

6A0 26a 725 94O 8O7 19O A62 1gA 898 680 gAO 
'@ 

1 O41 g5O I 124 6n

Bruttoinvestition en
Geleistete Vermögensüber-
tragEgen

an die übri8e Uelt
FinanzierEgss aldo

gegenüber der übrlgen l{elt

o.Bo

8.87

7.50

189 090

660

1 22O

216 9t+O

6aa

2 96A

212 64a

614

11 5OA

221 A9O

?aa

25 ya

21' 24O

820

8 960

260 *O

,1 400

9 24O

24' 590 28' ?@

I"O
8 200

1 
'oo17 ?OO

192 97O 22O 51O 244 77a 247 gOA 22' O2O 255 14O 271 1AO 
'O4 

?@

Veränderu8 der Forde-
gegenüber der übrigen Welt

rESen
8.90 16 12A 21 7)O 17 610 42 12A 

'A 
24O 44 

'gO 
18 ?)O 5? yA

rc 12a 21 71o 17 61a 42 12O 1A 24O 44 5ga 
'8 

?ra 5? 11O

-120-

10
20



Sektorkonten'l

Nr.

,12 860

2 040

7 71a

719 42A

2 5ra

11 35O

149 A1O
95 74o

772 59a

2 7?a

11 610

805 680

, ooo

11 29o

1@

490

240

875 790

, 1AO

14 980

8 200

16 190

9t2 74O

, 110

15 9ro

7O 140

1974

99A 210

, 410

18 2@

880

I

19

ontstohung!konto

vcncilunggkonto

umvg.lailung3konto

vcrwondungakonto

vorändcrungskonlo

rungakonto

Slroe

9 700
9 610

7o

90

470

660 15A aa4 72a12 25O
12 alo

€44 2AA

2 19a

1A O2A

1BO

120

19a

2 65a

960 22a1 OO5 85O
15 azA 15 4@
14 8OO 1' 21O

22O 21O

895 o9oI5 O4O
a4 a5a

194

1 09O O2O 1 162 12O 1 244 71O16 71O 19 o5o 2' @o16 6t+O 18 g@ 21 
'OO70 % 1oo

669 85a e16 97a 91A lra 975 2401021 
'10 

1 106 ?rO 1 181 170 1 26a trc

542 61a 656 69a ?)1 fia 7BB 94a A21 97O 89' g5o 95.1 gAO 1

51' 110
a? 1ao
58 5BO18 600

118 400q4 Aqo2' 51ö

2?a

190

174

645 49a
1O7 56086 2gO21 2?o

877 97o 9r2 8tu 1 o02 44O
114 170 149 070 16t A+O
1O5 

'7O 
114 lOO 125 ?AO,2 Aoo ,4 9?O ,s 560

zro 50 80

7?2 )60 806 ,ro122 ?1A 126 700
zzqq1 22783

2ao

41C 570

2@

500

,oo

540

,1O140

1 9+O

220

141o )72a 
'5gO 

451O 6

622 61A 756 19a a41 56a 898 740 91? ?rO 1 02.1 ?.tO 1 089 ?@ 1 1?6 2go

600 260 725 94O Aa7 lgo A62 1gO 898 680 g8O 
'@ 

1 04' gfr 1 124 610

6ao 26a 725 g4O BO7 lgo A62 1ga 680 98O 104 1 124

1O5 97O 129 5Ao 116 ?9O 159 9rO1't? olo 1?5 49O 1r4 25O 144 ?5O
114 16A
86 11o

140 620
147 260

124 600
68 lro

, 220

,, ra-ro

2A 20 2A 2A 20 80

9 24O 17 7oO

192 97O 22O 51O 24Lt ?7O 247 9ao 22' O2O 255 14O 2?1 lAO

2 960

18 7ro
20

11 5OA

26 ra 16 B2a_10

8 960

29 200

25 11O

29

16 124 21 71O 610 42 12O 24a 44 59O 18 57 11O

19?a 1972 1971 1974 1975 1976 t9??t )Po sition
uegen-

buchugs-
Nr.

2.ro
2.70

BruttowertschöpfuB
Eupf mgene Subventionen

voE Staat
von der übrigen ty'elt

1.49

4.10
4.7

1.)o

1.60

1.70

Nettol!f ualsprodult
zu tr'aktorkosteD
(Nettowertschöpfug)

.EBpf egeDe EiD-kome[ aus
uselbständiger Arbeit

von der übrisen Welt
Enpf egene Einkömen aus
Uatemehnertätigkeit ud
vemögen

von der übrigeD i{e1t

2.49

4.21

8.25

Sume

4.50
4.60

4.70
4.80

4.45

4.90

Yolk6einko@en
EEpfe8ene iDdirekte Steuern

ProduktionssteuerD
Einfuhrabgaben

EEpf egene direkte Steuern
von der übrigen Weft

Xnpf egene SozialbeiträBe
von der übrigen Lrelt

-von der übrigen Welt
Sonstige eEpfaDgene lauf ende
llbertragmgen

von der übrigen hlelt

XmDf meene
Le ast

so z iale
ungen

4.14

2.2A
o.45

8.12

8.1)

Srlme

5.50 VerfüBbares Ein}omen 4.49

Slrue

6
6
6

,o
7O
80

Ersparni s
Abschrei-bugeD
Eapf egene vermögensüber-
tragmgeD

von der übrigen Welt

5.49
2 -la

B.)7

S]lme

7.50
?.60

tr'inanzierugssaldo
Begenüber der übrigen L]eft

Veränderug der Verbindlich-
keiten

gegenüber der übrigen Welt
Statistische Dif f ere4z

6.49

8.40

Stroe

-121-

'I ',l



Ia jeweiligea Prei.sen

3rutto-
sozi-aI-
Drodu](t

Alsohrei-
buDBeD

Nettosozial--
produkt

z\
liarktpre i seL
(sp.1 - Sp.2)

IDdirekte
Steuern

abzüglich
Subvetrtioneu Iatt orkost euL5p.' - §p.+,

lie tt oso zial-
produkt

so ziaL -
produ.kt

Atschrei-
b'üBeD

1 2 , 4 5 ?

2 Übersichtstabellen
2.1 Soziatprodukt

Ir hej-sen voo 1970

Jalrl )

Ya!ktpreiseE
(Sp.6 - sp.7)

500600
533880
57?290

Ne ttosozial-
produkt

z\

610550
62844o
649030
679820
678300

56144o

Hi11. DH

1960
196'.|
1962
1953
1964

1967
1968
1 959

303000
331 400
360500

23530
27120
31230
34990
38960

43310
477?o
50520
53380
58120

68 350
78450
86330
957 4

107260

1 1 7030
125490
134B50
'144750

240090
260740
282080
297930
327 3Oo

358560
379950
38o850
41 9900
462830

331 1o
36300
39?&
43210
$760
50510
54220
>7 5o0
60520
64010

68 350
7 3260
?8270
83180
87400

90860
94260
97810

1 01 580

279370 39280304280 43540
3p927o
34',1110
380540

47 190
49180
53340

429500
450400
470300
484300
516400

396390
41 41 00
430560
441090
469640

1965
1966

1970
197 1

1972
1973
197 4

3821 00
419500

458200
48?N
493700
535200
597700

679000
'156000
827zco
920100
986900

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

100
100
100
100

41 4890
439630
4431 80
48',t820
539580

5 106 50
5??550

90.0

89.9
89.6
89.6
89.6
89. 1

88.7
88 .8
88.8
88.8

77540
86480
95380

103440
'to?280

111320
121510
1 30100
1 40310

55330
59680
62330
61920
76750

1 3.O
13.1
13,1
'12.9

12.3
12,2
12.6
11 .6
12.8

5331 10
591070
645490
?20920
772360

545000
5 58800
558100
594400
641 300

679000
701700
?27 300
763000
765?OO

752300
?92000
8122oo
840800

494490
504580

4.
4.
2.
6.

-a
5
2

154
185

103
106
111
111

i08
114
'117
121

91.9
91.6
91 .1
90.9

90.7
90.3
89.7
89.8
90.0

89.9
89.6
89.2
89.1
88.5

19?5
1976,t9?7
1978

1961
1962

1034900
1 1 25000
1197200
128?500

9178?O
999510

1062950
1142750

10.
8.

3.8
9.2
7.O

? 40870
824360
879640

8.9
8.2
5.4
9.7

0.8
8.7

12. O

'I .
9.'t.

4.3
8.9
6.3

50
64
74
8?

206
§?

14.8
15.2
12.O
11.3

9.4
8.8
5.o
9.8

9.2
6.4
1.3
8.4

11 .7

1 3.6
11.3
9.4

11,2

4.9
8.?
6.4

224
45

111
122
tJo
145

'112
123
133
138

111
121
135
144

111
121
135
145

107
115
122
128

8??970
9328 50

806550

100244o

69?74
?14390

1953
1964

1965
r 965
1967
1958
1969

1970
197 1
1972
197 3
19? 4

'1970
197 I

197 1

1972
197 3
197 4

19? 5
1976
197?
1978

I 950
1 961
1962
1 953
1964

1965
1966
196?
1958
1969

1970
1971
1972
197 3
19? 4

197 5

Veräaderog gegenübe! deE Yorjahr in %

9.o
6.0

5
0
4

2.0
4.8
6.6
8.1

5.6
5.9
4.44.?

24.O

5
5
4
5

4
2

8.5
8,2
5.6
9.9

6.o
o.2

10. 3
10.2

4.9
4.4
3.0
6.6

9.6
9.5
8.?
8.2

8.0
7.3
6.0
5.3
5.8

? 39120

5.8
2.9

4.?
-o.2

92.3

11.2
10

5

1

5
9

9
3
6
9
4

6.

3.

o,

2,6

.9

1? .6
14.8
10.0
10.9
12.O

2
o
3
3
7

1.O
11 ,5
10. 3
8.5

15.2
10.9
9.2

1i.7
?.1 .1

6

6
6
5

1975
1976
1977
1978

9.1

?.o
4.4
8.9
6.3

4.O
3.7
3.8
4.O3.5

289
613

219 197
J)t 418

158
196

103
107
't12
113

1960 = 1oo

1970 = 100

115
126
140
157

171
i84
'196
2't2

7.8
8.2

9.2
9.3

152
166
176
190

144
't57
168
181

% des Bruttosozialprodukts

151
165
1?5
188

79.2
78.7
78.2
78. O
? 8.o

111
117
120
124

133
138
143
149

92.2
91 .8
91 .3
90 .8
*.7
90.5

.2
I9.8

9.
9.

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

?8.3
78. o

78.5

78.5
'1 8.2
7 8.0
?8.4
7 8.3

10.2
10.0
9.7

.1

.4

.9

.1

7I
8
I
9

9.7
10. 3
10.2
10.o

10
10
10
10
10

1

4
4
4
9

11.4
11.4
11.5
11 .2
10.9

10.1
10.4
1o.8
10.9
11.4

100
100
100
100
100

1976
19?'1
197 I

77.9
78. o
77 .9
7'.1 .9

10
10
10
10

100
100
100
100

1) Ab 19?? vorläufiges Ergebnis

11.3
11.2
11 .2
11 .2

-122-

12.1
11.9
12.O
12.1

87.9
88.1
88. o
8?.9



2.1 Sozialprodukt

EaIb-..
Jahr'/

1950 1.
2.

Hj
HJ

1952 1. Hj2. Hj

1963 1. Hj2. HJ

1964 1. Hj2. Hj

1955 1. Hj2. Hj

1956 1. Hj2. Hj

1957 1. Hj2. Hj

1968 't. HJ2. HJ

1969 1. HJ2. Hj

1970 1. Hj2. Hj

th.tl. Dll

fn PreiseE voD 1970

2667O
27550

Nettosozi aI-
produht

zu

8

ltarktpreiseD(sp.6- sp.7)

1 39000
1 64000

1r47oo
1767OO

1 3040
1 4080

127600
151770

20930
22610

1 08870
131220

120? 30
1 40010

200000
229roo

2 1 4000
2354oO

177 q
1 8550

1 1400
12230

1 8730
20550 61 90

6920
1838
2125

10
80

1961 1. Hj2. Hj
'141660
162620

'153260
1 750 1O

1 59000
1881 1o

1 76 100
205000

2483OO
2859OO

355900
400100

389600
437600

435500
4ß4600

46?ßO
519500

533300
591700

566600
530600

605700
68 1 800

9.8

6.1
10. 5

1?100
1 7890

1 8930
20030

331 00
35250

38240
402 10

+160
4417O

46710
49030

52230
550 30

5 1850
53640

196260
21?84

242730
261850

23655O
264oro

24ß140
285740

269080
308210

288100
322550

300 1 90
328250

308890
340 1 40

5.8
4.8

o.4
-2.5o.8
4.9
8.2

7.1
4.7

4.2
1.8

3.9

168400
1 92 100

15'140
1 5090

227 q
24450

1@520
151560

222600
247700

1944o
20300

203160
227 QO

23720
25460

2'1170
22040

220980
248650

24790
25720

2338 1 0
260680

135280 224?OO162550 259600

258500
286400

203530
23?560

1 96000
223600

1770?O
2035?O

25720
27620

151 350
175950

243900
272500

22920
23840

215200
243000

211
221

50 194O5O 2?65050 220840 28680
166zlOO
192160

232?OO
2547oo

23450
24320

209250
230380

2341oo
259600

2090 30
234150

26250
27130

222050
259770

29550
32370

2? 4900
3228m

28080
30040

246820
292760

34640
42110

31 5800
36 3200

30430
31 900

264900
293200

28 350
29150

2694o0
2894€o

278000
31 5400

36500
41040

275840
31 5230

46140
49240

301 300
344190

347NO
379900

29760
29920

179490
200450

178600
202250

1 92500
22?&O

25070
25450

29850
30650

212180
250650

300500
340700

31 520
32490

246,200
286910

321700
357 300

41820
44660

336200
365500

336o0
34750

3601 0
37250

38510
39?60

1971 1.
2.

1972 .1.

2.

1973 1.
2,

1974 1.
2.

Hj
Hj

Hj
Hj
Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
r{j
Hj
HJ

2827OO
32795O

415170
464470

317660
359890

34744o
39.3430

3887 90
435570

50940
52500

337 850
383070

379220
427 330

4'.t3510
4544,50

438300
494550

4.2
1.0

3.9

6.8
1.44.7

-3.2

41020
42160

326380
353440

43220
441 80

350800
391 500

3'15770
345670

45030
45830

391 500
420?OO

48460
49350

343040
371350

50330
51 350

52O?O
55210

363100
4o9260

372700
393000

197' 1.
2.

1976 1.
2.

489500
545NO

57570
59460

43',t930
4ß5940

52710
5861 0

5794o
63600

381 100
410900

367 No
395600

403000
437800

7
31

1

6

4.9
7.9

o
-1

329480
348820

467 30
47530

334370
363370

1977

1978

4? 1 450
528060

65090
68150

50O51O
562440

62210
67890

70940
73810

69840
70470

464920
537520

Verändenn8 gegenüber den eDtsprechendeD Halbjahr des Vorjahres in #

11.7 9.6 ? .5 9.9 5.010.6 8.5 3.8 9.2 5.1

534?60
607990 35267O

386450

1965 1. HJ2. Hj

1

1966 1.
2.

1967 1.
2.

10.9
9.7
6.9
4.6

4.7
6.6

7.O
10.7

17.9
17.3

15.'
14.1

10.3
9.8

10.8
11.0

11,8
12.2

'to.2
8.1

HJ
Hj

HJ
Hj

Ej
Hj

Hj
Hj
Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

8.
4.

o.
1.

8,9
8.5

6.2
6.6

6.9
8.1

2
9

7.
4.

{.
6.

10.

11.
12.'

'12
9

9.4
9.3

7.6
4.3 4.

-o.

8.2
?.9
7.6

5.3

6,6
7.O

7.2

6.9
6.?

6.6
1968 1. -2.9

1? .2
30.1

-to.2
10.2

14.5
12.O

,.4_2,5 16. o
1 4.5

14,6
8.8

10.4
5.6

4.O
4.6

1.2
6.2

6.2
6.5

11.9
10.7

5.8
6.5

12.1
4.1

3

1970

1969 1.
2.

1971 1.
2.

1972 1.
2.

1973 1.
2.

1978 1.
2.

10.7
12.'
14.9
12.5

8.1
?.?
7.O
4.9

5.5
5.O

5.4
4.8

8.4
?.9

2.9
3.6

12.7
10.2

11.8
10.7

?.2
4.7
5.O

0
9

4
7

9.5
9.4

6.5
6.O

3.
4.

.6

.o

9.2
9.2

9.0
8.'1

6
6

6I

974

975

976

977

2 9

12.3
3.8

4.2
3.?

-4.2{.9

3.7
5.9
5.1

2.4
3.7 2.6

4
4

9.7.4'l.o
6.9
7.1

7
6

In jeweiliBen Preiseo

Srutto-
so zi- al -
pro dukt

Abschrei-
bunBeD I{ilktpreisen

(sp.1 -Sp.2)

Nettosozial-
produl<t

z!
fndlrekte
Steuem

abzüg1ich
SubveDtioEeD FaktorkosteE(sp.l -§p.+)

zu

Nettosozial-
produkt Brutto-

Eozi al-
produkt

Abechrei-
buEgeD

2 4 5 6 ?

1) Lh 1977 vorläufi.ges Er8ebnis

6.8
8.1

-123-

2.9
4.1

2.8
4.'l

6
9 9

10
10 3



2.2 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowert
in jeweiligen

Jahr ' /

1 960
1961
1962
1963
't964

1965
't966
1967
1 968
1969

19?O
197 1

1972
1973
197 4

1975
1976
19',17
1978

1961
1952
1963
1964

1965
1966
1967
1968
1969

1970
1971
1972
197 3
197 4

saDEe!

302800
331 800

29?100
325600

301 550
3305 30

275210
300700

122630 22930
1 35880 26250

5700
57 50
6290
5850

327O8O
345080
380410

360880
3824',tO
42O280

41250
44€50
457 50
49390

9
J

9
5
1

1

27O560
295770

l{i11

5516017390
17O1O
1 8630
1 9380
19350

'161260
17788o
192110
2OO5OO
223680

4592'.tO
488 340
494460
5 34900
596950

678?50
754ß80
825990
918600
987130

1034030
1122820
1 197090
128327O

111
122
135
145

419190

458640
48 9300
495600
53728o
602540

68 3340
761910
8351 10
929160

1 OOO27O

1049060
1137130
1213100
1 300950

406650
431050
43382o
455800

244030
25 5330
252250
27831O
314440

36071O
393340
4p-2910
467O1O
495070

49? 420
541 330
576680
620520

18340
1 8980
1 8830
21010
21930

251',10
26810
29160
32360
36580

3.2
3.5

-o.8
11.6
4.4

160
315

107
116

14
164
1?9
182
197

59530
55810
69970
'15920

't11
122
132
138

148
161
1?1
181

3536& 359350374420 380760
32137O
338740
37 3360

895090
960220

782750
8 30540

8647301005850
1090020
1162120
1244110

587610
648790
707870

230?O
24460
25810
29070
27030

1 45810
151460
1 6841 0

30040
32180
37500

185920
194170
194290
216680
247230

280010
30'12?o
320900
357880
384620

385610
422160
452220
483600

10.4
4.4
o.1

1',l .5
1 4.1

81 530
871 00
877 30
89880
9754o

1O87OO
1 20950
1 32830
143740
150220

151200
175390
1 85600
196?1O

VerälderuB gegenüber

14.4
7.

16.

6.1
6.1

3.8
11.5

?.4
5.8

1960

197
357

1974

412140

450410
479660
4a5450
,21850
582600

660150
7 35180
804720

414880
440590
443970
4ß22§
540430

19980
20920
20460
22500
23570

39770
42180
391 30
40620
4528o

55590
65260
72850
?67?o
7 3870

7O560
7 4310
78710
87630

9.6
8.8
6.O
9.9

9,6
8.5
5.9

10. 1

9.6
8.7
6.0

10.1

9.3
6.3

419

90?9Q94O59O 98?7oo1002000 1052980
107 3920 1 1 30160

-2.2
9.5
4.O{.1
3.2

-2.2
10.0
4.8

4.1
8.8
6.5

222
411 198

9.3
8.8

10.2

10. 3
8.o
4.4

11.6

0.3
3.5
5.4

10.8

3.9
11 .2

7.9
10.5
6.3
8.5

520490

110
120
133
141

610800
675520
7 38260
8 1 6820
870590

'1 11
12'1
134
143

149
152

185

91.2
91.0
91 .O
90.6
90.7

3O780
327?O
33780
34490

9.3
8.7
5.4

10.2

8,9

0.6
?.6

9.4
6.7

8.4
12.1

9.1
4.6

10,3
1 3.0

1.3
8.2

11.5

9.3
6.5
1.2
7.5

11 .6

9.1
6.2
o,7
8.6

1?.1

13.?
11.2
9.4

11 .2

4.8

13.3
11.4
9.5

11 .2

12.9
10.4
9.1

10.5
5.1

4.8
8.4
6.5

1 3.4

9.6
11 .3

't .7

4.9
8.4
6.7

1 3.0
10.6
9.3

10.6
6.5

1 4.5
6.8
8.8

1 3.0

13.3
7.5
6.5

11.5
7.5

22.8
17 .4
11.6
5.4

-3.8

1't.4
11.3
9.8
8.2
4.5

4.3
8.8
6.6

12.8
8.8
2.a

-2,1
6.0
9.6
8.4

-7.O

'14.7
9.0

10.4
5.0

0.5
8.8
5.5
7.6

38
50
50

o.7
2.5
8.5

.3

.8

.o

,1

8

.t7
17
17
16
16

.5

.6

8.1
8.6
8.7
8.3
7.4
5.?
6.5
6.5

1975
1976
1977
1978

1970
1978

1971
1972
1973
197 4

13.
6,

2.

431

8.5
6.6
7.2

224
424

-4.5
5.3

382

117
131
138
133

o.

228
394

.9

385

1975
1976
1977
1978

47
60
71
83

52
65
?6
89

52
55
76
89

111
'122
136
145

111
122
135
14
154
166
178
190

100
100
100
100
100

'too
100
100
100
100

106
116
126
1i7

109
117
129
137

108
115
128
137

138
151
152
173

134
142
158

JJ
Q
4
50

.1

.2

% der Brutto
1960
1961
1962
1963
1964

1965
1966
'1967
1 968
1969

1970
1971
1972
19?3
197 4

1975
1976
1977
19'18

53.4

53.2

50.9
51 .8
52.2

4.7
41 .14.6
39.8
40.2

4.5
39.2
40.3
41.O

7.6
7.9
8.4
8.5
8.94.6

4.8
4.5
4.4
4.2

4.O
3.9

3.

3.

I
9
6

.3

.o

.4

.1

90. 1

89.6
89.8
89.7

89.4
88.7
88 .4
8?.9
87.0

4.3
4.1
4.2
3.9

8

7

3.
100
100
100
100
100

100
100
100
100

4
2
2
1

72.

,2.8
51.5
50.6
50. 3
49.5

47.4
47.6
4?.5
47.7

15.9
15.9
15.9
15.5
15.O

6.7

41.0
39.5
38 .4
38. 5
38.5

36.8
37.1

37.2

86.5
85 .9
86.8
86.9

2.9
2.9
2.7

15.4
15.4
15.3
15.1

1l lP-l???_y:"]iYlif". Er€ebnis. - 2) Sunme der BruttowertschöpfunS der Hirtschaftsberercr.e abziistich der unterstetlten Entgelte fürtsruttoanlandsprodukt. - J) Swne der BruttowertschöDfun* der Hirtschaftsbereiche. - 4) Sunne der BruttowertschöDfunq der Uniernehmens5) sune der Bruttowertschöpfung der UnternetueDsbereiche. - 6) Einschl. Nutzung von Eigentümerwohnungen. - 7) ua"iii"ü-" ii""it""ij"a

Brut to-
inlands-
produkt

Land-
und
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!/asser-
ve rso r-

ßunB rBcrgbau

berei-berei-
nigt 2) ni8t 4)

zu

Bau-
tewerbe

insge samt

ube-
reanl arbei.-

t ende s
Gewerbe

samel
unbe-

reinigt
5)
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schöpfung nä-fi \M rtschaftsibereichen
Preisen

Handel

DM

Jrhrl )

5?OO
6200
724O
8050
81rlo

8860
8680
9010

1 3050
14350

2644o
29830
322?O
35680
38780

43760
4€510
,1630
55050
62110

72540
86390
968 50

2500
3990
4980
6 310
8240

4230
4600

264§
28830

36380
39600

46930
50990

55
58

23040
24930

100
270

3200
3500
3'19029280

32000
3501 0

1667O
19380
22520

4550
5900
7170
8180
9450

100000
108500
1 1 5350
122080

25450
31110

34640
37',t10
39750

10590
11100
1?720

44670

= 100

192
336

- 1OO

1 8780
1 9930
21140

61 200
66790
?0250
74630

41400
46280
50500
552§
61450

69340
7734o
I 3530
9154o

1 04880

1 18320
136'.170
1557 10
177000
19827o

218540
238210
256920
278340

10.2
9.0
7.9
8.3

286
672

t7.o
17 .4

5530
5940
67 30
7380
8170

9210
1 0580
111 10
1 1930
1 4550

7.4
22.O

1 880
2160
2320
2590
2900

14.9
7.4

1 1.6
12.O

10. 3
9.4
8.3

11.6

29.7
21.5
1 4.1
15.5

130
158
180
208

233

20140
22780
25450
28 330
32340

34600
38100
42810
49160
5281 0

21490
24190
26470
28950
32140

36790
40480
431 80
47050
53390

625OO
7 3390
83210
94200

104900

1 1 5430
127900
1 39430
1 52680

21930
2507O
27PO
30430
33230

37790
42170
44? 10
477 4
54040

6 34tlO
?,7 Q
85040

4510
4760
48 50
5250
5550

5970
644o
6920
7 310
8o7o

9060
10650
1 1810
13520
15130

1965
't966
1967
1 958
1 969

1970
197 1

1972
'197 3
19',14

1 960
1961
1962

19?7
1978

1975

'1970
19',11
'1972
1973
197 4

1 8600
19700
2127O
23510
26910

10.3

1963
1964

19?5
1976

5E450
57880
625§
70000
78550
85290
9044o
91 300

8.9
12.8
5.1
8.?

8.1
5.8
0.3

-1 .o8.o
2.8
5.6
3.8
3.7
2.O

1',l.9
'12.4
8.4
6.o
1.o

9.5
E.6
6.2
5.8

12I
10I
12.8
11.1
6.2
6.6

12.8

12.6
9.4
9.4

11 .O

6.?
9.0

13.5

57880
62100

38700
42300
4',t5&
53300
58920

6.1
6.1
9.0
8.2

6.O
9.1
1.6

8.0
8.6
9.O
9.8

5.2
6.2

206
39',1

.2

.o

.9

.1

.9

5.7
5.6
5.7

1123@
1 29680

98820
't14550

deu YorJaIr in I

55020
68580

141120
149430
160120
170790

124450
1314B.O
'140490
149550

166?o
1 8010
19630
2't24

3

28180
32800
34970
38560

I
o
8
8
o

4.7
6.4
5.6

9.3
9.4

3.9
9.1

10.5
9.3

12.4
't2.1
10.5

14.6
16. 3
16.2
1 3.1

1961
1962
1963
1964

1970
1971
1972
19?3
1974

1975
1976
197?
1978

7.o
10.1
12.4
1 4.8
7.4
9.6
?.3
4.7

27?
549

110
124
14
153

167
179
188
198

4.1
4.2
4.2
4.3
4.4
4.4
4.7

9

11 .9

118
130
149
167

11.8
9.1
9.4

11.3

7.4
1 3.3
9.7

10.7

12.8
1',l.5
8.0
9.6

14,6

12.7
14.9
5.0

14.5
10.o

8.8

6.7

117
133
151
168

185
205
223

195
205
221
235

11 .9

8.9
11.8

14.3
9.4

11 .O
9.2

8.8
16.8
11.2
1.1

6
7

1.9
8.2
5.?

7.6
7.9
5.6

10.4

10.4
1 3.1
11.7
11 .3
14.2

13.?
11.5
6.0
5.8

13.2

17 .1
17.4
13.4
13.2
11.4

10.o
10.8
9.0
9.5

15.8
19.1
't2.1
15.0
15.4

17 .5
19. 3
12.3
16.2
15.9

29,6
5.9
8.0

10. 5
14.5

1.
3.

44.
10.

965
966
967
968
969

12.
17.
10.
14.

12.1
4.8

'to...u.

242

244
280

112
122
129
1@

143
155
165
174

0.6
o.7
0.6
o.7
o.7

5.1
5.0

5.4

2.4
2.5
2.7

11 .3
7.1
7.1

301

8.6
5.6

10.2
8.0
9.0

291
710

27464
201
471

326
676

1970
1978

6.9
6.4

289
682

119
134
156
180

196
207
221
236

.6

.6

.o

.9

8.2
8.5
9.O
8.9
9.0

116
'132
150
't68

185
201
21?
235

12.',l
12.O
12.4
12.3
12.2

13.7
14.O
1 4.1
14.5
14.7

5.9
5.9
6.O
5.8

5.1
5.8
6.9

12.O
11 .9
11.8
10.8
10.4

10.2
10.3
10.2
9.7
9.1

9.5
9.6
9.5
9.4

o.?
0.8
0.8
o.8
o.7
0.8
0.9
0.9
o.9

109
123
138
152

158
173
192
193

115
135
153
187

208
223
1t',.

1.8
1.8
1.9
1.9
1.9

2.O

2.2
2.4

119
134
155
179

184
199
217
234

106
114
'126
145

152
176
188
207

1971
1972
1973
19? 4

197 6
1977
1978

1 950
1961
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1968
't969

1.5
1.4
1.3
1.4
1.3

1.3
1.3
1.4
1.4

1.3
1.4
1.4
1.5

{ortscböpfuB

244

6
6
5
6
5

7.1
7.3
7.4
7.6

.o

.3

.8

.9

8.8
9.0
9.0
9,4
9.3

9.5
9.9

10,4
10.2
10. 3

7
7
7
8
7

1
3
4

9.1
9.6

10.0
10.1
10.5

9.9
10.2
10.6
't1.5

10.6
11.3
11.6
12.1
1 3.0
1 3.5

13.2
13. 1

5.9

5.8

5.8
5.7

1.0
1.O
'I .O

'11.0
11 .2
't1.7

11 .9
11 .6
11 .6

Bmid.ienstleistugeE ral abzüglich Vorsteuelabzuß m Unsatzsteue! auf lnvestitioaen; bereinj-gte- Bruttow-e-rtschöpfu8 + Eilfulrabgaben =

ü€reich; a[zilgri.cü der untersfellten xnt8elte fü; BaD.kdienstleistugen ud abzüglich vorsteuärabzug an uEsatzateuer auf rnvestitioDen. -
private OrBaEisationen ohne ENerbscharakter.

20
20
21

8
9
2
4

975
976
97?
978

e
und aie sationen

sannen
Priva t e

Haushalte
usw. /)

ninfuhr-
ab6aben

Verkehr,
Nach-

ri cht e!-
über-

B:it lut

z!-
§amen

KreCit -insi itute

Ver-
siche-rugs-
uat er-
nehEen

mietug 6)

1'Iohnung s -ver-
Sonstige

Di en st-
Lei.-

stunBeD
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insBe s amt
Land-
ud

Forst-wirt-
schaft,

tr'i gchere i
z!-

ga@eD

ntrergj-e-ud

Alng 'Bergbau

I{a s se r-yersor-
Yer-

arbei-
tende s
Gewerbe

Bau-
geverbe

Brutto-
inLands-
produkt berei-niBt 2)

Ebe- r 1rei\igt) ) berei-
nigt 4)

ube-
reinigt

5)

ttatu;alr1 )

2. 2 Bruttoinlandsprodukt,Bruttowert
tn on

zu-
SAMED

125400
149810

3120
1427O

76A2A
85240

7 830
?B?O

? B1a
4820

1 0380
12550

25090
290',to

1 38700
1541oo

1 546 30
177 170

1 3591 0
161 1 90

151720
1 7 3880

1 381 30
16352a

154110
1?6 420

123180
1 4? 480

1 37 244
1 58 530

1 396 30
16107 O

3480
13530

7880
7870

65340
705qt

12020
14230

28290
31240

1 58360
192524

164930
1 887 10

167?OO
191650

17 5480
20 52 80

1 493?A
172000

92350
99794

Milt.

1950 1. Hj2. Hj

1961 1. Hj
2. Hj

1962 1. Hi
2. Hj

1963 1. Hj2. Hj

1954 1. Hi
2, Hj

1955 1. Hj2. Hj

1965 1. Hi
2. Hj

1967 1. Hj
2. Hj

1958 1, Hj
2. Hj

1959 1. Hj2. Hj

1970 1. Hi2. Hj

197't 1. Hj2, Hj

19'12 1. H j
2. H.i

1973 1. H j2. Hj

19'14 1 . Hi2. Hj

19?5 1, Äj2. Hj

1976 1. Hj2. H.i

1977 't. H j2. Hj

1978 1. Hi
2. Hj

85240
92640

17 631O
206160

17 2394
202030

1 96 320
223960

192160
2 1 9980

19557 0
223620

21602a
243250

211880
2 38 530

21583A
242810

233174
2551',?0

228870
250',7 90

233570
2557 3a

234360
2501 00

230060
255390

235A40
26A560

20 50 50
22877a

121640
130510

1 551 30
1 8 3610

17 3700
199660

1 90980
21567A

205 850
225190

1521 4
17 4944

15822a
1 86860

1?'7 114
203300

194930
219950

210560
2301 30

2 100 30
23391rJ

,374
1 5090

56? o
16830

5974
17 6oa

6630
16440

6480
1798A

215850
25A954

2234o0
258 8 30

1 30870
1 47 440

3330
1 5300

8050
8230

70620
7 5190

1 3670
16370

31 590
34220

3590
57 90

94400
106100

8430
8430

72490
? 891a

1 3480
1870O

33224
367 50

402o
15340

1 06900
116780

88 30
8940

810 40
87 370

17030
20470

36120
39800

4480
1 5500

1 18010
126A20

80
60

90760
95'160

1 8070
21?aO

38 590
42940

4620
15300

12596A
12937 A

9574
9410

96610
9'7 560

1 9780
22400

421AO
45000

9300
95 30

10230
10780

1 0670
1 126A

12350
12?6a

1 3080
13730

14400
14760

1 5910
16450

17 400
19180

20050
21200

2221A
22650

225?O
231 8o

24350
2504C

9 4060
1 002 30

1 8280
208 50

417 6a
45970

31 5910
362840

3067 80
35 3370

31 8290
365050

27228A
31 5330

283790
327010

1 4622a
168220

1697 AA
19'1010

354580
400300

34481 0
390 370

357 85O
NN6O

304020
3447?o

31 7O6O
358 450

248060
286840

2421 40
27 97 10

249690
287 590

27 4550
3224O4

6??70
14830

277 510
32 50 30

2 388 50
281640

248590
291840

102590
1 1 4090

18050
2257a

42150
4?7 30

116380
1 30850

19170
26110

45440
52100

231 30
32460

50570
,8130

2841 0
36850

56330
64620

15t190
1657 10

3268O
N1?O

62080
'74750

17 4420
1 8 3450

35 500
4127O

69270
7 44',1O

7 1210
? 9014

32010
38550

? 6410
84790

207000
21 5160

32? 3a
41 580

8 3070
92320

222060
2 301 60

34600
44110

87 450
981 50

2
3

34220
457 90

1 88260
20 5080

1 4677O
1 5 4504

490000
544030

4547AO
5a5520

47 619O
529660

497 16a
551900

394920
435620

41 4474
456120

7 594
19440

844o
2234A

23887a
2r620a

1 87 330
19729O

34140
397 30

239880
257 54a

423610
47 1480

677o
22 300

225830
241 180

467 63A
51 9500

439990
48917a

47 4250
526O2O

37 1700
41 10 50

388O80
4287 4t)

410t30
454200

431 500
47644o

532320
590500

516330
57 3690

5441 10
59702a

44'/a6a
49353a

41084A
51686a

86 30
241 40

26194A
27 9390

566660
630430

549450
6126'1O

,'7 4994
6 381 10

47 5380
526620

500920
5 52060

9294
2 4490

279230
297 45a

10 .0
8.5

11 .4
1.O

7.9
4.9

8.O
4.6

0.5
1.9

-0. 3i.7 16.2
-7 .4

3887 80
43721O

37847o
42625a

435080
483520

393340
4417 7A

332810
375030

34'.t7 10
390550

9.7

10.? '11.3
12.8

14.4
12 .O

14.2
12.1

10.'l

9.5
8.8

11.9
1A .7

? 190
1962A

20227O
22064A

6041 80
67909a

585280
659430

613030
68?92a

5a7? 60
566160

5 510
465A

9660
24830

297 5AA
323124

235650
24795a

37500 93200
501 30 1 035 10

187 82A
19'7',7 9a

6.4

-2.62.?

VerärderoE gegeailb€r den rDt

1965 1

2

1966 1.
2.

1969 1

2

1970 1

2

1971 1,
2.

1972 't.
2.

1973 1.
2.

19?4 1
2

1975 1

2

197? 1

2

10. 3

4.2
2.?

7.6
12.9

10 .0
13,1

11,?
14.1

4.0
2.5

12 .O
8.9

4.3
4.5

13,4
14.7

1A .2

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
sj
Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

10.
B.

10. 3
8.4

9
0

8
4

4
6

7.
4,

-o.
1.

3
5

8
5

o
1

11.1
-6,6

14.7

9.9
9,3

12 .4
10.5

8
7

o.
0.

4
6

5
6

o
3

4.

1
7

4
4

6,2
6.o

8.9

6.3
6,?
6.8

10 .4
8.6

5.3
o.6
1.9

6.2
14.4

6.7
2.?

-3.4
't .0

5.8
?.9
9.1
4.8

-o. I

0.9

7.8

6.1
6,0

96',1

968

1

2

1 5.3

3

-7
-6
-1

8
9
3

8
3

_c
1.

6
5

1.
4
6

10.7't2.4 10.5
12.6

14.615 .1
12,5

12 .2
1o. 3

16.1

-2.39.4
11.O
9.1

13.7
10,t
11 .4

4.1
4.5 1 4.9

15,2
10.5

9.1
8.5

20
24

-3
-3

11.4

9.4
6.0

5.7

12.4
10.7

7.4
?.5

3
6

4

7
3

10
9

11 ,68.5

8,7
8.9

6
9
4

10
7

10
7

6
2

9.8

11 .9
10 .5

4.7
4.8

8.4
8.3

6.4
6.8

11,7
9.6

9,'7
9.0

i1.6
9,8
5.8
6.4

7.3 5,7 5,31.o 6.1 6.3

22.8
13.5

15.0
9.O

-6.2
-3. O

'11.
10.

4.7

9
6

?.4

0.4
0.5

7.5
7.4

9
16

'to
6

1.6

976

978

8,6

6.5
6.8
6.6

6
4

6.
5.

6.9 6
7

AjAnoteD slehe S.124

6.5
7.6
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4.O
1,4

9,2
8.5

8.0 13 .6
6.6
5.5

2
5

7
3

6
9

3
2

1

0

11.'7
9.6

12,1
-12.8

11 .6
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I §taatt privaie ilaush3lte
und privaie organisationen

ohne ErverbscharakterVerkehr,
Nach-

richten-
über-

nitt luug

zu-
gaEnen

Kredlt-
institute
uDd Ver-
siche-
rungs-
unter-
neh4en

l,lohnm6sJ

ni ctung6'/

Sonsti 6eDienst-
lei-

stungeD sa@eD Staat
Priva t e

Hau shalte
rrsw. 7)

Einfuhr-
abgab en

schöpfung nach Wirtschaftsbereichen
Proisen

IIandel

17040
1 9340

9050
30

2O17O
21230

367 O
3740

5r90
6 310

10310
'11 180

127 30
13? 1a

10560
11370

2170
2340

2790
2910

22520
23660

4040
4060

5910
7O8O

116'1O
12520

't4480
1 5350

12170
1 2900

2 310
2450

?910
3290

24870
256§

4500
45rO

7 430
? 550

't29@
13530

15560
167 10

1 3210
1 4210

2350
2500

3430
3810

DM

14.9
13.4

8.9
11.3

't9.6
15.5

15.1

12,O
12.5

18 .2
12.4
16,3

15.'1
16 .1

nätu;on1l )

196't 1

2

1962 1

2

1963 1

2

196? 1.

1958 1.

1969 1.
2.

1970 1.

1971 1

2

1972 1

2

1973 1.
.2.

19?4 1.

1975',t.
2.

19',16 1.

19',77 1.

1978 1.
2.

1e65 1.-üj"
2. Hj

1966 1. Hi2. Hj

1967 1. Hj2. Hj

1968 1. Hi2. Hj

1969 1. Hj2. Hj

197O 1. Hi
2. Hj

1971 1 . H:2. Hj

1972 1. Hi2. Hj

1973 1. Hj2. Hj

1974 1. Hi2. H.i

1975 1. Hj
2.. Hj

1976 1, Hi2. Hj

1977 ',t . Hi
2. Hj

1978 1. Hj
2. Hj

960 Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

9?

18630
209?O

9660
10270

2127O
2 3400

10320
1 0820

22050
24880

11',170
1187O

24010
26980

12110
12820

27O10
28220

30070
31 380

338 50
35490

4950
5020

8080
8z3o

1 3980
149'70

17260
18420

147 30
15740

2530
2?20

3920
41 30

5480
5594

8990
9250

1 5600
16510

1 8460
2032A

1 5810
17 420

265A
2900

25820
29280

12770
1 3550

6120
6290

9930
102't o

1 7800
1 8990

20900
2286a

1 8O4o
19'1 50

2860
31 10

4140
4720

28100
30170

1 4000
'148 30

4160
3980

18 .6

o.o

964

965

966

1

2

1
2

-l

2
3788o
39460

15290
16? 10

166?O
18340

2@70
22230

65990
'10?80

7030
'7450

1 117O
1 1610

1 9680
20800

230 10
255OO

19940
22230

307O
3370

4300
4380

7 510
7 390

12140
1291a

21210
21970

25010
26620

21660
23050

3350
3570

4300
47 10

26860
31020

28??o
33760

447 10
468§
50950
53920

2292a
24130

26290
28760

2 2800
24940

3490
3820

5920
7130

1 3790
1 4540

32230
3?770

18340
20360

56890
61430

104?O
10? 50

1 5850
1649a

1 5980
17620

28920
33190

25150
28890

3770
4300

67 80
7 5?o

25610
27750

12280
1 3000

29440
33060

35220
38170

27 560
30890

14200
1 5080

41260
42270

36260
42390

1 8490
19610

?617O
79540

1 4720
1 4970

20930
21880

40520
42690

302 30
33250

42?O
4790

91 30

35?7 0
3997 0

5020
5630

9'170
9930

40080
44960

5550
6260

10 310
1 0960

ooo
160

94?o
9680

395 50
457 40

22530
25010

34500
38040

4o790
456O0

45630
51220

,1910
60430

59?80
59900

42880
47560

26390
26910

85210
90790

16550
17090

42900
48400

28310
30610

24100
25060

45560
4864€

4567O
53150

62ß
?280

11470
'12040

95800
101470

20320
20240

25890
26920

50590
54310

6950
8t7o

12930
1 3980

106770
11',t770

28 300
29580

5 5560
7 5450

52820
617 30

57940
66510

7720
8 950

13810
1 43?O

15990
i 681o

4666A
55340

507 50
57 850

53610
617 10

56950
65130

29750
31 450

32320
34470

5587o
59560

2600
263o

5500
6870

117200
1 2 1010

23970
24240

30650
31 450

6927O
80160

I 320
9690

62580
65320

60950
7O47O

3 3810
3544o

36250
38 380

1 351 50
143194

28070
29010

33600
34980

7 3480
79200

'77520
9327O

650co
7 5490

9070
1 0560

17210
1776a

124950
1 31970

31800
33220

67550
71880

7 4o?O
8 6050

677 60
81790

976A
11480

1 8900
19660

sprechenden Hal-bJahr des Vorjahres in %

'11 .7
12.5

11,9
11.2

14,9
12.1

12.5

11 .2

8.4
10 .8

6.5
1a .4

10.o
12,6

'14.O
15.1

12.O
11 .9

10 .0
'11.o

11 .6
1 3.9 11.1

12.5 9.4
9.2

16.O
15.2

6.6

9.6
8,6

1.4

'1 .7
10. 8

9.o
9.8

10. 5
12.6

8.5

8.2

1o.3
15.81 5.O

10.o
15.4

4.2
7.o
8.o

14.8
19.1 14.6

24.2

14.1
13,4

10.5
10.4

12
r3

7.'l

6
5

6
2

9
2

3
5

9,O
9.0

6.9

1 4.1
14.8

13.2

10. 1

12.O 8.4

5.9

10,9
9.5
'1 ,8
8.3

3
-7

2.4

-2.5o.4
7.1
8.8

10.

7.
5.

9.

6.
4.O

.1

18
18

17
2A

7.4

8.3
5.3

3
5

5
5

6
0

2
5

5,1
8.o

18.2
1 9.9

13. 3
11 ,4

1 4.5
6.2

34.7
25.1

7.O
4.9

51 .4

3
9

6.8
2.8

9.'l
7.9

15.4
12.4

8.4
4.0

1?.1
7.6

13.2
14,1

12 .4
14,2

o.o
1.8

22.8
18.4

8,8
14.3

8.8
4.5

6.7
4.5
5.7

o
8

4
9

o
7

2
6

11 .9
12 .3

13.8
18.O

9.8
8.o

6.2

10 .4

16.j

1 5.8't?.o

1 3.'1

8.6
9.6

3
8

3
2

6
7

6
o

66

10
10

9.8
8.3

8,2
8.5

9.?
7.?

6.O

6.6
7.1

4.2
8.3

-127-

4.7
8.4

7.6

9.8
10.7

9
2

4
6

5
2

2
8

10.4
9.?

12.O
9.',l

10.0

8.8
10.2

5,1



ins ge sarnt

Ver-
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t ende s

Gewerbe

Bau-
gewerbe

EunB r
Be r gbau

Ine rgie-
llnd

Wa sse r-
ve!sor-borci-

ni,gt 4)
unbe

reini
5)

8t

Land-
un.L

Forst -wirt-
Fi-scherei

berei-
nigt 2)

unbc- -rclnißt,

Brutto-
iDlands-
produl<tJah"l )

1960
1961
1962
1963
1964

1965

1969

19?O
'1971
1972
1973
1974

1975
1976
1977
1978

1972
197 3
197 4

't97 4

1975

428740
45o580
47o4O
4i14500
51'.l010

,46120
5597 50

.PO1 50
442080
460790
474a3o
5057 50

21220
19290
20740
21460
20860

19?20

21?O20
230 590
240190
246220
268750

286260
291550
284150
307880
339720

360710
359590
38230o
403040
399950

378980
102610
41 3040
4.2690

207 30

20590
21170
20850
2187O
23080

251'10
25?OO
26530
28940
3027O

29020
30200
30360
31750

49530

,1440
52980
504?O
50480
52260

55190
601 80
63920
64380
59120

55660

462210

4a8620

7O3090
?24310
7 48020

37O52o
389550
4061 60
41 8060

473360
48?920

4r1A5O
45401O

52O4?o 44? 490

2. 2 BruttoinlandsproduktrBruttowert
in Preisen

s amneD

tli11

18420
1 8600
19120
19?20

1 59610
170660
178220
1 82580
1 98490

38990
41 330
42850
43920

1966
1967
1968

?26280
76'.tqq
765950

751800
?90590
8'12280
838180

646490

68 3340
7O4350
7 3oolo
?65820
7',l0130

?54940
792370
81 4840
841 17o

2.6
{.0
6.4
'1.8

3.1
3.6
4.9
o.6

-2.O
5.O
2.8

587610
605270
625630
657 190
658 490

640520
67 4550
693430
714480

24100
22530

23070
23790
23240
25790
26060

24960
24p-30
25950
27O5O

214230
2174o0
212820
235 530
264380

28001 0
28 38 10
291 850
309720
310560

294300
31544o
3251',lo
330610

7.9
1.5

10.7

57oOO
57570
60330

108700
11 1 190
1 1 3850
117 360
116830

115920
122210
126030
1 31 540

5 33460
547 190
546600

549290
563320
563290
599480

472790
48 3820 499950 2o7OO

498030 226'tO

68060
72OOO
7534o
777o0
82400

8?40
89080
88850
94140
02660

381 620
401480
4187 30
431 1 50

I
6
1

o

1

9
1
o
1

.8
o

.9

.9

.8

.9

.8

37.O
3?.6
3?.6
37.4
38.1

558840
593970
640460

678750
70068o

30
30

5802
6245

660150
6807 30
7O4450
739410
7 44120

't28600

532490
577640

51 0800
628890
651 1 90
683600
684500

666860

48 1 340
513240
555680

5.
4.
2.

4.5
6.6
8.3

7638 30
783960
8076 30

Veränderug gegenüber

6.o1961
't962
1 963
1964

1965
1966
1967
1958
1969

1970
197',i

5.1
4.4
3.0
6.7

6
5
2
3
o

-1 .8
5.2

58
95

1970
1978

5
2{
6
7

975
976
977
978

1971
1972
197 3

4.2
3.O
6.5

2.64.1
6.2
7.6

1

3
9
o

7
3

7.

2.
-o.

2
3
o
2

7
3
4
9
5

4.1

-2.8

6.3

9.2
6.5
1.8

-2,58.4
10.3

6.

2.
8.

1.0

3.1
5.1

9
4
4
7

.2

.2

.1

.7

2
't2

,I
4.
5.

6.
1.{.
6.
9.

3.9
3.0

-4.7o.o
3.5
6.4
8.3
6.2
o.7

-8.2

4.7
-1.5
4.8

6.2

3.4
5.4{.8

-5
?
3
1

4.8
2.6
3.O

157
192

143
155

108
115
116
106

165
195

-5
9
6

-6
2
3

-2
11.0
1.0

50. 3
50.8
50.'?
50.5
51.6

52.1
51 .8
50.4

4.9
4.2
4.4
4.4
4.0

3.6
3.7
4.O
4.0

3.6

3.7
3.6
3.6

3.9
52.4
52.6
51 .9

50.2
50.8
50.7
50. 3

3.4
3.4
3.2
3.4
3.4

5
o
2
6

5.O
3.2
3.7
4.9
o.5

3.1

5.O
0.6

3.0
3.4
5.0
o,2

3.O
3.5
5.O
0.1

.4

.1
8.8
2.3
9.1
4.6

5.9
1.4
2.8
6.1
0.3

o.

136
172

'17 5
zo7

116
120
121
1?6

38.6
3?.8
39. 34.9

3.8

5.9
2.4
3.1

-o.5
4.8
5.4
3.1
4.4

1960

160
193

19?o

102
105
108
107

107
112
116
121

% der Brutto

58
95

159
193

-2.6
5.4
3.O

60
96

-4.2
-2.9
7.1
4.2

109
127

-5.26.2
2.6
2.3

-5.92.4
1.O
4.8

9.4
9.4

103
107
112
i13
'l1l
1',l6
120
'123

110
116
119
122

103
10?
112
113

103
107
112
113

103
106
1'12
112

103
107
112
1',12

103
101
112
113

102
106
112
111

102
106
115
121

101
104
111
111

109
115
118
122

109
'115
1'19
122

105
112
1't5
117

105
113
116
118

100
103
104
109

108
1o5
112
117

4.3
4.1
4.O
4.O
4.O

9.O
9.1
9.1
9.0
9.5

10
16
19

976
977
978

1960
1 96i,r962
1953
1964

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

100
100
100
'loo
100

.4

.5

.4

.8

.4

88
88
88
88
88

89.4
89. 3
89.2
89.3
88.9

88.3
88,7
88.9
88.9

?
8
7

3.

3.
1965
1966
1967
1969
1969

1970

197 3
197 4

9.O
8.4

8.1
8.5
8.8
8.4

7.4

?.2

15.8
15.7
15.9

15.9
15.8
15.6
15. 3
15.2

15.4
15.4

't5.6

197 1

19?2

1976
19?7
1978

7
8

41.0
40. 3
40.0
40.4
40.3

39.0
39.8
39.9

1975

Fußnoten siehe S.124

100
100
100
100

-128-

3.
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Verkehr I
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nitt lung

zu-
samen

Kredit-
insti Eute

Sonstige
Dienst-

1ei-
stun gen

Ver-
siche-
rESS-
uter-
nehne!

Staat
Pri.,'z t e

Haushalte
usw. 7 )

Einfuhr-
abgaben

schöptung nach \M rtschaftsbereichen
.von 1970

Handel

DM

43150
45880

71320
79600
82460
85770
90200

95240
99620

102420
106370
1127 3A

mietung 6 )

34500
35800
37 150
38750p5q
41760
42850
43720
44810

3.2
4.0

130

4i840
4Q.30
45340
46960
49120

52350
53610
54620
55OOO
5928o

62500
65350
59600
72180
74?30

77960
82200
847 80
88550

41090

52150
548 30
56420
58120
59880

6 34aO

3.0

J.brl )

1965
1966

1969

1970
197 1

1972
1973
197 4

197 
'1976

1977
1978

Wohnungs-
ver-

7640
8390
8900
9r40

1 0450

1 1040
1 1780
12810
1 4390
1 5830

16670
17300
1944o
20520
20750

2260
24a0
2760

3510
3970

45>O
4770
56 10
5960
5640

5950
6230
63?o

?2540

8 5630

88080

70000

7.O
2.O4.2
4.7
9.3
5.5
3.O

48 310
49?50
53220

721OO
73890
75560
?3920

73980
77170
791?o
82290

5.3
,.3
3.0
7.O

o.
4.
2.
3.

24900
26120
27030
27950
29180

30430
30990

16?O
1920

24170
25060
25960

43640
#220

9140
8890
8410

48220
49700

8 550
8560

8520
8 540
8840
8070
8970

9060

76070

?8290

9550

50230
52530
5§30
56'.170
58260

6067O
63370
65260
66990
588 50

26?90
27870

7990
8500
967O
9670

11260

232OO

30 550

960
961
962
953
964

56970
,8090
,8ooo 3085060700 3344066350 363'to

2840
3090
3490

29000
30140
31 300
32370
33650

1 2650
12560
1224
13740
1 5930

1 8600
19950
218 30
224§
21830

9790
10010
10190
10540

26760
28320

1967
1968

38700
39090
39950
41 800
42910

I 18 320
124B.20
1 31EOO
137410
141650

7r4O 66270 9190
78820 69470 935082220 ?2760 9460

41940
45040
45860

21330
227 30
24420

1 47000
1 540 10
159290
166740

89280 ?92?O9O53O 8O34O
93150 826104925O

deE YorJahr iD %

4.9
3.5
3.4
4.4

5.7
3.6

1 5.0
17.7
9.?

11.3
4.0

9.8
5.1
7.2
9.5

5.6
6.7
8.7

12.3
10.o

?19

104
11?
123
124

2.5
3.6

4.

3.?
3.6

4.6
4.O
3.9
2.6

6.2
5.9
4.3
3.1

-2.7
-5.4
1.7
o.1

1961
1962
1963
1954

1969

19?O
197 1

1972
197 3
197 4

1975
1976
197?
19't0

197 1

1972
't97 3
197 4

1975
1976
1977
1978

1960
1 961
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1968
1 969

52
64

4
o
5
I
9

6.4
13.8
o.o

16.4

12{
-2
12

6.3
15.3
5.8
7.9

.o

.1

2.4
1.8
3.4

5.2

5.6
3.5
3.9
3.9
6.O

5.
6.
4.
3.

17
17
1?
1?
17

5.8
5.8
5.?
5.7
5.6

5
5
5
5
5

.5

.5

.6

.6

4.6

2.4
965
966
967
968

4.3
1.8{.5
E.4
8.5

6.6
1.o

4.6
2.7

{.
0..
3.
o.
1.

6.6

9
J
3

3
4
1

4

7

5
7
o
7
3

5
7
J

2
2

2

9.3
9.4
9.5
9.5
9.9

10.6
10.7
10.8
10.7
11.1

3
3
3
3

7
3
1

1

2.9
8.8

12.9
3.4

10.o

4.1
3.9
3.8
3.4
4.O

2.3
2.2

4.
4.
2.

4.
4.
4.

1

5
o
7I
4
o

J
1

4.9
5.1
2.9
3.0

2.

2.

.9

.4

.4

.9

9.
9.
9.
9.
9.

9.
9.

10.
9.
9.

5
2
5

'l

2.5
2.3

-2.2

62
91

3.8

3.8
4.8
3.4
4.'1

2.8
6.6
?.4

4.9
3.7
3.5

6.o
4.4
4.8
4.7
4.5

o

1

3
1

12124
30
35
41

4
5
4
6
3

,6
.1
.9
.4

12.4
5.6
1.1

14.6
4.8

17.6
6.2

-5.4

131
137
14

5.4
6.2

5.9

125

14

16.8
7.3
9.4
2.7

2.8
3.5
3.8
4.3
4.6

2.6
2.O
2.5

5.6

,.5
5.5
5.4

5.3
5.4
5.6
5.4
5.2

.1

.1

.1

.4

3
4

1

3
6
9

I
?
4.O
5.1

4.
2.

- 100

106
110
113
118

wertschöpfug

155
198

157
221

2?2

10,
123
131
124

0.5
o.5

o.6
o.7
o.7
o.8
o.8
o.?

143
185

'149
212

144
185

1r4
201

99
115

233
382

1970
1978

- 1OO

103
106
108
106

101
103
108
111

105
111
116
120

103
107
112
117

106
111
115
120

104
109
115
120

104
109
113
118

101
103
104
106

108
110
112
116

107
117
121
117

125
144

108
116
121
127

128
135
146

124 132126 136

121
123
125
128

123
125
127
130

10.o
10.1
10.2
10.2
'to.2

1.8

1.9
2.O
2,O

11 .6
1'1.6
11 .5
11 .6
11.2

17.3
17.5
't8.2
1? .?
17.4

11 .O
11 .2
11 .6
'11.2
10.6

0.4
o.4
0.5
o.5
0.5

0.8
o.8
o.8

.o

.3

.4

.4
2.4
2.5
2.7

2.8
2.9

9.7
9.7
9.6
9.6
9.4

2.1
2.O
1.8
1.8
1.6

.6

.5

.6

.4

10.4
10.3
10.3
10.1
10. 3

10.2
10.2
10.1
9.9
9.6
9.8
9.7
9.7
9.8

5.',t
5.5
5.5.

5.6

5.6
5.7
5.8
5.9

9.1
9,4
9.5
9.4
9.7

1.3
1.3
1.3
1.2
1.2

10.3
10.4
10.4
10. 5

1970
197',i
1972
19? 3
197 4

197 5
1976
1977
1978

19.5
19.4
't9.5
19.8

-129 -

10.4
10.0
9.9
9.8
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5)
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ud
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schaft,

l'ischere i
samen
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und

SunS 'Be rgb au
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1950 1.
2.

2. 2 Bruttoi nlandsprodukt, Bruttowert
in Preisen

zü-
samen

2OO7 8O
231014

170500
200020

175980
205640

215780
238230

1 8 3790
2057 60

21?7 @
243050

224J60
249300

19A€,20
215540

196940
221790

48 10
1 5930

1 1 5480
1247 1a

9440
9680

86420
91800

19620
23230

3596a
39380

224820
259680

224120
2547 10

22668a
26124A

1 92074
225990

1 98530
232520

4524
1694J

115220
1 3',lOO0

982A
9900

8597A
9561A

1 8430
2549a

367 30
4097A

244180
2'7283a

238470
26728O

2451aO
27 467a

2A9514
237980

216810
24537a

4970
1 5890

128230
1 4A52a

1 0280
10450

95430
1 0 3060

22520
27O1O

391 10
43290

25951o
286510

253620
27 984{)

26166a
28?63a

2237 3A
249A6a

231?7O
25685a

5 580
14',140

1 37910
'r 48 350

1 0300
10290

104290
1099rc

320
120

41280
46120

1961 i.
2.

1962 1.
2.

1963 1.
2.

1964 1.
2.

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

1 99330
229414

21 3?20
23686A

2223?a
248090

1 95 300

209710
232310

1 89800
21 1 680

4880
1 4410

4300
16920

1027 3a
1 1 4290

11146A
'11 91 30

9274

91 10
9 310

7587a
837 4C

8272a
8794o

171 5a
2124a

19470
21860

31980
36080

34240
37760

32521O
35552a

335950
367 39A

335 940
368 510

36'7090
3947 50

355690
383720

31 487a
342324

372920
393030

352 390
381730

37 5440
394690

36122O
390580

349?50
378850

2 9810
34570

1 5060
15210

155550
1 5501 0

27860
31260

57200
59630

1 8 3030
195950

1 4'7 40
14280

1Q790
1 51 510

25500
30150

56000
59924

201 600
2_1 1 444

1 5360
1 5000

26390
31180

60920
65110

l11t I

VeräDderung gegenüber dem eDt
. 3 3.6 5.5.7 4.1 6.5

352590
39235a

30 5970
334550

31BB1o
348050

6790
18170

700c
18950

965

966

96',1

958

969

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

27 1B6a
291 460

2698?O
28 9880

2637 Kt
283450

23226A
25156A

240380
259574

5100
1 5600

1 43600
1 47950

10630
10540

108280
1091 20

24690
28290

43060
46020

265120
293720

259530
28?o'7o

267 8OO 22?120
25422A

23539a
2626@

587O
16't 4a

1 35530
147524

103050
109770

23240
2723A

42230
4662A

27? 690
31 6280

281070
31 841 0

2 38280
27 496a

24't760
2847 3A

641A
17690

1 4468a
16 3200

10690
11180

11148o
12405A

22514
27970

44224
49920

3002 1 0
3@25o

258640
29744c

292750
331 780

31?-69a
34? 46a

30 367O
342820

324450
358890

269560
308c80

6 300
1677 0

6080
16450

1 60200
17 9520

172 34A
1 88370

11350
117 30

12520
12590

126150
1 382 30

2270a
29560

47950
547 10

34)
520

10
10

90271
308

1970 1.
2,

1971 1.
2.

321?90
356960

334974
3657 10

3467Oa
37958A

135210
1 43800

2361a
31 980

51660
57o40

287?BO
31? 494

299130
329360

6540
1725O

179A3A
1 90660

1289a
1 2810

1 39494
1 4432A

2665a
335 30

348750
38 1 250

296840
328790

309650
341 540

6210
170 30

1 B 4380
197920

13250
1 3280

4237A
4948a

287 60
35160

54210
59640

2',167 10 2884'.7a
310900 322334

52990
58200

567rc
60620

4.7
'7 .1

3.
2.3

1.O

o
\
7

4
2

?
3

1973 1

2

1974 1
2

1975 1.
2,

1978 1

2

1965 1.
2,

1966 1.
2.

1967 1,
2.

1969 1.
2.

197a 1

2

3229OO
351650

3327 5a
360680

34)7 4A
3?3?@

348 330
37 5980

36 B8 50
39697A

3280 30
355574

6910
18880

196 470
2065?O

14460
1 4480

152204
157 524

319870
338520

33292A
351 580

7 230
1 BB30

198470
20 1 480

976

977

1

2

1

2

3804?a
410 1 20

367
396

330
500

391510
42a67a

37 7774
40 61 90

393350
421 49A

387 a4r
420590

40396a
43'7 210

357 660
390360

665O
20400

204510
21 B1 80

1 6040
157 1a

161 510
1 591 0O

26960
33370

637 40
67800

3B 1710
41 0650

3 372 80
365810

7 110
17 120

1947 60
20?9Ba

1 5234
14974

3950
1 490

25580
31 42a

58970
63240

1 59850
16526A

50
30

q2a
4361

1.1
4.0
1.3

5,9
4.O

4.4

5.O
4.7

2.9
2.6

6.9
4.7

3.7

12.3
5.6

-8 .5
10. 3

15.1
7.3

14.7
10 .0

7.6
4.9

3.0
1.7

1 3.0

8.o
4.4

4.O
8.2

6,
4.

6.4
4.7

6.
4.

a.2

B
7

8
6

1

2

B
0

-2
1

5
4

o.6
4.3

1958 1. Hj
2. Hj

9
4

5
B

-1
1

.B

.5

3

4
7

8
3

-1
1

4
1

8
7

7
4

4
2

3
3

'1 .3

4.9

6.8
4.1

6.8
4.7

7.o
4.7 4.6

4.0
2.3

4.O
2.1

:? .8

3.1
3.6

5.3
8.4

5
0

5.O
7,8
8.o

3.4
6.3

4.9

1o.3

5.O

4,4

9.6
Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

48
?

2
4

-5
-,7

BI
7
3

6
9

19?1 1

2
3
2 .2

.o

,5

.o

.5

3.7
2.1
3.6

2.2
_1 a

12.9
4.8

2.6
2.A

4.7
1.6

4.9

2.4
4.4

6,9

972 1, l1j
2. H.i

3
5

1973 1.

1974 1.
2.

1975 1. Hj
2. Hj

1976. 1. Hj
2. Hj

19'17 1. H j
2, Hi

19?8 1

2,

H]
H.j

Hj
Hj

4.1
6.1

1.6

5.9
1,.1

1.5

-1 .0

11
1C

4
-o

8
1

5
1

1

-o
-3{)
)
4

1

-o

-3
-o

1

6

3
o

-1
1

-2

-7
-2

0
-1

-2
0

-6
-9
-6
-3

.3

.2
o
4

2
3

I
a

=3
-o

2
3

-4,3

1C-.i

-5.O
7.1

-3
-2

7
8

4. 6.1
6.1

2
B

2..6

Hj
Hj

tr'ußnoteB siehe S. 124

-130-

2.7 2.4
3.6

3.2

4.6
4.1

4.1

9
3

8
?

7
1

9
3

B

6

-4
-o

2.8

1

o
B

3.
2.

9,1
9.0

5.9
4.1

3. 4. 7.O
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Sonst iBe
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1 ei-
s EungeD

z!-
samen

[Johnmgs-
Ve f-.\

nletung'
Privat e

Haushalte
usw.7)

zu-
samen

Einfuh!-
abBaben

schöpfung n ach \M rtschafts bereichen
von 1970

HaDdeI

DM

IIalbSanrl )

1 9980
2 3180

21560
24320

228§
254€0

2 3090
26660

24800
284p-0

26630
30340

2778O
30310

27 160
30840

28170
32530

1 4310
1 48?o

14650
1 5780

1 2000
1 2900

1 2680
't344 39220

40380

13130
1 3900

40690
4177O

1 3540
1 4310

42160
43610

35970
38 350

4550
47 60

11960
1221a

24800
25430

201 80
2091 0

4620
4520

40 30
3960

5060
5250

12450
12610

20460
21 380

217 10
22520

22340
2 3000

23000
23950

24220
24900

zi160
26600

26430
27 18O

2?O20
278OO

2 5980
26550

21540
22140

4440
4450

3950
4550

5490
567O

12860
1 3100

5880
6110

280 50
2872A

2 3800
24420

42ro
4300

4700
4970

2'1120
2'1510

22920
2 3300

4200
4210

46 30
5040

28960
29300

24? 10
2499A

4250
431 0

57 1o
5550

1960

1961

1962

1

2
Hj
Hj

Hj
Hj
Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

H

3280
3510

3830
@4

1963 1

2

1964 1

2

1968 1.
2.

1969 1.

44530
456'10

6480
67 30

47000
48240

29890 25660
30780 26490

4230
42qO

5890
67?o

4450
4520

1 4390
146',tO

48620
50000

727 0
'1600

14920
15220

31 480
31890

27240
27r94

42ß
4300

50560
51760

7940
8350

157oo
1 56OO

32410
328 50

280 30
28390

4380
44160

5590
6 650

87 60
9240

1 6000
1637A

2?
28

690
310

3331o
33680

2891 0
29210

4NO
44',70

6'r oo
7 640

6850
7030

965

966

967

1 5280
157 10

130
430

1 5O7O
15780

1 6050
1? 390

52450
53920

17360
1 8950

1 87OO
20000

35540 20460 ?2990
38440 2',t40 . 74010

37O8O 21 890 76440
40090 23150 7't5'?O

37900 23O2O 78810
41270 23840 80480

39620 24120 82760
42670 25130 83980

aprechendeD Halbjahr des VorJahres iD %

'1 .4 2:4 5 .5
6.8 6.1 5.6

-o.1
4.34.4

-2.2
1.?

6.5
'to.2

9690
101 10

167cA
16950

28940
30340

341 1o
347 N

29660
30220

30590
35'160

55330
57 400

32960
3?O4

5817O
60150

1044o
10780

1?2OO
17 qo 305 30

319?O
35980
36 560

31 490
31990

4490
4570

91 00
9500

33900
38200

1 9090
20000

60970
63250

107'7o
11300

't7720
1 8080

324€0
33870

37 430
380 30

32870
33400

4560
4630

9'.760
'10'l90

34780
391 10

19430
20530

12190
12860

18340
188ro

34320
35280

39100
39720

4640
47 1a

'to160
1 1070

648 50
66950

35900
39650

20840
20960

67910
6 9500

1 3200
1 3280

'19140
19610

40820
41 400

361 30
3663A

4590
4',770

11400
110 30

35790
381 30

2',l4',to
21 500

70020
71610

1 3060
1 3330

201 10
20430

20?50
2 1010

4252O
43110

43780
44300

377 90
38280

38930
39350

4850
4940

10530
11300

7 460
8470

114?o
1 1'1 30

4950
5050

13140
13620

5.94.4

1971 1

2

1972 1

2

1973 1. H2.4

970

H

1

2

4460
501 0

35570
3661o

36850
37880

38720
39240

2.8

47 30
48 30

13524
137 60

1 426A
14700

21340
21510

1 5060
1 5'7 30

5.7
4.5

4.O
4.1

19?5 1. H
2.H

1o84{)
41360

44434
44850

39480
39?90

976

977

978

965

1. H j
2. Hj

1. Hj2. si
't. Hj
2. Hj

56 30
6750

9
o

4
4

-1
o

42000
42?80

399?o
40370

5050
5140

1 3840
1 4480

21750
21970

45020
45510

22290
22520

43840
44? 10

46300
46850

41074
41540

5230
5 310

1 50',r 0
15544

-o;5
-o.5 22.O

4.2
2.6

3.6
6.2 0.2

o.2
4.1

-5. O

3.O
3.0

2.5
9.1

't 4.9

4.4
3,5

4.O
4.O

5.7
4.2

4.5
4.4

10.2
8.64.O

4,8
4.8

4.8
4.6

Hj
HJ

Hj
Hj

H.l
Hj

Hj
Hj

H.i
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

H
H

.8

.o
2
1

3.4
3.6

4.2
3.5

6
8

1966 1
2

1968 1.
2.

1969 1,

1970 1.
2.

1971 1

2

19'12 1

2

1973 1. H
2.H

.2

.o

6
3

8
7

4
4

5

I
3

14
16

4
1 2.4

3
3

0
o

2.2.2

1,8

5.4
6.4

5.1
3.6

5.4

8
43

967

3.
4.

1o.3
10,5

10
9

3.1
2.9
2.6

1,2
'1 .5

2.9

8.2
9.0

4
7

6
4

2.4
3.1 10

22
12

.3

.o

.2

.3

-7 .62.4

6,3

3.6 4.8

4.7

5,O

7.7
6.6

3,2
4.8

3.0
2.7

3.O
3.9

5.1
4.2

3.2

o.9
t.l

o
1

2.4
1.6

2.9 2.1
o.0

4.8
5.2

2.6
2.4

1.8 6.4
5.8

3.8

2.6 3.1

-4.4
-.0. 1

3.5
3.8

3.6 4.2

7.
2.

13.2
13.8

8.3

3.O

-{.
-3.

4

2.9

o.8

4.3
4.3

.o

.8
?
7

2.84,2

2.8

5
6

2
o 4

4
54.

6
0

4
5

2.8
2.4

2.5
10.

6.

-131-

4.5
3.4

4.8
,.4 4.3

3.5

197 4

197 5

1976

1977

1978

1. Hj
2. Hj

1. H-i
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. H.i

1.
2.

19'7 4 1.

2.

7
5

6.5
5
2
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2.3 Bnrttoinlandsp

104
108
112
120

127
130
135
145
155

162
'157
1't5
i84
r89

193
2A6
213
219

103
1o8
113
117

128
1 -12
136
150
161

114
119
122
12A
124

rtschaftsbereichen

131
132
135
141
152

1t9
161
163
16?
17o

160
164
167
170

Didnst-
stungs-
uater-
nehEeu

1960 = 100

1961
1962
1963
1964

104
108
1',]1
118

144
108
111
118

94
1A6
115
117

144
107
110
119

105
111
121
't29

105
109
112
12a

105
1',]0
113
122

105
108
111
116

104
rO5
106
109

104
108
111
121

103
103
101
110

1965
1966
1967
1 958
1,969

197a
197 1

19'.12
197 3
197 4

124
128
132
14)
148

116
1?5
145
151
159

12 ,1

1,8

125
129
134
144
154

121
126
127
14)
153

113
1'14
116
118
123

24
27
31
39
48

54
58
64
72
76

30
38
4?
65
'18

27
30

4A
52

155
150

174
'17I

18?
192
223
234

160
165
173
182
187

181
'192
198
203

179
189
194
'199

231
235
265
284

189
205
211
216

167
1?o
178
189
194

160
156
157
161
166

19?O - 1OO

190
195
207
237
251

240
254
260
276

131

147
1,48
1'48

127
131
r38
143
146

975
976
977
978

196
214

225

154
158
153
169

174
186
192
200

1?8
187
191
19?

166
183
194
205

56
56
59

197 1

197 2
197 3
19'14

197 5
't97 6
1977
197 I

103
10?
112
115

103
10?
112
115

109
112
129
136

103
1o8j14
117

103
109
125
132

1A2
107
113
117

101
113
114
113

'101

102
105
107

102
105
107
108

98
98

101
104

103
108
112
115

116

12'1
130

116
123
126
129

119
12?
131
135

134
136
154
165

'1 1B
128
132
135

134
137
'145

117
128
133
135

1r8
121
125
129

109
116
121
126

111
1',l7
119
124

120
123
123
125

104
115

129

Veränderug Begenüber den Vorjahr in %

1961
1962
1963
1964

3. t
4.O

6.6

4.
3.
3.

2.

5
6
1

6

3.
-o.
9.

3.
3.

9
0
1

7

3.

3.
8.

6

4
T

3
2
5
4

-1
8

15
11
-1

0
2
1

5

4.
4.

7.
9
9
3
1

0

2.

6.
6.

.0

.8

.2

.2

.2

5
2
3
6
6

6.7
5.5
o.8

-o.6

3.6

1.4
5.8
2,3

2.4

4.8

3.6

4.1

4.
6.
8.
7.
o.

e.
12.
7.
5,
2.
6.

14.
6.

4.7
4.5
2,4
6.6

6.6
1.7

6.3
8.5

4,9
'l .0
1.4

1 .'1

2.1
6.8
3.5
4.3

3.9
1.3
o.7

4.9
3.4
1.1

10.2
9.O

4.9
2.1
8.0

7.6
'1 .0
1.9
4.4
8.3

4.5
3.4
3.0
4.O

965
966
957
968
969

3.O

6,9
6.8

4.?

6.9

7I

6.1
2.6
3.5

7,8

o.7

1.7

1.O
1.8
1.6
4.3

1970
197 1

19'7 2
197 3
197 4

7
o

6
4

1

2
2
2

-1
1

12
7

.6

.1

4.4

4.7
2.5

8,4
8.8

4.9

5
1

7
?
1

2,
4.

B

7
2
4
1

3
6
4
1

2
4
8
I
3

9
?
2
7

3.

2.

3.

o.
1.

o
5
o
8

10
6

9
5
o
0
o

3
9
2
5

4.
2.
2.
2.
1.

3.

2,

o.2

2,5
197 5
197 6
'1977
197I

-4.

6.

4.1
3.O

1) 
^b 

197? vorräufiSes Ergebnis. - 2) Der Bärecbnung 1ie8t die unbereini€lte Bruttowertschöpfun8 zuSrunde (siehe Tabelle ,.4).

le
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und
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schaft,
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tende s
Ge vre rbe
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zu-

SilECD Vasser-
\rer- Bau-

geHe rbe
zu-

siryen HaEdel

Ye!kehr,
Nach-

richten-
über-

Eitt IunB

-132-

6
8
2

1

5
8
3



ins-
Besmt z\

6a@en
Iorst-
wirt-

laud-
uad

scbaJt,
tr'i s cbe-

rei

lJareu-
produ-
ztereD-

des
Geverbe

Handel
und

Verkehr

Dienst-
lei-

stunBs-
unter-
uehDen

private
Haus-
halte
und

private
Crgani-
6ationeE

ohEe
ERe!ba-
charak-

iDs-
Beset zu-

sa@eD

laod-
ud

Forst-
wirt-

schaft,
Fi sche-rei

lJareD-
produ-
z i gren-

de6
Gewe!be

HaEdef
uad

Verkehr

DieEst-
lei-

stuBs-
unter-
nehEen

.r"trl )

2.4 Erwerbstätiqe nach Wi rtschaftsbereichen

Durchschnitt in I 0oo

private
Heus-
halte
ud

private
0rBani-
satiotreE

obne
Enerba-
charak-

1 950
1951
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1968
1969

1961
1962
1963
1964
1965

26080
26441
26534
26596
26618

23218
234€3
23512
23472
234o9

358 1

3449
33o7
31 44
3002

2876
2?90
2638
2523
2395

-85
-152
-115
-128
-1 33

i2497
12804
12916
12924
12982

47 59
4809
4814
484€
4821

47 96
4806
4? 17
4702
4726

47 69
48 31
4877
49a6
4801

624
29

-105
-137

2381
2421
2^:7 5
2556
2604

2943
2988
3425
30 39
3063

2862
2958
3022
3124
3209

20090
20 580
2A87 6
21113
21 349

228

854
989
144

37 32
3? 3a
3784

3779
3802

491
452
421
4A6
390

369
358
324
302
297

295
285
267
258
247

1 1509
1 1844
11994
12A16
121-12

377 3
37 87

151 3
1652
1717
1794
18 51

2862
2958
3022
3124
3209

361 5
367 4
3'722

26769
25586
25817
25839
26240

265?O
26639
26580
26648
26155

-83
-869

22
401
330

23491
23339
22383
22385
227 31

3278
3?47
3434
3454
j 509

21639
21650
20921
21O54
2 1636

22148
22328
22360
22500
22092

180
32

1Q
-408
''163

-96

100
100
100
100
100

1 2301
12170
11415
11498
11928

13153
13011
12241
12 310
127 15

2666
2? 32
2? 8?
28 50
2895

18361
18303
'17 487
17 60A
181?_',l

3780
3806

't911
1969
2016
2070
2118

3623
37 43
3889
3988
41a6

12210
1217 5
11997
'12005
11558

3853
391 8
3965
3996
3898

32?8
3347
3434
3454
3509

3623
3',7 43
388 9
3988
4106

10825
10630
10555
10583

3802
37 69

4191
4249
4282
437 9

9'.to
971
972
9?3
974

97
97
97
97

1966
1967
1 968
1959
't970

't971
1972
197 3
197 4
1975

1975
1977
1978

22947
22896
22691
2266A
22a49

2107 5
2o784

265
29

-rlo_63
82

-152
-956

2
36
216

'112
112

-1c
-770

69
Q5
258

-40
-182

10
-458
-774

-212
-70
't9

529
317
47
66

150
22
96

189

-1 31
-715

83
430
282

-35_178
I

-43?
-?43

594
51
't4

26
-74

54
69

102
85
69

69
87
20
55

114

120
146
99

118
85

2038
1954
1 882

1297 3
12933
12',151
12761
12303

18525
r8585
184? 1

18r12
17986

-r8
-816

113

60
-,t14

41
-526
-848

-154
30

1Q

243
242
244
248

-11
-34
-5
-2

-10
-18
-9

-1 ',t

-4

2207
2242
2253

2268
2343
2436
2523

25256
25033
24993
25160

20'7 11
207 81

1823
17 43
1655
1 608

4664 3059 4191 21329 17138
4604 3120 4249 21233 169844588 3221 4282 21296 170144592 3315 4379 21535 17156

351
93
62
22

151

112

58
171

102
8,
69

394
232
'135
151
22'l

96
64

-39
-31
-15
-16
-21

96
64 296.

490

23?
236

50
5

34
-2?
-25

10
-89
-'15
24
43

-132
-1 42
-163
-142
-126

58
33
97

3.4
2.2
3.4
2,7

-195
28

2.9
1.3
o.2
0.8

2
4
5
8
0

1

5
4
4
2

4
8
4
7
6

6
o
1

3

4.

VeräDderug gegenüber deE Yoriahr in 1 OOO

290

52?
398

veräDderug Begenüber deE voriahr in %

63
239

69
87

120
146

99
118
85

58

97

3.4
3.4
2.7

4
54
81
48
62

66
55
63
454
45

14
24
-4

1.3
o.8
0.8

85.8
I5.6
85.5
85,2
85.0

2
3
5
6
o

2
3
6
?
B

7
9
2
8

-4.
0.

2.
o.

-o.
o.

-4.
o.
o.

4
4
1

1

4
1

4
(,
I
4
8
1

6I
5
5
3
1

1

o
-3

0
2

2
0
0
0

-1

-3
-o
o
1

1

4
8

39
55

5',1
60

58
47
54
48
49

ß
35
11
20
-5
75
93
87

65
47
31

-98
-95
.JJ

10
23

rrJ
1.4
o,4

2.4
4.5

3.O
2.4

1.8

0.5
0.9

-0.
3.
4.

20
55

114

11
-729

133
582
512

69
-59
58

-493
-889

-233
-/to
16?

-80+8
-4?

-1 18
-106+4

-1
2
4

-51
-205

-31{11
-97 4

-291
-73
70

1.7

1.9

2,4
2.4

1,6

4.7
-5.3
-3.4
-4.3

-0,4
1,5

o.5
0.8

-o.1
2.O

2.9

1.0

-o.9
-o. 1

-4.4-i .44.4
o.3

-1 ,9{.3
o.5

o.9
1.3

0.6

-2.9
-{ .3
0.1

1.3

o.6

2.O
-o. 3
-1 .4
0.1

-3.6
-5. 3

-o.6
o.2

-r9

-3.

-4.
-4.
-3.
-4.

-4.
-4.
-3.
-3.

-2,

-50
-16

4

61
101

94

1961
1962
1 953
1964

1965
1966
1967
1 958
1969

1970
197 1

1972
19',7 3
197 4

197 5
19? 6
1 977
197 I

1 960
1961
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1 968
1969

1970
197 1

19? 2

1.4
o.4
0.2
o.1

4.2
7
1

9
5

2
o
4
4
1

6
2
9
1

'1

1

4
0

1.1
o.1
o.7

-o,6
-o.5
o.2

2,

2.
o.

9
9
6
9

4
o
5
8
7

-7
-6
-3
-3
-5
-3
-9
-6
-1

1.2
0,8

-o

0.5

0.1

0.34.2
o.3

-3.4
4.2
o,7

100
100
100
100
100

2.1
2.6
o.5
1.6

3.2

3.0

1.6

-6.2
4.7
3.?

-o.3
0.1

-3.6

-0.2
o.7

-0. 1't.4

0.4
-o.6
-4.',|o.oi.5

--6.4 -c

o.
0.

2.5
3.0

1.4
o,8

-1
-o

0

57
57
5?
56
5(,

% der Eryerbstäti8eD bzw. beschäftigten ArbeitDehEer in lElsDd insgesaEt

2
3
o
6

5
9
3
6

.0
,0

.5

.7

3
6
5
9
7

'19
2a
2A
20

17 .8
17 .8
17.?
17 .7

5O
50
49
49

8
7
3

1 3.O
12.5
11.8
'11.3

100
100
100
100
100

10.7
10. ,
14.2
9.8

100
100
100
100
100

100
100
100
100

83.4
83.O
82.9
82 .6

89. O
88 .8
88 .6
88.3
8? .9

87.8
8'1 .5

86.6
85. 6

86.4
85.9
85.4
B5.O
84,3

1B
18
18
18
18

17
18

4?.9
48.4
48.',l
48.6
48 ,8

o
2
4
7
1

1

2
3
6
8

9.

1C0
'100
100
100
100

1B.O
17 .9
17.8
17 .9

10.o
'! o.2
10.8
11 .O
11.0

100
100
100
100
100

84.9
84.5
83.6
8 3.6
83.8

1.7
1.7
1.5

1.4

56 .8
56.2
54,5
54.6

8.8
9.1
9.6
9.8
9.6

11 .1

11 .4
11 .4
11 ,7

14.1
14 ,6
1 5.0
15.7

8 3.6
33.2
82 .5
82. 3
81 .4

55.1
54.5

53.4
52.4

9.8
10.0
10. o
10.3

.2

.o

.9

97
97

1
.1

3
4

49.1
48 .8
47 .4

48.5

48 ,8
48.5
a8 .a
47 .9
47.O

45 .6
45.2
45.o
4a .8

17
1B
r8
18
18

1B
18
18
18

.5

.o

.7

.2

.2

.0
,6

8
8
7
7
?

9
o
3
2
0

9
T

3

5
4
4
3

5
6I
7
5

17
17
1?
17j7

1?
t/
17
17
17

3
3
2
1

1

975
9'.7 6

197'l
197 B

100
100
100
100

16.6
17.o
17 .1

TM ßlz vorläufiges Er8ebnis.

12 .9
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Bo.4
80. o
79.9

10.6
11.O
11.4
11.7

0.9
o.1
o.4

8
,1

6
1



2.5 Verwendung des Sozialprodukts
in jeweiligen Preisen

Nachrichtlich
Ausfuhr EinJubr

1960
1t61
1962

- - i)
JMT -

1t53
1t54

1965
1966
1967
1 968
1969

1970
1971
1972
197 3
197 4

1975
1976
1977
1979

1961
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1966
1969

1970
1971
19?2
19? 3
197 I

303000
331 400
36O5OO
382100
41 9600

4582o,0
48?4O
493?OO
535200
597?OO

679000
756000
8272OO
920100
986900

1034900
1 1 25OOO
11972OO
1287500

295070
324B70
356200
376490
41 3700

17',t&40
1 883 30
204790
216790
233500

257620
275060
292630
§o760
3308 30

36?55o
407830

57742o
623590

7 3580
8 3460
92880
9?7 10

1 11700

1 19900
124170
114180
1 201 20
1 39590

17 3690
199600
214340
22541p
21639O

355750
387 470
422460
448520
493560

545050
5784oO
58277O
6 3551 0
7 1?190

81744o
9087 90
992050

11057 40
1219650

't278630
1 408420
14982?O
1 599030

,2?50
5607o
61960
66420

17.4
4.8

-2.1
12.6
19.1

5900

28950
286 30

40750
46080

I{i11. DM

82480 7930
? 13089860

98280531 30
59590
62500

1 000 10
1 17700

5400
2 300
6000

4300
561 0

8900
6 400

von lJareu und ^\Dienstlei stuageut /

60680
63200
66260

457870
479980
476360
515450
5801 10

664750
?404?o
8o872O
891 020
943450

1 OO5950
1095 370
116??OO
125046,0

9.9
10.7
4.8{.8
8.2

12.5

70150
76050

1 30100
1 2887O
1 1 3080
1 31020
154990

1 89090
2034ßO
2't6940
232640
22't890

10200
4700

-1 100
10900
1 5400

330
74p-0

1734o
19750
17590

14250
15530
18480
29080
4344o

73960

85850
91000
89070

100310
1 19490

't384,0
152790
1 6 4850
1 85640
232750

243?30
283420
301 070
31 1 530

?20§
79860

87190
98420

6.3
10.5
7.2

11.4

9.9
9.8

80650
83670

2600

-1 300
13700
11400
9300

4.2
2.0
2.6

29500
37040

106410
120060
1 37080

152690
168320
1 8 3330
214720
276190

272680
31 2o50
3 30570
34857O

4.2
4.8
8.7

10.9

9.2
12.9
8.1

12.8
'14.2

44?750
49 1 680
52?550

't44030
1667OO
194020

54oO
3800

72OO
5500

1081 10
't29240

24.4
14.9

-4.O
{.9
8.1
7.4

11 .O

94290

120
133
154
179

115
123
130
125

124
'134
143
't59

111
121
135
149

156
172
183
196

110
119
134
168

176
205
217
225

19.0
18.7
18.0
18.7
20. o

225
44

214
412

111
122
134
144

213240

1960 - 100

1970 - 1ao

108
115
123
117

I tJ
130
138
'151

66? 180
70?910

215290
227190
239980
2567fi

214540
231890
249140
276460

245590
260540
285760

VeräDderug BeBeDüber den Vorjahr in %

9.4
8.8
6.0
9.8

9.2
6,4
1.3
8.4

11 .7

10.3
6.8
2.8
6.4

10.0

8.9
9.4
1.8

17.7

10.5{.9
-12.3'15.9
18.3

22.O
7.6
6.7
7.2

-4.6
-3.9
15.2

9.7

9.6
8.7
5.9

13.4
11.3

14, 3

8.9
9.o
6.2

'lo.o

13.1
15.3
12,3
4.7

12.2
8.4
5.0

12.7

10.4
6.1
o,8
9.0

'12.9

3.6
-8.0
5,2

't6.2

1 3.6
11.3
9.4

11 .2

4.9
6.4
7.5

14.6
11.4
9.2

10.2
5.9

11.1
11 .O
9.8
9.8
7.3

14.7
19.5
11.4
15,7
16.4

6.6
9.0
6.5
7.1

9.5
8.0
7.O
6.1

o
5
6
o

1t

7

11.4
10.2
8.9

17 .1
28.6

14.4
5.9
5.4

262
591

252
574

110
120
141
181

265
630

19
20
21

22

26.3
27.7

27 .1

0.1
1.5

2.9
2.1

.8

.9

14.0
11 .2
9.2

11 .5
10.3

15.9
10.4
7.9

12.6
25.4

4.
10.
6.
6.

4.7
16. 3
5.2
3.5

8

4

197 5
19?6
1977
1979

197o,t978

1965
1966
1967
1 968
1 969

19',tO
197 1
'1972
197 3
1974

152
166
176
190

224
45 229

346
236
376 XX 230

449

1971
1972

1t1
'122
136
145

1973
197 4

1975
1976
1977
1978

1 960
1961
1962
1953
1964

111
122

34a
51
65
76
88

97.
97.
98.
98.
98.

99.
98.
96.
96.
97.

.o

9?.9
97.9
97.8
96.8
95.6

9',1

97
9?
9?

170
182
193

199
210
222
238

179
204
216
228

% des Bruttosozialprodukts
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

100
100
100
100

56.?
56.8
55.8

55.6

56.2
56.4
57,2
56.2
55.4

24.3

25.8
25.6
26.6

't17.4
'116.9
1'l? .2

117.6

119.0
118.?
118.0
1't8.7
120. O

12O.4
120.2
1 19.9
120.2
't23.6

4I
I
5
6

13.4
13.9
1 4.7
15.6
14.9

2.6
2.2
1.2

1.4

20.0
19. 1

18.4
18.9
19.0

17.4
16.9
17 .2
1?.4
'r2.6

27.2
27 .1
27.3
26.2
28.1

28.4
25.4
22.9

2.9
1.9
i.5
0.6
1.4

{.1
1.2
1.O
o.7

26.2
25.5
23.1
22.4
23.4

15
15
15.
15.

3
6

6

.4
7
7
8

24.5
25.9

o

6
4
9

54.1
53.9
54.1
53.4

25.65.9 27
26
25

8
9
2
3
5

26.4
25.9
24.5
21.9

0.5
0.3
o.8
0.6

2.2
3.2
4.4

22.5
22.3
22.2
23.3
28.O

1'75
1976\9n
1978

19.?

20.8
20.2
20.0
1 9.9

20.6

2't.8
20
20
20
21

2
2
2

20
20
19
20

23.6
25.2
25.1
24.2

1) Ab 19?? vorläufi8es Ergebnis. - 2) EiDschl. Erwerbs- und vemögenseinkomen

letzte ioläDdische VemeüduEg von Gütern

Brutto-
sozial-
produtt zuaa@eD

Privater
Ver-

brauch
Staats-
ver-

brauch
zusa@etr

ADlage-
iDvesti-
tionen

Yorrats-
veräD-
deruag

AußeD-
beitra8

Letzte
VeryeD-

duag
von

Gütem
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123.6
125.2
125.1
'124.2



Hatt;ahrl )

2.5 Verwendung des Sozialprodukts
in jeweiligen Preisen

1,1i11. DH

von l,/aren ud ,1Dienstl.eistmgen"

1 64360
1 91 390

25350
27 390

Nachri chtlich
Ausluhr

290 10
316?O

Einf u-h.r

78860
85990

1960

,r961

1962

1963

1
2

I

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
HJ

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

28060
31630

285rO
33950

31810
38340

35010
41040

3?44
43210

38260
45410

431 60
51 130

49450
58660

1 39000
1 64000

35350
59720

79780
92060

87480
100850

1 9410
2134o

35160
46320

33660
39920

2500
64oO

3650
4280

154'lOO
1?67oo

1 68400
1 92100

150260
1? 4010

21330
247 50

41450
48410

38850
44610

2600
3800

1 65890
1 9031O

95190
1 08600

24160
28970

45540
527 40

43140
497 q

24o0
3000

44530
55480

4B930
54780

44AO
2690

181360
206110

31100
32100

26660
29410

1964 1.
2,

't?6100
206000

1?4490
202000

1 01 9OO
114890

196000
223600

191790
221910

1 09 550
123950

3690
4010

51 090
60610

2500
3@O

4p-10
1690

215200
243000

1 1 9930
137690

63170 55270
66930 54530

7.900
2300

290
N

1 480
5940

8790
8550

8670
1 1080

'1510
10080

2510
1790

31 950
34310

2944o
32520

1600
'1OO

1510
4000

208200
24o320

33710
38 320

32100
34320

38880
40980

34'.1o
39290

248300
286900

27 4900
3228O0

31 5800
363200

355900
400100

38960O
43?600

435500
4845o0

46?NO
519500

489500
5454o0

533300
591700

565600
6@600

605700
681800

1 34330
1 48 300

1 40900
1 59850

1 5 4810
175O2O

17'12OO
196350

19784D
224520

256510
288 550

276610
3051 60

? 12890
78 5 380

?55810
843220

64720
7235O

72't50
80540

10 1680
1 1 3040

1 32380
143810

{.3
-2.1

7.8
4.3

23067O
262890

1965 1.

1966 1.
2.

1970 1.
2.

19?1 1.

1972 ','t.

2327OO
254700

214910
242960

231220
248760

2396 30
275820

267 390
312720

309890
354860

3477 30
392? 4

1 30610
144450

277270
301 1 30

41 310
45r50

44570
46430

41 600
45590

46050
5237O

51 300
551 10

42510
465601967

r958

1969

1
2

234100
259600

2253'tO
251050

55600
632?o

6100
-1400

53540
59540

53240
60940

300
-1 400

604?o
70550

7000
3900

69420
855?o

60920
78670

99850
?57 40
97950

60260
5 8980

95810
107590

3900
-'100

81 70
? 350

295220
340290

5590
44?o

46920
53390

59500
646?o

53470
66650

5
6

8500
6900

3321 10
38 5080

82200
861 20

468460
523590

86760
96570

79o0
10580

3700
3500

13100
1 r980

52 4080
581660

21130
22310

605670
672960

5721o
62280

?@30
78760

1 35oo
1900

59'to
8340

382040
435400

66240
722OO

1973 1. H
2.H

191660
2161?O

'1.O

381700
4.?o20

67 3N
75690

103660
1 1 3280

99660
1 1 4580

4000
-1 400

210700
237O50

91910
10?690

107580
117860

-4,6
-3.5

8.1
4.4

4.2
1.7

429930
478860

578650
641000

11 .2
9.8

4224oO
468620

2349?O
256710

76150
90550

1 1 1280
121360

111250
121 500

11617o
127560

1 34880
148540

146290
154780

4.4

88 580
9?060

19?4 1.
2.

1975 1.

1976 1.

1977 1; Hj2. Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

4!6,2?O
49?190

25O3OO
2',17250

4?3720 2?32Oo g84?o 1o2O5O 98550 35Oo 15780
;i;äao s6a2io 1168io 111190 115990 -4800 13170

518790 298080 1O524o 115470 1064?0 9OOO 14510
sii5go sässto 121950 130120 125lB0 47oo 14120

,51920 317940 110380 123600 115000 8600 14680
Zistao r+gz<p legeoo 136940 1341q 28oo 1re20

'586760 3{lc,22} 117220 129320 124520 48OO 18940
(;a,loo sälago 13i57o 15644 15194 45oo 181oo

verälderog Begenüber den entsprecheadeo HalbJahr des voriahres in %

7,6
2.4

9.5
11.1

11.4
'12.9

-18 .4
-5.9

17.7
4.6

3

12.9
'18 .5

8?? 10
1 0531 0

1't .?
'11 .2

17.4

108260
1 1 3530

102660
11 37 30

5600
-100

1 31950
140730

658 1 80
740240

149390
162660

160970
159600

978 1

2
Hj
Hj

159050
1?9520

1r0110
161420

?.o
11.2

1.9.2
15.9

'to.7
14.9

7.9
1.9

1965

1966

't967

1968

1969

1.
2.

1.

1.
2.

2.

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj
Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
Hj

9.8

4.8

1

5

6.4
9.9

7
1

I
4

2
6.9

?
o

I
5

1
o

10
7

7.4
7.8

1',l.4
5.2

-4.60.3

11.1
8.4

1?.o
10.4
'14.?

12.5
't3.2

16.4

11 .5
11.3

13.9
6.9

5.5
12.1

30.2
2?.2

15.0
13.1 5.9

12.5
10.o 9.1

11 .9
11.1

0.6
1.9

-2,60.9
6.1

10.5

10.?
12.5

11.6
'13,4

14.9
12.5

15.9
1 3.5

12
10 .2

12.2
10,?

9.5
9.4

11.8
10.7

5.O
6.2
7.O

8.9
8.5

6.2
6.6

4.9
?.8

9.9
10. ',l

12.8
12.5

10.6
11.5

14.6
14.7

12.O
10. 1

21.9

2
1

-10. 5

0.4
9.4

13.9
18.o

24.3

.4

2.

14.
21.

16,

-2.74,4

9
7

1970 1.
2.

19'11 1 .

1972 1

197 3 ',l

2

197 4 ',l

2

1975 1.
2.

1978 1,
2.

3
9

.o

6.',]

9.8

10
9

9
8

6,4
6.6

9.9
9.7

11.5

9.7

9'1
7.O

9.0
9.3

6.5
9.2

5.0

12.3
12.9

25.6
25.2

16.1
16.4

4.2

?.3 10.4
10.2

4.7
5.0

197 5

titt

1

2

1
2

o
o

6
6

9
4

5.

4.9

6.2
?.7

-4.O
2.O

t7.o
8.0
8.1

'1.O
5.2

8.O
7.O

8.3

.o

6.0
?.4

15.6

o
8

7
6
8

V]Fla't 97 ? v o rl äu f i ge s E r Bebni s

.3

.8
4

14

- 2) Einschl. ErHerbs- und vernöEeEseinkomen'

Letzte inländische Verwendug von G'litern

Außen-
be i trag

Lelzte
Veryen-
dEg
von

Güteu

St aats-
ver-

brauch zusi]Men
Anlage-
investi-
tionen

Vorrat s-
ve r än-
derug

zusmen
Privater

Ver-
brauch

Brutto-
so zial-
produkt
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2.6
4.3

9
9

I
7

7
?

5



Letzte iaLändische VeryeDduDg voD Gütern

Brutto-
sozial-
pro dukt zu8a@eE

Pcivater
V€r-

brauch

StaatE-
ver-

braucb
zusa@eD

Anlage-
investi-
tioDen

Vorrats-
YeräD-
deruag

beitrag
Außeu- Letzte

VeseD-
duDg
voD

Gütem

2.5 Verwendung des Sozialprodukts
in Preisen von 197O

Nach!ichtlich
Ausfuhr Xinfuhr

,r"rr"1)

1960
1961
1962
1963
1964

1955.r966
1967
1968
1969

1970
't9? 1

1972.tr73
197 4

1975
19?6
1977
't978

1961
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1968
'1969

1970
'1971
1972
't973
1974

von UaleD uDd ,\
Di ens t1 eiEtuEBeE- /

Mi11. Dt{

450400
47O3OO
484300

226370
239930
252990
260370
273340

429500

5164oO

545000
558800
558100
5944oO
641 300

679000
?o1700
72? 90
76 3000
765700

752§O
792000
812200
840800

414640
438260
462580
4? 3850
50.57 60

539790

664750
6905"O
716210
? 37 100
723'110

729170
?65420
781200
81 5630

7.4
3.9
2.9

292110
300620
3036 30
31 7390
342410

367550
386800
402240
4124€0
41 3? 90

426550
r+41010
454690
4703?O

'162
208

116
120
124
128

54.1

55.3
54.1
54.O

56.7

55.0
55.9

154970
1 50840
1347'tO
1 53300
172930

1 89090
18877O
193700
197770
177O10

164370
1 83400
1 88 380
'197950

1O9240
1 1 7000
122340
123850
1 378O0

1444?0
't46240
136310
1 41 800
1567 30

1? 3690
1 84870
1 91 300
19167O
't?2610

165370
173200
1 80080
191 350

9500
? 300
5500
2&O
6400

10500
4600

-1 600
11500
't6200

1 5400
3900
24o0
6'r oo
44oo

14860
1214)
772c

10450
'l0640

521O
1243O
21460
25340
22590

14250
11180
1 1090
25900
4259O

486930
51 3180
539920
557060
595740

6 356 30
652080
65OO50
69?500
7 61120

8174.o
852480
888470
929090
93?8N

931 1 50
990650

1020100
1060890

'12290
7 4920
?734o
I 3210
89980

95840
1 057 10
1 1 3410
12844o
'142410

69620
72760
7934o

90630
93280
91 950

103100
1 1 9820

1 38440
1 50780
161170
166090
1?2140

9.3
10.9

14.2
2.9

-1 .4
12.',1
16.2

57 430
62780

187 40
24300
27840
26250
44200

6 9530
?4030
8't7ro
87230
88220

92710
94910
98300
98370

1r.5
8.9
6.9
3.1
3.6

3.4
3.9
4.8
5.0
5.4

2.2
't.6
1.2
o.5

't6.2
16.4
'17,4
18 .O
1?.1

52.7
53.3
5 3.8

52.9

545370
536640
569060
618?'tO

0.8
5.0
2,6

96.5
9? ,3
98.4
97.8
97.9

103370

1081 10
114950
12027O
126850
132310

1 38250
1 41010
142130
1 47 310

? .'l
4.6
1.2

4.8
1.2

-6.8
4.0

10. 5

10.8
6.4
o.2

-9.9
-4.2
4.7
4.0

152690
161960
172260
1 91 990
2147 30

234900
24526O

106
113
126
141

3.9
11.1
4.7
5.9

-1000
10200

8 300
6600

27000
25170

23130
26580

201980
225210

4.9
4.4
3.O
6.6

2.4
6.7

1.2
-1 .85.0
8.7

6.9
2.9
1.0
4.5
7.9

or)
10.3
7.3

10.9

4.3
4.2
4,5
0.9

7.2
6.1
6.4

11.5
11.8

1 78850
198660
20?9o,0
220090

4.5
9.0

3.6
3.2
7.6
8.1

5.2
6.9

241
383

50
97

6
10

6
1

5.1
2.4
3.6
o.1
5.1

4.
6.

17 .O
17.O
17 .6
15.5
16. i
15.9
'16.4
16.>
'16.6
17.3

18.4
17.8
17.5

26
26

99.o
97.8
96.2
95.7
96.5

98.
98.
96.
94.

6.o
Ve!änderuDg BegeEüber den Vorjahr in %

4.7
2.8

1.
-10.

'12.

5
4
7
,|

5.4
2.9
5.o

5
2{
6
7

-1
5

3

?
6
3
3
,|

5
5
1

5
9

6.
2.{.
7.
9.

7I

9.34.2
2,6
2.1

-10.5
4.1
11.6

5.1

-5.
11.

4.

2,11
339X15915

21

3.5
2.7
1.6

1.0

4.3
3.5

7

5.9
3.3
3.5
4.9
o.4

158
196

103
107
112
113

-1 .9

5.2
4.O
2.5
0.3

3.4
3.4

4.5
2.O
o.8
3.5

6
3
6
5
3

1975
't9?6
1977
1978

1970
1978

59
67 175

4.7
6.4
3.o
4.O

X 168
218

9
5

4

1960 = 1OO

1970 = 1OO

1971
1972
197 3
'197 4

104
108
111
1o9

105
109
112
113

106
111
117
122

100
't02
105

94

106
110
110

99

104
109
114
115

128
130
131
136

100
105

95
100
104
110

109
116
120
124

't29
143
150
159

976
977
978

't962
1 963
1964

1975

1965
1966

100
100
100
100
100

16.6
15.4
17.2
17.4

17.6
18.9
20.3
21.6

22.5
23.'l
23.7
25.2
28.O

11',1
117
120
124

110
115
118
123

87
9'.1

114
121
125
130

132
148
154
161

1960
1961

25.4
26.O
26.O
25.6
26.7

11 3.4
113.9
1 14.8
115.0
'115.4

5 3.6
53.8
54.4
53.4
53.4

26.5
26.2
24.4
23.9
24.4

116.6
116.7
116.5
11?.3
118.?

120,4
121.5
122.2
121 .8

21 .8
23.2
23.2
23.5

22,O

22.8

% des Bruttosozialprodukts
27.6
27.6

26.1
2?,9

28.4
27.o
24.1
25.8
27.o

1967
1968
1959

1970
197'1
1972
197 3
197 4

1976
19',17
1978

100
100
100
100
100

1.9
o.8{.3
1.9
2.5

2.3
o.6

16.

16.
17.
18.

20.
21.
22.
21.

,6
,7
5

7

4

2
8
5

100
100
100
100
100

8
9
6
9
1

9
4
5
6
4

25
25
25

6
3
3
1

5

2.

1.o.
o.
o.

-o.
1.
1.
o.

3.
3.

3
8
6

1

o
8

3.4
5.6

1975 100
100
100
100

96.9
96.6
96.7
97 .O

1

4
3
o

26.8
28.4
28.9
29.2

123.
125,
125.
126.

23.8
25.1
25.6
26.2

1) Ab 1977 vorläufi8es Ergebnis. - 2) Xinschl. Erwerbs- und VemöBenseinl<omen.
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2.5 Verwendung des Sozialprodukts
in Preisen von 197O

Nachrichtlich

Haru3ahrl )
Ausfuhr li,DfuIr

38870
44340

192910
2217 30

105270
'1201o0

33450
35080

53190
65550

50590
586 50

?o90
? 770

227 350
259580

34440
37850

2600
6900

von l,laren ui , \Dienstleistugen-/

27 350
30080

?230
4910

243560
269620

36790
381 30

29560
33220

3000
2500

4330
3390

255480
284440

3721O
40130

3288O
367ß

t1iI1. Dl{

1960

1 951

1962 1.
2.

1963 1.

200000
229500

21 4000
236400

222600
24?7o0

224700
2r9500

3?2700
393000

350800
391 500

381 1 00
410900

391 500
420'.100

403000
437800

6.0
5.1

4.2
1.0

206770
231490

2182?O
244310

237210
26852O

1

2

1

2

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

112820
't27110

34880
391 50

59o?o
65230

55570
61430

57 410
64930

547 10
69140

82970
89640

80200
93000

83870
96210

87380
1039',70

't5

-1
o

12.4
13.2

14.9
4.7

'lo.o
11 .5

-3.7
o.8
6.8

4.3
2.8

-2.3
-1o.3
-9,6
-7.9{.8
4.9
4.6

4.6

3500
3800

1 1 9580
1 33410

38280
43470

60410
6? 430

220900
252950

123010 41580 56310
1 37350 45650 69910

243900
272500

129090
144250

258600
286Qo

255OOO
283?90

't37560
154550

143610
157O1O

144560
159070

't49630
1677 60

1 61 380
181030

1?2780
194770

18401o
202790

192140
210100

200600
21 1 880

199710
214080

204980
221570

212960
228050

218640
2 36050

227 410
242960

269QO
289400

265120
281250

264900
293200

254000
282640

278000
31 6400

266540
3o2520

300600
340700

28988o
3288 30

321700
357 300

51010
57 100

63350
7 4450

31 00
3300

6660
3980

281 160
31 4580

43920
46060

37260
42080

66830
77640

8500
2000

2600
2610

301 900
3337 30

45900
49940

43300
47 330

45290
49620

76220
71620

70020
76220

6200
-1 600

4280
81 50

1600
800

3800
6650

2597?o
29729o

66450
777 50

431 10
49600

75330
?9640

46500
51800

52940
7 1?70

62940 100
-1 600

10900
10550

4635o
52020

?0560 63460
82710 78310

7100
4400

49220
54150

7OO8O
86550

9200
7000

11460
1 3880

10720
1 1870

35070
37690

1964 1.
2.

1955 1.
2.

1966 1

2

196? 1.

1958 1.
2.

1969 1.

1970 1.
2.

1973 1

2

1974 1

1975 1.
2.

1976 1.
2.

31 4830
337250

308900
341 1 50

326 1 30
37 1370

49710
56OOO

54900
58510

59590
688 50

6?87o
7 4540

108580
116660

114830
'120070

4.3

41?OO
4652O

45430
47850

44000
4?950

481 30
54970

35?7 50
403374

5? 150
626?O

73010
79680

66180
'12260

91 080
98010

336200
365500

329240
361280

3474o0
379900

343640
372570

3674o0
395600

356',120
380380

60900
55950

95220
102550

79280
936 50

31 4870
349880

349580
37 3530

34967o
379500

368020
39? qo
377 1 30
ß8070

3895 1 0
426120

55340
59610

58320
61950

4.0
2.9

4.2

1 4000
1 400

68 30
7420

64€0
3800

1 3080
1 3500

82780
89360

98080
103900

86950
91 900

??o80
9661o

7644o
88 930

387 880
4p9560

197'l

1972

1

2
89890
98880

86090
98780

3800
100

6950
4220

794p-0
82540

931 80
1 00520

897 80
101520

3400
-1000

3?60
7 330

81 940
90320

92520
991 50

27OO
3400

10680
15220

93020
98970

1 05900
108830

408550
443820

+5580
452890

4497 40
4?9350

455480
482350

447750
48 3400

476600
51 4060

491960
528140

72460
78320

78180
82990

,l

2

6 3100
69210

0677o
90240

3800
600

23',t20
19470

65950
723OO

2300
-3300

11130
1 2000

68460
72550

86600
96800

78740
85630

8234o
83?50

95500
1031 60

100460
10?4Q197? 1.

2.

1978 1.

68520
7 3610

7 1420
75890

89970
9841 0

90680
107270

5100 14370
22OO 12630

3300 1 3490
3300 1 1680

509230
55',t650

't19720
125540

1 05230
1 1 3860

196' 1.
2.

1966 1

1972 1,

1973 1.
2,

1974 1.
2.

19?5 1.

19?5 1.
2.

19?? 1.
2.

-3.24.4
5.5
5.O

2.4

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

7.9

3.6
-o.9

6.6

4.4

Veränderun8 gegeaüber dea entsprechenden HaLbiahr des Voriahres in %

3.4 13.4 5.56,6 2.4 4.3

5.1 1.2 4.8o.0 -6.3 -1.8
o.?

4.4

?,9
7.9

7.1

6.5
4.1

-1.9'1.2

5.6
8.9

9.7
8.6

8.4
6.5

5.1
4.5
8.4

4.3
1.1

10.4
4.5

-3.1o.2

8.5
17.7

9.4
14.6

18.7
1 4.O

1 5.8

8.8
3.5

4.1
4.3

3.2
9.4

5.?
3.6 9.6

1 3.8
10.o

-7 .4

9.8
12.3

3.2 5.82.7 2.9
5.2
4.'.|

6.2
2.5

4.9
1.'l

3
1

1
2

967

958

969

970

971

-1
1

-4.20.5
4.9
7.9

4.9
7.O

7.O
4.9

8.6
6.4

4.5
2.3

4.6

-o.3
o.4
5.2
4.1

3.5
5.4

4.4

4.4
6.5

3.5
4.9

-8.9
-12.O

4.5
4.5

0.3
10.o
1 3.0

3.9
1.7

7
3

4I

8.1 8
7

10
10

.9

.6

.9

4
6

3
9 8.4

7
6

5.3
o.9
o
6

3
9

4.4
3.1

4.4 5.4
3.9

0.1't.5

4.1

1.44.7 -2.O
-1 .8

o.o
1.6

5.2
4.7

2.9
4.1

2.

10

o.6

6.4

-1
o

2.O

-9

4.4
o.8

4
o

2,6

{
1

1l-G@uorfäufiges Ergebnis. - 2) Einschl

o
8

3.9
2.9

3.5

3

9.O
1978 1

2
3
4

2.
2.

3. 5
5

3.
4.

o.8
8.1

Erwerbs- Ed Vemögenseinkomen

Letzte inländische Verwendmg von Gütern

Brutto-
so zi a1-
produkt

Privater
Ver-

brauch

Staats-
ver-

brauch zusMen
An1 age -invest i-
ti onen

Vorrat s-
ve?än-
derug

be itrag
Außen- Letzte

Veryen-
dMg
von

Gütern

-137 -

4.6 5.0

3.'1
'l .7

zusmen



.l"lr"i )

Ha;j ah-r'l)

2.5 Verwendung des Sozialprodukts
Preisentwicklung gegenüber 1970.)

1970 - 1OO

96A
961
962
963
964

96'
966
967
968
969

7 0.5

78.9
81.3

84, 1

8'7.2
88 .5
90.o
93.2

91 .
89,
89.
91 .

95.8
97 ,6
96,9

9
3
o
3
2

4
3
9
9
1

67
71
75

B1

B3
84
83
84
89

4.4
3.4

1.5
o.2

2.7
1.9

-z,t
4.4
2.4

4

6.
4.

2
3

B

7

4
3

4
5

8
10

B

4

5
5

5

7.3
7.2

5.4
6.6
7.5

4

9

4.
4.

3
o

73.

78.
80.

89.
91 .
94.

5
9
3
4

7\
/Ö
80
83
85

BB
91
93
94
96

0
5
8

8
8
8
6
8

1

5
2
,
8

B

7
1
1

2

3.2
3.7
1.7
1,8
2.O

6,2
4.5
3,8

1.2
4.4

84.
87.
88.
9a.

100.
14',7.
112 .
120.
1 30.

58
62
65
68
1a

66 .1
71.3
?5.3

79.4
81 .2

81.1
86,2

83
84
85
86
88

91 .O

93.8
93.5
96 .3

35
38
40
42

Ausfuhr

1.1

9
4
7
6
8

80.1
82.0
85.1
91 .2

1 97a
19? 1

197 2
197 3
19? 4

1 961
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1968
1969

19? o
1971
1972
'197 3
197 4

100 .0
107 .7
11 3.7
12a,6
128,9

100.c
101 .3
102,3
111.8
135.2

100.0
105. 5
111.7
119.a
1 30.O

100.0
112.4
119.8
131 .4
146 .6

1?5.4

145.7
140.5

Veränderung des lDdexstandes gegenüber den YorJahr in %

100.0
145,4
11r.3
119.2
127.5

100,0
108.0
112.4
117.6
125 .4

100.o
105 .4
107.0
110 ,3
117.8

1oo.o
103.9
106.4
111,8
128.6

138,0
143.2j 48.7

155.7
161 .1
r68.8
17 4.3

100.0
109.6
115 .1
122,O
129.9

31
36
41
50

197 5
197 6
19?7
197 I

975
976
977
978

H

H
II

H
H

1963 1

2.

3?
42
47
53

0
5
7
1

9
o
6
2

126 .47
9,
5

3
2
9
7

6
0
4
1

5.0
2,6

1.0

136.3
1 42.7
1 44.8
141.5

37
42
46
50

3,6
2_.9
2.9

3.4
1.1

3.4

129.
133.

2.?

12 .3
8.0

5.O
6.6

130.8

136,6

3.1
3.4
1.4
1.9

.1

.8

2.6

0.9
3,2

6,4
6.6

7
7
5
3

2
2

-2
2
6

4
3
3
1

1

5
6

2
2

-1
1

5

.0

.,1

.o

.6

.0

.o

4
4
3
3

3
3
1

2
3

3
2
9
o

4.
4.
2.
3.

0
6
o
o
4

5
1

2
1

6.
6.

1.

4.
6.

j1

5
3
2

5
2
3
4

3.
3.
3.
4.

5
4
6
1

o

.1

.6

.7

.6

.3

6
6

6
9

.7
,6
.0
.9

7
3
8
9

,l
7
5
6
6

6.
3,

3.

4.4
2.6
2.1

2,8
1.8

0.4
2.5

0.3
1.3
0,9

21 .A

o,8
4.7

3.4
2.9
2.6

6.2
4.4

3.5

.5

.6

.0

.3

,4
.o

.o

2
2
o

3

,o

.5

.1

.4
1.4

0.6

5.8

2.4

9,6
12.4
6.5

11 .6

2.6
0.8

-1.4

7,2
5.3
7.1
7.9

5.7
3,8
3.8
3.1

6,2
3.5
4,8

Veränderung des Indexstandes gegenüber den entsprechenden Halbjahr des Vorjahles ib %

5.6

2.6

2.4
3.4

1.7

961

962

H 4.0
4.6

4.6
3.8

o
7

6
5

7
o

-o.
-o.
2.
2.

1.

3.5
4.4

4.4 4.6
3.6

2.4

3.7

,6
o
o

3
263

2,8

,.4
6.9

3.2
5.4

4.8
7.4

1964 1.
2.

1965 1

2

1966 1

2

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hr

Hj
Hj

2

6.

6.

4

4
4

5

.0
6
4

.7
,6

93
2

8
9

2
5

4
0

o.
4.

5,4
4.7
6.o
6.2

3.53,4

3
6

7
3

4
5

6.1
4.4

2
2

4
7

'j
53

4,4

17 .4
14.9

9
3

7
4

4
6

I
I

2.2
1,3

1.3

o.1

0.9
o,0

3.3

2.4
2,6

2.4
o.9
4.7

967

968

969

974

971

2.4
.)
,6

4
0

4

6I
10

B

12
12

2
6

-0.

2.
3.

4.

3.

2.
2.

Hj
HJ

H
H

H
H

Hj
Hj

2.
4.

7.3
t.i

5.9
5.2

2.6
4.2

2,6
4.3

6.O
1.4

5.8 24.9 9,a
9.5

7.8
8.0

7.4
6,9

11.2
11.9

6,4
6.7 7,6

19'12 1. H2. H

2
3

10
9

7
7

6.6
6.4

1973 1

2
5
6 Lö

19',14 1

2
Hj
Hi

3.4
3.4

3,6
3.4

3.4

2.3

3.O
3,4

2.2

2,2

14.4

2,5

2.3
2.9

1.9
t.1

o.7

19'15

197 6

197?

197 8

1. H.i
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. H.i

1. Hj
2. Hj

8.2 6,3
5.0

5.O
4.4

3.9
3.7

7.4

3.O
4.4

4.3
4.7

8.3
6.3
4.4
2.'.l

2.4
2.20.1

4.1
3.6

3.8
3.8

3.9 -3, O 2.4
2.8 i.2

2.9
,_.j

1.9
a.a 4.8

1.8
2.4 5.5

6.5

!-r*i"ita.*nit wech§elnder Gewichtua8 (warenlorb des jeweiligeD Berichtszeitrawes; siehe auch die Erläuteru8en zu Tabelle,.1, iB Abschlitt 2.5 des fextteil§).
1) Ab 197? vorläufi8es Ergebnis. - 2) Letzter verbrauch (Privater verbrauch, staatsverbrauch), BmttoinvestitioneD ud Ausfuhr

_138_

Letzte ir1ädoische Verueadmg von Gütern
Brutto-
sozial-
prcdukt

Xlaf u-hr

Letzte
wendmg

voi
Gutern z,

zusme4
zusifuen Baut enrüstmgen

av ne!

Aus-Privat er
Verbrauch ve rb r auch

?
1

9
1

8

1

5
3
0
9

o
9
8
7
1

6
2
0

B

2

3

86,
87.

90,
92,

92.
93.

2.1
o.6

.1

.7

2

7
8

6
1

5
6

0
7

1,6
?.?

3.o
3.4

2.9
2.a
2.1

't
3

.7

.6
0
5

-o
0



AnIage-
inve stitioneD Ausri:stunEs-

iEve stitioDeI

iasgesut Unter-2) a)De@en '_' staat 1) zusmeD
daruter:
UDter- r\a)oehetr_/ Y ,r"*"r5) daluEter:

Uoha-
bauten 6)

,l"lrl )

1950
1961
1952
1963
1964

1965
1966
1967
1968
1969

1970
1971
19?2
19?3
19? 4

1975
19?6
19?7
19?8

196'.|
1962
1963
't964

't965
1966
196?
1 968
1969

26 Anlageinvestitionen
in jeweiligen Preisen

Hil1. Dt{

SauiDve sti tionen

staat5)

?3580
83450
92880

7.3
3.6

-8. o

6 3860
?2020
78500
80600
90820

99040
102970

953 10
993?O

1'15720

1 43030
't66250
1 80540
1902
175810

9720
11440
1 4280
171 10
20880

20850
212o0
1 887O
20?50
238?o

27140
31320
34980
35640
392 10

43350
43980
41070
43450
54600

68430
76370
76?50
79?60
76470

82320
90680
99890

1 10380

25.3
11.6
o.5
3.9

-4.1

26230

78630
8?1Q
95840

1 05930

37530
417 30
44840
46360
53080

21620
23930
26120
2744o
31920

34510
36900
36250
37330
38680

44850
55050
66890
7251O
644?O

591 90
64980
701 10
7? 34

3.0
3.6

15.0

21 .5
8.5

-11.2

-8.2
9.8

123
't49
162
144

881o
10410
1 3060
157 10
19410

19210
't95?O
1 7300
19240
22150

-1.O
1.9

-11.6
11 .2
15. 1

28
7

32349

30290 52140
57900
6207O

zusa@en

4644o

7249O

5.6
4.8

-€.8
4.9

10.9

23.8
17.1
11.7
5.9

-4.O

6.8

11 .3

9?710
111700

21414o
231890
24914o
275460

17 4220
191760
209030
230680

39500
41940
52880

65240
7 3700
73860
?6490
727 4

105260
'123230
137 590
1 45680
1 39920

132220
141210
149250
1 66080

1 1 3800
1 031 00

30910
31 880
36820

95590
1 04520

36530
35590
35060
41 330

113190
124750

33760
3Qq
37?p
41700
42350

1973
197 4

197'

1971
1972
197 3
197 4

8.1
10.8
10.0
10. 5

558 10

76790
92550

106580

10.9

1 4.5

20. 5
15. 3
6.7

-9.4

121
139
148
134

124
136
147
162

44.6
45.1
45.4
45.1

1 1 9900
124170
114180
120120
1 39590

17 3690
1 99600
2'14340

76550
801 90
7 3't10
7667o
84990

5'.1 340
60620

57 430
52840

30660 28470
306803 3350

33800

1970

5.2
16.2

115
123

30
25

124
134
143,t59

9.1
4.O

-7.4
4.3

16.5

23.6
16.2
8.6
5.4

-7.6
-o.9
10. 1

9.0
10.4

354 150
550

40320
40130
zlo11O
45?80

28.4
8.8
1.3
4.0

15.4
-o.6
{.5
1 4.1

109
110
115
132

22544o
216390

13.4
11 .3
5.2

14.3

{.9
8.1
7.4

11 .O

Veränderog gegenüber den VorJahr in %

12 .8
9.1
2.5

12.?

17.?
24.8
1 9.8

15.5
11 .5
1.4

10.2

15.4
11 .?
1.9

10.o

12.3
11 .O

16.8
3.4

10.7
9.2

18.2
25.5
20.3
23.5

4
-o
-1

1

6
o

{
-11

10. o
1 5.O

1

3

1

9I

5
16

I
6

-1
7
9
9
4

7.9
10.3

20?

-7.3
9.4
8.2

10.2

204
332

129
129
'127
145

12.O
12.5
1 4.1
16.1
17.4

51 .1
50.0

% der ÄEla8einvestitioneD

25

31
32
29

27
28
28
28

6
5
6
8
7

10.
1.

-6.
25.

I
5

-7
2
9

10. 5
'1.64.7
6.2

26.1

197 1
19?2

24.4
14.9
7.4
5.2

25.
1'l .
o.

3
3

6
9

.8
o.?
3.1-4.O

1976
1977
1978

't970
't9?8

236
376

5
1

4
4.6

7
o
o
o

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

86 .8
86 .3
84.6
82.5
81.3

82.6
82.9
83.5
82.7
82.9

82.3
83.3
84.2
84.4
81.3

81.2
82.7
83 .9
8 3.4

63.1
62.5
62.3
63.5
64.9

108
109
112
129

1 5.O
1 5.8
15.2
15. O
15.9

16.4
15.4
14.4
14. 1

1?.O

116
126
133
123

1',tz
112
11?
112

111
112
115
110

44.4.
49.
50.

5 3.8
64.6
64.O
6 3.8
60.9

60.6
61 .?
64.2
54.6
64.7

51 .6
60.9
59.9
60. 1

358

117
131
138
133

126
134
14
158

20
334
61

31
4?

JI
31
49

224
361

122
134
146
161

1960 = 1O0

252 253
47 Q4

19?O - 1OO

'119
132
145
160

34,8
34.1
34.6
34.9

9?5
976
9??
9?8

32
45
56

29.4
28.7
28 .1
28 .1
28.6

28.8
29.?
31 .?
31 .1
27.7

48.3
47.4
47.5

47 .8
4€ .84.9
47 .8
45.O

1960
1951
1962
196 3
1964

3.
3.

7.
8.

2
7
4
5
7

36.9
3? .5
37.?
35 .5

.2
35.4
36.O

.2
39.1

36
36
35
33

36

38
38

6
3
3
o
8

1965
1966

100
100
100
100
100

17.4
17 .1
16.5
17.3
1?.1

'16.7
1 5.8
15,6
18.7

196?
1958
1969

1970
197 1

1972
19? 3
19? 4

19?5
197 6
1977
1978

39.4

35.8
35.4
35. 3

36.9
34.5
33.9

2
4I
5
6

100
100
100
100

8.8
17.3
16,1
16.6

38.4

4.1
7
6

3

17.
15.
14.
14.

,6
.o

.o

1I
5
9

@Z y::11"fig:: Ergebnis. - 2) ninschl. privater organisationen ohne xrwerbscharakter. - r) Käufe von neuen Anlagen (einschr.se-tbstersterfter Allagen) sowie von gebrauchten Anlagen und Land nach Abzug der verkäufe von gebiauchten Anlagen una iaia. I 4r-iä"-fe-von neuen.Ausyüstungen-(eiasch1. selbstersteltter Ausrüstungen) so-wj-e vön gebrauchten Ausrlstungen nach Abiug aer vertaufe.ion-'
_q:!t9::1t"" Ausrüstungen^(u.a. Schrott). - 5) Käufe von neuen Bauten(einsch1. selbstersteltte" a^;E"Dl--iowie Käüre abzügt. verkäufevoD LaDcl. - 6) Nur neue tsauten.
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2.6 Anlageinvestitionen
in jeweiligen Preisen

EaJ.t;al.r1)

1960 1. Hj
2. Hj

1961 1. Hj
2. Hj

1962 1. Hj
2. Hj

1963 1. Hj
2. Hj

1954 1. Hj
2. Hj

1955 1. Hj
2. nj

1956 1. Hj
2. Hj

1967 1. Hj
2, Hj

1968 1. Hj
2. Hj

1969 1. Hj
2. Hj

1970 1. Hj
2. Hj

1971 1. Hj
2. Hj

1972'1. Hi
2. Hj

19'13 1. Hj
2. Hj

1974 1. Hi
2. Hj

1975 1. Hj
2. Hj

1976 1. Hi
2. Hj

1977 1, tli
2. Hj

1978 1. Hj
2. Hj

1955 1. Hj2. Hj

1966 1. Hj2. Hj

1957 1. Hj2. Hj

1968 1. Hj2. Hj

1969 1. sj2. Hj

1970 1. Hj2. Hj

19?1 1. Hj2. Hj
19?2 1, Hj2. Hj

1973 1. Hi2. Hj

19'14 1. Hi2. Hj

1975 ',1. H j2. Hj

1975 1. Hj2. Hj
|t977 1 . Hj2. Hj

33550
39920

388 50
44610

33810
3821 o

43140
497 q

29310
34550

4350
5370

1 2600
1 4540

tsauiDvesti tionea

staat5)

1221A
1@2a

21060
25380

17100
205 30

9?60
11860

3960
4a5O

23810
28 330

19190
225q'

1 0880
1 3050

Hi1I. DM

5o4o 1 5o4o 164DO 16280 1

4620
56?o

6270
8010

16820
18160

1 6330
17 430

26320
31580

20540
24300

'11790
1 4330

5780
?280

42930
54780

36030
445?o

6900
10210

1 5880
18760

16320
17920

26050
36020

197
266

10
50

11510
1 5930

6340
9370

51090
50510

4178a
49040

9 310
1'15?o

't840
24750

1785a
1 9890

32630
398 50

23930
29150

't4280
17640

87OO
10? 10

64630
45960
5 3080

931 0
11550

20?80
22570

20050
2'1650

259',tO
31 430

1 5500
1 9010

34490
42060

3687 o
41? 30

84470
9607O

4620
5790

8580
105 30

16790
1 9840

1634o
2O250

16140
19920

181 50
231 80

59500
64?o

49780
531 90

53240
60940

447 30
50 580

8 510
10360

53470
56650

4r'.510
54860

8960
''t 1790

60920
7 8670

9720
11480

22150
2i830

2147A
20880

37 354
42810

28 310
32310

1 9320
21? 50

33920
391 90

26010
29800

167 30
19520

79',tO
9390

1 9360
24090

18?4
232OO

341 1o
42560

25770
31 660

1 5840
20490

8340
10900

54940
64?80

9980
1 3890

24370
30230

23670
2921A

355 50
4841o

27270
35570

1 6680
22000

9280
12870

75?q
97950

63220
79810

12520
18140

31 500
35930

30610
35630

44240
61020

3261o
44180

1 8660
26200

11630
15840

9191o
1A7690

77 150
89100

14750
18590

37 480
38890

36360 544303734t) 68800
&790
51760

1 3640
170ß

99660
1 1 4680

18720
2O780

1 7O50
1 9850

9040
10530

29920
36970

1 3950
15950

34490
38120

1 4430
17 450

30870
33500

27000
32190

23530
31520

10158A
117860

91 810
98 480

15190
i 8610

157?O
1 9380

38840
@920

37 500
38990

687 40
7 694{)

54310
59490

37090
39660

358 50
3801 0

62570
7 5020

1a2660
113?30

84430
91410

18230
22320

35850
40620

34450
38290

66810
7 3110

49980
53120

98550
1 1 5990

18250
220?O

37610
447 10

36150
42480

60940
7 1280

44150
514!o

1a6470
125420

88700
1 03060

177?O
22360

42880
47800

41450
45690

63590
77620

689 30
80320

4725O
57 370

52790
60400

1 1 5000
134140

97 320
111'.l10

17680
22430

45070
53820

44530
,1 310

124520
151940

104650
126030

19870
25910

501 90
501 90

48470
5?460

7 4330
9't? 50

48520
58060

16830
19990

80300
93920

10.
4.

6.6

7.7
o.1

-i.9
-1 .?

o.?
5.0

-10. -10.1
-4.9

0.4
9.4

-o.5
8.5

1 3.9
18.O

14.4
18.j

24.3
24.5

24.1

-4.6
-3.5
-4.0

2,O

25.9

4.6
2.6

1 4.0
6.9

14.7

4.5
o.1

11.6
0.6
8.6

{.9
6.2

19.5
24.2

25.1

28 580
361o0

3167O
3844o

56180
68570

33980
43350

8.5
7.8

1? .3

10.8
5.6

22,O
11 .6

1?.9 19. O

-1.O
2.O

4.9
10.1

Veränderug Begenüber den entsprechenden Ilalbjahr des Vorjahres in %

'to,o
8.2

0.o

8.3
o.2

8.3
't.9

12
8

-3

6
I
6

8
4

12I
6

-3
-12-o

o
10

4,4

26,
25.

18,

1.

4,l

4
9

-1{
5o

4-o.5
-12.4
-9.8

).J

11,4
17 .8

30.6

-8.1

5
12

7

5
9

4
8

2.
o.

tt.
2,

-3
7.O

11.5

't't .?

9
2

.o

.o

.o

.0

.o

2
5

7.2
1 3.8

7
2

8
5

9
9

4.
0.

-9
-10.

11 .3
18. 1

30, 8

1.2

5.4
16.',|

3
9

3
o

8
3

2.3{.5
3.4

.o
7

11
19

26
20

15.3
J.l

21

23
12

21 .3
9.9
8.4
6.5 7.8

8.7

-8.o

-4.
2.

10.
9.
9.7
8.4

6
2

-74 -1 .8 -10.'l
-10.5
-11.9

1 6.6
't4.6

-12.5
-4.2 {.8

-1
-1

2.6

4.3
8.9

8.4

7
14

6
3

o
-1

-2
1

-o
o

9

8.
1',t .

8.0
?.o

5
3

4
6

9
8

7.4
12.3 6

5
4

197 1

2
Hj
Hj

-140-

AnIaEe-
investi-tioDeB

Ausrüstungs-
iBvestitioEen

insgesut Unter-2 ) 3 )nemen ' - ' St^dt) ) zusMen Unter- ^,,.tebmetz)9

daruDter
zusamen ,r"*"o5) daruoter:

UohD-
bauteu 6)

Fußnoten siehe §.'119

8.3
13.3 12.8

12.4
15.5 12.O

6.4

8

8.0
8.1



Ja.brl )

1 960
1961
1962
1 963
1964

1965
1966
1967
1968
1969

1970
197 1
1972
197 3
19?4

1975
1976
19??
1978

1967

't970

109240
1 17OOO
122340
1238rO
1 37800

95120
101290
104040
1 02850
1 12390

118770
1 20 350
1',t2610
1 16600
129280

1 430 30
1 541 80
161120
161640
1 rto 350

1 33980
14p750
1506q
159630

14120
15710
1 8300
21000
25410

257OO
2 5890
23'.100
252OO
27 450

30560
30690
30180
30030
32260

31 390
30450
2944o

34060
38140
41 180
41370
44660

48 100
4754o
44o30
47250
58120

58430
72440
717rO
723OO
64900

651 30
69350
7 4710
808 10

12.O
8.0
o.5
8.0

-1 .2
-7.47.3
23.O

1? .7
5.9

-1.Oo.8
-10.2

201
237

32980
36910
39730
397 10
42950

62140
64380
6431 0
63120
694ß

9228O
7861O

37610
38650
39090
38?90
43170

44440
45500
46390
46140
44980

44€60
49690
56680
57 410
47750

4p-780
45500
46840
4ß710

2.8
1.14.8

11 .3
3.9

4.2
-o.5
-2.5
{.3
10.8
't4.1
1.3

-16.8

111
126
128
106

staat5)

1 3040
14460
15850
1 9360
23700

23810
24060
2't940
23570
25650

284?o
28150
27 490
27090
29100

28450

2.6 Anlageinvestitionen
in Preisen von 197O

I{i11. Dtl

tsauinve stitioneE

144470
146240
136310
1 41 800
1567 30

75180
78860
81 160
82480
931 40

46210
45710
4227O
45620 94550
56320 98610

963?0 7256098700 74640
92280 7o34o

70980
72960

1 73690
1s4ß70
1 91 300
191670
172610

69900
69060
69360
6174o

66240

62190
666 10
7 1560
7?560

105250
''t12430
1 19550
1 19370
107'110

?6790
8€80
92060

't65370
173200
180080
1 91 350 31720

100240
103850
105370
1 1O540

? 1790
76140
7 8980
82070

3.6
-o.1
-1 .9
10.o

4.5
2.9

-5,8o.9
2.8

2?7 10
26390
284?O

11.0
16.4
14.9
22.4

Verändenng Begenüber den Vorjahr in %

961
962
963
964

6.5

-1.1
9.3

-6.4
3.5

1 0.9
10.6
7.8
4.5
0.3

-13.2

-4.5
6.5
5.5
6.0

150
158

159
175

7.1
4.6
'1.2

11.3

4.8
1.2

-6.8
4.0

10.5

10.8
6.4
o.2

-9.9
-4.2

106
110
110

99

95
100
104
110

100
100
100
100
100

100
100
100
100
'loo

16.5
14.8
2't.o

4.9
2.9
1.6
2.9

11 .9
7.6
o.o
8.1

7.6
-1 .1

'1.9
23.5

1?.6

-1.20.4
-11.O

o.'l
.t
.6

201
235

1965
't966

197 1

1972

0.5'l.o
4.8
7.4
8.8

1.1

4.5
6.3
8.9

2.4.
4.
5.
6.
5.{.

-9.
-5.

1.

119
130

124
132

140
147

4.0

5
4
5
5
3

7

3

8

9
5
5
9

56.9
55.O
52.6
51 .O
50.4

I
4
3
6
6

68
67
66
66

66.7
67.5
67.7
66.7
62.9

1968
1969

1976
't977
19?8

11 .7
o.1

-1 .7{.5
?.4

-2.7
-3.O
-3.3

5.2 11 .O
-1 .1
-2.3
-1 .5?.4
c..2
-2.6
-4i 8
7.9

218

99
97
95

102

100

'1973
't9? 4

9.
9.

-14.
-8

6
3
3

4.7
4.0
6.3

34.4
33.O
32.O
31.3
31 .3

§.2

38

JO
36
35

38
39
Q

't975

1970
1978

o.4
6.5

8.2

106
105
106

95

33.

32.
3?.

39.4
39,2
37.5
37.7
37.6

1

7
9

-10.46.4
2.9

1960 = 1oO

218

93
99

217

100
98
98

'105

102
99
96

103

't971
1972

97
93

100

1.9
2.4
3.8
5.6
7.2
6.5
6.5
6.1
6.6
6.4

,2
16
15
14.
14.
15.

1970 = 1Oa

108
113
113

98

94
100
105
112

% der ADI-ageinvestitioDen

106
104
105

93

95
101
109
118

94
101
108
117

3'1.2
32.6
33.?
33.4
32.4

110
'120
120
102

95
99

100
105

103
10?

50.2
51.o
51.6
50.1
46.6

'to7
114
113
102197 3

197 4

1975
1976
1977
1978

100
100
100
100
100

100
100
100
100

60.6
60 .8
62.5
62.3
62.4

44.2
45,6
48.1
48.1
45.5

43.4
44.O

95
101
104
109

29.6
30.0
27 .7

1950
1 961
1962
1963
1964

't965
1966
1967
1968
1969

19?O
't9?1
1972
't97 3
1974

1975
1976
19',1?
1978

8?
85
85

81 .6

82.2
82.3
82.6
82.2
82.5

82. 3
83.4
84.2
84. 3
81.3

1
6
o

12.9
13.4
1 5.O
1? .O
18 .4

17.8
1?.?
17 .4
17.8
17.5

17.7
16.6

83.0
32.5
32.1
31.2

3
5
3
3
'I

39.4
40.o
41.5
42.2

32.O
31 .3
31.O
32.2
35.9

31.O
31 .8
34.O
32.5
28.7

25.8
26.9

1 5.8
't5.7
18.7

4
1

9

6

I
60
60
58
57

6
o
5I

AnlaBe-
investitioDeu

AusrüstuDEs-
iavestitioDen

insBesut Unter-^. -.
o"Yo"oz ) 2 ) Staet/ / zusa@en Unter- ^,."uemen ' '

daruter
zusa@en ,r"*"o5) daruate! :

lJohE-
bauten 6)

FußDoten siehe S.119

81.O
82.4
83.7
83.4

1 9.0
17 ,6
16. 3
16.5

-141-

43.9
42.9

25.9
26.3
26.O
25.5

1'1.2
16.O
14.7
14.9

1I
1



2.6 Anlageinvestitionen
in Preisen von 197O

IiaIt;alr1)

23230
224€0

19940
22330

52494
6411A

10970
14234

21060
26190

24390
25230

42pO
52150

321 00
38880

58270
7 1010

1 1810
1564p

26280
31840

43800
54810

327 30
ß230

54330
7 8?oa

127 50
1791o

31930
35500

310 30
3521O

45
50

33300
43490

2370
1 810

't3720
1697o

35680
36760

34610
35290

5041 0
6202a

Bauiave stitionen

Staat''

21000
25140

10300
1327O

20040 110?O
1 4580

1 9080
2578a

1 1850
16620

3?'.7 60
4652O

21640
280 50

12650
15500

54960
64590

42470 25690
30990

12490
1 5000

44610
4767o

27640
29770

12360
14?30

l{i11. DM

'1960

1961

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj
HJ
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

63460
?834O

70080
866 50

77080
96610

50590
58550

44210
50910

6 380
7?N

1 6000
1 8050

15544
1?44

34590
40590

17280
20 330

5920
? 12o

2857A
33474

5570
1 430

1962 1

1953 1.

1964 "t.

1955 1.

19?1 1.
2.

1973 1.

1974 1.
2,

1975 1.
2.

1965 1,

1973 1,
2.

1974 1.
2.

I 6090
987 80

J.l

78940
827OO

57 41o
64930

547 10
69140

6 3350
? 4450

52080
60310

48430
52860

49250
54790

7140
8 570

18410
19't 30

179',lo
1 9000

37 160
41700

1817O
20480

6610
784o

81 50
10140

1 9900
2128A

1 9320
20410

37510
43650

30520
33850

29930
34380

1'1950
21130

7580
927O

46170
55580

8540
12460

1 9690
21680

19030
2O7OO

35020
47 46a

27140
35980

15 510
22280

7880
1 1480

668 30
77640

1 127O
14140

21 190
23470

20480
224?o

42160
50980

31 500
3784o

19530
23610

10560
13140

55330
5344o

11500
14200

23130
24970

22290
2392a

43700
5267O

33040
39520

20320
24520

10660
13150

7OO2O
76220

581 60
6219A

11860
14030

23990
23550

45030
52670

34930
397 10

21 580
24920

11100
12960

62940
7 3370

52 380
60230

1 0560
1 3140

20610
23420

42330
49950

32440
37900

21220
251?O

9890
1 2050

966

957

968

969

970

25540
30780

1 50
10

1972 1

2
897 80

101520
76130
84990

92520
991 50

1 3580
1645o

35550
36750

34330
35030

5697a
62NO

68 300
72050

14670
17 590

31010
33890

29790
31 950

8297
896 aA)

76440
88930

62190
7 1?90

1 4250
17140

30050
35080

28880
3331 o

33310
38480

1 3650
16530

34a20
369 30

33660
35qO

1 3510
16840

328 30
36 520

31? 1O
34900

24.8
21.6

10
10

8.0
't 4.5

21.5
14.6

21.5
14.4

11 .7
o.?

-2.4
o.5

51960
557 50

1 3450
1 5550

1 3080
15370

46390
53850

47 370
56480

38510
40100

23200
24550

1 9630
2315A

34880
4126o

20290
25210

12490
't5220

21530 't1970
14420

976

97?

978

1 959

1970

''t971

1972

80200
93000

I 387o
962'tO

87 380
1 03970

10. 4
10.5

11 .O
10.8

10. o
11.5

2.2
4.3
2,8

707 30 1 31 40 34460 33290 49410 3? 440
'7 9910 16 3oo Q25o 3 8 37o 5 5960 415 q
? 3340 14O4O 36870 35610 5O51O 37't 3085290 17680 ß9q 41950 60030 443(0

Veräuderung Begeaüber deu eDtsprechenden Halbjahr des Vorjahres 1! %

6.2 2,O 9.2 8.8 3.? 4.65,2 0.4 6.4 6.5 3.3 4.4
5.1

-2.O
5.3
0.0

-11.0 -1 4.1
-0.6 -4.6

8.3 1 3.0 4.4 -1 .0
2.6

66590
?6160

2.

21910
2687O

4.1

-10.9
-7.O
4.1

10. 1

2?80
5690

o.9
o.1

1966 1

2

196? 1.

1968 1.
2.

1978 1. Hj
2. Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj
Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

5
34.

4.

-10.

o.
6.

2
o

4
-6

-14
-o

?
?

3
-5 0.5

4.0

2.0 -4.6
-o.8

.2

.6

.?

.0
-1

1

3.4
8.9

o.4

-8 .0

0.2
6,4

.8

7
9

?
9

3
1

3
o

4
1

8
3
9

1

2

1

?.o
1 4.O

13.4
8,8

5.8
-6.7

4
o

511
o

-2
o

7
-5
--o

5
0

8.
o.

7
5

-0. 5-{.5

-3.1
4.3 -14.?

-3.4

-3.4

9.0
4.1

_13.

5.O
-3. 9

6.6

o.7

-3.
3

oI

975

976

-10.3
-9. 5

-o.8
4.9
4.6

-13.5
-12.9 -12 .8

4.1
9.8
4.8

-3
3

o
9

9
6

,
10

7.4
9.2

-8 .8

5.0

8.8
6.2

-8
-10

6.8
8.8

?
9

o

8
7

-15 .4

1

2

19?7 1

-2
-2

9
4

.7

.0

-8-o
7
6

6
4

3I

4.?2
4

-2
-1

-4.5

-4.2o
2

Anl age-
invest itionen

Ausrüstungs-
iDve stitioEea

hoen 2)

iasgeset Unt er-^. -.
ne@en - - ' Staatl) zusa@eE Uater- r\d

aebEen_' 7

daruter
zusa@en ,r"*"o5) daruDter:

WohD-
bauteu 6)

Fußnoten siehe S.119

4,6 -3
-3

-142-

7.O
9.3

2.2 0.8
6.? 6.2

11.8

11.7

8
8

6

5
6

-{. 5

,7

3

4.3-{.9



in jeweili8en Preisen
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2.7 Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
in Preisen Yon 1970

.latrl)

1960
1951
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1958
1969

1970
197 1

1972
19? 3
197 4

r95i

1964

i965
1 955
1967
1968
1969

60680
63200
66250
72030
79860

87 190
98420

106410
120050
1 37080

152690
168320
1 I 3330
214720
2?6190

272680
31 2050
3§570
348570

4ß790
51 100
53050

9?
'111

122'tgO
1 33090
145?80
17 4't90
228160

1189o
1 2100
1 3210
137 N
1 5280

16710
1 9060
20860
22680
25700

299',tO
35230
37 550
40530
48030

53040
59330
62'.t40
69400

52750
5607O
51 950
6542.O
? 3960

858 50
91 000
89070

'100310
1 19490

1 38 440
152790
164ß50
1 85640
232750

243730
283420
301070
31 1 530

45420
49140
54380

65010
67100
64060
'14550
90040

100820
109590
1 1 9090
134440
173100

178650
213220
2247 4
23129O

12660
1 4690
1651p
1?280
1 9580

21850
2 3900
2501O
25?60
29450

3?620
43200
457 60
512oo
59650

65070

72290
7 4920
7734
8 3210
89980

95840
105? 10
1 1 3410
12844o
142410

152690
1 51960
172260
1 91990
2147§
201 980
225240
234900
245260

55320
58200
59720
65390
?o790

75780
83610
901 10

103910
115170

122780
1 291 1O
1 38310
158120
1790"O

164!ß0
1 I 3840
1 93300
200200

169?O
16?20
17620
't7820
19190

Di ensl-
1ei-

stun-
gen 2)

31 410

45930
488 10
51240
5134o

9.4

Mi1l. Dl'l

58290
54580

70480
79360
85550

57430 3983052780 4317069620 4768072760 50680
79340 55190

90630 64570
93280 65510
91950 6q?O

40090
41 380

17600
1 9610
2194o
22080
24',t50

2606020060
22100
23300
24530
27240

2?770
2?880
28000380

380
103100
1 19820

1 38440
1 50780
161'170
1 66090
172140

75100
8841 0

100820
1 09930
119140
122420
127750

132920
1 49850
1 56660
158750

14.O
9.0
8.4
2.8
4.4
4.0

12.7
4.5
7.7

253
424

109
118
't21
'127

132
149
155
167

29910
32850
33950
3387o
357 10

420§
4367O
44390

37 620
40850

1975
1976
1977
1978

219640
212720
268430
279170

7O2OO
76330
80240

375o0 178850
414tro 198660
41600 20?no
45060 220090

5
9
9
1

6

3.4
3.9
4.8
5.0
5.4

Veränderung gegenüber detr VorJahr in %

1962
't961

975
9?6
977
978

4.2
4.8
8.7

10.9

9.2
12.9
8.1

12.8
't4.2

1't.4
10.2
8.9

17.1
28.5

14.4
5,9
5.4

20. o
19. 1

18.4
18.9
19.O

9.9
10.8

1.8
9.2
4.O

11 ,2

4.7
3.8

9.1
12.6
7.8

1 3.8
14.4

9.3
10.9
4.5
9.0

11.4
11 .9
o.5

10. 5

11.4

1?.4
4.8

-2.1'12,6
19. 1

15.9
10.4
7.9

12,6
25.4

16. O

9.8
8.2

10.7

12.O
8.?
8.7

12.9
28.8

3.2

,.4
2.9

12.5

13.3

11.6

3.2
7.6
8.1

6.5
10.3
1 3.3
10.9

5.2
2.6
9.5

7.O
10.3
7.8

15.3
10.8

'lo.

11.

4
1,l

5

4

8.4
10.4
6.3
8.9

17.O
1.5

-2.2
17.2
17.7

9.4
14.1
9.4
8.7

1 3.3
16
1'1

6
7

18

4
6
o
3

?I
9
9
5

4I
6
9
5

19.5

-4.5
16.4
20.8

1970 = 1OO

109
118
133
1?z

6.6

7.1
14.3
13.2

15I
6
J

9.

14.

27.
't 4.

11.
16.

4.8
4.9

4.8
4.9

5.5
5.?

5.6
6.O

5.3
5.2
6.4
6.2

14.2
2.9

-1 .4
12.1
'16.2

7.9
6.6
o.4
0.4

12.2

1970
197 1

1972
197 3
't97 4

10.2
8.4
9.5

19.5
31.0

9.8
8.6
2.9
3.9
1.6

5.5
5.8
5.8

6
6
6
6

8
4
9
2

2
5
4

6.'l
6.4

11.5
11.8

-5.9
11.5
4.3
4.4

9.8
9.8
3.3{.2
5.4

125
138
139
151

-3.7
15.1
6.2
4.0

10.4
11 .9
'11 .7

9.1

8.7
5.1

211
339

-8 .1
11 .8
5.1
3.6

222 176 241
266 383

8.3

362

10.4
o,5

3.9

4.7
5.9

5.0
o.2

5.07
3
2

4.
6.
6.

19.0
18.7
1 8.O
18.7
20. o

5
J

3
6

1960 = 100

2511970
1978

19?1
19?2
197 3
197 4

1950
1961
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1968
1969

1970
19? 1

1972
197 3
197 4

108
1i9
142
186

118
126
136
161

177
198
208
232

109
116
120
124

129
143
150
159

214
292

109
'112
116
i 18

122
130
136
135

252
574 572

252
,84 591 577

297
634

110
120
141
181

179
204
2'16
228

975
976
977
978

19.0
20.2
21.6
22.4
22.9

22.5

23.3
28. O

26.3
27.7
27.6
27.1

110
119
134
168

176
205
217

105
113
129
146

1?9
206
219

17?
211
223
229

134
150
157
153

132
148
154
161

f des BruttosoziaLprodults

1i5
122
136
159

1?3
187
203
213

105
113
126
't41

110
114
113
119

16,',|
15.4
14.7
15.3
15.4

3.9

3.6
3.6

17.4
15.9,t7.2
17.4
1?.6

13.2
12.5
12.6
12.9
1 3.0

4.2
4,4
4.6
4.5

12.9
12.9

13. 5
13.7

16
'16
16j7
17

17.6
18.9
20. 3
21.6

26
28
28
29

15.4

17.3
18.2
18.6

3.9
4.2
4.2
4.3

14.2
1 3.8
1 3.0
1 3.9
15.1

3.7
4.O
4.2
4.1
4.2

18. 1

17 .6
'17 .6
18 .9
23.1

4.4
4.7
4.5
4.4
4.9

20.4
20.2
19.9
20.2
23.6

14.8
1 4.5
14.4
14.6
17.5

22,5
23.1

25.2
28.O

5.3
5.2
5.4

23.6
25.2
25.1
24.2

17.3
19.O
1 8.8
18 .0

8
6
4
2
4

4.O
3.?
3.7
3.7
3.7

4.
4.

9
9

10
10
10

17 .?
18.9
19.3
20.1

6
1

5
7

4.1
4.4
4.7
4.6
4.7

4.8

5.0
4.7
4.9

1 3.9
1 5.0
16.1
1?.5
18.O

18.1
18.4
19.O

4
7
7
4

16.5
16.?
16.5
17.3
18.7

20.4
21.5
22.2
2'1.8
22.5

11.8
11.7
11.5
12.6
1 3.8

14.8
15.'.l
16.4
16.O
16.?23.4

'1975
'1976 22

21
1977
1978

- 2) Einschl. Erwerbs- und VernöSenseinkonmen1) Ab 197? vorläufiges ErBebnis
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25.1
25,6
26.2
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2.7 Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen

in Preisen von'1970

HaltSatrrl )

1960 1.
Hi11. DIl

Dienst-
I ei-

stun-
gen 2)

7 870
97 30

1961 1,
2.

1963 1.

1964 1.
2.

1967 1. Hi2. Hj

1968 1. Hj2. Hi

1969 1. Hj2. Hj

1970 1. Hj2. Hj

1971 1. Hj2. Hj

't972 1. Hi2. Hj

1973 1. Hi2. Hj

1974 1.
2,

1978 1.
2.

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

1965 1. Hj
2. Hj

1966 1. Hj
2. Hj

1957 1. Hi
2. Hj

57214
62280

66240
722OO

7 4034
78760

29A10
31670

23390
25400

5620
527o

25360
27 390

19770
2032Q

5590
7070

34440
378 50

7940
9030

27 350
30080

1 9480
20 350

26500
28820

31100
32100

25140
25960

5960
6140

26660
29410

20090
2129A

6570
81 20

367 90
38130

8300
842a

28490
297 10

29560
33220

20? 10
22460

88 50
'to1 60

31 950
34310

25780 6170
7040

29440
32520

22150
2327O

288 30
308 90

294 3721A
401 30

8 380
92q)

32880
36?4

23070
24610

9810
121 30

27 3',to
30920

6340
? 404

33710
38 320

321 00
34320

24140
25000

796A
9320

38870
44340

30510
3488o

8360
9460

35070
3?690

24800
25880

1O27O
1 '181o

38880
40980

31620
32960

7260
8020

25620
2876A

90ro
10530

43920
46060

34690
36100

3?260
42080

25950
292q)

1 1310
1 2840

41 600
45590

7 460
9250

41 310
45554

3122O
33790

1 0090
11760

91 50
10910

25o

965

966

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

34140
36 340

37960
41400

42030
43520

45120
52260

52930
58450

587 1o
64o70

65390
67700

7O050
75720

829 30
91260

1 10480
11?680

107180
112460

121350
1 31370

1 32000
1 36430

46050
523?o

8090
10970

33790
3331 0

10780
13120

51 300
55110

92?O
11590

4251O
q6560

11350
1 3660

55590
64470

10470
12210

64720
72360

11790
1 3910

43850
4618A

54900
58 510

44334
45780

10570
127 30

44000
47950

31060
330 10

12940
1494p

46920
53390

3531 0
39240

'r 1610
14150

48090
55820

11500
1 3030

48130
549'.10

35190
3991 0

12940
1 5060

59590
588 50

45900
49940

367 50
39030

43300
47 330

31030
3 3540

12270
13790

497 10
56000

39980
435 30

97 30
1237o

32560
32954

12870
14900

1 3350
16100

67870
7 4540

551 10
60060

12'160
14480

5? 150
6267O

14550
1 6850

42600
45810

1 6850
20?60

7 3010
79680

59090
6 3590

3920
5990

561 80
72260

48880
51940

17300
20320

9230
9960

34670
39290

44570
46430

45430
47850

160
900

31

?21jo
80540

3440
6470

49 380
51 440

82200
86120

1 6810
18420

1 928o
23920

79420
82540

53480
65630

15940
16910

72460
78320

18470
22380

53990
55940

86760
96570

16?OO
20850

78850
I 5990

20240
25520

81940
90320

6657o
717 Q

781 80
82990

54'.150
54B 40

58520
60470

654?o
689'10

59230
5991 0

1 01 580
1 1 3040

't8750
21?80

1 11250
121500

88 580
97060

23110
28090

27 120
325 30

93020
98970

1 05900
1088 30

5900
1220

16120
17750

82340
83?50

62050
50370

1 32380
1 438 10

21 900
261 30

841 30
8 8970

89240
897 80

16660
1 9050

82780
89360

62120
55630

20660
237 30

131950
1407 30

24770
2827O

8 5900
92760

98080
103900

65210
67680

1 16170
12?560

3027O
34800

80440
840 40

86950
91 900

15370
18580

{.9
1.7

8.1
8.5

18950
23080

20290
23380

1

2

1

2

1975

1976

197? 1

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

1 34880
148540

1 46290
1547 80

150110
't61420

4.4
5.O

16.1
i6.4

21? 10
24220

22430
26380

17640
1 9860

1 49390
162660

i609?o
1 59500

28040
31290

1 O 3O7O
1',r0150

31 810
38 390

1 08 580
1 16660

88750
95090

2891A
33170

1 1 167O
1 1 3O7O

34620
417 10

114830
12OO?O

95174 19660
98130 219AO

3228O
37 120

1 9830
21570

9 5500
103150

7 3o7o
76780

100460
10? 440

?6910
?9?50

235ro
27690

1062 30
1 1 3860

82790
85950

23440
27900

19.6
14.7

-4.6
0.2

o.o
o.8

15.3
14.7
13.4

14.5
5.8

10.5

169050 13677O
179520 142QO

1 1 4030
117260

36080
44160

119720
125540

98/150 21250
101740 238O0

VeräDderug gegenüber den entprecheDdeD Hal,bjahr des Vorjahres in %

21.9 11.5
't1.7 8.4

10.7
14,9

8.4
18 .6

6.8
11.6

8.3 I
8

4.9
1.'l

8.0
10.3

10.?

7.O
11 .2

7
10

25.6

8,2

12 ,1

17.1

30.2
27.2

4.3

.9

2
5

2
4

8
-1

-7
-1?

8.5
4.2
2.6

9
1

.516
12

11

0.9
o.5
6.7

5.3
1 3.4
8.6
2.9

'7.3

5.9
4.3

4
-l

4.9
8.0

0.5

18
20

6
10

3

11.4

8.4
17.O

-4.60,3
12.9
5.3

10.4
14.7

13.3
19.3 3.6

16.4
12.2

21.9
16,?

11,5
11.3

1 4.O
18 .4

15.8
15.9

12.6
11 .4

13.9
6.9

25.1
11.8

11.8 10.9
6.6

1 4.4
15.2

6.5
9.2

5.0

8.5
21.9

8.8
2.4

9.4
14.6

13.3
20.9

24.2 1 5.0
13.8

1 3.9
8.3

14.6
7.6

18.7
1 4.0

2't.1
14.8

14.4
4.5

10.9
4.9

1968 1
2

1969 1.

19?3 1
2

19?4 1

2

1977 1,
2.

19?8 1.

7.4
20.1

17.3
11.8

10 .9
9.6

'11.4

11.8

18 .4
20,5

33.2
29.o

-3.O
;4.4

16 .8

8.8

4.4

16.8
20.o

1 3.5
9.6

13.8
10. o

8.4
7.9
6.0

5.O
2.8

9.8

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

6
9

4
o

9

8
1

,o
.1

970

971

26.3 7.6 ?.228.9 6.9 6.0
9.1

10.4

9.3

8
3

7.4
3.O

1

2
1

3 7.19.4

.6

.8

12.3
4.5

12.3
12.9 1 4.1

14.2
10. 1

15.5
13.2

4.9
-4.5

4.8
0.8 1.3

't7 . 16,O
10. 5

4
8

oI
1975

9?

1

2

1

2

2.1
4.3

11.6
7.O

-7.4

1 5.6

?.8
4.3 6.o

8.3 8.8
8.6

10. 3
10. 3 12.4

8.6

5.0
3.1

12.O
13.4 8.9

4.1 3.9
5.0
5.o

-94 9
4

10
12

5.8

18
?
3

?
3

4
9

o
I

FußloteD siehe S.14,

-144-

4.2 4.3
4,6 6.o

4.5
0,8

1962 ',1 ,
2.

8.5
17 .7

2
5

1

5.1

'11 .



2.8 Verteitung des Votksei nkommens
nach Sektoren

MiIl. Dr.I

Staat

Jahrl )

Unver-
teilte
GewiEne

d. Unter-
nehnen

eit
eigener
Rechts-
persön-

Iichkei.t

1 960
1961
1962
1 963
1954

24o090
26074€
282080
297930
32? 3o0

358 550
3?9950
380850

533 1 10
59 1 070
645490
?2O92O
7?2360

8055 50

1002440

418

151

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

223130
245180
266280
28 1 100
309760

340670
362010
354€50
398890
439520

516550
577030
623930
695740
?54130

4.9
8.1

79100
827?O

1 05950
1 10550
1 1 3580
1 29030
136220

1 58900
1 73000
179920
1 93000
201 170

6170
6720
714O
8090
9080

o690
2950

4.3

5 3510
58770
61930
67530
7 3080

79910
82600
8 3500
94900

108520

114o7ü
126?80
145240
1567 30
162240

17 4110
191590
198460
20r08o

19420
1728O
't'1490
12680
1 6800

16350
14990
1 6080
1 8550

9680

870
10 30
1120
1 180
1 280

1 430
1710
1 800
2050
2620

3670
4270
47 80

7000
?'140
'1650
85 30

201 0
2430
235o
2530
2560

4200
4540
4760
51 90
5470

57 50
6340
6690
?360
784o

8530
91 50
8550

10670
10620

9500
10150
9?20

11460

2190
2210
2410
2660
291 o

14950
13130
13450
14300
1 4980

1 5380
15700
14510
19050
21330

1 4530
12320
21480
247 30
19810

1 9850
30280
25O30

1 44900
16344o
1 80840
1 93980
212080

86 550
88 300
98960

1965
1966
1967
1 968
1969

1970
1971
19?2
197 3
,,t97 4

36',t320
408300
448?90
509470
560600

2510
2210
1490
1 950
1 980

-2.O
-12.O
-32.6

31 .5
1.O

101x

3240
41 30
52OO
5400
5860

6600
7 430
8480

10220
12200

14230
17500
20550
220 10

41 9900
4628§

235150
253200
253070
2? 191O
305920

1 4000
15470
1 8020

23030
26060
28920
36440
40410

21800
20160

5750

2030
1720

80
450

-1 580

197 5
19?6
1 977
19? I

87?970
9328 50

791330
855040
91 8760

58 3400
626320
669680
711?10

21 4930
235860
,rur.a.2

42030
45040
50530
551?o

-1210
-??o,r.:

-4530
-7 350

-10940
-1 05 50

67 30
7640-1 480

-1 1.O

-27 .5
32.5

-8. 3
7.3

16.O
-48.1

o.4
0.4
0.4
0.4
o.4
o.4
o.5
o.5
o.5
0.5

.8

.8

.9

Veriilderog BegeDüber deu VorJahr ia %

1962
1963

1 951

1964

1965
1965
196?
1 968
1969

19'11
1972
't97 3
197 4

976
977
978

1970
197 1

197 3
19? 4

8.1
3.4

1 3.6
5.6

16,6
8.9
4.O

4.2
6.8

x
-'7.5

-71.4x

10. 5
2.6
9.0
5.4

106
99

124
't23

1.O
1.1

12.6
1 4.'l
20.5
19.4

-31 .9
'7 4.4
15.1

-19.9

8.6
8.2
5.6
9.9

12.8
10.6

9.3

4.6
4,6
2.O

12.1

8.9
5.3

1 3.3
9.8
5.4
9.o
8.2

9.9
8.6
5.6

10.2
10. o
5.3
o.8
9.3

10.2

1.7
8.11.'
8.4

o.2
10.3
10.2

15.2
1o.9
9.2

11 .?

18.4
8.7
5.4
8.5

11 .7
19 .6

13.9
27.8

20
-3

7
1

9
3
7
2

o.9
9.o

10.4
9.4

8.

23.O
18.1
6.5

o.9
o.8
0.9
0.9

o.9
1.1

1.3

.7

.8

.7

.7

.5
,7

.8
,7

-12.22.4
4.8

7
I

6
3
0

9.6
6.o

4.
6.

'165
175
188

100
100
100
100
'100

92.9
94.O
94.4
9 4.4
94.6

153
166
'tr.r.

173
185

1960 = 1OO

373
894

1970 ='.tOO

183
196
219
240

I des Volkseinkounens

17.?
21.2
8.o

10. 5
16.5

9.3
3.4
1.1

14.4

22.3

22.O
22.7

7
1

4
5

10
7

-o
7

12

5.1
10. 3

10.o
6.5

10. 1

6.O
-4.4
24.6
-o.5
+.6
-4.2
17,9

205
273

2
2

31

x
x

x
1
6

,9
,5

,3
o
,6

4
9
3
5

31
30
29
30

29

29
30
29

18.1
1 3.O

13.5
10.0

4.1
7.4
6.9

249
491

50.
52.
64.
65.
64.

69
69
70
'12

?1
71

95.O
95.3
95.8
95.o
9 5,0

96.9
97 .6
96.'.l
95.5
97.6

98.1
97 .4
'l :?

x

x
x
x

85
+
x
x
x
x
x
x19?

0.8

o.8
0.8
0.8

o.7
o,6
0.4
o.5
o.4

4
3
o

o
0
o
o

-o

-o
-o
-,]
-1

o

6
9
2
4
1

1

4
9
o

2
1

'.

11.
14.
7.
3.

7.
10.

2.

21 .?
21,9
22,6
23.4
21.4
21 .4
21 .7
21 .O

21 .6
21 .8
21 ,3
20.,

27 .8
13.2
11.O
26.O
10.9

4.O

9,2

40
16
11
40

3

8

2

-95

975
976
977q78

9?O
9?8

8.8 7

x
x

4
o
,l

8

15.6 o.2
52,5

-t7.:'.

4.3
4.1
3.8
4.5
4.5

3.4
2,6

232

112

135
146

201

135
148
162

301
1005

113
'128

116
130
183
208

97x
x

9'.l
97
97
97

11'l
121
135
'145

113
't24
141
155

109
113
121
127

113
126
158
175

111

137
1Q

153
r68
174
178

191
195
208
235

111
118
113
IJJ

155
185

216
265
313
333

161

26
x
x

x

8.1
6,6
6.2
4.3
5.1

2.

4.
3.
o.

-o.{.
-€.
o.

85
't48
1?O
136

137
208

:'.:

6.2
5.0
4.8
4.8
4.6

1 960
1961
1962
1963
1964

19?,

65,6
66.6
66.4
64.8

4
7
1
,|

I

2.6
2.6

2.8

5,1
5.4

965
966
967
968
959

o
4
,7

7
9

3.

8
1I
7
4

4
8
1

5
7
6

3
3I
0

1970
'1971
1972
197 3.19? 4

29,8
29.3
2'7 .9
26.8
26.O

o,7
o.7
o.7
o.9
1.O

26.6
26.9

1,6
1.5

't.4

2
3
3
4
6

oo
oo
oo
oo

1

2
2

3.4
2.7

1) Lb 19?? vorläufiBes Ergebuis. - 2) Einschl. privater Orgmisati.oneo ohle Eryerbscharalter. - ,) Ab 19?O rurdeD revid.ierte An8aben
aus d er IilezleroBsrecbEug der Deut6chen Budesba!-h vesend et . Die Zahlen f ür diesen ZeitrauE siad deshalb eit deDen f ür die Zeitvor ''1g?Q-Jlcht voll vergleichbu.
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Entnahoen und VerBöSeneelnkommen

nach-
11cht1.
Zlnsen
auf

öff entl.
SchuId en

zu-
6 Amnenr)

Unver-
tel1te
Gewlnned. Unter-
nehnenElt e18.
Rechts-
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Schulden

volks-
e1n-

ko@en

Brut t o-
e ln-

komen
au8

uns e Ib-
stän-
diBer

Arlelt

1ns-
geaaEt

- - 1)
JMT

59680
65490
690?o
75620
82160

1 0 3950
1 15220

67950
7 4440
80880

870
1030
1120
1 180
1 280

51 90
,470

343?o
30410
30940
26980
31780

2.8 Verteilung des Volkseinkommens
nach Einkommensarten

MiIl. Dll

2010 42002430 46102350 4'160
2530
2560

nDe ne Dne

rs

19420
't728O
17 490
1 2680
1 6800

15350
14990
1 6080
18560
9680

x

e ntnoE-
Denc

C ewlnne
d. Unter-

nehEen
ohne e1g,

R echts -

1 960
1961
1962
196 3
'r964

1965
t966
1,967
1968
1969

1970
19? 1

1972
19? 3
19? 4

240090
2607 &
282080
297930
327 300

144900 9519015344 97300180840 101240

588 10
64460

1 93980
21 2080

2190
2210
2410
2660
2910

14950
13130
13450
1 4300
1 4980

1 r380
15700
1 4510
1 9050
21 330

14530
12320
21480
24? 30
198io

19850
30280

-31 .9
-t5.2

7 4.4
15.1

-19.9
o.2

-t'.'.1

85
148
1?o
136

35 8 550

3808 50

235150
253200
25§70
27 1910
305920

41 9900
462830

5331 1o
591070
545490
?2o92o
772360

806550
877 9?O
9328 50

1 002440

123410
126?50
12?780
1 47990
't5691O

17 1790
't8277o
196700
21',!450
21 1750

95700
1 08 320
123920

1 33430
1485?o
1 59380
186440
195010

90600
95560
975c0

1 1 0370
126510

1 37100
152840
17 4160
193170
202650

1 430
17',\o
1 800
2050
2620

TOOO
7140
'1650
8630

2510
2210
1490
1 950
1 980

2030
1720

80

-4630
-7 350

-10940
-1 05 50

5750
6340
66 90
? 360
784O

8630
91 50

3240
41 30
5200
5400
5850

6600
7 430
8480

10220
12200

12.5

14.1
20.5
19.4

301
'1005

317 30
30690
30590
377 10
31010

27240

36 1 320
408 300
448?90
5o947o
56O50O

58r 4OO
626320
65 9580
?1',1710

891?o
9 3850

_j7o
-1 440

36?O
4270
4780
6? 30
?640

-12.22.4
4.8
2.?

o
8
8
6

36330
32160

21 800
201 60

5760855O
10670

975
976
97?
9?8

223150
251650
2631?O
2907 30

209140
229490

216110
236630

241340 2489902+9620 25A2rO

450
-r 58o 10620

24560
18330

9600
101 50

9',720
11460

14230
17500
20560
22010

1 8640
2951o -'t?o

?74

196'l
't962
1 963
1964

1965
1966
196?
1 968
1969

1970
't971
1972
19? 3
197 4

1975
19?6
1977
197 I

8.5

5.5
9.9

4.O

10 ,8

9.7

8.6

9.6
5.O
0.2

10. 3
10.2

10.3

2.0

14.7

15.2
10 .9
9.2

11 .?
'7 .1

18.1
1 3.O
9.9

10.0

x
1't .5
1 3.9
10.9
4,9

9.7
7L

Yerärderog ge8euüber deo Vorjahr in %

20.9
-3. 3

't .'t
1.2

-2.O

-32.6
31 .5
1.o

x
11.3
14.O
10. 1

4.6

40.1
16.3

40.8
1 3.5

1960 = 1OO

101
x

19?O = 1OO

o.9
9.O

10.4
9.4

-1'l .o

-2?.5
32.5

2.1
-7.6
12.O

12
10,l

9

10
7{
?

't2

9.6
5.4
9.6
8.7

10.

2.
13.
14.

x
x

7.
5.
6.

491

.6

.o

.1

.3

.o

'lo
2

5

5
10

5
'10

6

.7

.4

.5

.7

.6

.9

I
I

2
2
0
2
4

I
6
3
3

'7

1

4
5

10. 1

6.0
-6.424.6

-9.6
-4.2
17,9

1.7i.8
1.7
1.7

1,6
1.7
1.8
1.8
1.7

60.4
62.7
64.1
65 .1
64.8

55.5
66.6
66.4
64.8
66 .1

8.4

250303277O
,1660

-11 .5
'1.7

-12. I
17 .8

4.2
{.3
23.3

_17.8

x
-1 0.5
-1 6.1

1.7
58. 3
11.0
,7.6

11.3
27 .5
25.9

3.8
8.5

23.0
18.1
6.5

5.

2.7
2.1

2,6

3.4
2.7

o.9
0.8
o.9
0.9
o.9
o.9
1.1

2.0
ac

0.8
5.8
6.O

9.
6.
?.
7.
o.

10.

11
i9

5
13
2?

7
12

6.7

5.2

-2.?

4
9
3
5

8.
6.

x
x
x
x
x
x
x

4
o
1

I

5
4
6
5
1

4I
6
5

1
4
9
3

85
4

x
x
x
x

0.8
o.9
o.8
0.8
o,8

4.7
o.6
o.4
0,5
o.4

24.9
24.7

25.8
26.8

4
3
0
1

2

o
o
o
o

-o

-o{
-1
-1

-8.3
16 .O

-4ß.'l
x

-71 .4x
x
x
x
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26
x
x
x
x

,6

970
9?8 418
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124
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155
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123
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12'1
1N
146

x
xx

x
20

19i 1

1972
19? 3
19? 4

1975
19?5
197?
'1978

1 960
196'l
1952
1963
1964

197o
1971
1972

1975
1976
1977
197 I

111
121
135
145

11',r
127
141
148
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116
130
183
208

105
99

124
123

113
128
155
185

89
?5
68
50

151
165
175
188

157
i72
18i
187

51
81
90

142

158
1?3
182
188

191
195
208
235

't 11
118
113
133

216
265
313
333

208
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1965
'1966
1967
1 968
1959

100
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39.6

35.9
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o,4
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3 3.9
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o,5
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69.5
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25.O
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1.3
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8.1
6.6
6.2
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5.1
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4.4
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'197 4

25.3

25.6
26.3

27.O
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'100
100

25.9 0.9
o,8
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,o
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o

trUßlote! sieh6 6.145

25.9
?4.9
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2.3
3.4
5.2

161
173
185
197



2.8 Verteilung des Volkseinkommens
nach Einkommensart€n

Hatb;ahr1)

1960 1. Hj2, Hi

1951 1. Hj
2. H.i

1962 1. Hj2. Hj

1963 1. Hj2. Hj

1954 1. Hj2. Hj

1955 1. Hj
2. Hj

1965 1. Hi2. Hj

196't 1. Hi2. Hj

1968 1. Hj2. Hj

1959 1. Hj

1970 1. Hi
2. Hj

19?1 1. Hj2. Hj

1972 1. Hi2. Hj

1973 1. Hi2. Hj

1974 1. Hi2. Hj

19?5 1. Hj2. Hj

19?6 1. Hj2. Hj

1977 1. Hi
2. Hj

1978 1. Hj2. Hj

entnoo-
Eene

Gewinne
d. Unter-

nebaen
ohDe eig.
Recht6-

108870 68720
131220 75180

1 35280
162650

401 50
55o44

?4490
3432a

24910
34770

21 0a
21 00

1 04cl
1 150

1 4600
197?o

86?o
18310

'120? 30
1 40010

86 10
48 30

42124
551 80

28910
35 -50

1020
1 410

21K)
2500

12194
1822a

950
1 390

22BO
2480

't320
1090

1 3330
176'to

33630
41994

574
610

1010
't52o

242-O
2'7',l0

1410
1250

36660
45500

62A
660

960
1 600

2560
2914

1 500
1 310

580
'750

850
1660

2590
31 60

1?4
1 500

1 4350
17380

950
1260

2970
3370

2020
21'10

600
890

31 50 12040
18550

29410
36080

tli1l.. Dll

424
454

500
530

540
580

1050
950

-5?o
-10',]o

-2_a90

-3180
-4170

124
o90

1 30520
151560

86710
941 30

43810
57 430

29520
38430

30Ö60
39010

101440
33060
41 380

427 @
6i21O

5022O
55000

54380
690 30

57 380
693?o

556 90
72O9O

1 51 350
175950

101130
1 10950

j564o
192160

1 12020
123130

39180
49994

39860
547 40

't79490
200450

122',t 10
1 31090

42030
51820

42840
52?20

810
900

1786O0
202250

12291O
1 30160

43050
52650

43950
53550

192500
2274oO

1291
1 42?

5O
50

63 350
84640

47590
507 30

48 580
61790

2',t2180
250650

143610
162280

170070
191254

685@
88 370

55300
68620

56180
7725a

564to
70070

1174
1454

246200
2859 1 0

57914
'79190

275840
31 5230

195150
213140

53450
85120

65490
87 350

806 80
1 02090

8721o
10916a

95370
1 1 6080

94850
.r r 691o

981 50
1 25000

1 1 4350
1 37294

1167 40
146430

12557O
165',t60

211060
2347 30

73180
96200

75430
987 30

87 500
105670

2250
2530

3070
356O

37?o
3870

630
1 330

15',] 30
22580

87a
1110

3810
40 30 2920

12314
18640

17 30
1940

3980
4650

3300
3300

9270
'1060

2040
2230

790
930

3780
3650

13220
18560

14400
16290

36Aq
4484p

900
900

990
1050

2560
2610

2810
2560

76130
95660

3470
3890

4574
4580

80
5O

301 300
344190

337850
38 3070

2424ß0
266990

84430
102010

36 3100
4o9260

268250
29235O

837 10
111300

87 480
1 15170

379220
427 3§

281070
302330

92680
1 16460

96270
1198'1o

3590
3410

102250
12'7240

1057 30
1 30900

3480
3660

438 300
494550

321560
34€120

1 09320
132020

1',I 3040
1 35950

3720
3930

164920
53'7520

-57 90
-51 5a

4',t60
4474

-5660
-4890

11510
10500

-270
350

3960
4604

4230
4250

491 0
5 310450

4914
5760

16440
16040

1 4330
12910

10940
13620

11? 10
6620

1734O
,4120

8.5
-6.4

50
7A

3 510
4460

414

9.9
9.2

'to.2
10.2

327 1

339350
372360

6.5

9.7
11.2
13.7

rra9o .118050
13)?tO 14O2OO

5090
5530

5660
6540

4860
4? 40

5260
48 90

4920
4800

5850
551O

6950
728O

844o
9060

7 550
1 1080

15290
14220

10710
9950

1321O
1 9560

1965 1. Hj
2. H.i

1965 1. Hj2. Bj
1967 1, HJ2. Hj

1968 1. Hi2. Hj

1959 1. Hj
2. Hj

197O 1. Hj

1971 1. Hi2. Hj

1972 1. Hj
2. Hj

1973 1. Hj
2. Hj

igz+ r. s.i
2. Irj

1975't. Hi
. 2. Hj

i975 1. Hj
2. H.i

1977 1. Hi2. Hj

Veräaderog geBenüber deE entsplecheaden Ea1bJahr cles VorJalrea in %

10.8 8.3 8.? 8.7 9.7 -11.5 1.2 8.8
1'1.O 6.2 11.5 11.5 13.6 3.8 8.6 14'5

3.7
14. ?

6

0.{.
4.3

-o.5

'1.8
12.4

19. 1

20 .0

11.1
o.o

-35.8
-29.4

26.7 -16.4
1 3.9

1 3.8l't.4
10.0
1'7.8

5.O
49.4

9.8'to,2

8.2
4.4 1 3.O

18 .2
36.8

38.1
-16.5

9.8
3.5

3.s
1 4.1

-18.2
-'t7.4

1 5.o
14.5

18 .4
17 ,9

11.1
8.2

15 .4
6.0

2.6
1 3.0

1 3.1
10.3

r 3.0

16 .o
7.4

36.4
44.'7

-21 .821.6
4.5

15.4
12.2
1 3.O ;.

12. O
9.9

1 4.8
11 .4

6.0
6.7

12,9
14.2

'17 .9
14.9

16.2
-31 .1

14.8 14.5
10.6

-14.'t
-6. O

9.2 15.3
1 3.0

10.3
13. 5

11.9
't6,4 -12.8

-19.5
2_4.O
25.2 5,5

10.6 22,8 3,7
-4.O

15.3

22.8
11.3

7.O

4.8
3.4

-4.8
-11 .9

-35.46?.4

16.5
9.8

-3. 1 21.4
24.5 28.3

6.O
6.5

6.9
37.6

.5

.9
'7

3

9
9

5
o

-2
3

7
7

-0
9

10.7
4,6

10.3

-o
9

10
4

9
1

4

7.
6.

6,9
3.8

4.2
2.4

'!1

-tJ
o10

6
4
7

6.

0
-6

16
40

10
-3

5
4

4

1

12
4?
33

8.1

9.3
6.O

-o.5
o.?

3.5
6.9

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x

3
4

9I-6.5

8
3

8
2

4

o
7

6.7

6.4
8.2
'1.5
6.4

16,A

26
9

978 Hj
Hj

't
2

6
I

11.8-t3.7

6.9
'7.4

-147 -
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auf
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schulde n
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auf öffentliche

Schulden

nach-
richtl.
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auf

öffeDt1.
SchuIdeE

'u- 1)samen

Unver-
teilte
Geuinne

d. Unter-
nehEeu

oit eig.
Rechts-
persön-

Iichke it

Yolk§-
ein-

koBDen

Brutto-
ein-

komDen
au9

uns e Ib-
stän-
diger

Arbeit

ins-
ge saDt

hlSnotBa B1eho S.145.

4.4
1.1

18.9
16.9

2.
1. 6

12.1
11.3

0
0



in1 andsDroCu::t
Brutto- bruttoelnkoraen

aus unselbs!in-
dieeT Arbeit

Bruttoiohn- und
-gehaitsBne

1D Je-
we iIiBen
Preisen

1n
Preisen
von 1970

we1 :re t sen
n

Vo 1ks -
e i. Dkoüre a jähr-

lich
doEat -

1 ich
jähr-
lich

DOAat-
1i ch

jähr-
fich

je Xinwohner j€ Erwerbstätigen .te
E1 n-

lvahte'
JeE!iretbs-

iätieer

2.9 Sozialprodukt je EinwohnerJinkommen je Einwohner, je Erwerbstätigen bzw,je beschäftigten Arbeitnehme r

Brutto-
soz i alprodukt

,r*"1)

1 951
't962
1963
1964

1965
1966
1967
1 958
1969

1970
197'1
1972
197 3
1974

19?5
1976
1977
1978

19?'.|
1972
19? 3
1974

5466
,899
6343
6658
7238

7817
8240
8327
s995
995 1

1119'
12336
'13414
1tß4
15904

167 38
18283
19499
20994

8.0
10.5

1 1610
12549
1 3501
1 4381
15789

17157
18299
19152
20701
22750

25546
28337
310?6
34472
37742

40926
44a54
47897
51004

16439
1?O41
177 p
18217
19423

204o1

4331
4542
4963
5191
5646

6't1?
6424
6424
'to57
7705

9147
9806

10559
11140
12234

1 3336
1 4177
1476
1617O
17561

19991
22117
24215
26989
29463

31850
34994
3724ß
39765

51 68
5553
61 39
64€8
7031

10544
11690
127 38
1 3801
1515?

16265
1697 1

17929
19044

431
471
512
541
585

790

887
974

1062
11 50
1263

1355
1414
1 494
1587

10808
11533
12020
12836
14064

16242
't82't6
20004
22579
2530?

27280
294B1
3137'l
3297 4

i{ertolohn- und
-gehaltsumf,e

nonat-
1i ch

je durchschnittlich beschäiti-Eten ArbeitnehDer

Dlt

774€
8018
s275
8439
8908

929?
9447

950
951
962
963
964

965
966
967
968
969

970
9?1
9?2
973
974

975
976
977
978

7't53 596
657
717

6143
7884
8598
9124
9872

760
823

6??5
7 395
78 50
8556

654
713

778
835
862
916

1000

1148
1283
1 398
1565
1744

1 859
't999
2136
2246

9335
10014
10349
10988
1 2003

7? 31
8183
841 9
8821
947?

644
682

512
565
616

9414
9990

'to676

2097 5
21645
2298?

901
969

1002

227 3
2452
2614
274a

1o7o
1172

22426
23985

1354
1518
166?

1377 3
15392
1677o
18782
20928

1 882
2109

702
735

1 1195
11450
11794
12311
12339

244o8

25546
2630 3
2? 324
28589
29285

29755
31582
32 5OO
33314

8790
9645

1o467
11632
12447

13045
14259
1 5193
1631,5

12'167
12872
13228
't37 10

3.5
3.2
2.O
5.6
4.4
1.6{.3
6.1
6.9

4.9
2.3
3.0
4.4
o.2

-1.4
2.8
3.6

144
1?7

.9

.o

8.0
5.4
1.1

.2

.2

.6
5
9
6

205
384

25629
2695'l

Veränderog gegetrüber aleE VolJahr itr #

4
6
7
4

1

1

7
?
5I

10
9
6
I

.1

.4

.8
8.7
6.7
4.7
8.1
9.9

3.7
4.0
5.6

5.O
2.8
3.2
6.2
6.2

6.9
4.6
8.8
8.3
5.O

9.9
9.2

7.8
5.4
9.8

9.O
5.3

10.2
8.6

1 3.8
10.6
9.5

11.5
9.2
8.1
6,4
6.8

9.
8.
5.
8.

4.3
5.6
6.2

10.o
5.8
2.9
4.8
7.4

'12.4
9.8
9.0
8.3
9.8

9.5

5.8
9,6

1 5.5
12.2
9.8

12.9
12.1

10.2
9.2
6.2
9.0

9.1
7.3
3.3
6.2
9.2

.2

.o

.9

.2

12.5
10.2
8.7

10.7
7.1

12.3
10.9
9.7

10.9

8.4
9.6
6.8
6.5

9
6
42.

1.
6.

4.7
3.O

't55
203

14.1
9.7

1',1.',1

4.8

14.7
11.8
9.0

12.O
11.4

9.4
5.5
7.6

7
?
6
5

7
7
6
5

1960 = 100

't970
1978

102
105
1to
110

'1975
1976

109
11
11
122

206
368377439

10
20
304

220

111
122
135
148

150
176
18?
200

203

1970 = 1OO

11I
'121
135
147

219
435

227
461

224
438

110
120
IJJ
142

103
107
112
115

1',t2
123
139
156

116
124
't27
130

148
162
173
185

112
122
136
152

163
't74
185

110
119
132

977
978

50
53
74
88

5
8

159
175
186
199

1) Ab 19?? vorläufj-Bes ErgebDis
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168
181
193
203 196

153
159
168
179



Brutto-
so zialprodukt

Brutto-
inland sprodukt

i3rut'boetnkonnen
aus unselbstäo-
direr irbeii

Bru:tclohu- uad
-gehalt sunme

ln
we i1 I

1
e-

Preisen8en Preisen
von aqTO

,D ln J9-
we i.1i BenPreisen

PreiseD
1'on lgio

1a
Vo1ks-

e inkoEEen halb-
J ähr- nonat-

1 ich
halb-jähr-
lich

noDat-
lich j

1

}la lt-
dhr-
i ch

je Einwohner je Erwerbstätlgen
je

Ei.- Eruerbs-
tätiEen

uatuS.tral )

1960 1. Hj
2, Hj

1961 1. Hj2. Hj

1962 1. Hj2. Hj

1963 1. Hj
2. Hj

1964 1. Hj2. Hj

1955 1. Hj2. Hj

1965 1. Hj2. Hj

1957 1. Hj2. Hj

1968 1. Hj
2. Hj

1969 1. Hj2. Hj

1970 1. Hj
2. Hj

1971 1, tlj2. Hj

1972 1. Hj2. Hj

1973 1. Hj2. Hj

1974 1. Hi2. Hj

1975 1. Hi2. Hj

19?6 1. Hi2. Hj

1977 1. Hi2. Hj

1978 1, Hi2. Hj

2.9 Sozialprodukt je Einwohner, Einkommen je Einwohner, je Erwerbstätigen bzw.
je beschäftigrten Arbeitnehmer

je drchschnittlich beschäf ij gten Arbeitnehher

D11

2516
2948

3620
4',t25

5353
6239

197 1

2359
3433 5723717 620

2946
3199

491 2508533 2658
418
443

4',182
4959

2725
3169

3823
4190

57 86
67 60

8107
893 1

2119
2519

38 16
4067

636
6?8

3269
3544

2756
2896

29',71
33',1o

3928
4346

6 358
7229

841 1

9316
2303
2659

41 49
4447

692
741

357 1

382 3

948
1052

1O87
1 208

681

684
7Q
745
810

804
855

838
887

878
952

545
584

595
637

5164
5481

3002
31 36

851
914

'1708
8722

2364
2826

1 0092
1o885

§41
3382

'7 30
790

3763
408 5

Nettol obn- und
-gehaltsume

monat-
lich

31 49

?64
815

3077
3580

3392
3845

6652
7725

447 6
5327

4947
5659

547 4
6062

6554

6209
7 124

10352
11761

1 3786
15686

1 4954
1 6899

16554
18434

1757 4
19666.

't854?
21202

4382
4',140

14144
't5268

15151
1621 4

459
483

500
523

525
556

570
602

3682
4133

8098
9055

9728
106? 1

3943
4297

8'119
9582

568 3
7 496

1027 1
113? 5

301 4
3410

688 4
?7 92

5019
5655

't0537
12202

1o841
12',t36

1'1521
i28'7I

3242
3814

35 43
4160

7 476
8684

810 5
9447

47 39
51 30

4101
4453

31p-1
3609

4472
4862

37 69
3961

628
660

560?
602?

935
1005

4a24
519',!

40 11
417 3

69
96

5847
617 3

9?5
1 029

5029
5320

4163
4257

694
710

61'12
6659

1029
1'110

4302
4517

'1174682
5306

3926
451 1

4220
4ß86

4425
487 1

4565
4882

44?O
4943

9079
1O073

9684
1 1006

'7 404
8 382

9209
1O21 1

84a2
97 31

26't9
3026

2847
3268

?90
855

863
938

51?'1
5629

3950
4377

82
12

4582
489 1

41
48

4590
5358

5269
5713

5686
631 1

6521
7245

?379
801 0

12317
1 3306

12866
14o75

1542
1 531

5821
5 513

531 5
5 868

5499
5950

1 2189
1 3350

521?
5965

11966
1 3570

9289
10593

J3)z
4981

1261 3
1 3687

4512
51 32

87 45
9468

4067
47 12

6672
7 384

7? 18
85',t?

1112
123',t

1285
1420

945
1003

6327
7085

5642
6151

'1 3101
1 4218

4893
557 3

1 1352
12858

9603
1 0396

1458
157 8

1230
1 335

5672
6017

1 601
17 33

8052
8'114

1 342
1 452

6264
6472

1044
1079

14691
1637 6

70 38
?8o?

7 530
837 4

5937
63? 3

i63? 5
1 8092

17?95
19956

138i6
14?'.71

1 4191
1 5098

5460
6't7t

5849
659?

12056
'13256

2009
2209

9964
1 0959

1651
1 828

'7 393
't?65

1232
1294

12684
1 4300

1O7 86
11?90

1798
1965

8966
981 3

1 494
1636

6698
7101

11 16
1184

7906
88 34

5004
5335

582?
6341

19366
21563

14276
15481

6125
6921

131 3?
1 4143

2190
2357

1o1't 8
11648

1?96
'941

8029
823?

1 338
137 3

8660
9624

618 9
6683

21 358
23487

15265
16312

67 15
'7 554

2358
^545

11 491
12488

1915
2081

8329
8640

9225
1O27 3

537 4
6854

15'.7 35
167 62

2525
2702

657 1

7 139
241r1
268 38

i6o? 1

17236

? 136
805?

7 581
8765

227 68
25120

2053
2218

8776
9151

38844

525
9876

11118

4,O

-2.1

3.8

8.7
8.8

2.6
3.4

'11.2
10.2 3.6

7.O

5.0

6,? 5.5 7.69,3 6.7 'r1.8

-o.9
o.8

3.O

8.6
11,4

8.4
8.8

14.6

10.9
8.9

15842
1? 122

2510
2854

2144
2346

7.9
6.8

4.3
2.4

4.8
7.4

'14.7
14.8

9254
97 86

1965 I
2

HJ
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

HI
HJ

Hj
Hj

9.0
9.2

9.4
8,?

8.5
Veränderung gegenüber den entsprechenden .Aalbjahr Ces iforjahres i.n %

4.9
3.9

9.4
8,o

7.7
5.8

8.7
8.0

6.8

9,2
9.7
8.31965 1

1969 1

2

19?O 1

2

1974 1
2

1976 1.

5
4

3.
1.

1

9

6.2
5.4

1) Ab 1977 vorläufiges Er8ebni.s

3
o

2.

.o
3
2

1

4
4.

7
10

13
10

10.2
9.8
6.4
5.4

2.0

3.3
6.1

't967

1 958

1

1

2

o.2
1.9

5.9

9.8
11.3

13.7
11.3

9.5
8,9
6.5
6.7

4.7

6.6
9.3
9.1

8
10

5.6

8
10

9.8

I
4

.7

.o
o.L

2
6

1

8

8.6
6.2

6.6

5.6 .9.7

.2

.8
2
2

o
6

3.

9
5

1

9

?
3

5.3
6.1

5.8 4.
3.

1
2

197 1

7
1

2.
2,

9.8
1972 1.

1973 1.
2.

't1.6
10 .4
10.0

6.6
7.O

11.4
10.0

9.7

1i .7

8.?

9.8

.9 .4
,6

.6

.?

6.9

4.9 7.7

9.8

6.2

10.4
?.6
6.9

10.4
9.4

4.9

2,2

o.6

6.9
5.4

11
10

12.3
13.4

11
12

9.0

4
6

1

I
1

6

9
1

14
-2
o

8.'7
10. 3

975

10.?
9.1

197?

1978

1

1

2

6,2

7.8

-149-

6.1
6.8

4.5

7 11.
11.



7e1fürbares Ernko@eE
.:-t2)efnschl. I onDe

nlcbteEtEomene Gewiune
der UDternehner ohBe
ei.gene Rechtsper-

sönlichkeit

Privater
Verbrauch

Eryerbs- und vemöSeDSeinkomeD

I nacn | "o' I

AbzuB der direkteD Steuem

nachvor

2.10 Einkommen, verbrauch und Ersparnis der privaten'Haushalte *)

ie Einwohner bzw- ie Erwerbstätigen

,lurrrl )

1 960
196i
1962
1953
1964

1965
1966
1967
1968
1969

1970
197 1

1972
197 3
197 4

1975
1976.t977
1978

1970
19? I

8501
9220
99?7

1051 1

11579

89?9
9419

10365

4025
4365
4685
4898
5343

5812
6121
6154
6?O4
7 317

851?
9416

101'.l7
11226
12153

640
637
645
632
801

889
856
878

'lo 34
1012

1322
1 368
1 336
1292
14? 3

4784

5244

15. I
9.3
8.9

DM

3389

4539

5005
5263
53? 4
5?75
6359

7023
7693

6060
6655
7261
7933
850l9999

9339

einschl .2)ohne
nichteDtDo@eoe GeviDne
der UoterEehEeB obDe

e igeae Recbt spe!-

3100
3353
3603
377 I
&28
4395
4650

610
613
607

3682
3940
41 89

37 39
3989
4248

3582
3949
4216
4389

7777
8342

4410
4828

5284
5517
5646
6089

54€7
55',t7
6010

4?6?
5055
5508

289
t29
337
411
511

721
851

963
1039
1242.

12670
1 3508
1 4060
1 5361
15676

19370
21591
234o8
260t6
28767

1 1433
121 10
12605
1 3?70
14€?6

17229
18987
20594
22481
24663

271 35
29324
31 344

652?

7575
8280
8901
9690

'to419

7
6
4.1
9.0

6520

7382
8022
8595
9225
9975

r roog
11714
'trr.22

1295
1197

168?

8503
9228

31249
34082*:::

12799 11113
1 3896 1195614964 12?84

667
5?9
697

1O27
t726
2437
1216

8
7
6I

.6

.o

.4

1'1543

8.2

10135
10866

9.1
5.8
2.5
5.0
9.0

592
,71
672

1
1
1

ve!ärderog gegonüber den VorJalr il %

6.7
6.5
3.8
9.5
9.4
4.4
2.3
7.8
?.1

9.6
4.6
0.5
8.9
8.5

6.7

6.9
8.6

10.3
5.9
4.1
9.2
8.0

15 .8
10.2
8.5
9.2
9.7

ö
I
5

10

9.4
6.6

9.3
8.6

16.2
11 .5
8.4

11 .3
10.4

5
2
4

1 961
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1 968
1 969

1970
197 1

1972
't97 3
197,1

1975
1976
19',17
19?8

7.3
7.6
4.9

10. 1

8.4
7.3
4,5
9.1

5.3
o.5
8.9
9.1

16.4
10.6
7.4

11.O
8.3

{.5
1.3

-2.O
26.7

11.0
-2.61.4
1?.8
-2.,1

30.5
3.5

-2.3
-3.3
14.O

4.9
6.6

13.8
2.1

22.O
21.3

4.1

10.

2.
'lo.

9.'lo.
8.

10.
6.
6.
6.

2
1

5
1

5
5
5
4

3

1,

19.4
o.5

-1.0
18.8
18. O

x
7.9

'19.5
1.3

15.6

12.7
-5.6
-1 .35.4

13.2

7.2't.3
8.1

10.4
6.4

10.0
9.8

8.6
9,1
?.6

10.0
8.1
6.9

9.1
9.3

9.98.,
7.2
6.2

13.2
-5 .3

2?8 222

110
120
130
'143

212

111
119
132
143

150
163

197 195

110
120
131
1,{o

154
'167
'179
190

207

't't1
121
134
149

161
176
189

157
170
182

'1960 = 1OO

:::

1970 ='.tOO

109
118
128
138

109
116
125
135

103
101

98
111

126
119
128

108
129
134
155

x
x 372

x
x

19?1
1972
197 3
197 4

110
121
131
14

97
97
97
97

57
67
??
B8

49
59
,.?

Drivater OrEej.sstioDen oble ENerbacharalf,ter.
vär1äufigee Ergebnls. - 2) Ah 1970 mrden revidierte ADgabeD
Die ZaUän für-iliesea Zeitraun sitrd deshalb Eit deneD für die

47
58
59

175
165
163
1?4

a) Ein8chl.1) Lb'.1977
veryeDdet.

-150-

aus aler FinMzierugsrechDug der Deutscheu Budesbek
I Zeit vor 1970 Dicht voll verglelchbar.
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2.1 1 Einkommen aus unselbständiger Arbeit

.ra-url )

I 960
1 951
1962
1953
1964

't965
1966
1967
1 968
1969

1970
197',l
1972
197 3
197 4

't97 5
1976
19?7
19?8

196'.|
1962
1963
1964

1965
1966
1967
't968
'1969

1970
1971
1972
1973
197 4

19? 5
1976
1977
19?8

1970
1978

235150
253200
2530?O
2? 1910
305920

22170
245§ 9850

107'to
1 0350
11320
12720

20 31 30
217960
217890
232'150
261 100

306400
345000
376240
423800
463600

479600
510600
54?100
581700

15?
't67

34920

20360
23000
25§o

1 44900
163440
1 808 40
1 93980
2 1 2080

27080
2827O

1 4580
161 10
17830
19160
201 90

1245ß
14o44o
155540
1 65900
183810

104680
117180
129120
'137950
1 51 060

16821 0
1?81',tO

1 5880
18790
19110
2185O
26930

177260
1 86850

568O
6890

7920
8080

tti1]. DM

7 470

1 9860
23260
26420
28950
327 50

791o
10'180
11830
1 3310
1 5680

triilil
'rZZ?8;t

71720
81540
90980
92410

;6:3;i
zg.si.1
17 ,o" /

r3$i
LZ2Z5

Netto-
lohn-

und
-BehaIt-

SWEE

20üq
23687O
262030
285?70
31 1 410
335750

347850
361 280
382740
411050

226

11'1
121
131
'14p-

147
153
162
174

11950
1 3080
14590
15610
17070

1 9040
2 1060
21520
24010
28030

33310
3722O
42',t30
49800
5464o

60030
677 8o

32020
35240
351 80
391 60
44820

24830
27840

398 50
40e3o
45890
54960

1317 50
't49320

6.6
1 4.1

2.O
12.9
19.8

26.5
19 .3
9.o

24,2
1 3.8

361 320
408 300
448?90
509470
560600

583400
626320
669680
?1 17 10

54920
63300

1681p
18?20
20980
24570
29490

69530
8297a
904?o

-t 12390
127850

8567o
9?OOO

2?O
539

32100

38080
44580
51570
611oo
67 510

117
135
160
177

192
2',t6
233
247

12.8
10.6

9.3

13,O
10. o
7.O
4.4

21.3
8.4
6,0
2.O

1 03800
11 5? 20
122580
1 30010

3081 0
33450
34o40
36050

22.5

14,6
18.1

'l.o
11 .5

6.1

4.5
8.6
1.8
5.9

Ve!äldeTug geg€nüber deB VolJaIr iD ,

21.9

-3.49.4
12 ,4

17.1

9.6
13.1

9.5
11.5

9.1

11.5
10.6
2.2

11 .7
16.6

72990
8227A
88540
93960 73380

7824s
164360
'170650

7
7

4

9
10

7
5

9

I
5

4
9
5
4

393

13, 3
'to.1
3.8

350
859

.1
.5

3.5
6.5

6.3

24
47

12.8
1o.8
7.3

10. 1

10. 5
7.3{.0
6.8

12.2

85.9
85.9
86.0
85.0
86.7

84.8
84.5
I3.8
83.2
82.7

28.
't2.
1?.

18.
1.

14.
23.

7

8

3
3
7
3
2

11
10

6
9

11
5

10

10.9
7.7

-o. 1

7.4
12.5

18.1
1 3.0
9.9rJ.)

11
12
1'.?
20

9.8
0.6
1.2
c.
5.3

18.6
17.1
15.7
18.5
10. 5

8.1
12.7
7.6

10.1
9.9
9.9
9.9
9.5

9.4
9.7
9.8

10.2
10. 5

259
6Q

o.o
4.1
7.4
6.9
6.3

249
491

13
10

11
14

3
1

2
3
5

115
132
156
1?7

9
2
9

4
2
1
'l
o

18.8

13.2
18 .2
9.7

14.9
10.6
9.1
9.o
7.8

-2.O
13.7
1t.6
1.6

9.9
12.9

6.6

3.6
3.9
5.9
7.4

1960 = 1OO

296
635

.1970 = lOO

11',|
125
14
i?5

183
199

214

+ia" ) 2?9
6551 168

19?1
197 2
1973
197 4

113
124
141
155

161
173
185
19?

113
't23
138
151

119
130
162
184

112
126
1jo
164

180
203
220
235

1975
1976
1977
19',18

189
211

237

189
215
236
245

198
225
251
255

1?9
190

% d66 BruttoeilkoEEens auE uselbatänd.iger Arbeit
1 960
'1961
't962
1963
1964

1965
1966
196'l
r 9G8
1969

19?O
19?1
'1972
197 3
197 4

't975
't976
197'1
1978

100
100
100
100
100

100
'roo
100
100
100

100
100
100
100

16.2
16.8
17.3
17.8
18.5
18.3
18.3

?'1.5
70.3
70.o
58.7
67.4

65.6
64,2
63.7
61.1
59.9

59.6

100
100
100
100
100

1 4.1
14.0
1 4.0
1 3,3

13.9
1 3.9
14.4
14.7

4.2
4.2
4.1
4.2
4.2

85.4
86.1
86. 1
I5.6
85.3

14.9

16.1
16.9
18.O

13.7
't4.2
14.6
14.9
15.4

8.2
8.0
8.1
8.1
8.0

10.5
10.9
11.5
12.O
12.O

4.'t
4.6

4.8
5.3

10.
11.
10.
12.

12 ,5
13.1
13.2

12.3

1 3.5

10.3
10.8
11 .0
11.0

5
2
5
9
4

6,
6.
6.
7.

9
2
1

1I
4.

.6

.o
,8

72.2
?1.7
?1.4
71.1
71.2

6

8
8

8.1
8.3

8.8
9.2

9.2
9.1
9.4
9.8
9.7

5.

5.

2
5
7
?

^a)

i:lrc)
1'

19.

20.
22.

22.

24.
24.

2
3

1

8

6
8
5
o

ii. äl"i?fi."e::"H:fftti3::l'iil,,i|3**,i":flffi:::": ii'*I3f,"iiä3ä;,*x"ä"toiä5iffil*::::f;iH:ä:,:":i,fiff"1i1..311ii,,.n,","_BchIag.
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2.11 Einkommen aus unselbständiger Arbeit

Haltj ahrl )

1960 1. Hj2. Hj

1961 1. Hi
2. Hj

1952 1. Hi
2. Hj

1963 1. Hi2. Hj

1964 1. Hi2. Hj

1965 1. Hj2. Hj

1955 1. Hj2. Hj

1967 1. Hj2. Hj

1968 1. Hj2. Hj

1959 1. Hi2. Hj

1970 1. Hi2. Hj

1971 1. Hj2. Hj

1972 1. Hi2. Hj

1973 1. Hi2. Hj

't974 1. Hj
2. Hj

1975 ',t. Hj2. Hj

1976 1. Hj2. Hj

1977 1. Hi2. Hj

1978 1. Hi2. Hj

1965 1. Hj
2. Hj

1965 1. Hj
2. Hj

1967 1. Hj
2. Hj

1968 1. Hj
2. Hj

1969 1. Hj
2. Hj

1970 1. Hj
2. Hj

1971 1. Hj
2. Hj

1972 1. Hj
2. Hj

1973 1. Hj
2. Hj

1974 1. HJ
2. Hj

197t 1. Hi
2. Hj

1976 ',t. H j' 2. Hj

19?? 1. Hj
2. Hj

1978 1. Hj
2. Ei

68720
? 6180

9750
10610

7O1 O
7 670

7 920
8190

786 10
84830

11260
117 40

2740
2940

11454
13',t20

14540
16270

230600
249004

I,li11. DM

)le tt o-
Iohn-

und
-gehalt-

s umme

50210
544?o

56770
6041 0

62740
55 380

867 10
94130

589?a
655'10

87 6a
11100

31 70
47 4t)

5590
636A

6? 350
7 3090

4240
5940

63tO
6?&

3600
3870

7 4620
80920

11880
14540

5030
6800

3340
3550

38 30
4250

10580
12680

1297 0
1 5980

1 4500
1 8250

58 5o
7740

101 1 30
1 10950

112020
1 231 30

't22110
1 31090

15250
16??O

17O5O
18190

10570
11600

11910
12620

468o
5170

5140
5570

9617A
1 06 360

1 0 5060
1 1 2900

't?7 10
22144

122920
1 301 50

1721O
1?9'10

12220
1261o

4990
5360

105'.710
'r 121 80

18210
22420

129150
i4760

18890
2027O

1 3540
1 4300

5 350
5970

110260
122490

20240
2565A

592o
68oo

122404
1 38700

237 60
31 200

92544
101440

1 3O7O
14010

12090
13210

8490
9340

29450
31650

327 40
34',7?o

35930
37050

40450
41820

44170
443?o

4722a
15740

2.6

9.8
12.8

10 .8
1 3.4

9260
9900

3810
4110

7 9470
8? 430

1 3530
14610

9800
10390

87 500
96310

j521O
197 10

8730
1 3120

1 0590
16340

6 340
9340

6290
9590

6?a
120

790
320

21240
23580

15320
16780

370
550

1 8400
19680

7 970
8870

143?OO 29910 1 4070.1162700 39620 22150"'

5570
7? 40

7NO
8240

66500
71450

8r 60
891 0

8920
10120

1 0040
1 1020

10420
11 100

11510
't2530

't 3170
1 4860

1 5840
17 470

17860
1 9360

90020
96840

985 40
10750O

24050
25?50

1 50590
160820

73000
78050

81560
8655O

87 350
90760

87500
89760

'143640
162280

17401 O
19125O

113? 90
123080

195150
2't 3140

21620
22960

8860
9860

161680
180320

381 10
44860

2o 250: (
25500*'

1 e580Il
28?60u )

2694D^t
35550" '
30780'/
42430

1265'10
135460

214060
2341 3a

34560
37990

24650
2692A

9910
't1o7o

1?9500
196? 4
201 580

39860
50510

20280
21 850

139640
1 461 30

26
28

30 480
820

242480
266990

40 900
447'.l0

268250
292354

16550
50450

281070
302330

5047O
53330

299154
32?'t7o

56150
595?o

321560
348120

601 50
62420

3810
5580

2217OO
241900

57210
70640

26430
28210

164490
171260

588 30
?2920

29880
41810

28950
31080

50990
61400

'11.1
14,4

12.1
1 5.9

10. 5

339350 63750
372360 66260

10 .8
11 .o

18.4
17 .9 21.1

17 1770
1 75080

.9

14,4
i8.6

9.6
11 .O

20. 3
'r7.6

15.4
14.5

't2.8
10.8 10.1

13. 5 10. 3

18 .6
't7.8

10 ,2
4.4
2.8

14.'l 11.O
13.2

34.6
30.4

17.4
11 .3

25.9
27.O

14.6
10 .8

27 .4
13.2

9.0
9.1

12 .3
1 3.0

20.6
19.5

'10 .0
8.9 15.0

4.0

5.4
7.5

1 3.6
13.1

15700
177 50

243000
267 600

66860
82460

34440
4'l-too

32420
35 360

17Aq
185'140

1 5990
1 8050

261QO
285700

7 5140
89220

39820
51160

35320
38060

't86260
196480

1 6530
19r20

2756A0
306 1 00

77 380
93270

3981 0
52600

3?570
4067O

198220
212830

9.3
1 3.6

12.6
8.9

7.1
4.7

2.8

Veräad erog gegenüber deB eDtsprechenden Halb ja-hl des Vorjahres in %

1 1 .9 7 .9 22.2 10.5 4.9 -O
14.5 11.6 21.6 10.4 8.0 2

11.8 12.7 9.8 8.6 16.4 21
8.5 8.8 7.'1 6.1 12,3 16

7
o

o.2o.9
6.5

o.74.?

11 .2

.4

.2

0.6-{.6 3
o

4
9

3
5

1.4
6

1

3
4
3

c)14.3
19.O 9.6

11 .2

8
2

5
3

9
6

o
B

-o
2

.4

.1
3
8

6

7.2
11.4

20
17

32. 9- \
35.{ '
43.9:(
t5.'t^'

b)
-3. 311

?7'6c)

14.8
11 .4

.2

.2
.6
.o

8
7

17.5
16.7

14.O9.7
10.1

13.3

10.6
9.5

4.8 8.4

11.3
11 ,7

6,4
'l .1
4.8

4
8

6
8

9
3

2.

18.3 19.5 15.5
17.8 ',17.6 18.5 24.O

.8

.1

,2
.5

7
10

8
7

-1.4
12.O
1 3.8
8.9
7.6

5
1

4
2

6
B

tr\rßDoteD 6iehe S.15'1

5.5
'1 .O

6.O
6,2

-152-

3.O
4.5

6.4
6,9

5.?
6.1

6
8

12
12

9.2
6.1

15.6
8.6

6.4
o.J



J"tnl )

123410
126?50
12??80
147990
1 56910

1 9900
22830
24980
25940
27 350

27?@
28?90
28420
31 060
34? 10

?5290
'14470
?6260
78010
878?o

95650
97960
99360

116930
122200

? 5o7o
7 4660
76460
78030
8? 490

96100
98480
99040

1 1 5820
121820

1 39? 50
1 47950
159620
164?80
165220

8,2
10.9
1 3.4

186
299

128
142
141
160

4B?o
52840
54560
601 80
65690

7 3410
7 637o
7? 380
89530

104q)
11 3290
125000
1 41090.t52090
15667O

110
125
134
138

'149
160
163
170

46860
50410
523',tO
57650
63130

70900
? 416a
75890
876'.10

102A60

11126a
123280
1 410 10
151640
158250

111
'127
136
142

477 30
514@
53430
58830
64410

?233o
7 58?o
??690
89',720

1 046 80

Ni cht-
e!t-

noroene
Gewinne

der
Unter-
DehBen

Dach
der

Y,Y9"- +)le r IunB

22690
22110
21660
27190
17?80

26460
22950
18530
12690
8550

9480
16950

-'t6,7o.o
-18 .2

-2.6
-2.O
25.5

-34.6
x

669o

8630

11460

2.12 Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen

uiI1. DM

1 960
1961
1962
1 963
1964

1970
197 1

1972
197 3
197 4

'1975

1961
't962
1963
1964

1965.t966
1967
1 968
1969

1970
19? 1

1972
197 3
197 4

95190
97300

101240
1 0 3950
1 15220

-22A
190
220

20
-380

87o
10 30
1120
1180
1 280

42aO
4640
+?60
5190
5470

26200
21820
21820
17 85O
21 800

2350
2530
2560

20 10
2430

2190
2210
2410
2660
2910

3240
4130
5200
54o0
5850

223150
25',|650
263170
2907 30

965
966
96?
968
969

1976
197?
19'.18

965
966
967
958
969

14.
9.
3.

-5.20.
18.

1..

7.6
o.1

.8
4,6

10. 5

450
520

-320
-1 10
-380
1700
1210
1 880
2490
4400

1 430
j'710
1 800
2050
2620

367O

7640

7000
? 140
7 650
85 30

251a
2210
1 490
1 960
1 980

7 360
7840

5750
6340

91 50
8560

1O67O

171?90
182?7O
1 96700
211450
211760

rgz*11 , ruoro
eooso;1 1467 40
38960;{ 15774o
49150;5 162290
50940' 160820 1 0620

9600

6500
7 430
8480

10220
12200

101 50
9720

14230
'17500
20660
22010

169250
1 81 320

173880
1 88570
195A90
201020

1970 = .tOO

1 1 4930
127550
1 45790
1583?o
165890

1 80880
195810
2a27 40
211610

2a§
1 720

80
450

-1 580

-4630

-1 0940
-10550

o.9
o.o
0.24,7

427O
4780
6? 30

1970
197 1

1972
't9? 3
197 4

1975
1976
19?7
1978

1970
1978

1 960
1961
1962
196 3
1964

r?;ii
1 46;\
151 -'
142
171
203
207

19j9

17 5170
193790
194600
220940

-1.12.4
2.3

127
1 4t)
141
160

156
1?a
175
1A2

27
38

144

157
170
176
1A+

87
7O
48
32

36
64
51

120

116
130
183
208

191
195
208
235

1,2
1.4
1.4

4'1980
5'1860
685?o
69790

3560
4480
3060
31 80

1787 30
19827O
19?660
22412a

1 3510
11610

1 841 50
19247o

Veränd.eruB gegenüber deo Vorjahr in %

4.0
2.7

10. 8

?.1

0.8
1 5.8
6.O

8.9
2.4
1.4

17.7
4.5

0.6
18 .O
4.3

11.8
4.O
r.3

1 5.8
16.1

4,6
2.3

15.5
16.4

4.9
2.4

15.5
16.7

19.6
5.3

27 .B

14.?

0.3

x
10. 3
12.9

3.O

N.1
i6.3
40. 8

x
x
x

14.1
20. 5
19.4 -Jr.l

-32.6

?
4I
4

2.4
2.4

12.1

9.8

81 .1
77.9
78.A

80. 1

78.8

1.0
o,7

1.2

10.',1

?.6
3.8

10.2
9.5

8,1
3.4

10. 1

18.4
8.7
5.4
8.5

10. 5
2.6
9.0
5.4

2a
-3

7
1

-2

-32
31

,|

9
o
4
4

5
9
8
5

o
9

10
9

1',1

25
3
8

3
7

o
o
6
5
o

't.5

-1 .3

11.8
, - a)

-2. üa)
6.8r)
8.1c1

z6.lc1

10.3

10.0
6,5

10. 1

6.0
-6.424.6
-0. 5

-19.3

9.5
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7ftfr9?? vorläufi8eE Er6ebnis. - 2) xiDschl. lastenausgleichsabgabeD, Pflichtbeiträge der Selbstänali8eu zur Sozialveraicherogr saldo
d6r tatsäcb1ichon SozialbeiträBe ud aler sozialeD LeistEBen aler Untemehnen, von UntemehEeD Eit eigener Rechtspersönlichleit gezs.lclte
trettopränien f ür schatletrversicherugen ( abzüglich Schad eBversicherogslelstugeD) ud übri8e laufende Ubertra8u8eD der-UntemehEen nit
eiBenär Recbtspersönlichleit e die übriBe Welt. - ,) Einschl. privater Orgilisationen olure Eryerbschuakter. - 4) Ab 1970 rurden revi-
dtärte Angaben-aus der Fiumzierugsrechnug d.er Deutschen BEdesbmk veryetrdet. Die Za}Ilen für diesen ZeitrauE sind. deshalb Eit deaen
für dle Zeit vot 1970 nicht vo11 ver8leichbar.
a) Einschl. des rüii<zahlbareu Konjukturzuschla8es. - b) Nach xrstattüB des KouJuHurzuechla8es. - c) EiDschl. StabilitätszuschlaE.

Brut to-
ei u-

ko@en
aus

Unter-
DehDer-tätiB-keit und

YemögeD

Direkte
Steueruu.ä. 2)
auf Xi-n-

koDEeD
aus

Unter-
nehner-tätig-keit und

VemögeD

brutto-
eiu-

komen
aus

Unter-
nehEer-
tätig-

kei-t und
VemögeD
abzügli.ch
di.rekter
St euertrn.a- z )

saLdo
der

unter-
stelltea
Sozial-

be i-
träge

und der
so zialen
Leistu-
gen der
Unt er-
nehren

i.na-
ge saEt

nach-richtl.
Zinseu
aul

Konsu-
neDte[-

schulden

nach-
richtl.
Zinsen

auf
ö ffent -liche

SchuldeD

zu- 4

nach vor Dach vor

samen
AbzuB der Zinsen
auf KoDsuentep-

schulden 4)
Abzug der Zinsenauf öffeDtliche

SchuldeD

-153-

Tä-TJ_-

6
9
8
6
7

I
6
5I



Brutto-
e in-

ko@en
aus

Unter-
nebrer-tätig-keit und

Vemögen

Direkte
St eue rnu.ä.2)
auf Ein-
konme!

aus
Unter-

nehEer-
täti. B-keit und

Vemögen

Vernögen
abzüg1i ch
di rekt er
Steuern

Drutto-
ein-

komen
aus

Unter-
nebEer-
tätig-

keit und

§aldo
der

unt er-
stellteD
Sozial-
bei-

t rä6e
und Cer
sozialen
Le istu-
gen der
Unter-
nehnen

ins -
ge sant

Dacb-
richtl.

Zi.nsea
auf

Koa s u-
meDten-

Ecbulden

uac h

,u- 4sameD

nach vor vor !ach -richtl
Zins en

auf
öf fent-
liche

Schulden

Abzu8 der Zinsen
a'f,f KonsuEenten-

schulden 4)
Abzug der ZinseE
auf öffentli-che

Schu lden

2. 12 Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
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-19 .3
-31 .5
-32.6

10.9
7 8.8

-20.3114.1

-19.7
6.5

8.9
3.9

-5.6
43.8

-30.2

37
68

o
4
3
,7

7

9
7I
4

2
7
9
1

6

6
3
6
9

4

3.r

7.
t1 .

-'i 1 .o

10.3
5.9

11.1
11.0
9.8
9.8

9.5
8.o
7.O
6.1

19.5
11.4
15.7
16.4

1975
1976
1977
1978

4.3
8.9
5.3

2
1

5
7

4.
9.
6.
7.

50
63
'14
87

10
'18

9I
8I

9.

5.
6.

?.3
5.6

167
179
't91
203

x
x

82.9
-4.2

1970 I
19'18 |

219q9

97
9'1

111
121
135
144

'197 3
197 4

150
164
74
8?

217
47

111
't2'l
135
144

'r 00
100
100
100
100

100
100
1oo
100
100

100
100
100
'loo
100

238
455

140
164
180
191

160
169
179
190

120
133
154
179

199
210

238

111

134
144

157
170
182
193

85
104
110
128

x

X

-1 .3
-1.4
-1.4

-1 .4
-1.5
-1.6
-1.7
-1 .7
-1 .9
-2.1
-2.0

-2.O
-1,8
-1.5

109
13'l
137
159
-t?9
168
165
176

x

86
20

o4
98
41
99

x
x

x
x

x
x

1960 = lOO

19?o = loo

224
454

265
630

214
412

x
x

115
124
151
158

34
4

113
124
138
't52

103
108

113

87
704

36
64
51
20

r.5

;.2
i.8

5.7
3.4

1 .',l

't97 5
1976
1977
1978

1960
1961
1962
't963
1964

1965
1965
1967
1 968
1969

19?O
1971
1972
197 3
197 4

% des verfügbareD EiDkouuens insgesant

65

6.6

101.2
101 .3
101 .4
10 1.4
101.4

9.5
6.7

5.8

4.4
2.6
1.6
1.0

1.3
2-A

24.
24.
24.

22.

24,

5
9
3
6
1

7
1

1

8
7

68.0
68 .8
69.O
70.2
70.1

71 .8
71 .8
7 3.O
72.4
72.O

77.o
78.0
79,4
80. 8
78.8
80.2
81.O
83.2
81 .0
80. 1

79.2
80.8
81.5
81 .5
83.?

14.8
rf,J
16.4
1?,4
16.6

62.7

53,3
62.2

23

20
19
21

20
19
18

16

7I
8.o
7

o
o
6
2
2

101.
101 .
101.
101 .
101 .

101.7
101.9
102.1
102.1
102.0

24.6
25.6

27 .6
27.O

1 9.8
19. O
16 .8
1 9.O
19.9

5.6

5.0 3.6
4.2
5.9

4.4
2.6
1.6
1.O

9
9

10
9

10

.6

.o

.4

5
5
5
5
3

5
4
5
6

1? .8

'11.o
70.9

70.8
72.O

7 3.6
n)1

8.O
4
8

19
19

6.2
5.4
5.9
4.5

{.9
1.5
2.6

10.0
e.1

20.6
22

50

975
976
9?7
9?8

102.1
102. O
101.8
101.6

100
100
100
100

24.?
25.6

88.2
86.8
86.9
85.8

24.O
23.2
2 3.0

64.3
63.6

62.9

11.8
13.2
13.1
14.2

7-> N lSlZ vorläufi.es Ergeb4is. - z) Ab ig?o mrd-en revidielte.-Angaben aus der Finezierogsrecluug der Deutschen Budeabek ver-
w6naot- Di.e zar16D für dj-eseD zeitraun siDd desharb rli a;"; itir äie zeit ro"-lg7o "i"üt väri versrEicntar - ]) xinsihl. privater
ö;;i;.ii;";;ähe rmertechEalrter. - obae nichtentnÄrr"o" c""ime der Untemehnen ohne eiSere Rechtspersönrichkeit'

-155-

UEter? )nennen Staat
Privat?
Haus-halte 2)l



Verfügbares Ei-nkomea

Netto-
sozial-
produkt

zu
l'larkt-
preisen

SaIdo
der

laufeE-
deD

Uber-
tra-

guqgea
zw. In-
1änderu
und der
übrigeD
Welt

iBs-
ge sut

Uater-^,
nehnenzJ Staat Haus:. -.daltea ) ),

Pri,vate
zu- Privater

Yer-
brauch

zn-
5aMeE

Unter- a.
nefuen ' gt aat

Ratujaarl )

2. 13 Nettosozialprodukt, verfügbares Einkommen und seine Verwendung
VerwenduEg der verfügbaren Einkomen

ver-

Mi11. DI,I

Private
Eaus-

halte 2)r)

1960 1

2

1961 1.
2.

1963 1

2

1964 1

2

12'.76aO
1 517 70

141660
162620

153260
i760iO

-o.1

41810
4872a

87 450
1ao420

980 50
108760

1 05 560
1 1 8400

11 3620
126760

124060
1 39O50

138160
'155210

148210
163090

1 53030
1 6 5600

16197o
1816 50

12.3
10. 3

99190
1 1 3400

1088 1 0
1256aO

120350
1 3? 570

129960
146520

'r 38100
157900

1517 q
1 760 30

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hr

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

-1 580
-1 600

12602A
1 5417A

27? 30
34390

-1850
-2020

1 398 1o
1 60600

8000
1 3820

337 6A
38020

-237a
-21 60

1 50890
17 3850

88 5o
129? a

36480
42480

19414
21 340

797 Ba
92060

26830
3677o

10840
1 5360

8320
1 3050

7670
8350

21 330
247 50

87 48o
1 008 50

31 000
35000

8000
1 3820

12430
1 32?O

10570
7914

24160
289?O

96190
1 08600

30 540
36280

88 50
129?A

1232O
1 3510

9370
9800

28060
31630

101900
1 14890

2646A
39350

4160
1 3690

1 0580
1 3790

11720
1187O

50
50

1095 50
123950

362 30
4321a

8460
1 3340

13260
147?O

14510
15100

0840
5350

962 1

2

9000
8r1o

-2580 156420
-2240 1 8 5870

4ßa
1 3690

38610
45420

17?o7a
203570

-27 4A
-2460

17 4330
201 1 1o

8460
1 3340

28
33

965

966

957

970

971

1
2

1

2

1

2

194050
22a84n

-3050
-31 30

1 91 000
2177 10

100 30
12660

42810
4984a

-31 00
-31 00

209250
2 30380

9880
12230

2090 30
23415A

-31&
-3290

222050
259770

-32704170

206150
227280

48060
51960

165620
185490

20 5890
230860

7550
14110

45310
511 50

1? 1770
1 91 510

119930
1 37 690

39260
41680

10030
12660

't 1000
11500

18230
17520

130510
144450

4o53c'
41790

9880
12230

1 3050
1A920

1 7500
1 8640

31 810
38 340

35010
41040

37 4q'
43214

38260
45410

43160
511 30

49450
58660

6A260
68980

67 34a
7 669a

7 6150
90550

877 io
106310

98 470
11682A

1 34330
1 48 300

1 40900
1 59860

1 548 10
176020

1? 1200
196350

?870
?94

34't20
39350

7550
14110

1 8700
1 7300

1968 1. 2187 80
255600

10170
17020

46610
5692A

179160
20527a

8 380
11 510

21
21

070
800

6'1 10
116?A

1 3990
22530

25470
26040

39620
5o 330

10170-170202.

1969 1.
2.

i9?2 1

1973 1

2

19'16

197?

'1978

't97 4 1

2

1975 1.
2.

1955 1.
2.

1966 1.

1970 1

2

19?1 1.

1972 1.
2.

1973 1.

1975 1

2

246820
292?60

-3580
-537 0

6110
1i67o

57 150
7 3660

1 79880
2a2060

197 970
227 1 50

282700
32?95o

-4720
-5670

1 4150
1231a

6 5090
8278O

1987 p
22't 190

22O650
255010

31',7660
359890

-5
-6

92o
630

3'117 4
353260

11800
11150

34? 440
393430

-7380
-7550

340060
385880

10 510
8020

82250
100790

24? 304
277074

1 4154
12 31o

27540
308 40

7 968a
908 90

220260
25122A

251920
28515A

't91660
216170

19420
21910

11800
11150

28500
35050

2431 qJ
287 390

277980
322280

45174
6024{)

57 334
6727o

598 20
681 1O

1564€
24124

1. Hj
2. Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

3887 90
435570

41 51?O
464470

431 930
485940

326210
35 5 500

910
54

N7260
45499)

6? 30
1 820

1 08860
124330

29167o 33801o328780 383560

-8970
-10220

422960
47572A

3090
6 390

93660
113830

37 16?O
421040

-8250
-8720

5610
7050

1 0 3380
1 19410

27 152a
300390

311124
347260

234970
2567 10

69420
795

-7
-9

2'10700
237054

62020
72140

10510
8020

1 4910
24100

36600
40020

5640
7A50

278040
3137 4t)

380540
426850

534750
60799a

524150
600480

27230 3655028860 43680

250 300
277250

69250
71374

67 30
1 820

211
180

50
20

41 37A
51 530

27 32AA
344220

51290
5468A

3090
6390

-4410
-2990

5301o
51280

1

2

1

2

47 1 45O
528060

-9290
-9860

462160
5 1 8200

1 0090
5860

1 08 340
1 335 30

3437 30
37?810

403320
44',1460

1O52K)
121950

2980 80
32551O

588 40
70? N

10090
6860

31 00
11580

4120
-9880

500510
562440

491 39Cl
552560

4220
9290

128210
1 54300

122?80
144050

364390
399220

42832A
4?88 40

457 444
5O726O

1 10380
'129600

11722A
1 39570

340220
36? 690

31?9N
349240

63a70

667 10
93220

422O
9290

'124o0
't4450

-10610
-? 51o

7960
21690

14798o
422+9O

?960
21690

10990
'147 30

45650
52 300

46450
49980

4?760
54AOO

Verärd.erog Be8enüber den eDtsprecbenden Halbjahr des Vorja]Ees iu %

Hj
Hj
Hi
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

11.3 ii.4
11.6

12.6
9.9

10.1

16.1
2?.9

8
-3

14.O
19.?

-39. 9
-31 .4

66.9

18 .6
-22,1

25.6
16 .O

1.6
4.4 -3.4

12,3
0,3

18.6 -3.56.4
6

-715.4 -'t.6 2.7 15.4 .2
6.3

10.?
2,9

11.3
4.9 34.?

20.6
6.5

45.O

11.1
12.4

-39.9
-31 .4

11.1 10.5
10.7

14.3
12 .1 12.4

'to.5
12.4

14.6
14.7

10 .6
11.5

-16 ,6
-9.4 9.8

10,8
10.6

14.2
11.8 '17 .

12.A
10.1

-16.6
-9.4

2.49.5

3
5

-o
1

3
1

4
5

9
1

8
4

1

o

11

10
?

-1
-3

967

968

969

6.9

6.2
10 .9

12.4
9.7

11.9
10,'7

11.8
15.5

4.0
4.6

-10. 9
-28.1

4.1
26.7

12.5
28.8

28. 3
5.6

25 .4
16.9

29

34
20

131 .

5
12.7
26.O

11
12

1 4.5
12.O

9.4
9.3

.8
,6

,o

.9

5
47

o
2

31
5.7

.2

.9

26

4
1

4
0 14.

-o,

18.0

19

8
4
8
6

9

18.1
11.9
10,3

It.o
7.1

-9.2

-28. 1

-46.3
-12.1

9
6

.2

.0
13.3
7.9

10
10

11
10

I
10

.9
-2

9.9
9.?

11 .5

9.7

7.4
6.7
7.3
7.O
5.3

5

-46.3 25.7
16.5

-4.1
9.4

19.3 5.3
4.1

'1 1

1o

7.O
6.6

9
6

9.8
8.4
7.4
9.5

9?6

15.2
17 .4

4.9
6.3
6.2
7.7

.o
4,2

-10.3
19.

-7 4.
3
2

3
6

13.4
7.1

15.7

35.4

-54.1
251.1

-14,O
-8.4

11.8
8.1

5.4
6.3
6.0
5.7
6.5

10.0
9.8

6.8
5.9

28,1
-o.5

6.9
4.4

14.?
29.4 -i64.4

-487 .3
-13 .9

2.O

2. -54.1
251 .1 -116 .6

,|

2
3

o
2
5

226
7

226.5
7.4

-58.2
35.4
aB.6

155.o

300.o
24.8

19?7 1.
2.

1978 1.
2.

6
6

6
8 4

9
-1

7.

26.
2.

EuSnoten siehe S. 155

16 .3
-24.O

3.9
4.6

8.9

6.6

6.7
8.?

88.6
1 55.o 'l .1

-156-

brauch

9.6
8.5

5.8

3.2
10.9

18 .6

7.

1

6

1974 1.

7



laul eEde
Übertraßungen

ins-
Be emt steuem2)

Sozial-
bei-
träge

ins-geset z!-
sa@eD

darunter:
au

privat€
Haus-

ha] te ))

Staats-
veI-

brauch

sparnl s(sD.1 -'si,.4 
)

Er- Ab-
schrei-
buEgeD

Ge1 ei-
stete

Enpfan-
gene

VermögeDs-
übertraBungeE

Brutto-
inve sti-
tionen

2 6

- . 1)J&r '

t2.14]autende Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis und lnvestitionen des Staates

ui1l. nM

Finau-
ruu89-
saldo(sp.8

bis ,10 -
Sp.1 I

und'12)

9,{80
95.1o
527O
3710

105 350
1 191 30
1§720
1394P0
't51460

1960
1951
1962
196 3
1961

1965
1966
1967
1968
1969

1970
't971
19'.t2
19? 3
't97 +

1975
1976
1977
1979

62280
75180
79570

69?Oo
79910
67840
932 30

10 1 910

107790
1 1 4840
117 320
124!.20
1 48410

30370
33420
36920
39720
42580

47120
52230
53530
5931 0
68700

81530
93540

107O40
1269?o
140890

1 53500

1 15050
123430

139780
15'.1210
't63760
17 4150
1919 30

214500
2..7570
28 1 000
32257O
370660

66390
7 1030
779',to
85080
91780

56130
61 180
67590

21370
28030

22500
23970
15810
1 9890
36520

39760
41 330
39010
56090
39170

1 120
1240
'r 400
1570
1740

1 940
2'150
227O
2480
2750

3250
37§
/+150
1610
5230

57!o
6240
5 800
7.'50

1 390
1090
1 310
1 230
1600

1 700
1 640't7ß
1 850
2000

2170
2720
40{o
/+310
4960

6030
't 550
6520
6190

rt680
?o50
8990
6350
7360

7860
7380
7880
7980

10640

12/+30
1 5390
174.pO
1 8950
2227O

228lo
28290
30380
29380

9720
1 1440
1/t280
17110
20880

20850
212o0
1 887O
20750
23870

30860
33550
33800
351 50
40550

/to920
40330
/tO41O
/+5980

{.1
1.6

-11.O
10. o
1 5.O

29.3
8.7
o.7
/+.0

15.6

o.?
-1.1o.2
I 3.8

31 30

-2580
-820

-6930
-451 o
6760

21 90
-1150
-/to20
109 30

-13560

-597
-/tO150
-30620
-35990

?0150

108 1 10
129240
'144o50
1667OO
194020

215290
227190
239980
216790

83980
93430

104890

41040
45140
49350

4o750
45080

21370
2r7o0
25830

527OO
58020

427OO
45310
50040

531 30
59690
62500

35750
38930

19{o.6
2204-50

25.fr60
288900
320010
378?60
409630

Q17*
174700
,21150
,55910

160020
181 330
1 98630
231210
210r90

99790
1 10900
128490
1 457 50
't614{.o

76050
80650
83670
9+90

3
5

o
?
I
1

12.2
8.4
6.0
3.?

12,7

o

6
o

11
5
5
7

70960
76580

1 05580
1 18050
1 361 80

82780
9268O

25052O
282000
31 3700
331 31 0

17297O
185620
1983/tO

+9590
450020
4.9.6,00
5301 90

2OOO7O
21 5330
233960
25 I 39O

1 59020
1812,1o
1 94500
2051 10

-78oo
1,t580
26850
25720

Veränderog gegenüber d.eu Vorje.br ia %

r961
1962
1 953
196..

1955
1966
1967
1 968
1969

1970
197 1

19?2
197 3
1971

197 5
1976
1977
1978

970
978

13. 1

9.?
6.'t
8.6

166
18?
205
219

11 .3
12.3

13.
8.
8.
6.

10.

11.
15.
13,
14.
14.

11
9
6
9

5
5
2
6

19

7
13

9
17
7

7.1
?.9
2.5
8.1

1?.7

11.3
13.6
10.6
18. /t
8.2

6
9
,l

1

I
5
2
,|

8
3
5
9
o

10.0
10. 5

7.2
10.7
10.8

10 .5
1 5.8
18.7
14.7
1...1
18.5
11.O

12.2
9.0

10. 5
5.O
7.9
8.1

12. O
13.9
11.8
15.4

9.?

'to
9
6

10

13.1
15.3

1.7

11.4

9.7
9.2
7.9
8.7

11.1
15.9
13.4
12.8

'11.?
19. 5
11.4
15.7
16.1

18.2
15.1
11 .O
11.8
12.?

x
x

82.9
-4.2

8.9
9.7
6.1

10.4

21.1
7.2
7.3
6.O

20
o

-5.7
15.0

-19.76.5
-3/+.0
25.8
8 3.6
8.9
3.9

-5.6
43.8

-30.2

10.7
12.9
12.1
10.8

11 .5
10.8
5.6
9.3

10.9

20.
4.
30.

5.
-3.
6.
6.
8.

23.
10.
48.
6.

15.

27.5
-29.1
50.6

15.9

6.8
-6.16.8
1.3

17.7
24..8
19.8
22.O

3
3
2

8
4

I
9

3
5

3
1

16.8
23.8
1 3.2
8.8

17 .5
21 .7
7.6
7.4

1 5.99.0
2.6

6.9

2.9,12.5
9.8
6.6

{.0
12.5
1'.l .2
5.6

9.8
8.7
9.0
9.7

21.6
25.2

-1 3.6
-5. 1

2.6
23.9
7.4

-3. 3

266

140

241
528

2§
475

113
124
14
15?

268
653

255 243 231 265631 613 576 630

1960 = lOO

1970 = lOO

199
2'to
222
238

185
120

29o
665

178
445

104
98

141
99

143

317
473 X

109
110
114
132

133
131
131
149

628

197 1

1972
197 3
19?4

1975
1976
'1977
1978

161

114
126
149
161

x
58
65

1) Ab-.19?? vorläufiSes x!8ebrj-s. - 2) XlDschl. Vemaltugsgebühre! d.er Untemehnen. - l) EiDschl. privater Or8eisatioDeD obne Eryerbs-chüalrber.

115
131
156
173

115
131
150
173

120
133
154
1?9

111
129
146
165

112
128
143
165

204
219
235
249

124
,t53
179

110
164
174
201

244
306
264
251

115
128

15?
176
196
20?

188
212
228
243

2@
2'14
231
247

200
216
234
252

177
''t92
209
230

184
228
244
236
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2.14Laufende Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis und lnvestitionen des Staates

I1i11. Dl'l

!inu-
zi'e-

runSs-
saldoHalb-

JBbr 1) sp.8(
bi

Sp
uDd

o-
I
2)

1 950

1951

1962

1953

1964

1955

1966

196?

1 968

1969

1970

19? 1

1972

19? 3

197 4

1975

1976

19?7

197 I

1. Hj
2. Hj

1, Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hi

1. Hj
2. Hj

1, Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

t. ttj
2. Hj

1. Hj
2, Hj

1. Hj
2. Hj

1, Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. nj
1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

848 10
90370

55O1O
588 30

17 82O
17940

18840
20090

2't230
21 470

22750
22560

24590
25450

27 4o
287 30

3021 0
30970

33290
34300

35350
35610

37 6la
38970

41030
41? 50

45510
471?o

50680
54900

88690
92554

94980
99520

1920
2760

7 724
9700

8370
10590

901 0
1 3260

9390
1 3450

4350
5370

5O40
5400

6270
8010

6900
10210

931 o
1157 0

931 0
11550

9720
11480

8 510
10350

8960
11790

344o
5040

4600
4940

4430
840

2.t90
'1520

2160
970

-90
-2490

1910
-27 30

-2550
-4380

-2150
-2360
26?o
4090

11?o
1020

1j2o
-2670

-4520
500

?260
36?o

-1460
-1 2100

-27220
-32570

-21320
-1 88 30

-1 31?O
-17 450

-1 5680
-20310

49120
56230

32260
37 44

1 4270
16100

40800
431 80

20350
20590

16190
1723O

44270
49160

21820
23320

19410
21340

8320
13050

550
570

840
900

760
840

570
660

4
50

50
40

70
40

-2.4

3940
31 10

62240
58 480

419?O
45870

17 420
1 9500

49920
54970

24440
24910

24160
28970

12320
1 3510

3080
591 0

65200
7 3220

44270
48 950

1 8950
20770

55620
59430

28060
31 630

10580
13790

2810
3540

48300
5 3610

58580 2853064750 29490
28550
339 50

1 3260
1 4770

3390
3970

71940
'79520

20380
22200

1 1000
11500

950
990

880
820

3610
4,-50

378 30
42080

56?oo
62430

57
6?

76600 5108085580 567 10
22150
24970

65600
74',t80

32050
34340

600

8?7 1o
106 310

110380 12400 3320129600 14450 3480

21330
24750

12430
'13270

CD
5.1

'14.6
14.7

26150
26550

64
590
714
'150
820

31810
38 340

1050
1090

760
t450

7
7

347 30
36300

856'to
93900

55660
61660

77800
85960

3780o
40110

90550
1 03490

320
100

2844o
30870

82',t70
91980

410'70
44010

10 3460
't24990

66110
82300

32290
3641 0

89470
102460

433',10
48410

72370
87650

38870
1p_660

100860
1i36q 48't 10

,15 80

35010
41040

1 3050
10920

840
800

3320
1060

3744o
43210

7 870
7940

'r130
1140

850
890

3890
3990

3826a
45410

I 380
11510

1220
'1260

910
940

3700
4280

431 60
51130

1 3990
22530

1 320
1430

1020
980

3680 99806960 1 3890

49450
58660

156ß
24120

1 580
16?o

4630
7800

12620
18240

60260
58980

19420
21910

1 820
1920

6100
9290

14960
18590

6't3Q
?6690

14910
24100

20
21

30
20

1 450
2590

15190
186ro

25000
27230

25950
27680

1 16500
1 37? 60

200
27o

340
380

137290
1 51610

85690
95540

444§
487 10

't 1?87o
129?OO

53830
5'107O

89940
1 086 90

50900
56140

1 327 10
148290

611 40
6'1350

147620
17239O

1?5? 30
202030

1931 10
216720

1 1 6800
1 33790

56560
61490

65490
70690

76't5O
94550

27230
28 860

21',t50
1 8020

227o
23',70

2530
2?OO

2'l OO
28 60

1 8230
22QO

1 079 30
126280

50500
6637a

1 49500
17 3',t70

68440
77 310

1 900
2410

15?70
1 9380

6',143o 171960 7859073460 198700 85850

1974o0
224390

1 1 4330
1 361 90

222190
252510

128920
1 5 3080

83250
89't20

219090
24o930

248030
2? 3420

1o52rc 3100 3O3O121950 11580 3210
3520
40 30

1 3200
1 5090

17770
22560

7 4180
79420

202210
227380

9679a
1 0 3280

81660
87 360

98470 -48'10
1 15820 -2990

2820
2920

2 510
3520

18350
22570

264300
291610

90250
95374

96560
1O1780

2 356 30
2589?O

253310
276880

570
130

4 29'1o
3550

1 4080
1 6300

17780
22630

1O327O
102810

117220 10990 3640139570 14730 3820
269E
3500

1 3030
16350

19970
2601 0

Veränderog Be8eDüber deu entsprecheuden Halbiahr des Voriahres in %

16.4
-17.O
-22.1

13.1
10.0

1 5.8
-2.4

o.o4.2
10,1
7.O

18.6 11.6
10. 1 -4,5

4.4{.6

1 0541 0
109920

1't 4540
119420

124580
125810

1965

1966

196?

1 968

1969

19?O

197',!

i972

197 3

19',14

197 5.

1976

't977

1978

6.5
7.7

12.9
9,1

55630
75680

.8

.8

3.O
8.8

7
5

6.5
7.1

11.4
i2.9

11.-t4. 11.4
12.9

7.8
10.7

1.0 -o.6
4.8

3.8

5.7

14.3
20.8

13.5
17 .9

5,6
10.0

't2.6
10.2

9,5

-'12 .4
-9 .8

-4.9
1 3.8

13.5 4.3
{.5
62.6

17,6
29.6

26.5

15 .2
1 5.0

-23.2
10.o

11.5
10.4

26.6
4.4

15.?

9.4

8.4

5.6
?.o
8.9

11.4

10.9

8.4

19.7
16 .8

10 .9
6.8

I t.
8.

24
-9

18
9

8.8
10.5

9.7

?

8
6

0.
o.

6.

6.
9.

7.

-1
2
3

?
5

6
6

o
5

7
3

5
o

9
7

7
25

40
12

8.0

o.3

5.
4.

8.
'10.

7.4
9.9

9.6
8.4
9.6
9.8

4
8

3
72.

8?
7

8,4
9.2

4
4

11
17

20 4
21?.

17.8
10. 1

t).
14.

7.5

19
17

11 .9
10.4

10.9

20
16

8
5

-2
1

i6.9
14.1

12.6
14.3

12.7
16.8

15.O
14.7

17 .6
1 4.4
8.3
6.o

21 .9
17 .6

11.4
16.4

11,
14.

11.5
12.o

1 3.1
18.1

82.6
19.8

11.3
10.?

1 4.8
11 .O

15.8
1 5.0 17.4 -97 .5

10 ,0
8.1

24.?
23.6

12.3
9.9

11 ,5 4.2
1.4

8.5

2

.7

.o

6
o

5
3

.o

.6

.0
-6
10
18

19
23

I
8

5
9

1.
o,

4.

o.7

4A.2
14.5 -3

-o
o.1
o.3

o
6

x
x

x
x

9
4

2
3

9
4

11
11

9
8

9.3

3.5

11.5
8.3
6,6

20

12. 8
12.4 1 3.0
13-7
9.2

8.4
7 ,5 8.6

4.9
6,3

300. o
24.8

6.

7.1 -15 .6

7
3

6
,7

-Laulend e
ilbertraEUDaen

1n6-
ge seEt _2§teue!n

SozlaI-
bel -
t räge

1!8-
ge eaEt zu-

aaroen

darunter:
AD

private
Haus-

tralte l)

Staats-
v er-

brauch

spanl(sp.1
sp.4

Er-

)

Ab-
6 chrel -
bEgen

I

I
Ge 1e 1-
6tete

Empfan
g ene

Vernögena -
übe!tragungen

Brut to-lnvestl-
tlonen

Fußnoten siebe S.157.

6.2
5.1

7.O
6.7

-158-

-11 .4 -9.4
-1.4 14.9

9
3

9.6

5
9

?

.8

8.8
6.2



Nettolohu-
uad

-gehaltslMe

verf tlgbare s
Elnko@en

ohne nlcht-
entnonEeae
Gerlnne der
Unt ernehDe!
ohnc e18ene
Rechts-Der- ^\s ön11 chkei f, /

YemöBens- ^.eiDkoEDen c./

Entaonuene
GewinEe

unC ,)
Enpfan6ene

laufend e
Uber tragungen

abzü

zln€en auf
NonsuEenten-

s chuld en
,larrrl )

1 960
1961
1962
1 963
1964

1965
1966
1967
1 958
1969

19?O
197 1

19?2
197 3
197 4

1977
1978

1961
1962
1 963
1964

1965
1966
1967
1 958
1969

2.15 Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte') nach Einkommensarten

llil-1. Dt'l

Nlcht-
zurechenba!e
geleisteta

laufend e
traSung

Uber-
en 4)

1 87 870
2058 1 0
22-a960
240 380
2631 1A

293370
31 1 300
31 8530
3436 30
381940

4,-5930
4714€0
524370
571910
620450

681? 10
72',t5N
?6361o
81O47O

1 04580
1 17 180
129120
1 37 950
1 5 1060

168210
178't10
17726A
1 86860
2A6110

236870
252a30
285770
311 410
3357 50

4?? 30
5't44o
53430
58830
64410

392 80
4218A
46880
49850
54890

870
10 30
1',120
1 180
'r 280

2950
3550
4350
5080
5970

1975
1976

347 850
35 1 280

72330
7 58'.70
?7 690
89720

1 04580

11 4930
12? 550
1 45790
1 58 370
1 6 5890

18oB80
195810
2027 4
211650

111
127
138
144

181960
195190
2O9O?O
221590

8.9
9.6
6.4

10. 1

5.0

8,0
11 .?

11.5
14.8

6'1510
67 360
7 4020
7? ?oa
84100

231
564

112
127
141
162

36',70

7OO0
'1110
7650
85 30

191
195
208
235

7250
8330
8540
8600

10350

4.8
'7.4

908 30
1 01 450
11 5124
't28370
147 420

1 3030
1 5280
17530
19510
20970

21980
23600
23290
25't90

1 430
1710
1 800
2050
2620

42'.70
47 8A
6? 30
764

4
7
4
5

7
5
3
9
8

1

3
9I

4
o
1

I

o.5
o.5
0.5
0.5
o.5

.o

.o

.0

10
8
?
9

7.
3.

10.

4.

't57
174
176
184

60
69
'79
190

8
9

3
9
4
5
7

x
0
3
6
7

o
3
5

1.
4.
8.
4.

1

3
3
5

11.9
10.2
6.8

11 .4

{.5
5.4

10.3

i 4.9
10.6

9.o

3.5

7.4

382'110
411050

veränderug gegenüber deE voriahr in %

226
393

1970 - 100

20.
22.
16.

't4.
2.
o.

20.

14.

7.

7
2
8
5

4
9

7
5

8
3
?
3
5

3.2

3.4
3.4
3.2

3.O
3.1

1 970
197 1

19?2
197 3
19'14

'r1.5

2.4
7.8

11.1

x
14.7
11 .2
9.1
8.5

5.
6.

19',15
1976
't9'17
19?8

9
8
8
1

23.4
7.3
7.1
6.o

x
x

4e
854

422
992

1960 ' 1oo

4.4

x
x

1970
1978

197 I
1972
197
197

19?5
1976
197?
1978

1 960
1961
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1 968
1969

19?O
197 1

1972
19? 3
19? 4

19'15
19?6
1977
1978

0.5
0,5
o.6
o.5
o.7

0.9
0.9
o.9

3
4

111
123
134
146

'100
100
100
100
100

111
121
l3r
142

147
153
162
174

200
215
230

169
181
1?9
193

2.5

2.7

116
130
183
208

117
135
150
161

% des verfüElaren Ei,D]<omens
ohle Bichtentnomene Gewiue der UnteEebEeD ohre eigene RechtspersöDLicbkeit

25.4
24.9
23.9

24.5

100
100
100
100
100

24.7
24.4
24.4
27.4

100
100
100
100
100

100
100
100
100

56 .7

5'1.4
57.4

57.3

55.6
54.4
54.O

54.
54,
54.

51.O
50.1
50. 1

50.7

9
7
9
7
9

o
6
2
6
0

3
5
0
4
8

'7

1

4
3

0
,1

8
7
7

5
1

6
1

20
20
20
20
20

21
21
23
22
22

21
21
22

23

26
27
27
27

.6

.7
,9

27
2',?

26

26
27
26

T-rr"schl.p.ivaterorgaDisationenobleErwerbscharakter.
1) Ab 19?? vär1äuliges Ergebnis, - 2) Ab 1970 wrdeD revidi.erte AnBabeD aus der tr'inanzieruBsrechEug der Deutschen BuDdesbanl< ver-
wäaaet.-iie zahlen für diäsen Zeitraw sind deshalb nit denen für aie zeit vot 1970 nicht voll vergleichbar. - ,) Sozi-ale LeistugeD
von Staatr von UtrternehneD, privaten organisationen ohle Eryerbscharaktör ud vcn der übrigeD VJelt (nach Abzug der LohE-steuer auf
Peasionen), l-aufeDde tlUertiagugea des Staates an private OrganisatioDen oble Erwerbscharakter, internatiouale pri,vate Ubertra-
gugen. - 4) Nichtzurechenbare Steuern, freiwilliBe SozialversicherungsbeiträBe der SelbstäDdiBenr Hausfrauen.-u.ä., Nettoprämien
für-schadenversicherungen (abzüglich SchadeDversicheruDBsleistun8en), Rückerstattungen und sonstige laufende lJbertraBuDgeD aD den
Stsatr iaternstionale private Übertragugen.
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V erfugbare s
EinkoEEen

ohne Dicht-
entnomneDe
Gewinne der
UnternehBen
ohne ei8ene
Rechtsper-.\
qönl1al\kort'

Nettolobn-
und

-gehaltsuEe

aEtdomene
Gewinne

uud
vemögens-
einkomen 2)

hnpfanBeDe
1 aufende

Ubertragungen/ /

abzü,

Zinsen auf
Ilonsmenten-

schuldetr

2. 15 Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte-) nach Einkommensarten

Halbj ahrl )

1960 1.
2.

zurechenbare
Ee 1 ei stete
laufende

! ber-
tragungen 4)

r{i11. D}l

''t964 1.
2.

1965 1.
2.

1965 1.

98050
1O8760

105i60
1 1 8400

247300
277070

1 1 3620
126760

124060
1 39050

1 38160
155210

14ß2'tO
1 53090

1 530 30
1 65600

16197o
181660

1 79880
202060

1987 4
227 190

220250
25'1220

73000
78060

81 560
86550

87350
9O760

87500
89760

17 1770
1 76080

1 9380
28350

3391 0
43?80

Hj
HJ

r{j
H-J

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
EJ

Hj
Ej
HJ
Hj

87 450
100420

502 10
54470

95 30
9750

420
450

500
530

54
580

570
610

620
560

680
?50

810
900

900
900

990
1050

1170
1 450

1 730
1940

2040
2230

225o
2530

3O7O
3660

37?o
3870

3590
341 0

47.9
33.8

17 .9
1 4.9

12.50
1700

1 590
1970

15.0
1 4.5
11.1
11 .5

1.961

1962

1

1

2

56?70
60410

22620
28820

20750
22030

62740
66380

22080
31 350

2327O
23610

65500
7',l450

25040
33790

24960
24900

27 470
36940

26970
27920

305
41?

50
80

30O5O
31 460

32340
435 30

33220
34140

967

1963 1.
2.

1968 1. H2.H
1959 1. nj2. Hj

1970 '1. HJ2. Hj
'19?1 1. Hi

2. Hj

1972 1. HJ2. Hj

1973 1. Hj2. Hj

1974 1. HJ2. HJ

1975 1. Hj2; Hj

1976 1. tlj2. Hj

1977 '.t. Hj2. Hj
1978 1. Hj2. Hj

1965 1. Hj
2. Ej

1965 1. Ej2. ai
1967 1. HJ2. Hj

1958 1. Hj2. Hi

1959 1. HJ2. Hj

1970 1. HJ2. nJ

1971 1. Hj2. Hj

1972 1. Hj
2. Hj

1973 1. r{j2. Hj

19?4 1. Hi2. Hj

1975 1. HJ2. Hj

1976 1. Hj
2. aj

1977 1. Hi2. Hj

326210
35 5500

3437§
377810

364390
399220

36420
37 600

90020
95840

38310
51410

38570
391 30

11 3790
1 23080

12657O
135460

139640
146130

45920
58?60

4?6&
6'1290

52930
74620

1 990
2360

2310
2770

2760
321O

3320
3930

3890
444o

39004q
3940
4660

4?OO
5660

5990
?oq

8940
10170

41190
4p910

45030
45800

49800
5',t650

62530
83260

55430
59690

61 590
66780

27 1520
300390

1 50590
1 50820

71 350
87O2O

29167O
328780

164490
1?1260

69260
96530

9864ß
o7500

TOOO
8280

8050
94€O

71O50
7637o

9360
1 1510

10090
11890

16.9
17.6

79990
100890

881 30
938 30

176140
185110

86350
109460

95580
996 10

3480
3560

10860
127§

90320
112420

1021 80
106890

3720
3930

10650
12640

1 86260
196480

18798o 1 98220
212830

11 -4
1'1.6

3.3
1.5

5.8
9.7

9.8
8.4

7.4
9.5

5.3
6.0
5.?

10.3
1 3.5

11.1
11.9

36.4
44.7

15.4
14.4

22.8

-4.8
-11.9

6.9
7.4

-3.1
7.3

7.6
7.1

VeräEderug gegenüber deD entsprechendeD Halbjahr des Vorjalres ia %

9461ar7o4a
1 10780
110810

4160
4470

11470
13720

11.4 9.7
1 3.5

5.9
4.2

10.5
8.5

'i9.1
20.o

t7 .2
13. O

4.9
0.5

9.6
10. l

11.1
o.o

2.9
7.9
9.6

11 .O

1 3.O-t7.4 5.9
4.1

10.o
1?.8

1.O
0.4

18.2
36.8

19.3
2'1,5

15.4
14.5

27.4
24.4

11 .2
10. 1

'11.1
10.9

11.?
11.o

4.
o.

-1.

3
9

9.2

4.4
2.8

1
3
4

o.3
4.5

20
22

4.
9.

7.8
2,4

7.

1

1

x
x
I
6

10
10

12.3
10.3

11.

9
3

x
x

1
6

'lo

10

4.6

4.7
4.1

19
14

6.8
9.7

9.3
5.7

8.5
6.2

6.9

10.6
12.8

11 .3
15.6

14.1

-2.9
11 .O

24.
22.

o
9

I 15.5
4.4
8.0
8.5

-1 .9
-o.8

1978 1
2

Hj
Hj
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Iichkeit

Privater
Verbrauch

nichtentnotrienc Cewinne
der UnternchEcn ohne

ei geae Rcchtspersönf j-chkeit

ohne2 )

(sp.1
sp. ,)

(sp
Sp

einschl darunte r

2-
,)

S aldo
der
Ver-

nögens-
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2.16 Verwendung des verfügbaren Einkommens der privaten Haushalte-)

J"nrl )

iich: Er-
sparnis(sp.5) zu-
zügI ich

Nettozufüh-
runBen zu

Rückst e I luD-
gen für

Ruhegefd-
verpflich-

t'lirL. Dll

1960
1 961
1962
1 963
1964

1965
1966
196?
1 968
1969

20'7290
22 4A9A
241 450
25 3060
279910

2A 47 9A
21679A
233500

3627a
46 4ß

19174
2 359A
29610

1 8787A
2068 1 0
22396a
240380
263110

293370
311300
31 8630
343630
38 1 940

425930
4714€0
52437A
57 1910
620450

6817 r 0
72154A
7 6361A
a1a47A

17 18AIJ
1 BB 330

257 620
275060
282630
300760
3 308 30

367 550
qa7 B3a
4471 5A
491680
52755A

577 42A
623590
667 18A
'7 07 910

35450
357 60
3666o

19420
1728A
17 494
12680
16BOO

16350
1 4994
1 6080
1 8660

9680

-1210
-174
77 4J

-10
400

10
-'7 8a

-129A

-1A520
-1 1 590
-1 59 q)

16030
1 B48o

1 6A20
18880
1 91BO
2281A
28 32a

1?27a
203'to
21240
2556a
31 200

3097 20
326290

521OO 35'.1505123A 3624052O8O 36000
61 530
607 9a

42870
51110

-1 390
-21 60
-3590
-4500
-5180

38 340
39000
37 930
4496a
53180

80180
83810
82380
BOO60
91 420

58380
6365A
76620
802 30
9290A

21800
20160

576A

-4r,?o
-3974
-652A
-7 600
-7774

62680
67 820
81770
86110

1A1250
_17 A

-1 480

34360
34080
32410
38 370
459 30

5391 0
5968O
7 0100
72630
85130

9635a
8? 43o

1 12180
1 06840

84840 1a445A
a662C 11097A

334'110
362290
391620

197A
197 1

197 3
197 4

'197 5
1976
19't7
197 B

4471 3a
491640
5301 30
5'7 17 4A
61 891a

6 80 500
72077 0
7'1 1 350

8.1
7.7
4.8

10 .6

1A 4290
97954
9t3430

1C2r6O

103080
9? 180

10 417 A

12.8
-5 .7
7.2

226

Veränderung geßenüber den Vorjahr in %

1961
1962
1963
1964

1965
1966
196'.1
1 968
1969

1970
1971
197 2
197 3
197 4

1975
1916
1977
1978

9.6

10. 3
6.8

5.4
10.0

20.7
1.4

4.7
19.1
19.2

22.9

18.3
x

8.2
20 .6

17.6

108
130
137
162

179
1'7 0
167
177

0.9

28,0

12.3

1.7
18.1

31 .94.'

14.2

3I
9
4
7

,7

5
6
2

o
2

5

7
3
3
o
T

x
5
4
x
x
x
x
x

1
_27

32

-2
7

16
-48

-7
-'7 1

18.

20.
15.
23,

x

24,4

1 5.8

541

179
162
157
161

X

\/

Ä

o
3
3
1

10
11

9
B

10

2I
B

14
9
'1

7
B

'1 .O

216

11 .1
11.0

7.3

5.
5.
6.

227
431

214
412

100
100
100
100

1)60 = 1CO

1970 = 104

13.
13.

13.2

-3. O
2,1

10 .8

6.?-

363
641

111
130
135
158

9,5
8.o
7.O
6.1

12.3

-1.66.4

361
640

19'tO
1978

197 1

1972
197 3
197 4

197 5
197 6
1977
1978

1 960
1961
1 962
1963
1964

1965
1966
1967
1 968
1 969

19? A
19't 1

197 2
197 3
197 4

I10
118
128
138

111
123
134
146

111
122
134
144

105
103
100
114

109
131
137
159

152
161
172

160
169
179
190

157
1'.z0
182
193

129
121
130

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

87 .B
u8.4
68.7
87 .5
36.5

11.a
11.3
1?.5
1 3.4

100
100
100
100
100

86.3
{.15.5
8q.4
86.0
85.0

92
26
x
x

x
x
x

179
168

176

% des verfügbaren Einkomnens
ohne nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit

91.5
91 .1
91,4

9.8
9.5

10.6
11.9

13.1
12.5
11 .9
13.1

16 .5
14. B

13.7
13.?

a)
'1

4
6
1

97>
976
97'1
978

6

7

5.
3.
2.
2.

.4.)

14.4
1 5.0

-161-

Ilfl;aii-,:lll,3ii;":T:lä;:lll'l"r!'li ?öä3"H:ä:;^*3iäierte .qnsa'ocn aus der rinanzie.unrsrech'uns der Deutschen lrundesbank

verwendet. nie Zahl.en fi;r Oiesen Zeitraum sind d.eshalb .ii a"o"t f;ir Cre Zei't uot 1.9?C nichf voll vernleichtJar' - l) niese zu

Vereleichszweckcn aufqefihrten Anraben entsprecten in Xäizer-i"äät-'ilg"""'"n", al" aio :cutsche Bundesbank bei' ihrem Nachweis

dFr Ers.arnis veruendct. iiach diesem l(onzept werden-- "lüät a"" in cLr Perioäe rezahltcn sozialen Leistungcn - die Nettozu-

fiihrungen zu Rrckstel]unr""-i,i.-t"i"i"lricLe tiutregelaveäiii"iri""ä""'"na-a;" z"i in.""sen cer vcrslcherunqsuxternellmen und

pcnsionskassen zu DeckunSsr..rckstel"funien f.ir Betriebsreniä.-"lr."Eilir;r in :las ve,rf;isüare Einkonnei und die Erspalnls der

privaten Ilausharte cinoezorci. 
-iie l.ip^".is in spalte i'l'".i,rri'o!r:"i"n iur aen J(o.ze't' n'ch den nur die in der betreffenden

perro.re Eezahrtcn sozralcn i,"i.tr.g". in verfü6lbaien l;iitä.""."a"."piivaten;:austrnlie nächgewiesen uerden (siehe die Er1äute-

runr.n in clnn Ab.chnitler. .,.;.i r'r" i-r.z.o 6c5.1''xa,Ii't ,-t'" 7un1hr^ lLr;nt'ri t" 'l'i Arbcitneh:"r 1rf zuk'infLie^ soziale

_eistunron der LJrternp.mon_::-"ui..rrr';r,"unpcn zu. ":ct.r..]iri.,]"-i':. ü"'i"iouii.ln rr,,r,^-^r.,verl1'l Lchtunrcn, zuführmnen oer ver-
:i.he.unccunternpnnon Lr, ,";ri;;;k-..:;;;-iu o-ötun^sr;ci.=;äli;r.;;;:;'i;::i;i;.:r';i"n "''''ers1h'inL in der Ers'arnis der

Unterneh,i:cn.
f,).p:1:rr*-i::.1,L"tr,";iilii,;l:1"?li'o:lli-Bi!li:'ilfl:i:ti"l;:lli:"ill."l':lll"i[?i"?:lF";t1:i"v::".1:i'.;:;;:l;,i:xi][":H'iHJ'.'ni:::i3H:;::ä:['1.'i"liiiäiliiäiäi!iriäi"""ii"-iäi"iätni"ni"n "' a'

17 ,9
1.6

18 .9
24.2

10. 1

8.3
7.3
9.5

11.5
6.1
2.4

11 .1

3
BII
3

21.
-4.
-4.
18.
19.

'10.

17.
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2.1 6 Verwendung des verfügbaren Einkommens der Haushalte-)

4

200
2o0

90
-80

10770
81 10

?7 10
I 310

9460
9720

-4!o
-3Q

11280
11530

l-ich: iir-
sp arDi s(sp.5) zu-
zügIich

Haru; anrl ) tozufüh-
runSen zu

Rückst e 1 fun-
gen für

Ruhegeld-
verpflich-

1,1i11 Dtl

1960 1. Hj
2. Hj

1961 1. Hj
2. Hj

1952 1. Hj
2. Hj

1963 1. Hj
2, Hj

1954 1. Hi
2. H j

1965 1. Hj
2. Hj

1965 1. Hj
2. Hj

1967 1. Hj
2. H j

1958 1. Hj
2. nj

1969 1. Hj
2. Hj

1970 1. Hj
2. Hj

1971 't . tl j
2. Hj

19't2 1. Hi
2. Hj

1973 1. Hj
2. Hj

1974 1. Hj
2. H j

'19'15 1. Hi
2. Hj

1975 1. Hj
2. Hj

19?7 1. Hi
2. Hj

1978 1. Hj
2. Hj

87450
100420

98050
10876O

105560
118400

1 1 3620
1267 60

't24060
1 39050

1 381 50
155210

14ß210
163090

1 53030
1 65600

161970
'181650

179880
202060

1987 4
22? 190

220260
251220

247300
277070

271520 234970300390 256710

291670
328780

250300
2'17250

326210
355500

2'.1 3200
§4220

343730 2980803'17810 325510

364390
399220

,a79ao
+2249O

3&220
36?690

11 .4
1',t ,6

9.7
11.1

i o.8

10 .3

9.8
8.4

6.0

6.5
,.a

8350

10570
7910

9370
9800

11720
11870

14510
15100

1 8230
17520

17600
1 8640

1 8700
17 300

21070
21800

53010
51280

45550
52300

1267O
12890

1387O
't4450

15290
1 5910

79780
92050

87440
100850

8270
9000

1 1480
8890

10380
10860

96190
1 08600

101900
114890

1 09550
1 2 3950

1 1 9930
1 3?690

-4N
-650

-640

1 30610
1 44450

1 34330
1 48 300

1 40900
1 59850

1 r4810
17 6020

171200
1 963r0

1 91660
2't6170

28600
35050

2107OO
237050

36600
40020

-910
-1250

-1660
-1 930

1'to40
15370

-217O
-2330

18900
194?O

22080
22880

-2470
-2710

226c,0
23330

26060
27120

-2450 25090
-2020 28820

29590
33090

-2320
-'t550

26280
33400

306't o
3?210

-2660
-3860

339zlo
36160

39380
46730

3?530
47600

45390
55850

49270
47080

56820
55360

-5320
-5200

1o330
47 100

49910
56930

-5480
-6110

1'1590
16770

16690
17 390

1 9480
1886c

18930
2O07O

1 9650
18280

4o9?o
4387o

40190
4641O

250?O
2604o

2?5Q
308 40

46450
49980

47760
54800

39080
42690

965

33050
,9r80-3500

-4100

-38
-39

40
30

-3?4
-4200

-? 5?o
-8370

35550
43680

41370
51 530

317940
349240

10.9
26.7

4.?
5.9

veräbderung gegenüber dem vorJahr in %

9.5 . 25.611.1 . 15.0

8.9 . -3.5 (
4.9 . 6.4
2.4 5.32.7 4.2
4.9 . 12.77.8 . 26.0

9.9 19.O
1 0.1 . 19.4

10,5 . x1t,5 ' x

12.O 3.810.1 . 13.7

9.9 28.O9.7 , 14.2

11.5 . -O.18.3 . 9,1

6.5 . 13.28.0 18.0

9.1 . 28.19.7 - 4.5
9.1 -1 3.97.O . 2.O

?.3 . -4.4

50310
54140

51?90
591AO

26.8 27.4
18.5

-5.11966 1.
2.

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj
Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj
Hj
Hj

Hj
Hj

1967 1.

1968 1.
2.

1972 1

2

1973 1. Hj
2. H j

1974 1. Hj
2. Hj

19?> 1. Hj
2. Hj

1976 1. Hj
2. Hj

,7

2.1
-11.5

19.6
19.8

29.1
8,3

-18.1o.o

-2.8

12.4
25.2

3.4
12.5

15,3
19.5

-o.9

2.8

-8

969

9?O

971

8.0
8.5

x
x

x
x

0.

2. 9)9
a

1

-4

-2.6
9.5

14.7

0.8
9.5

13,5
20.,

-1 .1

5.4
6.3

977

978

Hj
Hj

Hj
Hj 9.6

.o

Fußnoteo siehe S.161
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BruttoiEve 6titi oEeE
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rDaEesur '

zus8@eB2 ) Nichtent-
BO[EeDO 2)uewanne

Abschrei-
bungeE

Saldo d.r
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über-
traBuEEeB
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2.1? Bruttoinvqrtitionen der Unternohmen und ihre Finanzierung
Eigeae l'littel

FreudeHittel(frnan-,r"rr"1)

r 95o
1961
1962
1963
1964

1965
'r 966
196?
1 968
1969

1970
1971
1972
197 3
19? 4

19?5
1976
1977
19?8

1 961
'1962
1953
1964

1965
1 965
1967
1968
1 969

1970
1971

197 4

1977
19',18

6 3860
't2020
786oo
80600
90820

99040
102970

9531 0
99370

1 15720

1 430 30
166250
1 80540
1 90290
175810

9.1
4.0

-?.4
4.3

16.5

512?O
59020

64060

26200
21820
21820
17850
21 800

26460
22950

8550

2520
4630
5600
528O
6500

6820
7230
9140

10020
1 3230

13790
1 6000
1 9310
21640

31 300

52880
56190
63120
72060
46260

44980
34330

22.6
-14.?
-53.?4.2
101 .9

x
6.3

12.3
14.2

-35.8
-4o.3
41.6
15.1

-23.?

70880
7 4960
79050
881 10
86 380

105350
1 1 3560
120020
125430
1 34980

144720
166180
1?5',t50
205450

41 370
45620
48250
50900
55370

651 00
74?10
821 80
91100

102030

1 1 129O
119250
127 450
137290

72760
78420
84000
82900
95820

'to9240
'to?670

zleruaB6-
defizlr) 2)

lliI1. Dl1

48710 2,1530
260EO

51230
52 330
582 50
56550
65520

22510
25880
298 30
33420
3?220

25750
26350

9Q10
11O2?O
131120

47?OO
51 650

6??30
69910
7 8090
73150

7
2
7
3

2
8

o

x
9
6

6

66
60
61
6'l
61

5?.9

55.0
52.6
51.0

22690
22110
21560
27 190
17?80

38360
32710
15',t60
22160
44'.1p

183140
19? 490
181240

172320
205260
220130
239?80

17 4220
191?60
209030
2§680

1 582 30
169850

12.8
-1.4

-12.5,t7.o
18 .9

-4.9
19.1

8.9

107
116
125
115

i09
130
139
152

91560
97660

1007 1 0
10 3790
1 1 0580

x
x

1970 =',tOO

107
110
113
121

18530
12690

24400

23950
29980

27600
39080

120?70
1 36200

9480
16950

140960
167540

1 3510
30250

34190
37910

9.1
2.5

7.8
7.1

-1 .3'16.8

7
3II

VeräBderoB EegeDüber den Voriahr i[ %

2.1 -2.1 -16.711.3 8.3 0'o
-2.9 4.? -18.215,9 15.1 22.1

4.1
-2.6
-2.O
25.5

-34.6
x

-19. 3
-31 .5
-32.6
io.9
78.8

-20. 3
123.9

-6

x
6.7
3.1

6.5

9.2
2.8
3.5
8.9

5.
11.
-2.

4.

7.2
4.8
5.4

17.3

x
x

137
158
't66

64.
59.
83.
'19.
65.

15 .O
15.3
12.0
11.4
'I 1 ,',|
10 .3

8.8

17 .6
1 4.8
10.0
io.9
12.O

9.1
6.9
7.?

4.5
-20.0
23.1

-r .8
25.2
1 4.0
10.9

289
610

54?
1504

4.9
6.0

26.4
9.6

32.0

15.0
20.7
12.1
12.9

2'1 .2
-1 .32.3
18.8

52
74
85
65

1975
19?6

1972
197 3

1970
1978

1971
1972
1973
't974

1 960
1961
1962

23.6
16.2
8.6
5.4

-7.6
4.9
'10.1
9.0

10.4

20.

-8.

1960 = 1Oo

217
330

224
361

x
x

x
I

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

100
100
100
100

122
134
146
161

87.8
91 .8
93.6
9?.2
93.8

115
126
140
157

171
183

30.9
33.o
3r.5
40 .3
38.4

41.1
44.O
44.9
46.1
56.3

116
140
157
't77

174

24
2?5

13.9
14.6
15.
15.

106
119
136

87

29,6
33.3
30.'l
31.8
32.3

35. 1

30.4
16.1
20. 1

34.1

33.4
33.1
34.5
36.5
25.5

5.9
?.9
6.4
6.7

6.2
6,7
9.7
9.1

10,1

9.4
10.5
11 .O
1 3.5

116
126
t55

108
114
119
128

87
704

1975
1976
1977
1978

36
64
51

114

132
149

196
211

154
183

36.0
27.8
26.O

20.8
20.5
23.O
24.?
1 3.6

16.7
1 3.5
10.1
6.4
4.7

8.3
12.5

37.9
Q.4
51.24.2

58 .1
57.9
57 .3

'195

% der Bruttoilvestitiolen iEsgesant

70,4
66.7
69.3
68.2

9
8

I
o

1 963
1964

1965
1966
1967
1 968
1969

1970
1971
19?2
19',t3
197 4

19?'
19?6
1977
't978

101.1
93.4
95. o
96.2

66.6
66.9
65.5
63,5

84.O
8l.o
79.6

16. O
19. O
20,4
14.3

100
100
100
100
100

58 .6
62.9

70.8
55.8

90.7
95.6

101 .2
90.1
88. 3

90.4

98.6
96.4
9',1 .O

9
6
9
9
9

7O
66

1

4
64.5

64.O

-l 

^b 
,977 vorläufiges Ergebtris. - 2) Ab 19zo-rurden revidierte Angaben aus.der tr'inanzierogsrecblug der Deutschen BuDdesbank

veryendet. Die Zahlen ru"'äiä""" Zeiir"u iina ausir.Li'ni;-;;;;" für die Zeit vot 1970 nicht vo11 vergleichbar'

69.9

-163-

5
8



2. 1 8 Reproduzierba res Anlagevermögen zu Wi ederbesch aff ungspreisen
Ne bioc.nlaBevermögen

Jahres -
""11n.

smmen

91.2

staatl )

DTIUrd

1 960
1961
1962
195 3
1964

820
922

1048
1175
1285

1 419,5
1554.3
167 1 .2
1724.?
18 43. 5

2149.2
2500.?
2817 .7
3104.5
3462.6

116
131
144
161

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

100
100
100
100
'100

1 17 3.3
't294.5
1 415.2
1520.6
1567 .6
1672.9

194? .5
2253.5
2547 .9
2806.2
3131.3

3440.0
3652.3
3921.0
4238 .4
4524.6

116
131

97.6
105.4
111.5
109.3
1o8.9

122 ,4

111
121

140

383.5
421.4
455.6
468.8
494.1

249.8
,1D a
291.7
300.5
320.9

375.8
439.o
494.O
547 .5
621.2

689.3
7 41.6

"1:t

553.6
516.2
660.?
689.o
?49.o
88 3.0

1 0 33.4
1 1?8.4
1 314.8
1 472.9

't17
133
149
167

183
193
208
226
248

969.1
1065.6
1147.2
1182.3
1 263.8

882.6
968.4

1040.8
1071.2

248
265

J). I

39.2
44.2
48.6

55.8
60.5
64.1
62.2
61.3

411.3
452.4
4ß7.6
51o. 3
556.2

1101 .2

1206.7
1265.6

1 47 5.1
1609.4

117
134
149
168

184
193
207
225
245

46.3

37 .7
42.O
48.0
54.1
60. 't

67.7
?5.9
82.8
86.3
94.1

111.7
131 .9
150.5
166.9
185.3

.3

.o
63.5
59.9
?7 .8
85.3
90.7

48.0

74?,6
841 .8
95G.9

107 3.6

211.
242.

314.
344.

6
8
4
1

3

152
167
187
209
228

320.0
361.4
4'14.4

5 33.9
509. 3
701.4
794.2
87 3.2

641.0
725.6
796.?

487.1
556.8

181.2
206.2
225.4

34.'
,6.8

93.'
104.9
119.4
135.7
150.1

224.O
255.9
296.2465.O

509.5 JJ). I
369.5

59
65

81
89

158.5
186.2
2'11.3
233.6
259.3

10.2
12.7
11.3
9.8

10.8
10.8
8.o

7.1
7.O
6.9
7.O

7.6
7,6
7.7
7,8

?,o
7.1

7.4
?.4

10.6
9.3
?.2
4.3
8.7

9.8

7.6
9.1
9.5

39.2
39. 5
39.6

1

1

4
7
7

965
966
967
968
969

99.4
110.1
118.9

1 34.3

27 3.9
293,6
297.5
309.4

165.2
181.6
195.5
201.2
215.7

1970
19? 1

1972
197 3
197 4

19?5
1976
19?7
1978
'19'19

1 950
1 961
1962
1 963

1964
1965
1966
1967
196'
1969
1970
1971
't972
1973

1974
1975
1976
1977
19?ts

566.3
655.3

?86.1
866.1

1726.9
1952.6

117
132
146
163

1?8
187
200
216
235

2155.7
2q3.4

287 -7
307.O
334.5
365.2
4o1 .7

4.O
8.6

1960 = 1OO

276
684

268
680 651

1 334,7
1 555.8
't758.2
1940,3
2'164.2

2361 .6

656.6
768.8
877 .7
981 .6

68.5 354.6 254.?5.7 412.7 299.8't.7 459.1 339.85.3 493.? 378.93.2 538.4 431.

147 9
6
7
7
4

10
9
?
3
6

9.9
6.2
7.4
8.1
9.1

3805.5
4042.2
4344.7
4700.'1
5131,4

12.4
1 3.6
'12.2
9.4

10.4
9.5

3.2
6.9

9.9

8.2
9.2

91
9'l
91
91
91

9o
90
90

184.o
193.1
203.9
216.6
23O.5

949.4
1 01 5.O
107 1 .8

1617 .3
1? 02.6
't832.4
1998.4
2188 .1

2626.O
2? 66.3
2959,1
3191 .5
347 6.4

10 3.
o9
16

6.7
4.3
5.4
6.4
6.5

8
7
7
6
6

4
7
3

9
6
8

285. O

47 5.6
5o7.6
555.3

12.2
1 3.8
13.7
10.5

10. 1

9.9

7.O
?.1

7.4
7.5

7.7

.9

.l

.2

.2

17
17
1?
17
17

18.i
18.3
r8.8

205.9
219.7
239.O
260.52850

3114.3 123.9

Veränilerog in Berichtsjall io "/+)
12.6 10. 1

11.3
9.6
6.3

14.7
14.3
13.2
9.6

10.0
11 .6
11 .8
9.3

12.9
14.7

9.6

1 4.1
't5.,1
13.2
9.9

14.3
15.1

11.0
10.o

3.1
6.9

3
3
4
1

7

o
4

3

11
9
7
'l

6
o
9
1

4

11 .7
12.8
10.0
6.4

?.9
8.4
6.o

-1.4

16.6
15.6
1 3.8

't4.2
15.7
13.1
10.3

11.4
14.3
'12.7
11.1

11.3
10. o
7.8
4.7
9,0

12.6
12.1
9.1
4.2
9.0

18.7
18. 1

14.1
10.9
11.0

10.2
6.7
9,4

11 .1
6.7
8.8
9.O
9.8

?I
5

-o

7.

6.
6.

8
3
5
7
8

1

3
3
3

6,6
8.4

1.4
9.9
8.4
5.4

14.6
'1.1 .o
8.1

10.2

10.8
9.7
2.9
6.7

16.8
16,6

10.4

9.2
9.0

3.O
5.8

17.1
1 6.8
12.5
10.8
13.5

4.O

14.6
16.4
11.2

7.7
4.9
4.O

7
9

5
4

9

16.6
'16.4

10.2
11.5

16.4
16.2

10. 1

11 .6

12.4
1o.9
9.0

17.9.t7.o
14.O
11.5
12.O

18 .O
17.5
1 3.5
10.6
11 .O

17 .O
16.8

10.4
1-t .5

11 .9
10. 3
?.9
5.6
8.0

11.0

9.O
9.2

10.0

5
9
6
2
4

9
2
7
1

4.
7.

9.

18.1
17 .1
14.2
11 .8

9.6

Q.O
Q.O
Q.2
4.2
P.3

970
9?9

262
625

261
619

193
363

268 274
639

11.O
?.6
9,6

'.o.u.

117
131
144
165

9.1

5.8

8.9

91 .2
91 .4
91.4
91.4
91 .2

91.1
90.9
90.7
90.6

9.3

?.o
7.9
8.9

195
353

264 293
718

1970 = lOO

117
I JJ
147
't64

1'17
132
145
162

118
133
149
169

187
199
218

296
59

1i8
135
149
166

184
19?
214
233
256

197 1

197 4

19?2
197 3

19?7
't978
1979

177
188
202
2''t9
239

1?7
186
199
2'14
233

116
129
139
1j2
164
172
178

1'10
119
126
135

116
128
139
153

44
61

197 5
19?6

177
188
201
218

183
19?

:::

26
26

'l50
158
167
177
188

7.5'7.4
7.3

6.9
6.8

6.3
5.9

4.

58
?9

::

25,2
25.8
25. 3
25.o

24.9
25.1

'0.',' 
.

't82
194
211
230
253

145
151
159
170
181

1960
1961
1962
1 963
1964

r 8.6
18 .2
1?.9
17.8
17.8
'17 .6
17.5

1?.4
17.4

% des Anlagevemögens

39.O

42.5
42.1
42.2
42.5
42.6

100
100
100
100
100

25.8
26.O

6.6
6.4
6.3
6.1

5.6

4.9

25.8

25.8

25.6

24.5

25.2

.o

.o

.o

.o

.o

.1

.2

.6

.9

6.
6.
6.
6.

,1

9I
8
9

1965
1965
196',1
1 968
1969

197o
197 1
1972
197 3
19'.14

1975
1976
1977
1n8
1979

27 .o
27.1

26.8

100
100
100
100
100 90.4

91
91
90
9o

9o
90
9o
9o

90,

7
7
7
7

?
4
3
1

9

.o

.9

.7

.6

.5

.4

.4

39

40

41
41
41
A'
42

7
6
5
9
6

1

3I
4
5

42.4
4.5
P.5
44.O

44.4
44.5
45.O
45.5
45,8

46.O
45.8
45.9
46.2

4.8
4.8
4.7
4.6
4.5

.6

.6

,1

7

to.
18.
18.

100
100
100
100
100

90. 3
90. 1

90.o
90.o
90.o

4.6
4.4
4.0
3.9

24.O
23.9
23,5

100
100
100
100
100

89.9

2'1

1

o

i
90.4 8

?
6
6

9.
9.

2

1

.1) ^b 
1977 vo-rläufiges Ergeblis. - 2) Ii!sch1. privater. org-eisationen ohle EryerbschuaLter. - ,) ohne öff entlichen Tiefbau. -4) Zu- bzv- AbDalEe des Bestades vou Anfag deÄ Berichtsjäires zuu Anfeg d.es rotgenäen lrli". -ii i- '

Brut t o anlagev.-.rmögen

Unt ernehmen Unt erDehnen
A11e
LIirt -

s chaft s -bereiche2) 
')

Land-
und

trorst-
wirt-
schaft,
Iische-
rei

l,,lar en-
produzie-
rendes
Gewerbe

llandei und
Verkehr;
Di enst-

I eistungs -
unt er-
n e hmen

(oLne Woh-
nunSsver-
mietuna)

!,i oI)-
nugs-
ver-

nietung

S taat)
A11e
Wlrt-

schafts-
bereiche
2) 1)

zu-
sarmen

Land-
und

Forst-
wirt-
schaft,
Fische-
rei

l,lar en -produzic-
rendes
Gevrerb e

Ilandei urd
Verkehr;
Dienst-

leistungs-
unt er -
n etlnen

(olne l^roh-
nun8sver-
m ietune )

Woh-
nungs-

v er-
mietug
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2
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Warenproduzierendes Gewerbe

Xapltel-
1 rt en-8ltät 4)

1 000 Di,r

6A,2

191 115 184

2. 1 9 Ka pita lstock, Ka pita t koeff izient und Ka pita t i nte nsität
in Preisen von 1970

1960 = loo

111
124

171
244

108 111
114

185
294

.1.1"1 )

7,
4
6
7

27,
29,
,1 ,

,5,7
,4,4
44t8
4r,5

+7,4
50,8
Ztr:7,61;9

6,1

?,6
6,7

12 t14,0
1,?

,B,'
,6
,2

6'6
4,'
5,0

7,1
7,6
5,o

10 ,1

i,i

1,5
1,6
1,7
1,6

1,6
1'7
1'9
1'8

1,7
1,8

i:8

122
150
lAO
409
414

469
500
527
551
579

615
657

?27
762

787
808

?7 ,1
29,o
)1
11
1>

,1

,6

,1

,7
':
L

,o
,?
,7
,5

I
B
9
9
9

1
I
1I
1

1

4
q

2,O 402,1 44
2,1 462,o 48

2,O >O2,1 ,)3,i zt

2,a
2,9
0,8

4,0
6,0
2,1
1,4

71
74
77
80

6,2
7,1
6,9

6,2
6,9
9,8
4,6
1,5

?,4

)L

7,5AL
6,9
6,6

6,6
6,1
5,14,6
5,1

6,2
6,O
5,64,7

614
6A2

7a2
414

889
944
995
o41
o9)

154
2)o
ao4
v?7
441

497
,r2
6'10
67?

q2 0
55,8
61,o
66,9

70,6
75,2
42,5
a6,4
e9,2

98,
04,
la'

5,4
5,7
6,2
6'2

4,2
5,6
6'4
5,4
?,4

1,2

3,2

1,4

22A
109
194
478
565

659
755
846
931
o27

111
2+6
16A
+92
641

698

491
994

6,5
6,5
5,0

6'0
5,4
4,7
4,8

5r4
5,4

4,5

1,t
1,6

4'o

5,0
6.6

7,64,6
1,o

,1
,0
,6
,+
,5

,6
t4
,6
,9
,0

bU
61
67
'11

75
80
a7
91
95

5,0
6,1
5,9
6,1

6r4
9ro
4,9
1,4

1,9
4'0
4rO
4.0L)

9
1

0
5
1

14

,4

4
4
4
4

2
2
2,,
)
1,,

- o,5

0,7
5,6

- 2,6

,6
t2
,B

,0

1,4
0,9
o'5

489
5A5
588
792
901

105
111
117
12'

127
112
117
142

1 950
1961
1962
196,
195+

1 06(
1966
196?
1 968
1969

197 0
197 1

1972
1971
197 4

1975
197 6
1977
1978

'1951
1952
1961
1964

I a66
1966
1967
1958
1969

1970
't9't 1

1972
1971
19'14

't975
'197 6
197?
19?8

,4

)7
,6

,6
,6
,E

,o
ro
,o
!o

1
5
7

1

4
4
4

2

2
2
2
2
2

?
2
2
2

2,1
1,o

-1)

o,1
1,4
5,6- 2,A

0,)
'I ,
0,

6,4

o,1

7
8
0
0
9

1

1
4
1

2 0212 146
2 252
2 1742 494

I
o

128,O
1)4,1
119,6
144 t1

98,
04'
1o'
\2.

112,4
118,5
14' tA148.1

627
771
925
078
219

)45
468
,95
72?

Veränderung gegenüber deE Vorjabr in I

2,4
L)

5,o
- 1'B

o,6
4,7
8,2
4,9

8'9
1,1

8I
?
7

5,5
9,*
6,2

6,1
5,0
5,4
4,9
5,o

5,4
5,5
5,5
4'6

,,9

6
5
7
7
2

1
2
6,
B

0,
L
)
o,

o4
07
07
12

,1
,8
t1
,1
,1

6
6
6

4

o,'
,o
,7
,5

4
6
7,
?

8,
4
)

o
2
4
5
8

0
8
6
5

o
)
2
o
4

7
1
o
o

9
?
B

5
1
I
2
t

0
2
,1

0
4

182176

141
148
114
159

27
,1
16
40

171
259

176
250

970
978

1970 = 100

107,.06
'105
111

10?11'
121
1)1

qZ
19
24

2A

1.'.

105
'1 11
117
122

102
104
104
1A9

106
112
1 '18

'106
114
1?Olro

10611'
119
124

129
114
119
144

05
11
17
24

102
104
104
1a9

971oa)
9't1
914

975
976
9?7
978

114
140
14'
I50

114
14'

122
118

144

'.?'.

116
114
114
11'

150
1r,

419
117
a18
118

1) Lb 19?? vorläufiEes Ergebnis. - 2) ia.hresdurchschlittliches Bruttoanlageverndgen in Preisen von 19?A (fiittetvert aus den Ja.hresan-
fuBa- und den Jahresendbestud). - J) ferhältnis Kapi-talstock zu Bruttoinlandsprodukt in Preisen voo'1llO. - 4) Kapitalstock je Xr-
werbstäti8en (JahresdurchsctEi.tt). - 5) Verhäitnis Kapitatstock zu unbereinigter Bruttowertschöpfug in preiseE ror i97O lsiene"Tabelle ].4).

)
4
5

11
11
11
11

.{,L1e Wlrtschaf t6berelche UnternehEen ünterEehmen ohne
Wohnuogsvernietung

KapltaI-
§tock 2)

KaI)1tal-
lnte!-

sltät 4)
Kapl ta1-
stock 2)

Xapltal-
lnten-

E1tät 4)
Ka pi. t a1-
stock 2)

Kapi taI-
lnte!-

sität 4)
Napltal -stock 2)

Mrd. Du

Kapl taI-
koeffl-

zient 1) '1 000 DM Mrd. DM

Kapi ta1-
koeffl -il,ent 5) 1 000 DM Urd. nM

Kapltal -
koe ff 1-
zient J ) 1 000 nM urd. DM

Kapltal-
zlent 5)
koeffl-

-165-
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3 Standardtabellen mit Jahreszahlen
Fundsrcilennachwsis für Angaben der Jahra 1960 bis 1969 und 1971 siehe Üboisicht S€ita I

3.1 Wenschöpfung, lnlandsprodukt und Sozialprodukt

197E 1)Gt.GEtiSTAND DER NACXI'EISUNG

YTRTSCHOEPFUNG UND INLANDSPRODUTT

= SRUTTOINLANDSPROOUKT ....
- 

^BSCERETBUt{6Et.
= tItTTOINLANOSPII0DUXT ZU tARKTPREISEt'l .-....
- INDIREI(TE STEULRN 3) ABZUEGL. SUBVEflTIOil€N

TilDIREXTE STEUERIT 3)

Iil JTIT ILIGETI PßT ISEN
lllLr. Dll

6601 50
1 E600

8047 20
21?70

895090
2351C

9 602?O
?69 10

t 005 650
28180

1 C90020
32800

1162120
349 70

67E?50
68350

82 5 990
86330

91 8600
e51 4C

9A713t)
'107 26L

1 011 030
't 17030

11 2?820
125190

1 197090
I J4250

r062840
1 301 00
I 491 50

19050

1244? 10
16560

I 283270
1r.47t0

1 1 56520
't40310
1619t0

23 600

= IETTOINLAXDSPRODUXT ZU fAKTORKOSTTTI
(TETTOCEITSChOEP fuhG) ..

INLAIiDSPRODUKI IJND SOlIALPIIODUXT

BRUTTOIT{LANDSPRODUX T -......
+ SALDO DER ERYERBS. UTD VTRI{OEGf}ISEII{-

XOiüEN ZI ISCHEH INLAENDIRTi UhO OER

UEBRtGEX LELT ..-..-..'

ZU FAXTO§l(OSTEN

TERTSCHOEPTUNG UND INLAI{DSPßODU(T

610400
77540
a7240

9 700

7396 60
95380

.107610
'12250

822860
105440
1 184E0
15040

8?9870
1 072E0
I 22306
15020

9170C0
111!20
1 26780
15460

99 7330
12',t540
1 382 5e

1ö710SUBVENTIOH€N

UEBRI6Et{ UELT .........

532660 6442E0 719120 7?'i590 E05680 e75790 932740 998?10

678750 E25gs1 918600 987130 1014050 112?820 ,l197090 1283270

= BRUTIOSOZIALPRODUKT
- ASSCHRE IBUt{6E}t ..,.

= XETTOSOZIALPRODUKT ZU I.lARKTPRTISEN
- IXDIREXTE STfUERil J) AIiZUTGL. SUEVTT{TIOilTI

= N€TI0S0ZIALPR00UKT
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3.2 Produktionswert, Vorleistungen und Wertschöpfung in jeweiligen Preisen
nach Wirtschaftsbereichen
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3.3 Produktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen
nach Wirtschaftsbereichen
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3'3 Produktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen preisen
nach Wirtschaftsbereichen
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3.3 Produktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen
nach Wirtschaftsbereichen
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3.3 Produktionswert. Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen
nach Wirtschaftsbereichen
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55
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56.5
43 -5

5E -2(1.6

VORLE I STUI{Cf}I
BNUTTOI'ERTSCHOCPTUil6 ...

srAHL- UID LETCHTiETALLBAU, SCHIEIEil[THFUEUGSaU

iI LL. D'I

It AS C Ht iltrB Al.'

iILL. DTi

STFASSEtIfAHRIEUGBTU, RLPIFIIUP V0[ KnATTFAHRZEUGET\ USI

rtILL, OF

Z DTS PRODUITIOTTS9TßTES

11E70 1t090 16330
6E40 Ea50 9210
50t0 66(0 7120

16960
983 0
7 150

1E630
t 0450

E160

196 10
11700
E110

57 .6
42.4

56.0
4 4.0

56 -4
43.6

57.9
4 2.1

56 -5
43.5

59. '40.9
56. 1

43.9

Pn00uxTI0irsIERT ..........-
- v0ß LE t s TUI{ 6t lr
. Bf, UTT0ltRf SCH0tPlUlrG

: OES PRODUl TIOTSTTNIES

BRUTTo9[nTSCXoEPfUI6 ...... -
58.0
12 -O

5ö.7
4 5.3

5? .2
a2.a

72550 80E90 90120
42090 +5860 5 152030460 35050 3E600

9E760
,8090
1 0690

t0tE50
6 0740
43110

I 19630
70E 90
46 740

5 8.E
41 .2

,6.5
4',t.,

59.3
10 .7

42.'.|
57 .9

41 .2
5 E.6

43.1
5 6.9

44.9
55.1

43.7
56.1

Pn0DUXTt0NSv€RT -...-.......- v0FLttsruil6fi ...-.-....-.
E250
54 00
4650

E99 0
3760
523 0

9920
42E0
564 0

9E40
142L
5120

J0790
4720
6070

6730
2E30
39003 SRUTTOYERTSCHOT Pf UtIG

vonLE tsTUil6EN -...
BRUTTOUERTSC}IOEPTUt{G ..... -...

H€R S TELLUT{6 V0N BUtRoiASCH INEN, ADV-CE PAETtt UID -t !Xtil CHIUt{6Et

NILL. DiI

Z DCS PNOOUXTIOT{SYENTES

PRoDUrTt0ilsrrERT .. -.......- YoRLETSTUt{GtN ............
= BRUTT09ERf SCH0EPFUIIG .....

61r70 7?750 80690
10270 {5730 5C990
21300 27020 ? 9900

79',140
5064 0
2E3 0o

9 2270
5 8750
15520

1 12160
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5E
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.7
t"!
!7

VORLEISTUI{6ti
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1 970 1 912 1 97t 1971 '197 5 197 6 197? 1t

russrorrr{ srENE s. 199.
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65.l6-61
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3.3 Produktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen
nach Wi rtschaftsbereichen

197E 1)

SCHIffBAU

II LL. Dü

4 990
3340
1650

603 C

1000
203 0

63 7C
4180
2190

78 00
5080
27 2A

7500
1.6 50
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P R O DUX TI O t{ S§ E R T . . . . ..
- VORLEISTUN6FN ........
= BRUTTOHTRTSCHOEPIUNG .

VORI.EISTUN6ET
ERUTTotaRTSCHotptUNG -..--.... -.

VORLEISTUNGTN
BRUTTOIJERTSChOEPf UN6 ....

PRODUKTIONSKTRT .-.....
- Y0RLEISTUNGtt{ .........
= BRUTTO9TRTSCHOEPFUNG ..

4030
2880
1't50

I DES PRODUKTIONSUERTES

5 66 -9
ll-1

66. l
33 .7

65. 1

3{.-9
64 -7

53.4
16 .6

6J
31

PR00t xTI0NSYERT .......... --.- -..
- VORLETSTUNGTN .......
= BRUTTOIERISCHOEPfUNG

1910
1 020

920

215 0
12?0
1',130

1540
1840
1 700

3810
202C
179i)

16c 0
't9 20
1680

3 580
19't0
't 670

52.6
17 .1

51.9
18.1

52.0
48.0

51 .0
47 -O

ILEKIROTTCHNIX, REPARATUR VON HAUSHALIS6ERÄE]TN

LUfI- UND RAUNTAHPZEUGBAU

IIILL. DIi

iILI.. DIt

fEINiECHANIX, OPTIK, HFRSTELLUNG VON IJHiEI{

nILL, 0lr

64560 71690 85360
t5820 40790 47590
28710 1J900 !7770

97 240
54940
4 2300

95810
51620
42190

1 01890
579 00
{ 5990

51 -6
45.4

55-E
11.2

56 .5
r.3 .5

55.7
41.!

5f
16

VORLIISTUNCEN ...
B RI,,T TOUCRT SC HO EP FUNG

FUSSNOTEN sITHE s.,T99.

PF0DUXTIOtTSUtft T -... -.
- v0RLtISTUNGtN ........
= SRUTT09TRTSCITOEPfUilG .

VORLEI STUtIGtN
BNUTTOT'fRISCHO€Pf UNG .

PROOUK'IIONSI'TRI ....
- voRLEISTUli6tN ......
= BRUTTOUTRTSCHOTPfUNG

YORLEISTUTiGIN
BRUTTOITRTSCHOEPFUNG ..........

PR0DUKTIONSUETT .........--
VORLEISTUXGEN
ERUTTOIiTRTSCHOEPFUNG ......

v0RLtI sTUilGtt{ -..-..
8 RU TTO 9 E R T S C H O E P FU R G

Z OES PRODUKTIOilSITRTTS

56
14

E.9EO
1270
4710

't0620 12510
4970 5E90
5650 6620

1395C
6790
I 160

1 1930
72AO
77 30

1 6660
79 30
8730

?2E20
12660
10160

26050 26750
1 4120 1 57 40
1 1930 12994

293s0
16 510
13040

2E650
1 5790
1 2E60

32 070
17960
t4'l 10

56.0
11 .0

HERSTELLUIiG V0l EBn-UARtN

i ILL . DI'

NILL Dl!

47 .6
52-1

17 -1
52 -9

3980
197 A
201 0

47 .6
52 .4

.24E
51

46
t3

20
00
20

54
15

T DTS PRODUXIIOIiSCfKTIS

11 .5
5554.E

15 .2 11

hEHSTELLUN6 V0N tUStkIhSTRUhttTEN, SpItLtAXEN, fUTLLHAITERN USy.
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23J0
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492 0
2J50
237 0

5260
2910
2370
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2690
2600

Z DES PRODUXTIONSIiTRTES

51.1
48.9

1 975 197 6 1977 1t19 ?A 19 72 1 973 1971

t9.5
50.5

-184-

51-6
4 4.2

55-l
14 -9
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49 -1
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GLGETiSTAND DER NACH9EISUNG
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Z DES PRODUKTIONS9ERTTS

3
?

U DES PRODUKTIONSIERTTS

1E .7
5't-l



3.3 Produktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen
nach Wirtschaftsbereichen

6tGENSTÄND DER \ACHtI ISUN6 197E r)

HOLZETAPBTTTUNG

üILL. DN

PRODUKTIONSITßT.....
- v0RLEISTUN6fN ..-....
= BR IJTTOI{tF TSChOEP TUNG

VORLEI STU\6TI{
SRUITOIJERTSChOEPTUNG .

PR0DUKTI0t{StERT ........ -.- v0RLErsTUricEN ...-........
= ERUITOYENTSCHOEPFUNG .....

VORLEISTUNGTI,I ......
8 RUITO }I E R I SC h O E P T U NG

: ctS PFODUTTIoNSHtRTIs

62?C
1230
't 990

68.0
3?.0

66.7
33.1

1E7C0
r0640
6060

55 -7
44 -3

7090
t 73C
2360

823ti
567 0
2560

t540
5870
2c.70

I 18a
51 2L
216 0

79 50
54 70
2460

HOL ZVT RA R 8 E ITUN G

üILL. DF

25370 2671014140 1(,11011230 1262A

296L0
16780
1?900

29r80
16610
1 2770

12130
1E460
13ö70

68.9
31.1

LE.7
31 -3

68.(
31 -6

68.E

tc .1
4l .9

56.5
43.5

56 .5
43.5

96 00
6570
l0l0

06 -8 6 E.6
31.4 31 .7

68-4
31 -6

41.t
61.5 61 .0

19 .0

55.1
L7 -3
5?.7

46.9
53.1

z DES PR00UXTt0NSrtkTt S

56
43

-9
.1

57
1?

zELLST0tF-, lr0LZSCHtIfF-, pApItR- rJN! pAppEttztu6uNG

PRODUKTlONS!ERT

= ERUTTOTEFTSChOEP TUTIG

ö6E0
4420
2260

765 0
5110
251 0

101 5C
6960
3 190

E61 0
56 t:0
2? 30

6560
14't0
2150

67 -2
32.8

66 -2
3t.E

9560
5510
1050

57.6
42.4

1 ?210
546C
67 7O

üILL. DTI

rILL. DT

Z OES PRODUTTIONSTIIiTES

VORLEISTU {6EN
BRTJITOUEfi TSCHOEPTUNG ..

PRODUI(TIOIiS!ERT
VORLEI STUNGEN .

PAPITF- UhD PAPPEVTRIFET ITUN6

il I LL. DII

1 0700
6160
( 54C

11840
6890
49 5C

1145C
8?70
51 80

1 2E60
77 6L
5100

11140
8 020
51 20= ERUTTOTERTSCHOEPTUI{G ...

, DES FRODUXIIONSTiTFTTS

VOF Lt I STUNGT N

BRUTTOIERTSCHOEPf UN6 ...

PRODUKTIOTiSIERT ....
- VOFLEISTUNGLT{ -.....
= BRUTTOI/ERTSChOEPf UIIG

VONLEISTUII6IN
BRUITOIiERTSCHOIP FUNG ....

PR0ouxTI0NSttRT .........--. -
- v0RLttsTUNGLN -.......-..-. -.
= ERUTTO9ERTSCNOTPTUNG

v0RLElsIUhctN......
B RU TTO IIL R T S CH O T P TU NG

60
t9

-6
4

l
7

ORUCXEREI, VERYIELfAE LTI GUTG

NILL. DI

't3720 t51906110 6020
7 610 817 0

16E 20
7950
8t70

6440
956C

19 670
9f30

10310

1 DTs PRODUKIIONSTtRTLs

41 -6
55.1

1L .5
55.5

LTOLFER2EU6I]NG

52

'1020
620
400

1010
73,n
2u0

980
601
l6a

9't 0
t90
120

924
62C
lc0

1 0E0
730
350

Z DTS PRODUKIIOTISbTKTTS

? 2.3
27.7

197 A 1972 1.<71 197 1 197 5 197 ö 197? 1'

russr{orEN sr EHE s.199.

60 -E
39.2
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67 -6
12 -4



3.3 Produktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen
nach Wirtschaftsbereichen

197E l)
GEGENSTAND DER NACHIJEISUilG

PR0oUKTIoilSItRT ......
- v0RLEl STUllct N ..... -.. BRUTTOIERTSCHOEPf UTG

6 910
39(0
2990

6910
38r0
I100

6840
3 E20
30 20

?110
4000
31 10

77 90
15 50
1240

LEDTRVERAREIITUNG

iIILL. DT

615 0
f460
28 90

= BRUTI0UERTSCH0EPTUNG

YORLEISTUNGI}t
BnUIT09ERTSCHOEPTUN6 ......... -.

PROOUKTIOTSIEFT.-.
- YORLEISIU}16EI{...
E ORUTTOUERTSCHOEPfUNG

YORLEI STUtI6fT
BRUTTOYERTSCHOEPTUNG .....

VOPLE I STUI{6Eß
StUTTovERTSCHOEPTUNG ...........

YORLEI STUt,I6E i]
BtuTT0rERTSCH0tPtUtlG -.... --.-

6 0.4
!9.6

61 .6
lE .4

62.3
37 .?

63.9
3 6.1

t DES PRoDUXTI0NSUtRTsS

54 .5
13 .5

TTXTILGE!ER8E

iILL. Di

1 DES PRODUKTIOiISYIRTES

5 E.5
41-5

55.1
41.9

55.8
4t.z

6.9
1.1

3
7

5E .4
41 -6

PRoDUXTI0T{suERT ...-........
- voRtElsTutlgtN ............

28640 f1040 32030
16750 1E760 19E70
11E90 l?280 12160

31820
206 50
1 ?910

12270
201 10
l2'160

14950
22530
12620

62
3E

PRODUKTt0ilSSERT ........ -
- YoRLETSTUilGfN .........-..
. SRUTToYERTSCH0EPtUtIG -..

E RtiAt HßUTIGSGTII R8 E (O }tI{E GE INAEilX E HERS IE LLUIiG)

NILL. DH

u oEs PR0Dt l(TI0ilsccnTts

E1170 9?790 10?170
61510 ?2730 79E60
I 76!0 20060 2231 0

1 I 2330
E9070
2r260

1r 5650
91180
211?A

1 25730
99 2E0
26450

60.1
3 9.9

61.1
tE.9

7E-l
21 -9

B E X L T I DU NG 56 E I E NB E

ltItL. Dn

18800 21?90 21570
1',t300 lljlo 11120
7500 8460 8650

T OES PRODUKTIOI{SYENTES

22030
1t590

E640

?2990
1 407C

69 20

237 60
I 47E0

E9 EO

60.8
5 9.2

60.6
!9 .2

61 -2
3E.E

62.2
t7 .8

7B -2
21 .8

7 9.5
20.7

7E.E
21 .2

79.O
21.0

25260
1 2060
1r200

25110
tlz50
I 2060

27 180
11660
125?O

.6

PR0DUxTt0ilS§ERt
- v0RLClsTuN6Eli ........

G I I P A TN ( E H T R S T E LLUN6

iILL. DN

18740 22370 24510
8170 10J60 I 1350

I 0370 t 20'l 0 '11200

X D€S PRODUKIIONST'ENTES

11.7

I{ILL. D'

1 DES PRODUKTIOIISIERITS

46.3
53.7

46.2
5l .8

L7 -7
5 2.3

52.4
17 .6

53 -9
46.1VORLEISTUIIGEN .... -.

BR UTTO I E N TS CHO E Pf UTI G

PRODUKTIOXSTERT ... 10670 11990 13650
21 00 ?160 2330
E5?0 9530 1 1320

I 3890
?610

11?50

I 4200
2690

11510

1 4740
29 60

11760- BRUTTOHEiTSC}iOEPFUNG

v0RLEtsTuil6EN.-....
8R UTTO T E R T S C H O E P T U NG

7
3

z0
79

5
5

1976 197f 1l't 971 1971 197 519 70 19 72

tuss[0T€n srIHE s.199.

-186-

'17.1
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19 .0
E1.0

1E.9
El .'t
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79 .9

TAB,XVERIfiBEIIUiIG



3.3 Produktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen
nach Wirtschaftsbereichen

6EGENSTAND DER NACBIJEISUNG

P FOOUX T IOTI SIER T

- BRUTTOUEßTSC}IO€PTUilG

BRUTTOYERTSC}IOEPTUilG .......

8AU6E9TR8E

IIILL. DII

10lll0 137280 146410
1?520 '64430 69640
55590 ?2850 ?6770

T DES PRODJI(TtOtISIERTES

I 3E760
6E200
70 56C

1 \t290
729E0
7a110

1 55650
77 110
7E7t0

143250
693E0
7 3a70

r97E 'l )

87630

PRoDU(Tl0ilsvEnT ....
- voRLElsTUl{Gtir ......
' BRUII09EnfSCIOtPtUNG

1 OES PROOU(TIOTSTERTTS

VO ILE I S IU II6E i
BNUTTOI'E[TSCITOEPIUI{6 ...

41.!
56.7

41.9
55.1

ausstuGElEnSt

FtLL. Dü

PTODUKTIOTSUEN T ... 30190 41380 46130
't6040 21170 ?3770
t64to 20010 ?2360- VONLEISIUNGEX ..

. ERUTTOYERTSC}IOE PTUNG

I DES PNODUXTIONS9ERTES

4? .6
52.4

4E -4
51.6

49. 1

50.9
49.5
50.5

49.5
50.5

97350
45E 20
5t 530

93600
450E0
4E520

98E20
48420
50{00

15.7
51 -3

{7.1
52.9

4E -2
t1.E

4 9.0
5',| .0

45900
25560
22340

45160
2312A
22040

4E470
2a560
23910

51 .5
48.5

51 -2
4E.E

50.7
49 -l

E62240
71?G20
I 50220

E78340
?t7t40
16t200

965560
790 r70
175390

1005920
I 20320
r E5 600

10599r 0
E6 l 200
19671 0

a1 .7
'1E.3

81 -6
1E.4

E1.8
1ß.2

61-5
'16.5

E1-4
I E.6

82.6
17 .4

7 57 540
666 240
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77 0?30
670 2 50
1 000 00

6 4741 0
73E610
10E600
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766580
rt5 550

BAUHAUPTGEYERBE

IIILL. Di

72620 95900 1002E0
314E0 {1060 45870
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46 .1
53.9

16.9
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5 2.6
47.1v0 Rt-E I sTul{6Et{

ERUTTOt'ERTSCHOEPFUHG ...

PR0DUXTIOl{SrEnT ...

51
4E

51.6
{E.(

HAIIOEL lJN D VERXE HR

f,ILL. Di
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49E430 5701 90 643390
106700 112E30 143740

I DES PRODUKTIOilSY€RTTS

s BRUfToIERTSCH0EPfUNG .....-

BRUTY0rff, TSClloEPf utt6 ... - -....

PRODUI(TtONSIIEßT.
- YORLEISTUilGE?'
. BRUTTo9ERTSCfi 0EPf UllG

vonLE t sTU r 6t tl
SNUTTOU E R T SCT OE Pf U ilG

pR0DUX.TIoilsLfRT -......... -.-...
= BRUTToYCRTSCHofPTUNG .

HAI{OET

ir ILL. 0i
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16?too 551930 602650
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I OES PRODUX'TONSTERTES
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t3.E
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TILL. Di

l4Erlo 3E8690 145090
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1 DES PRODUXIIOI{SITRTES

8 ?.1
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E1.1
1E-9

E 9.6
I 0.4

I 220E0

- v0RLfrsruil6EN ............

E7.0
rt.0

8 7.9
1 2.1

8 ?.0
13 .0

87 .2
12 .8

E6 -9
13. I
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451 460

116E0

4E3720
a3t'140
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50600
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1997?.O
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voRLElsTUN6El{ ..-...
BRUTTOCEN TSCHOEPTUNG

197 5 1976 1917 1'1 973 197 41 970 197 ?

russilorEx sltHt s.199.
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9.E
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90.!
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3.3 produktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen
nach Wi rtschaftsbereichen

GTGENSTAND DER NACHIEISUNG

PRODUXTIONS9ERT.. YONLTISTUN6TN
= ERUTToYERTSCII0tPfUt{G..... -
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8N UTTOIT R T SCH OE P f UßG
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0
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157 aO
5E920

10E090
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E020
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56.3
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64E 0
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lOES PRODUT] IONSf ETTIS

6
l
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42

56
43
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5s.6

UEsRI6ER VERTEhR
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3'3 Produktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen
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3.3 Produktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen
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3.3 Produktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in jeweiligen Preisen
nach Wirtschaftsbereichen
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3. 4 B ruttowertschöpf u n g der Wi rtschaftsbereiche, B ruttoi nlandsprod ukt
in jeweiligen Preisen
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3. 4 B ruttowe rtschöpf u ng de r Wi rtseh aftsbereiche, B ruttoi n la ndsprodu kt
in Preisen von 1970
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3. 5 Produktionswert der Wirtschaftsbereiche
in jeweiligen Preisen
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3.6 Vorleistungen der Wirtschaftsbereiche
in jeweiligen Preisen
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3.7 Produktionswert, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung in Preisen von 197O
nach Wirtschaftsbereichen
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r) SYSTEilATI( D€r PIRTSCFATTSZI,/EtGE, STAID l97n BZll.
GESAI'TRECHNUNGTN (SILhE UEIiTRSICHT 1 If{ ABSCHiIIIT ?.2

I) VORLAEUf IGCS EITGLÜtIIS.

2) TIXSCHLTTSSLTCh NT'T!UNG VCN EtGE{TLEüIRIIOHNUNGEN.

l) DIE Ii BEREIcH -uoHNUtrGsvERt4tEruNG- ttTsTANDENEN ElNr(oi!lEf, (sPALTtll 7 \,ND E) slt{D tli BEFEtcH's0NsTIGE DIENSTLEtSTUNGEII'
E{YFALTTII.

4) Dt E tsEREINIGTEII TTGEBNISST UXTTRSCXTIDEII SICh VON DEN Ur{8ER€IXIGTEX HII TOLGI: A) DIE VORLTISTUNGIil SIND UiI UiITERSTELLTE

Er{TGELTE FUER BAhKDIEitSTLtISTUNGtN EftHOEHT, tsRUTTO- UND TTETTOTERISCHOEPTUNG SOvtE ENTSTAXDEHT EINr0!üEli aus uilTtRNEHliERTlErIG-
KE.lt UND vEFrotGEN ur DrN EilTsppEcHEilDEtl BaTRAG REDUzIERT (sItHE tUsstloTt 6), B) PRoDUITIoNStERT, tlFuTrouERTscHoEPFtiNG ut{D

PRODUITTOT,ISSTTTJERH SIND Ui DEN VORSTEU!RAtsZUG AN UüSATZSTTUTF AUT tNVESTIIIOflfN YEXüINO6NI (EEI ANG^ATN IN JEIEILIGET{ PREI'
SEN rST DER VONSTTTJIRAT]IUG VOII 196iJ FIS 197] Uü II{VESTITIO{SSTEUTR GTKUTFTT' BIT ANGIBTN IN PFEISTN VO{ 1970 ERfOLGT DIE

(JE8UUr{6 NACH DEi fUER DAS JAHR 1970 GELIEI{DEN SIEUFFRTCHT).
EINE rUStUEHRLtCtit FESChRETBUNG DER IUSAiIüEt{hAENGL IIJISCHEI,I tiNBERtliltGItt'l tlNO BEntlNlGTEx EIiGEBNISStN BEfIID€T StCH IN DEt,l

EELATUIERUI{GET ZU8 TAIIELLE 3.2 IC ASSCKXITT 2.5 DTS IEXTIEILS'

5) UTTIERTIEHüEt{ OHIiE KREOIIITiSTITU]E UND VEßSICHTRUN6SUTTENhtHIITN.

DADURCH, DASS DIE VOFLTISTUTGET{ OER XNEDITITSTITUIE
TOTJLRTSCHOEPTUilG, DIf NEITOUTRTSChOEPfUilG SOUIE DIE
TITNSTITUTE EilISPFTCHEHD VERIIII{DERT SIIID.

6) DtE BEREINTGTEI\ ERGIENISSE UNTERSCXEIDTN SICH VON

U! UNTERSTfLLT€ TNIGELTE Ft'ER BANKDILIISILT ISIUXGEil T

ENTSTANDEI{Eil EI NKOIITl EN AUS UNTERNE 8I'Eß TATII G( € IT UND

A) EIt{SCHLIESSL!CH GETFAETIKEIERSTELLIJNG

B) EII{SCHLTtSSLICh SChIttAHRT, lÄSSEeSTRASSET{, HAtFEtl.

C) EtI{S ChLIESSLICH I'CHf'iUilGSVENtsI E]UNG.

1976 (rApEr{PPODUZttRtt DES GEtEREt), tASSI''rl6 fuER VOLKSUTRTSChAfTLICHE
ots TExlrtrLs).

9A EH RUti6SA USGLf I CH SB E-

RFOEHT UND D It SRUI
VER{OF6Iil DER (RTD

7) VOnSIEUERABIUG AN UFSTTZSTEUER AUr IilVtSTIllOl{EN (EIS 1971 GEXU€RZI Uli INVESTITIONSSTEUEI)'

ö) TtNfUHRZOELLE, EINfUHRIJTSATZSTEUER, VER6RAUCHSTTU€RT AUf TTNFUHREN. ABSCHOEPfUNGSBETCATGE UND

TRAEGE AUf EIXGEfUEHITE LAi{DTIRTSCHAFTLICHE ERZTUGTTSSE'
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3.9 Produktionswert und Wertschöpfung der Kreditinstitute
MiII, DM

25430 26940 10780 34EEO 42 100 40110

19?7 1'

50730 55250

7810 EElO 9990 11610 12450 1 r500 't5E20 16950

P RO O UKTI OIi SIE R T

- 
^BSCHRElEUN6tr 

......-...
- PRODUXTIOTSST€UE RN

YERKAEU' E VON TAREN, Pf,OVISIONEI
GtBUEHREi{ U. AE. ........---.--

UilIERSITLLTE ENTGELTE FUER
LEISTUN6Eil

titPfAN6tNE ZTNSEN ......
s0NsTt 6E vERri0f Gtll sElNKoii!üE N

ABUUTCLICHi GELElSIETE ZINSTN

15590
50190

670
35270

1t 110
56550

7ZO
39140

20790
6',1? 60

800
41770

23274
8 4460

870
6206C

29654
't00 420

920
71 690

32610
9 60E0

10',l 0
644E0

l4 910
1 022 50

14 00
68740

38260
111290

1530
74 540

VORLT ISTUNGET (E II{SCHL. UNIER STELLTE
Et{TGELTE fUER BANKDI€NSTLEISTUil6EN) ......

VOILEISTUIIGEN
UNTERSTTLLTE ETTGELTE ftJER 8AilXD IEf,ST.

L EI STUNGIil

22350
6760

25690
7560

29050
E260

3269C
9 120

40640
'10990

15590

1 080
16670

15590

6 50

660

- ?50
'l 5 310

't 5590

18130

1?50
19380

1 6130

760

E70

-3E0
177 SO

18130

20 790

1730
22 5?O

20790

660

1C50

-18 0
20610

247 90

2!270

219 0
25460

23270

940

974

280
23550

23270

29 650

1 460
t'I110

29 650

1120

1 260

-92 0
2E730

29 650

440E0
11470

32610

2030
34640

5261 0

12 50

17 40

-960
11650

32610

4E530
13620

3{ 910

2200
J7lt0
54910

1390

19 50

-1140
l3?70
3491 0

38 2E0

1 470
19750

IE2EO

t 5t0

2 500

-2560
15720

!E2EO

= BRUITOTEPTSCHOTP'UHG (sTREINIGT) ...
SRUTIOYIRTSCHOEPf UIC (UNBEf, EIilIGT)
ABZUEGLICH: UilTERSTELLTE ENT6TLTE

f UER AATXDIENSTLEISTIJNGET .......

EANKDIEIIST-

VEf,EOE6EN

5070

590

29 670

9710

17 50

11460

5560

5 900

270

1240

4 390

4120

-30

-50

z5 160

7 690

540

8 210

1680

4550

210

930

33E0

1860

-4 E0

5430

'tE0

16360

1',! 200

'1630

1 3010

5 E60

7170

100

1560

5 3'10

5100

210

10660

860

51590

17 470

29 (O

20410

91 10

tlr00
4E0

24'r0

8210

7710

J00

55 760
I 54E0

llEEO

E50

56E30

19t20

15 90

23410

1 0690

127 20

530

25 ?O

9670

8200

1 470

TETT09ERTSCII0EPfUNG (8Errlilr6T) .-....-
IiETTOIERTSCHOEPfUNG (UNEEsT INIGT} .
ABZUTGLICH: UtTtRSItLLIE tITGELTE
rUER BTNKDIENSTLE ]STUtiGEN

ETTSTATDTTE EITIXOilüEII AUS
UTISELbSTAENOIGER ARET IT .

VERZI}ISUXG DER VERBIRDLICHKII'€il AUS
VERSICHTRUNGSVTRTRAEGEil UftD AUSGT-
IIESENT KUNSGEIJINNT UND -VERLUSTE ...

OARUI{TER: AUSG EIIIESENE (TJRSGTHIN!€
UND -VERLUSTE

= DIENSTLTISTUNGSETT6ELT AUS EEITRAOS.
TINNAHIIE}

Gt6ENSIAflD DER NACXIEISUN6

BTI]RAGSTItIHAHtIEil III 6T SCHAE FTSJAHR

. YERAETIDTRUTiG DER BEITRAGSUEEERIRAE6E ...
= BEITRA6SEIIihAHNEN fUER OAS GTSCHAFfTSJAHR

60 50 9650 11r60 1 2E20 t5120 't6540 17530 1 t6?0

MiII. DM

1971 1 )

3950

29450

550

28900

35700

1 390

11310

4 09't 0

760

40150

45630

990

44640

49510

-1 50

49660

537E 0

1E0

5f600

5E6EO

2E0

56400

65420

650

6 1770

EIITSTAhDEIIE E INKOTilEft AUS
UNTERTEHi]TRTAETIGXEIT UND VER.
IIOE6EtI (BEREINIGT) ....

EINKOAFEI AUS UNTERNEHilER-

'AETIGKTIT 
U. VERIOTGTX (UIsTREINICT)

ABZULGLICHT UNTERSTELLTE ENI6ELIT
rUER BATKDIENS]LE ISTUNGEN

-8 300

7 29Q

15590

-10230

7900

18r30

-1 I 34C

9450

20790

-12540

,073 0

2327 0

-16 040

136t0

29650

-1 7500

15r10

32610

- 1E670

1 6210

14910

-211E0

1? 100

fEZEO

1) VORLITUTIGES ERGEBNIS.

IEITTRE ERLAEUTERUNGEN ZU DIESET TA6ELLI BTFITDEh SICH Ii ABSCHilIIT 2.5 DtS 
'EXTTEILS

3.1O Beitragseinnahmen, Produktionswert und Wertschöpfung der Versicherungsunternehmen

5800 6E50 9430

- LEISTUiIGEN FIJER DAS 6ESCHAEfTSJAHF 2)

-310

1758C

-27 0

41 2AO

EEO

4622 0

+ S0NSTIGE EiITGELTE tUEP DIENSTLEISTITN6tt.

= PROO t,(TIONSYERT (D IENSTLE IsTIJNGSEN TbEL.I )

- v0RLt tsTUtGtr - . .

12E60

214 C

1 5000

6824

El 80

l5c

1 790

60 40

57E0

26C

15230

2460

1 7690

8210

9450

40c

2 010

7020

6680

140

16E10

2E10

1 9620

e0t0

10590

440

?2 10

79 +0

7 100

540

= BRUTTOIIEPTSCHOEP TUNG

. IBSCHREIBT]NGTN .....
- PßODUKT.IONSSTEUERN .

NETTOTIRTSCHOTP'UNG ... -...
tflTsTAilDtNt e rnxotne* ori'

UilSILsSTA€NDIGER ARÜTIT .
TNISIIND€Nt tINTOiTtN AUS

UNTERNTHNERTAT TI 6KE II UND

1) v0nLlEUfIGES EkG€FNIS- - 2) tlrSCHL. VERATNDERUiG DtP DtCKUIIGSFUECXSTELtUtTGEN SOHIT Dtn sUtCXSrtLLUN6tt rutR scHlDExtttLtEUt{D fULR ATIlf, AGSRU€CXIRS]ATTt]NGTN.

YIITERI fRLATUIERUNGEN ZL' DIESTK TASELLf 3TTINDEN SICH Iü IBSCHNI]T 2.5 DIS TEI]TTILS

1971 1972 1973 197 4 1975 19761970

197 0 197',l 197 2 197 3 19 74 1975 1976
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3.11 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt
in Preisen von 1970 je Erwerbstätigen

197O=1oO

UIFTSCHA FTSGLI EDERUNG T )

LAND- U. FORSTUlRTSCHAFT, FISCXENEI 108 -8

,97E 1)

UARENPRODUZ IEREIIDES GE}'ER8E 1C2 -8

129-1 135-8 134.2

111.6 116.9 118.2

124 -8 132.4 ',126-7

't 53 -7

132-1

't l7 -0

136-3

12E-0

133-7

111-8
'l 07 -E

I09-l
1?9 .O
100.8
100-8

99 -4

't 35 -7
89.7
86.6

't 06.6

115 -7
110.5
118.8
110.2
116.3
104.1
114.6
116.1

163 -?
113.9

161-9

134-9

115.4

125 -7
't 23.5

12E.6

ENERGIE- U. I'ASSERVERSOPGUNG, BERGEAU ..-.
ELEKTRTZITAETS-, 6AS-, fERNSAERI'lE- U-
tAssERvERSoRGUlrc .---. - --. --

I(OHLENEERGBAU
UTBNIGER BERGBAU

107.1
94.1

79 -0

116.0
89.7
90.1
88.0

106.9

1 36-5
104. O
105.7
93.3

141
8?
E9
75

-7
.o
.3
-3

102 .7

10 2 .',t

97 -Z 102-5

101-8
96.4

't 19 -9
98.0

124 -3
105.4 107

109.9 106-?

136-/. 146-0

150 -0
106 -6
106.9
101 -8
101-3
110-l
105 .7
10q. I
117.8

106.7

113.0 I16-5 117-3 128-5 132-7 'll5.0VERA RBEITENDES GEIERBE
CIIEIlISCHE INDUSTRIE, H. U. VERARB. V.

SPALT- U. BRUTSTOFfEN
tr I NERALOELVERAREE ITIJI{6
8- V- KUNSTST0fttAREN
GUI4I{IVERARBEITUNG ..........
GEI. U. VERÄRB. V. ST€IIIEtI U. fFDEN....

107-6
95-l

106.2
99.0

104.1
10? -9
105.5

E 9.5

116.7
100.1
114.1
'107 -7
110.9
105.2
107.3

90 -z

126 -E
109.1
1?6.2
111.8
113-3
108 -9
111-5

98 .7

't30.5
1?'.t -7
1?0.7
111 .3
tt5-3
109-{
112 .2
1 09.7

14 2.2
1ZE-2
135-E
119-6
1l 0.0
117.5
t2E-8
110-2

FEINKERAiIIX
H. U. VERARB. V. GLAS
EISEI,ISCHAFf €tIOE ITDUSIRIE
NE-ITETALLERZEUGUI{6, I{E-IIETALLXALE.

IEUGIIEIII( E

GIESSEREI
ZIEHEREIEN, KALTI'ALZTERKE, STAHL-
vERf0Rlrui,lG usrJ- ---.-----

sTAHL- U- LEICHTTETALLBAU. SCSItNEN-
fAHR Z€ U6BAU

ITASCHIXENBAU
H. V. BUEROI{ASTHINEN, ADY-6ERAETEiIu. -ErNn.
STRASSENTAHRZ€UGBAU, REP. V. KRAfT-

FASRZEUGER USrJ. ..--..--.
SCHIFTBAU..

97 -1
104.0
102.9

104 .5
136-8
159.1

98 -2
128-5
,56-5

'lo9 -7
1 /.0.1
140.5

125-6't3l.t
119-?

10?.r
't02.3
100.1

1 08.8
109.0
10?.6

117 -1t16.E
105 -7

127 -1
122-1
I 05.1

129 -3
'125 .2
10E-1

141-t
129 .O
'120.2

r01.9
108-1
't07.2

104 .9
121.E
116.4

102-E
1?6.5
123-0

99.4
120.E
126-7

I 00.8
12E -7
110 -5

111 -?
136.9
139 -2

184-7
117.1

105-9

10?-4
99.0

11 4.?

107.0
100.0

136-5

9a -7
117.5
't09 -?

109.5
1 05.5

108.3
110.9

99 -5

165 -8 20E-6

113.5
106-7

1?7 -1
117 .1

LUFT- U- RAUt{f AHRZEU68AU -----...----.--
ELEXTROTECHNIX, REP. V. HAUSHALIS-

LE DERVEßARBEITUNG .
T E XT I LG TTIE R8E
BE K L E I DUN 6 S G E Y E RB E

BAUGETERBE

HANOEL U. VERK€tIR

114-5
107 -5
109.4

1',t 1 -7
124.6
124 -1
112.O
140-0

112 -9
119.3
100.2

117.5
r 28.3

97 .1

'12't -1
132.8
't 00 .1

PAPPEERZEUGUXG.

f EINICECHANIT, OPTIK, H. Y- UHREI{
tt. v. EBlr-9AREN ...-...--.-.
}I. V. TIUSIKINSTRUItENTEN, SPIELIJAREN,

FUE'-LHALTERN USU. ...-...--
HOLZBEARBEITUNG ......-...-.
HOLZYERARBEITUIIG .-.........
zELLST0f t-, S0LZScHLltt-, PAPIER- U.

104.8
99 -7
9E .',l

'108.6
101.4
106 -9
1 02.6
1O1.9
1',t0-6

135-5
111 -4
105.2
1 16.0
1 08.7
117.3
116 .7
127-E

119-9
'114 -9
121 -1
145-0
11E.7
135-5
I 30.3
114.9
152.5

129.1

I20-5
103.1
100.7
1't0.0
105-4
109 -6
't 07-1
10r.7
118.6

PAPIER- U. PAPPEVERAREE!TUNG
DRUCKEREI, VERVIELTAELTI6UNG
LEDERERZEUGUNG

ERNAEHRUNGSGEIJERBE .......
TAEAKVENARBEITUNG ...-..-..-

BAUhAUPTGEUEREf .....-.-...-
AUSBAUGEUERBE

106.7
107-0
I 06.5

112.7
114.8
1 07.9

125.1

101-0 102-1 105-0 106.8 109-0 116.5 120-5

113.6
115-6
1 09.9

)rANDEL..---.....

EI S ENBAH IIE N

SONSTI6ER VCRXTHR
IIAC HR I CHTENUEE ER 11 I TT LUNG

97 .9
8 9.0
99 -5

104-5

9E .1
86.8

100-l

102.5

102-E 106-7 111 -7 114.5 116.1

107.7 111.3 116-E 1 19 -t,

VERKEHR, NACHRICHTENUEBEFITITTLUN6

(DEUTSCXE BUNDESPOST)

D I EIiS T LEI S TUI'IG SUN T ER T EHü E II

AI.LE UIRTSCHATTSBEREICIiE
(ARUITOgERTS CHOEP FUNG)

8 RU T TO I I{LAN D S P R OOU K T

,01 .1 1 03. 7
89 -1 91 -1

102 -7 10?.7

0t -7
74 -6
06 -3

114-6 121-5
81.3 60.4

't 16-5 121-8

102-6 1or-5 107-7 1',1(-9 121-5 135.1 148.2

103-1 108.4 112-5 115-0 119.5 122-E 121.0 125-1

103.2 107.8 113.1 116-6 118.9 127-1 111-4 135-2

122-8 126-2 129.?

103-0 107-0 111 -9 111.6 116.5 '.123-6 127.2 110.4

r) sYsTEiATI( DER IJ]FTsCHAFTSz!EIGE, STAND 1970 BZl|. 19?6 (IJARENPPODUZ IERENDTS GECEREE), FASSUNG fUER VOLKSUIRTSCHAFTLICHE
GESANTRECHNUI{6EN (SIEHE UEBCRSICHT '! II! ABSCHNIT] 2.2 DES TEXfTEILS).

I ) VORLAEUT IGES ERGEENIS.

gEITERE ERLAEUTERUN6ETI ZU DIES€R TABELLf EETINDTN SICH II'I ABSC}INI'TT 2.5 DTS IEXTTEILS.

1 972 197 3 197 4 197 5 1976 1977 1)19 71
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3.12 Einkommen aus unselbständiger Arbeit nach Wirtschaftsbereichen

gIRTSCHAFTS6LIEOERUNG T)

LAXD- U. FORSTIIRTSCHAfT, FISCHERE I

IJAREiIPRODUZIERENDES 6EUERFE .--...-...-.:..-

ENERGIE- U- IASSERVERS0RGUNG, EERGEAU ....
ELEKTRIZITAETS-, 6AS-, f eßx9Atnilc- u.

9ASSERYERS0R6UN6 -. -.--.. -.-
BERGBAU i----t-i.-!-'-----

I(O}iLENEERGBAU

VERAREE ITEND€S G€UERBE
cHEnrscHE TNDUSTRIE, H. U- VERARE. V-

SPALT- U. BRt}TSTOf f Et{
iI I t{ER ALO E L VERA RB E I T U IiG
H. Y. KU},lSTSTOFfgAREil
GulilrtvERAnBETTUNG -----.---.
6ET'. U. VERARE. Y. STEITIEN U. EPOEX -...
FEITIKERAIII(

EISENSCHAFf EXDE I[DUSTRIE
t{E -iETALLER ZEUGUN G, t{E-ItETALLHALE-

Z EU6UERKE

ZIEHEREIEN, XALT9
YERFORITUNG USU.

ALZTJERKE, STAI{L-

sTAHL- U- LETCHTiETALLSAU. SCHrft{EN-
fAHRZ€U68AU

rA scH rt{Et{BAU
lt. v- BuERofiAscHINEtt, ADV-GERACT€x
U. -EI}IR.

STRASSENTASRZEUGBAU, REP- Y- KRAfT-

SCHIfFBAU
LUtT- U- RAUIIfAHRZEUGBAU --.------------
ELEt(TROTTCHNIl(, REP. V. tIAUSHALTS-

6ERTETEN
tEIXFECHANIX,0PTIX, H- V. UXREtI
H- V- €Bt{-rARE{ -...-.-.----
H. V. ITUSIKINSTRUIIENTEN, SPIELIAREII,

HOLZBEARBEITUNG ............
HOLZVERARBEIIUNG ...........
ztLLsTof t-, SoLzscHLrf r-, PAPTER- U.

PAPPEERZEUGUT/G
PAPIER- U. PAPPEVERAFEfITUTC ..--.-.....
oRUCKEREI, VERVIELFAELTI6UNG ..---------
LEDERERZEU6U}16
LEDERVERARBEITUTI6 ..........
TE XTI LGEUEREE

AUSBAUGEI'E R8E

IiANDEL U. VER(EHR .-.-..

VERKEHR, NACH Rl C HT EtIUEB ERI'IITtLUNG

SOI{STIGER VERKEHR
RA CH R ICHTENUEB ERII TTTLUNG

(DEUTSCH€ BUXDESPOST)

knEDt TtNSTITUTE, VER Sl CHE RUNG SUtTEnNEHfIEt'l
(REDITINSTITUTE
VE R S I CH E RUI{G S U NT E PN E HTI € II

soilsT16E DtEilSrLtrsTUllGEt,l, l0Hl{uNGs-

Ut{TERNEHI{EI,I ZUSANNEN
0^RUt{TER : PR0DUI(IIoNSut{TERNEHI'lEN

G EB I ETSKO E RPE RS C HA f TE I{
s0z tALyERSIcBERUNG -.--.--.-

PRtV- HAUSHALTE, PRtV- 0RG- OH- ERUERBS-
CHA RAKTER

MiII. DM

l5l0 5960 4220 4660 501 0 5560

1sE77O 2363',!0 ?68820 2e9O9O 292120 31..410

10650 1?660 11750 ',15610 17020 ',1E080

4580 5870 t571 0 7580 6090 8920
6250 6790 7040 E050 8950 91 60
5750 6210 6440 7370 821 0 8470
500 560 600 660 720 690

t97E 1)

6 070

lt5 t70

19040

6460

353910

195 10

155600 18{680 2r0090 ?29090 231150 252160 270500 26(9E0

t3550
1 310
25ro
2110
461 0

970
1 610
7 610

I 5840
1660
3 200
2A20
605 0
1 160
1 910
E290

20960
1 7a0
I 070
3290
67 60
I /.00
??20

11140

?2010
1E30
405 0
3260
649 0
1360
212 0

't0960

23660
1740
17 50
3610
?410
14 90
2250

11t60

17920
1?50
3E00
31 60
6700
't130
2080
9550

2't60
2910

2230
341 0

2 530
1530

2460
1690

?720
37 50

I 880
2770

1210 4870

1190 4190 4830
21150 25080 290E0

2t60 2 580

189?0 25350 27210
2770 t260 l9l 0
6060 7200 E06 0

33000

56E0 612 0 609 0

521 0 3660 351 0

5160
32390

5200
33270

49 00
36690

6870

33 00

44560
14530
,5010

,5020
6t 910

19120

14930 16010 20860
1 400 I ö00 ',185 0
750 9?O 1090

22 170
214 0
1 300

23620
2t70
1420

26 060
?400
1 700

]OEEO
4470
E390

l1 200
1750
8tl0

133 10
53 40
9 1E0

1170
1100
/.650

112 0
1 340
602 0

112 0
1 500
6900

1520
1 570
7t 90

1530
t5?0
7tl0

17 20
1580
76 80

1 410
2180
4390
220

I 760
6680
4430

11510
560

I 500
2560
518 0

210
191 0
786 0
52r0

t 3840
640

166 0
291 0
5770
200

I 900
E4a 0
5460

15450
710

1 E{0
3060
6140

190
I 870
E510
5360

1 6730
770

't 760
1060
6260
200

I 890
r380
5520

174E0
E00

t920
31 60
71 20

210
2 0E0
88 20
5940

18610
810

BEKLEIDUNGSGEI'ERBE .....-...
ERIIAEHRUN6SGE9ERBE ...-.....
TABAKVERARBEITUNG ..........

EAUGETIERBE
BAUHAUPT6€TERBE ............

32140 40970 44960
24970 31280 34050
7!70 9690 I 0930

41370
32520
tl E50

41750
29860
1rE90

/.t970
51010
12960

45 610

58360 74300 E4060 91310 95360 102020 108710 115300

/.,t160 16620 /.9410 52140 57460 620t0 67'.150

25360 32940 37110
8750 '.t1350 1 2880
E1t0 106E0 12020

41 900
I 4460
1 1420

43220
14530
14050

16700 48't50
11750 11770
16060 '16610

8tt0 10910 12540 14020 14640

31210 59850 1521 0 51 820 56250

19300 21590 26610 10020 5231 0 36690 40550 45060

60140 80760 9/.030 109160 't18530 124980 1134E0 141870

291E70 156420 40251 0 456EEo 118740
2?9960 110160 3E3710 415080 424800

4E5920
4586E0

517120 549500
490 500 520730

1 1 910 16260 1 E600 21800 23910
8050 11160 12820 15t20 16540
3860 5100 5780 6680 7400

25240
17530

77 10

26820 ?8f70
18620 19E70
6200 8900

57040 76650 89140 ',|03280 1',|2020
1100 4110 /.890 58E0 651 0

1 181 50
6El0

126320 I 14150
1160 7520

16330

1530
14E00

1 5890 16770

6737 0 716] 0

't7810 192908100 10610 12190 11640 15080

PRIV- HAUSHALTE -.----,-.---
PRIV. OR6. OH. ERT'ERBSCHAßAXTTR ..

r100
700 0

1200 1240 t3E0 1470
9110 10950 12260 11610

1600 '1640
162't0 17650

ALf € UIRTSCHAf TSBERE ICHE

.) SYSTEllATIK DER I'IRTSCHAFTSZUEICE, SIAND 1970 87I.1916 (I'AßEIIPFODUZIEREI'DES 6EUfPEE), FASSU}IG FUEP VOLXSIJIPTSCHAfTLICHE
GESAIIIßECHtIUN6EN (SIE}1E UEBERSICHT 1 IT AFSCHilITI 2.2 DES TTXTTEILS).

I) YORLATUf IGES ERGEEtIIS.

TEITERE ERLAEUTERUI{GEN ZU DIESER TABTLLE BftINDEN SICH II' ASSCSXITT 2.5 DES TEXTTEILS.

1601 10 147790 50E530 5596E0 582350 625230 666610 710660

't975 197 6 1977 1)'1970 1 972 '1971 197 1

-202-



3.13 Verwendung des Sozialprodukts

SfAATSVERBRAUCIT ...................-..1...
yER9nAUCH rUCR IMLE ZvtCXt ......'-...
wRrE TDTGUXGSAUf L^t{D ...... -

BnurT0llivtsTlYIoLEil ........
AXLt6tIXUESIlrl0xtN ..... -.

AUS R Ut Sl Ul,lG Ell

VE ßUEND U iIG SA RT

Pf,IUATER VERERAU CH

BAUTEfl -......
u0nnATsvEirEroEnuN6 .. -.. -..

LETZTE t'ILAEI{DtSCHt YERIIT{OUt{G VOt{ GUTTEßI{

rusruHR 2)

LETITT VEnvELDUXG voN 6UtTERl{ ....-....---

t{ACBTICHTLICH: TUSSEI.Bt ITRAG
(AUSfU}iR IItI{US EItTfUHR)

bR UTTO SOZ I ALPROD UXT

367550 41i750 4916E0 5??550 5?7420 621590 667180 707910

It{ JTIEILIGEN PREISTil
i I LL. DII

14(0t0
,195E0
2(450

166700
119920
e6780

r 94020
164020

30000

?15 290
1 E2770

32 520

227 190
I 9282 0
34570

2 !99 B0
? 06030

3!950

256 790
2ZO6?O
36170

108110
68210
I 9900

16E560
1 E0060

74710
r 05170

E500

r978 1)

4 70 170

147310

150.5

t?4.1

1 53.3

142.'.t

15 0.7
r {t .5
151 .1

189090 216940 232640 221E90 ?15240 ?45590 260540 2E5760
173690 214340 225440 216590 214540 211E90 219140 276a60
6S410 76t30 19760 76170 E2120 90680 99890 ',1103E0

105260 137590 145680 r39920 132220 14',1210 1{9250 166080
15400 2600 1200 5500 -1100 13700 t1400 9300

664750 E08720 S91 o?O 943460 1005950 1096170 1167700 ',l250460

152690 1E3330 ?147?0 2?6190 2??6EO 312050 330570 348570

81714O 992050 1 t0574O 12r9650 1278630 1/'0s420 1498270 1599030

13E440 164850 185640 232750 2Ä730 ?E3420 101070 111530

14250 1E480 290E0 41440

679000 627200 920100 9E6900

2E6t0 29500 17040

1125000 r197?00 12E7500

2E950

I 0 14900

rN PlEtsEN VOil 1970
IILL.,Di

367550

106110

413790

t3 25 10

44 101 0

I 4r010

{54690

142't 30

426550

t 38 250

BruTI0tlvf sTlTl0t{Et{ ........
AiILAGEINVESTIT IOI{EN ........

AUS R Ut. ST Ur 6E lr

tl^CHRt CItTLICH: AUSSET BE ITR AG
(AUStUHR itliUS El{fuHR) .

BAUTEN.....

LETZTE I'ILAE}IDISCHE VERYT,NDUNG VON GUETEN'i

AUSfUHn 2)

LTTITE YfNUEilDUI{G VON GUETTRX ...-

- Erxtulin 2l

1 89090
t 75690
68430

105?60
15100

r 93700
I 91 300

71 750
1 19550

2400

197 770
191 670

?2 300
r19570

6'r00

1 7701 0
I 726 t0

619 00
t07710

44 00

1 64!7 0
r65370

65 lr0
r00240

-1 000

I 63100
1 712 00
69350

103650
1 0200

'1979 t0
1 91 550

EOElO
r10540

6600

102240 {124E0

1?0270 126850

7t71 00

19 1990

92 9 090

166 090

664750

15?690

a17 140

138440

7231 r 0

214734

93 7E4 0

17 21 10

7E5200

2 34900

1020r 00

207900

?1 6210

172260

8 EE470

161 170

11090

727300

765420

225240

99 0660

19E660

26580

79 200 0

E I 5630

245260

I 060 E90

220090

25170

Ea0600

t29 170

20'r 9E0

93t 1 50

I ?EE 50

211 r0
7t?300

t4 250

679000

2 5900

763000

42590

76 5 700

2 7000

812200BRUTTOSOTIALPRODU(T .....

Ai{LA6EIt{YESTIT IotlEil .... -........
AUSR UE STUN GEN
8 AUTE T

LETITE ITILAEI{DISCIiE VEN9EilDUIIG VOI{ GUfIERN

rusfuHi 2) ...
LEIZTE YETIEIiDUI{6 VOII GUETERN

1970 3)

100

't 00

't 00
100
't 00

100

100

100

t00
100

1{t-2
13E.5

142-2

112.7

14? .0

1970 . 'l 00

111.3

119.8

112.0
107.0
tl 5.1

112.9

I 06.4

111.7

1 02.r
'll 3.7

119-2

131.4

117.6
110-3
12?.O

I 20.9

11 1.E

1'19.0

tlt.E
I 20.6

127.5

146.6
't25.1
117.E
't 29 .9
150.5

'l28.6

130.0

135-2

I 28.9

t35.1
155 .?

129 .7
126 .4
111 -9
156-0

155.0

1 37.3

136.3

117.6

141 .4
161.1

l(6.7
t66.8

ttE.3
133.7
't4 t -6

t4E-7
140 -7

146.j
144.E

147.4

113.9
1 50.8
116. O

t44-5
I 56.6
150-2

BßUTToSOItALPROoUXr ........

I ) VOILAEUfISES ERGEBTIS. - 2) IAREN UND DIENSTI.II
YECHSELI{OER GEgtCHTUilG (TARCNXORE DES JTIEILIGETI B

sTUNGtX EIttSCHL. ERlEnBs- UND vEniotGEt{stltlxoFiFN.- 3) PRttsll{0fx ilT
ERICRTSJAHRES).

TETIERE ENLAEUTERUN6E}I ZU DTESEN TABTLLE SETIIDEN SICH IT ASSCNIIITI 2'5 DTS IIITTETLS'

1973 197 4 1975 1976 197? 1''t970 197 2
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3.14 Privater Verbrauch
MiII. DM

GTGEhSTAND DER NACHITISIJNG 't97E 1)

NACH LIffTT6TFTICHtN

36t510 a377 4C 178620 51J700 5612,1C 607070 6179A0 6E56lOXAIUfE DER PRIVATEN HAIJSHTLTE ItI IilLAND ..
AUS DEN LIEfERETREICHEX

LAND- UttD f0RSTIIRTSCHATT, tISCHEIrr .
TNERGTE- UN0 yASSERVERS0RGTtTG, BERGEAU
VERARBTITENDES 6EHEREE, BAUG€HER6E I]ND

GRossHr.ftDtL 2) ........----
VERKEHR, NACHf, ICHIENUIB€RtsI TTLUNG
COHflUNGSVERilIETUNG ]) ....
XREDITIhSTITUTT, VER SICHTf, Uil6SUNTERNEHTEh,

S O N S T I G E D I T il S T L I I S T Uti G S U N T E R I € H ä E N . . - . . .
STAAT, PnIVAIE 0RGANtSAItCt/Eil 0hRt ERTERES-

CHARAXTER, HAEI,SLICHT DIENSTE ...-....-...

XAEUTE DER PRIVATEN HAUSHALTE I!1 INLAND.......
NtHRUN6S- UhD G€NUSSüITTTL 5) ...............

NAHRUN6SäIITEL UND GEIRATITKT
TA6AKIIAKEN

xLEIDUNG, SCHUHE ---.....

7810 802C 6480
7660 1 0740 123 10

837!
140E0

E9f0
17510

101E0
2C000

9820
2099 0

9E80
22680

+ PRIV. VERARAUCH V. INLAENDTftN Iil DER UE8R. YELT
- PRIV. VERBRAUCH Y. 6EEITTSfREIIDEN Iä ITLANO ...
= KAEUfE DER INLAENDISCH€N PR IVATIN hAUSHALTT
+ EIGET{VIRBRAUCH DER PRIV^ITIl OffGAiIISATIOt{EN

0HilE tRyERASCHARAKTtt ...-.---
= PRIvAIER VERBRAUCH ......

ilAcHRI cHrLIcfl : PRIvATER v;;;;;;;;' ;;';ii;;;' -

77600 92110 1(r06E0 10593U 114360 126620 155970 '143750
160780 19566C 211130 22123A 21316L 259370 27793A 29216013?90 16620 18170 20540 2262A ?1510 26120 2769041970 545C0 60310 65840 7209C 77470 81590 85990

12310 52390 58160 05110 7116C 76750 82200 8E930

6090 7700 878C 930u 1C780 12170 '13280 16250

10710 15120 17910 19C20 22510 235E0 26070 295008740 10690 1089C 111E0 12560 13E00 14150 15E20

!62520 142',170 485670 521510 57.116C 616850 659520 699310

5010 5560 60rC 60lU 626C 6t4O 1660 8ö00

IX JITTILIGTT PREISEN

167550 14775(r 19168A
365560 41332u 481ö10

52755A
51971[)

5 77 4ZA
5 67 470

621590
6138'ro

667r60
655560

7079 t0
694230

360530
1 1 0260
'l 004 00

9E60
18320
t1840

64E0
14970
'1 11 90

4377 10
128500
117120

111E0
46980
39250

7730
54500
'l 5550

17E620
1 39 260
1 2681 A

12450
498 30
\1740

809 0
60310
1911 0

5 1 3700
1 1698A
13431C

12670
53t40
415E0

8560
65840
2225 u

561 21 0
1 578 40
144E70

12970
5? 570
4E160

9410
7 2490
250EC

607L7 0
169650
156140
11510
öc060
50220

9840
77170
28570

617900
179550
165270

142E0
636E0
53060
1 0600
E1590
29r10

665630
167160
1 7 ?160

I 5000
ö6900
55150
11550
E 5990
J1210

KLEIDUNG

zutcKt .-..-

UNO UilTTRHALTUIiGSZICCKE 6)

= PRIYATER VERt'RAUCH

TABAKTAßEI{.-.

= PRIVATTI VEPtsFAUCH

FUSSN0TEIi SrrPr s. 205.

DARUhTET : XRAFTIAHRZTUGT
XACHR IChTENUEEERHITTLUNG

HA'(EN UND OIENSTLEISTUTTGEN TUER DIE KCERPER-
UND GTSUTDHEITSPFLE6E 6)

YAREN UNO DIENSTLEISTUN6EN FUER DIt
KOTRPTRPfLTGE

IARTN UND DIEXSTLTISTUN6€It fUEF DIE
GtsuNDNtl fSPTLEGE ...... _-_. --

IÄREN UNO DIENSTLEISIUN6EN TUEP 8ILDUN6S.

ScHUHE -.......
HOHRUT{GSilIETEN U. AE. 3)
TLEXIRIZtTAET, GAS, BRETNSTOfTE U- ÄE-.-.._-
UEBRICE TAREN UilD OI,ENSILEISTUN6EN fUtR OIE

HAUSHALTSfUEHRUNG 6) .........
IAREN UND DIENSTLEISTUNGEN FUER VTRXEHRS-
zllEckE, NAcH RICHTENUEBTRhTIILIJNG -. -..-.... -
!AREN UTD DITNSTLEISTUilGEK fUIR VERKEHRS-

PTRSOLNLICIIE AUSSTATTUNG, SONSIIGE TAREN
UND DITNSTLEISTUNG€N 7)

+ PRIV. VTRARAUCH V. INLATNDTRN IX DTT UEER. IIELT
- PRIV. VEREIIAI]CH V. GTEIEISfRtI]DEi Iil INLAND...
= KAEUFE DER ITILAEilDI SCHEN PF IVATTN HAUSHALTF+ EI6TXVERARALCh DER PRIVATTIi OTGAilISATIONEI

OHNE ERTIERTISCHARAKTER .-......

19'190 60390 6164tJ 67610 7937C 90E70 99140 1O?ttO

9ö50 'l c970 '11910

144E0
1 4420

4710

53510
16754

6EE O

5663 0
165't0
801C

5646C
11370
9',t50

69230
19960
10140

797?O
21570
,1150

E7000
2 7920
1 ?'140

94700
30450
13010

16480 20410 2277C 25490 27930 29700 32040 33920

6830 7530 799C 85.C 9350 10010 1C790 113'tO

9650 12880 117AA 16950 185E0 19660 21250 22610

26450 3Z?9A J59E0 19650 42910 153?A 4E210 51330

17460 23020 2585C 28590 3.148C 34590 37460 40390

107J0 15120 17910 .19c20 22510 235E0 26070 29500E710 10690 10890 11160 12560 13800 14450 15620

362520 41?17O 185670 521s\e st1160 616850 659520 699310

5010 5580 6C10 6C1L 626A ö7LO ?660 8600

36755O 417750 4916E0 5275su 577420 ö23590 667i60 zO791O

]N PREISEil VOT 1970

360530 193590 (00950 a0l8'lU 41629b /.10590 41??gO 151710110260 117160 11E0E0 11971e 12190ü 125160 125400 129620100400 10666C 1U7630 1!907u 111390 114540 1156i0 1t9i3n9860 1 0700 10450 10640 10510 10620 9790 1029038320 4'1900 1111A 11150 4?54A QTEO L\|SO 4j65031840 15400 14950 35C2C 36010 16290 16700 368506180 65C0 619ü 6130 65lC 6490 6550 68C041970 16520 t\7t0 52E90 5461C 56030 57150 5856013190 ',t127A 11230 154E0 1582C 
'6860 

17090 17E10

11214 51590 5lll0 53160 5259A 5373C 56a80 57230

49190 52310 51900 19260 55130 60230 61130 6E320

411EC 1689C 46250 13150 48670 5312C 56410 594tn11020 149e0 1121C 1't470 '11750 17570 1g2t,O 203604710 5110 565C 6110 6(60 71.t0 7700 8E9n

16180 17950 18670 1953C 19840 20090 20820 2144n

6830 69E0 a76a 7050 7180 tlZA ?730 ZE90

KAEUTE DER PRIVATIN HAUSITALTT IB IIlLAND
HTHRUTI6S- UND GENUSSNITTEL 5) .......

NAHRUNGSäITTEL UND GITRAfNKT ......

14210 5ö100 60570 64 t5u 66910 7 CE10 7 71ZO 80720

1?664 12670 13090 .t3550

12640 J3450 351t0 36670

21221 22210 231ö0 24110

122794 437r90 450630 r.6601n

3760 3820 4060 4360

L2655L 14 1010 454690 1703?O

xLEIDtJN6, SCHUHE ..-.....-...
(LE IDUNG

TAREN Ut{D DIENSTLEISTUNGEK
z9LCht --......

I/OHNUIiGStIItTEIY U. AE. 3)
ELEKTRIZITAET, GAS, BRTNNSTOFTE U. AE.......
UEER]GE IAREN UND DIENSTLTISTUNGEIT fUTR DIE

HAUSflALTS'UEBRUNG 6) ......
TAREN I.'ND DIEftSTLEISTUNGEN 

'UII 
VERXEIRS-zlEcKE, xAcHRtcHTENUEBERüITTLUNG .. -........

'UER 
VERTEHRS-

DARt/NT€R i X RAtT TAHRI EUGE
NT CH R I C}I T E NU Eb E RT I T T LU NG

HAREN UND DIENSTLEISTUX6EN TUER DIE (OERPER-
UND GESUNDHTI]SPfLE6E 6)

TAREii IJND DILNSTLTISTUIGEN fUfR DIE
KOTRPEKPfLTGE

UAREN UND DIEITSTLEISIUKGEN TUER DII
6TSUNDHt ITSPf LEGE ........

YIREII I]NO DILTSTLTISTUNGLI fULR aILDUNGS.
t]ND UNTEIIALTUNGSZTECKI 6) ......

PTRSOLNLICHT AUSSIATTUN6, SONSTIGE TAFEN
UID DITNSTLEISTUXGIN 7)

26454

17161 1 9990

29680 31260

r PRIV. VfRORAUCH V. ITLAETOERN IN OtR UE8R. !TLT
- PRIV. VtRAKAUCh V. GISIETSfRtIlDIN Ii INI-AND...

1 073C
a71 C

13620
952C

2C600

124EU

:? 2C61

20550

1477A
871()

4c9ii4u

395 t,

4 1379 O

16274
9C80

1576C
9264

16350
9 750

1759'l
97 50

1858n
102E0

= XATUfE DER INLAENDIScNE! PkIvATEN HAIJSHALT! .+ €I6ENVTFSKAIJCH DTR PR IVATTN OH6ANISATIONTN
OHITT fRTERITSCHARAKIIR ..

36 25?O 39 7 690 4L E 
,t 10

5030 1550 al4o
167550 1A224C 4121EC

1970 1972 1973 19 71 197 5 '19 ?6 1971 1t

-204-
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3.14 Privater Verbrauch
MiII. DM

GEGEN'TA*' DER *AcHyErsuN. | ,tro 
I

1978 't )

ERZTU6T{ISSE DER LAI{D. UND FORSTIJIRTSCHAFT,

'ISCHEREIENEnGIE, TISSER UN0 BER6EAUERZtU6NISSE ----...-
I.i INEN ALOE LEN Z EU6I{ IS SE
cxtntsclrE UND KUNsrsr0rFERzEU6t{lssE, GUFlrr-

uilD ASBESTUARET'r ---------. ---
sTErilE UND ERDEN, TEINXEFAllrSClrE EPZEU6T{rSSE,
6LAS UND CLIStIAREN

FAt{RZEUGE, tlASCH INENBAUERZ EU6NI SSE U St- --. -.. -
ELEXTROTECHNISCHE, FEIilItECHANISCIIC UND oPTISCHE

ERZEUGNTSSE, EBi-tAREN USl. ---.-....
HOLZHALETABRIXAIE, HOLZUAREN. PAPIER, PAPPE,
PAPIER- UI{D PAPPEIJAREN, ORUCXEREIERIEUGNISSE -

LEDER, LEDERIAREti, TEXTILIEI{, EEKLEIDUN6 ...--,
NAHPUNGS- U}ID GEIIUSSIIITTEL DES ERNAEHRUTGS-

G E I{E RBES

15710 17480 19010
9680 12120 13650

10670 13900 ',t861 0

18260
1616 0
't 934 0

19800
1 8700
19860

22650
20450
23000

2ll 90
20730
213 70

23610
??4AO
247 zfr

NACH GUEIER6RUPPEN 8)

IN JEHEILIGEN PiEISIN

12E90 11280

22520 26110

tN PRETSET V0ü 1970

3670 4650 5020
2?280 26110 2?t90

5t60
26150

5 700
14640

613 0
11170

6 710
46660

71t O
t1260

16020 1E800 20250 21690 21750 25?20

31110 14 610 15890 17600 40800 424E0

14590 'l 6260 16650 1 75sO 166t O 17190

?8350 29550 29420 30270 32200 12860

1 8240 22910 21790
49680 62080 64450

??900
67 ItO

10160
??71 0

32080
7 5760

34100
60540

r5770
E44 20

LEISIUNGEN DES VER(EHRS UND OER NACHRICHTEN-
UEBERII ITTLUI{6

EANXD I EI{STLT TSTUNG EI{ 6EG EII IATSAE CHLI CHf ENT-
GELTE, DIETISTLEISTUNGE',I DER VERSIC}IERUNGEN -..

VCRIIIETUT{6 VON GRUNDSTUECKEN UiID RAEUIlEN,
ERSTELLUN6 VON BAUTTN

IlARXTEESTIII}ITE GAS]STAETTEN- UIID BEH€RBERGUNGS.
LEISTUN6ETI

UE8 RIGE IIAR(TB EST IIII'IT E D I€tJSTL E I STUN GTN .......
N ICHTIiARKTBESTIIIIIT E D IEN STLE ISTUNGETI

E4960 99230 ',t07030 r11700 119170 126760 ',l34300 140630

11910 15600 17790 20590 ?2530 21660 26360 28050

6010 6290 9530 11210 12650 ',14210 15500 16610

46160 56690 62620 68770 7531 0 80950 E5440 90160

(AEUFE DER PRIVATE?I HAUSHALTE IiI INLAND
r EIGE?{VfRBRAUC}I OER PRIVATEII ORGANISATIOI{EN

1 5E40 1 E650 1 99E0
23E40 ?9570 32540
6090 Tfoo 8780

21080
36700

9300

22190
401 70
107E0

21890
45600
1?170

25480
47 650
I 3280

26890
5'.1720
1 a250

160530 137710 178620 513700 56121 0 607070 647900 685630

5010 5580 601 0 601 0 6260 6740 7660 8600

165560 t,43320 48/.630
10730 15120 17940
8740 ',l 0690 ',10890

51 971 0
19020
11180

567470
2?5 10
r2560

613810
235E0
1 3600

655560
?6070
14450

696250
29500
15E20

367550 147750 491680
6060 7261 793t

52755 0
8501

5?7 420
913 9

621 590
10115

667180
1 0866

7 0791 0
1',! 54!

= PRIVATER VTRBRAUCH IT INLAND
+ PRTV- VERBRAUC}I V. INLAERDERII IN DER UEsR- 9ELT
- PRtV. VERBRAUCH V. GEEIETSTRE}IDEN III INLAND...

OHNE ERUEPESCIiARAKTER

= PRMTTR VEFBRAUCH ..--
)rl cHR t c HT LI cr : **r r -r.*t niüi, -r';';i;;il ;;i'i;; ;

ERZTUGNTSSE OER LANO- UND TORSTIIRTSCHAIT,
TISCHEREI

ENERGIE, UASSER UND BERGBAUERZEUGNTSSE .--.-.--
iI IN€RALOELERZEUGNI SSE .
cHEttIscHE uN0 (uNSTST0ft€Rrtu6NlSSt, 6Unfir-

1 5?40 1 5990
9680 '10E60

1 0670 ',12 84 0

1 2690 1 3400

3670 12t0
?2?80 2r180

22520 26150

1 8240 20724
49680 55700

84960 90970

11910 13020

6040 7000

16460 50260

1 5840 r 6600
299t0 32170

360510 193590

5030 455 0

365560 398110
10710 13620
E740 9520

367550 402210
6C60 6523

1 5930
11520
1 38r0

14910 ',t5020 152E0 15710
12410 12190 13030 13010
11620 1212A 12950 13440

,63 20
13480
I 4070

UtID ASBESIIJAREN
STEINf UND ERDEN, FEINXERANISCHE ERZEUGNISSE,
6LAS UND 6LASIAREN

FAHFZEU5E, hASCHIIEiIBAUERZEUGNrSSE USU. ..-.---
ELEXTROTECHNTSCHE, IEIN;ECHANISCHE UND OPTISCHE

ERZEUGNISSE, EBi{AREil USld-
HOLZHALBTABRTTATE, HOLZUAREN, PAPIER, PAPPE,
PAPIEE- U}'D PAPPE9ANEtI, DRUCKEPEIERZEU6NISSE .

LEDER, LEOERYAREN, T€XTILIE}I, BEKLEIDUNG ......
NAHRUN65- UND GENUSSNITTEl. DTS TRNAEHRUNGS-

GEI'ERBES
LEISTUT{GEN DES VERKEHFS UND DER TACHRICHTTI'-

UE BE RI.I I T TLUN 6
BANXDIENSTLEISTUI{GEN GE6EN TATSATCHLICHT ENT-
6ELTE, 0IENSTLEISIUNGEH DER VERSICIItRUNGEN .-.

Y€RNIETUNG VON GRUNDSTUECXTIJ tJtID RA€UI'IEN,
ERSlELLUIIG VOT' BAUT€N

ItARx.TBE SYI III'ITE GASTSTAE ITEil. I,'ND AEBERBT RGUNG S-
LE I ST UN6 EIi

UESRICE DIENSTLEISTUNGEN ......-....

= PRIVATER VERBRAUCH II INLAND

It{

4350
?3090

4260 4260 4430 4720
20720 25560 29130 31 520

4E 70
13450

21070
5383C

222?0 22170 2?870 21660
525E0 53950 51100 55230

219 90
5 5r.90

91110 91550 9?920 95070 97320 100910

13360 11510 14610 15470 156',10 17290

7120 7840 8300 8790 9390 9920

52500 51790 5654C 58040 59150 ö0790

'165 90
r1410

16660 16890 17150 17050
33880 35050 16180 !7910

1728O
398 00

XAEUFE OfR PRIVATEN HAUSTIALTE I}I INLAND
+ EIGENVERERAUCH DER PRIVAIEN ORGATIISATIONTN

OHNE ERUERIISCHARA(TER

/.00950 40381 0 116290 110590 142790 11771n

1l40 3950 I 760 J12 0 4060 4360

+ PRIV. VERERAUCH V. INLAENDCRil IK DER UT8R. UTLI
- PPIV. VERBRAUCH V. GTEIETSFREI'IOEN II{ INLAND ...

= PRIVATER VERBRAUCH
ta^CtiRICHTLICH. PRtV.VfRBRAUCH JE EIilPOXN€R (Dll)

4121E0
66 56

113790 126550 441010 151690
6668 6E99 7167 7LO5

4 70370
767 0

,I) YORLAEUFIGES ERG
(2. T. IUCH GRUPP€tI

EBNIS. - ?) ETNSCHL. HANDELSVERIiITTLUNG. - 3) EINSCHL. IIIETUERT DER EIGENTUEITERYOHI{UNGtN. - 4) HAUPT6RUPPEN
UND U}.IITPGRUPPEN) DES SYSTEIiATISCHETI GUETERVERZEICXNISSES IUIR DEN PRIVATET{ VERBRAUCH, AUS6ABE 1963. - 5)
6ASTSTAETTE}I. - 6) SOIJETI T.ItCNT IN ANDEREI,I VERUENDUNGSZgECXEN ENTHALTET. - 7) DTENSTLEISTUNGETI DES BEH€RBER-

t 05?90
1 6270

9060

107760 120050 414410 446E50
11770 15760 16350 17590

874 0 9?60 9750 97 5 0

462070
1 E560
1 02E0

GUNGSGETEREtS, DER BANKEN, DER VERSICITERUNGEN U- A. - E) DIE 6UEIERGRUPPENGLIEDERUNG tST lN UEBERSICHT 3 Ir ABSCHNITT 2-2 DES

rTXIT€ILS AUSFUEHRL ICH DARGESTELLT-

gEtTERE ERLAEU]ERUNGEN ZU DIESER TAsELLE FE;IXOEN SICH IIi ABSCHNITT 2-5 DTS IEXITEILS.
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3.15 Staatsverbrauch
MiII. DM

1978 1)6t6EilSTAt{D DER TIACHUE ISI,NG

KTEUTE VOI GUTTERTI TUER DIT LAI'''€IiOE
PRODUKTIOtt (VORLEISTUN6ETI) 2 )

+ BRUTTOf TRTSCHOEPTUN G

ET{TGELTT f. D. BEIIT STAAT SESCXAETIlGTEI{.
PRODUXTIOHSSTEU€RI{ .......-..
AESCHRE I BU}{GET{

STAAT INS6LSAiI

'I 19850 160710 1E6560
11650 15550 19710

90 1 30 120

= SIAAfSYEßERAUCH
fuER zrvILE zlEcKE ...-...
DAßUttTER: fUER SOZTALE SACIILEISIUI{6Ex f).
YE R TE ID ICUtI6 SA U T UA t{ D

= PR0DU(TIOtSvERI .. -.'......-.....- vEn(AEUfE AN Al{Dtnt SEKT0REN ....
- STLBSTERSTELLTE ANLAGEN

L AE}IO ER
6E iE ti,l D Et{

PRoouKTlol{ssTEUERl{ .. -......BUt{0....-....

56170
634 80
60140

90
3250

7r 674
85040
80760

130
a150

877 10
988?0
94030

150
1610

l0 2570
114550
109160

160
5 230

I 17460
12t 450
11E550

tE0
57 aO

126240
131420
1 2 49E0

200
6?40

13tEE0
I 40 490
1 334E0

210
6 E00

141 9E0
1 49 550
141 870

?20
7 160

217 1 20
22960

r40

241 91 0
26450

170

257660
502E0

190

??2370
32170

220

291 510
34520

220

10E110
88?10
26090
't 9900

14(0t0
1',t9580

31920
24450

r66700
159920

45 3E0
26780

1940?0
I 64020

55170
3C000

215290
1 82770

65 3E0
3?5?O

227190
192E20

71160
14370

?t99E0
206030

7 4990
3t9 50

256790
2206?O

79690
361 70

TAEUfE VOil GUETERTI 
'UEN 

OIE LAUfENDE
PRODUKTIOT (YORLEISTUNGEN) E) .'.

But{D --...---.
LACiI DCR

- SELBSTEßSTELLTE At{L^6ET
BU|D........-

GTB IETSKO TNP E8S CHA 
'fT 

h

6 4100
2 55E0
14680
2 3E(0

115150
24 660
711 10
375 E0

6090
410

195 0
37 50

6630
440

20 90
41 00

7270
4to

zz90
45',t 0

9640
590

z!20
6730

21060 3!190 40160 4E9r0 57460
52'.r0 (240 50t0 6020 6660

6 2140
6990

651 tO 69160
7340 7720

93JEO
27 110
36160
2E010

r 22 9E0
t4590
5 0900
37490

r4 1 370
3E160
59320
4l 890

16?190
429 60
6 9070
50160

171 790
46920
76080
51790

18E530
491 50
80E30
56550

1999 20
495 90
86700
636t0

21 4a50
55120
93050
6r260

11600 't6500 19670
3t0 670 800

2690 3620 4370
8600 12210 14500

?29 ao
930

5570
16440

26 430
1360
651 0

18560

3 0260
18 t0
7290

?11 60

52160
1660
E 000

22 500

545r0
20 40
E700

23770

130
0

70
60

120
0

70
50

r70

t00
70

190
0

110
80

?20
0

't 10
110

220
0

1r0
110

81E90
271 00
35 410
193E0

,06350
3r920
{7 2't0
25220

121 560
37360
54E60
29340

1 39110
42050
63{ 20
33660

15rr90
45560
69470
t6160

1 560E0
47540
75430
37510

I 67540
(7930
7E590
410 20

179720
510E0
8a2{0
44400

61990
7200

354r0
195E0

E1 900
9470

47 210
23220

94 E00
r 05r0
5aE80
29340

109110
I ?030
6t4 20
33660

I 1E670
t3040
69 470
361 60

1 217 10
12970
73130
3 7!'t 0

I 53 590
't 3 9E0
78590
4t 020

I {5 550
1a 910
64240
14 400

39J0
390

't0t0
2530

56t0
{60

1 t90
57E0

6 560
460

1650
1 470

7990
490

2000
5500

10750
620

2630
7 500

11 610
6r0

2700
6500

12120
640

27 E0
E 700

33ll 0 42r E0 475E0
14620 17850 '19270
7260 9t70 10690

r 1430 15160 17624

5166 0
21320
t2350
t9990

60000
21124
r5970
21910

66770
2.95 0
1J590
26250

7 2620
21200
1 7040
2E 5EOGEiEtt{0Ett -.. ...

. EnuTT0cERTSCS0EP FUI{6 60270
12790
30 900
16560

80E00
16740
41 730
2?330

93 790
1E890
48630
26270

10E530
2',1610
567 20
!0'170

11 7 790
22600
62110
t26E0

1 24430
23570
66t50
34710

I 4'l E30
25920
760r0
39900

EiTGELTE TUfR DIE 8EI GT.BIETS-
TOERPERSCHATTEN BESCHAEfTIGTTtI...........

BUt{0 .......-.
LAEiI DER

57040
12550
2e91 0
145E0

7 6650
16450
404 30
19770

E9140
18570
17160
23 410

r 03280
?1280
55070
26930

r 1 2020
22 410
60?70
z9 540

11 61 50
23150
64130
10670

1 ?6t20
2a?10
6E910
331E0

,34350
25 440
73630
352E0

80
10
40
50

120
10
60
50

140
10
70
60

150
10
70
70

190
10
90
90

200
t0
90

r00

210
10
90

110

3150
250
950

1970

{ 010
260

1240
2510

4 510
310

1 400
2800

5 r00
350

1 560
3',| 70

LAENDEN
GEiEIl'0Et{

A8 S CH RE I BUil6 EX
auiD .. -
LAft{0Eß

LAEIT0EF .. .
6EnEtl{DEt{ .

- VERI(IEUFT Ail A]'DERE SCI(IORtT
BUt{D -......--
LAENDER .

G EItE INDETI

s PR00UkfIoliSUERT .........
BU I'D

170
t0
EO
60

5600
580

1?60
3460

6E iE Ifl DEil

LAETDER

140
0

60
60

90
0

60
306EittIDEt{.

s STAATSVETERAUCH (AXIEIL) ..-
LAEiIDER
6TiT IIIDEN

6fif I N DEN

DANU[TER: IUER SOZIALE SACIILEISIUiIGEN f,) .

LAEIDEß ... -..
Gfiftt{DEt{

UENIEIDI6UTIGSAUfUATTD (ilUN BUND)

rAEU'E VOI GUET€RII FUEN DIE LAUTE(DE
PRODUKTIOI (}.0RLEISTUITGEN) ..

ruER lIvrLE zvEcxE .......
BUtl0......-..
L AEt{ 0E n

19900 2{450 26780 10000 12520 l{370 !3950 16170

SOZ I ALVERSIC HERUiI6

. ETUTTOIER TS C}IOEP TI,,{ G
EIITGELTT fUEN DIE BtI DER SOZIAL-

YERSICHERUTI6 BESCHAETTIGTEi
PR0DU(Tl0t{SSTEUERn .........
AE SCH R EIBU iI 6Et,l

YTITERE TßLAEUTERUNGETI ZU OIISER TAB€LLE 8€fIITDEN SICH III ABSCHiIIT 2.5 DES TTXTITILS.

5r00
10

100

41r0
10

120

4 E90
10

130

586 C

t0
130

6 510
'10

140

6630
r0

150

7r60
't0

1?O

7520
'10

190

- PR00UrTI0tlSYERf ..-......-
- YER(AEUfC AtI ANDTRE SEXTORTH

26270 !7730 45190 51910 6(120
50 50 70 20 20

69r 30
20

?2450 ?70E0
10 r0

- STAATSVERERAUcH (AxTEIL)
DARULTERs FUER S0ZtlLE S^CHLEISIUNGEa{ f) -..

26?20 57680 45120 54910 64100 69110 724a0 7fO70
22160 32290 36600 47rE0 55710 60410 635E0 67510

I) VORLAEUfIGES ENGEEI{IS. - 2) TINSCHL. XAEU'E fUER INVESTITIOIEX IIt ET6CNER REGIT UIIO EItIfUXRAEGABEtI.. S) IAEU'E VON ATDENT'I
SEXTORTIT DEA VOLXSUIRTSC}IATT ZU6UNSTETI DER €iIPfAEN6€R SOZITLEN SACHLEISTUil6Eil SOTIT LT]STUI{6EtI IIGEI{TR SOZTALTR TII{RICHTUII6EII
0Es sTA^TES ('rEInE USv- ).

1977 1'1974 19?5 197 61970 197 2 1973
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3.16 Antageinvestitionen nach Sektoren und Anlagearten
M|II. DM

GE6ETISTAND DER UACHPEISUII6 t9?E t)

IN JETEILI6tIi PREISEh

AflLAGEIt{VESTtTl0t{Elr INSGESAI{T ..,-.-

AUSRUESTUT{ 65 rt{VE STI T I 0N E I
l{EUE AUSRUESTUX6ET{ .....
KAEUTL AAZUEGL. VENKA€UfE VOI,I GEPRAUCHTEil

AUSnUTSTUNGEN (t.rllSCllL. AllLlGtscHR0TT) .
BAUII{YESTIIIOI{EI{ (= I{EUE 6AUTEN)

171690 211!.O 225440 216390 214544 231890 219144 276460

6E410 76150 79760
70460 7 9390 E2 340

76a7L
797 60

82320
65E50

906E0
94120

99E90
103460

110!60
r I 4210

-2610
r 37590

66E90
6147 0
70700

-2t30
1 456E0

72610
6e7 60
73070

-329 0
1 3992 0
64170
60860
75450

-3530
't 32?20

591 90
55820
73010

-5 440
141210

6498 0
61 090
7 6250

-3570
119250

70r 10
6569 0
79140

t{ACHRICxTL ICH: t0Xt{UNGEI
sorsTlGE EAUTEN .......

TEUE AUSRUESTUNGEN UND BAUTEI{ .............
KAfUTE TBZUEGL. VER(AEUfE VOX LAND

AUSNUCSTUNGSINV ES TI TI OIiEN
IEUE AUSRUESTUiI6Et{ ..-.-...
(AEUTE AEZUE6L. VERXAEUfE VO}I GEBRAUCHTET'

-20t0
105 260
44E60
4?620
60400

-3370
1046?0
't069 r 0
64960
{'t 93 0
-??90

-70
36590
34300

2290

-2430
103E50
45500
12770
5E350

-3490
113190
1156',t0
70r1 0
45500
-24?O

-3E30
1 660t0

77340
72000
E67 40

-37 40
124750
1 2? 370

77140
500 30
-26?o

AUS RUE STUti GSItIVE S fl T I Otr EN
t{EUE AUSRULSTUT{GEr{ .......--
(AEUfE ABZUE6L. VENKALUTT YON GEBRAUCHTEN

AUSRUESTUI{GEtT (CII{SCHL. At{LAGESCBROTT) .
BAUtr{YESTIT I0XEt{ ...........

NEUt tsAUTEX
u0E i{BAUT tra
soNsTl6t BAUTEN .......

kAEUft AszuEGL. vEn(AEUtE V0t{ LAND ...-..
PPODU(T IOI,TSUNTERTIEhäEN 2) ... -.

t{EUE AUSRUESTUil6EN UID BAUTEN ............
KAEUf E ABZUEGL. VERI(AEL,fE V0N GtBRAUCtITEt{

AUSRUESIUN6fI{ (EII{SCHL. AITLAGESCHßOTI ) ..
KAEU;E AAZUEGL. VERXAEUTE YOI{ LAXD ....,..

uliTERxEllr{t}r 2)

ilEUE AUSRUESTUTI6E t{ t{D EAUIEN ......
KAEUfE ABZUEGL. VER(AEUfT VON LAI{D

YER S I CHERUIIG SUI{T ER}I EHiE I

't43c30 1 60540 190290
66240 73E60 76190
68200 76420 7E9E0

175840
?27\O
7 5950

17 4220
7E630
62100

19 1760
87 140
9051 0

2 090 30
95840
99t30

2 306 80
1 05950
I 09670

-1 960
7 6?90
781 70
44860
3331 0
-r360

-2J60
1 06680
1 084 00

6689 0
4',|510
-17 20

-2490
1 11E00
11575C

726 lO
43140
-1950

-321{J
10110 0
'r05550
64a70
41080
-?450

-347 0
95590
97950
591 90
!87 6A
-2360

1 70700
177 110

I 66900
1 75500

1 6621 0
19255 0

203770
210?70

225130
232010

-1960 -2560 -2190
-1700 -2190 -2650

-3210
-3200

-3170
-31 30

-3370
-294 0

-349 0
-301 0

-3740
-11 40

22AO
199 0

290

2970
2570
400

30 70
2640
410

35E0
30E 0

500

39 E0
3430

550

400 0
54E0

520

3E2 0
3350

a?0

40t0
3520

490

8?0
790

30

1080
r01 0

fo
1l30
10 60
274

I 560
't310

250

13 40
1120

?24

1520
t 390
1I0

1440
13 20
r20

15 40
1 510

30

10660
2190
2260

33E00 35150
2890 3270
2970 3360

{0550
3730
38t 0

40 320
36 90
37 50

40150
3540
361 0

40110
4050
4tl0

457En
44 50
4540

-70
2817 0
27090

13E0

-90
31880
29910
r950

-E0
l6E 20
34370

2150

-60
36630
34270

236 0

-60
r6060
3 1640

2a20

-90
41330
lE7 r0

26 20
I{EUE IAUTEil
KAEUrI ASZUESL. VERK^EUrE VON LAI{0......

AUSRU ES TUTGS 
' 

IIVE S TI T I ONE t{
IiEUE AUSRUESTUlrcEN ....
XAEU'T, ABIUTGL. VERXATUTE VOI{ GEBRAUCHTEN

'{TUE 
IAUIEX

XAEUfE AETUEGL. VERKAEUFT VOil L^N0......

s0zl^LvERslcHERUtG -.
AU SRUESTUNSSIXV ES TI T I Ot{EN

t{EUE AUSnUESTUN6EX .........
TAEUTf ABZUt6L. VERKAfUTE YON GEEFAUCHTEN

EAUtilVESrlT l0tlEt{ .......-.
ilEUE T]AUTEN
KAEUIT AEZUEGL. VENXAEUFE YON L4N0......

A raLA6 EI t{VESTIT t0r{El{ ll{sGES Al'!T ............... -...

AUSkUESTUII6EN
BAUINVESTIT IONEI{ .

AUSR UE STUN6 SII{VE STIT I Ot{ EN
NEUE AUSNUESTUI{6ETt
TAEUFE AAZUEGL. VERI(AEIJFE VOI{ CEBPAUCI{T€I{

AUSTUESTUT{GEN (EINSCHL. ANLAGCSCHROTT) .
EAUII{VESTITIOI{EN (: NTUE BAUTEN)

uoHI{BAUTE]{ 3) ....-
ilACHR I CBTLI CH : UOHI{UIIG €X

s0BsTI6E BAUfEN .......-.
uilrERilEHiEti 2)

139930 176490 lE5t90
143590 1E',l240 t9',l0l0

-80
309 10
29190

17 20

t6tt20
69060
92060
566E0
35360

30490
21E0
2250

335 20
2E60
2910

347 60
3220
ll10

39910
36r(,
3690

19674
36 10
1670

39580
3 500
3 570

39570
3970
4050

4533 0
44 50
45 30

-70
z 8310
2693 0

1 3E0

-E0
50660
2E940

17 20

-90
t1540
2959 0

1950

-E0
36 500
t3900

2400

-60
56060
31750

231 0

-70
360E0
33E00

?2EO

-E0
5 1600
33220

238 0

-E0
4 0860
lE31 0
2570

170
10
t0

280
50
30

0
250
250

0

640
120
120

650
EO
60

550
40
40

540
80
80

450
0

10

0
't 60
,60

0

0
340
540

0

0
520
4?0

50

0
570
528

50

0
5'r 0
500

10

-'t0
450
400

50

68430
70460

7 1750
74't 60

7 ?300
74554

-2030
10 5260
44860
4262 0
6040 0

-241 0
11e550

566E0
53790
62870

-2250
1 1 9170

57410
5437 0
61960

-2600
1 00240

42780
403 40
57460

-2400
105370
46E{0
41E90
5E530

-2500
t.t05 40

a871 0
t 5350
6 ',lE 50

390
50
50

0
a60
120
40

175690 191300 I 91670 17?610 165170 173200 1E00E0 191550

64900 65 1 30 69 350 717 10 EoE'l 0
67540 67730 71780 77110 E1510

-264 C
10771C

17?50
4506 0
59960

AUS RUESTUXGSItlvt STII I0IEN
BAUIT{YESTITIOI{EN .....-..

t0r{1{BAuTEt 3)

't 4r0! 0
66240
? 6790
/.4 E6 0
31 930

161640
o9160
922E0
57410
31E7C

140 55lr
61?.0
7861 0
17?50
30E60

1 33980
,.62190

71790
LZTEO
2901 0

112750
66610
76140
45 500
30640

1 50640
7 1660
7698 0
46640
t2140

,59630
775 60
62070
(8710
11360soilsrr6E BAUTEN .......

^usßuEs 
TUN 6s I ttvt s I I T I 0lrt N

BAUII{VESTlTIofl Et{ ......
50660

2190
28470

l0tE0
2690

27 190

30c 50
294 0

27090

52260 31390 30450 29440 t1720
3160 2940 2710 1050 5250

29100 26450 27710 26390 2E470

,l) VORLAEUTf6tS ERGEBtTIS. - 2) tIr{SCHL. PRMTTR 0R6ANIsATl0tlEx 0Hl{E EßEtRBsCHlßA(rER
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3.17 Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen
Neue Anlagen

in jeweiligen Preisen
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3.17 Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen
Neue Anlagen

in Preisen von 197O
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FAHRZEUCEN USli. ......

SCHITFBAU
LUFT- U. RAUNTAhHZEUGSAU .........
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3.17 Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen
Neue Ausrüstungen
in jeweiligen Preisen
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3 .17 An lagei nvestionen nach Wirtschaftsbereichen

in Preisen von 197O
MiII. DM
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VEßAßBEITE'{OES GEYEREE 2) ........
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3.17 Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen
Neue Bauten

in jeweiligen Preisen
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3.17 Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsbereichen
Neue Bauten

in Preisen von 1970
M|II. DM
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3.18 Anlageinvestitionen nach Gütergruppen
MiII. DM
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XAEUIE ABZUL6L. VERXAEUFE Y. GESRAUCHTE}i
AUSßUESTUNGE?t (EI'ISCHL. AKLAGTSCHROlT) ..

BAUINVESTITIONEI{ (= NTUE BAUTEN)

POHSAULt ISTUNGEN
S0tlsTI6E traULElSTUt{6EN .. -..,

ANLAGEINVESTITIONEN ...........

DARUNTER: EItTUHR V0l{ IUSRUESTUT{6Et{ 5) ...--.

-?41 0 -2250 -2640 -2600 -2410 -2400 -2500

105260 119550 ',t19370 107710 100240 103850 t05170 1105{0

58560
46700

65610
53920

64360
55010

59050
46660

5\274
45970

173690 191300 191670 172610 16537C 173ZOO ',|60080 191350

,0 zl0 12150 12U7 0 1',rE90 ',t560c 15750 17650 19570

1) VORLAEUTIGTS ERGEBNtS..2) EIITSCHL. HYDRAULISCHER GRUBINSTEüPEL. - ]) OHt{E L0K0n0TIv t tt, xtoR AuLt s cHE GRuBEtasIElrPE L, GE LD -
scHRAENI(E UND TREsoRAtrLAGEI{. - 4) EIIISCHL. GELDSChRAENXE UND TRESORAT{LA6tN. - 5) G*ENZUESER6AiI6SIETTT.

CCITERE ERLAEUTT.RUNGEN 2I.' DIESEF TABELLE 6EfINDEN SICH I' ABSCIII{tT] 2.5 DES IEXTIEILS.

1977 1'1971 197 5 19 76I 970 1972 19?3
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3.19 Vorräte und Vorratsveränderung
MiII. DM

6E6EliSTAilD DER r{rChUEtSUt{G

LAIID- UI{D TORSTYIRISCHAf T

III PREISEII II,1II JAHRESEI{DE
It{ PREISEN VO}r 197C .....

5€YERBLICHE SERE tCHE UIID STAAT

AUCHYERTE 2 )
V€RAIIBEITT.'iDES GEUERtsE ...

YORPf,ODI.JXTE (E ITscHL. HATIDELsTARE)
EIGfItE ERZfU6I{ISSE OER PROOUZEI{TEX

I'{ PRfISEII ZU}' JAHRESEHO
tir PßEtsrN voll 1970....

E 8IT. BUCHTEfT€ 2

ALLE AEREICHE

lL JttiEtLI6Ln ppErSEil ...IX PREISET{ V0N 
'970 

..-..

vonnATsBEsTAtiro E ^ü JAnRE Str{0t

2 062 00
1 30600

543 00
763 00

-200
-t00
-200
-3 00

I EEOO
201 00

25000
?0r00

?5 300
21tOO

25600
2r800

J0 500
21?O0

29 100
21000

165300
106400
17100
61000

1 E 4900
1 16300
4750C
6EEOO

235600
t54500
65200
89300

2431 00
1 I 5700
64t00
9t 600

? 7040 0
1 70 {00
70800
9960 0

45500
24000
21500

53500
aEr00
25400

59400
32500
269 00

öt500
34900
?6600

66 200
35600
l0 600

75200
4r100
14r00

95
7100

r 5400 22 00

200
200

100
r00

600
200

1976 t)

93 00
6600

6R0SSftTIDEL 3 )
EII{ZELHIND EL .

SOilSTI6E UiTENIEHiETTSEEREICHE 4) UI,ID STATT 2)
til PRCrS€1{ voN 1970

iACHRICHTLICH:
PREISII{DEX DfR tsUCHTERTE 2) (1970-1OO)

ALLE EENEICHE

11400 ,5100 16200 1?600 21200 24EOO

162600 r6E900 173400 1?7?OO 1?7300 1E77oO

,01.7 109 .5 1't E .9 ,32.6 t37-l I {4-t

VON R AT S YE R AEI{D E R UII6

16 4100
r82700

2 0990 0
1 8 9000

231 
'00t95100

261200
199500

2 73 600
t 9E 500

299800
20E 700

LAt{0. UIIO FOR§TUTRTSCI{AFT

Iil JEIEtL16ft{ PREISEX
DARUT{TER: TUTIVICH 5) ....-Iri PnEISEil VON 1970

DARUtITER: NtJTZVIEh 5) ..--.....-.-..

GEIETBLICHE B€RETCHE

VERAEI{DENUNG DER EUCHTERTE .....
s CH EIil6 Et Ifltilt

200
100
200
100

1900
0

t600
a

100
-100

100
-100

-t 000
0

-600
0

-30 0
0

-200
0

200

22300
69 00

213 00
1 6000

29300
24ü0 0

6 900
7800

27100
,1300

lil JE9ttLlGEil PRE I SEt ..
VORPROOUKTE (EIIiSCHL.

BEIi ITANDEL
8Et AftDfnttr 9IRrscHArTSßEREtCIEI -..-......EI6EI'iE ERZEU6tlIssE DER PRoDuzfiITET.

IN PREISEti VON I97O

S TAAT

,l5400
76 00
2400
54 00
7600

2400
1500
1600
-300
1100

53 00
2600
1 500
1100
27 00

5300
260 0

-210 0
49 00
2700

-900
-1500

600
-2r 00

600

13800
10400

5300
5 100
3400

4500 a200 -600 tcl00

I'{
It{

EIEILI6Et{ PREISE}I

r00
0
0

0
0

1 5400.l5400 26 00
24 00

7 200
6t00

5500
4 {00

-r 300
-i000

r3700
10200

1 1400
6 lo0

-i;-Eilrffi;lG-is 
ERGEtstlts' - z) sr^^r rt JAHREsDURcHsctrNrrrspßErsEN. - 3) ErrscHL. r'rAroELsvERnrrrLUNG, oHilr ErrruHR- uNo yoRRlrs-srELLEx. - 4) Er{EßGrE- ur{D r^ssEnvrksoR6ulG, B€R68AU, B^u6ErERBG, vrnrinn, lMllcHl!il9!BEFrrTrLUr{6, orGr{srLE!sruxcsuirrERrEHäEr{,ElxruHR- utlD v0RR^TsslELLtN- - 5) ntxDER tri rlren vör z.rrxirn-üli-iiiril zrEGrr, slrarE rrr{D EtrrHu;ER.

IEITtRt EnLAtUTERUIIGEN 2U DIESER IABELLE BEFTND€t{ SICH Ilt ABscHxITT Z-i Dts rExrItILs.

I 970 1972 't97 3 1971 1975 1976 19?? 1'
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3.2O Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
MiII. DM

iJIGt\STÄND fitCfIi1SL\G 19 7 t:) 197 2 197 3 197L 1975 197 6 1077 ',t ) 197E 1)

AUSFUHR

- EINFUHR ....

AUSSUIIR

- ttNfuhR

IN JE!tILI6E\ PFTISIN

1!26s0 181310 ?1\72.J

112e?A 11492.
1227i,8 1157öt:

201 4A ? \1 4a

AUSFI]NR VON !AILI. UND OITNSILIISTUNGEN
(oh !E EHETRL{S- t,ND Vtt&01GiuS€INK0!irttN)
WAREN ..
D] TNSTL}I STLiNbLN .
DARUNTERi FRIVÄTtK VTRIJFAUCI VON

6TtsIETSIRETDI:I ]T INLAND

21C821
17419t)

26610

259? 1C
22 A16^:
l't68(

2_<639i
21964r
3675J

2r1890
25 27 ?0

4117 0

l1rJ30
26 E1 t9

129QO

326900
279174

47134

27619',J 27?b8' l1 2350 _110570 14E5?C

111F. 't 25 6t 1 3f' 00 1/.4 5 0 15820b7 \0 1469^

9771 1241i.)

Irt0

142 s(J

250 1214

1 2660

232 0

13480

2 154

301070

15890

2370

1 J89.

11900
IFH EKES- UND VL RIICIGtNSEINii(1TiN

VOil DTR UEBRI6EII ILLT.

zINSEN, It]T0tACHTtN U. At. ......
AUSSCH!ETTUIIbLN DLF TNTEiNEHüLN ..
iIIT I,IGtI]FR FE ChTSFEESUENLICHKEIf

1 6354 'l 620i 18160 19?11

272n ICol 3'E0 1310

21h70

3410FINKOSIEN AUS LJNSTL']STAEN)IGTR ARI]EIT
FI NKOPqEN AtrS LINTTFNEIhIHTAITIGxt 1I
I]ND VERITOLLEI{

AN UNTEKNfIII/EIi
AN OTN STAAT
AN PNIVATL FAUShALTE

77\A
75(A

14C
l0

10c 20
9711)

2 6.
5C

11150
11111

19^
5C

13610
1151n

r,0
50

1129)
13151

9l
5l

149.0
1 465 r)

270
60

1 5930
15710

'150
7D

18264
1E090

't00
70

53r0

1 4.C

8.3 4a

16E(i

e4 6l
1t9C

Zo LO 239C 25s0

1155C 'l't 2 t,1

247 C 2051

11._r44C 164q50 1ii5640 23275t ?43?10 23J420

1'r730 15120 179 1a 19ü20 22 51t)

9520 112n1 121C1 1 6580 15t 2a

47 1f; 5t9A 8590

EINFUHR VON !AREI{ I,]ND DIENSTLTISIUNGLN
(OHNT ER*TRI,S. I]IID V:RilOEGT{SEINXOMTTN)
HARTN ..
DILNSTLTISTUNcEN ......
)ARUNTEk: PRMTER VEFhRAUCH V0N

INLATilDEFN 1N DER TJFBRIG€N wELT .....-

12Be20 151650
1C0820 11909a
2E134 3456:)

't73211
13111J

la6 t3

?1 617.
17310C

1 3070

22E31C
17E663
4965C

267 410
21 322C

54220

2E1940
?24744

57 200

294090
23 1 Z9n

62800

25911 12590 2t1 lL 265E0

116C -25U 5Ct

l'l't530

2J58. 2607D 29500

1 59E0 1 91 l0 1? 440

27070 25170

ERI€RES- UhD VERIIOLGE!SIINKUIILN
Ar DtE UIURIct XLLT ...........

ElflX0il[:ll AUS UIISEL]rS-AEN0lGtp APtsElT .
VON LINTER\EH[LN ......
VOX STAAT

EINKOHMEN AUS UNTTFNFI.NERTAETIGKTIT
U\D VLRqOEGE{

v0N u\TERN:FrrtN ........,. -....
VOT STAAT

ZINSEN, NEITIt'ACHT:ii U. AE. .........
AUSSCH!E.I IUN!Li OEi TINTEF(EI.TE{

{IT ElGiNFk FtCHTSttRSLLI{LlChXiIT Z)

= AUSSEiltstITkAG
(SALOO AUS AUSTUhR UND ETTTUHF)

8 Jf
81C

2C

1t90
1370

zn

16',l0
161'

11

1E00
179 0

10

1950
'1930

20

2090
2n7 A

2A

z?10
2220

2t)

2360
2r40

20

E69l:
E6lC

6o

931J
966C

151

1C?90
1C57C

117a0
1 4520

260

'13170
13250

220

11890
1 3620

z7c

1 6E90
16174

420

1 50E0
14610

174

8690 9760 10250

12 20 1671 6',19 ! 5200 71 10 4El0

181d0 29180 4 3114 28950 2861J 29500 37040

6920

SALOO O€R /AF'N- I]ND DILNSTLTISTLN6SUIISALTZt
(0liNE ERrtRbS- Ul{D VtRü0tGEflSF-lÄK0CItN) ...
SALDO DEE !ARL!UTSAETZt
SÄLDO DER 0 Itr{STLEISTLTIIcSLjTSAEIZt

SALDO D€R €R!TKI,5- LIIID vLFFOESE\S-
EJN(O!rE!

140a0 1??7a
219 50 ?669q
-7960 -9120

z7 5EC
19751

-121?X

13670
5506C

-'l 139it

28 0E0
109 80

-1 29 CO

2ö450
19500

-13050

29390
41600

-14300

12810
{7EEO

-'15 070

IN IKIISEN VON

1 5269C 1?2260

1500

197't

191 990

-230 870 2 1a0 110 4230

214730 20'l 980 225210 231900 215260
AUSFUHR VON !AREh UNO DITHSTLEISTUNGI\

(OIINE TRtLRi]S- UNO !EflBOE6INSEINXOqtsEN)
HAREI.I ..,
DIE\STLEISTLNG 5N .....
0APUNIER: t rMTtk VEFt Fltrclr V0n
GE]IFTSTREIiCEI IH INLAND

11292q 161150
12? 7 EC J l83'1 0
2C14ü Z3lLn

1 E073C
15812C

22 61C

2J2550
179D20

235fC

'r9059ü
16148C

26110

2't 2910
'1E3840

29070

2221E0
'1931 00
2ec80

23',t 5 40
200200

11340

90E l 6740 92 60 97 5.1 9750 10280

9771 1081n 'l 1 26 _l 1218 C 11390 1211, 12520 '137 20

138410 16117C 116090 ,t7|14t 17E8sO .198660 207900 220090

1a?3A 1 1 62i: 1 627a 14?7i 15?60 16350 17594 '1E580

952C 1010c 121.1 i 1089! 10920 12600 11100

11254 'J109')

95 ?0

EPPER.IS- UND VLkI0: LLNStlht',0iittt
v0h DEk IJEBP.IGLN !LLI .

EINIUhi VON iÄI:LN UNO D]FNSILTISIU\GE\
(nkNE tR!LRirs- UND Vt RA'0tGt.ISEtN((,'tEN)
aARE\ ...
Dl tN5TLEl STL,l,! tl .... ..
OIRI,NTER: I RIV}ItR VEPI RAUCP VcI{

INLAE\DERN llI DtF ILl]Rl6EN rELT ....,

12\924 151_r8,1
1lat2(i 1191La

?fl'l a0 1221(',

1t5s91
1 221?)
i357i

15971ü
127750

119a0

16796A
1a29 ?o

35040

1E77LO
't 49E50

37890

't95r0c
15666C

38640

2089?0
1 6E750

10210

EPTtRBS- U\D VLtif OI GtrSttNr0xrEt{
AI{ DIE UEFRIGF UTLT ...

= AUSSEIIEEITiAG
(SAL00 AUS AUS fUh{i tiND tI NFUhk)

SALDO DEK !AR€N. IIIiD D]EISTLTISTTJN6SLüSAiT?E
(0hllE EFTiFFS- lrND VtRtCtGtNStlNKO,{rFN) ...
SALD0 Dak rAF:,il nSAr--f ZE
sALD0 DaF 0lt'tjTLEISTUhGSLXSAtTZt ........

SÄLD0 DFi E(rttiS- UNJ VEkICt6E\S-
EIiKO'IIF!

140la. 10i7x
21960 19171)
-7961 -91Ci

247t 4 12aLU 22610457.,4 51210 31 56ü-1c9ta -E410 -E930

2517A
1199 0
-6820

27080
3664 0
-9563

?2550't1450
-8900

25C 1n20

'l) V0RLA€UfI6Er tkGt,llIS. - 2) tINSChL. r\TrrAirtN AUS Lr\TFRNth{tN 0{NE EtLfNE kEChTSrtkSOrilLtCHrEIT
cEITLHE :RLArurrf(rliLEir zu DIEstf? Tl.,tLLf hLtr\atN sIcH ln aFscrNITT 2.5 Dts rLxrTtrLS.
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3.21 Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen
.Jti[. DM

qegenstüd d.er Nachweisuß

Not
(N

toinledsprodult zu Faktorkosten
ettowert schöpfug)

Entstudene BruttoeinkoEuen aus uselb-
ständi8er Arbeit

Entstmd.ene BruttoeintoEmen aus Unter-
nehnertätl8keit und VerEögen

+ ENerbs- ud VerEögenseitkoEEen von der
übrlgen Lre1t
Bruttoein](onEen aus uselbständ.i8er
Arbeit

BruttoeinkoEoeD aus Unternehmertätigkeit
ud VemögeD

- Eryerbs- ud vemögeDseinkonmen a die
übrige \'Ielt

Bruttoein-koEüen aus uselbstäadiger
Arbeit

Bruttoei-nkoEuen aus UDternehnertätlg-
keit ud Vem6gen

= Nettosozialprodukt zu tr'aktorkosten
(Volkseinkonnen)
BruttoeiD-koEEen aus uselbstärdiger

Arb e it
Bruttoej-DlouueD aus Unternehnertätig-
keit ud vemöBen

Ein-kouEen aus Untemehnertäti gkeit
( einschl. der uverteilten Gewime
d.er UtrternehEen Eit eigener Rechts-
persön1 ichkej-t )

darEter: EiDko@en aus 1,'Iohnungsver-
nietug

Vemögeaeeinko@en der privaten
Eau8halt€ 2) und des Staates

abzüglich: ZiDseD auf Konsuen-
teDschulden uDd auf öfföntliche
SchuldeD

Nettowertschöpfug
Produktionsuternehtren
trreditinstitut e
Versicheru8smt ernehEen

BnttoeinkoEnen aus uselbständiger
Arbeit
Produkt i- onsut ernehnen
Kreditinstitute
Versi-cherugsut ernehEen

Bruttoeinkonnen aus Unternehmertätig-
keit ud VemöBen

Produ.ht ionsut ernehnen
Kred-itinst itut e

VersicheruBsEternehnen

+ EEpfmgene BmttoeiD](oumen aus Unternehner-
tätißkeit ud verEögen J)
Vemö geos einkonEen

Ausschüttugen der Unternehnen Eit
eigener Rechtspersönlich](eit
von inlänC.ischen Unternehnen

Produktionsuternehmen
Kreditinstitute
YersicheruBsuternehmen

von aler übrigen I,JeIt
Produktlonsmt ernehnen
Kredit inst itut e
VaÄich FrIn gsphtEIe}!er

Einl<omuen aus UnternehEertäti8keit
XinkonEen aus UnternehEen ohne eigene
Recht sp ersönl ichkeit

Produl(tionsuternehEen
Kredltinstitut e

VersicheruBsmt ernehnen

- Geleistete Erwerbs- md Vernögensein-
konüen

Gesante Volkswirtschaft (konsolidiert)

19?81)

51?

160

1?2

9

2

7

9

B

860

110

?ta

7?a

040

?)a

524

B)O

690

7?2

5,q9

212

16

2

11

16

1

aLl

590

6BO

91a

150

720

610

5BO

BOO

780

ao5

542

22)

16

)
1'

15

I
11

580

150

114

290

oo0

29a

424

95a

4?O

912

668

264

19

1

1'

19

2

16

?40

614

110

24a

,1O

910

1ro

240

890

998

710

287

21

1

18

17

2

15

?10

660

554

670

410

?60

440

,€fr

080

g+4 2AO

447 7ga

196 tt9A

12 414

2 190

10 024

a1 204

I 19a

9 8aO

719 42O

50a ,10

21O A9A

1) 9aO

? 55a

11 )5O

12 4aA

1 610

.o 790

d+5 49A

444 79O

196 70A

72a 92o

549 47a

211 45O

172 4BO 1A1 29O

4 14a 2 5AO

)7 4AA 47 11O

1a ?60 16 g5O

Unternehüen

552 91o
547 ?Bo

_.180
5ya

a1 2OA

505 880
280

6 040

156 42A
14O 160
11 160
5 1aA

4A2 11A
141 7.A
12 820
5 ?Bo

21O B9A
221 17A

- 12 )4a
26a

7 8BO

649 79a
g+1 59A

- 920
7 O2O

416 8BO

4.5 0BO

15 1?-a

6 5BO

196 49a
2O7 620

- 11 14O
210

212 91O
228 61a

- 16 040
144

772 
'50

560 600

211 ?60

806 5tO

541 4OO

22) 15O

192 7rO

4 200

51 610

21 21O

44A 74O
424 aOO

16 *A
? 400

22' 1)o
24O 29O

- 1? 500
540

8 180
5 160
5 22O

7ro
210

2 020
1 7AO

190

875 79a

625 21O

25O 5€ß

18 16A

) l9o

14 980

'15 980

2 O9O

11 A9a

877 970

626 12O

251 650

221 100

7 ,1a

55 190

24 g+a

714 +8O

72? 41o
-1140

I 210

2ro ,e,o
268 71O
1e 670

500

a 17O

5 89a
4 500
1 110

180
2 28,0
2 014

210
60

9r2 85a

669 680

261 17O

211 2)O

7 120

60 25O

2A 11O

?41 4ro
774 l40
-2560

9 6?0

517 
'2a49O 5OO

1A 620
8 200

2d+ 11O
241 At+O

- 21 1aO
1 47O

11 21O
8 820
7 190
1 220

210
2 410
2 120

210
60

1 0a2 44A

711 71O

29o 7tO

254 74O

66 610

,o d+a

81? O50

549 5OO

520 ?ro
19 870
8 9OO

287 55O

12 0@
9 710
I 060
1 4tO

240
2 lro
2 O5O

220
60

5a1 ra
1« 124

171 ?90

1ra 4oo

4 5BO

y 664

.a 27O

4d+ 62a
461 49a

- 250
) 1Ba

172 75O
141 5)O
-8loo

- 480

1AO 57O

a7a

y o1a

19 840

672 O7O

66' o9o
- 960
7ya

4A) 92O
458 680
17 510
? ?10

291 8?O
279 960

I 050
1 860

7 ?eß 9 060 10 
')a 

10 490 .O 940 14 14O 15 1€O

6 1la
4 7)a
4 160

4BO

9o
I 1AA

1 2aO
140

40

6 olo
4 )AO
1 720

,4a
124

1 654
1 410

190

50

5 860
5 OOO

4 z7o
600
1)O

.1 860
1 620

190

,c

2 2AO

I 824
BO

104

t 900

610
140

2 1ra
1 760

?24
50

2 4AA

2 1AC

90
2aa

7 9)o

1 654
a 400

50
200

850
500

7O
280

2
2

2 ,1O
970

9o
250

2 7?o
2 440

80
250

910
490

80
)40

,7 854 519 Va 59? 51o 640 ,:rO 66? ?1o ?1j 14o ??o 5efr

Fußnoten siehe S. 218.

197A 1972 19?t+ 197' 1976 19?71)
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3.21 Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen
MiII, DM

GegeDated der NachxeiEEg

- Geleistete Em€rb6- Eal vemöBeEeiE-
ko6nea
BluttoeiEkouuen aus Eselbstä!diBe!
Arbeit
ProduktloDsutomebhen
Kred itinEtitute
Ve!ElcherEBsut ernehüeE

BfuttoellloEEe! aus Unt€mehuortäti8-
kelt ud vomögen

Prod.ulrt loEuteEehueD
trredl-tlEEtitute
Ver6lcbe!ugsEternehEea

vemöEenaeiD]romeD
P€r Sqld.o an ealere qektoren gelei-
atete ZiDaeo, NettopachteD u. ä.
ProauktionsutemehneD

Gelelst€t'o ZLBs€Dr Fettopacht.E
ab4üalich: fupfeu8e+e ZiEEou'
Irttopqgbt€D urä. >,

Ercdltlutitutc bJ
Oelel6tete zlnsen
abztlgllch: EDPf eSene Zlnsen

v€rE lcherusEuDternchnen 6)
ciiiietctä zlneen2)
der^: UntcrEtellts ZluEeu aut
vdraicheruBstecbll8che Rück-
Btel1u!8en

abzü8Ij.ch: EuPfaDgeae Zi[aen
AugschüttEgeD der UDt€rnehEe! uit
e16€ne! RechtePe!8önlicbleit
ProilulrtioDsEt emehEeD
ErcatitiDstltute
Vorslcherü8sEternehEeD

EiD.hoEneD aus UuternehEortättgkeit
UDteEehuenEEexlue der UDtemehoeD
ohle eiEeEe RechtBpe!8öDlichkeit

. ÄDteit an volkeeiEloEEeE (Uaverteilte Ge-
riEe aer UntemehmeE ult eigeDer Rechts-
p€rsöatichtelt )

,97 
"O 

6t+O 
'1O 

662 71O

19?8')

549 fro

?1r 14O ??O 5@

4ar 92o ,17 
'2o458 580 49O 5OO

1? 
"O 

1A 620
? 71O 8 2OO

+5? Bra

291 A7O

279 964
B O50
, 460

21' 9?a
24> 25O
29 ?Ao1 5OO

,a ?En

2' 610
6' 1%
76 4OO

't, 210
- ,9 610

a1 5*
121 1@

- 2re1' 150

@ ?20
?2 

'AO11 6@
,6 ?i,o
74 7+Oii1 2W

11 810

11 590
14 200

10 77O,, 510
6A 74O

1O2 2rO
. 21€o

10 4fr
1O 

'2O12 610

66 AlO

1t 21O
28 ?ro
?1 69a

100 420
1 ?14
7 620

7 520
9 lro

5 15o 9 a?a
19 99O - 22 4OA
41 770 62 oeos 76A n4 450

52a - 7ro
5 610 6 554

5 
'8O 

6 45O
6 1?A ? 

'OO

5r9 
'14

,16 424

a4o lea
11 1eß
5 100

142 A9A

201 600

4O2 
'1A,4, ?10

12 A20
, ?BA

444 ?44
424 800

16 *O
7 4OO

416 880

- 18 ,ao
)ra

1? 150

1? 660
4t a1a

195
216

-20
,6

220
470

,AO
460

20,
2r2

-27-1
40

21

51

080
1?O
680

4ra
o80
220
410
270

'180

624

41
a
,
5
6

,20 ?ro
19 A?oI 9OO

16' 9aO
1AO a,O
1+ 140

214
2A 460

1+ 244
29 5ro,) 490

,
1+
,5
,o

2r1 
"2O

25r 24O

2A9 22O25'
-10

850
?ao
850

-,, 9roo9 ,5 äi6
2 2o0

,o 040 ,? 610 44 1rO 44 A?O

21 460 21 58O 21 O2O

4

22 22a

45 a?o5' 240
5? oto 5?6' 690 67

55@
11 600
54 480
96 080
'r 820
9 14O

9 O10
10 960

1ro
900

10 lro

2r5 8@
4' O4o

42 48O

2>@
190 820

, 26a
191 59O

960
924
274
.190

1704 11O

4 2rO
4 680

12 890
15 ?10

14 220
1' 

'oo7AO
14a

12 A9a 14 2+O

1j O9o 12 14o1 610 1 690

1? O9O

15 
'Oo190 210

1 
'10280

16 1?O 22 5rO 2' A5O

10 620
a 6aa

12. 
'64

1fl
olo
820
4)O

9@O
I 120
1 480

1r2 ?60

214 9rO
42 OrO

,9 o4o

2999
1?2 9OO

2 7?a
174 rA

7 5902 >60
142 4AO

1?4 9AO

19
2

9 ?20
? 120
2 500

154 14O

1r, 4ao

47 410
926 41O

256
5O

46

4
206

'r98

11

6
4

520
940

1' 1ro
2 ?ro

110

19O 20 7Oo820 2 7q,40 ,@

1r? 52o f2 An 1rA ?60 16' 1@ 1?r 21O 19' 59O 2o9 11O

14 
')O

6 500

2 )ao

161 
'24

158
21
20

2
1r,

21 48O 24 ?1O

Staat

10 670
a 7?oI 9OO

144 2ro

19 81O 19 A5O 
'O 

2AO 25 OrO

N€ttoxertschöpfug
Bruttooid(o@ea aus uaelbBtäldlEer

.Arbe it
+ Etspru8eEe BruttoelD.kouEea auE UaterDehuer-

täti8keit Ed vemö86E
vemögeEEglDkouue!

zinaen, Nettopachtetr u. ä.
AusscbüttEEea aler UEtelDehEen

- GefeiEtete Efrelbs- Ed vemögeaEeinl<onueD
BruttoelDLonucD aus ua€1bstälditer
Arbett

BruttoelDkoEE€E aus UDtemehuertätigkeit
rd vemögEn
ZiDseD auf öffentliche schulalen

- Aotetl aE YoltselD.LouEeD

Nbttoxert6chöpfuE
BruttoelD}omea au8 Bselbstäld.iBer
Arbeit

+ Eupfugene Ene!b6- ud. vemöB€DseiD.kouoeD
BruttoelDlrouEea au6 u6elbstäldi8er

Arbe it
BruttoeiDloEdea aus UutemehEertätiEkeit
ual v6möt€D
Vemöt6Dae j.!ko@en

.zlusenr NettolEchten u.ä.
AuEschüttEgeD iler UateEehueD uit

ei geEer nechtapersöolich.keit
xiDtouuen aua UEterDehuertätiBkeit

dalunter: Einkomen aus 1,JohDEg6-
vemletuEe

EEtEshEen
NLchteDtaoEo€De GeuiEe der UBter-

DehEen ohle eiEeDe RechtapersöD-
lichk€ 1t

- Golei8tete xnerb6- ud VemögeuaeiDtoEEen
BruttoeiDlouuen aua Eaelbatänd.i8er
Arbeit

BruttoelD]louoe! aua UEterDehEertätiEkeit
uud veroöBoD
ziE6ea auf tronsuEenteaachultlen

= Aateil aE VolkaeiDtouEeü

60 140 80 ?60 94 OrO 1O9 16A 118 5rO 124 9AO 1r' 4AO 141 87O

460B 
'606 610

1 914
a9 24O

80 750

I 610
5 91o2 72O

66 ?4O

@ 140

8 48O 10 22O 12 2OA 14 2rO 1? 5OO 20 6@ 22 OlO

94 OrO 1O9 16A TA 5rO

45A - lrAO -4614

16' A&

141 A?O

19 2%

80

Private Eauehalte2)

-109+O -10r'o

B 100
52O 22O

12 19O

7O2 47O
a1 a+o

?61 7?o
15 O8O

?98 lro
16 

"o852 180
6.10

?1O

?94

920
924
5ro

,90
ooo

9Bo
244

?ro
5ro
490

o40
200

120
460

'10

624

448

179
2A

26

2

151

2
14t

5a9 4?o 560 600 ,ar 4oo 626 tzo 669 680 711 ?1o

900
AN
220

B'10

a?a

2O1 17O

40 410
,? ,64

55 170

50 ?@

4r9o) oro
1@ ?60

I 600
114 O7O

- ?1o
162 240

21 800
r 7?a

I r00

57€o
1' a90

- 1?O

18 920

12 194

- '1 480
?1 zAa

41 64A

1 210
22 0AO

1t 08o

- 7?o
2' 470

16 
"O

? ?40
21 4@

17 AlO

191 OOO

,6 44O

,) 744

2 ?oo
116 56a

1 610
156 ?1O

10 640

+ ?Aa 671.r] ?€Aa 7OO0

20, 08o

2? 920

19 29

? 6)0 a 6101 6?0 7 14O

,16 
"a 

621 9rO 695 7+O 7r4 1)O 791 
'10 

855 o4o 914 7@

1) vorläufi8es ErBebnis. - 2) Ei!€ch1. privater OrganiaatioDen ohle Enelbscbaraliter. - ,) ohle zlnsen, Nettopachtea u.ä. - 4) OhDe
Zinsen. Nettooachten u.ä. an ProduktioniunternehEeD. - 5) obne Zinsen, Nettopachten u.ä. von Produktionsuternehen. - 6) ohDe Netto-
pachten rr.ä. - 7) Ef.Cektive VerziDsuDg von rlersicherr:x:.vertr::Cen'unters:elli,e :irecn auf versiehprungstecbnische Rückstellungen,
Zinsen auf qutgeschriebeDe Llberscbußanteile) und sonstiae z'insen.

weitere Er1äuterungetr zu diese! Tabelle befinden slch iü Ab6chnitt 2.5 des Textteils.

19?' 19?6 j9?? )
19?o 1972 197) 19?4
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ß7?1)1974 19?5 197619?o 1972 1971

3.22 Einkommen aus unselbständiger Arbeit
MiII. DM

UDtemehneD 291 8?O

PrctlulüloDBEtemchuea 279 9@

Lanal- Eat Forltuirtschaft' Flach€rel , ,ro
VarcEproaurl€ronAae Gefl arbe

hcrglc- ua Vass6ryeraorgE8'
Bergbau

VeralbcltoaaeE Gexerbe
Baugeverbe

198 ?70

G€Be[atanal tler Nachueisug

IE IDled e[tBtmalene BruttoeinkoEEen aua
uDlG1batä!d.i8er Ärbelt

Eud61 unil Verkehr

Eaattel
v6rt.hr r Nachtichtenübemlttlung

I{tchtf luzie1le Diertlei!tmg8-
EterarhoeE

E!6tlltlaBtltuts

V€rai cbGrEgsEtem€hueD

gtaat

Gebi at skörperEchaf ten

§ozlalversichcrEg

Privats Eausbalto Eal prlvato Organi
ohr6 Enerb8charalrtcr

Prlyate EauBbalto (häu8ltche Dleaete)

Prlvate Or8üisatloaoa ohne Efrerbs-
charaH6r

-Arbeit von

Arbe 1 t

,8 160

,, ooo
2' 760

19 tOO

I O5O

1 A60

rc 140

57 UO

, 1o0

8 100

I 100

7 OO0

2 040

8ro

t61 
'2O

,4 920

,8 08O

16 840

,06 40o

69 510

2t 590

11 160

, 100

80 760

76 610

4 110

.10 610

I ?OO

9 41O

2 190

1 ,9o

44A ?9O

7? 5ro

51 t?o

20 980

t?6 24O

90 47o

42 1rO

48 r40b)

5ro

,1O

710

220

820

84 060

46 620
,7 440

26 610

12 420

5 ?80

94 0ro

89 14O

4 89O

12 19O

I 240

10 9ro

2 ,5o

1 610

5O9 47o

a, 670

6'1 100

24 57O

421 AOO

112 
'9O

49 8OO

15 610
229 090
M 

'?O

,o o2o

15 12O

6 680

109 ,160

1O7 28O

5 88O

1' 640

1 
'AO

'12 260

2 720

I 800

560 600

97 oo0

67 510

29 490

46' 600

127 85O

54 640

?t 210

1? O2O
zrt ,50
41 75O

95 
'@52 14O

4' 22O

,2 
'10

16 
'40

? 400

118 51O

112 020

6 51O

15 O8O

1 47O

11 610

, 000

1 950

18 080
252 

'60+r 970

16 6%

17 510

7 710

124 9AO

11A 1fr

6 ArO

16 )rO

1 >ro

14 800

, 1AO

2 O9O

1O8 71O

62 010
46 700

40 ,50

18 620

I 200

1rt 4@

126 r2O

7 160

1? A1O

1 500

16 210

1 
'10

2 240

,60 11o

10 8rO
15' @o
,? t40

44?

,16

',4O

,
2r8

790

420

160

960

110

508

402

,8'

4

264

>59

416

415

4

289

580

880

080

660

090

,42

448

424

292

,ro

740

800

o10

1?O

625 2ro

4A' 9?O

458 680

5 ,efr

114 41O

658 610

517 
'20

490 50O

6 O7O

,r5 170

1g?a't )

71O 6@

y+9 5OO

52o 7ro

6 460

1tr 910

115 
'OO67 1ro

4A 15O

45 060

19 87O

8 9OO

141 A7O

1r4 
"o

7 920

19 2%

1 640

17 650

1 41O

2r@

7',11 71O

1ro o1o

91 9@

,6 0ro

5A1 ?oO

1?o 650

7A 24O

92 41O

19 51O
284 98O
49 42O

19 04O
2?O 5oO
45 610

102 020

,7 460
44 560

91 
'1049 41O

41 9OO

11 7*
21O 09O
4'4 98o

1? 6@
184 680
40 9To

74 
'OO41 t6O

,2 9+O

+ BruttociltouEeD aua Eselbateldl8er
äär üurrs"" uert (ausDeodLer)

- Brutto€iltoEE€D aua EselbatäDali8er
äie übrlge UoIt (EinPalat1er)

Vo! InläDdsm 6Epfe8e!6 BruttoeiDlroweD aua
EBc1bEtäratiBer Ärbeit'

- ltbGitgoberb€ltre8e

Tet8äcbllcbc gozialbelträBe de! Arbeit-
gcbsr

UEüalat€11tG 60zialbelträ8e

" Bruttolobn- ua -8€halt8uEEe

- Abzilge

Iatsechticho §oziafbeiträ8e aler Arbelt-
Eobner

I,obnsteuer2)

- N€ttoloh!- Ed -gehaltBuBüe

t 110

,6 22Oa)

216 87o

62 59oc)

479 600

131 75O

60 0ro

?1 720

,10 600

149 
'2O

67 780

a1 >40

,a, 400

1Ol 80O

?2 99o

10 AlO

626 
'20

11' 72o

a2 27O

), 450

669 680

122 
'@

88 540

,4 O4O

547 1OO

14+ 
'@

?, ,80

90 98O

285 ??O 
'11 

41o ,r5 7rO ?.4? 85O 161 2Ao 
'a2 

?4o 411 O',O

ijiEffiilge" Drgebnlg. - 2) Oble Lohngteuer auf Pensionen. - Vor Abzug der Arbeitneh.eraparzulage (aU t9721'

a) EitrEchl. des rückza-brbuen Kouj,rJrtuzuscbra*es. - b) Nach Erstattutrg des KonJuktuzuEchla8es. - c) Ei.sohr. §tabllitetszuschlaB

iJelt€roErleuterogeDzudieaerTabeuetetiodeasichiBAbgchnitt2.'de8Tertteil8.
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3.23 Unternehmensgewinne und Ersparnis der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit

Gegenstand der Nachweisung

fn Inland entstandene BruttoeinkoEmen aus
UnterDebeertäti gkeit und Vernögen
ProduktionsunterDeluen

led- und tr'orstwirtschaftr ll6cherei
lJarenproduzierendes Gewerbe

Energie- und Wasserversorgung,
BerBbau

Velarbeitendes Geuerbe
Baugewerbe

Handel und Verkehr
Hande 1
Yerkehr, Nachrichtenübemittlung

Nlchtfinanzielle nieEstleistungsunternehren
Kreditinstl tute

ohe unterstellte Entgelte für lankdieDst-
1e istunBen

nachrichtlich: einschl. uDterstellter
Entgelte für Bankdienstleistungen

Vereicherungsunterneheen
+ Enpf angene Einkomen aus Unternelmertäti gke itund Vernögen 2)

Produkti oDsunternehEen
Kredit institute
VersicherungsuDt ernehten

AusschüttuDgen der UnternehDen miL eiBener
Rechtspersönlichkei L r)
voD i.nländischen UnterDelmen
von der übrigen Uelt

XiD.}(omen aus Unterneluen ohne eigene
Re cht Epersönli chke it

- Per Saldo geleistete ZiDsenr Nettopachten u.ä.
an inl-äDdische Sektoren
aD die übrige l^Ielt

Gelei6tete Zilsen, Nettopachten u.ä.
abzüglich: EnpfanBene Zinsen, Netto-pachten u.ä.

Produkti oDsunteruelmen
Geleistete Zinsenr Nettopachten u.ä. 4)
abzüglich: Eupfan8ele Zin6enr Netto-
pachten u.ä. l)

Kreditinstitute 6)
Geleistete Zinsen
abzüBlichr Eepfangene Zinsen

Versicherungsunternehmen 6)
cefeistete Zinsen 7)abzügIich: Enpfangene ZiDSen

B l0o
7 294

480
1) 6.4

144
15 llC

544

-zlaa
17 1AO

I 47O

MiII, DM

116 1AO

2'10 B9O

22a 17O
'19 480
81 4Oa

- 1? 544

1a 71a

21? 91A
228 61A
16 12a
86 5OO

1976

19A A2a

',971'

6
,I

197+ 1975 19?7 .978

2a? 55a

15
12

1

1?2 7rC
181 t1a
11 6?a
78 5BO

196 49A
2A7 62A

'18 000
BO O7O

z€tt 1)a
2a) a4o
19 5aOr00 850

9 B'1o

22) 
'1024O 2gA

18 800
BO 470

71 9AO
19 070
4A 1.A
16 120
12 19A1.5 17A

iO 690
65 ?9a1? lOA
46 O5O
1) 91012 120

109 270

9 
'7a5' 50015 4aO

40 44ay 17A
9 27a

oo 580

8 860
61 610
15 a1O
16 O1A
26 400
96.0

89 960

a 12O
56 91a
1A 1?O
a7 97028 41A
9 560

a2 12O

7 a1O
5a ,9019 47O
17 19a
2n a?o
a 12O

72- 16a

5 7AA
57 19a14 49O
12 14o26 2aO
6 1aA

54 94O

550
)90
820
)40
420
600
ooo
114

690
2ao
000
900
67A
67A

?t o)a
6 62A

14 zqa
1+ 1)a

1a 28O
11 91A.1 

'"ta2 84C

.- 15 O+o - a? 5aO

25A 56a
269 71A
19 A)O
91 58a

- 1A 67A

16 2+A

500

14 140
12 000
1 5ro

6'10

2 77a
?1 464
25 41O
1 95a
B 420.

12 
'7057 110

67 9AO

10 770

-11 Va -167ro68 74o 74 
'4A142 2rA 111 294

2 19aa1 B1A
a4 200

2+A ALa
22O 650

256 694
215 .2O

o
9I

7
6

I
5
2

- 11 ltA
9 450

21A

7 BBO
6 6)A

BOO
450

6 a1O6 11A
4 71a1 1AO

4 1aO1 610

29 
'1a

a66 ??a
.ra 764

2?A
590

141 )AO
7 29a

22A
9 45A
1 1BO

160
?50
710
680

12 060
971o2 aro

940
050
400
49A

1?O
890
280

2) 850
20 7Oa2 790

160
9 7to4 g4O
4 15A4 ArO

54 8gO
20 7@1 lOO,2 810

y aza
19 620
1 ZaA

2A O7a
1 A1A

24 440
2 7AO

49 1AA
19 4AA
1 29O

2A 51a
2A lao
a 724

21 1)C
2 12O

17
1t+

?6 7Ao
1A 56C)

460
lr 2BA
10 400
a 94O

t jao

74 9oo,7 610
5 7)a

a1 54O
25 *a16 9gO4 77o26 74A1 060

890
170

7a 2Ao
16 rA
5 2ro

2A 94O
2+ 41O
16 1604 14A24 440

91o
810
100

61 860
1O 21A4 20A
27 41O
18 41a
15 27O4 21O
21 .1A

820

100

4? 95a21 a20
2 )2419 ua

a1 e,?a
aa ?10
1 iaa17 11a

€.10

9C

16 .7A
20 11A
1 

'7a14 47A
12 1la
B r+20
2 ?-9A

1? lno
,74
+10
1e,a

10 490I 97a1 010
va

8 180
6 160
2 02a

760
760
670
lro

110
610
040
r+1A
700
114
010
690

25 
'7a5 900

9 060
7 ?1a

870
480

860
000
860

1A ))C
9 o.1o

920
400

I 654
14 ?_40
15 774I 5)A4 6rA

6 1Aa

. ara
7 154
9 77c2 62a

u ouo

2 zaa
22 22A

9 250
45 17a
,5 2+A

79N
5 9ao2 OlO

2 400

26 11O-)154I 11a

11 4aC

t1 62a
66 A1a

11 ?1A

7 aoa

71
100

-1
7
9

1 1OO

21 02A
2? aoo
5 980
9 7Bo

15 764
61 19O
?6 4AO

11 21A

19 61a
a1 ,ta121 160

2 560
11 15O
15 ?10

6 660

11 6A0
64 4BO
96 O8O

1 820
9 14O

10 960

17' 21O
2 )1O

1?2 9AO

2

2)
26

-2
3

11

57
61

11 21A
8 8202 410

2 91O
21 5AO2' 540, 960
9 14A

11 1AO

60 72A
72 1Aa

11 66A1 96a
14 92a
a5 ?74
>o 190

174
1+ 11Ar+ 680

9 B7a

2? 4AA
62 060
84 460

i? 660
41 OlA

, 15c
19 99a41 ?7A
61 760

520, 65a
6 17A

260
?)o
490

16'
ao

1

154 764
2 2AA

155 56a

9?a
?54
7)a
49A

754
24A

2io

890
090
614
19A
lBo
9aa
164
224

I
5
I
2
4

12
11
I
4
I
2
4

4
2
2

7546 55a
2 160

1A 4rO
12 64A

710
690
424
714
62A
)14

= Unterneh&ensgewime
Produktionsunternehrel

Carwter: ohne Unterneh!ensgewinne der Lanrt_und-Forstwirtschaft, Fischärej, ler Leulschen
BunclesbEhn und BundesDcst sowle der :.ohnungs_verEi etunF

Kreditinsti tute
Versicherung6uDternehren

UnternehEensgewiue der Unternehüen ohne eigene
Recht sper6önlichkei t
an Unternehmen
En private HaushalteEi

= UnterDehEensgewime der Unternehtren EiteiBener nechtspersönl.ichkeit
Produkti onsunternehren
Kredi ti nsti tute
Versi cherungsunternehren

- AusschüttunBe! der UnternehEen mit eigener
Rechtspers öD1i chke i t

Produkti onsunterneloen
KreditlEsti tute
Versi cherungsunternehmen

aD UnteraeheeD
an deD Staat ,) o\an private Heushalte"/
an die übrige telt

= Unverteilte Gewime der Unternehmen mit
e j BeDer Rechtspersönli chkei t
Produkti oDsunternehmen
Kre ditinstitute
Versi cherungsunternehäen

+ EDpfangene laufende Ubertragungen der Unter_
nehnen ait eigener Rechtspärsönlichkeit

Produktion6unternehmen(redit inBtitute
Versi cherung€unterneluen

Sozialbeiträge
SchadeDversicherungsle istungenNettoprämien für Schadenversicherungen
Ubrige laufende übertragungen

- Geleistete laufende übertragungen der Unter_
nebmen nit eigener Rechtspärsdnlichkeit

Produkti onsunternelmen
Kre ditinstitute
Yerslcherungsunternehren

Direkte Steuern
Soziale lei6tungen
Nettoprämien für Schadenversicherungen
SchadeDversicheruBs I eistEgeD
lJbriBe I aufende Llbirtrarungen

an den Staat
an die übri8e Welt

= Xrsparni.s der Unternehen mit eiBener
Ee chtspers önli chkei t

14 22C
11 aOA

?aa
144
7)o
724
79a
980

14 240
12 )4O

14 ,lo
7 91ta6 51a

BC

)4 ?4A
1? \11A

6a0
?a ?aa
12 650
2 n6A

17 11OI 600

71a
59a
7?Otl2a
47A
02c
500

.47
176

.97 71a145 51O

1B
26
'10
I

197 42O
16 240

212 19A
17 .OO4 47A

20a a6a 21A 21a
144 aao 192 21a

171 29A 1?a ,ga1) 614 a5 11a
2 4rO 2 A7O

117 52O1 6ral1t B7A

1t2 B5O

1r1 oöo

)4 
'7a2) 74A

9 t+ro

16) 164
2 rtoo

160 764

19) 5902 7?o
2O9 ra

2 91O
2A6 20A

a 1oo

21
7 a 180

ooo
o20
110
a7a

46 +5A
27 050
16 244
) I5A

47 5Bo26 A10
17 1OO
4 47O

16 9oa
20 840
11 elo
2 45A

17 O9O1' lao'1 110
280

5 9ao
1 99a
1 O1O
6 19A

7
5
2

2a
12

7

?4 ?1014 4aa
9 O4O
4 zga

480
654
840
990

11 ?-9A
2 ,ra

44 17A
17 aOA
1 14O2' 81a

18 240
1 21a

2a 5BO2 120

5' 11025 NO

19 a10
5 

'4012 aOO
2 17O

41 92A
17 164
1 lAO

21 66A
17 71c
1 2?-a

19 A1AI 94O

?6 56A2 86A
?2 ?eC
1r 4C',12 820
1 ?xa.9 a1i)

?iC
€)ao

90

15 15O
11 O1aI B2A

)2A6 164I 4BO
2 96a4 5ro

19 85O
4 010

1 77a
24 260
14 26a
11 960
1 75a20 t8o

7AO
6BO
100

5 17O 22
1 11O 192710 2

110
,89O B216A 2252a 4
,2ao ?

2?
1t+

1
1B

21 080
4 .180

26 74O? a90I 14A

49 600
26 A1A

?1 15o
1r 17a11 ttaa
1 iaa1n 1Ca

7?C
€.1A

t+ 66C) 12 77O 12 860 rc a1o .o 5go 17 ?2O 
' 

??o
1) Vorlätfiges ErEebnis' - 2) ohne zinsen' Nettopachten u.ä.. - r) Eirschl. öffentlicher unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit. _4) ohre zinsen' NÄttopachten u'ä. an Proärikii"r"I.i""n"r,ren. - 5) oh;;-ii";e;: Nertolechren u.ä.'räi, p"äa*ttionsunternehren. - 6) ohneNettopachteE u'ä" - 7) Errektive verz'insunf;;;-v;;;i;h;il"g.r6;'t"ä;1"'iIiiäi."."rrtä zins^n äri r"".i"i."rn6stechnische Rtickster.lunsen,zinsen auf rutfleschriebtne Lberschußantpii;,,;;;;;.Li;; ii;.;;. --ä'ri"!äii. privater orranisarionen ohnF Eruerbscharakter.rd'eitere Erläuterunsen zu dieser Tabelle beiinä"" "i.r. ii',ql.ch"iit zli äää'iäitt"ir".
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1970 1972 19?1 19?4 197 5 197 6 ß?71)

3.24 Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen (vor und nach der Umverteilungl

Gegenstand d.er Nachweisung

IE fnlmd, entstandene Bruttoeinkomen aus
UtrternebEertätigkeit ud Vernögen

+ Bmttoej.lko@etr aus UDternehEertätigkeit
und VernöBen von aler übrigen ]Jelt

- Bruttoei[ko@ea aus UnternehEertätigkeit
uC, Vemögen aD d ie übrj-Be lJelt

= Von IDläld ern enpf angene Bruttoeintromen
au8 UEternebmertätiBkeit unal Yemögen

- Öffentliche Abgaben auf Xinkoroen auE Un-
teEehnerteti,gkeit uld Vemögen

Direlrte Steuern u.ä. der Unternehmen B1t
eiBeDer Rechtspersönlichkeit
Direkte Steuern
Sonsti8e laufeDde Ubertragungen der Un-
terDehren an dea Staat

Direkte Steuern u.ä. der pri.vateu Haus-
halte und privaten Orgatrisationetr ohne
Efferbscharalrt er
Direlrte Steuern
Tatsächliche Sozialbeiträge (Pflicht-
beiträge d.er SelbstäDdigetr)

+ Saldo der tatsächlicben SozialbeiträBe ud
der aozialen leistugen de! Versicherungs-
uternehnen 2)

TatEächLiche Sozialbeiträge an Ver-
§ichgruBauteroehEea

abzüg1ich: Sozialo LeistuBen der Yer-
sicheroBsuterDehEeD im Zusamenhang
Bit tBtBächl-ichen Sozialbej.träBeD

+ Sonstige laufende Ubertragungenl)

+ Sa1d.o der uDterstellten Sozialbeiträge und
der sozialen Leistu8en aler Unternehmen

Unterstellte Sozialbeiträge
abzüBlich: Soziafe Leistungen

ß7st)

17? 754 196 494 2.C A9a ?12 91a 22) 11A 2rO 560 2g+ 1rA 287 550

7 714 1C a?O .. a,"a) .a €1c j, Z9o 14 9eO j5 9rc 1A 260

B 690 9 B1O 1A 79A 1rt ?3C 11 4?a r a9o 15 ago 15 OBO

171

15

a2

12

22

20

1

?94

120

72O t

..,Oa)

41A

600

B?O"'

?ao

21a

t1

16

15

15

12

2

tt50

lBA

000

1?4"',

6)a

lBO

61oc)

754

211

51

15

1i

17

14

1

7C'A

560

060

4oo''

650

600

1?a")

21A

196 ?AO

4,1 0BO

12 ?20

11 680"'

540

28 860

26 660b)

? 2AA

14 94a

14 2@

680

, 570

19 1ro

18 410

720

2' 2+O

24 4rO

26 21O

25 
'40
890

4? 4OO

4' OrO

4 170

I 71O

5 
'54

, 64a

2 a9o

22' 15O 251 650 26' 17O ?gO 7rO

5o 97o 60 860 72 260 7' 610

150

164

710

2 14O

1 610

a 1aa

1 7AO

8 820

7 12O

4r+o

9o

1 0ro

1 O6a

2 010

1 600

va

, 910

270

670

810

140

150

150

500

950

?20

?70

810

4 210

660

't50

090

740

650

940

720

6@

514

770

740

16 o)o

t2 4(fr
41 7rO

4a A)O

47 O2O

42 A1a

- Saldo der Schadenversj.cherogstransaktioDen
der UnternehmeD nit ei8eDer RechtspersöD-
lichkeit (einschl. Versicherungsuter-
nebren )

- llbrige Ubertraguagen der ünterneluen nit
ei8eDer Rectrtspeisönlichkeit (an d.ie
übrige Llelt) 9o

480

9o 100

52A 510 5)o 590

100 170

1 080

, ,60

2 2AA

1 74A

1 15a

1 910

2 5AO

a 940

4 400

15 14A

1O 71+O

a Aqo

4 
'AO

2 A9a

2 120

100

I ?90

4 690

, 400

2 
'20

1 620

5 060

, 44A

2 7OO

,T BBO

10 4BO

I 600

2 49a

12 1+a

9 65a

1 560

'15 170

11 610

178 ?rO

169 25O

17' AAO

180 880

7 000

-4610

9 500

14 2rO

g 480

10 690

4 480

16 95O

12 47O

1 O€,O

16 420

11 
'@

1 lAO

17 220

14 040

224 ,120

192 47O

zAa O2O

211 65A

I 610

- 10 ,5o

1't 4@

22 010

11 65a

= Nettoeinkoroen aue Uotemehuertätigkeitud Vemögeo 119

111

111

114

a

?

B

6

26

1+

21

7ro

290

260

9N

674

o)a

614

500

46a

660

BOC

1€j+

152

.51

154

5

a0

a0

7ea

090

g+o

174

?)o
450

670

224

165

156

15n

165

7

-1

1A

a2

I

10

-1

220

674

25A

890

640

,'BO

624

200

,54

o10

480

Entno@etre Gewime ud vernöBensein-
komen

der prlvatea Hauahalte und privaten
Orgenisatiouen ohne Eeerbscharakter
vor Abzug der Zinsen auf Koosmen-
tenschuld.en

abzüg1ich: ZinseD auf Konsunenten-
schulden

des Staates
vor Abzug d.er Zinsen auf öffentliche
Schuld.en

abzüBlicb: Zinsetr auf öffentliche
Schulden

Nichteqtnomene Gewime der ünternehren
Each der Unverteilung

UDvertellte Gewime der Unternehren mit
eigener Rechtspersönlich.Leit

Nichtentnomene Gewime der UnternelEen
ohne el8eDe Rechtspersönllchleit

.59 62a

141 O9O

a41 014

145 79a

4 7BA

BO

8 55o

I 480

1a t1a

12 77O

5 ?60

12 69A

r2 860

- 174

19A

181

188

195

7

-?

10

17

16

1?

19?

184

195

202

7

-10

9

20

1'

5

7

1) vorläufiges Ergebnis. -2) zuführungen der i'ersicherugswternebmen und Peusionskasoen zu Deckugsrückstetrugen für Betrieb'r€atdn--,) Zu§chüsse-de§ Budes m die Bundesbaba u.ä. zur Deckun[ außergewöhnlicher iensionslasten.a) .Eianschr. de6 rückzahlbaren KonJunkturzuschla8es. - b) Nach ErstattuB des ltglJukturzuschlages. - c) xinschl. stabilitätszu6chlaB.Veitere Er1äuteruBen zu dieser Tabelle befindeE sich in Abschnitt 2.5 aes Textteifs.
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3. 2 5 Nettosozia ! produkt, ve rf ügba res Einkomme n und sei ne verwendu n g
MiII. DM

t9??t)1975 19761972 19?1 19?419?ooagenstaDd der Nachwelauag

I{attosozlalprodukt Eu Faktorko8ten
(vo1k6c1nko@€n)
Elnkonnln aus rselbstärd18er Arbrlt
Einkonnea aua UnternehEertätlgke1t und
Yernögen

+ fDdlrekte Stouern abzü811ch Subventlonen
IDdlrckte Steuern
subYcntloncn

= nettosozlelproilukt zu uarktprelsen
+ I€ufeade Übertragungen von der Ubrlgen Welt

- Laufende Übertragungen & d1e ilbrige Ylelt

= Y€rfugbues Elnkoonen iler hIändl8chen
Scktoren
Letzter Verbrauch

StaatsverbrauchPrlvater Verbrauch
Er!puDlE

511 114

161 
'2O171 ?90

7? 
'4aa7 24O

9 700

g+, 4w
44A 794

9r2 850
669 640

261 170
1ro loo
149 19
19 o5O

806 t50
,8' 400

196 7OO

95 180
1O7 610
12 254

720
,49

101
118

15

920
47a

450
440
480
040

?72
564

211
147
122

15

)60
600

760
280
,ao
020

877
626

2r1
121
1ta

16

970
t20
6ro
*o
2ro
?1O

424 160
4 414

21 400

24 7rO
450

10 674
10 220

695 740
?o? 47O

6 730

a79 d+o
4 

'9021 g+A

10
12

?54
761

7

t17 960
5t ?ooc

1g+ 440lot Bzo"
a62 19O

I 550

-1480
2r, 190

618 97O

?21 570
194 O2O
527 5ra
140 62A

a 5ra

22t 15O

111 
'2O126 7AO

15 4@

19 85o

-4610
9 600

14 2rO
791 

'1079a 
'fi7 OOO

-1210
2O7 49O

a1 ?1o

680 
'OO792 71o

I 062 9n
? 9ro

26 9fr

,1 002 440
?11 71O

290 ?ro
14O 11O
161 94O2' @O

1 142 ?9
,10 110
28 zto

1o 55o

86fr

1 124 610
11 610

242 
'1O

2' ?20

1O2 
'60

ga 654
2 410

12 800

999 510
, d+o

24 79o

91? 870
4 71O

2' 900

?4o 87O

1 464
1A )9O

600
475
108
167
124

260
6@
110
550
600

ao7 19o
65A 18o
166 7AO491 6A0
149 OlO

72r 940
591 78o
144 OlO
447 75o
114 1@

a62 19O

?21 574
Iy+ o2o

140 620

,124 610
9d+ 7OO

256 79o
70? 910
159 9N

04, 9fr
90? 1@
2r9 9Ao
66? 1&
116 ?90

898 680
792 71O
215 29O
,77 420
105 9?o

9AO 
'@ 

'l
85O 78O
22? 19o62' 590
129 5Ao

,o zao
-7r50

25 0ro
- '10 940

[rttoEozlalproilukt zu traktolkosten
(volk6elnko@en)
UnterDebnen

U[vertetlte Gewlnne d€! Unteraehmen
[lt rlgener RechtsperEönllchkelt

StBt
ElDf,ome! auE Oater[ehEeltätigkelt
ud YerEö8eE

abztltllch!-Z1D!e! auf öffentl. Schulden- 2\Prlvate Haushalte-'
Erüerba- ud vernöSenBelnkoEEen
abEugllchs Zln§en auf Konaunelten-

E cbuld 6n
+ EEDfaDrene laufende Übertragugen von

,ia"tän Sektoren unil Yon der tlbrlge! lvelt
(ohn. SubYentlotren)
IrnternchEa!
Staat l) ,\hlYata Hau8haltc'/

- Gelelstete laulende Übertregungea en
aniler! sektore! ud an dle tlbr18€ welt
(ohae tndlrekte Steuern)
UDtarnehneD
Staat 4) ,\
Privato Haushaltc- /

5t1 11O g+5 49o 72o 92O 7?2 160 Sc,6 55O 8?? 97O 9r2 8fr 1 OO2 44O

14 5)o
2 O)O

21 4AO
80

19
1

810
5AO

a
6

,16
520

1

610
600
550
220

674

10
17

855
462

7

1»
500
040
180
140

8
8

621
624

4

620
200
1ro
770
a+o

560
480
9ro
710
780

196 550
+z 99sb)

a2a 4go. ,
zz5 t4oo)
725 94o
18 5ro

5 ?60
14, o4o

524 17O

5ro 1to
591 ?80

5?@
19 O1A

76 620

a2 ,ao

80? 190
12 690

600c )
750 .
r-cac )

?40

lBO
7AO
680
010
690

4@
olo

'11
22

9 720
20 6@

918 7@
926 41O

7 6)0

a+6 97O
,4 89o*4 45O

247 6N

7@
900
,90
490

724
74

?51

6a7 794
41 92O

199 21O
166 660

552 144
,7 ?to

t68 O9o
146 52O

465 a?O

47? ooo
,4 24O

,11 4rO
111 alo

174 98o
26 

'Oo245 610
1O1 O5O

107 ara

?1618 4to
t)J+ ,1?O

412 19O
20? o?o

?11
49 

'Oo4g+ 5n
217 860

629 12O
61 860

215 
"o,52 1rO

721 *o

720 7?o

etu 78o
227 19o
62' 590
129 5AO
16 950

1? 720

- 7?o

14 680

9? 950

97 1Ao

76' 6'10

771 tfr

o 795 8n
51 O2O

,11 ?to?r, 1C,0

@t+ ?n
,6 17Oa)
99 790-r

171 A70'',
600 2@
26 460

49
145
270

7o21'
,ao

280
566 

'OOSr rro
2OO O7O

6ao
480

- VlrfUgbarcs Elnko@en
UntcrnrhEeE

Unvertellte ocrlEe der UnterDehEen
nlt clSener RechtEpersönllchkelt
Dach der UEvertellulg

nlchtentaomene Gewlme der Unter-
lehne! obr! el8ene Recbt8PerBön-
11chkelt

Staat
Prlvate Haushalte2)

ohnc alchtentno@eDe gewlme der
IlnternehucD ohre elgele RechtE-
DerE önllchkelt

nachrichtllch: eln8chl. llchtent-
ao@ener Gewlme der Unternehnen
ohle elgene Rechtspersönlichkelt

Ltrter vcrbrauch
StaataYerbr&uch
Prlvate! Velbrauch

Erspunls
UnternehEen

Unverteilte Ge[lmr der Unternehnen
tslt elSener RechtEpersönl1chke1t
aacb der Unverteilung

trlcht"EtDo@eDe GerlBe der Uater-
EehEea ohle elgenc Recht8Persön-
11chkclt

Staat
Prlvatc Eauehalte2)

obra nlchteBtnonnene Gewlmc der
UzterEchnen ohne elgene Recht8per-
Bö[11 ohkelt

nachrlchtllch! elnschl. rlchtentnoE-
Eeaer Gcrluo der UaterD€hEeD ohne
c18e!e RechtEPersöu11chke1t

898
9

10

-1
-7

104

101

590

210

800

290

080

5

7

26

96

104

o

770

740

8n

4ro

170

9AO 
'@ 

1 O4r 9rO
16 9rO 1' 510

,7?o4 66A Q ??O 12 8@ 10 0r0 10 690 17 7?O

21 800
147 A7O

- 170
222 79O

770
870241

?
266

740
8n

425 9ro

447 71O
475 664
108 114

58 184

80 180

56 o9o

aa 21a

80 060

-1480
,9 170

,71 91O 620 45O 8'r0 47o

215 29O
,77 420
1o5 97o

g 480

144 OlO
447 ?rO
1r4 160
18 5N

12 77O

,?1
658
156
491
149

12

9q+ 7OO

256 7%
707 9'.10
159 9ro
,1 650

%7 1€,O

2t9 98o
667 1&
116 ?q
11 510

,6? 5ro
124 604
26 460

4 650

21 800
19 760

12 A60 10 OrO

92 9oo

91 42O

fTffi""" Errebnlc. - 2) E1n.ch1. prl,ater orgelsetlonen ohne Erwerbscharakte!' - 
') 

Elnschl
sir"hlt"n lidlretf,en Steuern. - 4) EIE§chl. Sqbventlonen'
a) Elnschl. de8 rilckzahlbarcn KonJukturzuschlase6. - b) rach ErBtattun8 dee Konjukturzu8chlaSeE.
feltero ElLäuterungGn zu dleaer Tabelle beflnden slch 1n Abschlltt 2'5 deB Texttellg'

der voa UnternehEeD uad YoE staat

- c) E1nschl. stablllttitsruachleS.
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3.26 Ersparnis und Vermögensbi Idung
Mi[. oM

Gegeasted der Nachrelsug 197a 1972 1971 1974 197' 1976
"g??t)

1978

Gesante Volkswirtschaft (konsolidiert)
Erapüa1E

+ Saldo iler YercöBenltlbertragungeD zwlschen
lnIändischeu Sektoren ud de! übrigen WeIt

= YernögemblLilung
tretto1nve6t1t1olrr 2\flnu!l6rungrsa1do- '

abgllcltct aua deu foDto der tibrigen WeIt!
AuBeDbeltrag
Saldo de! laufender Ubertragungen
Seldo dcr VerEögelEilb€rtragungoE

Er!psD1r
UntcrBehDca

Unvcltelltc Gcrlue dcr UnternehEen Blt elgener
Beobt!perBöDllchkclt

hoduEtl onBunternebmea
f,r€dltlDstltut.
VcrBloherugsurternchtren

Xlohteltao@eD€ CerlEe der UnteraehEon obre
!1genc RechtsperBönl1chke1t

Statt
hlvetc Eauclaltcl)

obrc Elohtertro@ena oerime der UltelaehEeD
ohDe .lgrne Recht8perrönllchkelt

nachrlchtlloh: clrechL. Dlchtcntuomcner
CcxlE€ der UDtsrnehEeE obDr Glgcn€ R!cht!-
prrEöa1lchke1t

+ Saldo dcr vernög6uubertragugeD
lrEtcmchDen

hodukttoDsunt6rDeheeDf,redltltrrtl tutc
Yerslcharug6Et ernehDu

Stut
Prlvetc Eauehaltel)

124 6Oa 1)4 160 149 OlO 14O 62a

a+0-59O-610-680
12' 96a 1r' 57O 148 4OO 119 94O
124 74O 1rO 610 116 9OO 114 610

1 22O 2 960 11 5OO 25 r1O

14
1A

29 0BO16 9?o
610g+o

140 620
B 5)o

970
480

690
290
860
120

104 290

10' O8O

- 800
2' 9ro

'105
9

10
-4

'10
'4

-24
96
96
6',1

124 )OO
120 100

8 200

129 5AO
16 950

- 7?O
14 @0

1O5 17O

96 210
I 960

'10, 970

- 800

129 5AO

-124O
116 ?9o

-12@
1r5 5to
126 29O

9 ?40

116 79o
'1' 510

? 740
26 A5O

1O4 1?O

-1?@
,4 19o

-2ra@
- ,11 

'9o

1r9 9ro

-12N
1ra 7ß
,141 010
1? 7o0

1r9 9ro
,1 650

29 fro
19 OO0
12@

2A 610
19 lfu
1 ?AO

2e 950
19 19o

800

440
45A
680

4a
1?

250
t9a

5 770
-98?o10 280,t@

17 72O
, lAO

10 @o,qn

'to olo
-r860
1O 14O
1 5ro

18 48014 9rO
590

770
,60,lro

080

,? o40
1A 120I 220

Oliederug nach Sektoren

124 600 1a4 160 149 O1O

26 460 18 5)O 12 690

12
4
6
2

4
1

5

660
6ro
400
B9o

21 800
,9 760

5B )8O

80 '180

12' 960
40 25O

? 194

,, 9.4

5760
,9 010

76 620

a2 ,8O

12 460
2 970? 5402"o

80 23O

80 060

_ 610
21 640
24 15O

- 5?o
- .2 t9or
- 14 650
- 7600

51
2

440
6ro
900
,90
214
210
020
1BO
9BO

514
6t+o

1o
212

4 640
11 

'AO- 72 a6O

- 76 080

-1480
,9 170

,10
960
570

160
424
890
240
040

92 900

91 42O

- 680
24 400
27 590

- I50
- 214O
- 17 11O
- 7770

I
21
a5

a14
79
75
a2
42

2
1

),
221
181
1?6

- 170
56 o9O

-1210
-7AOO 25 ?20

97 95O 96 4ro 1o2 560

9? 180

640
790
540
,20
410
960
+70

710
o80

,5
5

91 170
90 B9O
59 

"oy ,641 660
580

27 610
189 O9o
154 2rA

1'
15

1

9
4

55 18O
14 19a20 ?90
1 42O
1 120

19
)a

1z
-11
-6

79
a2_

66
1
I

>90
,1O
190
47a
410
,8o
520

-1
,o
14-1-,

-20
-10

-1
,?
42

-1-t
-21
-1'

2N
91o
690
110
670
1W
940

7A 1AO

1)A 610
1OO 960
97 990
48 41O
49 5602 19O

7AO
29 65a

216 94O
141 14O

6?O
510
,fr
210
o)o

5 740
8 960

280
980
1ro
o90
o80
740
520

-60@
a7 4ro

120 100

86 010

- 180

- 40 15O
8? 4rO

a9 41O
45 4004' O1O2r@

910
,, 610

?@ ,40
22O 15O
214 800
144 690
?o 11O

890
440

40 410
1r4 2fr
,127 49

,9o
290
ao0
,ro,ro

6 800
9 24O

- 4+ 9ao

245 59O
2O5 2@
199 6A0
1r4 7OO
64 98O40@
1 5?O

40to
12' 49O
119 2rO
17 ,ao
92 49
24 9ro1 

'90480
6 2+O
8 200

-5908o
- 45 74o- 18 +ro- 27 29O

6 840

2A 49O
1 090
,4tu

16 810
7 940

2?
9

1r5 5ro
47 7OO

,6 660
9 2ro
1 810
299o

84 840
126 29O

92 680

124 
'OO46 9rO

,6 
'609 510
8@

,2 514c 560' ,ro
25 610

'125
98

I

197 49o
.9) O4A
1?-O +1A
72 «a1 jZO
1 110

)5 154
95 74a
91 ',rOO

89 B10
7A 22O
19 590

)40
1ra

- 52 750- 1? 
'20- ,5 2ro

6 870
900

600
1ro
9ro
420
980
2ro
?90

14
10
a7

6

59
qÄ

,4 61041 1+7A

+ 840
820

.a 91O

72 610

65 48O
)o 494
14 99a
,4701 11()

,8 790-10ro,5n

= YarDöBrnsbllduDg
Uaternohnea

hoduttloEsuteraehnerf,!adltlrstltuto
YGrgl cheruagsuternehDen

Staet
Prlvate EausbeltcJ)4)

trGtt o1lvrEtltlo!aa
UateraehuenJ )

Produktl onsut"roehreoJ )

obn€ fohDbauten
xobnbauten

K!edltlnstl tut€
Ver!lchrruDgsunterDehEen

Staat
Bruttolatestltl oDeD
' untcrnchnenJ)

koaluktlonsunt""o"h^"oJ )
ohrc f,ohnbauten
xobnbaute!KrcdltlD!tltutc

V g!slchsrusEuternehEen
St4t

abrUgllchr Abrchrelburge!
unteruehucal )

hoduktlonsut".o"hr"oJ )
ohre AbscbrelbungeE auf llobnbauten
Abachrelbungen auf wohnbauten

flcd1tl!!tltuto
YcrslohcrrgaulternehDeE

Staat
f lamzlerugsaalilo2 )

uatcrnebnea5 )

hoiluktioDsute"nehren5 )
obrc llmz1erug von f,ohnbautel
llnuzlerEg von Yohnbaute!

trreil lt lEE t I tut e
YerElcherungsunte rBehnen

Steat
Prlvate HeuehartcJ)5)

111 570
)? 8,40

1r9 940
12 950

148 400
14 )ro
27 1n
7 020' 160

1O5 17O

,, 4ro
22

9 770

154 71O
69 560

' 540
29 800
5' 91a

12O 74O

41

72
116
146
1A1

5A

25a
494
210
860
lro
6ro
?1A

2
86

141

102

;i;
620
olo
490

a2 ,oo42 2rO
40 O5O
2 6?0
1 040

,4 090

5? 
'4021 4@

t5 8Ao
2 ?90

900
,5 lAO

21' 24O
172 r?O
166 9rO
107 ?n,9 190

4 040
1 

'4040 92O
117 0ro
111 z9o
'109 @o
a6 29O2' 

'101 25O
440

,I

,8 520
zer 7@
2r9 ?&

155 1OO
110 240

010
12A

44
2

860
114
820

8go
o50
oBo

lo 860
68 )5o
65 .AO
64 ?1a
ta 91aa) loo650

240
1 250
) ??.4

'2 
BBO

61 694
1? 110

860

)1 Bao
86 lro
82 1BO

8a 020

111 
'7a64 4?O1 6401 560

40 650
1a7 26A
1O2 alo
lOO 510
7A 610
?_1 9OC1 124

400
5 210

25 )1O
- 46 260
- 5) zaa
- ?7 ?14
- 26 a7A

6 97a
,a

45 9@
144 75O
1r? z9o

7460
1? 700

_ 12 9ro

104
4 1ra
2 960

- 61 12O

4 020

?a .ac
- 1) 564

85 1ra
- ,o 620 - 

'5 
99O

84 840 A6 620

1) Vorläuflges ErgebnlE. - 2) Verä[derug dcr Fordcrungeu abztl8llch Verärderug de! VerblndLlchkeiteE gegeDuber de! Ubrlgeu felt. -,) Elnachl. prlvater orgelaatioDea ohre Errerbschuatter..- 4) ohtre nicht8ntno@eDe §ewlruc der UnternebDoD obre elgeac Rechtlpcr!öa-
Ilohkctt. - 5) ElnEchl. dar AufDahle freEder l61tte1 (netto) duch prlvate organlaetionen obne Erxerbacharakter zu FlleDzlerul8 dcr
[ctto1nvc6t1t1onen. - 5) Ohre Äufaalne freEder [lttel durch privste Orgelsatlonen obne Erwerbscharekter zu IDvertltloDsflDanzlrrung.
Yeiters Drläutero8eE zu dleser Tabelle beflEd.eu Bich lD abschaitt 2., d€s Iextte1l6.
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3.21 Beitragse i n na hme n a us Vers i ch e ru n gsve rträgen nach Sektore n
MiII, DM

Beitragsei@ahEen im Geschäftsiahr
der ir-ländischen Versicherugswt erneh4en

für Lebensversicherugen .iä; Ä;;;ä;;;;i;;;;ü;;., )

der VersicherugsuterDehEen der übrigen
r.lelt aus detr Inland

- verärderm8 der Beitra8süberträ8e
der in1ändischen VersicherugsuternehEen

für Lebensversicheru8en
fiir SchadenversichermBen

der Versicherugsmternehmen der übri8en
l'le1t aus den Geschdft dit detr Inlmd

= Beitragsei"mahnen für das Geschäftsiahr
der inIändischen versi.cherugsuternehEen

für f,ebensversicherm6en
für Schadenversicherugen

der Versicherugsmternehmen der übri$en
I.Jel-t aus d.em Inl@d

+ Verzlnsmg der Verbindlichkeiten aus
Versicheiugsverträgen J)
der in1ändischen versicherugsuternehüen

aus lebensversi ch erugcverLrä gen
aus Schadenversicherogsvertragen

der versicheru8suternehmen der übrlgen
velt aus dem Inlmd

Bruttopräuien
an in1ändische VersicherEgsüternehnen

für IJebensversicherrDgen
darunter: an Pensionskassen

für Schadenversicherugen
al&ruterl 1n tr'orm von tatsächlichen

So zialbeiträgen
für f,ebensversicherugen

alaruter: an Pensionskassen
für Schadenversicherugen

an Versj-cherugsmternehoen der übrigen
Llelt aus deo Inlmd

- Dienstleisbugsentgelt aus Seitragsein-
nshEen
der inländischen Versicheru8sBternehnen

iür Lebensversicherugen
daruter: an Pensionskassen

von privaten Ilaushalten
von der übrigen t,ielt

für Schadenversicherugen
von Unternehmen

von Produktionsuternehmen
von Kreditinstituten
von Versicherwgsuternehmen

voü Staat
von privaten Haushalten
won privaten Organisationen
otue Erwerbscharakter

von der übriSen Uelt
darmter: aus tatsächfichen Sozialbei-
trägen für Lebensverslcherugen

daruter: an ?ensionskassen
m Yersicherugsuternehmen der übrigen
Uelt aus deD lnlmd

4\
= Nettopräoien-/ ud tarsächliche Sozial-

beiträge
an inländische Versicherulgsuternehmen

Nettoprämi en4 )

für iebensversicherugen
darunter: an Pensionskassen

pri
der

vaten Haushalten
übri8en Welt

Ge8enstand der i{achweisung

von

ia t)7.)

)a 'tt.)::c l;0 ,g fiO
..: a,ir

r,l, i,;)0

t)i ata

tt. 410
40 9.1C.4 9rA2' 960

?9 
'io29 4rA

a1 a7a
1A 1AO

100

4' 7na
610
4lto
'190

49 660
49 Va
1A 764
1a 7ra

4'
16

5O

5a
1O
2a

0

LO 260
4A 154
1+ 

'AO25 570

10

114

, 414

t1 7Bc
,,, (,aO
:ro !r2a,,,(.i,4

0

.t 80

11(lO

1+0
r+O,,o

t?a

)t' ';ac

): i:itl

9o

'to

'30

o

:loc

CCA

4ra

.C

o

1?C

?'74
760

'-oo
"6C

i9c
230

60
:OC

lra
'140

lro
60
9O

'10

lra
000
990
a7a
6?O

a0

49 800
49 66A
1A A2A
10 B4O

140

6 BtA
6 B5O
t 994

860

9C

')a
aia
.CC174

194

29
2A
1A

000
900
840
060

loo

95a
9>o
290
660

1? 9ra
12 A5A
14 11O
2 104

18 724

2 14AI 5741 14O
?74

100

7 ?14
7 690
? 124

114
2 124

o
, 1742 aZA
2 27O

1A
2A

100

124
?a

114
7a

t+, 690
4' 5ao
19 1OA

060
ala
750
or0

+4 7AA
44 640
16 O7O
2A 574

144

5a ,aa
50 444
21 1?a2 B?A
29 A7a

41
2

1

1
?
1
1

a+ 9ac
64 :-'/a2t 8i,o
aB ,2a

.90

75 840
7a 6ia
'r'r 97a

4C 680

.l3c

, Ltaa

, 4"C
7 aa,c" >'ic

1

1
1

taa
870
1ic
iia

5
4

410

110

1 n4A

1
6

5 8OO

5 800
, laa

500

. o 64,0
-,0 aa)cr !:0'. ?44

',. BBO
'- 88010'20. 764724

714

2 74O
26 2AO

o

140

1a

lan

a) 21O
6a aa)oia 'lL'i
+ a'to

:,+ 2ta

4,9 21C
a9 o6c
i. 9oC4 67C
1,'l 1(,a

+ 59C
'- a?a
a 6+c. cZc

.180

1? i.,a
',') +?a
:, oao

''74, a'aa
o

't? 4..C
t t:?a
:, "80

'C40
.t oo

6 9io
LO
'io

,'?ao

47 A7a
?a 9442 ltA
2' 9 .1a,C

I COO

t) 974

1t c!1c,l tcc
!0
7a

1',lc
' a (,LlA

:1t,0
/ ',110

oo

164
224
910
144

56 6ra
56 

'1424 BlA
1 8?ay ?oa

140

060
290
3.10
774

910
590
254
144

.9C

11 224
a1 204
1 OaA

a10
I O8O

o
8 '120

a 46A
40
10

1?O4 16A

>c
60

20

14 47O

a4 1Ba
11 444
1+ y,a

950
14 )1O

o

12 890
12 864
1 414

.TOO

1 410
o

9 41a
4 420
4 170

1A
2a

110
+ 794

.a) I'c
a() 8'c
lt 624

t"a+ .,90
o

1? ^,?C

'9 860
-,9 a?a
t )ra't'to
t )ra

o

?a
60

't'1 0
7 6aA

15 260
15 zfi
1 9AA

7ai 9aa
o

11 lrA,1758a
20
2A
90, 710

5O
?a

124
?a

.100
40

B'C

'14 ttTA
a, ,4ca 4'tc

to
90

t,o
70

2 910

o
40

,o
60

"l)
4C

+0

a+a
e,o

?()
',iO

40

900
,50
624

14a

12 5AA
i, o50

2' 244
2' 16a
22 914
1a lta
1A 154

o

20

? 844

41 19A
41 ?AA

17 454
aB 420
I 

'4418 410
-10

19 O1o
7 e4A

10

4 050

a..a

44. ':,,4

4'\ ',)rA
2. )'lc"' 1aa
?'1 a.,a

:a ,LlC

40

rr B7o

ie, 9Ba
5a Bac
,1 91A

: 4"0
)? 4aa'a
:4 440
9 060

17 690
17 

'8014 1t+o
a, B4A

91a1t a1o
10

1B 'rOO? ,20
4 '100

1? 114
7 arafür Schadenversicherugen

r'on Unternehnen
von Unternehnen ohne eigene
Recht spersönl ichkeit

von Unternehmen mit ei8ener
Rechtsp ersönlichkeit

von Prod.uktionsuternehEen
von Kred.itinstituten
von Versicherugsuternehmen

voü Staat
von privaten Haushalten//
von der übrigen lJelt

lats'ichl i "he Sozi e I beirräge
für lebensversicherugen

daruter: an Pensionskassen
für Schadenversichermgen

e Versicherugsuternehmen d.er iibrj-8jen
IrJelt aus dem lnlmd

2aa
9Bo

40

) 5907 490
90

? 21C
5 000

)a
20
?o

7 1aO
'15C

2 274
a 1+64

7',la

)a
114

9 744
? aa)

2 9rtc
I 91A'1 680
'1 O10

1 4?o
7 tt?o

60
40

164
aa 614

2aa
1 ?44
2 a00
' 8rlo
I 140

ri 2UO

'/ ?,-a

i.c. t+C
'.2 :Ciiic

0
o

1'
91

i
3

1 410

60
1lC

11 A2A
260

9C
a,O

.aa.14 Ll9O
a:..-)

rr !:i)
2 +9o
? 24a
1 14o

a .ra2 ?to
1 774

1ro

)1 l:'l)
2 ?202 41a
I ,ra

14ABO 9o
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.1) Vorläufiges ErgebDis. - 2) XiDschl-. Zuschüsse zur Bemtenkranhenversor'6.&6 (1.-rlr und Post). - r) Eilsch1. ausgevi.esener
Kursgeviue"ud -ierluste. - 4) Die Nettoprärien für Lebensve-sicherugen uerden rD den IioDteD nach Abzug der iE Geschäfts-
jahr Bezahlten LeistugeD a1s Forderugszüuachs der VersicherogsDehnoer gegeDüber deu VersicherugsuternehEen gebucht. -
,) Einschl. privater OrgaBisatiooen ohle Erwerbschara-Iiter.
lleitere Erläutemn8eD zu dieser Iabelle befinden sich in Ab§chDitt 2'5 des Textteils'
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3.28 Leistungen und Veränderung der Verbindlichkeiten aus Versicherungsverträgen
nach Sektoren

Mi[. oM
Ge8enstand der Nachweismg

LeistEgen für das ceschäftsjahr
d.er inIändischen VersicherugsuternehEen

lej-stugen (ohae soziale leistugen)
aus LebeDaversicherugsverträgen

e private Eaush&lte
e d.ie übri.ge Welt

RenteD ud Pensionen
d.aruter! PenElonskassen

Kapitalleistu8en
aus Schad.enversicheruBsverträgeD

& U4temehnen
e UntemehEen ohre eigele
Rechtspersönficbheit

e UDternehnen Eiü eigener
Rechtspersönlichkeit

e Prod.uttionsutemehEen
u Kreditinstltute
e Vereicherugsuternehoen

m den Staat
m plivate Eaushalte2)
e die übrige l,relt

für Sachvemögensschäd en
SoDstige laufend.e LelstuBen

Soziale Leistugen in Zusannenhmg uit
tatsächlichen SozialbeiträBen
aus Lebensversicherugsverträgen

d.aroter: PenElonskaasen
aus Schade[versicherugsverträgen

d.er VersicheroBsuterneh,Een der übrigen
Uelt e das lo1ed

- leistugetr in ceschäftsjatrr, gezB.hlt
aler 1nlä!dischen Versicherogsut ernehEen

aus Lebersversicherungsverträgen
aus Schad.euversicherogsverträgen

der VersicherEgButernehnen der übrigenI^Ie1t m das IDIUaI
= Leistugen im ceschäfts jahr, zuückgestel-1ü

der inlärdischen Ve!sicherogsuternehmen
aus LebeDsvers icherugsverträgeE

DeckugsrücketellEgen
für private Haushalte

Rückstel-1ugen Ed Verbindlichkefür Gewiubeteiligug der Versi-für private Haushalte
iten

Schad enrückstelluBe!
für pri-vate l{aushalte
für d.j-e übrige trJe1t

au8 Schadenversicherugsverträgen
Decku8srückstelIEgen .\für private Haushalte'/
RückEteIlugen ud. Verbiodlichkeiten
für Gewj.mbeteili-gug der Versichert
für ProduktioDsuternehuen
für plivate Haushalte 2)

SchaderückBtellugen
für Untemehoe4

für ?rodultionsuternehEen
für trreditinstitute
für Versicherugsuternehmen

für deD Staat .\für private Haushalte-/
für die übri8e l^lelt

d.er VersicheruBsuternehEen d.er übrigen
UeIt . für das Inled

+ VerälderoB d er Beitrageüberträge
der in1änd.ischeD VeraicherugsuternehEen

für lebeDsversicberEgen
der priyateD Haushalte

für Schad.enversicheruge!
d-er Produl<tionsut ernehnen
des Staates ,\der privaten Haushalte-/
d.er übrigen 1.Je1t

d.er VerBicheru8suteEehnen der übrigen
lJe1t aua deE Geschäft üit den hled

- Veränd.erug d.er Verbindlichkeiten
aus Versicherug6verträgen
d.er in1ä!dischen Versicherugsmternehuen

aus f,ebeasvers icheroBsverträBen
uit
privaten Haushalten
der übrigen Uelt

aus Schad.enversi-ctrerugsverträgen
oit
Uotemehmen

Produktionsut ernehmen
Kreditlnstituten
Versicherugsuternehnen

deu Staat
privaten Haushalten2)
der übriBen r,Jelt

d.er Versicherwgsuternehuen der übrigen],re1t aus deE Geschäft nit d.em fnlaDd.

2' 22a
2' 16A
1"oa 950

2
1
1

41 17A
41 280
1a 7OO.9 670
19 6aO

40

17 664
17 5aa
15 )oo15 800
16 764

40
2 610
'1 800

14 19O
'18 5OO6 a6O

1 42O

)4 46A
14 lAa
12 

'7015 24O1' 2AO
40

2 5OO1 BOO
12 74O
17 11O
6 010

1 2ro

2 7AA

5 yto
40
,o

650
10 180

290
10 77O6 )60

tBo
240
o70
140

9o
790
710
960
754

BO

20
660
6ro

200
450
210

10
210

20

10

20 77O
20 74O
1? 540

10

760

10
550
550

2ro
120
170

o
'140

10

o

980
9?o
o40

+6 )4O
46 22A
41 1)o22 ?50
22 71A

40

, 600

1 11O
6 560

9O
60

920
510
420
7+O
040

2 B9O1 14O1 160
I 

'50
120

)o ,40
10 4ro
11 15O19 08o

110

160

15 990
1' 970
12 79o
12 ??O

20
1 lao
I 1gO
1 160

20
10
20I g1A
60

197?1

170
16 890
16 74o
1' 48O
2' 260

51

51
4B
25
25

4
)

20
2'

7

000
Blo
190
9ro
900

,a
140
700alo
440
780

57
56
51
2A
2A

5
1

21
24

7

750
,94
190
060
020

40
250
110
8'10
1)O
8ro

o 92O
,o

1 7101 260

12 5AO4 21O

2 150

1 BBO

4 180
1O
20

440
7 670

240
7 5904 990

2 94O
6 260

60
40

?10
11 15O

11 680
6 420

2 2AO
1 140

97a1 140

80
25 41O
25 14O
a 420

16 92O

7O
'12 25O
12 240
9 520

21A
,a
10
20

2 72O

260

10
'1 000

990

,70
620
120

10
280

10

1' 250
1' 210
9 890

a 5102 580
16 140
19 0)A6 56a

) 410

1 1aO
6 4.10

90
60

BOO
11 15O

t20
11 72a
7 

'10

4 2?O

1 560
? 6?0

9o
7a

'1 080
11 790

4ro
14 660
a 4?o

160
14 a,O
,1 910
12 11O
21 7AA

17 990
17 960
14 79O

14

, 170

1 260
1 24a

10
10
20

1 A3O
60

60
1 180

14 99O
490

14 840
9 600

4 020
1 oao

1A 71O
20 5a06 ?10

4 140

1 6+0
7 610

9o

440
670
490
7?o

400
?80
590
620

2
I
1

?II
22

12

12
B

860

770

60
17 790
17 74O
6 000

11 ?4O

7 4ra
7 42O

5 A1O

11 810
11 800
a 74O

7 a6O

840
40
20
20

060

120
20

100
2 670I 2AO
1 1Ba

10
10
20I 420
)o

774

170
190
200

10

11 5AO
11 

'701a 95a

860
50
10
20

2 620

1ro

110
110

o
2 

'AO1 0ao
990

10
10

1 
'20,o

10

- 140
- 150

-50-90-60
o

20

10

1) 44O
11 424
10 890

10 A7O
20

2 5)O

I 060I O40
10
10
20I 400
50

2 010
980
8)a

1 O1O

BO

22 650
22 5AO

Z +aA
15 1OO

7O

61a

7ra

2
1
I
I

2?
27

9
17

5 1e,O 9 280 10 O40 11 a5O 12 A1O 14 
'2O

15 8OO

15 790
12 ?4O

.7 7Oa
17 6AA
14 71A

1 670
20

0
20

, o50

1 91O
. 10.)o

20
2 9?o

14A 50
20
20 09o
17 14O

2 )60
260
?)o

1O
2 9ro

160

6ro
0-20

20
1 610

190

7O

1 51O
6ro
540

10
o

10
a)o

2A

6 020
20

1 950

750
740

250
1BO

ao
210
910
910

10
10
20

2ro
,o

40
90

110
850
220
190

20
10
20

570
40

10
190
180

,o
110

60
0

5A
2a

ao

140

440
100
140
190
o70
450

10
10
2a

260
4U

2A

290
280

80
200

9o
0

9o
20

10

?7a
2a

'140
110
250
650
110
090

'10
10
20

480
40

1?a
10

12 5AO
12 ,€fr
9 11o

1 450

I 420
1 400

10
10
)o1 960
40

1 )40

10 10

?
7
6

9 o9o 9 87O20 2a
17 11O

1O

, 400

1 zao
1 1gO

.10
10
,o2 100
60

10
o

'10
14A
,o

I 41O
1 410

10
10
1O

'1 840
40

20 20 2A

'1) vorläufiges ErBebnj-s.. - 2) Xinschl. privater Or8anisationen ohne ENerbscharakter..
Veitcle Erläut6runBaE zu dieser Tabetle befiEden eich in AbEchDitt 2.! dee Textteils.
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3.29 Schadenversicherungstransaktionen und übrige !aufende Übertragungen
(soweit keine Steuern, Subventionen, Sozialbeiträge und sozialen Leistungen)

Mill. oM

GeBenstmd der Nachueismg

Eopfugene lauf ende llue"t"agugen2 )

von Untemebren Eit eigener Rechtspersön-
lichkeit
Schadenversicherogs-l eistu8en

e Produktionsuternehoen
m Krediüinstitute
e Verslcherugsuternelrmen

Nettopränj"en für Scb.adenversj-cherugen

vou Staat
NettopräEien für Schadenversicheru8en
lfbrige laufende Übertragugen

von privaten Haushaltenj) ud Unternebmen
ohae eigene Rechtspersönlicbkeit
Nettoprämien für Schadenversicheru8en

von privaten HaushartenJ)
von Unteuehnen ohne ei8ene Rechts-
persönlichkelt

vor d.er übrige! Uelt
gchadenvers j,cherugs1 eistugen u
PloduktioEsutemehEen

Nettopränien für SchadenversicherEBen

celeistete faufend.e Übert"ag*gur2)
u UntemehEen Eit ei8ener Rechtspersön-
lichkeit
§chadenvers icheroBsl eistugen
NettopränieD für Schadenversicherqgen

von Prod.u.ktionsut erneh&en
Yon I(reditlnstituten
von VerEicherEgsuteraehEen

e den Staat
SchadeDversicherEgsl ei stugen
(Ibrige lauf ende llbert"agugen4)

u plivate Eaushaltel) Ed Uuternehnen
obne eigeDe Rechtspersönlichkeit
Schadeuversicherogsle j-stugen

e private Haushaltel)
e UnterDehnen ohDe eigene Rechts-
per6önlichl(eit

e die übrige ],re1t
SchadeaversicherEBsL eistuBe[
NettopräEiea für SchadeDversicherusen
von Produ.kti.oDsuternehEen

tlbrige raufend. Übertragugen))

EEpfegene laufende llb""t""g*g"t2)
von Unternehuen Eit eigetrer Rechtspersön-
lichkeit
Schadenversicherugsl eistuBen
übri6e laufende üue"trag*ge.4)

voE Staat
laufende llbertragugen imerhalb des
Staates

von privateD HaushaltenJ) Ed Unternehmen
ohne ej-Bene Rechtspersönlichl<eit

.. 6)Huckerstattugen u. a.

von aler übrigen ],Jelt
LaufeEd.e llbertragugen 1n Rahuen der
iDtemational en Zusannenarbeit

Geleistete laufend.e llbertragugen2)
@ Untemeh.EeD Eit eigener Rechtspersön-
l ich-l(eit
NettopräEien für Schadenversicherugen
Übrige laufende Übertragmgen

e rletr Staat
f,auf ende Übertragrurgen imerhalb d es
Staates

m plivate Orgmisationen olEe ENerbs-
charakter

e die übrige Velt
f,aufende übertragmgen in RahEen der
international en ZusaEüenarbeit

UtrtemehmeD Dit ei8ener Rechtspersönlichkeit

15 9aO 21 59O 2a 26a 24 19a

4 090
1 8BO

I ArO
1o
20

2 210

I 45O

?a1 lAO

4 0go
1 BBO

2 210
2 1(fr

)o
20

5 990
2 ?nO
2 710

40
aa

lXa
1 7ro

164
940
840

60
40

420

14 ?1O
'10 610

4 100

290

80
210

22 7OO

110
40

6 72O
1 110
2 980

, 59a

2 O5A

114
1 94a

15 A?a
11 024

4 O5a

,50

260

6 ?20
3 110
1 590
, 440

9o
60

1 460
800
660

7AO

4)O

470

114
40

1 464
BOO

550

67 19O

2 O5O

110
1 94a

5) 060

4 140

1 490
90
60

4 19O

2 860
,160

2 ?OO

19 ',760

14 890

4 A7O

500

1?o
,ro

29 610

7 aro
, e[o
4 19O
4 040

90
60

ß7s1)

1 070
480

2 89O

21 610
16 110

5 100

520

180
t40

12 5OO

I 610
4 000
4 610
4 41O

100
80

2 O5O

1 160
890

20 99O
16 4gO

4 5OO

I50

160

20n
I 160

890

4 480

I 27O

1O1 7ro

1 0?o
,180

2 A9O

?7 ?70

6 220

2 49O
17o

2 12O

18 060
1' 79a
4 27O

610
4ro

140
40

,950

a4 11O

2 49O
170

2 12O

65 464

5 a?o

21 9)o 29 17O 
'o 

95o 
') 

81o

7
1

1

6
2
2

6 72O
1 11a
2 960

7 8ro
1*O

I 610
4 000
1 A2O

100
80

4 610

900
lEn
740

,610
2 260

140
2 120

650
560
400

90
7O

090

90 9060 60
41

10 140
7 100
2 840

220

114
500

11 584
9 ?40

, 8t+O

290

11 41O

10 180

, 2ro

420
290

16 58O
12 rOO

4 280

a?o

to /2O
1 11A
, 610
, 460

9O
60

'18 6'10
11 640

4 970

420

12|J
250

1b0
260

€fr
160

80
210

990
7AO
210
140
40
ao

190
650
540

15 4aO 21 O1O 25 OrO 2A 12O

7
,
4
1

6
2

5
2

1

)

600
920
680

190
650
7+a

140
?10
610

160
940
42a
,2o

60
40

140
710
614

650
560
090
910

90
'/o

d0o
080
?24

10 020
7 670

2 
'50
4r+o

240

14 5?o
11 154

1 42O

4ro
280

850
440
410

80
12A

1 45C

?o1 
'aa

1 990
1 180

810

Staat

47 52a14 92O

850
440
410

I 
'Aa

19 lro
14 99o
4 140

680
49o

150
40

1 990
1 180

alO

6 zto

91 d+O

2 860
160

2 7OO

69 fra
5 

',60

14
11

16 1aa
12 51o

) 600

600
420

600
9?O
680

140
40 100

90
40

800
080
?2u

,4 o5O €a 79a 71 2)O 75 o4O 81 ggo 92 5?O

1o Bt+a 41 ?4a 4T *o t1 o@ 61 160 61 460 69 58o 77 7?o

1 610 2 )OO 2 5€A 
' 

O2O ) 160 ) 81A 4 t7O

2 29A t a.o 1 11O

,8 17O 52 88O 60 ,aO 79 97a

7ra
110
500

1 9OO

160
1 74O

47 1t+a

1 570

2 260
140

? 120

1A At+A

2 40A

41 74A

) 114

6' 164

4 640

, 4AO 5 
'OO 

7 gza 7 g4o 9 91O 11 
'1O 

1' e,4a 14 690

1970 1972 1971 1974 1975 1976 ß7?1)

Fußnoten siehe s.227
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3.29 Schadenversicherungstransaktionen und übrige laufende Übertragungen
(soweit keine Steuern, Subventionen;,.too*i,",O"ttrnne und sozialen Leistungenl

Ge8enstud der NachweisuB Y;;Jf
Private Haushaltel) ud Untemehmen ohne eiBene Rechtspersönlichkeit

Ehpfmgene lauf ende übe"t""g*g"o2)

voD UntemehBon Eit eigener Rechtspersön-
lichkei-t
Schaale4versicherogsl eiBtugeD

e private Eaushaltel)
m UnternehEen obne eigene Rechts-
persönlichkeit

von Staat
laufende (Ibertragugen u private
Orgeisationen ohne Erwerbscharakter

von aler übrigen Uelt
Interuüionale private u-bertragugen

Geleistete laufende Ub""t""g*g"r2)

e Unternehnen Eit eigene! Rechtsper6öa-
lichkeit
Nettopränien für Schadeaversicherogen

voE privaten Eaushaltenl)
voD UntemehEen obEe eiSene Rechts-
persönlichkeit

e den Staat
Rückeretattugeo r. ä. 6)

e d.ie übrige I'IeIt
IlterutioDale private llbertraqmgen
llbrige laufeude Übertragungen'/

Enpfmgene laufende lfbertragugen2) ton de"
übli8en l,Ie1t

SchaaleDversicherugsleistugen von ver-
aicherogauterneb&eD der übriSen l,Jelt

NettopräEie! für sch.adenversj-chero8en
m Bebietsusä6sige versicheroSsuter-
aehEen

Laufende llbertragugen iE Rahnen der
intemationalen ZusaEEemlbeit

Intemationale private Übertragugen
celeistete laufeade llbertragugen2) m die
übrige Velt
SchadetrversicheroEsl eistEgen von
gebietsmBässigeD VeraicherEgsEt er-
!€hEeD

Nettop!äEien für schsdenversicheroEen
@ VersicherugsutertrehEen der übrigen
Uelt

l,auferde tlbertragugen iE RatrEen der
i[t ernationalen zusaEmeDarbeit

Internatioaale privati Übertragugen
Übrig€ laufende Ubertragug"o5)

12 560 16 59O 1A 25O 19 04O 20 880

10 o2o 11 41O 14 57O 14 7AO 16 1rO

7 670 10 18O 11 15O 11 
"O 

12 5rO

2 15O 
' 

2rO 1 42O 1 4rO 
' 

600

2' 27O 24 81o ?7 4OO

2 400

140

1A O7O

4 6t+O

110

29 4rO

1 570

110

2? lOO

2 
'(fr

9 810

80

210

1 O1O

110

18'180

110

7 920

9r@
110

4 140

120

27 A4O

18 060
11 790
4 2?O

, o?o

140

,1 4rO

18 b10
1' 640

4 970

, 8ro

8 990

a ,60
+10

19 1rO
14 99O

4 140

, 560

140

)2 11O

4 17O

8 
'807 89o
490

1'/O

,ro

6 ?ro

140

2? 7OO

150

11 q+O

7 490

5ro

20 99o
16 4gO

4 50O

6 220

190

,4 520

, 110

80

210

2 29O

7O

1' +60

290

9o

10 140
? 100

2 At+O

15 o7o
11 020

4 O50

?o

24 620

1) 5AO

9 ?40

1 At+O

I 650 2 1OO

6 2BO a ?40

a 51O
2to

60

14 ?1O
10 610

4 100

6
2

19
14

580
,oo

21 61|0
16 

'105 
'oo

4 280

t ,60

9 510

9 050
460

9 910

9 0ro
500

760
890

4 A?O

, o20

g 44O
110

6 024
260

, 4Ao

6 020

,ao

4 480

a 4ro

7 910
520

14 690

7 910

620

564
270

In1äldi6che SektoreD und übri8e Uelt

1 v+o 2 610 1 41O 1 720

9o

2efr

120

18 160

1?o

110

1 t90

120

254

t 11O

110

20 020

+20

140

160

260

1 9ro
'140

20 91O

4ro

140

I 980

180

,40

a 27O

190

21 970

590

,160

4 51o 6 89O

1@

1 58O

140

10 200

240

80

490280

6 
'OOa 51O

270

7 9+O

g 44O

,ra

11 11O

a ,60
470

1) Vo!1äufiges ErBebni8. -.2) ohne Steuernr subventioDen'-sozialbeiträ8e uDd
oine EryerbEchara[ter. - 4) zuwelsungen' Strafen u. ä. - 5) Aa die DDR. - 6)

soziale leistungen. - 1) EiEschl. privater organisatioDen
ErstBttungen iu RahEeB der Sozial'hi1fe' Strafen' Veryal-

tunBaBebühren u.ä.

lJeltere Erläuterugen zu d.ieser Tsbelle befinden §ich iE Abschnitt 2.5 des Textteils
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3. 3O Vermögensübertragungen nach Sektoren
MiII, DM

EEpf ugene vemöBeaEübertraBEBen
voD Unt€rnehüe[

SoDst iBe VemöEerübertraBDgel
(f iktive vemöBea6übertraBuiEeD )

voe Staat
fDYestitiotrszuachü66e
SoDstlBe VemögenaübertraBuBen

ProduletlonsEt emebleD
EreditiDstitute

darmter: fiktive VemöBensüber-
tragungen

von privaten Eauehalten2)
Sonstlße Vcmö8enaübortra8u!8eD
(f iktlve vemöBenEübertragugeu)

- G6leiBtetG Vemö8euEüb€rtraguDgen
an UnteEehueD

§oaatiBe vemöBeDaübertragEgen
(f ilft lve vemöBeEEübertra8ugen)
voa trredltl4BtituteE
voa VerslcherultsuteEehmeD

u den Staat
VemögeEaxilksaoe Steuem
Sonstige VemögeDaübertragEBeD

u privats Hau6halte'/goaBtige vemöBeDaübertraguBeD
voa Prod.ulrtlousuternehEea

Ge8enataatl tler NachweisE8

vou
vo!

EreditiDBtitutea
'f erBlcherugs EtemehEeE

- Saldo der vemögonsübertlagE8eD iler
UDtemehEeE
ProduktioEaEtemehEeD
Ered.ltl[Etitute
Versl che!ugautemehEeD

,? ,oo

1 020

52 66A

1 480

19?B

UntemehDen
2A 194 a1 5Oa

7
4
2
2

2a 7Aa

2 040

1 200
9 770
7 9601 Bt0
1 a1A

1 ?AO

1 25C
.1 914a1 204
2 ?14
2 71A

17 a+a

2 19a

21 aAO

12 eAA

1 25O

1 464
11 45O
9 06C
2 )90
2 

'92

79a
980
990
990
ee9

.B 960
11 45O
9 060
2 

'94

2 16A

1t 5?o11 19o
2 lAO2"O

,o
1 8rO

44 76a 48 400

1 16n

18 400
16 15A
2 25O
2 200

,20 >?o640 A10

I 870
, 520

20 15O
17 0@
, o90, oro

50

1 400

19 040
16 5)O2 51O2 4eß

50

1 7?o

27 960
'14 210

1 400

2 16A I 49O

2' za1
14 7AO

11@

I 92O

11 0ro
14 75O

1 4BO
600
880

4]fl

12 a1A
6 994

1? 4?_A

9 OB0

1a 59o
9 860

22 71Olr rra

79a
19A
600
9ro
,10
624

2AO
280
920
5ro
110
440

I O20
440
580

, ,601la
110

1 lBO

, 880

, 880

,o
,o

I 4eß
,oa1 164

2 AlO
110

2 ?2a

)54
900

4 960
, 110

114
1 1AA

. 650
4?A

1 184

? a6o

9
64

4
1

, 110 570
a2a
224

I 0BO
6 14C

a 7?o
5 2OO

,00a +tta

, 560 4 0ro

5 a?o

11 ?90
15 54O

12a1 41A

21 61+0

24

2

29 9aO
,4 150

-1OgO-ro80

, 8BO

, 620
'1 05o
2 

'€ß
50

2A 29O
18 400
16 15O
2 25O
2 200

50

1 49o

a 750
I 14a

)5a

- 20 74O

1A 
'1A

9 ?40

20
29 0ro

2' 2OO

, 620
1 050
2 560

,7 910
42 680

- '1 100
-r670

2

6 19O
4 0ro

4 05o
2 080

y+o
I 140

24 +OA

27 
'90

19 11O
22 19A

- 47a
- 2+1a

150
52a
19A

Bro
2 14A

?40
680
620

5ro
880

60
29 ,8o
20 15O
1? O(ß, o90, oto

@

1 92O

6 0ro
, 560

6 52O

, E+O

t 940
24@

900
'1 5€ß

120
,o ,80
19 040
16 5rO2 51O2 460

50

1 ??a

,, *o
1' 5?o11 190
2 r8o2 1aa

5O

)4 19o
,87

-1O5O-1550

2' 950
28 490

-1090-1450

9efr
460
900
560

Etpf algele Vemö gensübertlsgu8eD
von UDtomehügE

YemögeD6rilksaue Steuem
sonstiBe vemöBgnsübertra8e8eD

votr prlvaten saushalten2)
Yemäg6narirkaaEe steuem
6oEatlge vemöB6Daüb€rtr"gugeo'/

voa der übrigeD llelt
fnve st it ionszuschüsse

2 +7O

1 95a
)14

I 620
t20
,,?

, 160
2 4?O

,10
I 94O

Staat
4 040 4 11O
2 55a 2 ara

114 11A
2 44O 2 72O
1 49O ,r 480

514 +?a
960 I 010

?
,

- Geleiatete Vemögeuübertra8EgeD 12

7
4
2
2

uro
9Bo
99a
99a
99?

12 A1A

520
t20

17 42O

? 96a1 814
1 810

22 2?a
11 91O
11 2aO
2 ?1a2?rc

an lJDteEehuea
InveatltloDszuBchüsse
BoDstiBe Vemög€usübertraBungeD

aD IrodulEtioagunteme_luon _

atr K!6ditiDstltute
darEcerr faKlve vemögeaaüber-
trqBuBeE

an private Eauehatte2)
2 040

6onstlg6 V€rnöEeD6übertraBEgen
aa alle übrig€ Uelt

InveatitioDazuachüsEe
6oD!tige VemögeasübeltraBEgeD

Saldo tler VemöBensübertragulgeD d,es
Staates

voE Staat
SouBtige VemöBeDaübertragunge!

voD tler übrigeD VeIt
§on8tlge VemöBeE6[ibertraBEgen

- C6leistete VemögeD6übeltragugeD
aD UateEehEea

SoEti ge VemögeuaübertraBun8eD
(f i]ft lve vemögeDaübertragugen)

aa d€D 6taat
vemöBenauirkgaEe steuem
Soastige Vemögensübertr.g*g"or)

u alie übrl8e lilelt
SonatiEe VemöBeasübertraguD8etr

= Sa1do d.er VemöBeEsübertragEgen alerprivateE Eauahalte

Sal-deE d,er VemögeDsübertraBEgeB
UateEehuen
Staat ,\Private Eeu6helte'/
lJbri8e velt

? o?a
440
17o

7 860
500
26A

1A ?20

1 120
,7a

I 210
1 a20

4r+0

, 9?o
480
200

4 
'OO

1 ?oa

- 17 
'8A 

- 14 650

2 19O I ArO

220
410
174

8 700
5?a

124

2) 950
16 A10
7 940

ao0

260 ?qO ?qo 5a^

Elpfaa8eae V€möB€DaübertratugeE Ivon lrnt6mehD6D 
I

Eiouatige VemöteDaübertragE8etr 
Idaruter: lIettozufübrrgeo zu Rücketel-luBeD'für betriebllche Rühegeldver- Ipflichtugetr,ZuführuDgeD der V6rsiche- |ron6suDtemeh[eD ud PeDsionskassen zu IDeckuEgsrückstellußen f . BetriebsreDten

-9960

I 240 12 66A

5 570

-.7ya

15 960

B OBO

- 15 810

1? 490

a ??o

Private llaushalte 2)
12 57o

, ,)a

- 2' A60 - 2' 1gO

19 11O 17 4rO

8 87O 9 22O

1 9?a

2A

12 71O

? 890

a 7oo

20
25 4ro

22 ?1O
2 4?O

5ro
1 94O

I 020

10 ?20

20
)o ?oo

20
,, ,90

? 22o 7 a?a

5 880 I 
'5O

I 89O

I 750

I 410

I 210

20
19 09o

2A
20 260

20
21 71a

1? 42O

1 490
514
960

II 11 ?9o 19 1laf- o 960 - 11 lBOl- ,+ +7a - 6 ,2a| 64C 59a

447A - 6r2O _ ?6A0 _ ???o
In1ändische Sektoren utrd übliBe I^IeLt

18 >9a
,1 480

4?A
a 010

21 nAO
1 650

4?a
1 1BO

,1 0ro
2 080

940
1 1+O

27
2

?.1 €,t+o
1tt 650
7 6Aa

6aa

2+
1?

7

400ya
?70
680

280

- 7 94O -1o 52O -.11 59O -15 y+O

,4 1902'
11

1

980
740
,20
280

20
10

1

860
590
260

,7 910- 2' 190
- 15 y+O

1 220

1) vorläufiSes xr8ebuis. - 2) Eiascbl. pliTater orqenisatioaen ohle Enerbscharelrter. - r) BeitragsnachentrichtE8en aE die Rentenver-sicheruageu iDfolge des Rentenrefomgesetzes von Oktober 19?2.
|Ieitele xrläutemn8oa zu di€6sr rab€Ile bofiade! Blch ID Äb8chlitt 2.5 dss Textteils.

1972 197a 19?+ 19?5 19?6 197? )
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3.31 Laufende Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis und !nvestitionen des Staates
Staat insqesamt

MiII, DM

Gegen6tanal der Nachxeiaurg

f,aufeBal€ Xiua-hueE
Elpfugeue Elnkomen aua Untemehne!-tätigteit ud vemöBen

ZlDseD, N€ttopachten u. ä.
lus8chüttuE8eD voa Unteraehnen Eit
ei8eaer ReahtspersöEllchkeit 2)

EBpfeE€a€ laufena1e llbertragm6en
8t6ucm u. ä.

Intlir€lü€ Steuem
ProatuktioD8steuern (ohne vemal-
torgcgebührea)
voD UEtemehueD
YoE Etaat
von prlvaten Or6aaisationen
ohle Enerbachalakter

v.naltur88gcbtlär6n ale! IratsmehEen
ElDfuhrabBab6nDirehe Eteuorn 4)von UDtemehuon/ tr\voa privatea Eauahalten /
Yon iler übr1ge! Uelt 5)60rlalbeiträBe

Tatsächliche sozialbeiträgs
voE prlvatea Eausbalten
voa äer übrigen lJelt 6)

Unt€ratef Itr goziafbelträß6
voD priYatau Eaughalteu 7)

SoEstl8e lauf e[d6 Ubertragugea
voa uateEehEetr

SchadenveraicherEgaleistEBe!
Übrige laufencle llbertraBu8en 8)

voE privatcD Eauehaltea 9)
von d-er librigen I,IeIt 10)

- IaE cDtle lus8abon
zLlseD auf öffeDtUche Schulilen
GGlel8t6te lauf 6nde tlbertragugen

6ubYcltloDcD
Eoziale L€latEBe!

aD privat€ Eauahalte
aD dlo übrigo tlelt

Bon6ti8e lauf enile llbcrtragu8en
an Uatemchne[

fottopräDieD für Ecbaden-
vgrBlcheruEoa

übrigc laufeide llbertragugen"/
aE prlYatc or8eisatlonen ohne
Enerbscharalrte!

e aIle übrige nett12)gtaatsverbrauch
Eäufe voa Gutem für alie laufeDale
Proalulrt i o!darmter: von Staat'7/

lruttorertEchöpfug
Entgelto für tlle beiE Staat
Bc8chäftlatea 14)

ProtluttlouaEteuem
LbschreibEBeE

abzüEllch: Yerkäufo voE Gütem(eiiacu1. Belb8terBtellter Anlagen)
daruter: u itan Staat 15)

= Erspamia
+ AbBcbreibEgen
+ Ehpf @Ben€ VemöBeDsübertragu8€D

voD UltemehEe! -- \atarutor3 Eteuem'o/ --.vor privatea Eaushalten' //
von il€r übrigen lJelt

- Gel6lBtete VemögoEübertraguge!
m UBtomeh[ea 18)daruter: 4qlIDv€Etltlonazuachüaae "'

Einlagen iE BruttoutcrEehEcE Etl }1l.t-
tcl tür ate[ ataataeiBsEe! Lloblu8abau

u private Eau8halto 19)
e ilie ilbrigc velt 20)

daroter : IDvestitloaazuschüaae
- Bfuttoinveatltione!

Alla8einveatiti o!e!
Käufe voD neueD ADlage! (einschl.
selbsteratellter ADIage! )f,äufe von Bebrauchte! Allagen und ]Jud

abzügIj-ch: Verkäufe voD gebrauctrte!
AdageD ud l,uddaruter: Verkäuf e vo! geblauchteD

A!1a8en
Vorrat BveräDderoB

- tr'iaezieruEBaaaldo

27 260

a 6ra
5 910

2 72O

211 9@18 960
19? 94o
188 94O4 000
22 0@
?a@

10
2 210

)2 AOO
14' 8rO
18 4.10

125 19O
210

17? 970
156 860
156 29O

5?o

16 110
9 5801 800
1 080

7?O, 410
1 950

4@ O20
'17 5oo215 

"O16 640
179 azo
176 't?O

, 650
1A A7O
2 4go

170
2 32O

1019@
28 180

12' A2O
14 260

109 4OO
1@1r) @o1ra 14o1t7 85O
490

15 2@
8 O7O
1 600

920
680,r@t 1'to

429 59o14 2rO
2OO O7O
15 2tO

154 OrO
1g+ ,ao,69
16 810
22€o

140
,120

I 990
199 21o
250 

'90122 21A

91 49a
91 12a.160

10
1 810

26 910^ \
12A 1AO" t
lr 4OO

111 18O_ 200
140 890
126 AgO
126 460

410

1 
'40710
6ro2 560

) o1o
)22 6?0
10 22a

145 75O14 A5O
117 51O114 480) oro1' 190. goo

160
1 74O

12O O1O

a ,606 610

I q30
all 45O
19A 6)0
147 564

84 840
a4 7ao

11A

'10
I 45A

21 2?O_
91 O?oo
11 6aO
?9 21a

180
10? O4O
96 A2O
96 5Oo

,20
10 220
5 7801 1gO

7+O2 
'OO2 29O

281 000
8 480

12A 49A
12 11A

1O5 22O
1O2 4?O

2 75011 140
1 710

11A
I 600

1O
'140
600
84oa
110
444

9o
514
?40

170

7 7904 080

)78 760

1O 670
I 770

't 900
,68 o9o
214 21O
I '18 400

409 A10

10 620
a 610

521 4rO

9 720
7 12O

2 600
511 71o)1' 700
149 O7O

2
14

'164
24

140

)ro
970
650
4ro
150n
620

ß7s1)

555 910

11 4@
6 

'20

421 79O 474 7OO

9
8

600
120

1O 15O
7 

'901 480245 6)0
"r60 020
a7 lBA

6? 44O
67 12O

9o

8r0
4l+o
410
650

60 140
9o

1 2ro
11 74O

)9 760
1 250
2 47OI 9to

110
520

o
12 41O
7 9Ba

4 990

2 040) 9?a
480
200

,0 860,o 660

29 
'501 g8O

6?O

7o
200

400
154

114
114

12 100
6 910

1 5?o
7 920

166 7OO

B? 7406 890
98 820

94 O3O
150

4 61+0

56 O9o
4 640
4 11O2 AlO

a10
1 480

o
rB 96011 45O

9 060

412 19O
25o 52O
126 ?OO

96 560
96 170

180

117 460
10 240

124 45O

114 5rO
180

,740

800
?40
oro
,ei)

2 4?O
o

22 UO1' 5?o

,8 O2O
2 970

670

60
600

2 5604g+ 55O
282 000
1ta 17O

1O1 160
1O2 95O

200

122 g+O
122 6.10

220

4 g4O
q44 4g
,r1 ,1016, At+O

I
18
72
12
60

B1
?17'

'to
610
510 ,
ato" )

174
170
270
970
470
480
19a

91
91

1
21

115
15

't o0

185

770
550
210

10

17 21O
1? 410
1 9901 180

8104 17O
6 25O

102 4tß
,8 5@

167 47O
2) ,40

142 O5O
80

19A y+O
179 94O179 

'ooe|0
18 400
14 8002 O5O1 1@

8904 480
I 2?O

5ro 1%
?2 0102r1 ,%2' 500

2O1 91O
199 8904 020?, 980, o?o

180

1 5aO
214 5Oa6 600
99 7909 610
a2 alo
80 ,802 +5o
7 lro1 45O

?o1 lAO

2 400
1 48O

108 110

56 
'701 740

61 +AO

21

1
6

144

14
7
a

1
1

)70
12

1g+
14

115
1a2

1
14

2

I
4
7

194

ooo
7to
460
800
660
o?o
250
660
200
440
BOO
51a
040
470
110
o50

110
940

1+O
940
o20

2

6
14

256

141
'12

149

141

7

890

220
690
?w
980
600
550

870
2?O
460

6j+o' 5 o7o9'10 11 
'1O29o 22? 19o

168 410
167 410

600

494 600
20 6@

1602 700

5 5€fr1' g+o
219 98o

1y aao
11 880

14O 49O

4
9
5

1O2 57A
9 O1O

114 55O

110
,oo
o10

?5 670
5 520

85 O4O

16a
470
440

7O
5o
,o

11
1)1

124

6

240
220
420

980
200
240

80 760
1ra

4 1ra

16 680

,9 010
4 15O
4 0402 550

110
1 49O

0
17 42a
9 774

7 960

1O9 160
160

5 2ro

i9 17a
5 zaa
4 960
1 110

110
I 650

0
22 27O1) 91O

11 200

,B 180
1 O9O

1rr 4ao
210

6 800

19 850 23 lao 26
o )4

25
7
6
4

29 ,&
20 1n
'17 0&
I 92OI 210
102o

440
45 9&45 7AO

4' zfu, ,10

16 5ro
1 77010 220
1 120

,7040 410
40 110

,7 ?70, o10

16 '15O

1 49Oa 7501 140
15040 ,ro40 1rO

11 19O

1 85OI 7OO
570
,2040 92O40 tzo

2 19O
7 860

500
260

40 650
40 ,50

-7
5
6,

14 680
6 240
7 550, 880

t 62ö
5O

2A 29O
'18 400

t7 9102 840

620

26 85O
6 800
6 52O, y+o

24@
120

10 ,ao
19 040

2 080
60

?20
460
1%
050

2
7

I
?

704
220
4)O
170

1' 800
,1 800

,2 160
2 480

,5
,5
)1 290
2 800

a40 940
80

o
9o

o

720

80
100

670

80
,oo

780

90
200

70
200

2 19O - 4 O2O 1O 9rO - 1' 560 - 59 ?gO - 40 15O - 1o 6?0 - ,5 99o

1) VorläufiBe8 Erge-baia-. - 2) Xi.trEchL. öffeDtl,lcher UnterDehEen ohle ej-gene Rechtspersönlichleit. - ,) UDternehEen nit eigeEer Eechts-persötrlichlßeit. - Yor Abzu8 der Irlv-estition6zula8e!. - 4) Und UDternebE;n obae eigine Rechtsper6önlichkeit. - Vor Abzug d;r I[vesti-tionszulageD ud - ab 1972-- d'et Arbe_itnelmersparzulage. - 5) l,ohrsteuer der über die Grenzen einpeldelnden Arbeitnehuär und Kupo!-steuer. - 6) Tatsächliche Sozislbeiträge_der-über d_ie-Grenzäa eiDpendelndea ArbeitnebEer. - 7) Unierstellte Sozialbeiträge für äiE s"-g+te! de8.-Staates' BeihitfeD u. ä, - 8) Strafea u. ä. - !) Yerwaltungs8ebüIEen, Erstattungea von Sozj-alleistungen, Strafän u. ä. -10) BeiträBe de6 EuropäischeB Ausrj,chtun8s- ud Garutiefonds, Vemaltüngsgebühren u. ä. : 11) zuschüsse e di; &;!desba-bn u. ä. zur
Deckung außergewöhali-cher Pensious_Iasten. - 12) BeiträBe e die Europäj.söhen GeneinschafteD 6owie, ab 19?2, die eigeDeD Eiuälnen derEuropäj.schea GeDeinschafteD (AbschöpfuBsbeträge! ZöI1e ud - ab 19?5 -Vßsatzlteuereteile), Beiiräge e Eonstige-internatiolale orga-nisati-oleDr.Zatr]yagen e die StatioDierunEsstreitkräfte, uentgeltliche Ausfuhren iD RalEen der Eatwicklungshilfä, vertra8liche Zah-luageE e die DDR u.a.m. - 1r) Käufe der Sozialveraicheruag voa f,rukeuhau§LeistuDgeD der cebietskörperschäften. - 14) Xi;€chl. Bei-träge zur Se6etzlicheD UDfallversicherug für die beiE Staat BeschäftiBten. - 1!) Yerkäufe der cebietskörperschaften von KraDkenhauB-leistun8ea u die SozialversicheroS. -16) Ablösun8sbeträge von Lastenausgleichsabgaben (ab 19?5 in de! aj-rekteD Steueru eathalten).-17) Erbschaftsteuer uDd BeitragslacheDtrichtuBeD m die Ränteaversicherun[en infol[e des Rentenieforugesetzes von Oktob;r .922. -18) XiDEchI. lnvestitionszulagen. - l9) (apitalLeistuagen in Raloen des laitenausgläichet der lJiedergufnachung u. ä., wonoufÄüau- uaASparpräniea' ArbeitDebEersparzulagen (ab l9?2) u.a.n. - 20) Kapitalleistu8en in Fablen der t,iiedergufDachung,-der Eniwicklua[shilfe

a) Xin6ch1. des rückzahl-baren KoDjunkturzuschl-ages. - b) Nach lrstattuDg des KotjunlturzuschlagesI.Jeitere Xrtäuteruuge! zu dieser TabelIe befi.ndeD sich in Abschritt 2., äes Texttöils.

1970 19?2 19?) 19?4 .9?5 1976 ß7?1)
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3.31 Laufende Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis und lnvestitionen des Staates
G eb ietskörp6 rsch aften

Miil. oM

Gegeuated. iler Nachrei.sE8

Lauf eEae Eluehle[ 19' BOO 246 49C 1A9 26A

.97at )

544 BrO 
'89 

19O 417 11O

Eupfangene EiakoBEeD aua Untemebner-
tätl8l€lt Eil vsmögen

ZiDsoa, NettopachtoD u. ä.ilaruter: YoD öff6nt1icb6n
Kör?erschafteE
voa Läldem
Yon GGüeiatlen

Au8scbilttugeD voD UDtemehEeE uit
61g.ner Racht8per8öl1lchk€It 2)

EEpf mgolc lauJ€Dale llbertragungea
Stsuar u. e.

IEaliroHe Eiteuem
ProdlultlonsBteuem ( ohae
VeryaltuaSBg6bü!reD)
von UatomehDeD
voo Staat
voD prlvaten Organl-aatloBeÄ

obne EnorbBchaalrter
V6naltu[g8Bebühren d.er UDt€r-

DchEsE
EiDtuhrabBabcD

Dlrolrte Stauem zlvo! UDtemGhEo["
voa prlvatcn Eaughalten*/
voD iler ilbrigeD tJclt 5)

§oz1a1be1träge
Untergtcllte Eozlal.beiträge
voa prlvateD Eaushalten 6)

Eonatlge lauf ond€ tlbertragugen
YoE Untsm€hneD

EcbatloDv€rs1 cherueal e istEEeDüblige laufelate tlbärtrasusän ?)
voD öf f €trt1icheD Eörperscbaf teB

voE BEd
voD LälaleE
voa Geuelntlen o\vo! prlvaten EauahalteD"/

von Aer übr16en lielt 9)

9'
91

260
100
1to

9) 49a
91 )20

96
96

16A

10

26A
210

50

620

)4A

020
180

44a
,24

9o

1A

140
600
B4oa )
/a
440

90

, tt6a

2 440

244 
'1a

4 600

2 770

2to
174

60

9 960

52 ?ta
I ?10

4 9oo

1 190

I 250

1 45A

t1a
17A
.140

'1 BOO

to4 o1o

254 59a
122 210

11 60A

19 A2A

,12 A9O

4 46a

1 170
, 700

1 290

420

2 410

,4, 490

)ra 11o

20 660

1 200

66 77O

11t 1>O

)2 rgo
11 880

7 990

1 240

4 750

4O9 12O

17 A60

59 9to

189 520

22 010

100 a70
, o'/o

179 72O

t )ao

) o1o

)80

15 610

45 A2A

,80
210
170

111 
'1016' A4O

2ro
190

?oo
o?o

7',/o,ro
210

,1'
149

9o
9O

10

2 440
,8 

'60167 47O
25 

'40142 OrO
BO

10

2 )ro
14 9?o
d+ 610
24 4rOtn lro

,o

a0

I 96028 180
2, A20
14 ?60
09 4OO

160

1 BaO
26 91O

128 )AAc15 4OA11' aAO
- 200

va
aao'/

2'

I O',/O
180
890

46 11O
19 29O
24 9ro1 g1O
4 480
I 27O

16'/Oa

51 O9o

970
160
810

41 7OO17 A7O
21 99O1 840+ 17O
6 2rO

214
170

60

)40
180

2

19a

a6a
87

67
67

1
18

1 A)a

219 91o

194 6ra
147 560

84 840
a4 ?oa

1to
10

1 45a
21 27O

9r ozob)al 580
79 21A

180

1 71O

281 59a

2)4 21A
'r 18 400

1A

,OB

250
126

41A

520
700

,60

160

1 29O 2 170

,4' 4ro
282 000
1r8 17O

2
,2

14'
18

125

210
800
810
410
190
2)A

244 240

10 22A

274 5rO

12 2AO

,70
180

14 810

45 1OO

116'/rO

14 21O

1 200

151 )ro
1' 1AO

79 620
2 260

1r, 770

17 5OO

1 27O
290

90
890

1>B 19O

16 bOO

57 970
5' Blo

'160

a, 620
2 +9o

6'
1

460

16
790
200

19
2a

1bo
,1O

5 0'/o
10 600

1 t8 o80

64 aOO

124 4rO

11A .ro
190

6 O9O

,o 4to
11 ?20

1O1 160
1O2 9>o

200

10

890
170
720,7 150

15 7ro19 550I 870, ara, 9>a

111
111

122 840
122 610

220

1 610

72
12
60

1a
I

7 58a

22 ?4O

)70lAO 1?A
270

11 760

1' 62A

,?
10

161 
'6a

6 600

480
70

410
050

610
8?O
6)A
580

214 480

B 480

840
240

20
580

?4 A70

9 t9a
27 21A
25 )1AI 880

1a o?a
1 4rO

2?o
?o

860
lro
9o

780

,1

26
11
11

1
2
2

820
140
@0

,5 410
15 )ro
1A 97O1 51a, 160
, 1ao

770
110
660,2 aoa

11 690
17 ?201 490
, ooo
1 25a

79a
16A
610

29 29a12 >4015 
'70I lao

2 
'1a, a1o

420
6?OIto
54a
090
470
480
140
270
?9O

B'O
210

2a
62a

- LauteaAe luaEabca

Zlasen auf öffeattlche 6chulde[alarEtor: an öff entllche
Eörl,erBchaftea
u dsE Butlu lälaicr
e dlc EozlslveraicheruDg

G€Islstote Laulotrale tlbertragugen
Subventlonen

Sozialo Lelsturg€D
e prl
u dlc

vate Eaushalt€
übri8e Uslt

§o[stl8e leuf ende t]bertra6ungen
aa UDtemebEeD

= Er8pamia

l{attopräElc! für Scbad.ea-
verglcberEBeE

Ilbrige lauf eid.e tlbertr"gung"olo)e öffeatlicbe trör?erschaftotre alen BEtl
u Lälrler
m GcBei«toa
an alig Sozlalvereicheruag

aa prlvate Orgeisatiotren ohleEmerbscharakter -..u ilie übrige UeIt'r/
Staatsverbrauch (Anteil)

Eäufe voa Gütem für alio laufeEale .

Proalulrt i oE

BruttoxertBchöpfu[B
EEtgelto für aii€ bei Gebiete-.^r
kör?erschaf teD Beachäf tigten' e /

Prod.u.Irtlona Bteuern
.l,bschreibEg€n

abzüBlich: Verkäufe (einachI.
a6Ibatsratellter .Anlageu)ilaruater: eD d.le Sozial-velsicherulg 1r)

14A 15A 17a4 51A , 1Oa 5 600

1 14a
240

?o
B)a

12) 24O

14 7ao

41 52a
19 24A
2 2AO

66 94A
2 0ro

110
94a
060

169 91O

1a 880

60 240
,7 9802 260

90'/90
2 8bO

160
2 7OO69 )8O2 110

17 ?20z a7o
27 88O

5 56012 79a
167 7+O

.10
1 600

650
a2A
410

.. 140
2 1206' 160

26 600

10 240

1

112

14

t7
),

2

60
1

o10
21A

20
800

440

410

060
190

,60
900

050
100

80
670

99 65a

12 1AO

14 82O

)2 76a
2. a6A

I 670
15 410
1A 71O27 550

160
1 74O47 14OI 56A12 tro15 20a

17 B5o

1 5707 750

41 74A1 4gO
a1 2)a
11 )7015 65a

1 11a
6 15O

?a1 )AA
)o B4o
1MO
7 62A
9 990

11 79o

51
1
1
7

620
680
500
264

6' 480
61 

'1O2 1?O

56 5ra
,4 170
2 160

120
200
6ra

187 ?90

21 44O

180
2 890

77 770
'1 97019 12O

25 O4O
11 d+O

6 220
11 A10

1/O
120

2 4AO
1 tga

8. 890 146 lto

42 1BO

80 800

",21 5AO

20

4 14A
7 69a

.19 11A

,, 660

lOA 
')o1A1 2AO

21 0AO

9 olo

4 g+o
9 560

151 19O

60 00o

117 7gO

112 020

a1 110

60 ?7O

57 a4o
BO

1 150

11 690

1 740

47 
'Aa91 79a

89 140

19 79a
6 890

16 610

, 520

?6

4
26

72

141

144

7

,4

620

8ro

)50
210
27A

7)o
600

6

12 44O )o alo 42 2rA 14 ?1a _ I 860 15 060 11 OAO 2? 5gO

497a .97) 197' 1976 ß??1)

tr'ußDoteD Eiehe S.2r1
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197a 19?2 19?' 1974 1975 1976 ß??1)

3.31 Laufende Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis und lnvestitionen des Staates
G obietskö rperschaf ten

MiII. DM

G€Belatald der Nachreiaung

Erspamis

+ AbachrelbE8en

+ Eupfmgene Vemögensübertra8ungen

von Untemehlet ^,,'"ä;ü;;ä;:riä,"- ,u)

von öffentlichen Körperschaften

42 440

1 I50

12 27O

1 950

10 olo

4 0ro

17 6A0

z 55o
114

42 25O

4 51O

21 480

2 AlO
114

,4 710

5 lOO

o

, 860

> 600

1 560

20 4aO

B
11

440
210
aro

15 060

6 o9o

26 >',/O

, 8EO

21 5AO

ll o80

6 610

21 A60

1 940

18 90O

48 25O

1u 440

I 770

'18 9OO

7Oa ,1010 52O

1A 650
7O8 060

10 
'2O10 220

690

t70

19 87o

19 570

1? 270

? 970

670

BO

100

19?a'l

27 590

7 270

25 
"o4 O5O

48 610

19 
"o16 240
810

von privaten Haushalten 15)

von der übri8en tJelt

- Gel-ei6tete VeroöBeD6übertragu8eD

m untemebmen 16)
darwter:
InvestitioDszuschüsse'o/

von Bud
voa Läadero
von GeneiDden

EiolaReD in BruttouternehEen und
I'litt;l für den staatseiBenenlroh!ugsbau

u öffentl-iche I(örperschafteD
@ den Bud (nur von Ländem)
an LäDder
m GeEeindeD
u die Sozialuersicherung

(aur vou Bud )
darEter: IDvestiti.onszuschüssc

u den Bud (aur von LäDdem)
an f.änder
m Genelnden

atr private Haushalte 17)

e die übrige we:.t 18)

darEter: fDvesti-tioDszuschüsse

- Bruttoinvestitionen

voE Bmd
voD LäDdem
voD GeBeinden

daruter: TDvesti.tioDszuschüsse
voD Bud
voD läldem
vor GetreiBdeD

AnlageiDvest it ioDeD
Käufe voD neueD Anla8en (einschl
selbsterEtellter Allagen)

Käufe voa gebrauchteD Anlagen

21 g+O

) ,10
110

19 860
B7N

1O 41A
700

19 g+O
I 

'1010 4rO
700

470

17 950
7 790
9 710

450

470

14 600
6 9efr
7 610

)o

800
,)o
210
40

610
,4o
40

520

o

9
4,
9
4
5

18 180
B O20
9 710

450

20 480
I 27O

11 
'1O700

20 260
I o50

11 5.O
700

940

60

I OO0
10 220

680

1e 6>0
7'/ro10 ?2A

680

900

120

9 too11 610
650

21 110
8 BrO

11 6tO
650

14 400
6 ?60
7 610

20 210
a 17O

11 210
aro

51a

0

510 1 060

50o o

y 95a ,7 ola22 19O

7 940

4 9502 
'802 ,Bo
190

2 040

9 800
60

, 700
6 040

9 610
60

1 >106 040

, 9?o

480
200

124

910
520
060
,50

41 91O

1) ?10
,11 000
4 1)O
,964

910

19 860
60

8 890
10 91O

ß g+;
60I 670

10 91O

78@
500
260

41 1OO

'1' ,>o

40 27O

,9 670

17 42O

2 g2o

67a

60

600

49 1AO

,9 7Bo

39 
'80,7 
'702 AlO

620

7O

200

a
)

9

7
1,

700

890
990
580
120

I ?oa

14 600
qo

6 620
7 890

o50
,80

1o 97O4 51O
5 41O
'1 0ro

I 92A

20 4ao
60

8 490
11 9rO

440 21 tao
60 6089O 9 600

5ro 11 92O

20

26;
60

270
9ro

,
7
7
1

1d

15
6
7
1

1>a

900
710
820
)50

590
440

20

I
1

2i; 21 r;60 60620 9 1ro5ro 11 92O

7oo a ?5o

5?o ?ao
120 ,ro

20

8
1

8

9ro
,4o
240
,50

7
7I

14 400
906 420

7 89o

7 22O

4ro
170

2 164

18 180
9oa 1?aq q20

! 95;
9o

7 940o o2ö

7 O7o

44a
170

1 850 1 49O

I
1

ud led
abzüglich: Verkäufe von Bebrauchten
Anlagen ud laDd
daruter: verkäufe von gebrauchten
Aalagen

Vorratsveränderung

= Fiuezierugssaldo

1o 690

1a 49O

29 1AO

1 98O

670

7O

200

11 524

,1 524

71 880

2 480

840

BO

0

,4 ?60

14 760

12 9oo

2 800

y+o

9o

o

40 010

19 910

,7 590

1 A+A

BO

100

I 210

4' 
"o45 r10

42 A40

> 260

770

90

200

-5O2O -1171O -15rO -1849O ->7060-4124O -?6rro -rr75O

1) Vorläufiges ElBebnis. - 2) Einschl. öffentlicher UnternehEen ohne eigene Rechtspersönlichkeit. - ,) UntemehEen mit eiBener Rechts-
persönlichkait. - Vor AbzuB der fnvestitionszulagen. - a) Ung Unteuehmen ohae ei6ene Rechtspersönlichkeit. - Vor Abzug der Investi-
tioaszulagen und - ab 19?2 - det Arbeitneh[ersparzulage. - 5) l,ohnsteuer der über die Grenzetr einpeDdelndeD ArbeitnehEer.ud Kupon-
steuer. --6) Unterstellte SozialbeiträBe für die BeaEten der Gebietskörlierschaften, BeihilIen u.ä. - 7) Strafen u.ä. - 8) VeNaltungs-
gebühreE. Erstattungen von Sozialleistüngen, Strafen u.ä. - 9) BeiträBe des Europäischen Ausrichtungs- ud Garaltiefonds, VeNaltunBs-
Äebühren u.ä. - 10) Zuschüsse an die Bundesbab! u.a. zur Deckung außer8eilöhnlicher Iensionslasten. - 11) Beiträge an die EuropäischeD
deneinschaften sowie ab 19??, die eigenen EinnahEen der Europäischen GeoeiEachaften (AbschöpfunBsbeträBe, Zö11e, und - ab 1975 - u^-
satzsteuereteile), BeiträBe an sonstige internationale Organisationen, Zahlungen an die Stationierungsstreitkräfte, uentgeltliche
AusfuhreD in Rabmea der EDtwicklwgshilfe, vertragliche Zahlun8en an die DDR u,a.n. - 12) Xinschl. Beiträge zur Besetzlichen Unfall-
versicheruB für die bei Gebj-etskörperschaften Beschäftigten. - 1r) Verkäufe der Gebietskörperschaften von Krmkenhausleistungen e
die Sozialvärsicherung. -'14) Abfösugsbeträge von f,astenaus8leichsabgaben (ab 1975 in den direkten Steuem eDthalten). - 15) Erb-
schaftsteuer. - 16) EiDschl. Investitionszulagen. - 17) Kapitalleistungen iE Rahnen des Lastenausgleichs, der ly'iedergutEachung u.ä.,
Wohlungsbau- Ed Sparpränien, ArbeitnehnersparzulageD (aa 1972) u.a.E. - 18) Kapitalleistungen iE Rahnen der l^IiedergutEachun8, der
Entvj ckfunBshilfe u.ä.
a) Einschl. des rückzahlbaren KonjunkturzuschfaBes. - b) Nach nrstattung des Konjunkturzuschlages. - c) Einschl. Stabilitätszuschlag.
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197' 1976 ß??1)1970 1972 1971 1974

3.31 Laufende Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis und lnvegtitionen des Staates
Sozia lversicheru ng

MiII, DM

GeBetrstand. d.er Nachxeisug

f,auf€4de EiEaIEen
EtrpfaugeDe ElDlrom€E aus UnterEehEer-
tetigEslt Ed vemögeB
daruter i ZlEseD
von öffeltlichen EörperBcbaften

vou Bucl
YoD Lältl€m
von GeEeiEd€D

xupf ugeae lauf enale Übertragugen
Sozialbeiträge

Tatsechliche SozialbelträBe
voE privaten Eaushalten
voa äer übrigea UeIt 2)

IlDterstef lte SozialbeiträBe
von private! EquehaltenJ)

Sonstig€ laufende tlbertragugen
yoD lrotem€hEea (Schad-envereicherEgs-

leiatugen)
YoE öf f entlichen trör?erschaf t€D

voE Bmd.
voa Länd.ern
von GeEeiDden

".;-;"i;ä; ä;"il"ebarten4 )

- Laufende luaBaboD

Zlasen au.f öff€ltliche SchulaleD
darEtar: e öffentliche Eörper-
achafton (aur an ilen Bud)

Gel6l8tate lauJenae llbertraguageu
Subventionen
Eoziale Lelatul8eD

u prlvate Eauahalte
ü alle üb!l8e tJelt

Bo[stige lsufeDde Übertragugea
u itie ilbrige ue1t5)

StaatBverbrauch (Ä[te11)
träufe voD Gütem für d.ie l-auJende

Proalulrt i on
alaruter: yoa öffeEtllchen trörper-
schaften 6)

SruttoxertschöpfEg
h.tgslte fitr dlie bei aler Sozia]-
veislcherug Beechäftigten 7)

Prod,uktlonaEteuer
Ab I cble ib ungen

abzügfi.ch: Verkäufe

= Erspamia

+ AbscbreiburgeB

+ EEpf aDge!€ VemögeDBübertraBugen

votr prlvate! EauahaltenS)

- Gel-eistete Vemögensübertragungen
an UntemehEen (Investitionszuschüsse)
an die übrige l/elt

- Bruttoinvestitionen (Anlageinvestitionen)
Käufe von neuen Aalagen (einschl.
selbsterstellter Anla8en)

Käufe von gebrauchten Änlagen
und lmd

abzüB1ich: verkäufe von gebrauchten
llla8en und Land

= FinezierEgssaldo

89 
'oo

1 170

a5 11O

71 950
71 7+O
?1 5?o

174

100

26 220

21 O6a

, 740
1 21O

117 24O

, 960

11 2AO

97 a8O

96 A2O

96 roo
)20

150

17 6Ba

11 490

5 
'244 24A

B 9BO

120

119 4.O

5 ??a

640
214
470
4BO
t90

140

1A 414

550
1? 854
1? d+o

210

,o

80 45O
20

ao 260
79 42o

840

1?O

45 12a

40 160

6 89O

5 0)a

15' 6ra 172 060

5 14O

191 
'10

4 7?o

890
170

560
)40
860
290
570

?1O

69 11O

62 140

11 220
6 990

,ao

150

20'1 840

4 020

t9?a1)

216 i70

,470
6?O

211 1OO

180 480

,4O

,2 620

980

7AO
270

110

860
lto
200
110

800
):r

7o
400

620
?-60

60
)oa

5BO
,00

5a2to

5 170

B)o
110
200
124

210
110

170
200
,oo

11)
115
114
114

148
12?
126

186
157

156

197
164
168
16?

260
29a
890
460
41A

94 2@
20

91 990
92 800
1 19a

254

54 91O

4A 914

9 O1O

6 020

200
200

200

820
920
410
810
600

,1O

28 900

1t, 610
80

1r2 ?OO

1ro 960I 74O

176 000

114 9OO

5O
111 >OO

110 210I 29O

,ro
64 100

57 4@

10 240
6 660

6 51O
'10

140
20

->940
140

166

1ß
11?

920
790
,4O
8fr
490

179 94.o
'179 1Oo

6t+o

214

12 180

26A

16 200

11 d+O
11 1%

2ro
220

o

218 440

I O20
27 ASo
27 45O

2ro
200

o

206 O?O

480

29 22o

910
2A 

'1O27 A7O2&
180

0

19't 71O

450

2A lro
780

27 )926 91O
290
1fu

o

40c

20 9?a

690
20 2€fr
19 B7O

280
114

20

149 1?a

520
610
500

10

170
790
710

60

20

5,

Bl 98O 1O8 26a 125 57O

122 @O
40

121 A5O
12O 

'@'t 490

70 58O
)o

70 4OO

69 71O
690

55 ?€fr
40

55 620
55 450

570

8ro

?2 44O

65 11O

11 aao
7 

'40
71@

10
't7o

10

141

140
118

1

7?

69

12
?

7

,70
60

4ro
580
8>o

880

o?o

,@
600
720

,2o
10

1<n
'lo

'100
10

aoo
5o

40
40

170

1?A

4 110
10

120
5o

5 B8O
10

aro
20

54 890
10

lao
?o

aro
10

150
20

7 720

100

11 g+O

110

4 460

1)O

-42rO

't7o

-187O

1%

I 140

450

410

,o
10

q6n

7o
7o

1 aao

110
110

220
?20

1180 1W 2560 'tr60

690
250
440

550

,4O

10

oro
600
4ro

540

500

40

0

1 29
820
4ro

280

280

,90

,90

d+o

,90

5O

o

6>0

600

50

o o

7 21O 9 ?14 14 464 491o -2?ro 1o9o -4o?o -224o

1) Vorläufiges ErgebDiE. - 2) Tatsäcbliche Sozialbeiträge der über die-GrenzeD eiDpendelaalen ArbeitaehEer. - r) Unterstellte §ozial-
beiträBe für d.ie BeaEte! der Sozialversicberulg uDaI Beihiffeu u.ä. - a) Strafe[ u.ä. - 5) ErstattEBen an daläldische Sozialversiche-
rugetiäger. - 6) träufe d.er SozialveraicherwiB von trradleDhauEleistugen Aer Gebietskörperschaften. - /) Xrmcht. Belträge zu ge-
BettlichaD U!-fallver8icheruDg für tlie bei der SozialversicherEg Beschäftigten. - 8) BeitragsuachentrichtE8en e atie RenteDversiche-
rEBeD iDJolge Aes ReEtereforEgeBetzes voE Oktober 1972.
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3.32 Umverteilung von Einkommen und Vermögen über den Staat
MiII. DM

19?a 19?' 1974 197' 1976 ,9?7')

Lauf eDal€ llbertraguagen
IadireHa Steu€m

hodulrtions8touem (oble VenaltEgage-
bühren)

VeneLtu!€sgebührea iler UDtemshueD
Etufu}fab abeDDirelte Eteuem 2)

Sozialboit!äBe
TatsächLlche §ozlalbolträEe
Unt6r8tellte Sozlalbeiträge 1)

SoDBtit€ laureDd€ übertra8ulgen 4)
V6möEerilbertragu!g6D

alarEtor:
8üeu€m
Sozialve!al cherugsuetträgE 5 )

ErpfarEepe Oboltraßupßea lEageEaEt
von UatemehEeD

IDdlrelrto 8t.u6r!
Proiluttlonssteucm (obne vefraltugs8e-
bähren)

VenaltEgsBebähre!
ElD.fuhrabBabcn

DireEe §teuem dsr UEtomehueD nit
alg€nor Rochtsperaönllchkeit 6)

SchadcDve!aichsrlJEaI ri gtuE€B
lJbrlgc laufoaale tlbärtrag"'gän 7)
V6möE6EübertraBuEgeD

tlaruter: Stouem 8)

Gegenateal der NachxeisE8

voE Staat
IDdirelrte Steuem

ProalulrtloEa6teueE
Eln-fulrebBabeD

voa pllYate! orgelaatloDe[ obne
ln€rbacharalrt6r
IDdlre}fte st6u6m (hoaluHioDsst6uern)

E'uPfangene tlbertragungen von anderen Sektoren und von der übriBen lJelt
245 6rA
a7 1aa

67 44OI 140
19 909"r'/2 ta40-'
a1 514
7' 740
7 7904 080
2 474

850

248 10A
1O1 Ara
a6 ?44

99 ?90

a2 alo
? lro

12 4rO

111 45o 
'68 

o9o 199 2.a
1O7 560 1aB 4OO 122 21O

412 19O
126 7OO

2OO O70
15 2rO

168 0rO

4d+ 55O
1r8 17O

1 0602 560

472 1OO

511 7ro
149 O7O

va zfr
178 9>O
148 5%

ß7a')

544 45O
161 At+O

12? At+O
2 440

,8 5e
167 47O
198 *O
179 9tt4
18 400
14 800
6 19O

940I '140

11' 490
122 52O
ac7 1oo

11't 77O2"O
,4 970

1g+ 6to
145 620
168 410
17 21O
12 410
6 52O

900I 560

10' 1@
2 210

,2 8OO
14' AlO
172 97o
156 A@
16 110
9 580
7 5ro

91 49o 9G 55o1 BIO 'r öen26 910^1 28 i8o28 )BO" / a2a s2640 890 ts-z eno26 890 ße a4o
'14 ooo is 2eo7 ?10 s ozo
4 960 6 OrO

600 51Oi igo 1 94o

84 840 9) 260
1 4rO 1 610

2a 270. , 2a a10 ,
91 aico) 1ti 61sct

1A? O4A 126 97O
96 A2A 14 a7O
10 220 12 lAO
5 7Bo 6 91O
4 O4O 4 

'1a640 5BO960 1 O1O

220
2@

10
,46 r10
142 O5O
197 7oo1?9 too
18 400
4 480
2 080

9401 140
9 0ro

80
640

a 27O
60

4?O
210
2@

10
,y aoo
14O 15O
145 O?O
167 A1O,17 21O'417O

2 460
9001r@

7 O2O
50

600
6 25o

1N

10
,o, o40
12> 19O
172 4OO
156 2W
46 1,tO, 8rot 620
1 060
25€o
4 800

210
5?o,950

50

4,18 220
145 560126 140

172 4aO
1t7 460
117 92O

91 1oO
1 6tO2) 19o

145 75O
1+ A5a

117 
'141) 
'9018 960

1d+
2A
14

1
11

?1O
200
850
160
740
450

141
121

890
?20

9) t201 810
26 59O

15 4OO")
800
660

, 110
1to

161
1)7

570
480

18 410
1 080

720
, 880

680
200
480

24' 620
,7 5ro
16 g+O

, o70
1At+ 920
1?6 170

119 7rO

21 ßO
t4 7@a 750
16 '100
, 650

550
194
16'

2
1A

640
790
,50
6'to
440
,oo

25 
'401 160
8904 0ro

480

720
9O
180

2 89O
20 15O

6 220
208 100
'199 890

1r7 9ro
24 100
,7 a@I z'to
19 7ro4 020

4O4 17O

67 
'2a1 140

18 280

12 r10^)
440
410I 950
410

96 
'?o1 9e,o

27 A1O

14 260orn
680,r2
550
180
,70

10
268 

'4O1O9 4O0
15t 11O
1r7 850.15 2@

5r@2 4?o
5ro1 94O

t 760
1@
490

, 110
0

258 r1O^\11) 18O")

2 AlO
110

470
450
120

10
23a ?9O^\1oa 1To''
126 5AO
114 480
12 100
2 560I 480

470
1 0ao
1 674

274
190, oao

0

410 45O
90 11O

12a )2O

10 1A

141 9?O , 1A9 ?20.
e6 ++oe t z9 ztoo
a1 t6o 146 72O
?1 5?o 96 

'oa7 79O 1O 224
1 650 2 lOA

52O I 49O
52O ,to- 960

1 B4O 2 ?9O
90 1BO17O 12O1 5AO 2 29Ooo

84
1

)a

11

2

700
450
950

5ao"
650
540
550
110

15 1?Oc)
714
6ra

111 5rO2"o
14 71O

24 4rO
I 180

810
, 940

1O2 95O2 210
,2 120

480
16.0
120

von privatGD Eausha.\tea
Direlcte Bteuern 2)
SorialbclträBe

Tatsächllche Sozielbclträg6z\
untorstellt6 ßiozialbGiträRe' /

Eonetige lauf ende llberbraguigen 9)
v€möE6EilbertraBulge!

8teüem (bbacbaftateuer) <\
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/) Vorläufiges ErgebDis. - 2) Vor Abzu8 der Inye6titiotrszulaBe! md der Arbei-tnehmersparzulage (ab 1972). - r) UnterEtellte Sozialbei-
träEe für die BeuteD des Staates, Beihilfen u.ä. - 4) SchadeDversicherEgsleistEgen, Strafenr VemaltuDgsBebühren der privaten Haus-
halte, ErstattuBen voD Sozialleistun8en, Beiträge des Xuropäischen AusrichtEgs- ud Garantiefonds u.ä. - 5) BeitragsnacheDtrich-
tungen e die ReDtenversicherE8en infol8e des ReDtenrefom8esetzes voE Oktober 1972. - 6) Yor Abzug der tnvestitionszulageD. -
7) strafeD u.ä. - B) AblösEgsbeträge in Rahren des Lastenausgleichs (ab 1975 in den direkten Steuem enthalte!). - 9) Veryattugsge-
bühren, Erstattugen von Sozialfeistu8en, Strafen u.ä. - 1O) lohlsteuer der über die Grenzen eiDpendelDden Arbeitaehrer uDd Kupon-
steuer. - 11) Tatsächliche Sozialbeiträge der über dle Grenze! eiDpendelndea ArbeitnehEer. - 12) Beiträge des Xuropäischen Ausrich-
twgs- ud Garutiefonds, VerwaltEgs8ebühren u.ä. - '1r) NettopränieD für SchadeDversicherungen, Zuschüsse u die Bundesbah! u.ä. zur
DeckuB außer8ewöhnlicher PensioDslasteD, Beiträge a! die Europäischen GeDeiDschafteD sowie ab 1972 die eigeDen XinlahDe! der Euro-
päiEcheu GemeinschafteD, Beiträge u sonstiBe iDter4atioDale OrBeisationen, ZahlungeD m die StationierEgsstreitkräfte, EeDtgel-t-
liche Ausfuhrea in RabDeD der Eatwlcklungshilfe, vertragliche ZahtEgen aD die DDR u.a.n. - 14) Einschl. lDvestitionszulageD und - ab
1972 - 

^rbeit\ehmersparzulage. 
- 15) zuschüsse e die Bundesbah! u.ä. zur Deckung außergevöhll-icher PeosionslasteD. - 16) xj.nsch].

IavestitionszulageD. - 1/) Kriegsfolge- ud laufeade lJiedergutmachun8sleiEtungen, GeIdleistEgeD der ArbeitsloseD- Ed Sozialhilfe
sowie Kiadergeld. - 18) Einschl. ArbeitnehnersparzulaBe (ab l9?2). - 1t) Kriegsopferrenten, Iaufende i{iedergutEachungsleistugen,
KiDdergeld u.ä. - 20) Beiträge an die Europäische GeBeinschaften und u sonstj-ge iDternationale Organisationen, Zahlun8en a die Sta-
tionierungsstreitkräfte, unent8eltliche Ausfuhren in Rabren der Entvicklungshilfe, vertraejliche zahlunBeD an die DDR u.a.E.
a) Xinscht. des rückzahlbaren KonJunkturzuschlaBes. - b) Nach Erstattung des Konjunkturzuschlages. - c) Einschl. Stabilitätszuschla8.
r^reitere xr1äuterugeD zu dieser TabeIIe beiinden sich in Abschnitt 2.5 des Textteils.
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ii Siiäaä""ä"riiU"*.g"fiiituag€n, Sf,rafen, YeryaltügsBe-büIren aler privat€n Eaushalte' Eretattugeu vo! SozlalloiatuBen' Beiträ8e ales
ftiropäiscUea Auarichtüngs- u<l-Gaiutiefonäs u. ä. - 4)-trac4 Eerechaugen der Deutscben Budesbarti eiuachl. statistiacher Dlffereoz.
Ohna-floditaufnahue voa-u<terentrörperachatteD de8 Staatssektor8i TilgulgeauagabeD 81nd abgezo8en. - 5) EiDschl-. träufe für Investitio-
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äJi-*a nä*i"äiiä*"itia nächgevieaen werden. ..- 8) trettopreoien.fü_r Schadenversicherugen, zuschüaee @ die Sudesbaba u. ä. zur
i;;ku8 auÄergerahnticUer Fänsionstaaten, BeiträBe-u die-Europäischeu GeEeiDschaiteE ud mdere internationale orBeisati@en'_Zehlu-
Ren e-alie StätioDierungs"i""itt"tifi", uientgettfiche Ausfu-bren iE Rahoea der htwicklugshilfe' vertragliche zsfilugea u die DDR

ü. a. u. - 9) Nach Ber€cbDugetr der DeutscheD Budesbek.

tJeitere Erleut€mEgeu zu dleser fabelle befiDdeu sich iB Abschnitt 2.5 des TexütelLs.
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3.34 Bruttoinvestitionen des Staates
MiII, DM

Ge8eastaDd der Nachxeisung

Käufe vo! n€uen AusrüatungeD

+ KäuJe voE aeueD Bgute!
+ träufe von gebrauchteD ADIaEen EaIluil 2)

- Verkäufo voE Bebrauchtea ADlagen udI,ed
alarutor: Verkäuf e vo! ],anal

+ VorratavorältlerE8

= BruttohveBtitionen])

ßäufe voa !eu€[ Auorüatugen
Butl
lärd.€r
Gou€1nd.en

+ Eäufe von aauen Baute[
nachricbtlich: lt. Recbnugastatietit4)

iEaBesaut
3Ea
1,änal6!
Genelnden

alaruter: §traß€n, UaaaergtraßeDr
Brilcken u. ä-
iasts€saEt
BEd
f,äntler
Geucindea

+ EäuJe von Bebraucbten Antagetr Eal
Laaal 2 )
BEd
Läniter
Gsne iEtleE

- Verkäufe voD B€brauchten AnlaBenud l,md
Bucl
Länaler
GeneiDdeD

ilorutcr: Verkäufe vou laad
Butl
Läatler
Geueiailsn

+ VomateveräDdermg (aur Butt)

- Bruttoinvostitioaea])
[achrlchttich : 1t. RechEugsstatistik4)

lEsgeEaut
BEd.
läDAer
GeEeiDtloa

Käufe von neueD AuBrüEtungsn

+ träuJe voD [euea Bauten

+ Käufe voD
uA Land !!brauclten Änlagen

- Verkäufe von gebrauchteD Al1agen
Ed f,atrd

= Bluttoilvestitionen

1)

2 260

2? o9a

't 980

6?o
600

200

21 450
1 B7A
4 52a

15 464

9 77a
1 660
I t9o
4 92O

6?a
124

BO

4?O

600
110

?a
42A

200

27 6a
4 6aO

,va
17 42O

1 AlO

14 )7a

720
640

100

t4 27o

600

5 2OO

5 920
2' 170

600

40 810
6 860
7 6A0

26 27O

1 610

,4 
'oo

51 8OO

2 AlO
710
470

1 650

200

550

4 1rO

,, d+o

4 0ro
420

1 51O
2 120

1' 220

,2 0%
5 1)o
, 520

21 440

11 99O
4 480
155o
5qm

18 74O
6r@
7 

'8025 OOO

540

4 5+O

,a 710

4 5ro
480

't 590
2460

,8 
'10

)4 A@
5 450
5 650

2' 7@

12 A%
4 72O
1 690
6 480

42 080
6 610
7 

'9027 8AO

Staat insBesut

2 97o ) )6a
29 19o 29 9)o

2 48A 2 BOO

6?O

59o
620
550

200

7AO
690

670
610

840
76a

4,to
1@
800

12 970
4 820
5 

'9022 5@

940
I50

t 490 2 9?o 2 At+O , o10 , ,'to

,oo 200o o

,0 860 1) 8OO 15 ItA 40 6tO 40 g2O 40 
"O 

40 410 45 g8O

Gebietskörperschaf ten

2 2rA
214
860

1 140

26 9)a

1 110
170

1 220
1 720

29 590

, 69a
42A

1 454
I 820

2 94O
TA

't 100
1 510

2A 94O

29 70a
4 71O
4 6?0

20 12A

, 6?0
4ro

I 45O
1 aQO

,r 750

,

14 2OO

4 9to
5 764

2' 49a

'10 9BO
4 )7a
1 110
, 500

10 890
4 180
1 15O

5 56a

12 120
4 54A
1 ltA
6 2)O

2 800
754
19a

1 660

1 a4a
75a
500

I 79a

,0 880
4 600
4 91O

21 17O

1) 9aa

720
12A
11A
49o

640
114
100
410

11 19O
4 

'101 
'OO5 580

11 99o
4 7ro
1 170
5 890

980
520
210
250

480
BOO

290
19a

2920
700
4.10
810

6?O

7O
100
500

610
60
qo

460

970
610
410
950

670
100

60
510

590
m
40

460

,oo

2@
,90
4,to
2@

7?o
110

60
600

690
100
40

,50

1

211

840
12A

7a
650

760
1aa

60
590

o

0

)6 a7o
, 590
6 45A

24 Ala

100

4A 
'1A6 ',]00

7 600
26 610

620
7O

7O
480

550
60
60

4)O

940
.10

7o
74A

850
420
60

67A

o 200

1a 69a 1t 52o 14 76a 40 o1o 40 2?o ,9 ?ao ,9 8?O 4> 5rO

14 2AO

5 70a
5 990

22 59o

So zialve rs ichermB

10 )a
25C

o

18 9ro
6 O7O

7 
'5025 5ro

160 )40

0

,o

194

40

500

'10

o

80

520

50

o

120

47A

,a

80

420

40

0

10

400

50

'to

170 2BO üto 650 4fr

1) Yortäufiges xrßebnls. - 2) Nur Käufe voD lud. - 7) Eilschl. selbateratellter anlagen. - 4) Die.Angaben für alie einzelnea Gruppeavo! Geblet.körperachaften atelleD ka.sennäßige Ausgaben alari ihe §uune enispricFl +r;h! aen Ängaüen fli ai" c.bi"t"kö4rerschaftäi,die 6euäß 
'len 

DefiDitionen der volkauirtscuaitticuä; c..Änii'""uquiä"-i.'ä.i[ir"tt ates xntsteheiÄ-roo-io-i"a""uD'en uDaL yerbiEat.llchkel-tea Echgexiese[ xeraler.
lJeitere ErläuteTugen zu diese! fabelle befinde! sich iE Abschnitt 2.5 des Texttei16.

197A 1972 197) 1974 19?' 1976 197? '
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3.35 Steuern
Milr OM

GegeDataDtl der NachxeisuB

Steuem der inl-änalischen sektoren
UDt€mohEeD

Irtliletto Et€uem
Produlrt I oDsut cmeh[entrredltl!Btitute
Velaich€rEgsutemehne!

Produlrtlo!Bateuem
Produ)(tion6utemohEeDfrotlitlEtitute
Vera lcberugsEternehueD

e dea Staat
Proalulrtloassteuem (ohne
Venattun8sgebilhrea)

Venaltulg8gebühreD
u di6 übrige Uelt (EGE§-UuIage)

Elnfuhrabgabcn (ao cten §taat)
Direkte Eteuem 2)

Untemobuea nit ei6ener
RechtBpersöEllchkeit

Protlulct ioDs Etemehnen
ErealitiDstitute
VGral cb€luDgBuüemehBen

Eör?6rschaftst€ue!
Eoasti8e allrr}üe Steuem

YemöEGnsübertra8ugen (vemögene-
rirk6aE6 Eteuem) 2)

gteat
frilirclrto steuem

Proalultlo[Bsteuem
Einfuhrabgaben

Privato Eausbalte ud prlvate Organi-
sationea ohls EryerbacharaHer
IDAlreHe §teuem

PlotlulrtloDsateuem
Dlrekto Eteuem 2)

!ohDat6uerilaruter: Lobr8teuer auf PeDaioneD
Dlrel*e St€uam auf EiDtonDeD aua
UntemebDertätigkelt Ed v€möBen

§tsuem lE ZuaameDbalg Eit deE
Privat€a Verbraucb

v6mö8ctr8übertra8E8eu (vemögens-
rlrksaEe 8t€uem)

- §touom aE alio ilbriB€ Yelt (EGtrs-UEIage)

- Eteu€m der in1äEdlEchea SektoreD
e alea Staat

+ Steuorn dler 0brigen tJelt aE tleD §taat(nur illrelrte steusm)
- Bteuem e tlen §taat

Steuem, soreit Lauf eaAe UbertraguBen
IDalir6l(t6 Bteuem

Pfotlu.lrtioossteuem (ohne Voryaltu6a-
gebühren)
stouem vou uusatz
v6lbrauchateuem
Geu6!b€at€uer
LohDsum€!ateuer
Grualstauem
Efz-Steucr (sox€it nicht voa
prlvaten Eau8haltea gezs-h]t)

SoEEtlBe hotlulüloneateuern
veryaltug8BebühreE
EinJotrrabgaben

ElDJuhrun8atzsteuer

84 7OO

I 45O

7O
20 95a

.o2 95O
2 210

80
12 12O

121 A1a
118 52O1 260

2 OaO

91 9NI 260
2 OlO

95 1N

1 74O2 210
98 41O
94 4601 74O2 21A
98 tla

a? 1?a
04 t601 O5O
I 560

a6 220
a1 610
1 0ro
1 560

a6 lro

400
810
'tB0

110

91 49a
1' €fro
27 2N
1A 7?A

1 t20
2 4aO
5 154
1 810

26 91O
18 114
) 1104 12O

9ro

91 260
15 260
26 99o
17 7702 5ro
1 21O

2 144
5 160
I 610

21 51a
14 5?a) 1?A4 94a

67 444
26 79o
19 650
1A ?)a1 lAO2 690

160 840
99 44o
86 800
85 19o

67 12o
1 140

60
1A 2AO

12 
'1O11 O1O

1 1?O
110

, 060

,rc

414
9O

,2o

6a 99o

199 16a
ra 96a

11 680
9 5941 A20

274
a 514
1 1to

110

10
79 21o
49 9raI 614

2r4 6A0
1)1 4AO
1.18 OOO11' 24O

9701 790
94 A1O
92 O5O

97aI 790
94 7)a

9) ßa
1 610

BO

21 19o

251 4BA
.17 14A

91 12a
1 8.0

9o
26 59o

,90
r 74a
1 560

480
160
120

25a 97o
140 480
126 220
122 27O

96 
'70I 960

80
27 A1O

14 260
10 7ro
1 O+O

490
10 850
1 +1O

10
1O9 4Oo

74 OlO
2 29O

,2 +60

2 9ro

160

2r1 O5o

25o 52o
126 ?Oo

2A2 91O
155 970

,14
171
14€
14'

2
2

111
108

2
2

111

6JO
100
670
650
500
520
960
940
500
520
880

111 55O
2 11o

80
,4 710

10
14O 15O

94 060
I O8O

,14 600

,11 ?oo
149 O7O

42 7)O

, 2AO
19 690

19?81

122 610
2 440

7O

,8 )OO

11/ >6011) 2OO
1 950

,r2 240
1AA 760
16' 42O
157 9902 ?ro2 680
125 12a
1.9 690

2 7502 6aO
125 o5O

680
9ro

6A 52O
66 91A

680
9ra

68 460

2
10>
100

1
2

10,

410
240
Bao
950
410
160

5
2
2

5
1
1

170
190
650
110

24 41O
19 29o4 41O

710
19 690
4 74O

18 410
1+ +20
) 410

560
14 fiO
, 810

25
19
+

,40
710
a?o

2 6aO

* )?a

2 ItO

470
90

17 82o

1 12O

1 060
80

282 alo

210

2A' 060

282 000
1ta 1'to

1 160
+, aro
a4 ,70
,7 9ro

?60
21 180
4 160

4ao
220
260

141 OOO

10
142 OrO
'95 

'40, 1ro

1r2 250

,)1 
'1016' A4O

122 840
46 640

4 160

12 120
1 250

454
114

,2o

,50
1BO

1?o

680
200
480

470
150
120

10
lOO 17O
64 B10
2 220

110

2 71a

) 250

470
210
260

79 7rO 100 610 111 650 109 940 1?6 260 141 060

1O

60 440
,7 4ro
I 210

'lo
125 19O

a4 2ro
2 71O

10
111 1AA

?r 9Ba2 774

940
7o

900
80

,10
80

4?a
BO

5to
7O

520
60

96 )b0
15 720
26 92O17 9ao

20 A?O 26 660 
'2 

61A

2 140

42 81o 4' OlO

, 28o 
' 

48O

n 80

160 780 199 O9o 214 tzo 2y 19a 25o A9O a14 5rO 
"? 

1?O

160 A7O

160 A20
a7 1Aa

9o

1 7604 440
1 140

'18 600
11 

'102 9BO
t 7+o

?50
72 A4A
17 +64

2a 91a

1BO

19A 610
1O7 

'60
84 B4O
14 15a
21 

'1014 A5O
2 lBA
1 O1A

2 zAa
4 924
. 45A

21 27A

270

214 79O

214 21O
1a8 400

aro
115 81A
a+ B9O

251 19O

zra 590
122 21A

a2a
?6

)ao
oBo

- 200

, 664

, ooo4 I5O

2 49O
6 

'Ao1 960
28 180
1A 160
1 250
5 520

Zö11e
verbrauchateuem r

AbgchöpfEgs- mat
betrEBe

auf xlDfu.breE
lJäbrungsauaEleicha-

01 160 111 7?O
t6 560 

'9 
160

2A 12O ?9 A4O
20 11O 2' OrO
, 22O ) 460
4 8OO 5 ?9O

2 610 2 79O
7 5OO I 0O0

221O 2"O
,2 aoo * 97o
21 9OO 2) 1)o
1 720 1 7406 020 6 460

1 440
d+ 610
94 19a

1 0ro
12' A2O
74 11O

12 52O

2 9ao10 A5O

11 74o2' 9901"o, 4Ao

2 960I 700
2 440

,a ,60
?6 610
, 6A0
6 91O

1 
'4016? 47o

95 60
42 97O

Dlrelcte Eteusrn 2)
!ohratruerDlrektr Eteuem auf xiDtoEEen auB
UtrtemehEertätiEkeit ual VemöBen

Eteuem iE ZuaauBenhang nit d,eE
Private! Verbraucb

trörperschaftsteuer
Eonetige allrelEte Steuem voD U[ter-
nebDeE Elt eigele! Rechtspersön-
llchkeit

+ Vemögenaübertragugen (vemögeneuirkeaue
Stcuem)

Erbschaftsteuer
lb1ösungsbeträBe Yon Lasten-
ausgleichsabgaben 2)

- vemaltugsgebühren
steuom an iteu stast (ohpe venaltuß8-ffi

2 14A
9 25a

600
,T

2 ?1O 2 A1A
12 1?.O 11 74A

1
14

120
580

1 48O
21 180

91 O7O
5O OIO

?5 7AA

12
1
4

aao
210
6BO

510

540
510

110

12 A2O 
'4 

a7A

2
B

, 060 1 lrA 1 41O 1 A1o 4 74O

2 21O 2 11O

850
520

1rc

600
470

taa
4?a

>1o
,10

o60
o60

9O0 94o900 940

I 14a I 454

110

1 6aa

110

1 810 I 960 2 tlt+o

159 71O 19? A2O 211 160 249 lAO 249 O9O 2AA A5O y2 2?O 129 AlO

1) Vorläuflges Erßebnie. - 2) ÄblösuDEsbeträBe vo! LasteDausgleichsabgaben ab 19?5 f\ den direkten Steuera eathalten

Veitere Erläuteroge! zu dieBer Tabelle befinden sich iE Abschnitt 2.5 des Textteils.

1970 19?2 1971 197t+ 1975 19?6 19?71 )
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3.36 Sozialbeiträge
Miil. oM

GegetrstaDd tlel Nachwelsun8

[atsäch1lche Sozlalbelträ96
e hläldlschc SektoreE

ArbeitS€berb€lträEe
e d.e! Staat

daruter: für Beblet8uEäs6lgeArbeitoehrer 2)
u VerslchenEgauteEgh&E[

Solb6täldlBe P€aaioastassen a\soustlße Verelchemogsutemsbren/'
ArbsitnehrsrbeiträBo

e acE StEat
A@tGr: für ßobietsmsäBglgeArbeltnehner 2)

e verslcherogsutemohDon
gclbEtäEdiBe
Sonstl.Be Ver6

Penelongkassgn
rlcbcroBsutemehEe[

Soa6tlge BelträEe
e d6n Staat

99 BB0

51 ?.4
50 080

+9 91O
1 610

1?a 470

88 B2O
86 260

76 080

1A 14A
,6 A6a

740
890

118 27A

6a ??a
59 5N
,9 )ra
1 7+O

?+o
1 000

49 960
49 21O

+9 O2O

?ra
480
270

7 O00
6 ItA
2 060

+ o?o

?ra a?.a

65 4rO
2 OlO

890I 144

,4 800
51 914

29 49A
.14 000
11 AOa
42 21A.1 010

5Aa

11O A2a
6? ?10

4C 52O

2? 190
54 BO0

a4 a?a

19 910
a ,10
1 210

5 080

29 49A

65a 6?0
}80 ,70

82 
"o80.160

6? 71A
65 680

114 nzA 142 720

7) 2",o
71 OlO

?a ?50
2 2AO

9101 2gO

6a 210
59 lAA

,8 9rO
1 aao

16. 5ra

19?a1

1A' 29a

94 260
91 550

91 21O
2 71O
1 080
1 ArO

78 480
77 28a

76 9AO
1 200

760
440

12 55o
11 110
1 ?40

7 87o

1 440

,6 0ro
18 400
15 ?rO
11 g4O
1 200

,90

B' 940
2 56A
.1 020.ya

16 ?ao
1 2BO

,BO
?ao

?9 a6o
2 )?O

9roI 42A

68 000
66 960

56 690
'1 040

71 610
72 460

?2 1Aa
1 1ra

7ro
420

11 040
9 690
, .50
6 54o

), ,74
,2 a6a

42 2rO
41 57a

41 4?A
680

Plllchtbotträao tl6! Selbständlgea
FrelYllltao BelträBe der S61b-
stärd.1g6a, Eau8fraue! u. ä.

4 
'?O4 020

1 11O

2VA

5 920
, .?o
a 6?0

1 
'50

,a ?.4
890
5?o
124

a7a
7 1AO
2 4+O

4 860

9 aoo
a lro
2 6A0

11 020
9 74a
2 890

6 A5A

12 77a
va
140
1?A

92 92O

75 080
1A 14O

24 ,9a

41A
25a

e VeraLoh€roBautemebren ( selb-
stäli1lBe Penalonskassen)

+ UEtelsto11t6 Sozlalbel-träBe
e hläEillsch. Sorcoren
u deE Staat (a16 lrbeit8obcr)
u Uatem€hboE u. eig. Rechtepelsönllchk.

Prcdu-ktLoa6utemebloa
trr6d.ltirstltute
VsraLchoNDggEt emohEeu

aE private Haushalte4)

- sozlalbelträEo e lE1äldlEche s€ktoren
TatBäch1lche SozialbelträBe

ArboltBebe!beit!äBe
filr A1tere- ud Hlnterbllts
bonclvc!Eorgulg

fil! EoEtig€ sozialver
elchenugeu

ArbeltnebEerbelträBc
fllr Altcrs- ud. El-nterb1le-
b6Eeuversorßu8

filr so!6tl8e sozlalveF
sichsroEen

Sonstigo SeiträBc
Pf tlchtbeLträ8e d.e! S€1bstä!dIBen
rrslYllliBs BelträBe der selb-
stäodi8en, E&usfrauen u. ä.

Uuter8tellto Sozlalbeiträgo
fü! A1tars- ud gilter!1lob6neE-
vcr9orSun8

fär soBtlgc SozlalverEicheruDBen
u alrn Staat

latsächllche SozlaLbol-träBe
UEter6te11t6 gozlalbelträge

u Uatemeülea !. el8. RechtspersöE1lchk.
latEäch1lche §ozialbelträBe
UDtelst6Llto SozlalbeiträBe

aD pri.vate Haushalte4)
Unterstellte SozialbeiträBe

- TatsächLl-cho gozlalbeiträge von ElDpeEd-
lsm aus al€r ilbllgeu velt
Albeltg6b6rbelträBe
1,!b6Lta6brerbelträge

+ Tatsächliche Sozlalbelträ8o von Auap€ncllem
IE ille ilbrlBs Uelt 5)
lrb6ltB6bcrbciträBe
AlbeltEebEerbeiträge

SozialbolträBo der lDläldlschen prlvaten
Eaushalte
Istsächllche SozlalbelträEe

ArteltBebcrbelt!äEe
llbeltneheerbolträ86
SonatLge BelträEe

Unterstellte Sozielbeiträge
alarunter: UDterstel]te §ozialbeiträBe fürdie Be&teaversorguDg

Nettozufühlungen zu Rück-
stellungen für belriebl iche
.Ruhegeldverp f1 i chtuBen

16 A4A

? 794
B 060
7"o

2+ 
'?O12 lAO

11 110
9 990

660

,a ala
15 264
11 A60
11 870

55a

, 4?O

'1 010 I lro I a50

990 1 17a 1 690 I 69A

,a +50
16 110
15 44O

1 2rO
?40

1' 67a1 200
,70

'1 900 1 B2A . 920

4ra
100

20 980
aa 224
9 

'9aB 590
,70
410

12A A60

99 880
,1 ?10

a1 19A

2A 52A
42 25O

2? 
')O14 92a

2 204

1 724

20 980

19 11OI A?O
107 A4A

96 820
1A 2?a
12 6iO
, 060
9 

'9a

460

1 160

114 214
61 274

,6 a1A

24 44a
49 960

12 0?A

17 A9A

7 0o0

4 2rO

2+ 57O

22 41A
2 16a

126 97a
114 870
1? lAO
14 47O

1 
'64r 114

1 284

19' AOO

,4 O4O

1? 2.O
1' O1O

1' aro1 140
540

'142 80O 160 
'1A

171

142

42

11
60

,6

,ro
?20
210

040

170
21a

820

20?

17'
B8

48

40
7'
42

,1
11
4

514

4?O
820

500

,20
610

040

570
o40
210

B)O

040

oo0
040
620
4'10
210
o?o
o60
o'10

221 )4O
161 5rO
82 5ro
4' 2OO

t? ,)o
58 000

19 040

28 960
11 020
, 910

7 11O

1A' 290
94 260

,1 500

42 76a
78 480

44 8gO

1' 590
12 55O4 

'?OB 180

)6 050

12 AOO
1 250

19A 
'40179 94a

18 400
21 0BO

> 45015 7)O

11 7ro
1' 170

21 7eO

11 
'904 5?a1 ?aa

2 840

16 A+O

1 4?A
a. ,14
?1 ?+a
7 ?90

a0 400
2 )4a
B 050

990

1?a

80
9o

50
2A

)a

2) 
'909 )Oa, ,70

5 ?10

ao alo a, 45a

,o
2

172
156

a6
20

+1'

6

t4
11
)

1A5
15a

17
2A

27
2

140 B9O

060
4)A

28'100
2 ?10

151 600

590
460

12e,
1+

890 11A 
'4O000 15 26a

, 910
11 800

taa
860

9?a
850
110
110
690
4+O

.? ?14 18 24O
+

1'

1 69a 1 690

51'
1 1?a 1 

'61)
I 9oo 1 A2O 1 g2O

9o
40
5o

570

,oo
270

90
40
5o

490

260
214

90
40
5o

7a

aa
40

60

1a

1a

60

,a
,a

124

174
lro

600
62A

1aa

9Bo

194

200
190

4ro
210
2AA

600

420
280

g+o

,40
,oo

400

40
60

92 800
?5 960
lB 030

+ t?o
16 840

1)O

120
990
oro
)ao
8'0

520
a?a
27o
?BO

o20
4ro

207 AOO

1?2 960
88 t40
7a ,Bo
11 04A
,4 A4A

.24
99

42

2a

at+2

1.?
61
lt 

,Q

7
2+

4?a
9ao
aac
800
000
t7c

159
114

e,7

1t+

B

95a
460
51C
G+a

iro

171
142

60

9
1a

19+
161
a2
6?
",1

t)

220 800
.44 75O
9' 960
7A 24O

1? 5rO
16 O5O

9 
'6C 

12 1oA 14 12a r) 4ra ! ?ao ß 5go 19 Ara 21 040

6 4O0 6 7OO
, ,9o 4 1oo 4 800 7 000 6 400 7 600

1) volläuJißes ErReb[i6' - 2) Ein.chl' Äuspendler zu aI].iierteE streitkräften. - r) Einschl..Beiträge zu! zusatzversor8uaB der Aus-#:il:;-:I.:'l';;i3il"';::ilfiä'i:lj^;.fJ"§li:]ii;-llii:j:i.f§:ljfli:m,5f,o"-s3""us"n"rarter ua-inrä,-e;-Ä', or,n" e1gäe Rechtspe*
Veitere Erläuterud8en zu dieser Iabelle befinden sich iD Abschoitt 2.5 des Iextteils.

19?A 19?2 19?1 1971+ 19?' 19?6
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3.37 Tatsächliche Sozialbeiträge an den Staat
MiII. DM

Gsgenstud Aer Nacb{elsurg

B.Etetrvorslchsrulg tl6r Irtelter2) 7)

BcltlEgr für Bebistsesässigo Arbclta6h!6!
ArboitBeborboitreBe
ArbaLtEcüDerbelüräBo

B€lträgc ftlr Ehpetrd.lEr aua dGr übllBea Uelt
Arbeltteb6rbetträ86
Arbeltaclnerbeiträge

§onstlgo Sclträgc
Pf llchtbclträ6o itcr SelbstäiatltsoaFrcfullllgc B;lträBe iter Sa1b8f,äDillgeni
Eauarraucn u. a.

R6ntcnverslchcrug ttqr r.Bestelltco2)
Arbeltgeberbeiträge
Arb.ltnGhD6rbelträBc
§oastlge Bclüräge

Pfllchtbolträ€c d..r S6lbstänttl86nFrclvllllgc Bciürägc tlcr §s1b8täEdl8ea,
Eausfraucn u. ä.

Eup!soheftllchc R6!teDveraLoherurg
Ärbcltg.berbclträBe
lrbclta.h!arbelträBe

ZusatrverlLchcrug 1! öffcrtllchen Dlonst

^rD"ltBrbr!baiträBelrbeltachnerbeltr§gc

Lealrlrtsobaftllchq Altergkaeaen4)

cesetzllohc Erankenvcrslcharog2)
Bclträtsc tilr Boblcta&sässi6o ArbeLülohnar

ArbcltBCb6rbelträBc
ArbeltnchlerbslträB€

BciträBo fllr E1Ep6Etl16r au6 al.r übri8on l{61t
ArbcltBcb6rbelträBe
Arb61üasän6rbs1trEB6

SoaetL6e Bolträ96
Pf lichtbclträEe Aor Selbstärati8oa
F1eirl11lge BolträBo aler Selbstäratigen,
Eausfreuan u. ä.

c6s6trllche Unfallvcrslcberog2)
BeltreBe filr Bebi.tsesässlge Arbeitnebner
3e1treg6 tär Elnpenalor aua alor ilbrlgen llelt
Sotrstltse Belträge (Pfllchtbelträge der
§cIbetänttlgea)

lrboltsloa cave"slchcrrrg2 )

B.lträg. für gcblctemsäesiga Arbcltnehner
ÄrbcltBabe!bclträBc
Arbcltnohnerbeltreg6

B.ltrego fä:. Eiupeacller aus alor ilbrigea llelt
lrboltBcb6rbsit!äge
Arbeltnehüef,bciträBe

Tataächllchs gozlalbolträBe m dea Staat2)
3.1trä6o für BebLetsesässLgc Arbeltnahrer

Arbeltgcberbelträge
lrbelürch!crbcLträ86

B.lträ6o filr Elnpeadlsr aus der übrlgon Uelt
ArbeltBebarbelträBe
Ärbeltaeüucrbelträge

SonEü1Bo Belträgc
Pf ltchtb6lträBe der Selbständ.lgenFrekllli6e Belträge tlcr Selbstärdigou,
Eausfrauea u. ä.

2 024
20

2 000

1 604
480

26 2AO

25 6ra
1t 21o
12 420

110
50
60

?60

26A

16 860
I 15a
B O40

470
20

450

a+0
160
480

12 O9a

,1 22O
16 120
15 lOO

200
100
100

140

22 67a
r 14A
10 ?10

800
40

760

17 2Bo

16 )Ba
1A 71O
17 650

24A
120
120

660
110

,1a

19?1

27 AaO
1' 670
1t o9a
't 040

2a

a9 77a

)B 750

13 79O

270
14A
1)O

75a
tBo

,70

11 610
15 44O
14 76a
I 414

40

,1O
1n
1@

,l ,@
,70

990

fi761)

48 05O

46 
'2O

, 150
, 110

40

y+o

57 8@

51 74O
26 020
25 ?20

200
100
100

, 920
no

5 42O

8 680

7160
40

1 480

'179 V+o

168 190

sn
,4O
,oo

11 110
, 240

? 870

40 25O

,9 18o
19 970
19 2'tO

280
140
140

42 8rO

41 160
21 «fr
20 000

4' 590

44 100
22 7OO
21 +OO

,ro
170
160

670
lao

?90
,ao
410

1@
400

?@

2' 800
22 52O

,4O
17o
17o

1r%
,&

1 010

44 040
2't ,ro
20 7OO

I 810
,?o

1 440I 020 1 174

,4 
'2016 79O

,16 15O
1 

'AO'110

18 280
17 51O
1 5AO

190

aro
170
6@

40 29O
19 A70
19 0ro
'1 

'9O,oo
1 O9O1 27O I 19O

26A

1q aqa

280

26 75O

1 
'50860
490

+)o
954
480

24 10A
12 O?a
12 AlO

80
40
40

2 574
120

2 45O

1 42a
91A
510

,2 ?oo

29 42O

) 170
450

2 72O

5 990

5 010
20

6 790

6 770
1 A6A
2 91O

20
10
10

1OA 15O

59
49

1N
020

19a
200
190

6 lao
2 060

4 O7O

210
790
440

610
o)o
580

9@
2@
700

910
2ro
680

o40
ooo
40

750
12A
6to

740
700
40

570
150
220

)20

48 49O
24 

'50
14 7AO
14 g+O

ra
,o
60

17 72O

9 8)a
40
20
20

22
2

2 760
720

40

,(n

, o?o
1 010

40

4AO

49 5?o

44 
'7022 29O

22 0AO

170
90
80

16 660

,2 940
16 59o
16 tro

120
60
60

42 d+O

,a 150
19 2Oo
18 9rO

140
70
7O

4"o
5@

1 790

460 5@

51 890

24 .140

190
100

90

5 21O

,2O

4 690

4 ,aO

1 7?o
1A

5 4OO

4 510
20

850

5 8ro

96 A20

91 a10
49 91O41 42A

6 750

, 550
20

7 '1OO

5 470
,o

8 25O

6 820
,o

1 400

14 880

14 ArO
7 9406 89O

168 410

lra 12O

1 12O

5 0ro
5@

4 47O

77X
6 4rO

40

I 
'20

1' 920

'11 87O

7 470
6 400

50
?o
,o

116 A@

146 5n
?9
66

8@
690

570
,oo
270

9 740
2 89O

6 85O

7ro

1 164

1 150
1 590I 560

10
o

1A

71 ?44

69 550
,6 7AA
1? 77a

170
80
9o

4 020
a 11O

2 714

94a 1,180 1 200

5
t
2

410
240
590

7 170

7 150
4 160, 190

9 080

9 04O

5 0?o, 970

40
20
20

15 6@

15 @o
I 

'o07 
'oo60
n
,o

210
980

,o
20
,o

20
'10
10

2A

10
10

114 B7O 126 B9O

119 160
65 45a
>1 ?10

+)o
214
200

4 860

1re
129

7O
,8

I
2

5

,4O

?oo

?ro
950

490

2ro

't50
680

470

85 9l+O 9,1
72 1AO 76

600
t20
280

9 690
t 150

6*O

,2O
174
15a

5 170
I 6?0

1 5ro

,oo
440

?
2

1) VorleuJlges Ergabale. - 2) Etaechl. BeLträBe von AuspeEdl€m a alllLsrten Streltkräften. - ,) Etlsch1. cler hüttenbrappsehaft-
1ich6E Zusatzveralcberog 1n Saarlmd. - 4) Lb 19?5 elDscbl. SozialboltTäBe tler Arbeitgebor zu Zusatzversorgun8akass€ füi Arb6ltn6h-
Dor IE al6r LeaI- utl Forstyirt8chaft.
lJeitere Er1äutemEgen zu dleser Tabelle belindea sicb in AbschBltt 2.5 de8 Texttells.

' 197a 1974 1975 19?6 ß7?1)
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3.38 Soziale Leistungen' )
MiII. DM

GeBeEEteiI d.er NachveLsug

Soziale leletuge! voE 1n1äDd15chen
Soktor€E

Staat
Soziale Leisüu8eu fu Zusa@eEhmg
nlt tatsäch11chen sozialbeiträ8cn

Sozlalo lalgf,urgeEr filr alle sozlal-
b6iträBe untcrstellt uerdeD

SonBtig€ sozlala LclstuEBen

Gcbletskörperschaf t 6D

Bund

Sozialo Lolatugeu' für <lle Sozial-
bclträ6c utcrstellt w€rdcD

Sotratige sozlale Lelsüu!8en
IäEtler

sozlale lGlstuagen, für tlle Sozlal-
belträge utcrstsllt Yorden

Soustlge sozlals Lslstugen
GcEclnilcn

Sol8tlBc sozLale Lclstunge!
SozLalvcrsicheruB

Sozlale lclstugon lu Zusmcnhmg
Eit tatsächliche[ sozlalt6l,trägen

SozLal. Lel8tugctr, für dle Sozlal-
bclträ86 utcrstellt {ertlen

Iltrtgmebran [lt el8ruer R€chtsporsön-
11chtclt
Prod.uktloasut cm6bmen

Soziale LelEtugcn, für die Sozlal--
balträBe ut€ratollt werdeD

SonstiBG sozlale Leist1mg€D

KrctlltlDEtltutc
gozlal6 LelstutscE,
belträge unterstell

für dle sozial-
.t werileD

V6r6 1oh erogsuüerEehnsn
Solbständig6 Pensiongkassen

Sozj-aIe lslstugon
Eit tatsächlichsa

ln zusmenhsrg
SozialbeLt!ä.Ben

SoBstige Versicherun8suDtemehEeD

Soziale LeistuBeu iE ZusMenhaD8
nit tatsächlicheE sozialbeiträgeD

Soziale Leistungenr für die Sozial-
beiträge uDterstellt werden

UntemehBeE ohne eigene RechtspersöD-
1 ichl<eit
Soziale l,eiEtuDgen, für die Sozial-
beiträBe unterstellt werden

Prlv. Ilaushalte eiDsctrl. priv. Orgeisa-
tioueE oble Eryerbscharakter
Soziale leistun8e!, für die Sozial-
beiträge unterstellt uerden

- gozialc LeLstEge! e aue übrig6tJelt
Sozlale Lslstu6en
Elt tatsächllcbeD

ir ZusamoD.heg
Sozialbsl-trägeD

SonstLge soziale leistungen
Staat

Gobletskä4)erBchaf t€n
Bud

SozlalverslchorutrB
UDtemchmeE trit el8eDer Rechtspelsön-
licb.keit

+ Sozlale Lelsüuagen voD tler übrlgen lJelt

- Sozlalc Leistun8en aE iE1änd.lsche prlvate
Eaughalte

460

2 180

va
2 4AO

g+o

t 110

91 Bra

a2 a1o

,, 104

11 A20
15 ?10

27 2.A

14 654

, 9ao
1A ?50

B 850

5 99a
2 860

1 ?10

1 61A
? 104

55 620

55 lao

12a

B 460

6 r)o

116 160

1A5 22O

70 o2a

15 a4O
20 160

14 A2A

16 774

4 94Or a1o

12 9Aa

7 680
, aao

, a?o

2 040
)aN

70 400

7A Oza

lBA

1a zea

7 620

7 570
5a

1?9 A2O

117 5aO

79 Bza

16 79O
20 9OO

t7 25a

.7 65A

5 4AO

12 17O

14 024

B 640
5 1Bo

5 
'Ba

2 zra
, 150

BO 260

79 BZa

444

11 
'10B 540

8 490

5A

149 21O

115 51O

9' +60

,T8 860
21 194

41 52A

18 910

t 910
11 A2O

16 a10

9 B4O

6 27O

6 480

91 99a

91 46A

,to

12 A7O

g 4BO

9 410
50

59o

2 BOO

196 144

179 A2O

121 220

21 6A0
16 92O

57 970

5O 91O

6 570
24 

'4O18 99O

11 57O

7 42O

I 07O

,1@
1X A5O

121 220

610

15 lro
10 980

1O g2O

6,0

210 210

192 y+O

1r2 060

22 960
17 920

60 240

,1 6aO

6 840
24 A40

19 9?o

12 tq)
7 580

I 590

t o90
5 500

1r2 7Oo

112 O@

e+o

16 2?O

r ?ao

11 720
60

19??'1

222 A9O

2Or 91O

119 ?80

6' 4AO

,, 1?o

7 12O
26 O5O

21 19O

182

168

110

20
16

56

10

6
2t
ta

10
7

7

2
4

111

110

14

10

10

970

0r0

%0

5ro
560

5to
260

lBo
880

710

840
890

,4O

no

y+o

560

020

2)o

190
60

1' 11O
8 080
g 12O

1 5ro
? 410

24 100
40 0ro

Sozlalc Lolstungour für dle Sozlal-
b6lträts6 uteratcllt Ycrdsn 2 750

790
5Bo
900

, 220
5 900

14O 4rO

1r9 ?ao

650

17 O@

12 ,40

12 27O

70

7@

t9@

6 29O
40

170

1 760

?10
1 ara

680

, 670

710

1 7ro

a1a
1ra

9?o
I 514

1 A7O

I ?ra
11@
1 970

1 7)O

240

1 29O

2 420

, 650

2r@

1'9o
2 080

500

1 49O

2 220

, 610

21@

1460
2 27O

1 98O

290

640

20%

,2O

690

1 8rO

2 240

4 020

2 17O

1 A5O

7O

110

900

1)a

1 1BO

1?A

1 51O

224

1 810

270

1 11O

200

450)N

2ro

2 49a

574

I 924

2 454

1 8BO

1001 49a
9o

574

40

I t+o

280

2 BOO

694

2ra
2 ?54

2 060

)10

oBo

840

240

410

19A

50

170

1 524

400 500 ,4O

154 ,ao 190 410 4ro

5 710 1 710 40@ 4 0go

,oo
740
120

Länd6r
Gcncladeu

290
1 670

'100

1 194

2 )10

1 474

2 280

'1 840
12a

1 194

.1 74O

2 
'204 000

22@
,oo1 840
120

1 74O

1ao1 7AO
110

280
1 960

120

,1O
740
120

690 840 1 29o 1 49O

60

2@

5o

19A

,a 60

22A 240

60

,oo

89 500 111 r1a .26 91a 1+5 91O 1?9 5OO 192 690 206 4rO 218 
'1O

1972 19?'; 1974 197i 1976 ß??1)19?A

tr.ußuotoB slehe S.241
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3.38 Soziale Leistungen-)
MiII. DM

1972Gegenstand. aler Nachyeisung

Sozialc I,si8tugetr e in1änallsche prlvaüe
Eaushalt6

von Staat

Geblctskör?ersohaf t en

Versorgu6 alcr trrle8sopfe!
Erla88achadeEontcn ual aonstlgsGelitlcigtE8a[ in Ra]E6D ilee traeten-

auEglelchs
Lauf ends l,IlodergutEacbugalalEtungen
Krle8s8cfaD8.nstr- ual EäftIIEBE-

entschäcll-gungcn u. ä.

Goldlol8tungen der Arboltslosen-
ud. Sozlalhllf€

Go6etrllches trlDdor8elat

öff entlloha Peneiooeo2)

Belhl1f6a ud. UEterstützugen Iu
öffsntllchetr Dleuet ])

übr1ge sozl,ale l,eistuagen4)

Sozlalverslchsrung

GslilleLstugoa d6r
RGnt6Ev6laich6roB ator Arbelte!
B6ßtcnvcraLchenag dor AIBostellteD
bapp8cbeftlichetr ReEtenversicbenng
zusatzv€rgLcherog ltr 6f f etrtllchea
DleDat

ledvlrtscbaftlichen Alterskassen

86setzllch6! trrartonv6rslcheruD8

86sotzlLchen unf allvolsichero8
lrb6ltBlos onv6rsi,chsroE

Off cnt1lchs Pcnsloaen2)

Bclhllfcn ud Uuterstülzun8eD in
öffsntlLcheE Dlenst ))

voD U[temehDea d.t al8eE€r Rochtspersön-
1Icbtelt

von lrDtemsbDcn ohne cLgeae Rechtspersöa-
llchkolt

voD prlv. HausbalteD einschl. priv. orSani-
sationeE ohre Xmerbscharakter

von d.sr ilbrltsen Uelt

Dachrlchtllch i
Öffentllchc Penllonea

2)r)

197A1

89 5OO

BO 
'8O

25 
"o

5 910

1 590

554

>o

1 9OO

2 A2A

1a 690

810

994

,5 05a

24 41a

1a a,o

5 170

1 120

410

1 89O

I 000

2 +64

,1O

10

11)

1a2

12

6

1

2

1

1'

1

,
69

550

470

?60

610

624

490

?a

650

160

560

JOO

500

710

126

114

,5

7

I

)
1

I5

1

1

79

910

4BO

060

ooo

,70
164

9o

o?o

080

o7a

280

,4a

420

14'

,9

7

1

)
1

16

a

4

92

9to

040

240

780

614

164

1BO

840

ooo

900

440

110

800

179

1g+

,4

8

1

4

1+

18

1

4

'110

,oo

,80

170

570

6?O

,?o

1@

400
2m

,40

610

210

192

176

55

9

1

4

14

19

1

4

120

690

170

810

170

700

,70

1to

910

olo
,10

720

470

,60

206

188

5?

9

1

5
,1,

20

I
4

1ro

4n

9+O

980

780

720

,2O

1',to

280

780

490

410

670

960

57 740

15 2ro
g 41O

,2fr
2 0?o

6 A7o

5 8?o

9 880

600

40

21A

199

61

10

1

14

,1

1ra

,10

890

110

o10

660

lro

120

710

9ro
500

950

o@

580

@ 51O

9 ?ao

, 580

22@
7 4OO

5 970

10 51O

610

40

10 €j+O

17 5Oa

5 984

1 714

1 010

5 170

) 540

1 780

174

10

15 0?o

19 9oo

6 400

1 A5A

1 12a

5 760

1 9ra
4 ?30

+10

10

40 650

2) 
'607 050

2 
'9a.1 480

5 984
4 11O

7 050

510

52 '12O

,1 0ro

I 560

46 200

26 970

77@

2 610

16€0
6 4?O

4 890

1' o70

520

2a 40

8 42O 1O 21a 11 4AO 12 82O 11 g@ 15 27O

400

2BO

190

454

114

170

540

tao

240

2960
1 860

6 690

5 470

11 040

40

600

,90

260

16 160 16 990

d+0

4ro

,oo

110

2)O

140

504

150

220

690

4ro

,10

15 28A 19 14a 21 12O 21 92A 25 8'.1) 2? 2AO 2A 92O tO 2&

') ru eeldlelstungea.
1) vorleuflgeB Ergebalo. - 2) ElnEchl.-Be1hllfen.und untersti.itzungen fijr Penalonäre sowle Penslonan fi.ir eheEallge BeaEtG der brutto ln
Hsushart verbuchten u'ternghne! ohne elgene ne"ntepere-6nii"iitiii (rif-!"1 Gebletskölperschaften). -.5) obre Belhllfen und unterstilt-
EunErn für ?enclonäre. - +i-i,iiuiräi"ÄiBilnrrr"" "Ä"rr-ä".-e""aiBaüsb11dung€förderungigesetz, 

stlperdlea u. ä.; ulet- uDd laateDzu-
ach[see nacb dcn wohageldgäBetz; Lelsiungcn mch den--uniärläri""i"n""un6slesetzi Anpaäsungsgeld filr Arbeltnehoer des stelnkohlenberg-
bau! uait AlDe'sußEbelhl11;;-iü Gü"ii"El."r aer roliä--una stallinausi"Ie sowie diE E1sänüergbaue; Förilcrung der Arbeltsaufnahuc 1n

ä?äräi'rtluIii;E:;üiG;";; A;-b"lt;;ü;aii]D.tgZil u. a. m. - 5) öffentliche PensioneD voE staat, voD öffentlichen ulternehmeD ud von
prlvat€D OrBaDiaatioaen ohDe nmerbscharakter.
ueiter€ Er1äut€rEgeu zu dieeer label,le befindeD 6ich iE AbBcbritt 2.5 des TextteiLs.
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3.39 Einkommen der privaten Haushalte') und seine Verwendung
MiII. DM

Gegenstand der Nachweisun8

BruttoeinkomeE aus unselbständi8er Arbeit
Sozialbej.träge der ArbeitBeber
Bruttoloh!- und -Eehaltsrj@eAbzüge ,flohnsteue!_ /

SozialbeiträBe der ArbeitnehEer
Nettolohn- ud -6ehaltsrJ@e+ Bruttoeinko@eD aua UntelDehnertätigkeit

und vemögen
Xatnomene Gewiue und V€möBenseinkoroe!
Nichtentnomene Gewime der Unternehmen ohne
eigene Rechtspereönlichkeit

Direkte Stcuern auf EinkomeD aua UDterDehEer-
tätigkeit uDd vemögen

sozialbeiträBe (Pf1i chtbeiträge der
Selbständlgen)

abzüBlich: Sa1do der unterstellten Sozial-
beiträEe u[d der sozialen LeistunRen derprivat;n Baushalte a1s Arbeitgebei J)
UDterstellte Sozialbeiträge
Soziale LeistungeD

= Erwerbs- uad Veroögenseinkomen der privaten
Haushalte

- Zi!6eD auf Kon6uentenschuldeD

,4
106

69
16
11

2)6
I58
114

21 8OO 5 76ß

zo a76u) zo ooob)

1 71A 2 2OO

191 AOO 2O1 17O 214
1rB )7O 16' B9O 180

- 1?A -,1480 -1^\ ^\a2 63a'' J4 17O") 12

27ro 12)o )

ia9 47a
a5 674

421 Aaa
112 t^A^
62 590'49 B0O

111 414

12O 448 79a92o 72 
"a400 176 24a

530 , go 470. .sioa) +q ziaa)
)1O +Z t1O
B7o 285 7?a

9oo 179 9zo9N 14' 79a

2a t4a'10 400
1A 144
1 5ro

99a
5606 110

5o6 280

161

52a 22A

1 67a

000
447 ?aA

t60
9?

46)
: 1?7'71

,41)'

580
oro

27O 
'2a^\ 'A11ao 1?o"t ai1

142 47O 159
780

14 ?lo 1,
12 194 12

229 
'aO^\ 

256
1Aa 17O"' l1j
a26 

'AO 
1402560 1

600 
'81000 1o1

600 479850 1flzio") ita+o 60
?50 ,47

?11 ?10
1)O O1O
541 7OO
17O 650
92 41O
?a 24O

411 O5O

1978

211 6c,a

4OO 626 
'2O 

669 680800 115 720 122 5AO600 510 600 547 1OO
7ro 149 

'2a 
1at+ 

'A72O 81 540 90 98Oor0 67 78o 7t ,8O85O 
'61 

2AO 
'42 

74O

9)a 215 86A 256 7rO880 195 A1A 2O2 74O

21O - 774 774O
460 

'7 
82O 42 AlO

414
760

57O 
'91O 

421O

7?o 91o 77o11O 1r1O 141O
490
890

?98 
'3o 

862 180 926 41O

4' OrO

4 
'?O
800

I +9O

188 94O

55€o

?06 110
199 89o

I 4ro
5 704

a1a 47O
411 O5O
211 650
221 59O

7 650 I 610
21 29o 25 19O

7 740
667 1AO ?O7 910

62A 71O
4 7Aa

?02
6

840
140

770
eAa

?614?o
7)a

. Anteil der privaten Haushalte aD Vol-ks-
einkomeD

+ EDpfaDBeDe laufende lfbertragungen
Sozialbej-träge
Soziale f,eistuDBen
Schadenvergi cherungslei stunBen(fbrige Iaufende llbärtragungän

von Staat
Soziale l,eistungen
Laufende lfbertragun6ea an private
Orgali6ationen oh[e Xrwerbscharakter

vo! UnternebmeD Eit eigener
Re chtsperaönlichkeit
Soziale Leistungen
SchadeDverEicherungaleistungen

voa privaten Haushal-ten r)
Sozialbeiträge
Soziale ],eiEtugeD

vo[ der übri8en }Jelt
Soziale Leistun8en
IDternatloDale private UbertraBungen

- c€teiEtete laufeDde llbertragungen
Direkto SteuerD
Sozialbeiträgegoziale leistungeD
NettopräEieD für Schadenversicherungen
Übrigä laufende'Jbertragungen

aD deD Staat
Direkte §teuern
Sozialbeiträge
Sonsti ge }aufende Übertragungen

a! Untertrehmea Eit eigener Rechts-
persönli chkeit

SozialbeiträBe
NettopräEien für Schadenversicherungen

an private H&ushalte ,)
Sozialbeiträge
soziale LeistE8en

aD die übri8e lJelt

247 610
1 92O

214 
'1O20 990

6 410

91A 7@2r1 1oo
1 A20

206 45O
19 1rO
5 700

1y+ 90

695 74o ?54 13o ?91 aro
146 52O 166 66A 2O2 O7O. 164 . 694 1 690
126 91o 145 91A 1?g 5oo14 5?A 1+ 7AA 16 lro

1 6aa 4 26A 4 75O,118 0r0 116 lAa 169 O2O
114 4AA 1r2 O4a 1S+ lAO

) ,74 4 14A 4 d+A

516 55o 621 91o
141 O5a 1y )1O99O 1 17A
89 t00 lla 55o
10 O2O 11 4aO
2 54A t 1BO

a2 ?ao 145 58O80 
'BO 

1a2 47A

2 4AO Z 11A

9 
'107 4AO

855 O4Ou7 aen
1 goo

192 690
18 060, 210

181 240
176 17O

72'
140
600

18 440
B 420

10 024. 554

2t 620
1a 210
a1 41A
1 Aro
1 17O

6BO
260

26 O5A
11 t+BO
14 5?a2 14AI 164

7BO
2BO
170
1aa

990
,60
280
14a
14a

190
7O

27
12
14

2
I

6 220

,7 980
16 99o
20 99n, o40
1 92OI 120

500
,1O1w

398 49O
142 Ofr
220 8001 120
21 610
12 91Ow 210

142 OrO
197 7oO4 480

42 690
21 080
21 610, o40
1 92OI 120I 5ro

100

)5 z9o
16 1@
19 1rO
2 87O
1 820
1 O5O

440
,oo
140

1AO 51O
14O 15O
2O7 OOO

1 O5O
19 ?60
12 55O

t29 14O
14O 15O
145 O2O4 17O

a9 alo
?o o7o
'19 7@2 A7o
1 420I O5O
I 47O

9o8 
'806 000

5 070

,1 1)o
15 27o
18 060
2 A9OI 9OO

990
400
260
140

,52 1rO
125 19O
194 52Oqqo
'r8 610
12 420

,o1 42O
125 19O
172 4OO, 8ro

1A 74O
20 1rO
18 610
2 89O
1 9OOqqo
9 08O

90I 990
6 700

,o o90
11 960
16 1rO
2 610
1 690

920
,50
240
110

112 9OO
109 4OO

920
16 580
12 A7O

265 87o
109 4OO
1r, 110

,1@
14 A2O
18 2+O
16 5Ao2 610
1 690

920
9 600

9O

500
n20
7AA
iAa
690
850
144
22a
12A
420
lBOc )

95a
850
07a
774
660^ \
1BA" )
464
420

a71 A?A , 22\ 110.
äö +4ot/ ?9 2too)
92 BOO 120 600

560 680
10 14A 11 5AO
7 9N 11 O4O

141 45A^\ '188 2lO.\
6a 44A^t 79 210"'
a1 164 106 72a1 65A 2 1AA

)2 AOA
17 714.5 a7a2ya
1 690

850
9 A2O

7O

29 1BO
14 47O
ltt 7102 140
1 160

7AO
9 890

60
9 B)a

26 21A
12 6rA
1a 5BAI A5AI 174

680
B BOO

60
a 744

,10 130

52-4 17ozgt 77O
145 79o
1a5 a2a

9 750

B 000
- VerfüBbares

Verfügbare

Sozialbeit!äge I lInternationale private U'bertragungen u.ä.''
daruter : HeinatüberweisunBen
ausländiBcher Arbeitneheer

Einko@eD
16 EiEkomen ohne aichteDtaomene

Gewiue der Unternehen ohne eiEene Rechts-
I)er6öB1i chkeit
Nettolohn- und -BehaltsweEnt[omene Gewime und Vermögenseinkonmen
Enpfaagene laufende übertragungen !)
abzü811ch !

. Zinsen auf KoDsunentenschulden
Gelei6tete lauf ende'Jbertra g,ungeno l

Nlchtentnomene Gewinne der Unterneluen ohle
ei gene EechtBpersönlichkeit

Privater Verbrauch
Ersparnis
NichteDtDomene Gewime der UnternehEen ohne
eigeoe Rechtspersönlichkeit

= ErBparDis ohne nichtentnomene Gevime
der UDterDehEeE ohne eigene Rechtspersön-
lichkeit

+ hpfangeue VemöBengübertragungen
- Geleistete Vemögensübertragungen
= IiDaDzierun8ssaldo

425
216
a14

90

4 7AO
1? 5)a

5 76a447 75A
21 800

16? 550
- 11c)4qa 6A(]

1 6?a.a a1a
6 ?1a

19 Va
7 OOO

21 9AO

B4
571 ?4O 61A 97O

571 91o
111 41A
15n 174
a2a 17a

9fi
a7a
9)a
BN

620 454
t1, ?ta
165 89a
147 42a

7 €,44
2A 97a

771 
'50

761 610
,82 74o
2O2 ?4O
2O9 O7O

680 500 720 770

641 ?1O 721 54O
,47 85o )61 2Ao
180 88O 195 81O
141 960 195 19O

- 1480
527 550 577 42o 62)

?70
590

80 lBO A2

21 BOO 5 7@

o60

17a 1480 -1210 7?o 7 74o

58 18oa 24A
12 71O

76 62a AO zaA 92 gao
1? 57A 12 660 15 960
19 O9O 20 260 2) 7aA

1O4 29O
17 49O
25 4rO

97
18
29

950
510olo

96 4ro
19 110
,o 700

102
1?,,

560
4ro
,90

5a 914 ?A 1AA 72 610 8' 11A )o

') Ein6chL. privater OrgaDisationen ohne Erwerbscharakter.
1) VorläufiBe8 Ergebnie. - 2) ohne f,ohnsteuer auf PensioneD. vor Abzug der Arbej-tnebrersparzulage (sb t9?2)- - l) Eiuschl. privaterorgaDisatlonen ohne Eryerbscharakter und Unteraebren ohae eigene Rechtspersönlicbkeit. - 4) Einlchl. übriger laufender überiragugea. -5) 6o_zia1e Le-iotußea von Gebietskör?erschaften, Sozialversiöherug, Uniernehlen,privaten biganisatiouen ohne xryerbscharakter Ed vonder übri8en lt'eIt (nach Abzug der Lohnsteuer auf Pensionen), laufeDde l)bertragugen des Staates an private Organisatio4en ohne Eryerba-charakter' intemationale.private Übertragugea. - 5) Nichizurechenbare Steuäml freiwillige Soziaiversicherüagsbeiträge aer Selustaa-d.igenr-Hauefrauen u.ä., Rückerstattugen Ed sonstige laufende Llt-ertragungeu an den Staatr-NettopräEien für ScüadenveräicUerugen-aU-züBlich Schadenversicherun8sleistungeDr iDterDationale private LlbertrÄguugea.
a) Einschf. des rückzahlbaren f,oniuukturzuschlages. - b) Nach Erstattug d.es KonjuDl<turzuschlages, - c) Xinschl. Stabilitätszuschlaa.
Veitere Xrl-äuterugeD zu dieser Tabelle befiDden sich im Abschlitt 2.> des Textteils.

1972 1971 19?4 1975 1976 19
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3.4O Wirtschaftliche Vorgänge mit der übrigen Welt
MiII, DM

Gegenstand. aler Nachweiaug

AuBfuhr
rG-üiade12)
Nicbt-EG-!ä!der

darmt6r: DDR ud. Berlin (ost)
Ausfuhr von Uareu Ed DienstleiBtu8e!

(obae Enerba- ua vemöE6DseiDlroEEen)
EG-Ltiraler 2)
trlcht-EG-tr ä!d€r

ilarEtor: DDn ud BerliD (o6t)
VarsD ,\

EG-Ländler'/
Iticht-EG-tr äaderdarEter: DDB ud BerliE (Ost)

DieDstleiBtugoD
Ec-Läliter 2)
I{1cht-xG-Lä!tt€r

tlaruter: DDR ud Berlin (OBt)
ilarEtcr: PriYat€r vcrbrauch vo!
Gebiät8fleEde! ln ln1ud

.EG-Läad€r 2)
tricht-XG-Lä!tl€r

frrerbr- udl vemiigo[aelDtoEE€[
von al6r übrlßeE lJelt

Ec-täadcr 2)
Iticht-EG-Iäaiter

tlafutor: DDR Ed Berlil (OEt)

Eiukouucn aua Eselbltäldlger lrbelt
EG-Läaitcr 2)
trlcht-EG-tr äraler

xlDlouüe! au! UDt€mebüeltetigleit
ud Temögen

E(Ll,Eiralor 2)
Nlcbt-xG-Lältler

ZlBscEi ltettopachteD u.ä.
Ec-!änalcr 2)
tricht-EG-Iä!der

lucschüttE8oa aler Untemehnen r.\Eit eigoE€r Rechtapersönlicbtelt"
EG-LeirAer 2)
Nicht-EG-Länd€r

- Elntuhr
nc-lände12)
Nleht-EG-trältler

darEter: DDR ud Borlia (Ost)

EllJuhr voD Varen uil DienstleistEBeD
(obne Enerbg- Eal VemöEonaeinkonuen)

Ec-Iänitor 2)
trlcht-lG-I,ältler

deruDter! DDR ua acrlin (oet)
Uar6n

EG-läa<terz/
Nicht-lc-tr äEd.Gralalutsr: DDR Ed Berljn (Oet)

DlcDstIei stulgeD
EG-Iäral€r 2)
tricbt-EG-Lälderdaruter: DDR ud. Berlin (Oet)

darEtar: PriYater verbrauch vo[
Ia1ä!d.Gm iD der üblige! welt
Ec-litaal.r 2)
Nicbt-EG-LäEtler

Xnorb8- Ed VemögelaeinlonEen
aa tlle übriBe UeIt

EG-LäncIer 2)
tr1cht-l§-tr äncler

derutsr: DDR Eat ler1iu (ost)

EiD.koEnen aua Eselbstäldiger Arbeit
Ec-Länaler 2)
N1 cht-EG-träDil€r

EiDloD[6! aua Unlemehueltätigkeit
uA v€möRea

EG-riüräer 2)
Nlcht-EG-tr äDater

zlD8etr, NettoPachten u.ä.
EG-LälaIer 2)
Nicht-EG-LäDaler

AusBcbüttuDg6n
eiEeEer Recbtr
EG-Läraer 2)

9702 210

14 98O2 7ro
12 zto

9 4€,o
?90I 670

21@
9 O8O

12 6@2no
10 160

1971

1A' g+O

90 880
94 7602 964

1O 79a
1 174
? 62a

6 120
2 06A
4 060

1974 1975

272 6A0

11O ArO
161 ArO4 49O

1976 19?7'

,12 OrO

1r2 z'to
179

4
a40
9?o

140 4r+O
4 09O

41 17O,t6 2ro
24 y+O

720

1' AOO
6 010
7 790

18 160
,700

14 4@
164

, 1AO

,ro 570

lra 97o
191 @O

5 24O

19?A1

,48 570

147 19
201 420

, ,40

152 694 18) lro 214 ?2a 276 19a

9t 4ao 15 1aa
121 12O 160 810, 650 4 194

51 170
99 520

142 92O
52 114
9a 7902 620

122 ?8447 a4A
75 7442 

'10

6) ?90
119 

'4O1 490

1?O 92O
62 A1a

.oB o9o
1 l1a

14r 7Aa5' 910
89 87o
2 800

25 14O
6 920

18 220
5BO

10 690
2 Ara
7 A4a

410
964
450
110

020
714
290

140
620
720

'10

200 820
91 7.4

1a9 11a
, 510

11 9OA1 694
12 210

120

2 r9o 2 5rO21o 75o2 160 I 800

224 160
aoo 040
12A 120

1 510

2 A7O
180

1 890

2r2 ?54

1o5 94o
126 410t 610

26 160
520

1+ 7AO
5 14O
9 8+0

6 t9o
2 0004 .94

2t9 A+O
112 91O
146 9144 29O

,1 680
12 A9a
1a 79o

?aa

174 19A
80 'r 70
94 O2O
2 BBO

,26 9oo14' O4O14, a@
5 lAO

279 17o
124 4@
1* 71O4 

'2047 ?rO

111 
"O1r4 990176 t4O

5 08O

268 4rO
11? 14O
151 29O

4 1rO

42 9Oo
17 85O
25 09

9fr

291 89O
124 51O
165 

'8O4 810

252 72o
112 280

256 
'9t-\1o7 59O

148 6Ct4 )ro

14 45O
,7ro

19 24O
, 980.15 2@

1@

1A 2@, o801' lAO

15 A9O
2 92O

12 9?o

2 
'701@

2 210

15 9ro2 y+o
1? 990

1' 4AO
2 610

10 A7O

11 614
1 d+a

11 99o

11 
'(ß1 46A

10 100

)50
940
4.10

890
I5A
740

29+ O9o
1r5 290
158 8OO

4 440

241 y+O
127 9)O
154 O1O

4 400

224 74O
106 r2O
118 420,?fr
57 200
21 610
,5 59o

610

110
040
2?O

16 15o

11 9Ao
100

2 72O
810I 910

20 140
5 a901' 450

110

8 7402 210
651o

9 7701 040I 7to
9o

26 614
11 54O
15 O9O

654

11 1AA
4 9246 264

.10 8904 614
6 2AO

14
21

12 5@
, 660
6 goo

16 29O
, ?4O

'1, o50
140

, ooo
AM

2 110

290
,ro
%o
240

1'
10

21t. d+o
92 ArO

126 410
,750

,6 ?to
760
990
600

2 O5O
190

1 850

24r 7rO

111 9?Olr't 7@,7?o
420
oo0
290

267 44O
121 180
1+6 2@

4 27O

18 580
?9 150
10@

15 82O
6 I5O
a 970

2,1 6704 110
17 5@

1@

,410,t oro2r&

2

040
200
840

55 t1a
B1 1ra
2 2AO

,
1
2

7 710
840

6 890

6 1)a
614

5 700

400
210
190

11A 44O

11

109

8

7

680
114
570

2 r2O 2 4rO2ro 1102 O9O 2 12O

2A' 42o

12?
,156

4

12A 924

1d+ a5o

?? 6?0
92 18O
2 5ro

9 810
2 2?O
7 V+a

,o1 o7o

1* g+o
166 4rO4 410

,1't 5ro
1+2 O9o
169 44O4 45O

>1
75

2

22A
105

,
100 820
44 A5O
55 9701 890

120
800
190

410
610
220

4 ?10
96,0

,1O
960
,50
?10

216 17O
99 140116 AlO
) 614

17r 24o
86 410
85 B'O
2 950

15' 650
69 29o
a4 1602 52O

49 610
19 5OO,o 1ro

540

19 O2A
7 700

11 12O

16 
'AO6@0

9 980
20

1 800
1 450

140

590
140
450

1
4
9

8
1
5

4
4
1

B
1
5

1?' 100
a2 41O
90 670
1 090

41 0?a
16 910

1r4 44O
70 ?50
61 690
2 54O

,8 BOO
15 660
21 144

410

17 94O
? 410

10 5.4

119 O9O
58 600
60 49O
2 25O

t4 560
ao 690
21 8?a
. 2?o

15 12O
5 124
9 800

10 71O
1 660
7 0?o

174 6@
86 450
92 2OO
t 170

15 42O
6 010
9 41O

'10

26 O?O
10 640.15 41O

2 240I 820
420

2%
o20
270
7',to

15 O8O
4 880

10 200

21r 22O
100 84012 ,ao, 690

54 22O
20 

'4O,1 8AO
580

2' 
'Ao9 '100

14 480

15 98o6 240q ?40
20

2 O9O
1 700

,90

7+O
150

2r1
,112
'119,

28 100
a 27O

19 AlO
10c

62 800
21 27O
,9 5ro

?ro

29 tuO12 220
17 2AO

440
800
alo

10

,@
920
440

10 ?fl, a+o
6 410

4 ArO
1 040, ?90

22 
'1O9 O2O1' 490

?
5
0

9
2
7

2
1

1
1

11 2AO
1 1BO
7 824

1A

1 i901 110
2AO

190
110

ao

a2 400
4 47O
7 9to

10

I 6101 lOO
,1O

670
114
5efr

19 1rO
6 ?10

12 420
10

690
5AA
110

8
1
7

580
170

47o
4ro
o40

920
190
7to

59
240
110

8901
4
9

16 89O4 890
12 000

9760
1 

'506 z',to, 7ro

590
110
280

,
1
4

8 690, 1ro
5 y+o

, 2oo 7 11O
1 

'9O 
I 7+o) a1o 5 ?9O

tler UEterD€buen
aperaöalichkeit 1 98a 4 22O 4

I
1

620 960
11@ 

'264
Nicht-EG-1,äatler

- Außcnbeltra* (§aldo aug
TEfEIiA xiduhr) 14 25O .18 480 29 O8O 41 44O 28 95O 2A 610 29 

'OO '7 
O4O

FuSoot€a eiehe 6.245

. nit
1)
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3.40 \r'/irtschaftliche Vorgänge mit der übrigen Welt
MiII. DM

ÄußenboiüraE (Safd.o aus-IüEIEEi--ua' rrnsulr)
EG-Lältle! 2)
Nicht-EG-Lälaler

ilaruter: DDR ud Berlin (OBt)

Sslalo aler Varen uDd Dieastleistu88-
uusetze (ohD€ En6rbs- Ed ver-
uöBenBelnkome E)

xc-Läader 2)
tricht-EG-lärtler

alarutGr: DDR uat BerU,D (Ost)

Sa]alo tler lJarenunsätze
EG-LändIer 2)
I{icht-EG-Lä!deralarutcr: DDB Eal 3er1in (OBt)

Sald,o dor Dleaatleietmgeuueätze
Ec-!älater 2)
I[1cht-XG-Iändertlaruter: DDX Ed. Berlin (Ost)

salalo der Enerbs- ud vemöBeDs-
siD}oEuen

EG-läntlerz /
Nicht-EG-läad.e!aiaruter: DDR Ed. B€rlin (OEt)

Lau!6qa16 tlbertraroqeu von der
uDrlc6a u6ft

!E-!&d€r -

InstltutloDon der EG
I{lcht-EG-läEder

§ubventlo[oE
InBtltutionen d.€r EG

Direlcte §t6uem
Ec-tr,ärae! 2)
I{icht-EG-tränder

tatsäcbl iche Sozialbeiträge
EG-Länder 2)
Nlcht-EG-lä!d.er

Eoziale l,eiatulgen
!r!&oer <,
Nicht-EG-Iä!aIor

Nettopräuie! für
Ec-träld6r l

Echailenvers icherEg€[
2)

Nicht-EG-Länder

SchatleDversi cheruga f eistugeD
DG-IäEdor 2)
Nicht-EG-Lä!aler

laufende llbertragugen iu RahneD d.er
lltematlo4le! ZuaaüEomrbeit

IE8titutionen tler EG

IEtormtionate private tlbertraBu8etr
!u-!&ogr z,

o2a
214
?94

,80

'140
7a
7a

60

>o
20
1O

GegenataDd aler Nachteisu8

tricht-EG-Lärd.er

9 42O
1a 114

)40

I 21a
2 424
) 61a

100

42a
7?a
654ya

2ro4 15O
1 920

BO

14 25O
-214016 19A

,1O

'14 000
990

14 994
410

21 9602 19O
19 77a

42a

1? 27A
-646021 714

860

4t 6701' 59a,0 080
6BO

.B 4BO_BB8O
27 )6a

960

29 OBO
2 524

26 560
690

27 5AO
5 )oo

22 2AO
,BO

19 7to

4'
9

14

440
440
ooo
?60

2a 9501 14A
1a o9a

7?a

40 9806 170
14 610

580

2 770, d+a

1€ß
1.to

50

250
1o

220

10 1.toI 110
e t?o

610

ß?al)

elo
5ro
110

7o

100

1@

17 O4O
5 060y 9ao1 O9O

29 
'OO4 lto25 17a
8]O

2A 6104 7902) U+O
680

100

80
160

80

o90
190
900

-9-1-a-4

29 19a
? o€n

22 
"o680

26 45O
7 11a19 12O

540

28 080
1 610

26 45O
640

-4-10
12 9004 74Oa 160

@

7
1
6

,
4

4

1

4

1

4

12

490'
410

80

26 69A
2 694

29 )8a
554

120
260
60

190
110
80

-12
-4
-B

,5 460
1? 610
17 450

420

11 19O4 o2O
7 )70

260

19 5oo 41 690
11 440 10 820
28 060 12 87O4oo 1ao

-1ron -14100- 4i1o - 1?@- 8940 -1O7+O14O lOO

)2 A1O
7 750

25 060
940

47 880
12 440
,5 440

610

o?o
690
,80
,10

2ro
690
920
150

110lro
1@

7+O

280

180
120

50

4
-2

6

110
7ro
840
150

9to
ooo
140
590

90

50
110

60

600
500
100

,oo
140
1@

tro
60

270

1?O
120
I

960
'180
7AO

10

25a
154
400

BO

4',to
)9a
65A
174

7a

9O
60
)o

17o
114
40

140
80
60

160
40

120

60
10
5O

I
2
4

17o
120
o50
240

too
7BO
2BO
410

410
760
200
470

'190

,90
124

7O

174
9o
BO

214
1a

1BO

BO
60
20

110
.100

'10

21 4AO
2 860
5 470

11 0?O

80

60
20
40

2 1AO2 54O4 72O
140

d+a
910
o20
690

7o

2ro
120
110

570
460
110

260
120
140

1 950
140

60
80

24 79O2 590
7 88O

14 12O

80

90
20
7O

140
80
60

21 840
2 t50

900aon
2'

2
7

14
110
100

80

9o
20
7O

710
920
7%
140

9o
50

2
2

+

150

710
840
,4O
5ro

210

1BO
110

7o

270
160
11A

460
,64
4ao
490

BO
2A
60

124

210
5O.160

220

200
60

440

)90
,90
470
130

410
150

80

26A
)a

2ra

90
7O
2a

22A
1aa
114

240
110
110

2@
50

210

@
20
40

I 5Aa 229o )a1a 125a ,rO
124

9o
1A

120
90
,o

110
9o
20

625o
140

I 27O

lsufsaalo llbertraqmsen an d.leffi----nE-r-änaer 2)
Ilgtltutlo!€a der EG
Nlcht-EG-trä!der

ProaiulrtionsBteuemlustitutionen ale! xG

Tatsäch1lche SoziaIbelträge
EG-Iäader 2)
Nlcht-EG-lä!der

Sozlale ],eistlrce!
EG-I,äatfer-2)
Nicht-EG-tränder

NettopräEien für SchadeEversicheru[BeD
Ec-tälater 2)
1{lcht-Ec-lärd€!

§chatletrvcraicherEBsleistugen!r!&oer z_)
I{icht-EG-läadler

Laufonale Übertragugen in RahEen
der intematioElcn ZuaameDarbeit

EG-Iäader 2) .IDstitutionen iler EG
1{lcht-XG-],änder

IDtematiotraIe prlvate tlberüragugen
EG-lEincler 2)
Ilicbt-EG-I,änder

Übrige lauf ende tlbertragugen
Nicht-EG-Länder

§afalo der laufeltleD EiEa.hne!ffi

12 BOO
1 820
2 O7a
8 91a

5 +701' A2O

1B
2
)

12

70
'to
60

)94
150
9ro
090

7O

60
20
40

?o
?o

26 9ro2 ArO
9 74014 

'@
80

90
,o
@

o@
o4.o
020

150
9o
@

490
200
z9o

190
9o

100

2A 2rO
a 21O

10 ??o
14 25O

2

11a
80
,o

49A
414

24A
60

1BO

940

1ao
)40
440
25A
190

)50

I OBO
?BO2 )ao
110
80
1A

9o

7O
20
5o

1 524
87a

2 650
t 7101 000
2 71O

2 BOO
600

2 20A

90
20
?o

294
60

2)a

6 1OO
210, BBO

2 210

a 5141 4+A
7 a7a

4
1
2

4
I,)

,o
7o

90
7o

>9o
240
,ro

14 690
)oo10 7OO,6%

7 9101r@
6 5ro

620

2 060

ao
20
60

480
60

99c
4)A

7 92a
)ao, 19a2 21A

9 t601 
'707 990

280
11A
174

124
114
214

420
150
270

410
1€ß
270

9 910
240

7 010
2 g+o

9
I
7

9I
B

6
1
4

11

7,
8
I
7

110
24n
800
280

5&
100
460

470

'11 d+O
,1O9 6€n

, 670

7 A9O
1160
6 7tO

5to27A 11C

o50
07o
980

500

) a6o 1 55O 12 11O 25 99A g 760 g +8O 10 5OO 1A g2O

1971 .974 1975 1976 197?')1970 1972

Fußtroten siehe S.24,
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3.40 \Mrtschaftliche Vorgänge mit der übrigen Welt
MiII, DM

GegelataDd der Nachwelsug

W
lG-Länder2)
fD8titutloaoa der EG
I{icbt-Ec-Lälat€r

tlaruter: DDR Ed BerliD (OBt)

W

1g7A1 )

1 460

-)57a_ 400
7 Blo

5O

1 55a

- 10 67A
_ 154O

15 76A
164

420
2 z7o

11 960
>o

20

20

61o

1a
170
41o

1?o

460

610

-279o
-1770
16 

'2O-@

20

o

-2Aro
-4000
15 790

-60

, 110
-14@
.lo 210

- ,1o

10 5OO

2 5OO

-r400
1.1 400

- 220

12 11o 25 99O 9 ?@ g 48O 18

2
-2

18

920

9e
400
,@
@

-+

480
o00
510

7O

20

o

20

7
2

20

o
pC-läaOer2) (rEv.rtitlonrzu.chlluc)
trtcht-EG-lgDde1 (§oaetlgc Vamögcac-gb.rtragunt.!)

W
pc-t älaer2)
InstitutioDer d€r EG
l{lcht-Ec-Läntter

InveEtltlonszuschtls se

tr1cht-Ec-IJäEtte!

§oDstiBe VemöEoasübertraBugen
rc-ftiader2)
frstitutloueD aler Ec
Itlcht-EG-Läader

- PiDezierwaaaldo
rc-länaer2)
InstitutioaeD d.or Ec
Nicbt-XG-lärAer

alarEter: DDR Eal Berlin (Ost)

Außenbeitla8 (sa1do au8AusfuXr u<I Eiafulr)
rG-räniter2)
I{icht-Ec-Lä!al6r

alaruterr DDR ual Beruu (Ost)

8altlo aler lauJoEde! llbertragmgen
rG-länae12)
Imtitutionea d.e! Ec
l{lcht-EG-läniter

tlarEtor: DDR Eat Berliu (Ost)

Saltlo ater Vemögomübertra8EgeD
EC-Länctc12)
fnstitutlonen der EG
trlcht-XG-Iälder

20

o

20

o

20

610

20
190
400

170

440

140

120

20

80

60

20

440

850

40
100

720

260

440

40
'160

240

17 700

2 980
'2500
17 22O

50

580
710
,70
220

7O

,o
2020

660

to
,160

470

200

?oo

40
160
500

1 
'5040
3fr
9@

)fr

20

820

40
2ro
5ro

,20

500

40
2ro
2ro

1 400 't ,oo
40

100
11@

460

1O
'160

27o

1O
170
260

20
190
2)a

000

40
,50
610

40
,1o
o50

170

o10
40

,10
680

, 220

6l+o

2 960
10 690
I ?10

15 18a
160

-8BBO
27 

'6096a

11 5OO

19a
-2440
11 550

50

25 t1O

7 44O
2 160

20 OaO

7a

, 140
4 z,to
9 27O

,10

4 790
2t et+o

6ao

-19 150

-16@
-r860
-1' 610
- 99o

8 960 I 200 9 240
500
550
tao
,o

7
-,

10

14 25O

-2140
16 a9o

510

'18 480 29 OBO

2 52O
26 560

690

41 44O

g 44a
,4 O0o

760

2A 610 29 5Oo ,? o4o28 95O

-1140
,o o90

770

-'19 1%

-1650
- ,770
-15 7?o
- aro

4"O
25 17O

8ro

-'19 000

-18rO
- ,400
-1' ?70
-1O5O

,1
1

o60
980
o90

-la ,9a

-141O
- 400
-4560
_ 460

-14 91O

_179O
-154O
-11 600
- 600

-16 97O -17 450

-1960
-2000
-1' 490
- 690

680

-2100
-227O
-12 600
- 640

-14 120

-2100
-2400
-1, 6?0
-11n

1A
16A
45a

800

40
210
5ro

59a

?o
190

1Aa

1a
17o
4ao

40
'T60

480

-12AO
10

- ,50
- 940

-12@
80

- ,1o
-10ro

- ,t 220

20
- 100
-1140

1) vorläufiae8 Ercebnie' - 2) 
^b 

19?, einschl- Dälenark, Großbritauie! ud lrred. - l) Eiuechl. EntBtmeD aua untemehEetr ohle eigeDeRocht8persöDticb}ait. -
lJeitele Xr1äutemDgen zu d.ieser Tabetle befinden aich iD AbschEitt 2.5 des TextteilE.

1970 1972 1971 1974 197' 19?6 9771 )
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3.41 Veränderung der Forderungen
Miil.

19?' 1974 197' 1976 .9?2")19?o 1972Verälderug der ForderoBen

Golatelaga bel Barken
Bar8elal und. glchtoinlaBea
Icmlugelder
Spareialagen

GcIdm1aR6 bcL Bausparka8aetr
Gsldelagc bel Yersicberogeu
Eryerb von GcldrarHpaplcreD
xrysrb f€swerzlnsllcher Yerq)aplere
Eryerb voE Akt1en
Sonstlge Fordero86[

^2)üMe'

Gcld.mlaBe bel Baaten
Bargeltl ud. SlchtciEla8ont Tsmlngeltler
§parclnlagen

cs1Aelags bei Bausparkaescn
Gelalela8s bcl Veretcherogen
Emerb von Geldnarktpapleteu
Efiolb f estverziagllcher l.rertpapl€r€
xtrGrb vo! Äkti€n
Sonatlgc Iorderogen
Imerscktorale ForileroEea

Sr,@e

5
2
2

210
7BO
710
260
100
BBO

7O
10

744

2t 724
15 644
9 19a

7AA
110

1'
1'

18 O5O
6 410

10 9tO
714
24A
,oo
1BO

4 85O
2 )4O1? 510

)5a
,oo
060

20
240
190
ta

7ao

1? 50016 790
710
240
500. 180

4 A5a
2 14017 51O

7O

6 640
5 444
1 204

214
9)a
,8o2 010

1 12O
7 150

200

16 5AO11 A9o
2 2101 200

2ao
910

- lAO2 010
, 120
? 1>o

1 .74
9 9ra6 79a

10
11A

1 ato
700

?a
2 9Aa2' 14O

1A
11A

1 )10
7AO

?o2 9AA2t 144
)94

25 5509 260
'16 0'10

280
,o

790
264

ß?81)

Pro4g!!loue

)4 9ao19 14O15 21O
,80

5aI 5)O
5AI 7102 210

11 g+A

!inezl€rog

1 95A
BO

860

2

5
2
4

1t 79a
16 A5A

1 4BO
1 tla

a4 600
14 614

20
24A

2 190
5o

7aaa 4BO
1 

'14524

a 514
1 524

110
7?o

1I
11

ooo
070
740

21 ya 14 61A 2a Ala 11 ._,1A 29 560 4' 2gO 42 44O 52 14O

Produktlonsunt emsb[6n

25
24

0Bo
)90
?oo
114
95a

80
860
1)a
??o
550

,1 4ro
1' OrO

t80
1 

')o501 7rO2 210
11 640

40

550
2?o
2AO
to

790
264
o00
o70
740

80

24
24

264
aoo
BBO

?o
'10

2 ?4A4 ?9a
240

,
1

24 11O t4 54a 21 5BA 
'2 

2?O 29 9OO 42 A2O 41 )60 50 600

GalalelaBo
cillagca,

bel Balton (Barg61tt ud Slcbt-
Tcmiagelder) 640 7ro I OOO 1 5OO

Slme

s*"2)

794
)20
,Bo

7A
)aa 144

1)A
224I 94A

644

2 ,74
60

, 45a

i6a

,64

7 >aa

aa^

164

1ic

1ac

140

140

550

550 1 000 I 5OO

staq! ( Gebletskör?elschafteE

Gelalula8€ bel Barteu
Bu8cld. ud Sichtcfula8cn
lcmltrgeld6r
Spuclalagen

Geldlula6e beL Baueparkassen
Gcldulase bcl Vclsl,cb6nEgctr
Enerb von Geldurkh)aploren
Eryerb f 6atvarzhslicber wlrtpapLcr€
Emerb von AktLen
Soaatlge Forcleruu6en

1
4

7
4
2

11
6
7

6
2
u

'180
124
010
294
)o
9o

too.160

164
600

7a
5?a
6?o
1?O
150
110

414
750
24A

420
6ro

5)a
60

120
,70
100
490
,20

,
1

lAO
41a

460
60

120
410
910
100
790

I
7

,?o
150
410
400

9o
140
,o

ooo
760

440
070
o50
,ro

90
140

1a
510
760
or9

,74
40

ao0
4 

'74214
160

B 860

BlA
BO

-1 29a
820

-2144
10

6006 414
>109 200

1 104
5202 800

4

Geld-u1age tei Bsrkea
Bergeld ud sichteinlaBea
IemInB6laIer
Spuelalagen

Gcldelag€ b€I BausparkasseD
Gold.elagc bel- Yerelchenngen
Etrerb von GeldDarbpapleren
Eryerb f 6stverzLnsllcher Vertpapiere
Xmerb voa Aktlen
Soustlge }ort€roBen
IEersektorale Fortlorogen

660
2+AI ?14
Bao

BO
1.a

7A
toc
,1A6 264

20
1)O
1ao

10
9o

600
6 24a

,20
100
674
110

60
120

20
,oo
,7?

'10 800

I
-2

4

1
1

,?o
7Aa
400
61a

7a
)a
40

1ta
6r9

10 .).0 ?, 9L( 10 ?t0 5 ZrO 6 19a 6 020 a 41O

G6blets

400 8080 a72a

11 Ora
6 0u0
5 44O

- 474
40

.ac
80_ aoo

a6a
) COO

a)a
69A
1?a
200
)a.)a
5a

1AA
,.C
)?9

-9
5

8,
5

,
4

9ro
470
220/a

50
120
,o

240
490
?9?

, zt)o 16 94a ? al+c 12 74A

tr\ßnoteu slehe S.25o
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und Verbindlichkeiten nach Sektoren
OM

Veräaileru6 d.er verbinallichkeiteD |'gtu')

lelgr89lsss
Absatz von Geld[arküpapicren
Absatz f estvglzlas11ch6r l{6rbpapiere
EBissio! von Akti.eB
Eurzfrist186 Baltlreallte
Läagerf riatlge BaDtkrotlit 6
DarlohG! der Bausparkaaacn
Dulshcn tler Varsichcmn8on
§ouatlge Verblnd.lichkeltcn

Nettovo!ärtlerug aer Iorq.elungcE
bzü. Verblndllcbtclton (-)

(olus FlnmzleroB von llohnbauten)

Absatz voD GrltlEarktpaploron
Absatz fostvcrziaeliöhir l,rertpapl€re
Enission von Attlea
EurzfristiB6 Ba*kredlte
Läagcrf rl stlge Barttretlit o
Darlcheu dc! BauaputeeaeE
Darlohen der VoraLchBruE8en
Somtlge VerbülllchleLten

llcttovcränAoroE tler FordoroEea
bzY. rorbhaluäukeltcn (-)

von Wohnbauta!

Euissiou von Aktien
Eurzfrlstige Barlkredlte
!ängerfrlstige Bal}JceAlte
DarlohsD det Bausperkasae!
Dalohen Aer veralchemn8eD
SoDsü1Be VcrbhilllcbtolteD
Iuorscktorale v6rbtlalllchk€lten

NGttovorärdcffi iler Fordemca
bzu. varblndliöukcltsn (-)

ud Sozialvsrelcherog)

Absetz von G61dlerktpapl6ren
Absetz fcEtvorzLnglicher l,rorbpapl-ere
trurzfrlEti8e Balkkred.lte
Läagerfrlatigc Balkkretllte
Dulahe[ ale! Bau8pukasseD
Dulehen tler V€rglcheruBcn
BonstiBo Verbltrdlllchkoitsn

tör?€rscbaften

79 24A

- 5' 91a

65 44O

-15 88o

,oo
480

, 620
10 220
61 77o9 

'10, 890
7 8ro

- 9ao
9102 990

9 240
47 7roI 19a1 

'5025 
'60

440
' I504 114.9740
,6 o9O
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3.41 Veränderung der Forderungen
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Auslmdsposltlon der Deutscheu BualesbatrkKuzfrlatigc BaDkkreatlts
Lärg6!f !Istige Ba*krea11t6
Darlehen der Bauaparkasaen
DarIchstr dsr V6ralcherunBea

5 150
1244 840
4104 410

19 190

6 1+u
120

6 250

,1 9?o
10 810
6 96017 2BO

4 200
754

1 
'6412a

1' 24O
20

BO

120
240

6 72O1 ?50
25 4aO
21 610
5) 970
10 810
6 96A

a 890
,o1 A60

110
1 410

1a 220
2 4aO

16 190
26 6706' OBO
6 860
6 914

680
120
,60

)90
5 11O

41 890
2 000
2 550, 680

96 080
5 7706 O9O

950I 5Aa24 A9O
48 400
5 e?a
? 170

1O2 16A 1)7 12A 111 15A 115 2AA 166 5gA 157 A60 167 11O 22' OrO

&fÄge{E§.E
Gcld.ü1a8e bai Bankcn

Ber8€1d utl Sl-cht€inlageE
Temlngetiler
Sparslalag€n

Gc1delage b61 BausparkaaseD
Gclaela8o b61 VergichoruBon
Eryerb von GolaharktlrapiersD
Eryolb festverziasllche! t/ertpaplere
!ryorb voE Aktlen
Äuslealsposltion aler Deutschen Builesba*Kurzfrlsti6e Ba!}tredLte
träagerf rlstlge Barllcodlte
DarlohoB alcr Bausparka8aeD
Darlehen al€r Vorsichoroßen
Soustlge }olalcrogen

11O 55O)? ,6042 440
,o 550
7 1AO

22 71O
7 

'oo4' 660
6 570

24 660
14 220

119 5609 150
6 480

1? 720

89 
'9020 ,)o40 9?o

28 3OO6 55019 690I 620
,a t90
5 ?oo
9 690

11 4rO8' 150I 
'805 240

21 7)O

72 47O
2 890

,) 420
,6 150
7 06017 660

-211O45 770
5 8O0
9 6?0

16 ArO
91 54O6 860
6 850

10 97A

59 960 87 9ro
17 1ro 22 750r76A -21>Oy o6a 67 )ro6 26a ? 650
15 )2O 16 lOO
+ o5a 2 2?O

27 92a 52 59o4 680 7 
'OO15Bo -255o24 Rqo 5 5BO

48 4oo 96 O8o
, B7o 5 77o
7 a?O 6 090

,9 4go 20 090

69 BBOI 97445 A5A
15 a?A
B 910

15 444
4 A1O

17 A?O4 go0
25 4AO
21 610

82 800
21 17a
?a 714
12 71O7 lAO
11 970I AlA
21 71O2 4gA
16 19O
26 674
65 080
6 860
6 91O1+ ,ga

,4 1N
19 62A
14 17a
20 1+a
5 710I 670

14 O5O
6 020

24 040
14 71O41 

'605 2004 2209 910

2? 4OO
5 O1O

21 92O
470

20
?o

840
620

2 9604 060, 2Ao

14 58O4 22a
9 660

?oo-20
80

610
, 110
2 100

12 A10
4ro

194 4)o 262 a4O 259 n1o 242 66a 1O5 19o log \to ,1, 11O ,89 9BO

11 200
&"rss

G€ld.e1age bol BankenBugelil und Slcht€lBlaRen
T€m1!g6IaIer
SparalEIaB6n

GelatulaBe bel Bausparkassen
Geltlmla8e bel Verslchemrgea
Emerb vou GeldrarktpapiereD
Emerb f eatysrzlnel lchär'"lertpapiereEryerb von AHIen
Ausled.spo8itlon d6r Deutschen Budesbart
Soastige Ford.erogea o

15 5AO

50
BO

114
, 440
2 140

4ro
1? 4?O

4
a
2o

-"
a

BOO
260
140

2;
a9a
770
260
?4O
760

040
414
,54

9o

ao
114
69a
490
,74
790

80
1 0306 6va

660

200
480
79a

?a

BO
ala
560
>4A
444

?
4

) 11 24A

1a 11O 1A 75a 26 11A 16 82A 29 2OO 16 190 29 520

1) vorläufiSes xrgebnis. - 2) Bei der sumeubj.ldung wurden die i[nerEektoralen ströEe der untersektoreD nicht nitaddiert. a) xinIy'eltere xrläuterugen zu dieser rabelle befioden sich iE Abschlitt 2.5 des Textteil-s.
Que11e: Deutoche BEdesbek.

.974 aaa) 197) 1974 197' 1976 19??')
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und Verbindlibhkeiten nach Sektoren
OM

VeräEdcrog aler verblndllchkelten

kesscn
Geldan]-a8s be1 Bauaparkaa6e!
AbEatz fcEtverzlnelicher lJertpapiere
Enlasiotr von AktieE
Krzfristige B8lkkredite
LäaBerf ristlge BeDtkredite
Dulehen der Ver8ichemn8on

!{ettoyrräna16mn8 alcr Fo14eroBou
bzv. Verblaallichtsitcn (-)

ss!sg!4!s
G6ltlanlaBs b.i vGrslohcruDBcD
EEl66ion von Aktiea

5 9BA

4CO

B 700

624

a 220

?90

7 14O

750

a 580

854

ß?B.,)

676?o

o

71 1BO

,1o

?24
,10

ao

a 9)a ?oo
80
,o

580
110

50

17 0ro

840

296 15O

9 O4O

7 21O
154
)o
,o.1 410

264

50
50
ao
40

,20
40
10

680
800
,o

22 7AO
240

o
20

o
270

?ro
180
100

o
o

,oo

,ao
9o
,o
60
10

500

7 040
o
o
o

100
0

280
)o
10

o
lAO

1A
110

Sume

Sume

Sl]@e

Slme

7 75a

54A

111 114

, 410

259 B6a

2 9AA

6 45a

690

6 590

?90

19 750
210

70
40
10

2ro

20 
'OO

1 160

1o5 91O

9 21O

150

2' 
'10

1 210

180

Euzf rlEtiEG Bartkrottlt6
Län8crf rlstiBc BaDtkredit.
Darlchc! tlar BaugpukasaoE
SoDstlEe Verbindl.ichkeiteD

ItcttovaräEdaroB tlar ForarR!ßon
bzv. vcrbildlllcb.keltcu (-)

B 690
160

20
20

1?O

14 A5O
180

60
1a

26A

9 O1O

_1040-
14 56A

7ta

15 86A

92a

16 11O

274

400
29a

7A
C

'10
)64

5.O
120
40
'10

26A

655 17

1A 
'1O

1 2gO

Sclrtoroa

G61de1a8r bs1 Bankcn
BarB.].d utt Slchtslnlagca
Tcmlngcldcr
Spuclnlagcn

G61tleIatsä bel Baueparkassea
Gclalelagc bcl vclslcborun8cn
Absatz YoD Geldlarküpaplerea
Absatz f cEtvBrzfu sliohcr tlertpaplere
Xmission votr Aktien
AuclEalspo8ltloE dcr neutschen BuntlesbaDk
Euzfrlatige Sarlkrcdite
l,ärg€rlrlstlgc Belkreilite
DüleheD a16r Bauspukasaen
D$lche! alcr YclalcbaroEon
son6t1(e verbindlicbkeiteD

840
784
26a
BOO
180
o>o
oao
ooo
,2a
57a
2BO
340

70
'to

4>O

B4

29
)2

7
14

2
26

1

65 )2a
20 4'10
24 4)A
20 4BO
, 714
B 69C
5 5041a 800

?)a
?40
260_ ao
100

'10
100

6' 124 84 840 ?4 A7A
20 41O 22 7AA 9 72a
24 41O 29 260 49 4.a
20 4BO )2 AOA 14 g5A
5 71O 7 1AA I 91A
8 e9O 14 OtA 15 51O4610- 17AA 179a11 9AO 

'1 
B7A ?4 69A1590, 4'?A 1590?4oa) 5?aa)- a

74 A7A
9 ?2a49 41O

14 95O
B 9ra15 

'105 194
21 

'441 19O
o

420
40

120
410
480

o
214
9?o
400
olotr:

64
.B
14
1A

6
.5

1r7 950
42 57o
d+ ,60
,1 O2O
7 21O

22 7AO
7 A4O

29 560
1 94O4 060

,o1 4rO
- 150

aro

87 O40 101 690
? 12O 20 9?O

+1 O7O 51 8rO
,6 85O 28 A7O
7 O4O 6 52O17 ?rO 19 75O2roo -111O,1 610 2A 65A
1 680 1 

'AO260 - 610100 - 610100 84080 800- ,o920 78a

160 1O1 17O620 22 ?tO5ro 10 66099o 67 ?ao260 7 7Oo400 16 rAO99a - 4 69019o 
'4 

91o24O 1 900440 - 45Olao 600,o-5021O _ 1OO40-50860 1 2OO

1r? 9ro42 57o
u+ ,60,1 O2O
7 210

2? ?Aoa 15o
40 72O
5 5604 060

11 94O
109 OO0

9 070
6 47O

87 040 101 690
? 12O 20 97O4' o?o y a5o

)6 8ro 28 A7O
7 O40 6 52O17 71o 19 754-17OO -191O47 5ro 49 5to6 O80 4 

'7O260 - 610
14 100 12 ?80
80 ooo 74 ,7o6 88O A 

'2O6 8oO 5 17O

140
490
,60
690
140
980
140

7O
480

19
1

NettoveräDderug d€r Forderungen
bzY. VerbiDdlicnfetten (-)

99 150

) alo

126 7?O

4 5AA

.47

B

1?O

a1a

158 52O 14A A60 1r7 
'4O 

21' 
'2O

9 ooo 9 77o -11 ?1OI 07O

gaktoron

G61aMlaEc bcl BantcE
Bargclä Ed Slcbt.ln1aBeE
lcmlagcldcr
Spare 1[laEeE

Gc1d,mlaßc bcl Bausparkasseu
GcldarlaBc b.1 vcr8lchcruDSoD

^baetz 
voE GclalDarktpepicr€D

Absatz f cswcrzlaallchcr Urrtpaplere
DnissioD von AktieD
Lualudeposltloa itcr DcutEchen Budesbaak
Kurzfriatlgc BüIkr!aitc
Längcrf rletlgc Baal*reAlto
DarlchcE acr Bauaparkassel
Derlchctr dor Torslcberm8en
SoEBtIBo VelblEöllchkelton

19 )806 200

24 400
66 24a

15 60A
55 B6a
10 Bao4 220

24 02a
96A
,.a

64 16A
1A 624
14 

"a

101))
10
6?

7
16

2
47

6

79,
6

99a
?60
400
95a
6BO
,)a
440
o10
24a
870
)7c

1?O
7)o
E60
780
700
lAO
,90
760
o10
454
460
520
620
100
420

14 ?90

,o
6

1'
)

24
1

11
+4

180

6 860
6 91412 >2a

6
2B

248 1)A

ll rOA

?1? 
'60

25 )aa
trcttovrreEdcroR iler Forderoggu
bzw. vsrbl,ntlliäutettcu (-)

Yclt
Abaatz YoD GoldnarktpapiereD
Absatz festverzilslicher vertpaplere
EEissioD von.AktieD
AuslaDdgpositioa der Deutschen Bundesbank
f,urzfriEtige BaDkkredite
Längerf ristige BaEkkredite
Darleben der Bausparkaaaen
Dsrlehe! der Veraj.cherun8eE
SoDstige verbiadlichteiteD

,oo 920

8 200

,72 100

1? AAO

191 244

) 19A

B50 -2 6aO
24 040
-8041BO-

o
67A

2 e9o. 5BOa1 850
4 1?O

o
1
1
9
2
1

1
1
2

12
16

1

',
8
I

4
2
6
2
1

o
49a
8r0
190
270,,:

o
,80
410
550
1ro
560,u:

10
,ra
820
670
740
5)o

2A
50

470

4
1
9
1

10

, ,50, 9ao
24 660
2 2AO

1o 57O
90

1',] 800

57 11o

-17 AAO

o 7 14O 1?

Slm€
Nettove!äailcru8 der ForqeruuBen
lzw. vcrtlnatllöltqlten (-)

,7 61a

1'1 500

4560 587a 4r& 2411

16 124 2. 7)a

_a19O- 2980 -
,a 24O

-9040

11

44 59o 18 71o

-a2oo -921A

schließlich des GegenposteDs zu den zu8eteilteD SonderziehungsrechteB.

§??1)197A 1972 .9?) 19?4 19?5 1976
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3.42 Einwohner, Erwerbstätige und beschäftigte Arbeitnehmer
Durchschnitt in 1OO0

GEGTNSTAND DER NACHTiT ISUIIG

UOHNEEVOELKI RUhG (E INgOHN€R) 61669

26901
216

2665 5

1220
?2135

75

150

ERUERBSpERSoNEil -..-...._..-.
- ARBEII SLOSE

1978 1)

60651

26E1 7
119

26ö68

1 1?2
22246

56

151

?6570

?262

12973

537

61/.00

2607 4
1 030

25044

!697
21347

7E

129

24 993

1 655

1',t 247

471

61f26

? 6202
993

2 5?09

l6? 5
21 5E4

7E

127

2Jr6o

160 E

11266

467

61976 62054 61E29 61531

2 6985
zt3

267 97
5b2

2639 7
147 4

26118
1 ü60

BESCHAE fTIGTE IREt ITI.IE HIIER

+ I}I II{LAND EßYERBSTA€TT6E TINPEHOL€R
- IN DTR UESRTGEN UELT ERVEPFST^€TIGE

AUSPENDLER

= ERIERESTAETTGE lll INLAilD 2).-..-...--....
LAND- lJ- f0RST9IRTSCHAFT, TISCXEREI

rARTT'PRODUZ IERENOES GEYTRAE

111b
2256 c

4C63
22157

393 7
21186

t800
?',t 2e8

= ERIEKBSTATTI6E INLATI.{DTR
STLBSTAEIIDIGE UI{O sITHELTINDE

FAITILIENAXGEHOERIGE .......,..

6uttG,8tn6AAU
fERNIJAERIIT-U.

26580 26648 26155 25?66

2C38 1954 1882 ,ts23

1275'.1 12761 .t23C3 11529

520 196 4E9 490

731 23? 2t3 232289 264 256 25E265 211 231 23624 2l ?2 2?

26712 ?6 215 25 323 25OEE

78 78 78

113

25033

17 43

11317

/,6 3

142 'llE 135

EiER6If- U. UASS€RVTRS0R
ELEKTRI ZITIETS-, 6AS-,

IASSERVER SOR6UNG .. . .
BERGBAU

XOHLENBERGEAU
UEtsRIGtR BERGEAU

VERARAEIT€NDES GETERBE
cHEI{ISCHt IilDUSIRIE, ti.
SPALT- ll. BRUTST0f tEir

II I N E R AL O EL V E RA R8 E tT U N G
h. v- (uhsTsT0FFrAREt{ .

tJ. VERARB. V

6unrtvERAREEtTlJNG ........
6EY. U. VERARB. V. STEIil€N U. TRDEN....
fE INKER ATI (
H. U. vfRARti. v.6LAS.-,__
EISEI,ISCEAFTENDE INDUSTRIE
IIE-TlETALLERZEUGUITG, NE-I{E TALLHALE-

IEUGIEFKE
GIESSERfI
zIEIEnEtEri, KALTtiAL2tERXE, STAI{L-

VERfOR'TUN6 UST. ...
STAIIL- U. LEICHTI'IETALLHAU, SCHIENEIi-

fAHRZEUGBAU .... -.tr^scHtNEiltsAU....-.
h. v. BUEP0t'tAscHINEN, ADV-GERAETEN
U. -EII{R.

STRASSEilfAt{RIEUGtsAU, pEp- v- xRAfT-
fAHRZEUGEN UST. ....

SChI F TB AU
LUrr- u- RAtlt,FrHtzEU6BAU ._..-..
fLEKTROTfCHiJIK, REP. V. HAUSHALTS-

Gt RAETT N

fEINt'lfChAltIX,0PTIX, H. v. UHRTN __.....
ll. v. trä-TAREN ...-.-..-..
H. V. iUSIkttiSIRUttEirth, spItLrÄREt{,

FUELLTIALTERTI USC. ......
ttoLzBtAiBt ITUNG .....
HOLZVERAREEITUT,IG ...
2ELLSTOff-, HOLZSCHLI'F-, PAPIER- U

PAPIER- U. PAPPEVERARFEITUI{6
DRUCKERT I, YERVIILTA ELT I6IJiIG

LEDERVERARBIITUhG ............
TEXTILGTTLRsT
BEKLEtDUtiGSGEtEREt - -. _..-....
EiTIAEHRUNGSGEH EtrS E ........ -..
TABAKVEIARBT ITUIi6

BAUG EI€ RBL

AUSeAUGftT RtlE

10117 9664 99 01 9 629 9 061 E8 70 6853 EE49

297 zEl

105 89 77

1950

460 467 465 472

2370 2 43'l 253,| 261 2

227
110
284

?6

657
4E

181
145
281

71
10?
376

107
159

1C1
113

233
250
230

20

642
53

191't(0
291

58
100

640
52

?07
139
291

6E
99

655
13

203
r33
273

64
97

355

642
42

187
I20
24E

59
E7

315

621
37

192
119
246

60
8l

lt4
92

144
91

131
E?

131
63

1',t9

1E7
1227

19E
1195

t05

'I 06

79
165
279

16
18E
561
493
915
l9

/.5 0

299

9E

485

102 5
6 6'l
45 0
201

305

106

191

236 1

? 85

203
1204

198
1165

1E6
11 42

169
't141

E8C
76
4',l

869

40

903
71
10

E8',t
73
Ä1

632
71
39

837
72
43

1 2N1
2't2
407

1 178
?01
104

1?32
217
103

12 41
218
384

1150
2tl
315

1113
216
355

1C6
79

395

1C0
76

397

99
75

402

95
72

lE4

90
66

156

91
62

319
68

157
275

12
166
517
470
931
l1

67
159
27b

1',t
't 53
465
146
926
t1

151
268

10
't37
142
393
90E

60
136
252

9
127
401
164
E71

29

57
128
246

E
't 26
381
351
85E

27
?3'19
1645

6?6

?36?
1 613

124

2364
162 4
710

21 E5
1 457

728

197 6
12El
691

1 961
12 65

699

1920

IIANDEL U. VfRKEHR
HAt{DEL _......
VtRxEHR, fir ACTiRICHTE NUEBtlt äITTLUIG

EISENtsAFI{Eti
SONSTI6LR VERKEHR ....
flT C H R I C HT E hUE 8 E R }I I T TL UI{ G

(D EUTSCHE T]UI{O€S POST )

D I ENSTLE I STUN GS UN TE R I{E HTEN
KRED tTt NSTITUTE, VE RS I ChERUTGSUNTE Rt{r htrE N

TITUTE .......
UNGSUT{TERNEHtlEil .............
ENSTLEISTUTi6Ek, ttohNuNGs-

17 69
J34E
1 12',|

a lf
55E

4E7 7
lSEl
1 496

133
578

490ö
138 8
1518

4f,6
5E9

4 80'l
3?82
1519

4/r0
589

1661
3119
14E5

430
575

4604
ll 61
1 413

411
565

(5EE
!1 72
1416

J92
559

4592
3r 66
1406
3?1
560

xn fDt Ttus
VfRSI CHLR

SONSTIGL DI
VER I'IEIU}TG

2 913
59t
411
166

3039
67a

204

3 063
694
489
205

3059
669
190
199

312A
6E9
19',l
198

3221
690
191
196

3ll 5
701
503
200

19A

23ö9
UTITERI{EH'{ EN ZUS AI'II Eti
DAR UITTTK: PRODUKT I oNs

GEBIETSXOT RPIRSCHAITTN
SozIALvtRSICHLFUNG .-...- -..PR.tV. HAUSHALTE, pRIv. oR6. oH. ERHEntsS_

CHARA KT ER
PRIV. HAUSHALIT .......
PRIV. OKG. Oh. ERCERBSC}iARAXTTR

229 17
2235 0

226bO
21962

22 019
21155

21475
203E6

?07 E1
20095

20711
20021

20?81
20078

?2691
22030

297 I
2799
179

32tl
101 2

19'l

3l?E
1111

197

3441
3 ?37

204

3512
1297

2't 5

f556
3342

216

357 5
3359

216

3656
3422
216

UNTERI/€HfiEX

?346 216 4

656

STAAT.---..-..

1970 197 2 1 9?3 19? 4 1975 't97 6 1977 1>

FUssioTEil slthr s-25J.

645
116
529

-252_
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19 7C '1972 1 973 19't 4 1975 197 6 19f7 1)

3.42 Einwohner, Erwerbstätige und beschäftigte Arbeitnehmer

6EGTI{STAI{D DTR I{ACHIIIISUNG

BESCI,IAEfTIGTE ARBEITNEHNER IIl INLAND 2)

LAti0- u. t0t(sTt/IRTscHAfT, f lscHrnEI
gARE},IPROOUZlERENDES GEYE ß8E

BER6BAI' ...-.

Durchschnitt in lOOO

2211E 22-\CA 2?5CN 2209? 21529 21 233

1978 ',l)

295 ?58 247 213 242

1221 0 1',199 7 12005 't156E 1082 5 1C610

536 5l9 495 488 489 {82

267

?1?96

?44

10555

173

707

21535

248

I 05E3

166

iii
8373

EtTERGIE- U. TASSERVERS0R(,UNG, BERGBAU -.-.
ELE(TRIZ TTAETS-, GAS-, FERNI,JAERi'lE- U.

tASSERvERS0RGUIG ........

KOHLENEERGBAU
UTBRIGER EERGtsAU

226
310
284

26

230
2a9
265

24

231
?64
241

?a

232
256
231

?3',l
258
236

22

232
253
230

2C

VERAREEITEiIO€S GETiERBE ...
cHtirscHE rr{DusTRrE, }r.
SPALT- U. BRUTSIOfFEX .

ItIIiERAL0ELvERARBEITUNG .
H. V. XUIiSTST0fEYAREt{ -.
GUütlMRAnEEITUNG ... -..

652
4E

176
141
264

70
99

376

6!7
53

18E
119
273
67
97

35?

635
5?

20u
1lb
273

67
97

55?

ö50
43

196
132
255

63
94

355

6f7
42

1El
119
231

5E
E5

345

ö t6
37

'l E5
11E
2tc

59
8l

334

vERARtt. V

GEI]. U. VERARB. V. STtIt,IIN U. CRDETI ....
tE lNrERAltlx
H. U. VfRARS. V. GLAS
EI SEHSChAFTEI,IOE INDUSTRIE
NC -ilE TALLER ZEU6UN G. ItE -IiIETALLHALB-

ZEU69ERKt
6IESSEßLI
ZIEHERCIEil, KALT9ALZUTRKT, STAHL.

SIAHL- U. LEICHTIIETALLEAU, SCHIEHEI{-
FA}IRZEUGtsAU

äASCH Itrt-t{BAU
H. V- 8U€R0nASChIt{Et{. ADV-6EnAtTEll
U. -EIilß

STRASSEIFA}IRZEUGBAU, REP. V. I(RATT.
flHRz€U6EX USs. .........

SCHI f FBAU
LUf T- U- RtUTFIHRlEU6sAU ..-......----..
ELtXTROTEChIIx, REP. V. HAUSIt^LTS-

GERAETftI
;EIrnfcHANlx, oPTrK, tl. v. utlREN -......
H. V- Etrtl-9AREN .....-......
)t. v. l{usIKrr{srRUiEilTEX, SPTtLTAREN,

tucLLltALTERt{ USC. ........
H0LaBEAF BETTUttG .. -....--...
HOLZYERARBEITUITG ...-.....
ztLLsT0rF-, lr0LlscHLrf r-, PAPIEß- U.

PAPPEEIiZEUGUN6
PAPIER- U. PAPPEVERAREEITUXC ...........
oRUCXERET, V€RVTELfTELTIGUHG ...-.......

107
157

101
111

9?.
142

91
't 31

E7
129

264

9575 933 4 9571

265 259

105 96 104

3E 53 39ö5 399 6

25?4 2565

150 485

?1 67 22t ?

157 1 1 582 157 6

297 I 12 33 1328

9 107 E5ÖE

?56 2t2

66

6392 8365

2 4t,

76

57
124
?3?

I
105
372
111
711
2t

't 80
1 2C6

187
't 175

190
1181

't E4
1165

173
1121

153
112(

103

83E
76
41

E46
71
40

836
72
(1

791
72
39

797
71
43

11E9
19E
395

i 161
190
391

121 1
20 1

190

1 2?2
2C?
370

1111
191
332

't 095
201
323

97
72

531

91
69

537

90
6E

311

86
65

326

E1
59

303

63
55

?99

E59
7A
4ü

717

LIDENTRZT.UGUNG
LEDFRVEkAREETTUNG ... -.
TEXTILGEYENEE
BEKLEIDUN65GEITREE ....

TAB ÄK VE RAR B E I TUI{ G

BA U6 EI E RBI

79
160
265

16
151
519
134
790

39

6E
152
261

1?
159
506
41 9
7E2

34

67
151
262
t'l

127
4?5
397
781

34

64
146
253

10
t1l
432
347
767

60
134
?36

9
105
39 1

322
73E

29

2C99
1 563

536

21 14
1561

5E0

2139
15(5
594

1973
1 560

593

1766
1 209

559

17 56
1192

564

17 4t

HAIIDEL U. VEßKEHR

lrANDEL....--.

v€RKEHR, ttACS RICHT ENUEB ERL lTrLUi,lc

3E96 580? 37 69 377 9

257 4 ?175 241 1 2421 2460

49',i 190 460 167 465

2253 2273 22 6a 23 13 2436

1 3?9
413
466

1 400
433
48e

I 12?
436
493

I 423
110
493

1391
430
4E1

1 316
411
470

I 319
392
162EISEr{BAHt{EN.....

SOIISII6TR VERKEHN
N CHR IChTENÜEBERF ITTLUNG

JEO2

249 3

1509
3?a
461

a72

2523

702
502
200

KR ED ITIirST t TUTE, VE R S I C HE RUNG St tlT E Rx EHil t t{

(DEUTSCHE bUI{DESPOST)

O IEXSTL EI STUti6 SUNT ERilEIIiE il

SONSTIGE DIENSTLEISTUN6TK, IOH]IUI{6S-
VENf IETIJNG

596
410
166

660
459
zo'l

6?7
173
zo4

693
488
2A5

6EE
489
199

6E8
490
198

6E9
493
196

UI{ TERilE HI+EN ZUSAIIiEN
OARUNTER : PR0 DUI(T I 0trSlJtlTEkl{EHItE}i

STAAT

SOlIALVER SI CHERUNG

PRIV. hAUSRALTE, PRIV.
C}IARAXTER

ORG. OH. ERTIR8S-

l JEO 1 5E0 1655

!441 351? 3558 15 75

17986
17293

17116
1 6450

169E{
1 6296

1?014
16325

17156
1645 4

1E525
179?9

1E(71
17E',l',l

18512
17835

174t 1E2 1

365 E

G€B IETS KOTRPERSCHA FTEN
OARUI.TER: STREITXRAEf TE

? ?99
499
179

3042
550
'l 91

3131
511
197

323?
5?7
201

3?97
525
?15

3! 1?
532
216

1359
5ll
216

!422
530
216

645 656 660 665 679 6 9',I 711

PRIV. ORG. O}I. ERI€NBSCHARAKTER .......
116
529

1) YORLAEUTIGTS ERGEBI{IS - Z) SySTtnATIK OER ttRTSCHAfTSZLJEIGE, STAiID 1971r bZr. 1976 (TARENPRODUZIIRthDES GEyERBt), FISSUNG fUEn
VOL(SUIRTSCHAf TLTCHE 6ESAItTRI CHNUT6EX (SIEHE UEEERSTCHT 1 I}I AESCHNIT] 2.2 OES IEXTTEII.S) .

r€ITERE ERLAEUTERUNGTN ZU OITSER TABELLE EEFTNDEN STCIJ III AtsSCHNITT 2.5 DES TTTTTEILS'
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3.43 Reproduzierbares Sachvermögen nach Vermögensarten
Mrd. DM')

1960 1965 1 970 19?5 1976 1977 1) 1978 1 )

REpR0ouzTERBARES SAChVtR!0€GEh .............-.
DARUNTERI OHNE OEfFENTLICHEN TIE'8AU

AitLAG EVERI0EGET{ .. .....
AUSRUESTU{GEN.......

VTFHOEGETSÄF]

BAUTEN

VORRAISEESTAENDE 2)

PEPRODUZIERBARES SACHVFRI'OEGEN 3)

ZU IJ]EDERBESCHAf FUNGSPRTISEN

BR UTTO

86.4 124.1

95.1 126.1 167.7

1699.8
1513.?

2553.9
2313.2

4 509 .8
1867 .7

4787.?
131 5 .8

51 1E .6
4641 .S

'1979 1t

999
906

9
1

^ilLAGEvERfi0EGEx 
3) ...... . ... .

AUS RUESTUNGEN
EAUTEN 3)

IICHNUNGEN
EAUTEN OHNE I,JOIlNUNGEN 3) .

I'OHNUNGEN
BAUTEN OHNE I,OhTiUNGEN
DARUNTER: OEFFENTLICHER TIEfBAU

913.5
231 .4
682.1
320.0
362.1
9r.?

1575.?
3ts2.1

1'r 93.ö
56f.6
630.C
156.',|

2!91.9
554.9

1837.0
881. 0
c5/1.0
212.7

4218.6
936.2

3r'l ?.4
16t7.3
1695.1

442.1

/.511.6
1022.2
1491.4
't702.6
1788.8

471.4

4 84 E.8
1067.1
!7 61 .7
1832-4
1929.3

5 04 .',t

5248.9
1149.5
4099.4
't 99E.4
2101 . 0

54E.E

57 4 6.8
1225-9
4 5 20.9
2tEE.1
2!32. E

6',t 5 -4
86.4 121.1 164.0 261.? 2?3.6 299.E

ilETTO

620.1 1e9\.2 1612.6 2887.? 1039.9 325E.9

533.9
'13? .1
401.5
224. O

177.5

969.1
?25 -9
7 43.2
t11.3
331.9

14? 8.6
317.0

1 1 61.6
656.6
505.0

2626.0
531,3

2091.7
1 206.7

8EE.O

27 66.1
571.6

z'194.7
1265 -6
929.1

2959.1
601.4

2357.7
13 5 7.1
1 000.4

3191.5
612.2

2559.3
1 175 .1
, 084.2

341 6.4
673.1

2803.3
I 609.4
I 1 91.9

VORRATSBESTAENDE 2)

R€P RO OUZI EREARES SACITVERIlOEGEN
OARUNTEF3 OHNE OEFFETTTLICHEN TIE'8AIJ

1121 .6

7 91 .tt
158.E
432 .5
'114.4

71 8.6
208.7
5U9.9
2 10.9
269.0
68.9

1655.8
48/r.1

117'1 .7
527 .1
611 .6
177.7

2517 .9
737.1

1E10.5
81 0.2

I 000.3
?E',l .2

??27.1
tE7.\

1939.7
E64.9

107 4 .8
303.9

?9?O.2
a12.5

?0t? .7
924.9

1152.8
3?6.3

3126 .?
903.0

2?23.7
9E9.4

1 214 .3
!4 8.6

l3 t 6.9
97 0.5

23E6.4
1 06 0.2
1126.2
311.7

8 6.1 1 24.1 1 64.0 261 .? ?73.6 299.6

NE TTO

525.3 E47.9 1232.9 1930.5 2051.8 2198.5

43E.9
121 -8
314.1
17 5.1
'138.7

?23.8
205.0
518.8
2? 4.9
239 .9

1 068.9
287.1
781.ti
1?3 -O
15E.8

1 669 .3
140 .7

1 ?2E .6
666 .6
562.0

1 77E.2
466.4

1311.8
710.E
601.0

189E.7
496 .\

1402.3
759.5
642.8

?o29.9
511 .1

1 49E.E
E'1.E
687.0

2177.4
57'.t .5

1605.9
E69.4
7 36-5

86.4 1?1.1 164.0 261.2 273.6

IN PREISEIi V0^l 1970

BPUTTO

BR UTIO

299.E

95.0 126.1 167.3 199.5 19E.5 20E.7

NETIO

957.9 1344.6 1748.2 22'11.2 2266.6 2138.2

VORRATSBES]AENDE 2)

9ORRAISBESTAENDE 2)

REPRODUZIERBARES SACHVTRI'!OTGEN .....
0ARUt{TER: 0HNE 0ttFE!{TLICH€N TIETBAU

^ilL^GEVERt{0EGEN 
......

AUSRU€STUNGEN......
BAUT EN

YOHNUNGEN
8^UTEN 0l['lE lJ0htluN6Eil
OARUNTER: OETFEN]L ICFER TIEfBAU

164-0 26'1.? ?73.6 299.E

19E.5 208 .7

805. D
?36.1

1248.7
11r4.1

1819.8
1612.',|

2809.1
?527 .9

1000.7
2 69 6.6

1220.0
2893.7

REPRODUZIEREARES

ANL AG E VERt{O E GEN

SACXVERIIOEGEN 5)

3)

BAUTEH 3)
gOHNI,NGEN ......,......:
EAUTEN oHNE IJOHNUNGEN 3)

AUSRUESTUNGEN
BAUTEN. .........:

90hNU NGEN
BAUTET{ OHNE !OHNUNGEN ..
DARUNTER: OEFFENTLIChER

'153E.1
1406.5

20a7 .A
1900.7

?7 23 .9
24 60 -1

34E4.1
3',t27.8

1603.6
3229.2

37t8.9
3147.0

'1113.1
294.7

1148.4
577.6
570.E
131.6

19 61 .7
427 -6

'l 533.9
?54.6
781.1
187.1

2556 -6
57 0.2

1 986.4
953.6

1 112.8
263.5

12E1.6
7 66.6

2518.0
1183.',t
1334.9
156.3

3405.1
791.1

2611.O
1220.5
1 19 0.5
374-1

3510.2
822.8

2?O7.1
12 6 0.3
1 447 .1
391.9

165E.8
651.9

2604.9
1t01.1
1 503.8

108.E

379 5.4
EEE.I

2907.3
1 141 .3
1 564.0

42? -4TIETBAU

VOR RA]S8E S TA END E

NEPRODUZIEREARES SACHVERFOEG€il 3)

AtI LAG E V E R IIO E GE N
AUSRUESTUNGEft
EAUTE( 3) ...

IJOhNUN6EN.
BAUTEN OHNE L]OHIIUNGEN 3)

862.9
168.6
694. l
404.3
290-t

1?1E.5
25?.9
96 5.6
517.8
417.8

1 5E0.9
125.1

't?55.2
708.c
546 .1

2068.'l
444.0

1624.1
907.0
717.1

2129.5
155 -'l

1 674 -4
9 33.3
741.1

19L.
469.
725 .
960.
?65.

o't't .7
135.0
576.7
EE2.6
691.1

199.5

2266.O
187.6

171E.4
9E7.6
790.6

VOßRATSEESTATNDE

r) BESTAND Afi JAhRESANFANG.

1) v0RLAEUTIGES ERGI-8Nrs- - 2) voRRATsBEsTltilDF D€F GETERBLTcHEN eEREIcHE zu BUcHuERTEN, DFR LANDItIRTscHITT zu JABREsANfAxGsrERrrx
UND DES STAATES ZU JAHRESDURCHSCHNITTSPREISEN. - ]) OI+NE OEFf€N]LICHEil TIETBAU.

9EITERE ERLAEUTTßUfIGtN ZU DIFSEf( TABILLE tsEIINDIN SICH III ASSCHTIII] 2.5 DIS TEXTTTlLS.
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3.44 Anlagevermögen nach Wirtschaftsbereichen
zu Wiederbeschaff ungsPreisen

brutto
Mrd. DM ')

UIRTSChAfTSGLIEDIRUNC'I)

LAti0- u. T0RSIUIRTSCHAfT, TISChEREI

IIARENPRUDUZI ERLNDTS 6EIER'E ..........
EtIERGIE- U. l/ASSERVEßS0lGLlt!G, BERGBAU ...-..

ELEXTRIZITAETS-, GAS-, F€FNUAERüE- U.
tassERvERs0RGUtlc ......

BEN GBAIJ

'17 1 .1 1E4.0 191 . 'r

1979 ?t

203.9 216.6 230.5

566.3
12 6.6

766. 1

17 2.7
866. 1

1 93.5

1C2.1
24.1

401.5

114 .t.\
24.7

561.9
1b. s

165.9
32.5

ö71.9
5t .1

ANLAGEI{

1?2 .4 157.8

158.5

1015.0
238.1

1071.E
?57.O

9
8

94
21

163
l0

619
53

376
129
217

.0

.5

.1

205
34

?'t I
?21.O
36.0

755.O
59.E

VTRAKUEITENDES GsIERPE
RATJGEII€R8E

HAHDEL IJ. VERI(EHR
HA{DT,L ...
VERKEHR, NACHRICHTENUEBEFIIITTLUilG ...

DI ETJSTLTI STUNG SUTI TER NEhII €N
K R E D I T I N S r I T U T E , v E F S I C F E R U tt 6 S L r.l T t R N t H le F ltr

59

I,NTERNEHIIEN
DARUNTER: UNTERNEHFEN OHN€ TOHNTJTGSVERiJEIUNG

STAAT J)

ALLE UIRTSCFAf rSAERetCh€ 3)1) ......

LAND- U. F0RSTI'IIRTSCHAfT, f lSCl'EREI

244 -4
b1 .2

16\.2
318.1
116.1
?22 .0

41i-1
139.9
?7!.2

436.5
146.4
292.1

46 9.8
157.7
112.1

1014.4
31 .8

8E5.0
99.6

1 524 .2
t9.1

ll1/..6
160.3

1?17 .3
55.3

1 172 .9
'189.'l

't893.5
61.7

16't7.3
21 4.5

2045.7
66.E

1702.6
236.3

21 75 .5
73 .9

1 812 .4
269.2

19 96 .4 21 6E .1

'1947.5
1064.5

2246.2
119',l -4

3131.3
16t8.4

1440.0
1 822 -7

365? .3
1949.7

39 21.0
20EE.6

123E.4
2240.0

1621.6
24!6-5

565.2

4700.1

401 .7

513t.a
215.6 259.1 287.7 307.0 134.5

90H NU I{GS V E R III E TUh G

SONSTIGE DIENSTLEISTUNGIN .........

ELEI(TRIZI TAETS-, bAS-,
9ASSERVERS0RCt'NG,....

BERGtsAU
VERARAEITETTOTS GEUERBE ..
BAU6F!'ERBE

211e-2 1104.s !462.6 3806.5 4012.2 M4.7

AUSRUESIUNGEi{

I ARENPRODUZ I ER END FS GEHERFT
EflERGIE- U. TASSERVEfiS0RGUNG, EERGbAU .,....

55?.3
96. l

599 .1
110.5

62E.9
117 .7

79.1
19 .2

415.4
38.6

89.8
20.?

4la.1
19.9

119.7
43-0

106.?

165.9
47 .4

118.5

181.3
51.4

1 t't .9

198.6
54.5

144.1

21 0.0
57 .4

't 52 .6

5 9.8
E.E

51.0
10.1
60.2

81 .1
1't .2
72.2

98.3
't 2.4
85.9

111.0
29.6

791.3
33.2

886.8 968.1
42 .4

1 086,7
49 .7

115E.1
55.9

u.

54.4 66.9
117.7
74.1

57 .8
16.1

lf9.E
3J.8

329.6
56.1

12.2
14.1

247 .6
?5.7

73 .4 80.9 E? .0

90 .9 97.7 't 01. 1 106.1

141

91 .6 96.9 101.8

95.9
2'.1.a

1?1.5
39 .7

66,l?

36

HATIOEL U. VER(EHR ..
HATOEL..
V€RKEHR, NACHR ICTIIETIUEEERFI TII.UNG

DI ENSTL€I SIUNGSUNTERNEHIiEN
XREDI Tt NSIITUTE, V ERSI CHERI,iIGSUNT€FNEHüEN ..
SONSTIGE DIENSTLEISTUNG€H ......

UNTEFNEHN€i
s TAAT .. . ...

ALLE TIRISCHATTSts(RLICHE 4)

LAI'ID- U. FORSTUTRTSCT'AIT, FISCHEREI

UARENPFOOUZIER€t{DES GE§ERI]T .............
EilERcIE- U. !ASSEFVERS0R6UN6, tsEFGEAU .

ELEKTRIZITAETS-, GAS-. fERltJAERit.- U.
I{ASSERVERSORGUTIG ......

3ER GB AI]

113.2
32.E
80.4

29.5

24 .O

526.7
21 .8

19 .7
7.9

41.E

028
45

E
9

554.9 75?.3 834.2 936.2 10?2.2 1087.1 1119.5 1?25.9

BAUTEN

68 -0

136.7

't59 I .3

112.3 119.7 128.7

347.E

59 05 .5

236 .7
70 .1

llE.4
98.6

373.9
110.0

115.9
127.6

412.9
1 39.3

60. 1

I 0.2
'r 56.9

9.5

86.2
'12 -4

225.1
14 .7

97.0
1 1.0

246.9
17,0

106.8
13.3

258.t
1E .5

11/..1
13.5

269 .2
19 .1

125 .1
11 .2

263.5
20.1

131.?
18.4
82.8

1EE.4
t3.'1

115.3

2',t 0.9
82.0

1?8-9

?39.9
91 .9

146.0

259.8
100.3
159.5

97
?c

VERAREEITEBDTS GELEFBE .
BAU6E9ER8 E

HINDEL U. VEt{XEIIR
HANDEL ........
vtn«rH i, t{AcHR TcHTENtILBtRilITTLUNG

DI ENS ILEI STUNGSUNTEFNEHITEN
XREDITINSTITUTE, VERSICBTFUNGSUNTEFNTH'tEN ..
90irtiuilGsvERiIETUNG ........
SONSTIGE DIEIISTLEISTUNGEN .....

88

.1E62

E
5
3

229.

UTITEFNEH'IEN
O ARUNTER ! till TERNE hl'EN 0HNE tJOHI'rtrti6 SVtP F I E Tl-rrl G

s TIAT l)
ALLE TIRISCHAITSBERTICHE ])4)

F,JSSNOIEN SIT,HE S. 2'B

984.9
26 .3

8E3. 0
?5.6

't174-5
L't.2

131 4 .6
118-5

1657.5
46.5

1472.9
1JE.1

1E?3.2
51.6

1617.3
151.3

1922.3
55.6

1702 .6
164.1

20ff.2
61.5

1A32.1
183.1

1998.4

31 51 .7
1153,1

315.5

3550.6

1 42 0-6
517.8

-2 234 C.0
867.1

?553.2
935.9

268 1.2
981.6

?E92.2
1 059.8

1466.5
1278.4

204.0

235 Z .2

226 .1 249 .Z 261.6 2E6.6

2626.1 2E 70.3 5020.0 3257.6

'197 0 1913 1974 19?5 '197 6 1977 2) 1978 2'

-255-

19?.2
E3.5



3.44 Anlagevermögen nach Wirtschaftsbereichen
zu Wiederbe3chaff ungsPreisen

netto
Mrd. DM *)

IJl R]S CF'A FTSGLI T DI RIJI\G'1 ) 1979 2'

LAND- U. TORSTIJIHTSCIIATT, FISCHIREI

BAIJGEHERBE

STAAT J)

ALLE UIKTSCHATTScE!EICHE ])4)

LAIiD- tJ. f0RSTtIRTSCHATT, rtSCHERtl

I'ARENPRO DUZI TRENDES GE!IEFß E

TNERGI E- U. !ASSERVERSC,RGU{G, 8EßGbAti
ELEI(TRI2ITAETS-, GAS-, tERNtiAERrlt-

UASSERVFESORGUNG .....

ANLAGEN

68.6 86.3

84

154

49!."
116.5

538.4
1t0.6

579-9
147.1

ö0E .6
159.8

612.8
172.O

41.6 41.6

56

1 82.6 191.1

101-7 109-:5 123.9

49.9 52.7

1 16.1

J AREIiPRODLZITR EN DIS GEhtRES
ENERGIE- U. 9ASSERVtRSORGUNG, BIRGT]AU ......

ELLKTRIZITAETS-, CAS., FEFNUAEPüE- U.
IASSERVERSORGUNG .....

BERGbAU
VERARBEIIENDES GT9LKBE .

114
16 2

8
c

152-7
19.3

127.O
33.8

71 .1
12.9

219.'.|
21 .2

101.0
15.5

347.0
J0.2

13C.0
1? -1

196 .7
14.1

111.7
'18.1

414-E
34.0

154.8
56.0
98.E

219.3
80.9

113.4

266.3
96 -O

170.3

298 .2
106.1
191.9

279 .6
98.9

1a0.7

374
33

214
90

HANDEL U. VER(EtsR ..
HANDEL .
V E R K I H R , N A C h R I C H T I It U E 8 E R II I T T L U N G

DI ENS TLE I STU!'IG SUNTI RilE HI{EIJ
KREDITINSIITUTE, VERSICHTFUhGSUNTERNEHI!EN ..
9OHlUNGSVERMI€TUNG ....
SONSTIGE DIETSTLiISTUNGEN .......

TJNTERIILH(EN
DIRIJNTER: UNTER{EHIiTN OHNF IlOHIYUNGSVTRIYILTUIG

756.7
?1.2

656-6
75 -9

1111.0
37 .4

s81 -6
122 -C

1287.7
12.3

1131.2
111.2

1416.0
17.0

I 206.7
162 .3

1 491 .6
50.8

1265.6
177 -2

'l614-1
56.1

1357 .3
201 .0

't47 5 _1 1609.(

1334.7
678.1

2161.2
1 !63 .0

236 1 .6
11 54.9

?185.5
'1219.9

265 4 .t
1 297 .4

2860.7
13E5.6

tlt4.l
r 504.9

166.9

2155.7

165.t 205.9 2'.19.7 219.0

2403.4 2ö26.0 2766.! 2959.1

260-5

1191.5

2E6.0

!476,4

1 91 0.1
958.7

3,

E.
E.

't't 1 .?
't 178 -6

I0.0
AUSAUESTU{GEtI

15.1 46.9

187.6
30.9

300.1
13.C

11Z-7
17.8

330.1
63.7

340.4
67 .1

281.?
t 7.1

lE.4

l4

DI EI.ISTt EI STU{6 SUNTE(NT NII€\
KREOI TI NSTITI'TE, VERSI CH EKUNGSUNTE RN€HH EN ..
SONSTIGE DIENSILEISTIJNGEN ..........

UiITERNEHHEil.
sTAAT.......

HANDEL U. VFK(EHR
HAIIDEL
VERKEhR, N ACHR IChTENIJTBERH'TTLUN6

ALLE''IRISCHAFTSFiERLICHT 4)

LAXD- U. F0RSTtJIIiTSChAFT, rrSChtREl

BAUGT}iER8E......

BERGEAU
VEPAREEITENDES G'N'*O' ....
BAUGEl./ERBT

HANDEL U. VERXEH[ .
HANDEL ...
VEFKEHR, NACHF lCHTEhlrEBtRüI TTLUNG

?4.3
6.6

'113.4
ll.5

39. C

e-1
211.7

19 .6

47 .3
9.?

234.3
19 .7

51. 5
10.2

217 .O
19 .1

56.1
11.0

254 .6
1E _7

62 .7
18.2
41.5

85.5
24.0
61.5

95.0
26.5
68.5

110 .7
28.8
El -9

116.2
30.2
86.0

19 .6
l,l

16.3
63.7
7.3

5 6.4
501.7
23-3

s39.4
25.6

567.2
?7.3

595.6
29 .4

33

z8

?
3
1

0
7
3

1 03.
28.

45.
6.

fc.
0
7
l

54
6

17

7
0
7

7
0
7

154 -E
20.0

.0

.6
317.0 /.1t-6 /180.5 511.3

BAUTEN

18 .6 51 .? 54.8 57 .6

571,6 60't.4 632 .2

59.1 62 .4 66.4

671.'t

J ARENP RODUZI ER ENDES GTI'IEtIEIE
ENERGIE- U, YASSERVERSORGTJNG. BERG6AL ..

ELEKTRlZIIAETS-, GAS., TERNIJAERqT- U,
UASSEkVERS0RGtIN6 .....

FER69AU
VTPARBEITENDTS GEI,/EKI't ..

166.E
53.1

231 .6
71 .8

256.7 269.1
9 0.6

292.4
104.9

47.1

'105.7
7.7

6? .2
?.6

116.1
11.7

82.7
7.9

164.4
't1.4

EE .2
7.9

167.8
14.6

96.6
8.3

172.4
15.1

rll.8
56.9
76-9

119.9
63 .6
86 .1

162-6
6E.0
94.6

16E .9
70.1
9E.E

1E2.0
? 6.1

105,9
717.1
20.9

656.ö
59.6

1't08.0
32.7

981.6
93 .7

1 37 C.3
41 .0

1 ?06.7
't 22 .6

1 139 _6
44 .',|

1 ?63 .6
1?9 .9

1550.7
48 -8

1357 .3
114.6

11?5.1 1 609.4

z7E
96

5
,

71 .Z

?'t1.7 231 .1 254.1

?
160

13

1
E
,|

4

92
37
54

DI EI{STLEI STU NG SUNTTRIIEHI,I EIJ ...
XREDITINSTITUTE, VEFSICK ERUNGSUNTER{THTEN
I]OHNUN6SVtRI'II ETUNG ...
SOXSTIGE DIEI{STLEI STT'NGIN .,

UNTERNT H ilEN
DARI.JNTIR: UNTEIiNEHI.ILN OHNE wOHNUNGSvERI!IETUNG

S TAAT J )

ALLE UIRTSCHAFTSUFFTICH€ 3)4)

russrortH slenE s.2>8,

1J34.6
178.0

15?7 -6
546.0

1859.9
653-2

?? 65 .1
790.0

2480.3
870.9

1946.1
680.5

208 7.5
730.2

98.7 149 .1

1161 .6 ',1720.'.|

'1r24E.0
37.0

1101.2
1 09.8

1709.1
608.2

165.3

1 92? .9 2094.7 2194.7 2!57.7 2559.3 2803.3

't97 t, 1973 197 I '1975 1976 1977 2 197E ?),l
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3.44 Anlagevermögen nach Wirtschaftsbereichen
in Preisen von 1970

brutto
Mrd. DM * )

IIIRTSCFAfTSGLIEOE RUNG 1 )

LAr{D- U. t0RSIUIRTSCFATT, FISChEREI

YAßENPROOUZI LRENDES 6E!ER8E
ENERGIE- tJ. CASSEtiVERS0RGUNG, BtRGblU ......

EIEKTRTZITAETS-, tAS-, FERNTA€RqE- u.

137.0 13E.2 139.5 141.1

206.3 216.1 2?6.3 235.9

7 66.6

76.2

170.r 176.6 164.8

19E5.3 2079.7 2161.7

593.9
13t.8

718.3
163-2

77 1.9
171-9

?9?.3
161 .3

616.4
189.7

106.3
25.5

423 .5
16,6

129.8
25 .2

51 6.1
44.1

138.2
25.0

539.2
15.9

117.1
24.E

557 .2
45. E

258.0
86.5

171.5

306 .2
't02.1
2C3,8

321.1
108.0
2',15.1

336.0
111.0
22r.0

317.E
113.6
234 .2

360.6
't1?.5
243 .1

109/..E
34.2

953.6
107.0

1273 .6
11 .9

1089.3
112.4

1 311 .8
14.6

1140_9
159.3

1401.9
17.6

1lEl.1
17 3.2

1159.1
50.6

1 Z?0 .5
18E.0

1519.8
53 .7

1260.3
205.8

1 543.3

ANL AG€N

135.11?9 .7

?4.7

1979 2'

143.2 115.4
5.

HATIDEL U. VEE(EHR..
HANDIL...
YERKtHR, NACHRIChTEtTUtBtRt{ITTLUNG ...

DI EI,IS TL EI S TU}IG SUN TER hE H!IEN
KR EOI TI I{S II IUTE, VEF S I CHE RUNG SIJNTTRT{EHII EN . .
gOHNUNGSVER,TIETUhG .........
SONSIIGE DIETTSTLTISTUNGEN .......

UASS€RV ENSOR GUNG . .
BERGEAU

YERAXBEITENDES GI|iiEREE
BAUGEIJERBE

IJTITER}IEH NEN
OÄßUNTER : UN TERNEHTl€N

IIAiIDEL U. VER(EHR
HAIiDEL ..
VERKtIi R, N AC hR ] CH TTNIJTBER ItI TTLUt.I6 ......

Dt TTISTLEI STUNG SUtt TER I.IEHI{ EN
I(R ED] TI tIST ITUT E. V ERSI CH E RU NGSUNTERNEHIIEN .

161
?5

561
45

1 56.2
25 .1

570.5
45.5

1

6
6
I

207 6 .4
1 122.8

2630.1
1 J40. 8

2553.2
1 112 .!

26 5 3.0
1 469 .9

27 11 .7
'152!.2

2 819.9
1 579 .6

3017 .7
1?O4 .tOHIJT UOHNUTIGSVTRHITIUN6

STAAT J)

ALLE UIRTSCHATIShEREICHE ])4)

LTND. U. TORSTYIRTSCHAFT, fISCHEREI

TARENPRODUZI EREt{DES GEIERBE ..................
EilEnGlE- U. r'ASSEkvERS0RGUNG, EERGBAU ......

ELEKTRI2IIAETS-, G^S-, ItRNra^ER(E- u.
I'ASSERVERSORGUflG ....,..

E ERGBAU
YERARBEITEI{DES GETERSE -
BAUGEIERBE.....

,.0]:]

294 0.8
1 639 .7

241 -9
12 5 0.0

254.3

336E.0229!.1 ?68?.3 28',16.4 2926.1 3030.7 313b.1

AUSPUES]UNGEN

55-0 59 .2 60.8 61 .6

170.4 197.6

57C.2 697.0 736.7

62.5 6J -6 65.1 66 .7

SONSTIGE DIENSTLIISTUNGEN ....,....,

319.3
5E.l

416.1
66.7

1!6.6
70.1

152.4
74.7

L?4.9
E1./.

43 .7
I {.6

251.7
26.3

52.1
11 .3

118.2
31.2

56.3
'14 .1

331.3
31.9

61.5
11 .2

355.1
30.6

66 .8
14 .6

363.7
29.E

116.7
5J.6
EJ.1

1tE.3
39,4
98.9

145.7
41.6

't 04.1

t 50.2
42.1

108.1

154.2
42.3

t11.9
15 9.0

4 3.2
115.8

30 .2
5.8

21.4

48.C
7.9

40.1

6?.3
9.4

5 2.9

E1.2
t1.0
70.2

661 .6
27.5

699.0
29.5

726.5
31.6

60.
13.

346.
31.

8
9
5
2

64
7A

?o
't0
60

55
E

47

9
6
3

J I{TTRNEH iIEN ...
sT44T.........

751.E 778.7
35. t

E07.6
37.0

E39.7
19.0

ALLE 9IRTSCHAFTSBEREICFE 4)

LAr{D- U. r0RSTr/IRTSCHAFT, fISCHEREt ....
9 ARENPRODUZI ERENO ES GEIiIREJE

ENERGIE- U. !ASSERVERS0RGUNG, EEk68AU ......
ELEKIPIZIIAETS-, GAS-, FEFNUATRFT- U.

UASSERVTR SORGLNG .... -
FERGBAU .....

VERARBEITTNDIS GEI,iERAE .
BAUGETERBE ...i.....,..-.

794.1 EZ?.A 8 51.9 888 .1

7 6.6 71.0 77 -5 76 .1 7E .7

1501.'l 1343.3

200.E

2l't5.5

251-6
75.5

311 .7 112.9
10 2.6

343.5
108. l

61.6
1 0,9

168.E
10 .3

81 .9
1 0.9

20t -9
14.0

E6.3
1 0.9

210.7
14 .6

91.7
10.9

215.4
'14.9

97.3
11.0

?19.9
15.5

141.1
52.9
88.4

167.9
61.0

106 -9

177.1
66.1

11',| .0

185.E
68. 9

116.9

201.6
7 4.3

1?7.3
1 061 .6

28.4
953.6
EZ.6

't225.6
t4.0

1 08 9.3
10?.1

126E.9
36.0

1 140.9
112.C

1141.6
38 .2

1181.1
1 20.3

138E.4
10.4

1220.5
127.5

1 418.6
12.7

1 260.3
135.6

535
581

17 6 E.5
679-2

1854.2
713 -3

19 26,5
713 .4

1991.9
?71.4

2lll.2
832.1

2061.2
E00.9

220E.0
864 .7

117.9

1 722 .9

9AUIEN

75.9
299 .1

E8.3

?7 -1
10.9

197.9
12.9

H ANDEL U. VERKTHR ..
NAI{DEL ...
YEPXE}IR, NACHR I CHTtNUEt]ERIIITTLUN6

,93
71

122

6
3
l

DI ENSTLEI STUNGSUNTER NE HI1 EN
KREDITI NSTITUTE, VEßSI CH E KUNGSUNTERTEHI,IEN ..
90HTUHGSVERilIETUNG .....
SONSTIGE DIENSTLEISTUHGEN ....

ut{TERnEH rCr{ -, -.....
0 ARUt{TER : UN TERtiE HliE ti 0Hh E tr0lrNUtG SVER li I ETIJ NG

sT^^T f )

ALLI UIRISCHAf TSBERTICHE 3)1) ......

fussN0TEn stEHE s.258

192.4

2236 .6

207 .9
?396.1

215.3

2479.9

19?O 19?3 197 1 1975 19? 6 1977 2) 1978 2'
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3.44 Anlagevermögen nach Wirtschaftsbereichen
in Preisen von 1970

netto
Mrd. DM')

1971 1 975 197 6 1e77 2) 1978 2)197 0 197 3IIIRTSCIAFTSGLITDIRUhG I)

LAND- U. F0RSTTTRTSCHAtT, tIscHtRtr

JAßENPROOUZIEFENDES GE!EREE '..-.".....
€NERGI E. U. IASS€RVEI(SORGUHG, EtRG9AU

ELEKTRIZIlAETS-, GAS-, ftRNvA€RnE- U

gAssERvERS0RGtJt{G ....
BEFGBAU

AilLAGE N

74.0

448.9
104.2

99.1

464.8
110.0

17t-9
1'l 6.0

179.6
't22.5

75 .6
13.5

261 .9
22.o

96.7
13.J

326 .6
28.2

102.9
't f. 't

330.6
27 .3

109,1
'13.4

130-7
2 6.4

114-0
13.8

131.4
?5 .6

161.9
59.9

104.0

197 .9
70 .9

127.0

21 6.2
? 5.9

110.3

?22 .0
7 6.8

145.?

816
26

708
81

1 126 .?
711.1

1 673.1
860.J

1Ell.6
93 1.0

1862.0
955.0

VERARB€ITEtIDES GTIJERtsE
BAUGEIJERBE

BERGBAU
VEPARBEI TII{D ES CE}/ tRBE

120.1 110.7 146.9

156C.9 1E54.9 1945.2

4E4.E
12?.8

960.1 9E7.8

17L.0

2194.9

32 .5 13.5 14 .5

1979 2)

77.1 78.3

469.5 487 .6

41.6 1l.E

96 0. ',l 9E7 -6

161 .4

2068. t

32.0

435.C 444.0 155.1

la .z 45.4

7?.9

89

7 4.7 71 .9 75.2 75.9

?.4

HATIDEL U. VEßXEHR ......
HAI{DEL ...
VERI.THR, NACHRICHITNUEBERI'ITTLUNG ...

OI ENSTLTI STUNGSUNYT RIiEHtsEN
KREDITINSTITUTE, VERSICHERUNGSUNTERNTHHEN ..
IOHNUNG SVERIT IE]UIiG ...
SONSTI GE D I ENSTLT I STUN6IN ..

U NT ERNTh;EN
DARUT{Ttn : JNTERNEHIIEN

S IAAT 3)

ALLE tI RTSCHAITStsEREICHI .')4)

LAtaD- U. F0RSTIIRTSCFAIT, FISCTTLREI .....

. A R E N P R O D U Z I T R € N D E S G E T € R 8 € . . . . . . . . . . . . .
€NERGt E- U. UASSEfrVERSORGUNG, 6ERGtsAU .

ELEKTRIZITAETS-, GAS-, fERNPAERI{E- U.
HASSERVERS0RGUITG .....

952.5
31.8

813,0
1A7.7

1 007 .',t
33 .7

852.8
120.6

1048.

882.
1 10.

10E5.2
36.1

90? .a
1/.0.1

1 755 -8
901.0

151-4

201 1 .7

1126.3
4 0.3

913 .1
152.7

19',t5.8
9A2.5

166.ü

2129 -5

1974.3
1011.2

203E.2
1 050.4

180.1

2266.0

209

131

?
1
t

228
79

149

6
9
6
1

VERKEhR, ti{ChRI CHTENIJE6ERiIITILUN6 ..

DI ENSTLEI STUIGSUNTERtJEHIlEN .......
XREDITINSIITUTE, VERSICHEFUNGSUNTERNEHTEN ..
SONSTIGE DIENSTLEISTUNGTN ......

24 0.9
37 .1

249 -6
39.9

255 .6
45.3

256 .6
46-4

30.6
6.8

186.4
17 .1

6.?
192.7

36.2
6.o

195.3
16.0

38.3
7.O

195.3
15.0

39 .0

196.1
11.1

64.6
1 8.6
{.6.C

79.0
22.0
57.O

83 .5

67-2

86.1
2?-1
63.7

E6.0
22.7
65.1

J6 .9
5.0

31.9

45.3
5.8

39.5

52 -3
6.1

/.6 .0

3C8-6
15 -4

382.6
16-1

11't.1
't9. 1

619.0
?0. 1

AUSPUESTUNGETI

10.2 31.0 31 .7

325 .? r.c 3 .5 121 .3

BAUTEN

42 .7 41.0 13.0 13.1

51
42

1

I

BAUGEgERBE

HANOEL U. VfRXEFR
HATIDEL ..

25.1
6.6

1/.E.4
,13 -7

20
3

16

0
9
1

0
I
1

UTITERNEHTEN .....
sTAtT.

z9
2C

-9
E

442 .a
21.E

459.9
22 -9

ALLE UIIITSCHAITSFEREICI'E 4) .....

HANDEL U. VERXTHR
HAilDEL ........

LAt{D- U. F0RSTlrrtiISChAFT, f IScHEREI

gAREhPRODUZI ER TND ES 6E}/ER8E
ENERGI E- U. UASSERVERSORGIJNG, tsERGBAtJ .'

ELEXTRIZITAEIS-, GAS-, rtFtlrAERtE- U.
IASSERVERSOßGUNG..

ts ERGB AU
VERARBEITttloES 6EHEFtTE ..
BAUGFTTRtsE

179.2
51 .4

208.0
66 -E

215.0
70.1

219.8
7 3.2

2?4.O
77.?

22A.2
Et.4

50.5
6.9

111.5

60.1
6.7

131.0
10.2

66-7

135.1
11.1

70.E
6.4

115.4
1t -1

75.0
6.4

135.3
11.5

99 -3
11.\

'tt6.9
48.9
70.0

111.2
53,0
7 E.2

'13 5 .9
54.4
61.5

140.E
56.4
E4.1

796.4
2?.7

70E .9
64.6

920.8
27 .?

81J,0
80.6

970.2
28 .7

88 -7

1008.(
30.5

E82.6
95.J

1039.9
32.1

e07.0
'l c0.6

VERKtHR, HACHRICHTENUI,ETRIIITTLUTIG .

63.5
6.6

1 3J.9
11.0

51-4
71 -3

DI ENSTLII SIUNGSUNTIF NEHtsEN
X R E D I I I il S 1 I 1 U T E , V t R S I C H E F U N G S U N T E P N I B t'i T N

lJoHNtlN6SVERrtFrUN6 ...,..
SONSTIGE OIENSTLEJ STUNGEN .

,074.0
34.0

IJI'ITEPITEFI€N
oARUNTttr: UNIERNEHT{€N 0HNE U0xNUfTGSVEätsItTLrNG

'l I't 7 .6
108 .7

1294.7
477.7

1353.9
5C1.'l

'l1L? -5
519.9

'1443.0
536.0

931. 1
106-7

1486-4
551.1

147 .2

't 614 .4

151',t -5
571 -4

152.2

1725.4

'l 578.1
590.5

't 57 .1

1778.1

116.7 ',121.3 ',l?g.2 115.1 ',141.3

't255.2 1451.4 ',t520.9 1576.? 1621.1

srAAr 3)

ALLE I TTISCH,qFTSFEI.EICFE ])/.)

I, BESTAND Aq JAHRISANTATG.

JEIT6RE EPLAEUTERUNGTN ZU D]ESEF TAETLI.E BETINDEN SICH Iü ABSChNITI 2.5 DLS TEXTTEILS

1) SISTEiIATI{ DER fiIiTSCHAfISZiJEIGE, STAND 197l: BZII.'!.976 (HAFFNPPODIITITFENOES G€UEßBE), TASSUNG
Rf(HNU116E{ (SITHE LIifRS]CHT 1 I{ ABSCHNITI 2.2 DES TTXT]EILS). - 2) VORLAEUfI6ES EK6T8NIS. - 3)
4) f INSCIIL. PRIVATTR OIIGAIT-ISATI3Nf.N OHNE ERI6RFSCHAPAI(TER.

-?58-

FUER VOLXSItiIRTSCHAFTLI CIIT GESAI'IT.
OHI{E OFTf EiiTLICHEI TIEfEAU. .

193.8
31 .7

31.7
4.6

?7.1

E5

62

1A

\1



3.45 Anlagevermögen, Zugänge, Abgänge und Abschreibungen
in Preisen von 1970

Mrd. DM

GEGENSTANT' DEF NICHXEISUNG 197E 1)

LAND- t-ND F0RSlt/tRTSCHlFl, TISCHEREI

BFU TTOAN LIGEV ENüOE GtN
+ ZUGAENGE
- AEGAENGE
= ERU ITOANLAGEVER''iIOEGEN

AIi JAHRESÄNTANG

! TIETIOANLAG€VERI.OIGEIl AN JAHRESENDT

ARUTTOANLA6EVEFIIOEGEN Ai JAHRESANfANG

IARENPPODUZIERFNOES GT.IERBE

Et{EpGIE- ÜND vASSEiVERS0R6Uta6, BEI(6BAU

10

BERGBAU

133-8 135.14.7 5.5
1.1 3.6'135.1 137.O

'13? .o
5.0
1.6

11E.2

139.5
5.7
a.t

I 4',t .1

179
47
42

6E4

75 .2
5.7
5.0

75.9

74 .7
5.0
4.8

74.9

75 .9
6.1
5.1

77 .1

593.9

17.5
631,6

617 -3
57.9
20.0

715.2

748.1
49.4
22.8

771.9

?7 4.9
1? .1
24.7

797.3

797.3
11.7
26.6

81 8.4

58.2
31.(

399.8

427 .!
51 .9
t6 -l

14 E.9

464.8
19 .4
40 .3

1?3.9

1?3 -9
4? .1
4l .4

1?9 .6

1?9.7

2.9
132.1

I
5
3
r

77
6
5

7E

lE.2
5.2t.9

39.5

?4.9
J.2
4.9

77.2

71.O
5.5
4.8

71 .7

.6

.5

.8

715.?
54.4
21.3

748.3

448.9
51 .4
38.5

464.E

71.9
12.7
3.3

Et.5
.0

.2

.5

141.1
6.1
4.2

143.2

1 13.?
ö.5
4.3

145.{

NETTO ANL AGEVT.R tIO E6ETi

AI{ JAHRESFNDE ...
lr JttntsinrntratG

. ZUGAEIiG€ .......
- ABS CHRE I 8U NGI N .

+ zUGAEN6€ .......
- ABGAENGE.......

.9

.9

74

4
71

0
7

0

= BRUTT0At{LAGEvERII0EGEI Ai'1 JAFRESTN0E

EI E.4

484.E

1E9.7

12f -E

16 4.1

114.0

25.6

15.E

'583 -6

3l't.4

NETTOANLAGEVERiIOEGEN Aü JAHRISANfANFANG
+ ZIJG AE NG E

- AESChRETBUIGEN ........
= tIETT0ANLAGEVERt40EGEN Af{ JAFRfSENDE ....

- A86AENGE
: ERUII0ANLAGEVERIlOEGEN Al'l JAHR€SEkDE .-..

NETTO AN LAGEVE F I'10 EG EN AI'1 JAH RT SA{ TAN FANG

EFUTTOANLAG€VERI'lOEGEN III JAHRESANf ANG ....
+ ZIJGAENGE

+ ZUGAET{GE

+ 2UGAEN6E.....

r ZUGAENGE

146.5
11.5
3.0

r55.0

155.0
11.3
3.1

1 63.2

1 63.2
't 1.9
3.2

171.9

181.1
11.9
3,J

I E9.7

9? .9
11 .5

5.?
104.2

104.2
11 .3

5.5
110.0

1 10.0
11.9
7.9

116.0

122.5
11.9
6.6

121.E

121.?
1 0.1
1.7

129.8

129.8
1 0.3

1.9
138.2

1 38.2
10.9
2.0

117.1

1(7.1
11.2
2.1

156.2

156.2
r 0.2
2.3

16{.t
84.1
1 0.3
4.0

90.7

96.?
10.9

102.9

10?.9
11.?
5.0

109.1

109 .1
I 0.2

5.3
114.0

- ltsscHREIBUi{GEN .......
s ilETTOAIiLAGEVERIiOEGEN AI{ JAHRTSENDE .....

BRUTfOANLAGEVERIIOEGEN AH JIFRESA{FANG
+ ZUGAENGE. ASGAEItGE

= B RUTT0ANI-AGEvERI'10€GEN JAHRESENDE

JAHIESE{DE

ERUITOANLAGEVERIlOEGEN AM JAFRESAhTANG

ELExTRt2ITAETS-, GAS-, FERilUAERt{E- Ut{0 IiASSEfiVERS0RGUX6

2..

33
8
2

39

08
?
1

t5

25
1

1

25

- tsRUlT0AilLAGEvtR140EGEN Ali JAHRESENDE .......

NETTOAI'ILAGEVERHOEGEN AI' JINRESANTANfATTG ...
+ ZTJGAENGE

3
1

5
9

6
1

5
2

- ABSCHREIdUNGEI'l .......
= NETTOANLAGEVERI,IOEGEN AI' JAHRESENDE

8RU TYOANLAGEVERI{OEGE'I AII JAHRE SANF ANG
+ ZUGAEI'IGE
- ABGAENGE

24
1

I
25

25.0
1.0
1.2

24.E

25.2
1.0
't.?

2 5.0

25
1

1

25

25.1
't .7
1.2

25.6

N+z E T TO AN LAG €V E RI{O EG €N
UGAENGF ...........
BSCHREIdUNGEN.....
E T TO AN L AG E V E R ilO E G I N

13.5
l.u
1.3

13.2

E
5
2
I

5
0

1

13.4
1.1
1.3

13.8

.3

.2

.l

.2

.2

.2

13.5
1.0
1.2

13.1

13.3
1.0't.2

13.,'

'13.1
1.5
1.2

11.4

VERANEf ITEii DES 6EUERBE

AF}GAENGE

= BRUTT0ANLAGEvEFI{oEGEN Alt JAHRESEN0T

T{€TTOANLAGEVERTOEGEN Aü JAIRTSANfANFANC ....

423.5
45.4

456.6

189.3
11.2
14 .1

516.1

516.1
3E.6
15.5

539.2

539.2
14. E

16 .E
557 .?

557 .2
l'l .8
18 .5

570.5

5 70.5
33.2
20 .1

583.6

317 .4
3 6.6
29.1

3?6.6

310.6
51.E
31.7

330.7

330.7
ll.2
32.5

331.4

261.9
15.4
23.6

2E3.7

303.9
11.2
2? .?

317.4

126.6
54 .8
30-8

330.6
. AtsSCHiEIEUNGEH .......
. XETTOANLAGEV.RFOTGEN AN JAHRTSENDE

fUssNoTEN SIEHE S.261
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3.45 Anlagevermögen, Zugänge, Abgänge und Abschreibungen
in Preisen von 197O

Mrd. DM

BRUTTOANLA6TVERhOEGEN AT JAFRESANTANG ......
. ZUGAENGE. AtsGAEi{GE
= EKUTTOAN LAGEVERIIOEGTN Afi JAHR€SENDE

Atr JAHRESA\fANG .......

GIGENSTAIID DtR NACH!IEISUNG

N ET TO AN L AG EV EII i!C E6 EN

- ABGAENGE
= ERUTT0ANLAGEVtRI,l0€GEN Aq JAHRESEtT0E

36.6

39.0

45 .5
2.6
1.0

45.1

22 .A

3.0

25.s
5.2
1.4

27 .!

27 .3
1.5
3.6

28.2

26.4
2.6
3.4

?.5.6

t97E t)

EAUGEIERBE

HANDEL UND V€NKEHR

::::::

?.
45.

41 .5

14.1

96.

2.
02.

6
6
9
5

1

5
7
9

76.
f.
5.

79.

75.9
6.0
5.1

76.8

.9

.9

203.E
16 .2
1.9

?15.',|

15.9
2.7
2.8

/.5 .8

28.2
?.7
1.6

27 .3

45.
2.
2.

45.

27.3
2.6

26.4

15.1

25.6

360.6

22E.E

117.5

f9 .1

119.7

1 519. E

I 126.3

53.7

4 0.1

TIETTOANLAGEVER IIO EGET./ Ail J A I'RE SA{ FATI6 .. .. .
+ ZUGAENG E

BRUTTOANLAGEVERI!OEGTTJ A$ JAHRISANFAN6 ......
+ ZUGAENGE
- ABG AE NGE

= ERUTT0ANLAGEVERf'l0EGEN Al! JAHRFSE!{0E

- ABGIENGE
= BRUTTOANLAGEVERIiOEGEN , T JAFQESENDE

NETTOANLAGEVERFOTGEN AIT JAHRESANFAiIG ....,,.
+ ZUGAENGE. ABSCHREIBUNGEN ...........
= NETTOANLAG€VERI{0EGEN All JAHRtSEtIDE

5 9.9
7.6
1.2

6l .3

E.0
1.4
7.0
2.4

JAHRESENDE

- ABSCHRTIBUNGEN ........
= tl€TT0ANLAGEvERll0tGFti Alt JAHf, TSENDE

BRUTTOANLAGEVERIlOEGEN AII J AHPESANT ANG
+ ZTJGAETIGE

BRUTTOANLAGEVERi!O€G€N AX JAHRESANf ANG ......
ZUGAENGE ....
ABGAEN6E . ......
8RU]TOANLAGFVERI'IOEGEN Ii JAHiESENDE ..

+ ZUGAEI.IGE
- ABSCHREIBUNGEh ....,...
='.JETTOANLA6EVE'(TOEGEN AII

BRUTTOANLAGEVi:RilOEGEN AM JAHRESANIANG
1 ZUGATNGE

288.7
25.',|

7.6
306,2

306.2
24.9
8.0

323.1

323.',!
21 .2
8.1

136.0

316.0
20.6
6.E

147.E

347.E
22.'l
9.3

3 60.6
163.9

2',t-1
t1.l

17 4.0

185.6
25.1
12.E

191 .9

19?.9
21.9
13-6

209.?

'.09.2
21 .2
14 .2

?16.2

?1 6.2
2 0.6
14 .8

222.O

2ZZ.O
?2.1
15 .3

228.E

2?

86.5
7.6
?.6

91.5

102.4

1.1
108. 0

6.2
rlt.0

111.0
6.0
1.4

11f.6

't13.6
7.5
5.6

1 17.5

66.9
8.6

7C.9

74.7
6.2
5.0

75.9

08 .0

IIETTOANLAGEVER{OEGEN Aü JAhRESANTANG .......
+ ZUGAENGE
- ABSCHREIEUilGEN ..........
= ilETT0ANLAG€vERil0EGEN Ali JAHRTSENDE

VTRKEHR, NACHPICHTENUEEERNITTLUNG

D IENS TLE I STUNGSUNTE RNEHItEIt

192.O
16.5

201.8

215.1
't5.0
5.1

225.O

225.0
1 4.6

5.4
234.2

25a.2
14.6
5.7

243 .1

10/..0 11A-7
13.8 16.5
?.'t 8.2

110.7 ',tz?.O

127.O
16 .2
8.7

134.5

1f4.5
1 5.0
9.2

140.3

140. 3
14 .6
9.7

145.2

145.2
14.6
10.1

119.7

7',1
1l

4
EO

5
6
1
9

24!.1
+

1094.e
56.1

3.9
1',147 .O

1205.9
7 2.1

1?? 3 .6

1 273.6
75.9
4.7

1344.E

r403.9
6 0.8
5.6

1 459 .1

1459.1
66.E
6.1

r519.8
952.5
75.9
21 .3

1 007.1

1 007 .1
64.3
?2.8

1 04E.6

I 04E.6
60.8
24.2

1065.?

10E 5 .2
66.8
25 -7

I 1 26.1

't 544 -E
64 .3

5.2
1403-9

= NETTOAI,ILAGEVTRT']OEGEN AII JAHRESENDE

BRU TTOANLAGEVERHOEGEN AN JAHRE SANFAIiG ......

NETTOAIILAGEVEITüOEGEN AI' J AHIiE SAN TAN6
+ ZUGAEITGE. ABSCHREIBUITGEN .........

+ ZUGAENGE
- ABGAENGE

= XETTOANLA6EVTFi,IOTüEN AiI JAHRESENDE

lGIIfilI-flTI'e s . zar.

KREDIIINSIITU'E, VERSI CHERUNGSUNTENNEHNEN

E16.4
5 6.1
17.O

E55.5

900
72
t9

952

= BRUTTOANLAGEVERI,IOE6EN AH JAHRES€ilDT

NETTOANLAG€VERiloEGEN Ail JAHRESAil FANG
+ ZUGAEN6E

31.2

0.1
36.1

39 .1
3-?
0.4

4l-9

41 .6
3.5
0.5

47 -6

29 .7
3.2
1.1

11.8

3l .7
3.5

35.9

15 .9
3.6
1.1

38.1

/.1 .9
3.1
0.4

44 .6

.1

.2

26.0

0.9
27.e

47 .6
3.6
0.6

J0.6

50.6
3.7
0.6

53 .?

r8 .1
3.?
1.5

40 .3

197 4 197 5 197 6 1977 1 
'

197C 19?2 19? 3
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3.45 Anlagevermögen, Zugänge, Abgänge und Abschreibungen
in Preisen von 197O

Mrd. DM

191e 1972 19 7! 19? 1 19f5 1976 1977 1>GEGEIiSTA',lD DER iIACHUEISUNG

ERUTIOAt{LAGEVERHUEGE\ AT JAHRESANf A{G

IOHI{UNGSVEPIITIUNG

SONSTI GE DIINSTLE ISTUI{GEtI

1978 1)

zuGAtNGt.......
ABGAFNGE .......

+
95I.6

12 -6
2.6

991.6

1 039 .3
54.4
?.8

1140.9

1 140.9
a5.1
2.9

1 1E5-1

1183.1
4 0.3
2.9

1220.5

r ?60.3
41 .9
3.1

1 101 .'l

r301.1
15-L
3.2

13 4 3.3

70E. 9
4?.6
1 2.5

739.0

773.1 613.0
53.E 54.4
13.9 14.6

811.0 E52.8

852.8
45.',l
15.3

E8e.6

907.0(2.E
16.5

953.3

933.3
43.9
17.1

960.1

960.1
45.4
17.7

9E7.E

1C3 E

5l
2

2
E

7
l

20
42

3
60ERUTTOANLA6EVER''IOEGEil AtT JAtrRESENdE.......

JAHRESANfANG ......

0E9

NETIOANLAGEVERNOLGEN AIt
r ZUGAENGE

= NETT0At{LAGEVERiIOLGEtt Al{ JAHRTSEIDE

- AEGAENGE

907.0

882.6
40.3
r5.9

50
16

6
40

BRUTTOANLAGEVEITIiOEGEN AII JAhRESANfANG ...
+ ZTJGAETGE

r07.0
1 0.7

'I .0
11 6.7

't28.6
15.1
1.5

1 42.1

1 59.1
15 .7
1.8

173.2

1?!.2
16 .9
2.1

1E 8.0

I EE.O
20.1
2.5

205.r
1
5
l

1

9
9
1

.1

.8
.7

1?.
16.

1.
59.
07.
16.

20.

205.8

152 .f
E BRU]TOANLAGEVERIiIOE GEN AI{

+ ZUhAENGE

JAHRISENDE.....

JAHRESANfANG....NETIOANLTGCVERIIO EG EN AII
+ ZUGAENGE
- ABSCSREIEUNGTN .....
= t{ET TO AtiLAG EVE RIIO TG EN

Aü

BRUTTOANLAGEVERhOEGEN Ii JAHRESATFANG .
. ZUGAETIGE. ABG AE NG E

' BRUITOANLAGEVENMUEGEil A; JAHRESEilOE .

NETTOATILAGEVEFIIOEGEN AI' JAHRESA{FAhG ...'....

61.5
't 0,7

3.6
68.6

1 20.6
15.7
6.2

1 10.1

140.1
20.1
7.7

152.7

7
4
5
6

I,ITITERXEH'IEN

I
+l
.A
=B

RUT TO AN LA6EV ER f'ItOE GT N

UGAENG E

8G4EN6E.........-..
FUT IOAN L AGE v ER IIoEGE N

JTHRTSANFA{G ....-.

JAHRTSENDE

207 6.4 2305.?
't 41 .2 t 59.8
31.1 35.4

2186.r 2430.1

2130 -1
1 60.7

3? -6
2555.2

25s3.2
1 39.9

4 0.1
2653.0

2653.0
1 13.7
45. 0

274t.7

27 a! -7
142.3
46. I

2E39.9

2E39.9
150.2
49.1

2 94 0.8

2940. E
I 59-l
52.4

!017 .7

NETTOANLAGEVERIIOEGEN AiI JAI{RESANTANG .......
+ ZUGAENGE
- ABSCHREI6UNGEII .....
= NETToANLAGEVEIItIoEGEN ^lt 

JAHRESTNDE

15E7.'l
159.E

71.6
1673.1

1 673.3
16 0.7

7A.2
1755.8

1 ?55.8
139.9

82 .1
1 81 3.6

18 r 3.6
1 31.7

E5 .l
'1862.0

1862.0
142.3
EE.5

1915.E

1915.6
1 50.2

91 .7
I 974.3

1 974.5
159.3
95.4

203E.2

1 426.2
141 .?

61.2
1503.2

BRUITOANLAGEVERIIOE6EN Ail JAFNESANFANG ......
r ZUGAENGE
- AI]G AEN GE

= BRUTToANLAG€vE-RI,IOEGEiI AII JATIRI.SENDE

NE TT0 AtILAGEvER tlo EGEt'l Alt J AHRt SA{ tAttG .' .. ...
+ ZUGA€NGE
- lascBfrEIBuN6EN .....
s NETTOANLAG€VERIIOTGEN AF JAHRESENDE

BRUTIOAIILAGEVEßHOEGEN AIi JAHRESAIIFANG .-....
+ ZUGAENGE
- ABGAENGE
= BRUTT0ANLAGEVERlll0EGEN Atl JAHRESEIDE

NETTOANLAGEVERHOEGETI AN JAHRESANTANG .......
+ ZUGAFNGE. ABS CHREI BUNGEN . ,...
s NETT0ANLAcEY€Rl'loLGEN Afr JAtiRtSENDt

DARUNTER: UIITERNE}It1ET{ OH. YOFIIUI{GSYEßfi tETUIG

S T A A T (OHNE OEfTEilTLICHEN TIE'BAU)

11 2 ?.4
98.6

119 ?.7

126?.5
't 06.0
1?.7

1540.8

1 140.E
1l-i6.3
34.8

141?.3

1 41 2.3
94 .8
37.2

1 469 .9

't469.9
93.4
40-l

't52t.2

1 525 .2
99.5
43.1

1 5?9 .6

1 579 .6
106 .3

a6.a
1 6t9 .7

l6 3 9.7
113.9

19.2
1 to4.4

71?.t E14.0
98.6 106.0
51.7 59.?

761.2 660.3

86 0.
I 06.

63.
90 3.

1 9?.6
10.1
1.4

206.5

911.0
93.4
69.4

955.0

955.0
99 .5
72.0

9E2.5

9E2.5
r06.3
?4-6

1 01 4.2

101 4.2
113.9
t1 .7

r050.4

3
l
6
0

903.0
94.E
66 .8

931.0

206.3
11 .6
1.5

216.4

7 0.1
1 0.3

1.2
79.5

,IEE.7
1 0.3
1.4

19?.6

2.16.4
11 .4
1.5

226.3

215 .9
I 0.6
1.8

244.9

120.1
1 0.3
3.3

12?.1

134.1
1 0.3
3-7

'l 40 -7

140.7
10.',l
3.9

146 .9

11.6
4.1

154 -4

154.4
11.4

161 -4

t68.0
10.E
4.E

174.0

226.t
11 .2
1.6

?!5.9
161 .a

11.2
4.6

166.0

244 -911.'
1.9

25..5
174.0

11.3
5.0

180.!

146.9

A L L E IJ t R T S C H A F T S B T. R E I C h E 2)3)

2291.',t
15 4.7
32.6

241 5.0

251 6 .4
'171.0

3t .'l
26E2.1

266?.3 2816.4 292E.3
173.5 153.9 ',147.3
39.1 42.0 14.9

2616.4 2928.3 3030.7

3030.7
155.7
6E. I

31 16.3

31 rE.3
161.2

51 .5
3250.0

3250.0
17?-E

5 4.6
53 6E .0

1 580.9
151.7
.6E.4

1 667 .2

r 760.2
173.0
78.3

1851.9

206E .
155.
94.

z'l 29 .

2129.5
163.2
97. E

2194.9

2191.9
172.6
101 .7

2266.O

1E54.9 1945.? 2011.7
173.5 1 53.9 147.3
E3.2 87 .4 90.9

1915.2 2011.? ?066.1- AtsSCHREIBUNGEN .....
= NETTOANLAGEVERIiC EGEN AIi JAHRESENDE

1) VORLAEUTIGES ERGEbNIS. - 2) OHNE OTTfENTLICSEil TIE'BAU. - ]) EIITSCIIL. PRIVATER ORGINISATIO{Eii OHNE €RCERBSCHARAXIER.

TIEITTRE ERLAEUTERUNGEN ZU DIESTR TAEILLT TiE;IIDtN SICF I{ ASSCH'{ITT 2'5 DES TEXIT€ILS'
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4 Standardtabellen
Fundst6llonnachweis für Angeben der Jahro

4. 1 WertschöPfung, lnlands
1 970 19'1 2

1. Hj 2. Hj 1. Hj 2. Hj 1. Hj
cegenstand der Nachweisung

1973

Nr
Lfd

Wertschöpfung und Inland§produkt
1 Bruttowertschöpfung
2 + Einfuhrabg.b.r2)
3 =Bruttoinlandsprodukt
4 - Abschreibungen
5 = Nettoinlandsprodukt zu MarktPreisen .. ..
6 - Indirekte steuern3) abzüg1. Subventionea
7 Indirekte steuern3)
8 subventionen
9 = Nettoinlandsprodukt 2u Faktorkosten

(Nettowertschöpfung) .

306 780
9 130

353 370
9 470

3't 8 4'10
'to 310

426 250
10 960

423 610
11 4'70

4'11 480
12 040

315 9',l0

33 'tOO
362 840
35 250

388 780
42 160

43'1 210
44 110

435 080
46 110

483 520
49 030

282 810
36 500
40 940
4 440

327 590
41 040
46 300
5 260

346 620
46 140
5'1 1 40
5 000

393 040
49 240
56 490
7 250

388 370
50 940
56 640
5 700

2. Hj

in jeweiligen
MiII.

434
52

61

9

500
840
340

'to

11

12

13

14
15

16

1't
'18

19
20
21

rnlanalsprodukt und sozialprodukt
Bruttoinlandsprodukt .

+ Sal-do der Erwerbs- und Vernöqenseinkomen
zwischen Inländern und der übrigen lrelt

= Bruttosozialprodukt
- Abschreibungen .... .

= Nettosozialprodukt zu Marktpreisen .... .

- rndirekte Steuern3) abzügl. subventionen
= Nettosozialprodukt zu Eaktorkosten

(Volkseinkomen) . . . . . .

wertschöpfung und rnlandsprodukL
Bruttowertschöpfung ..

2\+ urntunraDgaDen
= Bruttoinlandsprodukt
- Abschreibungen .....
= Nettoinlandsprodukt zu Marktpreisen

Inlandsprodukt und sozialplodukt
Bruttoinlandsprodukt .

+ saldo der Erwerbs- und Vermögenseinkomen
zwj-schen Inlänalern und der übrigen welt

= Bruttosozialprodukt
- Abschreibungen .. ...
= Nettosozialprodukt zu Marktpreisen ... ...

wertschöpf ung und Inlary1gplqdukt

BrutLowertschöpfung . .
Bruttoinlandsprodukt .

Abschreibungen
Nettoinlandsprodukt zu Marktpreisen

Soz ialprodukt
Bruttosozialprodukt ..
Nettosozialprodukt zu },larktpreisen

Bruttoinlandsprodukt
Bruttowertschöpfung

3't 5 80c)

33 100
363 200
35 250

389 600
42 160

431 600
44 110

282 ?0o
36 500

327 950
41 040

347 440
46 140

393 430
49 240

246 310

3'r 5 91()

- 't 10

246 200

286 550

362 840

360

286 91a

300 480

388 780 43'1 210

820 390

30't 300

343 800 337 430 381 990

435 080

420

483 520

1 080

312 690
9 100

347 460
9 500

321 '790

33 600

1a1 ,7
'101 ,6
101,4
1O1 ,'1

335 940
10 760

368 510
't 1 070

355 690
11 400

383 720
T1 030

356 960
34 750

346 700
38 510

379 580
39 760

367 090
41 020

394 750
42 160

46 '710 49 030
388 7

50 940 52 500

383 070344 190 337 850

115 ,2
115t'l

108 ,2
1Q7,8

352 590

394 750

850

Pre isentwicklung
191 0

1 22,5
123,2

in Preisen
Milt .

115,6
115,6

22

23

288 190 322 210 308 'r 90 339 820 326 0'10

321 '190 356 960 346 700 379 580 367 090

_90 340 700 320 310

288 'rOO 322 550 308 890 340 140 32

321 '100

33 600
357 300
34 750

34'1 400
38 510

379 900
39 760

367 400
41 020

395 600
42 160

24
25

26

27

30

33

34

98
98
98
98

112,'1
112,1
109,5
112,5

115,7
115,2
111 ,1
115,'1

119,1
118,5
113,9
119,1

122
122
116
123

31

32

98 ,2
98,1

1a1 ,1
101 ,'7

112,1
112,5

118,5
119,1

Bruttoinlandsprodukt und Bruttovertschöpf ug
1 970

95 ,4
95,3

104,5
104,6

102,6
102,2

11',] ,3
111,1

1) Vorläufiges Ergebnis. - 2) Die Einfuhrangaben mfassen aIle A.bgaben, die vom Staat oder von Institutionen aler EG auf eingeführte
und Währung§ausgleichsbeträge auf eingeführte landwirtschaftliche Brzeugnisse. - 3) Produktionssteuern und Einfuhrabgaben. - 4)Preis
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mit Halbjahreszahlen
196O bis 1969 und 1971 si€he Übersicht Seite 8
produlrt und Sozial produl«t

197 4

1. Hj

52 230

412 530 463 260 438 360 494 380

532 320 590 500 566 660 630 430

+ 980 + 1 200 - 60 + 110

Lfd

463 400 534 810

604 1 80 679 090 10

Nr

Pre I sen
DM

454 7o0
12 930

505 520
't 3 980

4'1 6 190
'1 3 810

529 660
14 3'70

516 330
15 990

573 690
16 810

549 450
11 210

6't 2 6'10

17 '1 60
585 280
18 900

659 430
'1 9 660

19 500
55 030

44 180
361

45

544 030
59 460

532 320
6'1 850

590 500
63 640

566 650
56 090

630 430
68 160

604 '1 80
'70 940

679 090
73 8'10

52 070
59 090
'1 020

55 210
63 210
8 000

52 '710

50 390
7 680

58 510
66 390
7'180

57 940
55 880
'1 940

526
63
'12

8

600
370
770

500 570
62 210
71 510
9 300

210
890
640
'7 50

533 240
69 840
'19 410
9 570

605
70
84

14

280
470
500
030

57 570

353 330 409 260 379 720

562
67
7'7

9

467 630

- 230

51 9 500

52 230 55 030

353 100 409 260

489 500
57 570

545 400
59 460

533 300
61 850

425 960

490 000 544 030

- 500 + 1 370

319 220 42'7'180

20
030 4s 830

45 030 45 830
345 670

415 170

52 070

464 470

55 210

431 930

52 '1 10

485 940

58 150

411 450

5't 940
528 050

63 600
562 440

67 890

534 '150

69 840

500 510

62 210

591 700
53 640

566 600
66 090

630 600
68 160

505 700'70 940
68't 800
73 810

990

410

+ 1520 + 2710

464 920 53'1 520

'l 
1

12

13
't4

von 1970
DM

352 390
10 530

381 730
11 300

349 '7 50
11 470

378 850
11 730

367 330
13't 40

396 500
13 620

371 170
13 840

406 '1 90
l4 480

387 040
15 010

420 590
15 540

4'13 510

46 730

46 730

464 460 438 300 494 550

120 510 420 6'10

49 350
402 050
50 330

436 130
5'1 350

16

))

11

18

t9
20
21

43 220
700 348 850

372 920 393 030

30

43 220
420 700
49 350

24
25
26

361 220

- 420

390 580

+ 920

380 470

+ 630

410 120

+ 780

4'7 530

47 530

48 460

391 610 420 6'10

- 110 + 30
500

48 460

371 350

131,2
'1 30,3

402 050

+ 950

436 130

+ 1 670

44 '1 80
348 820 315 770

gegeni.lber 197o4 )

= 1OO

in Preisen von 197O je Erwerbstätigen
= loo

111,1 118,2 111,6
111,0 118,0 111,3

125,4
120,8
't 26 ,O

132 ,4
132 ,2
124,6
133,1

136,2
135 t'1
127,8
136,8

139,8
139,3
129,7
140,6

140t6
139,9
-t32,4

141,0

144,7
144,0
133,9
1 45,3

-t 45 ,4
144,'1
136 ,4
145,9

't 50,8
149,9
138,'1
1s1 ,4

151,2
150,3
140,9
15'1 ,6

156,8
'r55,7
143,'7
15'7 ,3

125,4
't25,O

132,2
133 t2

135t7
136,8

139,3
140t6

139,9
14't ,O

144,0
145,3

144,'7
145,9

1 49,9
1s1,s

150,3
151 ,6

50 330 51 350
352 670 346 4

157,3

28
29

30

31
32

121 ,2
'120 -9

'l'19,5

118,6
123,2
122,2

125,8
124 ,5

12'7 ,7
126,9

134 t9
133,8

Gilter erhoben weralen. Hierzu qehören EinfuhrzöI1e, Ej.nfuhrwsatzsteuer, Verbrauchsteuern auf Einfuhren, Abschöpfungsbeträge
index mlt wechselnder Gewichtunq (warenkorb des jeweiligen Berichtsjahres)

191 5 191 6 rg't t1)
2. Hj 1. Hj 2. H) 1. Hl 2. H) 1. Hj 2. Hj 1. Hj

197t,

2. H)
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4.2 Bruttowertschöpfung der Wirt
Miil.

1 9721 970

2. H) 1. Hj1. Hj 2. H) 1. HjWirtscha f tsgl iealerung
19'13

Ltd
Nr 2. H)

in jeweiligen

1

2

3

4

5

6
't

8

9
'to
11

12

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei . .. .. .

warenproiluzierendes Gewerbe
Energie- und Wasserversolgung' Bergbau ..
Verarbeitendes Gewerbe
Baugtewerbe

HandeI und Verkehr
Handef.
Verkehr, Nachrichtenübermittlung

Dienstle istungsunternehmen
Kreditinstitute, Vers j-cherungsunternehmen
wohnungsvemietr.g2) .

Sonstige Dienstleistungen ...'.

Unternehmen zusmen

unbereinigt3 )

abzilglich:
Unterstellte Entgelte für Bankdienst-

leistungen 4) . .. . .
vorsteuerabzug für rnvestitio...5) . .. ...

bereinlgt3 )

alarunter:
Unternehmen (ohne Wohnunqsvermietung) .. '
P roduktionsuntatt.h*"n6 )

Staat

Private Haushalte und private Orqanisationen
ohne Erwerbscharakter

AIte wirtschaftsbereiche
(Bruttowertschöpfung) .

+ Einfuhrabgab".T) ...

= EI-sllg ] !le! ggE= 9 
=d=uE 

!

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei ..... .

warenproaluzierendes Gewerbe
Energie- und wasserversorgung, Bergbau ..
Verarbeitendes Gewerbe
Baugewerbe

Handel und Verkehr
Handel,
Verkehr, Nachrichtenilbermittlung

Dienstleistungsunternehmen
Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen
wohnungsvermietr.g2) .

Sonstige Dienstleistungen ... . .

Unternehmen zusamen

unberelnigt3)
abzüg1ich:

Unterstellte Entgelte für Bankdienst-
leistungen 4) . .. . .

vorsteuerabzug für rnvestitio..t5) ....

bereinigt3 )

alarunter:
Unternehmen (ohne wohnungsvemietung) .

Produkti-onsunt"t."h*".6 )

S taat

(Bruttowertschöpf ung )

+ Einfuhrabgab..T) .. . . .

= EIgllg]-!l-q!=dEE!g=dC\!'

630
700
350
220
130
570
230
340
890
410
980

440

440
o'to
'7 60
'7 90

460

130
170
360
430
'] 50
620
o60

190
270
400
190
680

o80
550
530
1'l o

930
520

620
640
'160

'7 10

170
'7 50
'7 40
o'lo
540
970
880
b vo

74 470
47 550
26 910
90 ',190

17 090
25 060
48 640

6

169
12

134
23

50
32
18
56

10
16

29

6

172
12

136
23
51

32

18
58
10

1'1

lo

16
191

12

145
32

58
3',l

20
61
'to

33

16

12

143
31

57
31

20
60
'to

17

31

'7

202
14

'155

32

62
39
22
'16

14

20
40

6

184
13

142
2B

54

34
19
64
12
'18

34

150
780

960

385
406

53

in
'18

206
14

157
34

60

39
20
69
'1 3

19

36

990
150

'l 50

'1 9

220
14

165
40
'10

45
25
'79

14

21

42

11

197
13

149
35
59

39
20
66
12

18

35

6

15

1'7 4

35

69
42
26

86
16

24

45

7'10
830
910
420
500

270
880
390
210
550
'l oo
560

22
241

'16

183
41

300
180
450
460
2'10

'13

14

'1 5

16

17

18

19

20

21

22

23

281 '190 327 010

2'12 280 315 330

341 710

332 840 375 030

390 550 388 080 428 '140

7 510
4 000

8 080
3 600

10 070
4 800

10 '120

4 800
1't o80
5 300

12 190
5 500

37'1 700 41 1 050

255 300
269 320

30 230

29'1 710
31 2 660

33 250

311 910
328 't 90

40 080

353
370

44

34'l 600
366 230

45 6'70

4 2'70 4 790 5 550

315 9]o 362 84Q 388 7So

306 780

9 130

353 370

9 410

3'18 4'70

'to 3'lo

426 250

10 960

423 610

11 410

6 260

431 2',10

6 240

435 080

6

196
14

152
29

56

35
20
6',l

13

19

35

'1 280

12 040

4'71 4AO

24

26
2't
28

29

30
31

33
34
35

300
340
520
210
610
660
960
700
170
440

20a
530

'110

370
590

980
o40
o40

ooo
150
780

400

9'10

210
380
250
370
'7 60
210
780
430
850
190

340

320

o30
920
280
480
160
640
110
530
950
860
8't o

280

910
470
460
200
810
'140

900
840
9'to
200

140
570

520

Preisen

880
510
480
520
570
620
560
960
500
280

6't o

610

36

37

38

39

40
41

43

44

45

45

238 470 322 330 309 650 341 540 328 030 355 570

7'700
4 060

7 890
3 540

8 920
3 890

9 250
3 500

9 410
3 750

9 560
3 690

2-16 '11o 3jo 9oO 296 84o 328 19o 314 87o 342 32O

1s9 5'tO

?73 970

31 490

293 5Oo 278 5oo 3o9 98o 295 73o 322 71o
3O8 O1o 293 51o 325 18o 311 o8o 338 600

31 990 34 460 35 010 36 '130 35 530

4 Aga

!21 ']90

312 690

9 100

4 5'10 4 640 4 '710 4 690 4'170

155 960 346 '7oo 379 58O 367 O9O 394 '15o

347 46c 335 94o 368 51o 355 690 383 72o

9 500 10 '160 11 070 11 400 '1 't o30

1) Vorläufiges Ergebnis. - 2) Einschl. Nutzung von Elgentümerwohnungen. - 3) Die bereinigten Ergebnisse unterscheialen sich von den
durch die Verninderung un den \,/orsteuerabzug an Unsatzsteuer auf Investitioren (bis 19'73 gekitzL um Tnvestitionssteuer) beim Pro
bereinigten Ergebnissen um unterstellte Entgelte für BankCienstleistungen erhöht und die Bruttowertschöpfung, alie Nettowertschöp
Umsatzsteuer auf Investitionen (bis'1973 gekürzt um Investitionssteuer). - 6) Unternehmen ohne Kreditinstitute und Versicherungs
beträge auf eingeführte landwirtschaftliche Erzeugnisse.
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schaftsbereiche, Bruttoi nlandsprodukt
DM

19'7 4 Lfd
Nr.1. Hj

Prel sen

7

238
17

i87
34
71

42
28

96
20

50

414 470 456 120

I
261

22
207

32
83
50

32

117

30
62

43'! 500 a-|6 440 470 840

410 530 454 200 447 060

'1 '120 8 950 I 320

490 000 544 030 532 320

279
22

215
41

92
51

34

121
24

3l
65

516 860 500 920

493 530 475 380

9 590 9 070

590 500 s66 660

590
870
400

330
140
210
900
310
800
320
890
590

19

256
't 9

197
39
19
48
30

101

26
54

440
2o0
180
290
730
o10
400
5'lo
470
240

310

8

239
20

.187

32
76
46
29

106
22

28

55

440
880
050
820
010
410
660
750
770
600
300
870

257
21

197
38
84
53
31

111

29
59

340
540
200
'7 90
550
790
340
450
't'10

630
580
560

530
940
210
000
730
070
750
320
200
9'to
550
580

140
390
650
150
580
320
850
470
010
240
450
320

9

2'19

22

34
87

53

33

124
25

31

5'7

290
230
510
060
600
450
640
810
950
600
800
550

24
29'7

23
230

44
98

61

36

131

26

33
11

490
450
r80
160
110
150
110
440
970
870
220
880

9

297
24

235
37
93
55

36

135
28
33
'73

660
500
350
650
500
200
950
250
't 50
070
600
480

24
323

25
241

50
103

65

38
143

29

19

830
120
040
950
130
510
130
380
'1 90

0't 0

980
200

'14 250
5 300

230
470

060
550
860
2o0
-190

410
o20
060
110
850

9 590
3 450

15 400
5 100

'16 540
5 600

1't 7 30

5 500
18 ?40
6 800

19 540
5 900

20 250
7 500

21 090
7 400

15 970
5 000

'17'180
6 600

552 060

526 620

18

211
15

165
31

65

41

23

80
15

21

535 510

10

11

12

594 550 13

14
15

16

17
18

19

1',l 480 20

369 030
388 8sO

52 820

408 700
430 780

61 130

382 230
398 200

57 940

424 620
448 210

66 5'10

416 410
440 210

60 950

462 080
48't 020

'70 4'70

443 580
468 520

65 000

493 400
519 290

75 490

4'7 4 160
499 944

61 '160

531 180
558 240

81 790

394 920 435 620

5 960 8 170

454 1o0

'12 930

467 630 519 5()0

von 'l 970

50'7 '160 565 160

9 160

505 520

13 980

475'1.90

r3 810

529 660

14 370

5',13 690

16 810

549 450

17 210

612 670

17 760

585 280

18 900

659 430

19 660

515 330

't 5 990

10 560

630 430 604 't 80 679 090

21

))
23

7

198

15

iss
27
57

21

70
't3

20
36

18
201

15

155
31

59
38
21

71

13

20
37

120
880
970
490
420
240
090
150
570
700
510

950
440
000
260
180
110
270
840
480
730
9'7 0

830
480

210
010
260
630
130
500
640
330
430
880

b

1.8 3

14

142
25
55
35
20
72
1l

790
030
740
?90
500
000
540
460
990
520
750

18

195
14

151

30
59
38
2'l
'14

13

21

170
950
280
510
150
920
4,lo
480
0't 0

160
010

'7

194
15

151
25
58
3'l
21

76

14
21

110
'160

230
950
580
910
080
890
440
260
340

1'7

2t1
14

'1 61

31

63
40
23

1't
14
21

1

201
15

'1 59

26
60

37

23
't8
'15

21

000
600
360
850
390
920
900
020
810
060
750

6

204
16

161
26

63
39

24

82
16
22

550
5't 0

040
510
960
740
620
120
'7 60
530
290

20

218
15

169
33
61

42
25

83

16

400
180
710
100
370
800
610
't 30
980
750
520

24

25
26

2A

30
31

32

34

35

36332 920 351 580

840

3'l 8 81 0 3 48 050 33'l 280

305 970 334 550 322 900

39 360 39 480

4 850 4 940 4 950

36't 220 390 580 380 470

9 720
3 240

9 190
3 050

10 030
3 410

10 440
3 940

10'7'70
3 390

1',l 480
4 100

41 350

365 810

351 650

5 060

410 120

42 000

348 330

332 750

39 910

5 050

391 510

5 140

420 610

42 '7 80 43 840 44 110

375 980 357 550 390 360

360 680 340 740 3'73 140

12 050
3 250

12 750
4 170

12 9't0
3 710

37
38

299 760
316 400

318 190

335 010

38 280

245 220
302 240

38 930

313 540
330 820

301 560
319 080

330
3 4'l

39

140
720

'7 90

31r 000
329 1'70

3',r 9 870 338 620

3'7 790

4 730 4 830

772 920 393 030

338
357

40

710
000

370

40
41

42

318 450 351 220
336 860 359 900

41 010 41 540

362 390

10 530

381 730

11 300

349'150

11 470

378 850

11 730

367 330

13't 40

396 500

13 620

317 7'70

'1 3 840

406 190

14 480

387 040 420 590

15 010 15 540

5 230

402 050 436 130

5 110 43

44

45

46

unberej-n1gten Ergebnl.ssen durch die Berücksichtigung von unterstellten Entgelten für Bankdienstleistungen (siehe Fußnote_4) und
duktionsw;rt, bei der Bruttowertschöpfung und bei den Produktionssteuern. - 4) Die Vorlelstungen der KredltinstituLe sind bel den
fung ud d1e Einkomen aus Unternehnertätigkeit und Vermögen der Kreditinstj-tute entsprechend vermindert. - 5) Vorsteuerabzug an
untärnehmen. - 7) Einfuhrzölle, Einfuhrumsatzsteuer, Verbrauchsteuern auf Einfuhren, Abschöpfungsbeträge und Währungsausgleichs-

19'15 197 6 'tgl l1) r gr81)

2, H) 1. Hj 2- tl) 1. Hj 2. Hj 1. Hj 2. H) 1. Hj 2. Hj
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zL3 Verwendung
19'7 3

Nr
Lfd

1

2

3

4

5

6

'1

I
9

10
11

12
.t3

14

15

16
'17

18
19

20
21

22
23
24

27

29
30
31

34

35

36
37

2. Hj

in jeweiligen
Mill

Privater verbrauch.
staatsverbrauch .....,

verbrauch für zivile_zwecke .

Verteidigungsaufwand .

Bruttoinvestitionen ..
Anlageinvestitionen ..

Ausrüstungen
Bauten .

Vorratsveränderung ...
Letzte inländische Verwenalung von Gütern
ausfuhr2 )

Letzte Verwendung von Gütern .

- rinfuhr2)
nachrichtlich : Außenbeitrag

(Ausfuhr minus Einfuhr) ..
Bruttosozialprodukt .........

Prlvater Verbrauch
Staatsverbrauch ......
Bruttolnvestitionen ..

Anlageinvestitionen ..
Ausrilstungen
Bauten .

Vorratsveränderunq ..,
Letzte inländische Verwendung von Gütern
Ausfuhr2 )

Letzte Verwendung von Gütern
- einfuhr2)

nachrichtlich : Außenbeitrag
(Ausfuhr minus Einfuhr) ..

Bruttosozialprodukt .........

Privater verbrauch
Stäatsverbrauch ...
Anlageinve stitionen

Ausrüstungen . ...
Bauten .

Letzte inländische Verwenalung von Gütern
Ausfuhr2 )

Letzte Verwendung von Gütern
einfuhr2 )

Bruttosozialprodukt .........

350
660
100
560
850
950
930
o20
900

o50
690
780
910
280
680
660

o20
400

'1 10
550
670
880
360
860
920
940
500

111
49
41

I
89
'75

31

44
'13

200
450
110
340
240
740
50c
240
500

196
5B

4'7

11

99
97

36

6'l

1

210
67
55

11

't o3
99

31

62

'1ao

340
800
540
660
660
o90
570
ooo

16
63

12

113
114

39
'75

-1

214
'76

64

11

111
10'7

38

68
3

970
150
250
900

2Bo
580
840
'1 40
700

256
90
'75

14

121
117

40
'76

3

309 890
72 150

3 54 860
80 540

38't 700
86 760

42'1 020
96 570

422 400
't o't 680

464 620
113 040

468 460
78 860

523 590
85 990

524 080
88 580

't 3 'too

58'1 660
97 060

15 980

382 040
66 240

435 400
'72 2aO

8 3405 910 7 900 10 580

in Preisen
Mi11.

1'7 2

51

91

77

31

45
14

6 830

321 100

780
o10
o80
o80
930
't 50
ooo

140
32A
180
780
82a
960
400

200
60
95
92

35
56

2

600
900
220
520
550
9'10
700

194
57
98

96
36

60
1

'1'70

100
o10
610
500
110
400

58
93

89

34

54

3

210
61

100
101

36

6A

-1

100
950
520
520
930
590
ooo

211
65

102
99
36

62
3

880
950
550
150
'7 50
400
400

314 870
73 0',lo

349 880
79 680

343 640
81 940

3'72 510
90 320

356 '120

93 020
387 880
56 180

429 560
72 26()

425 580
78 180

462
82

98 970

7 420 3'760
357 300 347 400

990

'7 330
379 900

82 34O 83 750

15 22010 680

36'7 400 395 600

Preisentwicklung
'1970

99,1
96,9
98,3
98,'7
98,O
98 ,4
98,8
98,5

't oo, 1

98 t2

'l oo, I
102,'7
1O1,4
101 ,2
1o1 ,5
1O1,4
101 , '1

101 ,4
99,9

1O1 t'7

109,7
11s,5
't 11,O
106 ,5
'l'13,8
111,1
1O5,9
11O,1

100,9
112t1

112,8
123 ,8
113,O
1O'1 , 4

116,1
114,6
'106 , 9

113,1
103,6
115,2

1 1't ,1
125 ,O
116 ,3
'109 , 3

1 20,7
118,4
't09 , 3

116,s
'to1,5
'l't8,5

121 ,2
13'7 ,3
118,9
111,3
123,3
123,2
114,2
121 t3
115,9
'122 ,5

1) Vorläufiges Ergebnis. - 2) waren und Dienstleistunqen einschl. Erwerbs- und Vermögenselnkomen. - 3) Preisindex mit wechselnder

't 9'70 19'12

1. Hj 2. H) 1. Hj 2. tt) 1. Hj
verwenalungsart
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des Sozialprodukts
197 4

Lfd.
1. Hj Nr

Pre lsen
DM

250
a1

74
12

108

102
35

66
5

von 1970
DM

300
710
920
'190-

260
650
850
810
500

211
106

89
17

1',t3

113
40
73

250
310
'loo
210
630

730
620
110
loo

273
98
84
14

102
98
37

60
3

200
470
180
290
050
550
5't 0

940
500

304
115

98
18

111
't'15

44
'11

-4

220
820
590
230
190
990
710
280
800

298
105

89
15

115
106

42

63
9

080
240
680
560
470
470
880
590
000

325
121
103

't I
't 30

125
4'1

'17

4

510
950
140
810
120
420
800
620
700

311
110

95

14
123
115

46
68

8

940
380
640
'1 40
500
000
070
930
600

349
129
110
't9

135
134

53
80

2

240
600
390
210
940
140
820
320

340
117
1 0'l

16
129
124

50
74

220
220
040
180
120
520
190
330

367
139
119

19

1s6
151

60
91

690
570
580
990
440
940
190
'150

1

2

3

4

6

7

8

9

10
11

12

13

446 210
1 32 380

497 190
143 810

473 120
131 950

532 230
1 40 730

518 190
149 390

577 580
162 660

551 920
150 970

605 670
116 170

6'12 960
121 560

668 't 80
134 880

'7 40 240
't 48 540

712 890
1 46 290

785 380
154 780

14 820

755 810
't 50 110

'18 940

843 220
161 420

18 100

566 600 530 600

585 7 60 663 700

605 700 681 800

227

11

90
87
36
50

3

389 510 426 120

403 000 437 800

6',]5

169
780

111 250 ',] 2 1 500

21 ',l30 22 310

500

't5 780 't 3 170

489 500 545 400
14
't5

199

53

86
82

31

51

3

7',to

100

770
970
010
960
800

214
69

90
89
33
55

204

65

78
'76

30

46

2

980

950
't 40

440
050
390
300

221
'12

85

88
35

53
-3

570

300
530
930
080
850
300

960

460
500
200
830
370
400

224

72

96

93

36

56
3

050

550
800
000
520
480
800

218
68
89
83
34

49
6

640

520
9'l o

8?0
460
410
100

236
'73

98
96

40

55
2

050

5'10

4'10

210
250
960
200

410

420
580
380
870
510

242

75
101
103

43
60

960

890
270
910
940
030

o80
210
240
540
890
750
600

212

68

86
80
32

47

6

98 080 1 03 900 1 08

14 510

533 300

14 120

591 700

't 4 680

37'1

114

16

17

18

19
20
21

24
25

020
580

'1 30 408 07

8

14 31

391 500 420 100
13 500

41 0 900

397 400
'115 660105 900 '108 830

o
82 180 89 360

23 120 19 470
312 700 393 000

441 750
86 950

476 500
95 500

514 060
't 03 160

491 960
100 460

528 140
107 440

509 230
106 230

551 660
't 13 860

483 400
91 900

11 130 12 000 '13 080
360 800 391 500 381 100

2'1

28

gegenüber 19?o3)
= 1OO

125,3
139 to
123 ,7
115,5
128 ,6
12',7,7

125,O
127,O
134,4
125,4

153 ,6
126 ,9
119,9
131 ,1
133,'l
132,1
132 ,9
136,O
132 ,2

133,1
149,3
128 t9
125,2
131 t4
135,5
134 ,5
'1 35,3
1 33,6
135 ,'7

137,3
161 t5
130 ,4
127,5
132,4
140,2
135 ,4
139,2
138,8
1 39,3

153,1
132,8
130,6
134 ,2
141,0
-t 37 ,6
140,2
141 t2
139,9

142 ,'7

168,1
134 ,9
130,9
131 t4
145,3
139 ,4
1 44,0
1 44,0
144 ,O

145,4
161 ,1
137 ,1
133 ,1
139,5
146t3
140,2
144,9
-t 45 ,6
144,7

148,0
1'7 6 ,1
139,4
133 ,1
143,5
150,9
14',1 ,3
148t7
144 ,1
149,9

149,6
164 ,1
142,5
136,1
141,2
150,6
141,2
148,4
141 ,3
'1 50,3

15'1 ,3
183 ,9
1 46,1
13't ,O
152,8
155,8
1 43,0
152,9
141,8
155 t1

30
31

33

34

35

35
37
38

19:7 5 197 6 ,gl't1) 't gz81 )

2. H) 1. Hj 2. Hi 1. Hj 2. Hj 1. Hj 2. Hj 1. Hj 2. Hj

Gewichtung (Warenkorb des jeweiligen Berichtsjahres)
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19'10 191 2
Gegenstand der Nachweisung

1. Hj 2. Hj 1, Hj 2. Hj 1. Hj

4.4 Verteilung der Erwerbs-
Miil.

r,f d

2

10

11

12

1973
Nr

2. Hj

Nettoinlandsproalukt zu Faktorkosten
(Nettowertschöpfung) .

Entstandene Bruttoeinkomen aus unselbständiger

Entstandene Bruttcei-nkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen

+ Erwerbs- und Vernögenseinkomen von der
übrigen welt ,.
Bruttoeinkomen aus unselbständiger Arbeit
Bruttoeinkomen aus Unternehnertätigkeit und

- Efferbs- und Vemögenseinkomen an die übrige
Welt ..
Bruttoei-nkomen aus unselbständiqer Arbeit
Bruttoeinkomen aus Unternelmertätigkeit und
Vermögen

= Nettosozialprodukt zu Faktorkosten
(Volkseinkomren) ....
Bruttoeinkomen aus unselbsLändiger Arbeit
Bruttoelnkomen aus Unternetmertätigkeit und
vermögen

1 ) Vorläuflges Ergebnis

Lfd

Im Inland entstandene BrutLoeinkomen aus
unselbständiger Arbeit

246 200

1'lO O70

'76 130

301 300

214 060

8'1 240

344 190

234 130

337 850

242 480

95 370

383 070

256 990

116 080

3

246

169

76

4

1

3

4

4

310

420

890

320

o20

300

430

370

o60

286

190

95

5

1

4

5

4

550

690

860

450

o20

430

090

460

630

300

213

86

5

1

4

4

4

480

530

950

550

1'7 0

390

140

640

'100

343

234

109

6

1

5

6

5

800

260

540

850

220

630

460

750

710

331

242

95

5

1

4

5

4

430

ooo

430

950

240

'710

530

760

7'70

3 8',I

266

't15

'1

1

6

6

6

990

530

460

950

310

640

870

850

o20

246

191

95

910

250

660

Nr

162 '700

39 620

17 4'10

z2 15oo'

1 79 500

39 860

20 2ao

, g ssob)

109 460

196 740

50 5'to

21 850

,8 rroo)

222 220

61 400

25 '',)50

35 oso")

4.5 Einkommen aus
Mrll.

197 3

2. Hj

+ Bruttoeinkomen aus unselbständiger Arbeit vonder übrigen Welt (Auspendler) ...,

- Bruttoeinkomen aus unselbständiger Arbeit andle ilbri-ge WeIt (Einpendler) ....

= Von Inländern empfangene Bruttoeinkomen ausunselbständiger Arbeit

- Arbeitgeberbeiträge
Tatsächliche Sozialbeiträge der Arbeitgeber
Unterstellte Sozialbeiträge

= Bruttolohn- und -gehaltswe ......

- Abzüge

Tatsächliche Sozialbeiträge der Arbeitnehmer
2\LOnnsteuer

= Nettolohn- und -gehaltsume

169 420 190 690 213 530 234 26L-

1 020 1 020 1 1'10 1 220

370 460 640 150

242 000 266 530

1 240 1 3'10

'7 60 850
3

4

5

6

,l

8

9

'to

11

12

170 0'70

26 370

't8 400

1 970

191 250

28 550

19 680

8 870

21 4 060

34 560

24 650

9 910

234'730

3'1 990

26 920

11 0'70

242 480

40 900

29 450

t't 450

266 990

44 770

3't 650

13 120

1 43 700

29 910

15 840

14 0']o

201 580

50 990

24 050

26 940

113 79O .123 o8o 139 640 146 130 150 590 160 82o

1) Vorläufiges Ergebnis, - 2) Ohne Lohnsteuer auf pensjonen.. _ Vor Abzuq der Arbeitnehmersparzulage
3lni:;:"n'' 

des rückzahrbaren Konjunkturr"..r,r"9"", - b) Nach a."trtlu^g ääs xonjunkturzuschlages. -
(ab '1 97'1 ) .c) Einschl. Stabilitätszu-

't 910 19.72Gegenstand der Nachweisung
1. Hj 2. Hj 1. Hj 2. Hi 1. Hj
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und Vermögensei nkommen
DM

197 4

1. Hj

363

25'1

95

7

,|

6

,l

6

330

810

520

580

2g)

2

810

850

9@

3'79

280

99

7

1

6

8

1

720

560

160

640

440

200

'l 40

930

210

425

301

124

I
1

7

'7

1

6

950

790

1'10

650

560

090

280

020

260

412

298

113

8

,|

6

7

1

5

530

570

950

410

580

830

430

000

430

463

326

135

9

1

8

8

1

1

260

660

600

750

600

150

550

090

460

438

321

117

8

1

7

8

1

7

360

050

310

870

580

290

930

070

860

494

347

146

'10

1

8

'1 0

1

9

380

550

820

370

?30

640

200

1'7 0

030

463

338

124

'1 0

8

8

1

't

400

820

580

150

660

500

640

130

510

534

371

162

1',l

,1

9

8

1

'1

810

840

910

510

750

760

800

230

570

Lfd

10

11

12

4

5

6

7

8

9

10

1'l

'12

Nr

197 4

4@ 26()

291 870

1't7 390

I 770

'l 430

7 340

a 710

950

7 820

29',t 870

1 430

950

4

5

9

353 1@

268 2fi

94 350

46 2@

292 3fi

116 910

3'19 220

281 0't O

98 150

427 330

302 330

125 000

413 5'1 0

299 150

114 350

464 460

327 170

137 290

438 300

321 550

116'140

494 550

348 120

'146 430

537 520

372 360

155 150

464

339

125

920

350

510

unselbständiger Arbeit
DM

Lfal.
Nr.1. Hj

267 810

1 290

850

:o t80"'

280 560 301 790

1 440 1 550

930 't 020

298 570 326 660

1 580 1 600

1 000 1 090

321 050

'1 580

1 070

34'7.560

'1 730

1 170

338 820 1'11 840

'1 660 '1 750

'1 '1 30 1 230

372

66

46

19

305

93

40

52

268 250

45 550

32 740

13 810

292 3fi

50 450

34 't'to

15 680

070

470

930

540

302 330

53 330

37 060

16 270

299 150

56 150

40 450

15 700

321 560

60 160

44 170

15 990

348 't 20

62 420

44 310

18 050

339 350

63 750

41 220

16 530

360

260

140

520

281

50

35

14

32'7

59

4-l

1'7

26't

82

35

47

170

570

420

750

22',1 7@

51 210

26 430

241 96

70 640

28 210

42 430

000

920

080

840

243 000

55 860

32 420

34 440

600

450

360

100

285 700

89 220

38 060

51 160

275 600

17 3AO

37 5'7 0

39 810

230 500

58 830

28 950

29 880

249

'72

31

41

261

39

400

'1 40

320

820

100

2't 0

670

600

1'7',1 7'70 't 75 080 1?6 140 185',140 196 480 198 220 212 830

191 5 197 5 'tgl't1) rgral)
2, Hj 1. Hj 2. HJ l. Hj 2. H) 1. Hj 2. Hj 1. Hj 2. Hj

19'l5 19'16 197t', rg'.- a1)

2. Hj 1. Hj 2. Ltj 1. Hj 2. Hj 1. Hj 2. H) 1. Hj 2. Hj

164 490 1'71 2@
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197C 1912

1. Hj 2. Hj 1. Hj 2. Hj 1. Hj
Gegenstand der Nachweisunqr

4.6 Ei nkommen aus Unternehmertätigkeit
Miil.

19't 3Lfd
Nr. 2. Hj

1

2

3

4

5

6

1

8

9

'lo
11

12

13

'14

15

In Inland entstandene BruttoeinkoNen aus Unter-
nelmertätigkeit und vermögen

+ Bruttoeinkomen aus Unternehmertätigkeit und
vermögen von der ilbriqen welt ...

- Bruttoeinkomen aus Unternehmertätiqkeit und
vernögen an die übrige welt .. ,

= Von Inländern empfangene Bruttoeinkomen aus
Unternehmertätlqkej-t und Vermögen

- öffentliche Abgahen auf Einkomen aus Unternelmer-
tätigkeit und Vemögen ..........
Direkte Steuern u.ä. der unternehmen nit eigener
Rechtspersönlichkeit .

Direkte steuern
sonstige laufende Übertragungen der
Unternehmen an den Staat

Direkte Steuern u.ä. der privaten Haushalte und
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter ...
Direkte Steuern
Tatsächtiche Sozialbeiträge (Pflichtbeiträge
der Selbständigen) ...

- Saldo der schadenverslcherungstransaktionen der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
(einschI. versicherunqisunternetmen)

- Übrige Ubertragungen der Unternehmen mj-t eigener
Rechtspersönlichkeit (an die übrige welt) .. .......

+ Tatsäch1j-che Sozialbeiträge an versicherungs-
unternelmen

- sozial-e Leistungen der versicherungsunternetmen lm
zusmenhang mit tatsächlichen Sozialbeiträgen ....

+ Sonstige laufende Ubertragungen
+ Sa1do der unterstellten Sozialbeiträge und der

sozialen Leistungen der Unternehmen ......
Unterstellte sozialbeiträge
abzilglich: soziale Leistungen

= Nettoeinkomen aus Unternehmertätigkeit und Vemögen
Entnomene Gewinne und vernögenseinkomen

der privaten Haushalte und privaten Organisa-
tionen ohne Erwerbscharakter .....
vor Abzug der zinsen auf Konsmentenschulden .

abzüglich: Zinsen auf Konswentenschulden ....
des Staates

vor Abzug der zinsen auf öffentliche Schulden.
abzüglich: zinsen auf öffentliche schulden ...

Nlchtentnomne Gewinne der Uiternehnen
nach.'der Umverteilung

1) Vorläufj-ges Ergebnis.
a) Ei4schl. des rilckzahlbaren Konjunkturzuschlages

95 860

4 430

4 630

86 950

4 390

41@

109 540

5 630

5 7',tO

95 430

4 ?10

4 '1'70

115 460

6 640

6 C.20

81 2AO

't B 600

109 460

22 480

'1 't 6 080

2't '7CI)

8 750

76 890

33@

4 060

'76 130

16 880

6 4CO

6 220

'180

'lo 480
9 620

860

'19()

120

95 660

18 440

6 320
6 ogoo'

230

12 120
a)

11 25'o

870

1@

40

1 180

95 370

23 680

72fi
6 970

2ü:,

16 430
15 040

't 190

s aoo")

350

r8 950
c)

17 590

't 360

30

1 690

1',150
930

1 260
54m
5 140

'l 060

2fi

40

5 470 6 '150

s zaob) u nsob)

240

13 130
b)

12 A'10

730
b)

590

3@

'15

14

1 520

1 140

190

50

1 540

290

60

1 6'la

1 230
5'740
4 510

'13 920

68 280

6A 2W

71 350
3 070

4 9'tO

4 910

5 640

220

1 160

14 150

g@

650

']9a

170

380

60 740

46 590

45 910

47 640
'r 730

680
3 980

33@

990
'7 40

1 c20
860

't 130
810

910
4 650

3 740

9CO

4 970

4 070

980
5 510

4 530

?9 O]o
66 ltD

65 350

67 2n
1 940

1 350
4 650

3 300

1a 520

60 010

60 2Ao

62 53a
2 250

- 2'70
3 960

4 230

10 510

89 10
31 080

30 730

83 260
2 530

350
4 6CO

4zfi
3 Q20

90 860

83 810

33 360

81 020
3 660

450
5 760

5 3]o

7 050

830
'730

16

17

18

19

20
21
))

23
24
25
26
27

1'7 31a

- b) Nach Erstattung des Konjunkturzuschlages.-c) Einschl. stabilitä'-szuschlag

4.7 Nettosozial produkt, verf ügbares
Mi[.

1973

Nr
Lfd.

1

2

3

4

5

6
,1

8

9
.lo

11

12

13

14

2. HJ

Nettosozialprodukt zu Faktorkosten (Volkseinkomen)
Einkomen aus unselbständiger Arbeit
Einkomen aus Unbernehmertätigkeit und Vermögen .

+ Indirekte Steuern abzüglich Subventionen
Indirekte Steuern
Subventionen

= Nettosozialprodukt zu Marktpreisen
+ Laufende Übertragungen von der übrigen Welt .......
- Laufende ubertragungen an die übrige welt .. .......
= verfügbaresEinkomen der inländischen Sektoren ....

Letzter Verbrauch
Staatsverbrauch ......
Privater Verbrauch

Er sparnj, s

246 2u)
't 70 070
76 130

36 5@
40 940

4 440

910
2lD
660

040

3@

260

3G)

060
240
't 40

140

ooo

190

730
460

240
490

2fi

137 850

242 480
95 370

50 940

56 640

57m

o70

990
o80
5@
840

340

246
191

95

4\
46

5

255

58

196

67

30'l

214
87

51

5

344

234
109

49

55

'7

383

266
116

52

61

9

540
260

'I 870
'1 540

18@
9'180

1 660
9 210

2 130
'to 380

23@
11 C20

211 980

220 6fi
49 450

1't1 2ü)

57 330

340

278
67

210

62

311 120

76 lfi
234 970

69 42a

19'7 2

t. Hj 2. H) 1. HJ 2. Hj 1. Hj
Gegenstand der Nachweisund

'l) Vorläufiges Ergebnis

-270-

280

010

660
350

2'7Q

o60

o40
340
'1@

Q20

313 740

16 690
237 ofr
'12 140

34'7 260

90 550
2s6 710

79 590

5



und Vermögen (vor und nach der Umverteilung)
DM

191 4

116

2'7

8
'/

18

1'7

1

910

110

'130

160

370

980

380

60

114

28

8

8

360

340

530
200

330

8'1 0

670

140

260

137

32

'1 0

10

21

20

290

520

600
210

390

920
150

770

116

35

12

1'1

'1 40

090

000
620

380

090
140

146

3'7

13

12

430

1'10

240
810

430

930
070

860

125

36

12

12

23

21

165

37

13

13

160

'l 90

610
'130

480

580
790

790

Lfd.

28

Lfd.

1. Hj

1 630

290

70

1 950

1. Hj NrHj

9

10

95 520

6 290

6 960

'l 17 390

'7 340

1 820

99 160

5 200

7 210

124 1'70

7 090

6 260

113 950

5 830

6 430

135 500

I 150

'7 460

1'7'7 310

7 290

7 860

146 820

8 640

9 030

124 580

8 500

7 5',]0

162 9'7 0

9 760

'1 570

2

3

494 850

26 550

193o
'7 640

290

18 620
c)

16 990

98 150

23 830

7 180
6 880

300

16 650
1A 770

1 880

000

140

't 60
380

380

380
690

570

440

620
210

410

820
240

580

125

2't

7

7

19

1'7

't9

17

23

20

23
21

23

22

108
112

3

-5
4

9

1 2'70

8'to

2 220

1 230

5 010

218o
7 910
5 730

1 'l'10

1 260
5 490

1 '790

1 910
6 120

71 69
64 920

93 5'tO

9'1 75()

'11 400
74 310

101 330
94 940

290

60

21-10

1 440
930

250

30

2 380

1 730
't 050

2 290

I 890
5 500

1 190
1 560

'l 850
1 330

15

16

190

20

1 980

1 110

1 130

't 690

230

40

2 210 2 310 2 490

'70

300
560
'7 40
210
510
300

10

2 350

250 280

30

2 510

280

130

2 630

11

310

40 13

2 't20 14

1 450
1 190

1 670
1 260

1 590
1 350

't 750
1 350

89 780
'79 690

2 190

8 060
5 870

8s 030
80 810

'1 550

7 840
6 290

112 630
103 340

1 510

8 580
7 0'70

92 '7 50
8A 790

1 530

8 1s0
6 520

't 31 370
107 680

11

18

19

20

1 550

9 070
'7 520

108 490
101 630

65 490

69 260

3 770
- 570

5 090

5 560

400
990
590
090
860
9s0

92

96

3

-1
5

6

760
630

870

o'lo
530

540

480
890
4't 0

540
140
280

870
350
480
180
260
440

800
460
660
1'7 0

890
060

600
320
'7 20

790
920
'710

490
420
930
150
8oo
950

450
610
160
660
850
510

22

24

26
21

'76

'19

3

-2
4

6

9'1

100
3

-2
4

'1

82

3

-3
5

8

105
't 09

3

4

4

9

86
90

3

4

't 0

9C

94
4

-5
5

11

112
117

4

-4
5

'1 0

570
040
470
890
6't 0

500

6 130

Einkommen und seine Verwendung
DM

19'14

1 820 3 090 6 390 10 090 6 860 4 220 9 290 '7 960

534
4

14

23 690

Nr
1. Hj

o20

4@

'116

55

63

8

260

350
910

210

210

o@

363 1@
268 250
94 850

52 070

59 cr9o

379
281

98
52

60
'1

220
070
150
'7',\0

390
680

421
302

58

66
'7

330
330
000
510
390
780

413
299
114

57
65

1

510
150
360
940
880
940

464
32't
13'7

63
72

8

460
170
290
600
370
'17 0

438
321
116

62
71

9

494
348
146

67
'7'7

9

550
120
430
890
640
150

464
339
125

69
19

920
350
570
840
410

531
3'12
165
'to
84

14

520
360
160
4'70

500
030

415 ',170

2 260

464 470

2 130

431 930
2 610

11 580

485 940
2 100

12 320

4'11 450
2 920

'12 210

528 060
2 '720

500 5't 0

4 200
13 320

607 990
6 100

562
3

13

440
730

'7 60

010
20

518
441

121
325

'10

200
450
950
510
140

960
6'7 0

4'10

200
290

10
1'l

12

13

14

197 6 1gill ) 197 Br )191 5

2. Hi 1. Hj 2. H)2. H) 1. Hj 2. Hj 1. Hj

tglsl)tg'tt1)1 976197 5

1. Hj 2. Hj1. Hj 2. Hj1, Hj 2. H)1. Hj 2, Hj2. H)

407 260
338 0',10

87 710
250 3CO

69 250

454
383

106

27'l

71

930
560

3'to
25()

370

422
371

98
2'7 3

51

4't 5 '7 20

421 040
116 820
304 220

s4 680

462
403
'105

298

58

't 60
329
240
080
840

-271-

491 390
428 320
110 380
317 940

63 070

552
418
129
349

73

550
840
600
240
720

45'7

11'7
340

66

150
440
220
220
'71 0

600 480
501 260
't 39 570
367 690
93 220

2

2

8



4.8 Ersparnis und
Mill.

197 0 1972Gegenstand der Nachwelsung
1. Hj 2. Hj 1. Hj 2. H) 1. Hj

Lfd 19'13
Nr

Ersparnis

+ Saldo der Vemögensilbertragungen zwischen
inländischen Sektoren und der tibrigen Welt

= Vernögensbildung ...

Nettoinvestitionen ..,

Finanzierungssaldo2) .

abgeleitet aus alem Konto der
übrigen WeIt:

Außenbeitrag
saldo der laufenden übertragungen ...,
Saldo der Vemögensübertragungen ...,,

ErsDarnis

Unternehmen

Staat ..
Private Haushalte

+ Sal-do der Vermögensilbertragungen

Unternehmen

Staat ..
Private ttaushalte3)

= Vemögensbildung ...
Unternetmen

Private ltaushalte3) 4) . . .

Netto inve sti t ionen
unternehmen3 )

Staat ..

Bruttoanlageinvestitionen

unternehmen3 )

Staat ..

vorratsveränderung ......
Unternehmen

Staat ..

abzüg1j.ch: Abschreibungen

unternehnen3 )

Staat ..

Finanzierungssaldo2 )

56 930

56 '140

790

67 030

64 600

2 430

61 '150

6t 50

250

71 820

69 110

2'l',to

69 c20

64 570

4 450

79 380

72 330

7 050

5 910

-4720
-4@

8 340

-5670
- 240

79@

-7380
- 2'to

10 580

-7550
- 320

13 100

-8250
- 400

15 980

-8720
- 210

5? 330

4CO

67 2'70

240 -4@

2. Hj

210

62 020 72 14a

270 320

69 420 19 590

2

3

7

8

9

10

1'l

12

13

14

15

1't

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

29

30

31

33

36

56 930

19 630

12 210

25 o!4)

56 140

45 1@

11 040

57 330

14 150

15 640

27 540

-4m
5 480

-3430
-24n

6'7 270

12 310

24 120

30 840

72 140

8 020

24 1Cn

40 020

- 240

8 310

-6530
-2020

- 320

]o 650

-7110
-38@

62 C20

'to 510

14 910

36 600

- 270

85@

-6270
-26@

69 420

5 540

27 230

36 550

-4m
9 570

-6470
-35@

19 590

7 050

28 860

43 580

- 210

't2 070

-8180
- 410

Unternehmen

Staat . ..,.

67 0!)
20 620

17 5E1

28 A20

64 «n
48 030

'16 570

9? gfi
79 810
.18 140

't 9m

18m
1@

35 250

33 580

1 610

243o

- 27 410

1 0x)

28 8X)

61 79
19 170

8 640

33 940

61 5@

48 340

13 160

99 6@

84 470

'15'190

4m
4m

o

42 1$

40 130

2 0x)

zXJ

- 29 110

- 4520

33 940

71 820

18 670

'16 990

36't60

69 110

52 6X)

16 490

'114 680

96 010

'18 6',to

-14@
-14m

o

44 170

42 ofi
2 ,t2c,

2 710

- 33 950

5@

36 '160
Private Haushalte3)

I '15 i\t)
5f 2)O

12 520

13 5m

13 40
1@

33 10

31 s20

1 580

.,)

-25 470

1 110

25 0X)

69 1Ti
15 210

20 7@

33 050

64 570

5',1 o70

13 5@

107 580

91 810

15 '770

37m
37@

o

46 710

44 440

2 270

44fi
- 35 860

12@
33 050

79 380

't9 1b
20 680

39 580

72 3T
55 320

17 010

117 8@

98 480

'19 380

350
35@

o

49 030

46 6«)

2 370

7 050

-3626
3 570

39 580

1 ) Vorläufiges Ergebnis - 2) veränderung der Forderungen abzügrich veränderung der verbindl-ichkeiten gegenüber der übrigen l.re1tsönl lchkeit
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19i 5 1976 19781)

2. E) 1. Hj 2. il) 1. Hj 2. H)

191 7

1. Hj 2. Hj 1. Hj 2. H)

Vermögensbildung

197 4

1. Hj

69 29 54 580 58 840 70 740 63 070 73 720 66 710 93 220

380 900 320

Nr
Lfd

)3D

910

1&
2ß
530

os
330

7@

6@

430

2§

5@

6@

71 37O 51 290

3llo

51

3

-4

10

-6
3

50

13

-1',l

49

44

28

15

98

80

18

3

3

5'1

54

6

-15

-2't
49

370 430 790

't0

6

11

15

-11

-5

70

22

47

66

4'7

19

'125

103

22

4

4

63

60

3

3

-24

-18

47

490

250

630

520

100

480

130

350

420

050

350

700

500

200

640

430

2',t 0

1't o

500

830

'100

53

4

12

46

15

-11

-5

52

19

1

40

57

43

14

115

97

17

8

8

66

62

3

4

-23
-13

40

880

190

930

970

510

050

450

000

320

680

500

500

100

090

770

320

680

120

170

910

9

14

49

18

-12
-6

73

27

'1

43

68

49

19

'1 34

111

2

2

68

64

3

4

-11

43

68 910

56 030

12 880

71 0r
58 6@

12 4§

3{O

10 410

5 910

3 840

- 340

't3 95
- 10 il@

- 3930

71 0S
15 8rO

1620

47@

58 6@

38 880

19 7n

113 7r
91 410

22 3b

1@

m
1m

52 2§
49 7@

25§

55 0r
52 3r
2@

12 880

-2319o
- 14@

37 5r

12 49
- 23 070

- 121@

47@

66 710

1 960

10 990

4'1 7 60

93 220

23 690

14 730

54 800

- 900

'17 010

-'l 0 340

-1570

320

900

850

370

50 920

44 480

6 440

54 250

'51 '130

2 520

58 050

53 620

4 430

10 250

55 480

1 ??n

62 190

57 s10

4 580

73 340

68 780

4 560

65 810

s8 380

7 430

92 900

82 530

10 210

4

5

21 1§
7 910

340

22 310

9 540

3ilo

15 780

-8970
- 370

14 510

-9290
- '190

14 120

- 9 850

- 490

14 580

-9120
- 880

14 820

-9880
- 380

18 940

-10 610

- 900

18 r00

- 7 510

- 320

69 29
67§

21 19
41 370

71 370

1 820

18 020

51 5r

290

090

810

010

370

250

880

'7 40

580

390

990

280

430

700

930

200

840

090

100

650

790

210

580

320

'140

860

580

300

490

770

050

200

070

400

450

880

710

110

480

'120

290

450

980

380

480

750

't10

13 170

-10 220

_ 430

54

5

51

13

-9
-4

54

20

-'12

47

51

32

19

115

93

22

-4
-5

59

56

2

-'t 1

-iz
47

58

10

3

45

14

-9
-5

58

24

-6
40

53

38

14

105

88

17

9

9

61

58

3

4

-14

-21
40

9

10

11

12

13

14

15

16

58

17

14

31

56

,to

15

1o.2

84

18

5

5

920

340

690

270

480

950

530

550

300

250

500

400

100

570

750

820

440

610

220

270

250

090

920

080

730

080

650

990

920

070

800

300

500

460

540

920

520

990

570

080

050

300

580

330

620

880

740

470

700

710

000

000

340

'1'10

700

870

780

530

'! 50

140

110

430

800

600

200

160

580

480

560

860

450

870

630

440

190

940

030

910

73 810

59 990

3 820

55 810

24 9'tO

6s0

40 190

58 380

42 050

't6 330

124 520

104 550

19 870

4 800

4 700

100

10 940

67 300

3 540

7 430

-, 17 080

-1 5 680

40 '190

20

-12
-8

82

60

22

151

126

25

92 900

44 590

1 880

46 430

17

18

19

20

21

22

24

25

26

4 500

4 400

100

27

28

29

30

31

32

850

820

030

430

580

320

330

'to 270

=. 15 850

- 20 3't0

45 430

33

34

35

36

3) Elnscht. prlvater Organisatlonen ohne Etrerbscharakter. - 4) Ohne nichtentnomene Gewlnne der Unternehmen ohne elgene Rechtsper-
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1970 19'72
Gegenstand der Nachweisung

1. Hj 2, Hj 1. Hj 2. Il) 1. Hj
Lfd

4.9 Laufende Einnahmen und Ausgaben,
Mill.

1 973
NT

'116 500 13't 760 147 620 112 3so

2. Hj

176 '730 202 03C.

3
4
5
6

't
8
9

Laufende Elnnahmen
Empfangene Elnkomen aus Unternehmertätlgkeit
wd vermögen

Enpfangene laufende t bertragungen
Steuern u.ä. ..

Indirekte Steuern
Produktlonssteuern (ohne Vemal-tungs-
gebilhren )
von Unternehmen,.......... ;..
vom Staat
von privaten Org'anisatlonen ohne
Etrerbscharaktef ,....

Vemaltugsgebilhren der Unternehnen .,..
Einfuhrabgaben

Direkte Steuern.
von Unterrlehme n2l 

" " '
von privaten r"""n.iiä"3' : : : : : :. : : : : :: ::
von aler übrigen Welt 4) .

Soz i-a1be lträge
Tatsächliche Sozialbeiträge

von privaten Haushalten
von aler übrigen welt 5) .

Unterstellte Sozialbeiträge
von privaten Haushalten 6) ,....

sonstige laufende Ubertragungen
von Unternelmen 7) ...
von privaten HaushaltenÖ/
von aler übrigen We.It 9) .

- Laufende Ausgaben

zinsen auf öffentliche Schulden
Geleistete laufende übertragungen

Subventionen
Soziale Leistungen

an private Haushalte
an die übrige welt ..

Sonstige laufende Ubertragwgen
an Unternehmen 10) ....
an private Organisationen ohne
Emerbscharakter .....

an die üblige wel-t 11) ......
Staatsverbrauch ..... -

Käufe von cütern für die laufende Produktion
darunter: vom Staat 12) ....

Bruttowertschöpfug ..
Entgelte für die belm Staat
Beschäftigten 13) ............

Produktionssteuern ..
Abschreibungen

abzüglich: Verkäufe von Gütern
(einschl- selbsterstellter Anlagen) .......
darunter: an den Staat 14) ....

45 = Ersparnis
45 + Abschrei-bungen

4'1 + Empfangene Vemögensilbertraguqen
48 von Unternehmen .. -...
49 darEter: Steuern 15) ....
50 von privaten Haushalten 16) ....
5l von der übrigen Welt .,
52 - Geleistete vemögensübertragwgen
53 an unternehmenlT) ....

darunter !
54 Investltlonszus"lrüss"l 7 )

55 Einlagen in Brutt@nternetEen und Mittel
für den staatseigenen V{ohugsbau ., .. ..

56 an private Haushalte 18) ....
5'1 an die ilbrige .Wett 1_9 )-

58 darunter: InveEtltiohszuschüsse

10
20
30
90

4 550
33 1'to
87 650
46 270

3 980
112 520
72 310
40 910

540
820
150
'7 60
150
6'70

31 240
31 200

30

10
540

9'1 30
31 460
6 220

25 200
40

38 870
35 180
35 100

80

44 360
44 300

6ö

1']-l
10

5 '160
196 270
126 280
61 810

10
870

400
890
't 80

3 960
1 43 660
89 9405't 1'10

4 600
16'7 790
108 590
56 450

36 200
36 120

60

40 120
40 0'10

50

44 720
44 630

80

10
'1'70

48 900
48 800

90

10
1't
-12

13
14
15

17
18
19
20

3 300
48 1 '10
4 400

41 210
40 050't 160
2 5o0

690

980
830

49 450
24 710
1 '110

30 230

o
'7 60

11 470
51 340
5 970

44 280
90

50 600
55 040
s4 850

't 90

4 910
68 440
5 620

55 560
55 020
1 540
6 260

900

132 710

14 9-tO

2 03a

20
500

9 47o. r
4t 380-'
5 090

35 240
50

42 660
38 560
38 470

90

100
800
450
9'lo
440

95Ob)
240

o
580

1O 3106
38 830
5 230

33 540

10
52

6
45

55
50
50

25a
350
210
380
o70
310
160
920

3 300
51 680
5 230

41 620
40 330
1 290
4 830

'7 60

1

3
76
40

2
44

o40-\
470-'

60
50 900
46 090
45 940

150

450
670
120
140'130
550
170

66 310
59 830
59 630

2c0

540
620
710
420
490

12
64

8
55

5 310'11 310
9 230

60 950
59 460
1 490

))
24

41
42
43

690
280
400
740
'1 40

8't o
820
570
o20
230

4't o
960
620
280
o60

5 550
3 290

630
1 140
1 520

6
3

26
27
28
29
30
31
32

34

35
36
37
38
39
40

100 860 113 640 148 290 'l 49 500 173 1'70

4 230
6.1 140
4 920

50 840
49 400
1 440
5 380

810

38 000
50

2 030

6 2502 030
7 880
2 560

1 280
3 290

67 340
35 140
2 560

40 080

830
olo
690
530
960
960

1 42a
2 650

58 660
31 660
2 030

33 250

7 r30't ooo

o30
'loo
550
980
'7 40
150

2
4

90
4')

3
53

28 620
30

1 580

31 520
60

16'10
42'160

80
2 120

43 340
60

2 2'tO

50 590
90

2 3'70

44
90
10

800
960

8
2

9 280 10 580

15 640

1 580

24 120

16'10
24 100

2 120

21 230

2 210

1 900
1 260

80
640

o

3 780

28 860

200
960
170
240

o

't 450
1 180

'70
2'to

o

7 720
4 260

3 440

7503 260
200

80

2 590
1 370

40
1 220

o

9 700
5 5'ro

A 520

2 3'10

5 2BO

490

3 670

2'70
990
160
280

o

2 410
1 s'to

30
840

o
4 630
2 880

7 800
5 100

B 370
4 8lo

10 590
6 620

't 630 360

o30
530
110
1'1 0

, 9803 220
320

80

1 1803 850
120

90

o'l o
440
3'to

90

950
960
230

90

59
60
61

Bruttoi-nvestitionen . .

Anlagelnvestitionen . .
Käufe von neuen Anlagen (einschl.

se Ibsterstellter Anlagen )
Käufe von gebrauchten AnLagen und Land
abzüglichr Verkäufe von gebrauchten
Arlagen und Land

Vorratsveränalerung . . .

65 =Finanzierungssaldo

18 240
'1 8'1 40

15 190
15 190

1 8 6'to
18 610

15'110
15 '1'10

19 380
19 380

12 620
12 520

11 950
890

320
100

350
100

6?
63 'i 393 ,i 3rg ,1 tlg ,? ?tg ,? 

e33

390
o

450 450

1 170 1020 -4520
o

500

'1) vorläuflges Ergebnis. - 2) unternelmen nit eigener Rechtspersön1j.chkeit. - vor Abzug der rnvestitionszufagen. - 3) und untersteuer der über die Grenzen einpendelnds Arbeitnetmer und Kuponsteuer. - 5) Tatsächli;he sozialbeiträge der über die crenzen einleistungen, strafen u.ä. - 8) verwaltungsgebühren. Erstattungän von sozialleistmgen, strafen r.a. I gi Beiträge a." r"iofäi""n"ndesbahr u:ä. ,rt Deckung außergewöhnlichei Pensionslasten. - 1l) Beiträge an d.ie Europäj-schen Gemeinschaften sowie, ab 1972, d,i,esonstige internationale Organisationen, Zahlungen an die Stationierungs6treitkräfte, iraentgeltliche Ausfuhren im Rahmen der Entkörperschaften. - 13) Einschl. Beiträge zur ge;etzlichen unfallversi.6..r.g für dj,e beim sfaat Beschäftigten. -.14) verkäufe der1975 in den direkten steuern enthatten). - 15) Erbschaftsteuer und aeitiä{snachentrichtungen an die Rentenversicheruqen inforgegleichs, der wiedergutmachung u.ä., wohungsbau- und sparpr:imien, Arbeitneh;ersparzulagen (ab 1912) u.a.m, - 19) Kapitalreistunqena) Einschl' des rückzahlbaren (onjunkturzuschlages. - b) Nach Erstattung des Konjunkturzuschlages. - c) Einschl. stabiliultszuscirtag.
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197 5 197 6 1g]71) 19781 )

2. a) 1. Hj 2. Hj 1. Hj 2. Hj 1. Hj 2. H) 1. Hj 2. Hj

Ersparnis und lnvestitionen des Staates
DM

197 4 Lfd
1. Hj

193 110

NT

5 090
1 88 020
'1 '15 800
59 040

5 530
211 190
133 790
63 1'10

4 850
92 540
14 330
60 350

4 740
2't9 650
136 190
56 350

4
24'7
153

72

890
620
080
320

4 920
43 110
45 510
11 410

5
286
115

84

510
000
580
460

4 800
264 620
157 130

'1'1 600

5 850
258 450
1 55 530
79 380

48 2o,0
48 090.too

45 550
45 580

80

50 900
50 790

'100

4 3204 190
120

53 170
53 080

90

63 500
63 360

130

216 720 197 400 224 390 222 190 252 510 248 030 2'7 3 420

-1'7 450

264 300 29't 610

5 260
2'16 930
128 920
65 850

59
59

600
4'10
120

58
58

45 290
45 230

50

90 250
82 290
82 000

290

12
57

7
50

67
61
60

10
990

13 980
10 620
7 760

52 880
20

13 460
65 880
65 650

220

0
880

13 810
53 980
6 880

47 000
'100

74 180
67 080
56 850

230

10
1 080

14 3'70
69 840
7 380

62 400
60

79 420'11 260
7't 000

260

0
020
990
070
200
170
100
250
190
520
270

'10

1 190
16 8'10
80 760
10 210
'7 0 420

130
89 720
8't 070
80 770

300

0
1 090

17 210
75 't 00
11 620
63 480

0

'10
'l 240

17 760
89 530
12 810'76 6'70

50
95 3'10
86 120
85 8't 0

310

0't 't 40
18 900
'7 6 250
12 2',10
64 080_ 40
95 560
88 370
88 050

310

1

19
91
't 3
'1'1

't 01
9'l
91

10
300
660
220
130
970
120
780
510
240
330

9
10
'1 1

12
13
14
15
16
17
18
19

o
820
930
i6o")
640
300
180
430
o10
800
210

83
'75
'75

6 420
3'190

650
1 330
1 800

150
040
850
880
310

450
160
860
'7 90
110

2'l 1 50

2 530

4 220

- '1 460

'1 I O20

-12 100 -15 680

't 0
8
1

2
5

216

10 360

940

-20 310

580
940
BOO
690
450

7 100
4 030

750
1 480
1 800

650
820
940
040
840

7 960
6 290

940
1 950
3 400

9 250
6 120
1 050
2 220
2 850

't 90
260
970
'l 00
190

210
540
080
380
080

880

20
21

24

10 500
126 810
13 980

1'11 960 1 98 700

1 870
3 730

87 '710
45 700
4 13052 820

5 650
78 590
6 920

65 200
63 620
1 580
6 470

870

6 540
85 850
7 880

70 310
68 420
1 890
7 660'1 180

5 950
96 790
7 550

81 450
'7 9 510
1 880
7'790
1 000

280
280
680
580
810
7'7 0
020
260

2 090
4 700

98 470
53 150
4 890

5'7 9 40

550
210
820
300
350
5'1 0

440
410
9'10
290
4'10
820
210
350

't 0
114

9
94
92

2
10

,]

110
540
290
530
500
030
120
430

950
420
670
410
440
9'7 0
340
430

5'1 0
580
520
550
410
080
510
650

235 630 258 9't O 253 310

19

19

18
1

202 210 22't 380 219 090

't1
124

9
102
100

12
1

2
8

117
65

6
6'7

240 930

9 060
109 920

I 730
91 s30
89 700
1 830
9 660
1 140

2 850

27

30
31

34

36
3'1
38
39

'7

'103
7

86
84

1

9
1

2
5

'l 16
64

5
66

9
'l 19

9
98
95

1

11
1

3
6

129
'11

6
'15

420

470
420

2 210
4 210

o6 310
56 870
4 88061 730

220
640
240
780
390
950

5
121

6'7
5

'10

6'7 0
950
460
830
470

2
6

't'10
60

5
65

480
810
380
850
't'1 0
000

080
830
600
030
't 10
490

800
060
220
950
150
'7 60

3
6

139
76

6
81

420
630
570
030
450
790

50 230
60

2 530
'1 0 810
4 130

12 290
4 880

58 930
100

2 7oo

55

2

63 490
100

2 920

57 840
80

3 030

61 140
120

3 210

61 590
90

3 320

12 530
4 890

13 990
5 350

14 490
5 390

15 980
5 830

7'1 890
120

3 480

64 030
903 640

77 840
130

3 820
40
4',1

42

15 4'7 0
5 170

16 920
6 110

'16 490
5 150

18 250
6 450

040
80

820

100
430

'10
570

o

o10
310

2 100

2 860
1 880

60
980

o

13 260
8 600

6 980
'1 300
4 410

250
140

810

820

510
480

o:ö
0

390
330

260

800
79ü
210
'1 50

990

920

520
080

ssö
0

450
240

930

050
910
300
1'7 0

3 100

3 030

3 520
1 750

't leö
10

13 200
I 570

7 530

660
3 btl)

'710
110

1't 580

3 210

4 030
2 130

r seö
40

15 090
9 730

I 520

830
4 930

430
240

12 400

3 320

2 910
1 '130

r r gö
50

14 080
8 500

7 550

780
s '1bU

800
2AO

14 450

3 480

3 550
2 210

t ztö
70

16 300
'10 540

8 980

990
5 440

320
170

10 990

3 640

2 690
1 770

gzö
0

13 030
8 210

6 490

870
4 040

780
240

14 130

3 820

3 500
2 280

r r e ö
60

16 350
11 940

10 570

1 050
a 1'10

240
200

_A
2

2

1

1

9

5

4

3

-2
2

3

2

1

13

I
6

1

4

220 -32 510

43
44

45

45

41
48
49
50
5'l

890
3 450

250
'120

54

55
56
57
58

18 230
18 230

17 310
1 240

320
o

22 420
22 320

20 870't 850

400
100

'18 350
18 250

17 270
1 310

330
'l 00

22 570
22 070

20 150
1 660

340
500

17 770
17 770

16 890
1 160

280
0

22 560
22 360

21 020
1 680

340
200

't'7 7 80

17 680

16 740
1 220

280
100

22 630
22 430

21 030
1 7 90

390
200

9'10

870

810
390

330
100

26 0',10

25 9',t 0

24 440
1 920

450
100

s9
60

61

63
64

-21 320 -18 830 -13 170

nehnen ohne elgene Rechtspersönlichkeit. - Vor Abzug der Investitj.onszulagen und - ab 19'12 - der Arbeitnehmersparzulage. - 4) Lohn-
pendelnalen erbältnehmer. - 6) Unterste.Llte Sozialbeiträge für alie Bemten des Staates, Beihilfen u.ä, - 7) Schadenversicherungs-
Äusrichtungs- und Garantiefonds, Verwaltungsgebühren u.ä. - 1O) Nettoprämien filr Schadenversi-cherungen sowie Zuschi.lsse an dle Bun-
eigenen elnnahmen aler Europäischen Gemeinschaften (Abschöpfungsbeträge, zöIle und - ab 1975 - Umsatzsteueranteile), Beiträge an
wi;klungshilfe, vertragliche Zahlugen an die DDR u.a.m. - 12) Käufe der Sozialversicherung von Krankenhausleistwgen der Geblets-
Gebietsiörperschaften von Krankenhausleistungen an die Sozialversicherung. - '15) Ablösungsbeträge von Lastenausgleichsabgaben (ab
des Rentenreformgesetzes vom Oktober 1972. - 1?) Einschl. Investitionszulagen. - 18) Kapitalleistungen im Ralmen des Lastenaus-
im Rahnen der wtedergutsachung, der Entwicklungshj-Ife u.ä.
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48 840
48 160

80

2
3
4
5

6
1
8

8
105

'1

88
86

1

9
1

2
5

'105
58

5
60



1972'1970

1, Hj 2. Hj 1. Hj1, Hj 2. *t)
cegenstand der Nachweisug

NT

4.1O §ozial
Mill.

19'7 3

2. Hj

4

6
7

ö

9
10

1'1 760
530
290
340

15 870
15 620

19 020
650

360
17 500
17 240

11

12

't4
15
't6
17

15 580
250
1-t o

80
2 040
1 150

650

17 190
260
170

90
2 530
2 260

660

19 930
330
210
120

2 560
2 180

'770

21 920
21 570

21 490
350
220
130

3 360
2 990

850

23 650
370
240
130

3 050
2 610
1 050

Lfd

18

Tatsächllche Sozlalbeiträge
an lnfänallsche sekcoren
ArbeltgeberbelLräge . .

an den Staat
daruter filr gebletsansässlge
Arbeltnehmer 2l ....,

an Vers Icherungsuternehmen
SeIbstäntltge Penslonskassen
Sonsttge verslcherugsuternehmen 3) ...

Arbeltnehmerbelträge . .:.. . .. . .. ... -

an tlen Staat ; . , ... ..
darunter: für gebletsansässlge
Albeltnehmer 2) .....

a Verslcherugsuternehmen
Selbständige Penslonskassen
Sons!1ge versicherugEuternehmen ......

sonstige BeIträge
an den Staat

Pfltchtbelträge der Selbständlgen ......
Freiw1l119e Beiträge aler Selbständlgen,
Hausfrauen u' ä' . . .

an versl-cherungsunternehmen (selbständ1ge
Penslonskassen) ......

19 + UnLeratellte Sozlalbeiträge
an lnlänalische sektoren

20 an den staat (ats Arbeitgeber) ....
2'l an Unternehmen nlt eigener Rechtspersönllch-

kelt ...
Produktionsunternehmen
KredltinstLtute ......
verglcherugsunternehmen

an private Eaushatte4)

= sozialbelträge an 1nländische sektoren
TatsächlLche Sozlalbelträge

Arbellgeberbelträge ..
f{Ir Alters- md Hinterblie-
benenversorgus ......

fitr sonstige sozialver-
sicherungen

Arbeltnehmerbelträge .
fur Alters- und Hlnterblle-
benenversorguS....'.

filr aonstige Sozlalver-
slcherungen

Sonstlge Beiträge
Pfllchtbeiträge aler Selbständlgen ... .....
Frelwllltge Betträge der Selb-
ständlgen. Hausfrauen u.ä. ...

Unterstellte sozialbelträge
für Alters- md Hinterbllebenen-
versorgun9

ftlr sonstige Sozialversicherungen .
an den Staat

TatsächIIche Sozlalbelträ9e
Unterstellte Sozialbeiträge

an Unternehmen m1t eigener Rechts-
persönlichkelt
Tatsächliche SozialbelLrä9e
Unterstellte Sozialbeiträge

36 340
18 430
17 800

39 140
19 110
19 050

52 270
25 990
26 ',l10

47 610
24 720
23 910

23 830
8't o
370
440

20 330
20 000

56 710
29 540
28 680

28 580
850
370
490

24 120
23 150

68 160
56 710
29 540

17 530

't 2 010
24 120

15 500

8 620
3 050
1 390

1 660
'11 450

'lo 420
1 030

50 5@
55 040
5 550

650

190
100
90

30
10
20

68 000
55 550
29 450
24 050
3 050

't 1 450

61 520
31 730
30 850

30 750
880
370
510

25 840
25 460

25 360
380
240
140

3 950
3 520
1 010

14 540
61 520
31.730

19 300

12 430
25 440

16 570

9 270
3 950
1 350

2 590
13 120

1 ',t 990
t 130

66 370
59 830
6 540

7'to

26 080
820
370
450

'l 't 'lo 'I 600

280 210

1 4tO 2 140 1 560 2 510

440 430

650 710

7 910
3 690

I 870
4 100

9 910
4 810

1',t o70
5 4',to

11 450
5 550

13 120
6 540

3 810
3 470

200
140

4 250
3 860

230
't 60

4 550
4 080

2'to
2o0

240
'120
3lo
210

870
2'lO
350
250

48 610
39 740
1 9 7',tO

12 810

6 900
17 500

11 500

5 000
2 530

870

1 550
I 870

I O90
780

42 660
38 560
4 100

380

550

57 520
47 510
24 720

14 950

9 110
20 330

13 170

7 160
2 550
1 060

1 500
9 910

9 020
890

50 9@
46 090
4 810

370

5 040
4 510

300
230

620

620

63 2c0
52 130
26 920
21 850
3 360

11 070

23
24

25

26
21
28
29

30

44
45
46

4't

470 520

34
35
36

JI
32

31
38

44 3'tO

36 340'18 430

11 580

5 850
1s 870

10 280

5 590
2 040

860

't 180
7 970

7 280
590

38 870
3s 180
3 590

63 340
52 21O
26 990

16 240

10 750
21 920

14 150

'7 '160

3 360
1 140

2 220
11 070

10 090
980

55 140
50 730
5 410

39
40
41
42
43

970
150
810

430
180
250

520

90
40
50

470

80
40
40

5

1

4

o70
520
550

550

150
80
70

6 580
1 540
5 040

6 9'ro
1 670
5 240

7 550
1 690
5 870

48

49

5U

51

52

53

54

55
56
57
58
59

an private ltaushalte4)
Unterstellte Sozlal-belträ9e

- Tatsäch1lche Sozlalbeiträge von Finpend-
Iern aus der Ubrlgen welt ..
Arbeltgeberbeiträge ..
Arbeltnehmerbelträge .

+ Tatsächllche Sozialbelträge
Iern in dle itbrige welt 5)
Arbeltgeberbelträge .....
Arbeltnehmerbeiträge ....

von Auspen-

= sozialbelträge der inländlschen
privaten Haushalte ......
Tatsächliche Sozialbeiträge

Arbeltgeberbeiträge ..
Arbeitnehmerbeiträge .
Sonstl-ge Beiträ9e

Unterstellte Sozialbelträge
daruter: Unterstellte sozialbeiträge

filr dle Beiltenversorgug ..

20
10
10

30
10
20

30
10
20

30
20
10

110
90
80

200
100
'too

30
20
10

44 250
36 280
18 400
'15 840
2 040
'l 970

48 5so
39 580
19 580
'17 470
2 530
8 870

57 400
47 490
24 650
20 280
2 560
9 910

74 470
61 350
31 650
25 750
3 950

13 120

4 460 4 900 s 680 6 420 1 7506 570

1) vorläuf-lges Ergebnls. --2).E-lnschl. Auspendler zu alllierten streitkräften. - 3) ElnschlI=rsönrlchkelt. - 5) ohne Belträge von ausfenaiein zu alrrreiie" i[i"i[iiäit.".
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Beiträge zur Zusatzversorgung der Aua

3

4

1

3



beiträge
DM

191 4

1. Hj

62 960
32 840
31 830

31 720
1 010

440
570

26 510
26 070

25 970
440
280
150

3 610
3 110
1 230

1 880

500

800

19 380

67 860
34 870
33 850

33 730
1 020

450
570

28 290
21 840

27 740
450
290
160

4 -loo

4 190
1 210

2 980

69 250
35 030
34 950

34 830
1 080

450
630

29 040
28 530

.13 47 0

37 '180

36 060

35 920
't 120

450
650

31 '170

30 650

30 530
520
330
190

5 \20
4 550
1 250

3 300

5't o

880

9 490

78 100
40 570
39 400

39 250
1 170

470
700

32 530
32 020

31 890
510
330
180

5 000
4 370
1 640

83 450
41 960
40 760

40 600
1 200

480
'7 20

35 470
34 940

34 800
530
340
190

6 020
5 3?0
1 250

4 120

84 780
44 310
43 050

42 890
1 260

510
750

35 430
34 870

34 740
550
360
200

5 040
4 370
't 840

2 530

88 690
44 510
43 210

43 050
1 300

510
'7 90

38 '1 80

37 590

91 000
47 3't O

46 040

45 870
1 330

530
800

37 680
37 090

36 950
590
370
220

5 950
5 240
2 030

3 2',to

94 290
46 890
45 510

45 340
1 380

550
830

40 800
40 190

40 030
610
390
220

5 600
5 870
1 210

4 660

730

'| 975

Nr
Lfd

'to

t1
12
't3

14

15

16

11

18

21

22

24

28 420
510
320
190

4 '180

3 600
1 430

31 440
590
310
220

5 000
5 320
'l 310

2 170 2 730

630 550 670

880

4 0'10

680

940

't 10

13 810
6 420

15 580
7 580

14 540
7 100

16 270
8 160

15 700
1 460

1't'150
8 550

15 990
7 960

18 050
9 250

16 530
8 't 90

19 520
10 210

19
20

590
830
490
270

210
380
520
310

6 530
5 560

510
350

510 580

890 810

2',1 140

18 070

8 800

890 810

40
20

8 930 I 210

230
210
640
380

7 340
6 490

580
210

100
180
620
300

7 150
5 340

550
260

7 860
6 990

590
280

430
580
570
280

I 300
7 350

630
310

900 'l 000

2',t 540 23 660

93 800
78 100
40 570

'101 200
83 450
41 950

910 1 010

113
94
46

26

19
40

'17

6
1

4

19

17
1

101

91
10

910 '1 010

25

76 110
62 960
32 840

83 540
67 860
34 870

1 980
13 8'tO

3 1oo
15 680

83 790
69 250
35 030

20 310

15 120
29 040

17 840

1',l 200
4 't80
'1 880

2 300
14 540

13 240
1 300

'7 4 180
67 080
7 100

89 740
73 4'10
37 180

2',t 730

15 450
31 170

18 980

12 190
5 120
1 590

3 430
't6 270

14 860
1 410

79 420
71 260
8'150

'13 850
5 000
2 140

2 860
15 700

14 330't 370
83 250
'15 790
7 460

15 100
6 020
1 770

4 250
't't 750

770
780
310

190

120
430

200

230
040
350

590
990

5'1 0
480
250
290
960

740
690
5'1 0

310

200
180

840

340
000
860

'140

050

490
560
370
120
250

530
000
3't o

530

840
580

400

2AO

950
580

370
530

990
540
560
370
't 90

810
290
890

920
800

490

310
600

8'1 0

520

810
710
780
570
210

100
84
44

23

21

20

15

5
2

2

'15

14
1

90
82

7

'I06

88
44

25

'19

38

21

16
6
I

4

18

16
1

95

86
9

107
91
47

24

22

37

21

15

2

3

16

14
'l

96

88
8

26

27
28

29.

13 460
26 510

730
290

13

28
19 030
32 530

't8 300
35 4'tO

30
3'l

38
39
40
41
42

46

50
51

52

53

54

56
57

58

59

9 710
3 610
1 530

10 220
4 700
1 600

'12 650
1 160

67 430
51 010
6 420

14 410
1 270

73 460
55 880
7 580

16 260
1 490

89 720
81 070
8 650

8 540
1 950
6 590

9 190
1 980
1 210

2 170
6 630

9 440
2 210
7 230

9 650
2 310
1 340

10 480
2 380
8 100

9 640
2 490
7 150

10 430
2 570
7 860

10 060
2 630't 430

11 020
2 't20
8 300

43
44
45

16 800

800

210
110
100

30
10

18 670 20 310

900

32

33
34
35

35

37

220
120
100

230
120
110

260
140
120

270
140
130

300
150
140

3'1 0

160
150

1 000 880

290
't 60
130

50

20

310
170
140

330
'17 0

150

47

48
49

9 110

940

10 720

40
20

40
20
20

50
20

30

40
20

20

8 560 10 030

50
20
30

50
20

30

50

20

30

75 590
62 780
32 740
26 430
3 6'lO

't 3 810

83 350
57 580
34 7'70
28 210
4 700

15 580

83 600
59 050
35 930
28 950
4'180

't4 540

89 530
73 260
37 060
3'l 080
5 120

16 270

93 570
77 8'tO

40 450
32 420
5 000

15 700

't00

4',|

35

6

1'l

950
200
820
360
020
'7 50

100
84

44
35

5

'15

520
530
170
320
040
990

106
88
44
38

6

18

480
430
370
060
000
050

10't
90
47
3't

270
740
220
570
950
530

113
94

45
40

6

19

530
010
740
610
600
520

'7 520 9 300 11 740

pendler zu alliierten Streitkräften. - 4) Einschl. pj-rvater Organisationen ohne Erwerbscharakter und Unternehmen ohne eigene Recht+
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2. Hi 1. Hj 2. Hj 1. Hj 
I

2. H) 1. Hj 2. Hj 1. Hj 2. Hj

4

5

6
't

8
9



19'121970

1. Hj 2. Hj 1. Hj 2. Hj 1. Hj
Gegenstand der Nachweisung

4. 1 1 Tatsächliche sozial

Lfd
197 3

Mill

'lo

o
10

NT 2. Hj

Rentenversicherung der erb.it.r2 ) 3)

Beiträge für gebietsansässige
Arbeitnehmer
Arbeltgeberbeiträge,..
Arbeitnehmerbeiüag" ........

Belträge filr Einpendler aus der
übrigen welt ...
Arbeitgeberbeiträge .........
Arbeitnehmerbeiträge ........

Sonstige Beiträ9e
Pflichtbeiträge der selbständigen'.
Freiwillige Beiträge der Selbständlgen,
Hausfrauen u.ä. ...

Rentenverslcherung der AngesteIIten2 )

Arbe.itgeberbeiträge . .

Arbeitnehmerbeiträ9e .

sonstige Beiträge
Pflichtbeiträge der selbständigen ..
Frelwillige Beiträge der Selbständigen,
Hausfrauen u. ä. . . .

Knappschaftliche Rentenversicherung
Arbeitgeberbeiträge . .

Arbeitnehmerbeiträge .

zusatzversicherung im öffentlichen Dienst
Arbeitgeberbeiträge ..
Arbeitnehmerbeiträge,

Landwirtschaftliche Alterska"".n 4) .,.,.

cesetzliche Krankenversichaaotg2) .......
Belträge für gebietsansässige
Arbeitnehmer
Arbeltgeberbeiträge ..
llrbeitnehmerbelträge .

Beiträge fitr Ej.npendler aus der
ilbrj.gen Welt .,
Arbei
Arbei

tgeberbeiträge
tnehmerbelträge

Sonstj.ge Beiträge
Pflichtbeiträge der Selbständigen .. . . 'Frej-wlllige Beiträge der selbständlgen,
Hausfrauen u,ä. ...

cesetzliche Unfallversj-che.rng') .

Beiträge für gebietsansässige
Arbeitnehmer

Beiträge filr Einpendler aus aler
übrigen vlelt ...

sonstige Beiträge (PfIj-chtbej-träge der
selbständj-gen )

Arbeits l-osenvers i cherung 2 )

Beiträge für gebietsansässige
Arbeltnehmer
Arbej-tgeberbelträge .,
Arbeltnetmerbeiträge .

Belträge für Einpendler aus der
ilbrigen WeIt ..
Arbeltgeberbeiträge ..
Arbeitnehmerbelträge .

Fm11 ienausglelchska s sen
Arbeltgeberbeiträge ..
Pflichtbeiträge aler Selbständigen . ... .

Tatsächliche Sozialbeltsräge an den Staat2)
Beiträge fUr gebietsansässige
Arbeltnehmer
Arbietgeberbei
Arbei.tnehmerbe

Belträge filr Einpendler aus der
ilbrigen Welt ..
Arbeitgeberbeiträ9e ..
Arbeitnehmerbeiträge .

Sonstige Beiträge
Pflichtbeiträge der Selbständigen . .. . .
freiwilLlge Beiträge der Sel-bständigen,
Hausfrauen u.ä. ...

13 600
7 000
6 600

'14 920
'7 710
7 2',lo

16 300
8 4'tO
7 890

18 980
9 770
9 2',to

12 2'70 14 o',to '15 240 't 5 850 17 730 19 550

120
60
60

450
170

280

14 '120

7'110
6 750

850
10

840

750
480
2'10

1 380
'1 350

30

160

't6 920

2

3
4

5

6
7

12 050
6 230
5 ozo

50
20
30

1'10

130

40

950
o20
840

90
o

90

5'10
370
2o0

760
540
220

120

620

17 400
8 960
8 440

8

9
10

60
30
30

350
130

,220
8 910
4 330
4 2o0

380
20

360

660
420
240

860
620
260

'140

10 160

100
50
50

220
'1 50

60

'10 710
5 380
5 190

140
10

't 30

650
420
230

1 160
880
280

't 40

12 810

100
50
50

450
170

280

'1 1 960
5 760
5 540

550
30

630

700
440
260

1 2'10
1 070

200

't 40

13 940

10
10

120
50
60

210
160

50

13 080
6 550
6 330

190
10

'I 80

670
430
240

'1 190
'l ooo

190

160

't 5 780

50
20
30

1 550
220

1 330

3 170

2 660

10

500

3 260

3 250
1 850
1 400

10
10
o

11

12

13

14

15
't6

17

18
'19

20
21
,,

24

31

33

I 610
3 850
4 '160

'l'lo
o40
o70

11 540
5 7'10
5 7'10

12 560
6 300
6 260

14 180
'1 120
7 060

15 240
't 660
7 580

34

35

36

3'7

38
39

26
)1

2A

29
30

48

49

50
51

52

20
10
10

990
10

980

2 390

1 990

'10

390

1 500

'1 500

20
lo
10

o30
10

o20

140

780

o

360

660

10

40
20
20

230
'10

220

860

400

10

450

520

5201 650
830
820

3 520
2 010
1 510

40
20
20

I 340
110

1 230

2 540

2-130

10

400

3 330

3 310
19'10
1 340

20

60
30
30

1 620
230

1 390

2 820

2 310

'to

440

3 530

40
41

42

43
44

45

46
4't

53
54

55
55
5'7

76
74

o
o

-t 270
1 250

o
o
o

-

o
o

o
10

35 180 38 550 46 090 50 730

1 410 2 140

55 040 59 830

200
100
100

3 520
1 010

1 560 2 510

33 340
17 160'15 580

36 210
19 020
1'1 190

80
40
40

'150

650

43 '160

23 830
19 930

4'] 570
26 080
21 490

52 240 56 110
28 580 30 750
23 550 25 360

90
40
50

260
660

150
80
70

2 180
770

170
90
80

2 990
850

190
100

90
2 610
1 050

1 110 1 600

1) vorläufi-ges Ergebnj-s. - 2) Einschl. Beiträge von Auspendlern zu allij,erten streitkräften. - 3) Einschl
nehmer in der Land- und Forstwirtschaft.
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beiträge an den Staat
DM

191 Ä

1. Hj

18 960 20 810 19'160

197I Lfd
Nr.

21 090 20 010 22 820 21 410

21 7(n
1't 150'10 550

160
BO
80

340
190

150

19'1 60
9 550
9 280

220
100

120

900
580
320

'l 370
1 350

20

280

26 100

170
90
80

420
210

510

21 130
'to 2'10

9 ?50
1 110

2C0

970

I O10

650
360

't 670
't 65C

20

2AO

2't 7 90

21 820
11 230
10 590

160
80
80

430
'1 90

240

20 8'70

10 420
10 010

440
180

260

930
600
330

1 430
1 410

20

270

28 170

180
90
90

950
190

770

23 1'7 0

11 110
10 690
1 3'10

190

1 180

1 030
660
3'10

1 '120

1 700
20

2'to

29 690

24 1AO

4 010

22 410

88 370

3 210

25 640

'18 600
9 580
9 020

20 150
10 380
9 770

18 780
9 570
9 210

20 400
10 400
10 000

19 460
10 0't o
9 450

20 910
10 710
10 140

23 190
'1 1 930
11 26C

24 500
12 570
't 1 930

2

3
4

15 030
I o70
7 960

18 230
9 180
9 050

10 020
9 900

21 260
'10 6BO
10 580

'1 1 610
11 500

23 480
11 790
11 690

25 010
12 560
12 450

25 110
12 530
-t 2 480

26 630
13 390
13 240

'1 30
10
60

230
't1 0

60

l4 870
'1 410
7'r 60

300
'to

290

730
4'10

260

1 260
1 240

20

190

17 850

1 770
240

't 530

3 580

2 950

10

620

3 560

3 550
2 000
1 550

140
70
'10

520
210

310

16 't 40
I O30

7 600
1 1',lo

30

'1 080

880
550
320

1 500
't 480

20

1'10

18 800

l5 9'10

8 520
8 390

3 800
2 160
1 640

10
,:

65 880

220
120
'loo

190
210

140
70
70

240
't 80

60

16 440
8 250
'1 920

2'70
30

240

830
530
300

1 270
1 250

20

220

20 450

140
'10
.10

550
2o9

350

17 880
8 540
I 230
1 110

80

1 030

920
590
330

1 410
1 450

20

240

22 190

70
30
40

2c0
280

920

770

280

20

470

700

6'to
620
o50

30

150
10
ao

400
190

210

17 690
0 850
3 480

360
'lo

290

460
550
310

1 390
1 370

20

240

23 850

'l 50

80
BO

950
180

780

19 630
9 430
9 030
1 220

12C

1 100

9'70

620
350

1 630
1 660

20

240

25 120

19 920

6
'1

8

9

10

'1 1

'12

13

14
'15

16

17

18

19

20

))
23

25

26
21

28

29
30

31

33

34

35

36

100
50
50

90
50
40

60
30
30

60
30
30

't 830
240

1 590

3 170

2 600

10

560

3 810

'70

40
3()

2 150
280

'1 870

4 330

3 590

'to

730

4 300

100
50
50

2 680
zdo

2 430

2 3'tO

1 910

10

390

'7 750

7 120
4 120
3 600

30
10
20

82 290 36 120

290
150
130
3'to
840

90
50
40

530
210

260

940

910

20

o'lo

130

110
820
290

20
10
10

2 960
250

2 710

6 7'70

5 590

3o

1 150

'7 520

7 500

3 980
3 520

BO

40
40

2 510
280

2 230

5 140

4 250

20

870

5 510

23 110

520
280

240

650

180

20

450

310

280

3'1 070

4 120

100
50
50

2 960
250

2 710

1 910

1 570

10

330

8 140

I 1004 370
2 450
1 920

5 590
3 540
3 050

3 930
3 350

20
10

20
'to
10

30
10
20

40
41

10
o

10

42

44
45
46
41

10

o
10

:

20

10
'1 0

40

20
20

61 010 57 0BO '11 260 75'790 91 570

85 370
45 340
40 030

48

57 590
11 '120
25 910

61 4'70

33 730
21 '140

63 250
34 d30
28 420

66 450
35 920
30 530

7't 1 50
39 260
3'r B 90

75 400
40 600
34 800

230
120
1 'to

3 600
1 430

260
'l 40
120
550
250

300
160
'l 40

5 370
1 250

't7 630
42 890
34 740

30 490
43 050
37 440

a2 820
45 870
35 950

49

50
51

210
110
100
110
230

270
140
't 30
370
640

330
170
'160

870
210

310
160
150
320
3't o

310
1'7 0
140

5 240
2 030

53
54
55
55

571 880 2 980 2 170 4 6603 300 2 730 2 530

Ilchen Zusatzverslcherug lm Saarland. - 4) Ab 1975 einschl sozlalbeiträge der Arbeitgeber zur zusatzversolgungskasse für Arbeit-

1915 r977' )'19'15

1. Hj 2. B) 1. Hj 2. 11) 1. Hj 2. H)2. H) 1. Hj 2. H)

-279-



4.12 Soziale
ti[.

1973

NT
Lfd

9'lo
11

12
13
14

15
'16
'17

3 130
1 610
1 940

840't 100
21 410

640
500
900

1 200
1 700

41 850

1 080
1 560

36 't 70

36 540

230

2. sj

38 2'to 4',1 610

Soziale LeistE8en von inläEdischen Sektoren

Soziale Leistunqten in Zusamenhang
mit tatsächllchen Sozlalbeiträgen .

Soziale Lelstügen, für die sozial-
belträge unterstellt weralen .. .....

Sonstlge soziale Leistungen .. . . ....
cebietskörpe!schaften .

Bhd ...
Soziale Lelstungen, fi.lr die Sozj-a1-
beiträge unterstellt welalen ..... ....

Sonstige soziale Leistungen ....... ...
Länder.

Soziale Leistungen, für die sozial-
belträge unterstellt werden .'........

Sonstige soziale Lelstungen . ....... ..
cemeinalen

Sozlale Leistungen. filr die Sozial-
beiträge unterstellt weralen .. ... . . ..

sonstlge soziale Leistugen ... .... , . .
sozlalversj-cherugen . .

Sozlale Leistugen im zusamenhang
m1t tatsächLicho sozlal-belträgen .....

Soziale Leistugen, fil! dle Sozial-
belträge untelstellt welalen .

Unternehmen mlt eigener Rechtspersön-
Iichkeit
Produktlonsunternehmen .

Soziale Letstungen, für die Sozial -

belträge unterstellt werden .
Sonstige sozial-e Leistugen ... .

Kreditinst ltute
Soziale Leistungen, für die Sozial-
beiträge uterstellt welalen .

Verslche!ü9s uternehmen
SeIbständi9e Pensionskassen

Soziale Lelstungen in Zusamenhang
mit tatsächltchen sozialbeiträgen ....

Sonstlge Ve!sicherugsunternehmen .......
Sozlale Leistungen im zusarnenhang
mit tatsächlichen Sozialbeiträgen ....

Soziale Leistungen, für die Sozj,al-
beiträge uterstellC werden .

Unternehmen ohne eigene Rechtspersön-
li-chkelt
Soziale Leistugen, filr die Sozial-
beiträge untelstel]t weralen .

Priv. Haushalte elnschl. priv. Organisationen
ohne Elwerbscharakter
Soziale Lej-stugen, fil! die sozial-
beiträge unterstellt weralen .

45 530
41 210

46 32A!.1 (,20
56 060
50 840

60 100
54 380

62 380 67 440
56 560 60 950

28 090 2'7 220 33 480 36 540

5 52.)
7 51::

13 -)aJ
r- 12O

6 2o0
I 200

14 210
? 530

7 100
10 260
17 210
I3'10

960
1 410

33 630

33 480

'1 940
9 900

17 610
8 460

7 830
10 520
18 150
I 690

8 960
10 380
'19 'too
I 960

2 880
6 080
1 240

860
260
110

2 860
1 250
1 110

770
1 000

28 210

28 080

130

4 050
3 030

3 000
30

600
o90
780

ooo
780
680

70
90
10

2 040
5 490
4 740

20

tri)
30
20

1
,]

6

14 250
8 090
2 960

740
510

2 590
1 7'tO
2 240

310
940
470

620
850
430

4 060
2 450
2 640

21 220

190

440 460

60 10

150 '180

4 400
3 300

4 900
3 610

3 290
10

150

1 030
1 650

3B 410

38 210

200

5 450
3 990

41 610

240
18

19

3'l - Sozlale Leistungen an dle ilblige -feLt ...
32 Sozj-ale Leistungen l-m zusarüenhang

mit tatsächlichen Sozlalbeiträgen
33 sonstige soziale Leistungen ,. ... ..
34 Staat ..
35 Gebietskörperschaften .
36 Bund .. ,
37 Länder .
38 Gemelnden
39 sozialversicherEg ....
40 Unternehmen mit eigener Rechtspersön-

I ichkeit
4'1 + SozLale Leistugen aus tler ilbrlgen Welt .
42 = Soziale Lelstungen an i.nl.ändische prlvate

360
o10

5 080
4 55020

21

47
48

3 580
30

3 990
20

3 960
30

4 530
20

23

24

26

2B

29

30

't 70
86o

200
900

220
1 0?o

240
1 110

360
500

370
530

410
660

420
690

240
1 220

270
1 260

480
't 40

490
770

580 600

80 90

't 90 210

30 20

150
1 330

150
1 570

650

90

220

660

'110

230

't 10
1 190

120
1 300

130
1 470

'180
1 510

270
920
't 60
890
140
i 2t':

30
270

300
ooo
290
990
15,1
1 1i)

60
300

410
160
540
130
150
930

50
4'to

430
o80
490
o60
r50
850

60

330
140
440
110
't 40
tl:o

.io
330

360
970
3't o
950
150
'7 40

60
36C

4
o
2
2

420
o50
110

43
44
45
46

Haushalte
von staat .... ..:::::::::: .::::,::::.: .

cebletskörperschaften .
versorgung dex Kriegsopfe!
Kriegsschaalen!enten unal sonstige
Geldlelstungen im Rahmen des Lasten-
ausglelch s

Laufende wiedergutMchugslelstEgen .......
Krlegsgefangenen- untl Häft1in9s-
entschädlgugen u.ä. ...

celdleistugen de! Arbeitslosen-
ud Sozlalhilfe

cesetzliches Kinde!ge1d
öffentliche Pensionen 2l ... ..
Beihilfen und Unterstützungen im
öffentlichen Dlenst 3)

Übrige sozlale LeistEgen 4) .....
Sozialversicherung .. . ..

Geltlleistungen der
Rentenversicherung tler Albeiter .... ......
Rentenverslcherung der Angesetllten .. ....
knappschaftlichen Rentenversicherung .....
Zusatzversicherug j.m öffentl. Dienst ....
landwirtschaftllchen Alterskassen . ... ... .
gesetzlichen Krankenversichermg . ... . ....
gesetzlichen Unfallversicherung ,.. . ......
Arbeitslosenversiche!un9r
Fmilienausglelchskassen

0ffentliche Penslonen 2) .....
Belhilfen und Unterstützugen im öffent-
lichen Dienst 3) . ... .

von Unternehmen mit eiqene! Rechtspersönllchkeit
von Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
von p!Iv. Haushallen elnschl. priv. org. ohne
Elwerbscharakter ......

von der übrlgen welt ...
nachrlchtl ich

öffentliche Pensionen 2)5) ...

45 080
40 330
13 220
3 060

5t 360
5:r O7O'15 660
3 320

60 900
55 020
17 020
3 480

66 010
59 460
18 040
3 520

30 10

870

20

54 690
49 400
16 100
3 290

30

2C0

430

20

730
620
370
o40
600
850
980
990

230

820
1'10

770
380

810
320

810
110

800
'190

170
170

50 30 60

50
51

66
67
68

49

69

70

340
280
o30
810
720
9'to
910
740

'18
10

3
1

920
370
100

360
530
'140

1 490
1 560
7 020

390
450

21 940

420
540

27 110

530
1 '790

33 300

570
1 710

36 4'lO

610
1 840

38 000

670'1 700
41 420

30

80
50
90

12 300
7 000
2 580

590

580
520
o50

53
54

55
56
51
58
59
60
61
62
63
64
65

12 110
6 850
2 590

530
450

2 140
1 550
1 590

130

16 390
9 410
3 020

970
500

2 580
1'170
1 540

16

3

380
?50
450
870

o
4 030

150

104 390
180

o
4 8'70

190

10
5 340

210

o5 420
220

1eo 150 220

120 130 15060 100 90

9 020 10 120

10
6 060

230

15O 18O
90 80

1'to
80

7 290 7 990 9 900 1-l 420

*) ttu cerdreistugen.
1) Vorläufiges Ergebnis. - 2) Einschl. Beihilfen unal Unterstützungen fü! Pensicnäre sowie Pensionen für ehemalige Beete der bruttD
stiltzungen filr penslonäre. - 4) Ausbildugsbeihilfen nach dem Bundesausbilalungsföralerungsgesetz, Stipendien u.ä.; l,liet- unal Lasten-
bergbau! unal hpassungsbeihilfen für Arbeitnehmer der Kohle- und stahlindustrie sowie ales Elsenbelgbaus; Pörderüg der Albeits-
nehmen unal von prlvaten Organisationen ohne Emerbscharakter-

19'7 0 191 2

1. Hj 2. H) 1. Hj 2. Hi 1. Hj
Gegenstanal der Nachweisung
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2
3

4

5
5
7

2
5
6

1
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Leistungen'l
DT

71
65

670 77 560200 70 310
88 590
81 450

197 4

1. Hj

44 880 48 s80

10 100
1'1 630
21 440
9 740

96
88

'l o0 100
91 530

1 440
e 410

111 090
'102 550

111 000
101 360290

59 330 51 890

5't 890

340

290 310

Lfd
Nr.

53 390

102
94

64

10
19
29
15

730
530

510

740
280
720
650

6? 550

1 000

150

94 380
86 s80

57 550

10 960
18 070
28 730
15 330

3 370
11 960
9 460

04

70 ?30 69 050

3
6
I

I
1l
20

9

2
6
1

760
560
o80
190

790
400
780

530
250
110

9 570
18 490
2'1 800
'14 930

10 110
18 850
28 6'10
'15 430

11 570
18 070
29 300
15 480

12 220
18 640
30 520
16 030

11 090
20 '7 30
31 500
16 6'10

13 010
19 300
31 980
16 560

3 230
-t 2 420
9 960

4
5
6
7

330
280
500

96
54
39

61
42
01

10
10
'10

20
20
30

780
080
830
050
160
820
'to

?80

30

01
92

02

60

3
2
9

3
2
9

5
4
3

100
330
380

380
000
860

3-t2

10

1
3
4

1

2
69

69

9
6

6

790
710
690

150
540
730

740
990
380

050

330

050
630

600
30

8
9

'10

1'l
12
'13

1 200
1 91O

45 120

5 310
3 020
3 370

't 380
1 990

48 870

48 580

290

68@
5 060

5 040
20

820
640
940

6 1903 420
4 210

770
190
110

620
390
480

1 570
2 640

62 230

1 440
2 6't0
4 810

1 480
2 910

71 050

1 340
2 520

59 620

14
15
16

,14 880

240

1 280
2 320

53 650

53 390

260

6 700
4 830

4 800
30

1 410
2 470

5? 8s0

s7 550

300

7 320
5 420

5 390
30

59 330

290

'1 280
5 150

5 120
30

1 650
2 830

67 890

6? 550

340

8 530
6 260

6 070
4 420

4 390
30

5 800
30

5 490
30

280
1 370

310
1 430

310
1 550

330
1 5?0

330
'1 800

350
1 870

340
1 830

370
1 900

530
840

540
890

I 0'10
5 110

5 670
40

580
990

?80
1 020

810
1 060

110
1 120

750
1 150

750't 190
580
980

860

'120

740

100

240

160
1 610

490
't20
580
o90
't 50
890

50
490

30

70

830

10
o40
240

150
100

770

120

260

700
210
890
190
170
950

70
700

20

64 510

300

320

30

10 730

320

1 040

150

340

40

1 050

1?0

870

120

280260

30

610 i300-
880
270
'140
080

50
610

680
120
'1'10

090
140
880

'10
680

17

'18

19
20

21

24

30
31

40
41

70

7 90
20

230
30

360
940

90
20

400
2 020

23

800
220 26

28

29

52
53
54

56
51
58
59
60
61

63
64

65
66
67

890

130

920

140

980

140

190
1 910

180
1 910

200
1 800

180
1 850

320

220
000

900
100
9'7 0
070
'150
850

70
900

30

30 '120
18 550
4 920
1 670

930
3 340
2 940
4 180

320

44
45
09

27 620
16 680
4 490
1 580
1 140
3 530
2 930
5 700

280

98 370
89 700
28 250
4 110

94 320
86 4?0
27 560
4 400

24 710
14 540
4 060
1 410
1 020
3 440
2 160
6 680

24
14

4
1

210'r 860 222
90
60

350

240
1 970

30

16 500

940
030
940
000
110
'160

70
940

34
35
36

38
39

?10
140
820
110
140
920

50
710

840
1 220
2 030
'1 190

'150
990

50
840

910
1 210
2 080
1 1't0

140
980

50
910

70 160
53 620
18 990
3 770

790
190

42
43
44
45

75 770
68 420
20 250
4 010

30 26
19 07
4 89
186
102
3 51
297
443

370
3lo
690
370
650
950
'170
370

2BO

10
6 780

260
.t 90
120

280

13 820

30

60

2t0

20
7 250

290

'180

130

12 640

20
8 020

310

210
130

14 640

800
510
530
090

30

90

700
810
640
480

1 00 840
92 500
28 530
4 690

109 130
'100 470
30 330
5 030

109 180
99 420
30 980
5 000

780
840
840

2 930
7 110

11 660

{9
50
51

240
150

68
69

820-t70

'l'lo

1 980
1 450
9 070

800
't7 0

870
150

810
200

890
170

820
140

900
180

820
150

840
180

46
41

60 50 70 48

860
550

't0

20
30
30

2
1
8

2 280
6 960
9 810

390
410
990

2 520
6 600

10 340

2 120
6 590

10 950

70

320

690
2 240

44 630

750
1 890

48 1'70

7802 640
53 040

850
2 150

57 110

830
2 4't0

5B 910

890
2 000

61 450

930
2 030

66 990

900
2 640

63 970

930
2 890

70 140

1 020
2 110

68 440

20
7 660

320

20I 500
320

20
9 020

350

190
170

220
'1 30

't 90
160

19 280
11 050
3 360
1 020

830
3 030
2 140
3 680

230

21
12

3
1

2
2
3

21 170
12 660
3 690
1 290

910
3 330
2 380
6 750

240

20
5 670

260

430
3't 0
0?0
340
750
140
510
320

27 410
16 490
4 500
1 550

840
3 250
2 110
4 360

30 250l8 850
4 890
1 720-t 240
3 790
3 000
6 080

300 31

10 980 12 940

20
7 290

280

180
120

11 990

200
120

13 400 15 520 13'760

1
20
70
40

in Haushalt velbuchten Unternelmen ohne eigene Rechtspersön1i-chkeit (nur bei Gebietskölperschaften) . - 3) Ohne Beihllfen unal Unter-
zuschilsse nach den Wohngeldgesetz; Lelstungen nach dem Unterhaltsslcherungsgesetz; Anpassungsgel-d für Arbeltnelwer des stetnkohlen-
aufnahme ln Berllni Mobllltätszulagen an Arbeltnehmer (ab 1975) u.a.n. - 5) Öffentllche Penslonen vom StaaL, von öffentllchen Untq-

19'15 197 6 'tglll l 1gl a1 )

2, H) 1. Hj 2. Hj 1. Ej 2. Hi 1. Hj 2. H) 1. Hj 2. H)

-281-

3
3
0

50

05
83

560
190
540



19'121970
1. Hj1. H j 2. H)1. H j 2. H)Geqenstand alel Nachweisung

4.13 Einkommen der Privaten Haus
Mill.

19?3
Lfd 2. H)Nr

1 Bruttoeinkomen aus unselbständiger Arbeit " ' " '

2 Sozlalbeiträge der Arbeitgebe!
3 Bluttolohn- und -gehaltswe " '
4 Abzilge
5 Lohnsteue! 2) 3) '" "
6 Sozlalbeiträge iler Arbeitnehme! """""
? Nettolohn- uDd -gehaltswe "
8 + Bruttoelnkomen aus Unternehmertätigkeit

ud Vemögen obne nichtentnomene Ge-
wime der Unlelnehmen ohne eigene Rechts-
persön1lchke1t

9 Entnomene Gewinne unal Vermögenseinkomen " "
10 Direkte Steuern auf. Einkomen aus Uhter-

nehnertätigkelt unal Vemögen
11 Sozlalbeiträge (Pflichtbeiträgeder

se Ibs!ändigen)
12 abzüBIich: Saldo der untersteLlten Sozialbei-

trä[e und der so/ialen Leistugen der
privaten Haushalte als Arbei!8eber L) """

1 3 Unterstellte sozialbeiträge
14 Soziale Leistungen ....

15 - zinsen auf Konsüentenschul'len

16 + Enpfangene I'aufende Ubertragungen

170
26

143
29
14

113

o70
370
700
910
o70
840
790

214
34

1'79
39
'19

20
139

234
3't

'196
50
28
21

146

242
40

201
50
26
24

'l 50

266
44

61
35
25

160

57 910
41 640

9 620

860

191 250
28 550

162 100
39 620
22 15ou)
1'7 410

1 23 080

19 190
67 290

r t 2sou)

87 500
71 350

990
170
220
400
6sot)
750
820

105 670
81 020

17 590',

75 630
710

66 010
6 190
2 120

61 490
59 460

850
o60
790
120
'I 10
410
170

80
90

55 89O- r37 000-'
1 300

4 460
? 560
6 900
1 120

't 10
410

5 180
30

5 150

300 390
't 60 820

3 660
10 570

75 430
62 530

',, oroo)

63 140
550

12 050
4 810
7 180

870
550
120
140
100
40

13 300
6 070
7 230

870
550
320

42co
30

4 170

o60
560
500
850..
sSoD)
280
640

730
990
't 40
610. .

?eoD)
850
130

480
900
580
990
940
o50
590

98 730
83 260

', n ,roo) 15 040

1 730

870

1 940

210
360
't 50

220
400
180

230
420
190

260
470
210

280
500
220

300
530
230

1 060 1 140

2 250 2 530

1 390 360

3 070 3 660

1'1
18
19
20
21

23

24

Sozialbeit!ä9e
Soziale Leistungen ....
Schaalenverslcherungsleistungen'
Ubrige laufende tbertragugen "

vom Staat
sozlale Leistungen .. ' .

Laufenale Ubeltragungen an plivate Or-
ganisatlonen ohne Eryerbscharakte!'

von Unternehmen mit eigene! RechtsPer-
sönlichkel-t
Soziale Leistungen . .. .
Schaalenversicherungsleistungen . . " "

von plivaten Haushalten 4) ...........'
so zialbeiträge
Soziale Leistungen ....

von der ilbrlgen welt ...
Soziale Leislungen . .. .

Internationale Private Ubertragugen

51

44
5
1

41
40

230
410
420
300
o40
o30
o50

6'7

58
6
1

54
53

570
620
860
230
860
900
o70

'lo

60'l
1

56
55

980

9 330
4 030
5 300

730
4'10
260
140

80
60

78 740
25 2o0
44 250

260

5',l 820
520

45 080
4 120
1 500

41 150
40 330

1 420

9 110
4 390
4 720

820
520
300
140

60
80

1 830

570. .
igoo)

2 930
6 580
6 350

980
620
360

4 600
30

4 570

890
650
900
780
560
560
020

13 200
5 420'7 180
1 020

650
370
110
90
20

54 690
7 180
1 320

50 680
49 400

1 280 1 540 2 030

25
26
21
2A
29
30
31

11

6

1230 6
5 190 5

8 5 310 102
33 540, . 45
2o 'r 6ool 29

35 240
z2 93ou)

5 350
3 680

64 130
25 200
14 500

570
340
230
980
620
360
120

90
30

33 - Gelelsrete laufende Übertragungen
34 Direkte Steuern
35 Sozlalbeiträge
36 Sozlale Leistungen .'....
3'l NettoPrämien fü! Schaden-

versicherugen

61 = Ersparnls ohne nichtentnomene C€winne
ale! Unternehmen ohne elgene
Rechtsprsönlichkelt . .

62 + Enpfahgene vermögensilbeltragungen ... .

63 vom sEaat 8) .....
64 von Unternehmen
65 von der ilbrigen welt .. .

66 - celelstete vernögensübertragungen
61 an den Staat
68 an Unternehmen
69 an dle ilblige welt .. .

70 = Flnanzl-erungssaldo

103 680
33 540
57 400

320

12',! 430
45 670
63 200

360

240
890
410
4'1 0

4 790
4 250

18 '120

350
850
920

'7

5
105

44
21

8't o
820
830
280
8't o

6 900
6 570

123 48038
39
40
41
42

43
44
45

54 = Verfügbares Einkomen ohne nlchtent-
nomene Gewlnne cler Unternehmen ohne
ei. gene RechtsPersön1 ichkeit

55 Nettolohn- üd -gehaLtswe .....""
56 Entnomene Gewinne uncl

vemögenseinkomen .....
57 Enpfantene laufende Übeltraguen 6)

abzilgllch:
58 zinsen auf Konsmentenschulden .. . '
59 Gelelstele laufende Übertragunen 7)

60 - Pllvater Verbrauch

Ubrlge laufende Übertragungen
e den Staat

Dlrekte Steue!n
darunter: rPhnsteuer 3) .....

Steuean im Zusmenhang
mit dq Plivaten velblauch " '

sozlalbe iträ9e
Sonstige Iaufende lrbertragunen

an Unternelhen nit eigene! Rechts-
pe!sönlichkeit

Soz ialbeit!äge
Nettoprämien fU! Schadenversj'cherugen ..''

an prlvate Haushalte 4) ......
sozlaLbelträge
soziale Leistugen ....

an die übrige welt ...
Sozlalbeiträge .....'....;i
Internationaie Private Übertragungen u'ä'tr'

3 130
5 240
8 550

300

't 44
55

26 280
44 280
68 @O

370

30
'10

40

J O8O
38 790

740

3 470-t 440
2 020

10

1 060
42 510

9'10

1 290
55 970

1 280
66 170

1 420

1

50
1

310
750
o20

30
30

4
4
1

1

60
1

14
6
1
1

46
47
48
49
50
51
52
53

10 320
4 910
5 350

730
410
260

2 950
20

2 940

10 220
5 430
4 790

820
520
300

3 370
30

730

171 200 196 350

41 640
45 030

67 290
45 800

62
55

83 260
59 690

71 350
51 590

3 070I 940

234 970

a7 020
66 780

't 20
910
810
o20
650
370
't 10

30
680

198 740
113 190

22'l-190
1 23 080

247 3@
1 39 640

217 070
146 130

2'71 520
1 50 590

990
940
o40

2 250
I o50

2 530
9 480

27 540 30 840

210 700 237 050

36 600 40 020

256 110

36 550 43 680

5 900
3 220
2 670

10

o 860
840

9 920
100

'17 0
530
230

10

'790
280
430

80

500
2'7 0
150

80

840
260
5'10

10

6 760
3 850
2 9o0

10

I

30
50
60
10

90
20
'to

6
3

10
1

9

25 090 28 820

920
240
580

33 940 36 '160

400
640
670

90

33 050 39 580

*) Einschl. private! olganisatlonen ohne Erwerbscharaktel.
1) volläufigäs Elgebnis. - 2) ohne Lohnsteuer auf Pensionen. - 3) Vor Abzug der ArbeitnehmersDarzulage (ab'1972).- 4)Einschl. Plivater
gungen. - 5j Soziife Leistungen von cebietskörperschaften, Sozialversicherung, Unternehmen, privaten Organisationen ohne Elwerbs-
iilr-sahuda.r"a"icherungen), iaufende lJbertraguigen ales Staates an private organisationen ohne Erwerbscharakter, internationale
Rückerstattungen und sonstrge iiutenae Ubertiagüngen an den Staat, internationale Plivate ubertragungen. - 8) Einschl' Arbeit-
a) Einschl. ates rückzahfbaren Konjuokturzuschlages, - b) Nach Erstattung des Konjunktulzuschlages. - c) Einschl. Stabilitäiszuschlaq'

-282-
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hatte') und seine Verwendung
Dil

197 4 Lfd
Nr

.1 . Hj

268 250 292 350
46 550 50 450

221 ?OO 241 900
57 210 70 640
3o Tgotr 42 43o
26 430 28 210

164 490 171 260

85 530
890

75 710
6 550
2 320

70 690
68 420

070
410
600
830
880
950
't 10

330
330
000
920
840
080
080

02
53
49
12
41
31
'76

3 410

103 ?60
880

92 100'7 510
2 610

87 360
84 810

2 550

56
43
66
34
32
16

900
94 320
9 190
2 290

88 690
86 4't 0

2 220

1 630
82 980
1 ?90

19 090
9 65C
9 440
1 3?0

900
4'10

4 310
40

50
50
00
50
40
20
40

50
50
00
80
10
'70
20

339
53

215
'7't
39

198

20
20
00
20
60
60
80

348
62

285
89
51
38

196

321
60

261
15
39
35

186

880
00 840
9 400
2 510

94 980
92 500

2 480

60
60
00
40
20
20
60

327
59

26'7
82
4'7
35

18s

1 000
98 3?0
8 870
2 920

92 550
89 700

2 850

187 160
'70 420

'100 950
520

9 110
6 700

161 880
70 420
48 780

70
10
00
60
00
60
40

60
60
00
'10
00
70
30

10
80
20
40
40
20

66
306

93
52
40

212

124
1

109
'10

3
102

99

3 420

19 740
9 020

10 720
1 600
1 010

115 170
96 630

80
60

8't
69

1't 1

1 630

400 440 370640 700 530240 260 260

3 770 3 8?o 3 590

27
99

1',]9 870
1 00 890

105 ?30
86 350

113 040
90 320

20 740

2 350

21 240

2 580

135 950
112 420

118 050
94 610

140 200
11'7 0 40

1 30 900
109 460

t6 99o")

3 480

1 06 700

22 010

860

3 930

3 080

4 160

2 800

21 790

1 190

410

101

81 130
800

70 160I 230
1 940

65 490
63 620

1 870

14 270
6 040
I 230
1 200

800
400
1'l o
100

70

141 420
50 300
76 590

400

800
400

4 520
30

291 610
1 54 490

69 260
71 050

1 1 ',l80

10 410
100

17 380

1 600

14 770

1 880

17 690

1 690

17 670

2 140

400
680
280

430
120
290

480
'790
310

370
690
320

400
720
320

380
120
340

420
110
350

12
13
14

20 150

1 '1'?0

660 3 '720

50 1r3 690

10

11

15

98 310
810

86 800
8 560
2 140

81 660
79 570

119

105
9
3

99
96

410
940
6't 0
730
130
520
440

123

109
l0

2
103
100

180
910
130
2'7 0
870
270
470

145 850
47 000
83 600

440

167 050
62 400
89 530

480

370
710
570
470

520
820
690

10

990
930
050
l0

18
19
20
21
22

1't 050
6 910

1 81 800
11 9'7 0
54 510

31
38
39
40
41

'!11 450

2 270 2 090

24

26

2B
29
30
31

33
34
35
36

45
46
47
48
49
50
5'l

3 330
6 ?80
6 550
1 340

890
450
170
120

50

15 230
6 6?0
8 560
1 250

810
440
170
120

50

14 860
1 290
7 570
1 360

880
480
180
120

60

440
250
190
370
900
4'70
200
130

'to

16 890
8 020
I 870
1 520
1 000

520
200
130

'70

17 060
7 660
9 400
1 390

880
510
260
170

90

18 230
I 500
9 ?30
1 480

940
540
180
130

50

16
'7

9
,|

240
9't 0
270
440
910
530
230
160

'70

590
2'7 0
150
120

180
480
520
510

200 330
16 670

106 480
540

'188 440
64 080

10'1 2't 0
530

21 0 050
11 910

'1 13 530
590

I 310
5 820

118 850

6'160
6 950

37 810
62 880
44 150

8
6

122
41
30

750
060
430
000
690

7 830
6 810

143 440
62 400
43 320

9 440
6 120

139 540
54 110
35 470

9
5

155
63
41

700
9'7 0
390
480
050

10
6

173
76
53

060
580
950
670
010

10
6

162
64
41

560
000
430
080
030

50 300
31 83ot)

1 480
61 220
1 330

1 350
13 240
1 690

1 540
73 950
1 480

1 390
19 160
1 880

490
420
040

1 690
89 960
1 950

1 590
9 5 060
2 220

160 400
62 880
83 360

450

51 530

g 620
4 410
42oo

10

12 550
980

11 470
100

50
40
10

770
350

't6
I
I
'l

2

1

89
2

19
10

9
1

1
200

420
890

930
640

240

15 950
9 190
6 760
1 340

890
450

5 300
40

'17 550
I 800
I ?50
1 250

810
440

4 620
40

4 580

17 270
9 440
7 830
1 360

880
480

4 980
50

4 930

19 340
9 640
9 700
1 390

880
510

4 060
40

4 020

20 490
't 0 430
10 060
1 480

940
540

4 410
50

4 360

22 070
11 020
11 050
1 600
1 0',10

590
4 580

50
4 530

670
450
380

17 340't 160
16 030

150

14 540
1 190

13 210
140

90
60
20
10

13 630
1 440

12 050
140

4

1 810
96 250
2 100

20 620
10 060'10 560't 440

910
530

3 950
50

3 900

50
80
'10
20
00
20
't0
50

42
43
44

54
55

43

324 7AO
171 260

326 210
171 770

355 500
1 76 080

343 730
116 1 40

377 810
1 8s 140

96 630
76 370

'19 990
88 130

89
83

6 350
5 580

1 09 460
99 610

90 320
02 180

3 410
11 890

3 480
10 860

399 220
'196 480

387 980
199 220

422 490
212 830

94 610
110 780

.t 17 04
110 81

4 160
11 410

4 4'70
13 720

o 56
57

72
55

66
14

590
090

200

870
6'l o

51 28053

I
3
4

010

060
790
264

'10

58
59

277 250250 3@ 273 304 220 298 080 325 510 31 7 940 349

45 650 52 300 46 450 49 980

340 220

47 760 54 800

367 590 60

41 370

7 340
3 450
3 880

10

9 430
4 9'10
4 510

10

060
780
210

10

10 050
5 440
4 600

10

8 480
4 040
4 430

'10

I 970
4 110
4 '190

10

62
63
64
65

16 160
1 270

14't50
'l40

16 050
920

15 000
130

66
67
58
69

800
030
660
110

't 3 840
1 760

11 980
100

9
4
5

15
1

'13

3? 5Jo 47 600 49 270 40 330 43 870 40 '190 70

Organisationen ohne Erwerbscharakter unal Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit. - 5) Einschl. Ubriger laufender Übertra-
chirakter und von der übrigen Welt (nach Abzug der Lohnsteuer auf gensionen), Schaalenversicherungsleistungen (abzüo1. Nettoprämien
frivate Ubertragunqen. - i) uichtzurechenbare steuern, freiwillige sozialversicherungsbeiträge der Sel-bständlgen, Hausfrauen u'ä
nehmerspalzulage (ab 1972) .

46 43040 97047 10047 080

19'15 19'7 6 tgt11) rgzgl )

1. Hj 2. H)2. H) 1. Hj 2. Hj 1. Hj 2. Hj 2. Hj 1. Hj

-283-

364 390
186 260

3
0



4. 1 4 Wirtschaftliche Vor
Mi[.

'1910 19',12
Gegenstand der Nachweisung

1. Hj 2. Hj 2. Lrj 1. Hj
Lfd

I
9

10

't1

12

13
'14

15

15

17
18
't9

20

1973
Nr

1

2

3
4

Ausfuhr
Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen

(ohne Etrerbs- und vermögenseinkomen) ......
Waren .
Dlenstleistungen .....

Erwerbs- und vemögenseinkomen von der
tibrigen welt ..

- Einfuhr
Einfuhr von waren und Dienstleistungen

(ohne Efferbs- und Vemögensej-nkomen)
Waren.
Dienstlel-stungen .. . ..

Eryerbs- und vernögenseinkomen an dle
übrlge welt

= Außenbeitrag
(saldo aus Ausfuhr und .Einfuhr)
Saldo der Waren- und Dj-enstleistungsumsätze

(ohne Eryerbs- und Vermögenseinkomen) ...
saldo der warenumsätze
Saldo der Dlenstleistungsumsätze

Salalo der Emerbs- unal vermögenseinkomen .
+ Laufende Übertragungen von der übrigen We]-t .

- Laufenale Ubertragungen an die übrj-ge Wett ...
= Saldo der laufenden Einnalmen und Ausgaben ..
+ Vemögensilbertragungen von der übrigen welt .
- VemögensUbertragungen an die ilbrige Welt ...

= Finanzierunqssaldo
Außenbeitrag (Saldo aus Ausfuhr und Einfuhr)
salalo der laufenden Ubertragungen
Saldo aler Vermögensi.ibertragunge\

Ausfuhr
Ausfuhr von Waren und Dienstlelstungen

(ohne Erwerbs- und Vermögensetnkomen)
Waren ..
Dienstlelstungen .....

Emerbs- und Vemögenselnkomen von aler
ilbrlgen Welt ..

- Einfuhr
Einfuhr von Waren und Dienstleistungen

(ohne Emerbs- und Vermögenselnkomen) ...
Waren .
Dienstleistungen .....

Emerbs- und vermögenseinkomen an d1e
übrige WeIt

Außenbeitrag
(Salalo aus Ausfuhr und Einfuhr)
Saldo der Waren- und Dienstleistungsusätze

(ohne Erwerbs- und Vemögenseinkomen) ...
Saldo der Warenmsätze
Saldo der Dienstlelstungsmsätze

Saldo der Efrerbs- und Vermögenseinkomen .

75 090
64 O']O
11 020

8'1 200
?o o501't 140

95 730
82 930
't 2 800

72 150

67 830
58 7109 120

4 320

66 240

96 570

89 720
'15'120
14 000

6 850

85 990

79 530

91 26013 830

7 950

97 060

6 870

15 980

6'l 810
49 380
12 430

2. Hi

14
22

1

2

1'r

1. Hj

80 540 86 760

5 450 5 560

12 200 78 860

5 090 4 140

I 340 7 900

in jeweilj-gen
10't 680 113 040

105 090

6

't

5 950

88 580

67 'r'ro
51 440
15 670

14 120
58 620
15 500

83 050
65 410
17 580

90 't 90
68 970
21 220

60 4'10
'l 9 060

4 430

5 910

6 460

10 580

5 530

13 100

6 020
9 3lo

- 3 310

- 110
540

5 260

980
630
650
360
870
540

190
250
060
390
560
210

680
460
780
420
130
380

900
290
390

o80
300
o20

'7

12
-4

1

7

2

8

10
15

-5

12
1'1

-4

2

10

7 080
'11 440

-4360
820

't 800

9 180

,l

9

90 320

1 190
10

4'to

520
10

280

2 670
'to

250

3 030
10

330

4 850
10

410

't 260
10

220

21
))
23
24

'790

5 910
- 4 720
- 400

430

340
6'7 0
240

10 580
-7550- 320

13 100
- 8 250
- 400

'l 5 980
-4120
- 210

1

_7

250
900
380
270

25
26

30
lt

37
38
39

59 090
9 500

53 690
10 640

66 570
10 440

88 090
76 900
11 190

92 640
81 220
11 420

79 680 81 940
in Preisen
98 97073 010

68 590 74 330

4 510 5 010

6 830 7 420

'7'1 010

4 230

84 440
11 740
12'7o0

93 020

4 930

'10 680

6'l 88'l

27
28
29

34

4 420

56 180

5 350

72 260

4 930

78 180

5 880

82 990

61 670
48 880
12'790

6't 250
5'1 940
r5 3'to

73 950
59 230
14 720

11 430
59 910
1'l 520

'1'7 720
62 050
't 5 670

78 210
60 370
17 900

82 340 83 750

4 620 5 480

6 330

15 2203 760

3 060
1 340

-4280
700

5 560

7 330

61 '7 63

5
'to

920
210
290

90

7 080
11 750

-4670
340

7 010
11 830

-4820
320

10 370
14 850

-4480
310

14 370
20 850

-6480
850

1 ) vorläuflges Ergebnis

Wohnbevölkerung (Elnwohner)

Eryerbspersonen
Arbe its Iose
Eryerbstätiqe fn1änder

Selbständige und mlthelfende Fmilienangehörige
Beschäf tigte Arbeltnehmer

Im Inland erwerbstätlge Etnpendler
In der ilbrigen Welt eryerbstätige Auspendler .....
Eruerbstätiqe In Inland

darunter: Beschäftigte Arbeitnehmer im Inland ..

4.1 5 Einwohner, Erwerbstätige
Durchschnitl

'1973
Nr
r,f d

,|

3

4

6
'1

8

9

10

Hj

60 532 60 889 61 575 62 0'11

26 690
186

26 944
112

26 822
280

26 9A1 26 916
280

2'1 055
26'1

26 504
4 468

22 036
52

155

26 832
4 3'16

22 456
59

152

26 542
4 250

22 292
12

151

26 '7 68
4 190

22 57A
78

148

26 636
4 154

22 482
78

144

26 188
4 142

22 646
't8

141
26 401
21 933

1 910 191 2Gegenstand der Nachweisung
1. Hj 2. H) 1. Hj 2. H) 1. Hj

1) vorläufiges Ergebnis

-284-

26 739
22 363

26 463 26 698
22 508

26 570
22 416

26 125
22 583



gänge mit der übrigen Welt
DM

P reisen
1 32 380

7 810

1 24 800
'l'10 480
14 320

1 35 040
117 580
11 360

140 980
't 2't 350
19 530

152 910
131 370
21 540

7 580

111 250

950

310
'1 80
'130

640

1'10

130

080
460
620

650

560

280
'160
520

970

100
000
100

870

290

360
5'10
590

930

600

230
430
800

370

780

580
070
510

200

520

0't 0
400
610

510

420

620
260
360

800

1. Hj

21

21

26
-4

10

197 4

'19'14

179

168
142

25

11

16'l

152
1',t'1

35

8

15
25

-9
2

6
'l 3

Lfd
Nr.

10

2. Hi

143 810

8 7'10

121 5oo

't 31

124
101

17

1

1',t6

140

132
112

't9

8

12't

't 20
92
27

149 390 162 650

8 4't 0 9 750

134 880 148 540

'1 430 8 550

14 510 't 4 120

160

152
-t 32

20

8

146

137
111

25

I

169

'159

135
))
't 0

154

144
113

31

't 0

169 050

1 58 890
136'770
22 120

2

3

4

103 440
84 130
19 310

112 730
88 970
23 160

'108 030
85 900
22 130

127 450
103 070
24 380

139 990
110 150
29 840

141 410
'l 14 030
27 440

10 r50

150 110

8 640

18 940 18 100 11

8'770 8 140

22 310 15 780

2
'l 1

'1 280

130

360

350
990

230
260
1'10

13 110 14 680

4

13

't 4 820

3

13

11
22

-5
1

4

14

't 't 9 120

5 590

13 490

6-t 328

22 310
28 7106 400

o
2 130

l1 670

280
280
000
500
6'10

580

11 800
19 700
7 900
1 370
2 100

12 320

530
280
750
980
920
210

920
220
300
200
120
580

740
330
590

50
200
320

650
360
'1 10

110
730
610

420
'7 40
320
520
010
620

390
140
150
'110

100
610

16

21
-5

'1 3

18
-4

14
20

-5

14

23
-8

2

12

2'l
-8

,]

2

12

12

13
'14

15

15

17

18

19

20

13 220
10

350

12 7'lo
10

350

6 810
10

380

2 950
10

440

5 220
20

810

4 260
50

540

5 560
60

940

4 940
80

460

8 330
10

910

10 590
10

390

12 880
21 130

-7910
- 340

430
310
540
340

5 440
15 780

-8970
- 370

520
170
220
430

4 430
14 5'1 0

-9290
- 790

3 170
14 120
9 860

490

680
680
120
880

7 430
18 940

-t0 5'l0
- 900

10 270
18'100

- 7 510
- 320

23
24

12
22

-,

2

13

-10

4

14

-n

4

14

-n

560
820
880
380

ryon 1 970
105 900 125 540

100 120
89 240
'lo 880

5 780

82 780

102 430
89 780
12 650

92 540
80 440
12 200

97 950
84 040
13 9'10

102'190
88 750
14 040

110 120
95 090
15 030

1 08 970
95 170
13 800

113 410
98 130
15 280

1 13 180
98 460
14 720

1't 8 360
1 01 740
16 620

26

27

5 400

89 360

5 440

86 9s0

5 9s0

91 900

5 790

95 500

6 540

103 160

5 860

'1 00 460

6 660

107 440

100 810

6 540

'106 230

7 180

113 860

76 780
62 120
14 660

82 930
65 630
17 300

81 090
65 240
15 850

86 870
67 680
19't90

90 340
73 070
17 2'] O

97 400
76 780
20 620

94 490
76 910
17 580

'79 150
21 060

100 640
82 790
17 850

1 08 350
85 960
22 390

108 830

5 4306 000

23 120

98 080 103 900 108 580 'l 16 660

5 150 5 160

13 080 13 500

'l 14 830 120 010

5 970 5 630

't 4 310 12 530

5 850 5 030

1 ',t 130 't 2 000

6'l 9'l 5

26 448
.1 089

5 5'10

't 1 680

29

30

31

34

35

36

38
39

23
2'7

-3

11 550
15 200

- 3 550
- 420

11

16
-5

080
360
280
920

12 450
15 680

- 3 230
530

12 720
18 310

-5590
780

14
18

-3

480
260
780
1'1 0

12 600
'1 8 380

- 5 780
30

12 540
15 670

- 3 130
950

10 010
15 780

-5770
'1 670

340
120
780
220

19 410

19 500
24 150

- 4 650
_30

und beschäftigte Arbeitnehmer
in lOOO

Lf al
Nr.

1. Hj

62 0'14

25 880
541

62 034

26't15
624

61 742

26 347
1 050

61 519

26 148
1 '1 68

61 484

26 149
953

51 418

26 030
1 090

51 383

26',t1'7
969

26 139
't 012

61 324

26 266
914

26 739
4 089

22 250
78

139

26 091
4 037

22 054
't8

137

25 359
3 964

21 395
.78

'1 35

25 2A'7

3 910
21 3'77

'78
'l 35

24 980
3 833

21 141
'18

134

25 196
3 '16'7

21 429
78

132

24 940
3 7',17

78
'130

25 148
3 5'17

21 411

78
129

25 067
3 646

21 421
18

128

3 604
21 '7 48

78
127

4

5

6
't

8

9

10

25 142
21 37s

1975 197 6 tgt t1 ) t gz81 )

1. Hj 2. Hj 1. Hj 2. H) 1. Hj 2. H) 1. Hj 2. H)

't gtBl l
197 6 tglll )

197 5

2. H) 1. Hj 2. H)1. Hj 2. H) 1. Hj2. Hj 1. Hj 2. Hj

26 218
22 149

26 032
2't 995

25 302
2r 338

25 230
21 320

24 924
21 091

-285-

24 888
21 111

2s 097
21 420

25 017
21 3'71

25 303
21 699

7

8
9



5 Sta ndardtabel len mit Vierteljahreszahlen
5.1 Bruttoinlandsprodulct, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen

in jeweiligen Preisen

MiIl. DM

VIERTLLJAHR
1)

VJ

ö8 1. VJ
2. vJ
3- vJ
4- vJ

119400
12866ü
11191ö
1 4493 0

116610
12550C
1 385 2n
111191

2770
2900

1 3080
3750

62620
68250
70290
77 15A

1e969
?2 190
227 90
2t 910

22070
? 2640
23120
23710

15090
1320C
15530
15230

1. VJ
2. vJ
3- vJ
4. vJ

13166ü
1 42890
1 57700
1ö4700

128150
1 39 6ZO
1 51410
1 60620

29',lO
1c.60

1357 0
40 30

69230
7 69eO
79e10
8631 0

2't600
23840
24770
27130

25210
?5750
?649 0
2743A

't 41 80
11740
14670
183 20

VJ
VJ
VJ
VJ

149350
1 6ö5 60
1 781 (0
'l 84700

1 447 50
1 62030
173660
1797 10

1?50
3t8u

1?480
39o0

78930
94770
91790
99 ?20

23860
?671C
27810
30320

?6160
2 8730
10140
31290

16450
18050
17 49A
2C550

1971 1- vJ
2. vJ
3. VJ
4. vJ

1 7 0600
1 E39 80
19 689 0
zo34 10

1ö5610
1 792 00
1 920ö0
1981't0

3230
325 0

13550
4430

?67 5L
29560
30990
3363C

3217C
t1820
!4760
56020

202 80
205r0
20ö 40
2496A

9

19 69

7o9

'1972

9

1971

197 s

BtiUTT0UE li TSCh t,t P tU NG

89770
98ri90
9913G

10 59 50

37 570
38600
39250
40290

SIAAT,
PRIVATE

HAUSFALTf
4)

2267A
?29 60
?32?A
2800c

49350
30410
30230
39 670

353E0
58690
38000
48050

1

2
1
4

VJ
VJ
VJ

1-
?.
3-

1. vJ
2. VJ
3. VJ
4. vJ

1 882 70
20c5 1 0
?1? 11C
224600

1 8t1 90
195280
707?40
2 1901 0

171 0
3480

1 4770
4650

967 0C
105570
104590,l16050

2999 A
32 ü90
35390
37360

73 1. vJ
2. vJ
3. vJ
4- vJ

?1152A
2?356ü
23197 C
2185 5 o

205830
?177 80
?2939ü
?1209C

3 230
3540

1 6680
56?O

10666ü
11 697 0
't 15?7 0
1?5 910

33630
35640
3s280
t919C

426C0
43610
44740
46050

25830
26080
26250
341 80

?2727C)
24C36ü
?543s 0
2651 50

221 1 2C
233580
21751 e
25801C

1860
3730

1 4ü30
5410

115?2 0
123650
12 5 04tr
131160

34540
36670
381 10
40700

477 2A
{ 9080
50770
5 0700

VJ
VJ
VJ
VJ

2i743C)
252570
261t2t)
282210

4 160
4280

1 5450
6890

1164E0
123100
121150
1 36 390

37040
39370
40180
44610

51870
54900
56540
5 5230

31 430
34230
33 020
4?4 40

1976 1. uJ
2. vJ
3. vJ
4. vJ

257 6 1Q
2717 1 0
28371A
3467 9 0

2 19 890
266t 40
2755eO
298 1 00

43 50
1?60

16 880
7260

12 659A
135350
131120
148270

40500
1?57 C

43570
1 875 i)

5712A
6ü080
ö 06 /.0
6 Cl70

333 50
35920
35170
4rr9 90

VJ
VJ
VJ
VJ

?7 63ZO
?9ü3 40
3C415C
3262 80

13777 0
1 41 460
140610
156n4C

I 2650
44 80C
46520
5163 C

00E00
ö 4150
6 6080
6 5890

1

?
3
4

t3A60C
2/,5590
255090
274570

?67970
281480
?95320
3173 50

4 610
/.6ö 0

1729A
7?00

7719 1

?
3
4

9 7E 1- vJ
2. VJ
5. vJ
4. vJ

29 17 5A
31243ü
328?7ü
35C820

48 60
4 800

17580
7 250

1 4300C
154500
153r20
1 700c0

B.RUTIO-
IIIiLAN D S-
PffODUI(T

z)
INSGES AIiT

3)

LAND- UIID
FORST-

IJIF]SCHAFT,
TISCHEREI
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5. 1 B ruttoin landsprod ukt, B ruttowertschöpf u n g n ach Wi rtsch aftsbereichen
in Preisen von 197O

Mi[. om

1968 1.
?.
3.
4.

VIERTELJAHR
1)

1 969

1971

197 ?

1973

197 4 183t3Ü
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5.2 Verwendung des Sozialprodukts
in jeweiligen preisen

tui[. Dtt

NACHRICHTLICH

AUSFUHT{ EIITUHRVlEfr.ftLJArtF
1)

v0r{ tAREr{ UND
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5.2 Verwendung des Sozialprodukts
in Preisen von l97O

ma[. DM

VI E FTELJ AHR
1)

NACHRICHTLICH

AUS TUHR E ln fUHR

voil yAR E N Ut{ D

DITTISTLEISTUi.GEN
?,
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2. VJ
3. VJ
4. VJ
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1 82700

E61',10
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28160
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t1310

37614
486EC
47734
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,6940
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30790
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9 000
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3. vJ
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34930
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Anhang

Hinweis auf ausgewählte Veröffentlichungen über Volkswirtschaftliche Gesamtreihnungen

1 Grundlegende Aufsätze in ,,Wirtschaft und Statistik" auf dem
Gebiet der Volkswirtschaftlich6n Gosamtrechnun gen

Bartels, H., Raabe, K.-H., Schörry, O. und Mitarbeiter, Die Neu-
berechnung des Sozialprodukts für die Bundesrepublik Deutschland,
Jahrgang 1 957, Heft 3, S. 1 23 - 1 49:

Berechnungsgrundlagen und -methoden der Entstehung des So-
zialprodukts, der Einkommen aus unselb6tändiger Arbeit und der
Verwendung des Sozialprodukts, (2. T. veraltet)

Bartels, H., Raabe, K.-H., Schörry, O., Das Sozialprodukt der Bun-
desrepublik 1950 bis 1956 in konstanten Preisen, Jahrgang 1957,
Heft 1 1, S. 583 - 594:

Probleme, Grundlagen und Methoden der Berechnung der Ent-
stehung und Verwendung des Sozialprodukts in konstanten
Pre isen.

Bartels, H., Raabe, K.-H., Spilker, H. und Mitarbeiter, Die Ver-
teilung des Volkseinkommens in der Bundesrepublik Deutschland
1 950 bis 1 956, Jahrgang 1 958, Heft 3, S. 1 35 - 1 46:

Berechnungsgrundlagen und -rnethoden der Einkommen aus un-
selbständiger Arbeit, der Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen der privaten Haushalte, der unverteilten Gewinne
der Unternehmen mit eigener Bechtspersönlichkeit und der
Einkommen des Staates aus Unternehmertätigkeit und Ver-
mögen, (2. T. veraltet)

Schörry, O.,. Die Vorräte in der Wiftschaft 1950 bis 1957, Jahrgang
1958, Heft 9,5.487 - 494:

Berechnungsgrundlagen und -methoden der Vorratsbestände.
(2. T. veraltet)

Bartels, H., Das Kontensystem für die Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen der Bundesrepublik Deutschland, Erster Teil: Das
angestrebte Kontensystem, Jahrgng 1 960, Heft 6, S. 31 7 - 344:

Eingehende Beschreibung der 1960 im Rahmen der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen angestrebten kontenmäßigen
Darstellung,

Bartels, H., Raabe, K.-H., Schörry, O. und Mitarbeiter, Das Konten-
system für die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen der Bundes-
republik Deutschland, Zweiter Teil: Das aus$füllte vereinfachte
Kontensystem, Jahrgang 1 960, Heft 1 0, S. 571 - 581 :

Beschreibung des in den sgchziger Jahren vervrrendeten verein-
fachten Kontensyste ms.

Raabe, K.-H., Hamer, G., Das Einkommen der privaten Haushalte
1950 bis 1959 und seine Verwendung, Jahrgang 1960, Heft 12,
s. 697 - 7't2:

Beschreibung des Einkommens der privaten Haushalte nach Ein-
kommensarten sowie der Verwendung der Einkommen.

Bartels, H., Sievers,1., Der Staat als Teil der Volkswirtschaft l95O
bis 1 959, Jahrgang 1 961, Heft 3, S. 1 33 - 1 57:

Eingehende Beschreibung der Teilnahme des Staates am Wirt-
schaftsablauf, insbesondere des Staates als Produzent, Ver-
braucher und lnvestor, der Umverteilung von Einkommen und
Vermögen über den Staat sowie der wirtschaftlichen Beziehun-
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Fachse rie 1 8: Volkswi rtschaftliche
Gesamtrech nungen

Reihe 1: Konten und Standar&ab€llen
Umfassende Darstellung des wirtschaftlichen Ge-
schehens in Form eines geschlossenen Konten-
systems und in einer Reihe von Standardtabellen,
die das Kontensystem ergänzen. ln den Standard-
tabellen werden die Ergebnisse der jährl;chen und
halbjährlichen Berechnungen für einen möglichst
langen Zeitraum mit gleichbleibendem Programm
dargestellt. Die Tabellen zeigen u.a. die Ent-
stehung und Verwendung des Sozialprodukts, die
Veneilung des Volkseinkommens, den Staat als
Teil der Volkswirtschaft, das Einkommen der pri"
vaten Haushalto und seine Verwendung, die Ver-
mögensbildung und ihre Finanzierung sowie die
wirtschaftlichen Vorgänge mit dem Ausland.

Jährlich wird ein Eericht mit umfassenden
Ergebniss€n in der zweiten Jahreshälfte herausge-
geben; ein Vorbericht mit ersten vorläufigen
Ergebnissen erscheint bereits im Früh,ahr. Zusätz
lich sind v i e r t e I j ä h r I i c h e Berichte vor
gesehen.

Reihe 2: lnput'Output-Täbellen
Darstellung der güteF und produktionsmäßigen
Verflechtungen in der Volkswirtschaft zunächst für
ausgewählte Jahre. lnput,Output-Tabellen geben
ein detailliertes Bild des Aulkommens an Gürern
(Waren und Dienstleistungen) aus der ihländischen
Produktion und Einftrhr, der Verwendung dieser
GÜter als Vorleistungen. Privater Verbrauch, lnve
stitionen usw. sowie der im Zuge der Produktion
entstandenen Einkommen. Sie dienen als Grund-
lage Iür Untersuchungen über die Struktur der Wirt-
schaft und über die Auswirkungen von Nachfrage-,
Angebots, Kosten- und Preisänderungen sowie
ähnlichen Einflü$en und sind eine vielseitig ver-
wendbare Basis für Vorausschätzungen der wirt
schaftlichen Entwicklung.

Von dieser Reihe sind bisher zwei Berichte er-
schienen, und zwar mit Ergebnissen für 1965 und
für 1970.

Reihe S: Sonderbeiträqe
Die unreqelmäßiq erscheinenden Berichte dieser
Reihe sind Methodenbeschreibungen sowie der
Veröffentlichung von längen Reihen und Einzeldar-
stellungen aus Teilgebieten der Volkswirtschaft'
lichen Gesamtrechnungen vorbehalten.

Der Sonderbeitrag S. 1 enthielt revidlerte Reihen
ab 1950. ln dem Bericht S. 2 sind revidierte Ergeb-
nisse Iür den Zeitraum 1960 bis 1976 veröffent-
licht. Angaben über das Sozialprodukt nach Wirt-
schaftsbereichen und Gütergruppen für die Jahre
1960 bis 1976 erscheinen als Bericht S.3

SysterEtiken
Systermtik der Wirtschaftszweiqe

Grundsystematik mit Erläuterungen (Ausgabe
1961 und Nachtrag 19701
Grundsystematik ohne Erläuterungen (Stand
1970)
Systernatik der Wirtschaftszweige mit Eetriebs-
u.ä. Benennungen (Ausgabe 1961 und Nachtrag
1970)
Alphabetisches Verzeichnis der Betriebs- u. ä.
Benennungen (Ausgabe 1970)
SystenEtik der Wirtschaftszweige (rev.) ,ür das
Produzierende Gewerbe mit Erläuterungen
(Stand 1976)
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